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>^03/30«  ©f&rift,  wefcbe  Den  ©rünben  unferec 
£^*rV  SWigion  / ot>cr  Dem  Q3eften  Der  menfeb# 
licken  ©efellfcbaftiuwiDerlaufenbe  t)inge 
enthalt»  wirD  nur  Denen  gefallen , welche 
mit  Dem  Verfajfer  gleiche  feblirame  Nennungen  be# 
gen;  oDer  in  Dem  unglücffeligen  SEBa&n  fielen,  matt 
fonne  DaO  Siebt  feinet  VerftanDeO  in  niebto  fo  febc 
leucDten  iaffen,  alö  in  ^$et?pfIic^t<»unD  VertbeiDigung 
folc&et  SDinge , welche  Der  oernünftigjfe  ^Deil  Der 
Sftenfcben  oerabfebeuet , ober  oieUeicbt  Denen,  welche 
nicht  oermSgenb  ftnD , Den  Sufammenfjang  einer 
SBabrbeit  einjufeben,  unD  Daö  ©ute  oonDem  Vofen 
ju  unterfcbeiDen. 

Sin  Vücbern,  worinn  man  feine  anDere,  altf 
foUbe  (Sachen  jtnDet,  Deren  ^nbalt  weDer  jur  Q3ejFe# 
tung  DeäVerflanbeO,  noch  Deo  2ßillen$,  Einleitung 
fiiebt,  werben  nur  Diejenigen  Vergnügen  finDen,  De# 
nett  an  feiner  non  bet)Den  gelegen. 

Vernünftige  sjftenfcben  aber,  welche  jtcb  ein  ©e# 
\$  gemalt,  niebt#  anjunebmen,  alSwaöfie,  nadb 
genauer  Unterfucbung , Den  unumfiofilicben  ?Sßabr# 
beiten  Der  SKcUgion , unD  Denen  Pflichten  eines  reD# 
litben  SEBeltbürgerS  niebt  entgegen  ju  fei>n,  erfennen, 
totDen  Dergleichen  Bücher  ju  feinem  anDernSnDjwect 
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Wen , ald  etwann  um  noch  ntef>r  einjufeben , woju 
gfoenfcben  fdl>iö  *>ie  ftdf>  eine  Q5ewunbrung  ju* 
mieten  fucben , folite  cd  auch  mit  £inbanfefc*  unD 
93erfdumung  aller;  biefer  Pflichten  gegeben,  ©ie 
werten  bei)  Üefung  berfelben  wunfcben , Dag  93er* 
flant>  unD  Seit  ju  nüljlicbern  ©ingen  angewenbet 
worben : 3a  fte  »erben  ftd>  faum  enthalten  fdnnen, 
mit  Uberfcblagung  »ieler  glatter  bad  gnbe  ju  fucben, 
ober  fte  halb  ungelefen  aud  ben  £dnben  $u  legen. 

hingegen  hdren  Dergleichen  oernünffige  Sefer  nicht 
auf,  folcbe  SBercfe  hoebjuaebten , bte  und  SÖßabrhei* 
ten  entbeefen  ober  bekräftigen,  burcb  welche  wir  auf 
pflichten  geführt  werten,  bie  wir  bem  l>6d)ften  Sße* 
fen,  bem  gemeinen  heften,  unferm  ^debilen  unb 
und  felber  fcbulbt'g  fepn. 

SDie  SBircflicbfeit  ber  Riffen*  bed  ©chSpferd  und 
$u  jeigen , unb  jugletcf)  helfen  ©genfebaften,  benebft 
ben  Siebten,  woju  und  biefe  ©fanntnifj  führet,  auf 
eine  unleugbare  Slßeife  aud  feinen  SBercfen*  anbet) , 
jugleicb  oorjujMen , wie  genau  unfer  93ergnugen 
felbjl  bamit  perbunben  fep,  f>cißt  ja  wohl  mitüveebt, 
und  einen  jugleicb  fiebern  unb  angenehmen  S33eg  jum 
wahren  ©ottedbienftanweifen ; Unb  ift  unflreitigeine 
fo  nüfelicbe  ald  nothige  Bemühung. 

?efer  oon  biefer  ©affe,  welche  foldje  beträchtliche, 
nöhlicbe  unb  nothige  93or»ürfe  lieben , haben  tbeilö 
in  öffentlichen  ©Triften,  theild  burcb  bie  begierige 
Slufnabme  ber  fünf  elften  $beile  bed  3rtifcben9}er* 
gnögend  in  ©Ott , ihren  befonbern  ©«fallen , unt) 
babureb  jugleicb  bejeuget , baß  ed  unter  Diejenigen 
SEBercfe  ju  rechnen,  beren  93orwurf  unb  Slbftcbt  fte 
wurtig  macht,  mit  SRufcen  gelefen  ju  werten. 
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■5iun  roirD  jwar  bep  einem  Q5udbe  bte  gute  2lfr 
ficht  allein,  wenn  Deren  Ausführung  unfern  <Serfianb 
nicht  jugleicb  rühr er , folglich  auch  unfern  2BiUen 
nicht  anDert,  weiter  nichts  erhalten,  als  baß  man  bai 
Verlangen  Des<2)erfafiers,  *ftu$en  ju  giften,  bi  lüget; 
^gleich  aber  wünfebet , baß  ein  anberer , Der  auch 
©efebiefliebfeif genug  befeflen , Demfelben  ein  ©enüge 
ju  leigen , Diefes  Verlangen  gebeget  batte. 

i£)aß  nun  niebt  allein  Die  gute  Abßcbt  DiefeSSBercfiS 
gebiüiget  werbe,  fonbern  auch  zugleich  Die  Ausfüb# 
tung  geratben  fet> : $Da»on  giebt  obermelDeter  $$ep* 
fall  fo  uielec  gefer  aueb  in  Diefem  ©tücEe  einen  juoer« 
laßigen  Q5eweis. 

©ine  nu^licbe  SCBaljrljeit , Die  jemanb  ju  befräfti# 
9«n  rerfpriebt,  aber  baju  feine  ©rünbe  eorträgt,  Die 
wrö  mehr  bewegten , ibm  bei)$upflid)ten , als  wir  pot# 
ber  baju  geneigt  gewefen,  wirD  jwar  an  unb  für  ßc& 
SPabrbeit,  aber  auch  ber  gefer  eben  Derjenige  per# 
bleiben , Der  er  porßer  gewefen. 

3e  Deutlicher,  je  leichter  unb  angenehmer  eine 
0acbe  porgefragen  wirb,  je  eher  Darf  (icb  ein  <33er# 
faflTer  perfpreeben , Dag  er  feinen  ©nbjwecf  erbalten 
werbe.  @o  notbig  DiefeS  überhaupt,  fo  unentbeßr# 
lieb  ifl  es  Denen,  Die  Das  £erfce  ihrer  gefer  rühren, 
«nb  in  ihnen  eine  Neigung,  feinen  Abßcbten  gemäß, 
«werfen  wollen. 

©ine  gehre , Die  uni  bloß  jeigef , was  wir  f hun  unb 
unterlaßen  foDen , beißt  eine  troefene  Ofloral.  333er« 
ben©runbebinjugefüget,  Die  tüchtig  genug  ßnb,  an 
ber  einen  ©eite , eine  Neigung  ju  einer  ©acbe , Die 
jjw.QlS  uni  nüfclicb  unb  notbig  anfehn,  an  Der  anbern 
leeite  einen  Abfcbeu  für  einer  anbern  ju  erregen,  Die 
wituni  fcbaDlicb,  unb  unferm  wahren  £3eßen  hin# 

X 3 Derlid) 


Digitized  by  Google 


t?orrebe. 


^ . - 

berück  ju  fepn  etfennen : ©o  ifibie  @ad)c  ihrer  Wa* 
tut  gcmd§  ausgefübtet.  ©efcbicbt  DiefeS  auf  eine  o t* 
Dentlicbe  unD  angenehme  SGDeife : ©obat  man  fictj  Da* 
■bep  nach  Den  Neigungen  Derer  bequemt,  Die  man  un* 
terriebten  will,  Durch  «inen  Vortrag,  Der  uns  lebhaft 
Dor  Slugen  fleUct , was  wir  Darauf  lernen  follen ; fo# 
Dann  ift  Das  Slngenebme  mit  Dem  Sftöfclicben  unD 
©runDlicben  oerbunDen , unD  wirD  Die  ©acbe  felbft 
um  fo  Diel  fiärefer  unD  leichter  in  unfer  ©enuitbelStn# 

bruef  »erurfachen.  , . . w A , 

S)em  itDifchen  Vergnügen  wtrb  man  auch  Dtefe 
S8ortb«le  Derboffentlich  nicht  abfpreeben  fonnen. 

(Sin  Verfafier,  Der  enDlich  alle  feine  Üefer  auf  gleiche 
Sßeife unterhalt,  wirD  Das  $iiSoergnugen  haben,  ju 
(eben,  Daf  wenige  Daoon  fein  2Bercf  $um  jweptenmale 
(efen , unD  noch  weniger  feines  Unterrichtes  fich  beDie# 
«en  werben.  3hre  ©emfitbsneigungen  finD  fo  un* 
terfchieDlich,  als  Die  35ilDungen  Deröeficbter,  unD  folg* 
HQ  mto  einer  anDerS  beweget , als  Der  anöere. 

S)a§  auch  Die  Beobachtung  Diefer  Siegel  jurSluf# 
nähme  Des  irDifchen  Vergnügens  oideS  bepgetragen, 
ifl  als  unleugbar  oon  Dielen  porgeflellet.  ®ie  geben 
jum  ©runDe  DaDon  an , Den  Vorjug,  welchen  faft  ein 
jeDer  Dem  angenehmen  SOBohlflang  Der  $3oefie  Dor  Dem 
imgebunDenen  perftottet,  ndchfi  Dem,  Dieunerfchopf* 
liehen  VetanDerungen  Der  ©egenflänDe  Diefer  Ve< 
traebtung , unD  Der  Daher  genommenen  VcwegungS# 
©runDe , Da,  wiefie  fagen,  ein  jebeS  ©eDichte  auf 
eine  anDere  SUÖeife  uns  ju  Dem  (Sblicben  (Snbjwecf  fuf)0 
te,  ba§  wir  ©Ott  aus  feinen  Sööercfen  etfennen  lew 
nen  follen,  woDurch  Diejenigen,  welche  mit  Dielen? 
Sftacb  (innen  (ich  nicht  behelffen  tonnen,  eine  ©acht 

aus  Dem  erften  Slnfchauen,  als  eine  folch «/  tot  uns 
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Ju  Diefer  GtFenntnip  führet , anfeben  lernen ; anDere 
«Der  Durch  ©bluffe  unD  Überlegung  biefe  Bortheile 
**oct>  lieberer  ju  er  Fennen , Gelegenheit  höben*  @ic 
Treiben  eg  enblicb  Denen  augerlefenen , lebhaften; 
natürlichen  unb  angenehmen  SlugDrücFungen , 55 e# 
föreibungen  unD  ganzem  Vorträge  Diefeg  SBercFeg 
J u,  bajj  eg  folcben  55et;fall  gefunDen. 

(Eben  Diefe  gute  Aufnahme  nun;  unD  Dag  Berlan# 
P;  auch  anDere,  fo  oielmSglicb,  immermehr  eon 
DerSßabrbeit,  t>on  Der  3?otbwenbigFett , pon  Dem 
$u($en  unD  Dem  Vergnügen  ju  uberfuhren;  womit 
Dergleichen  Betrachtungen  oerbunben ; haben  meinen 
53ater  bauptfäcblich  beweget , feine  fortgefefete  55e# 
Pachtungen  heraug  jugeben , fo  wie  Dag  wurcf  liehe 
Vergnügen , welcbeg  er  für  ftcb  Darinnen  finDet  unD 
Wtniemahlg  mangelnDen  Vorwürfe , Dap  er  Daran 
für  |tch  arbeitet.  '• 

. 5$in  ich  nun  alg  ein  ©ofjn  Deg  Berfafferg/  Durch 
Die  öftere  Auflagen  Diefeg  SBercfg ; jum  oftern  er# 
freuet  worDen:  ©o  Fan  ich  Dennoch  nicht  bergen,  Daß 
$ nicht  feiten  eine  unerträgliche  UnempfinDlicbfeit, 
juch  »on  folchen  Leuten;  Denen  man  eg  nicht  jutrauen 
lollte,  bemerket  habe : SEBorüber  ich  Denn  juweilen 
"'einem  Bater  memSöligoergnögen  ju  entDecfen;  mich 
jubt  enthalten  Fonnen;  welcher  mir  aber  inggemein 
Jarauf  ju  antworten  pflegte : 5Dap  man  Darüber,  Dap 
Die  üopie  ihnen  nicht  anjtänDe , fich  nicht  oerwun# 
fern  Fonnte,  Da  ja  Dag  herrliche  Original  ihreg  Sin# 
luJöueng  nicht  gewürDiget  würbe* 

^ggiebt  mir  nunmehro  Die  Grlaubnip  meineg Oft*# 
Gelegenheit  > Die  gortfeßung  Diefeg  Sßercfg,  wel# 
u>e  Den  6ten  ’fcheil  Deg  irDifchen  Bergnügeng  in  Gött 
«uötnacht,  Dem  geneigten  £efer  Durch  eine  BorreDe  ju 
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£iebe»  tan  id)  nicht  umbin , öffentlich  ju  befugen, 
«nie  febr  ich  biefe  Sreube  foroobl  Dedroegen  befonberd 
flatt  finDen  laffe,  weil  ich  micb  einen  ©obn  bed  93er» 
fajferd  nennen  Darf,  ald  auch  bedwegen,  welcbed  ich 
mit  anbern  gemein  höbe,  weil  ich  jugleicb  ein  SSßercC 
feinen  (Snbjwect  erreichen  febe , weldbedein  jebet  »on 
ungemeinen  9?ugen  ju  fepn  erFennet.  - • 

Um  nun  ton  Dem  $}ugen,  bet  2Jbftcbt  unb  bem  3m 
halt  fowobl  biefed  ald  anberer  auf  gleichen  (Snbjwecf 
obsiclenber  CBüdher,  (unter  welchen  nebff  ^jerrn  Sellen 
erbaulichem  ißuebe , bed  berühmten  .£)in.  2).  $riHerd 
»ortrejflicbed  Sbßerct  »or  anbern  nicht  genug  ju  ruh* 
men)  noch  etwad  ju  erwähnen ; wirb  ber  geneigte  Sefet 
mir  erlauben,  meine  eigentliche  Ottepnung  mit  wen» 
gen  anjujeigen.  • Z- 


3(1  ed  wahr,  wie  ed  benn  wohl  nicht  wirbfonnett 
geleugnet  werben»  ba§alle2)inge$wo  ©eiten  haben  * 
30  ed  ferner  wahr,  wie  man  ebenfaüd  jugefieben  wirb» 
fcajj  in  ber  SOBelt  guted  unb  bäfed  auf  eine  bewunöernÄ» 
wertbe2lrt  »erbunben;  fo  iff  ed  nicht  weniger  an  bem» 
t>a§  ed  nicht  ju  begreifen,  wie  eine  folcbe  $?enge$8ücber 
in  berSSBeit  t>orhanben,»elche  alled$8ittere,$8efcb  wer# 
liebe,  traurige,  SGBibrige,  üafterbafte,  ©ottlofe,  »ad 
auf  unferet  (geben  in  ber^hat  »orhanben,  mit  einem 
anbäebtigen  gleig  peraud  ju  flauben , jufammen  ja 
fegen,  unb  eine  fo  fehteef  hafte  Slbbilbung  non  ber  SEBdtt 
ju  machen,  fich  bemühen,  ba§,  wofern  ber^enfcheit 
©eelen  »or  ihrer  ©eburt  berjelben  anfichtig  würben, 
unb  ed  in  ihrer  SOBillfupr  ftönbe,  hinein  ju  treten  ober 
nicht,  fte  (ich  »ermuthiieh  alle  firäuben,  unb  Feiner  mit 
gutem  Süillen  in  eine  folcbe  ÖJtfoDerbäle,  ju  Fommen» 
fich entfchliefien würbe*  , 
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SS3ann  eg  nun  aber  eben  fo  wenig  ju  leugnen,  Dag 
bag  wunberfame  ©ebdube  ber  SCeltetn  ©efchopf  ftp, 
nid)t  allein  einer  allmächtigen  unb  weifen,  fonbern 
auch  einer  liebreichen  ®ottf>eit>  wann  eg  ferner  nie» 
manb  in  3»eifel  lieget,  ge  fep  ju  ©Otteg  <£bre  ge* 
fcbaffen;  wann  eg  enblich  eben  fo  unleugbar,  bag  eg 
' eine  ber  wefentlicbgen  gigenfcbafffen  unfrer  ©eelett 
fep,  fid>  nach  einem  Vergnügen  ju  fernen,  unb,  bej* 
fen  tbeilbaftig  $u  werben,  fich  begierig  ju  begreben, 
ja  man  »on  biefer  ©genfcbaftjugeben  mug,  Dag  fol* 
d)e  nicht  anberg , alg  eine  non  ber  ©Ottbeit  felbfi  in 
te  gefencfte  gdbigfeit , anjufeben : ©o  ig  eg  am  un* 
begreigicbgen : Sßarum  nicht  mehrere  SOIenghen  geh 
»orldngg  bemühet,  auebbag,  nach  SBefchaffenbeit 
bet  SBelt,  in  berfelben  fo  bdugg  geh  mit  begnbenbe 
wesentliche  ©ute , ebenfaüg  beraug  $u  geben , egju* 
fammen  jufugen,  unbeine  nicht  weniger  alg  jene  nach 
bem  geben  gemalte  ©chilberep,  ju  ©Otteg  ©jren, 
»orjugeüen ; tnbembaburch  bie  menfchlichen  ©etlen, 
©Otteg  2Ulmad)t,  SCeiggeit  unb  Siebe,  gu  bewun* 
bern,  gcbfelbg$u»ergnügen,  ©Ottjubancfen,  unb 
burch  foungejdblteg@ufegerübrct,  aug  einer  finbli* 
t^en  Siebe  unbgrfenntlicbFeit,  geh  »on  Sägern  abju* 
lieben,  ohne  gurebt  ber. ©träfe,  ©Ott  $u  lieben, 
unb  ihm  nach Q3erm6gen gefällig  |u leben,  angefulj* 
ret,  unb  ju  ben  übrigen  Richten  beg  ©ottegbien* 
• geg , nemlich  einem  wahren  ©lauben , begomebr  ju# 
bereitet  werben  Sonnten.  . 

Sie  Slbwartung  meineg  ©tubireng  hält  mich  ge* 
genwärtig  »on  meinem  93ater  entfernet.  3ch  habe 
alfo  nicht  ©elegenbeit  gehabt,  biefen  fechgen  $beil 
felbfi , ehe  ju  feben , alg  bie  jenigen , benen  ich  ihn  ü* 
\ berliefern  foli.  . ßin  grember,  in  biefen  Umgänbeti 

X f würbe 


% 


Vtrrcbt. 

würbe  oielleicbt  fagen , Daft  eg  auch  beffen , itngleichen 
einer  n>eitldufttgen  sSorreDe , nicht  gebraust.  €t  a 
würbe  Den  liefet  auf  Die  fünf  erfien  $heile  D eg  3rbi#  5> 
fchen  SÖergnügeng  »erweifen,  unD  behaupten , Dag  * 
fte  ihm  (grlaubnig  geben , Denfelben  in  Dem  feebften  j„ 
fehr  viel  <53uteö  ju  oerfpreeben ; wenn , jutnahl  0«  - 
hefWnbige  Unterfuchung  Diefec  5EBabrh«iten , Den 
Qtofaffer  immer  gefchitfter  matten , Darinn  mehr  ju  y 
entDecfen,  aig  an  Der  e,  Die  um  Dergleichen  £5etra<h*  4 
iungen  ficb  nicht  fehr  bemühen*  ' 

Sch  weig  nicht,  ob  eg  mir aig  ein  würcf  lidjeg  S3er*  Sä 
brechen  f&nnte  auggeleget  werben,  wenn  ich  haben  > 
bliebe,  unb  jugleich  glaubte,  behaupten  ju  fonnen,  Dag  «s 
Der  (Sbaracter  eineg  @ohneö  mich  in  fo  weit  nicht  hin*  '• 
bern  Dürfe,  auch  öffentlich  aig  wahrju  ernennen,  wag  tf 
ich  für  mich  fo  einfehe,  wenn  ich  Dem  Urtbeilefome*  r,; 
(er  groffen  Heute  folge,  Die  nicht  gewohnt  fmb,  wag  :j 
anberg  ju  fagen , alö  wag  fte  glauben , unb  bie  felbjl  :r 
nicht  Urfache  gehabt,  etwag  anDerg  ju  fagen;  new  \\ 
hoffe  einfolglich  nicht  ;u  irren , wenn  ich  bem  Hefer  in  fe 
Der  gortfefcung  bagfentge  nerfpreche , wag  Diefelben  d 

non  Den  fünf  erfien  ^heilen  bereitg  gemelDet.  % 

• ’ • • 

SBorinn  fich  inbejfen  hauptfdchlich  Diefer  $hei( 
Don  Denen  anbern  unterfcheibet,  ifibiefeg:  £)a§  ein 
tnercflicheg  ©tücfe  Deffelben  einige  93  or  würfe  aug 
Dem ^hiewfXeich  betreiben  unD  {eigen  wirb,  wie 
wir  auch  DaDurdh  Einleitung  übernommen , Die  mit 
fo  oieler  @üte  oerbunbene  SBeigbeit  eineg  fo  mach# 
tigen  @ch5pferg  ju  ernennen , ju  bewunbern , unD 
$u  oerehren.  3<h  fchreibe  mit  Sleifj  einige  Qtarwür# 
fe,  weil  ich  mich  erinnere,  ein  eigeneg  groffeg  Süßere? 

unter  Den  £änben  meineg  93aterg  gefehen  $ u haben, 

worinn 
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Vtmbc* 

»ortnn  er  Die  Drei)  CKeid)e  Der  '7?atur  in$  befonDere 
iu  betrachten,  Den  Anfang  gemacht,  auch  bet)  mei* 
n«  Slbreife  fchon  jiemlich  »eit  Damit  gefommen  mar. 

*£>ier  gefchicht  etf  bep©elegenheiteineOüortrefflithen 

SBercfö , »orinnen  Der  berühmte  Rfettraer  einen 
$b«il  oon  Den  untf  befannten  »ierfüjitgen  gieren , 
in  überaus  (ebenen  Tupfern,  amt  Sicht geffellet,  »o* 
wm  er  Die  £>riginal*3eichmuigen  meinem  Vater  ge* 
fc&encfct  hat  tc. 

$83er  Die  SEBahrheit  unD  Den  sftufcen  folcher  Ve* 
trachtungen  einftehet , »er  ein  Verlangen  hat,  Dur* 
eine  vernünftige  Zueignung  irDifcher  Vergnüglich* 
feiten,  fichjum  (Schöpfer  ju machen,  DerwirD  ohne 
3»eifel  ein  Vergnügen  Darüber  emppnDen,  Daß  Die* 
felben  fortgefefcet  »erDen,  unD  zugleich  »ünfehen: 
5öaj?  Durch  ei n lange*  Seben  unD  bep  etwünfehfer  @e* 
funDheit  erhaltenen  Prüften  Deö  Seibe*  unD  De*  @e# 
mütbe* , Der  Verfaffer  in  Den  (StanD  gefegt  »erDen 
möge , Die  Darinn  enthaltene  Wahrheit  noch  ferner , 
o viel  möglich , in  ihr  Sicht  ju  fefcen.  ©fit  Diefetn 
herzlichen  Sßunfch , mit  »eifern  Der  geneigte  Sefes 

Den  feinigen  oerhoffentlich  zugleich  oerbinben, 
»irD,  empfehle  ich  mich  Defien 
@e»ogenheit. 


£ SB.  SSrocfrä. 
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©(fettige , 

n)ol)(gcnici)nte  poctifc^c  ©eDancren, 

über  beit  fecbfteit  §&ctl 

t>e$  25to<fefifcf)cn 

titötfcjjen  Her<jnu<jen$ 
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NEMESIANVS,  Eclog.  I. 

Namque  fuit  dignus  - quem  Carmine  Phoebus  , 

Pan  Calamis,  fidibusque  Linus,  modulatibus  Orpheus 
Concinerent,  atque  ada  Viri  laudesque  fonarent. 


jM 


t« 


un  ;0brß  ©u , großer  BrocFe , in  ©einem 
’ gleiße  fort, 

SRocf)  ^refl  ©u  nicht  auf,  Die  ®?enfcben  ju  erbauen» 
©a  wir  Den  fecbßen'Sbetlöon  ©einenSieDern  flauen, 
(©enn  ein  befonDre«  SBBercf  ifl  noc&©ein£inDertnorD,) 
~ünf  Sbeile  bat  man  fcbott  oom  irDifcben  Vergnügen, 
•u  Diefen  widfi  ©u  noch  Den  fecbßen  rubmlic&ß  fugen. 


< 


% 


l 

% 
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SEBie  unerfdjopfltcb  reich  iß  ©ein  begabter  ©eiß! 
©u  fanß  mit  allem  fKec&t  hier  einem  Brunnen  glei* 

eben, 

3e  mehr  man  SCBafier  ßbopft,  je  mehr  pW  (t 

reifen, 

©o,'  Daß  Der  Überfluß  ßcb  täglich  ßärefer  weiß, 

UnD  weil  er  Dergeßalt  ßcb  imtnerju  »ergroffert, 
Sulefct  inö  Srepe  ßrorat,  unD  gelD  unD  2luen  waiferf. 
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3»ar  manche  fc^retben  »iel#  u.boch  nicbtgutbabep; 
6ic  fangen  feurig  an , unD  pflegen  matt  ju  enDen. 
2)od)  bep  Dir  ifttf  nicht  fo;  Daö  SÖBercf  pon  Deinen 

#änDen 

3fi  uttberanberlich , bleibt  immer  einerfep. 

£)u  fanft,  Dem  <£äfar  gleich , nichts  fcblec&f  unD  nie» 

Drigfagen,t 

Denn  aQeä  ift  üotl  ©eift , waö  Du  uns  porgetragen. 


& ifl  flctö  ein  ©ebiebt  ton  Dir  Dem  anberngleich/ 
bf>aben , prächtig » ftarcf , febarfftnnig , auöerlefen» 
M SlnDacht/  ©eift  unb  $raft,  unD  ungemeinem 

v Sßefen, 

8it  SGßorten  febon  gefcbmücft,  unb  an  (Srftnbung  reich* 
©tan  laß  Den  Nahmen  weg : @o  n>iU  ich  Doch  fafl 

••  febworen, 

2)afl  ic^  Die  Sieber  weitf,  Die  25rocP|eit  jugeboren. 

• V * 


Det  Sfiufcen , Den  bitfber  Dein  trefflich  SBewC 
M geflift  / 

3(iunbefcbreiblicb  groft.  Q3on  Den  erhabnen  thronen 
jum  2lbel , CBürgerftanD , unb  niebrigern  ^erfonen, 
Üton  bepDerlep  ©efcblecbt  lieft  jebeö  Deine  @cbrtft. 
9locb  mehr  t man  bat  fte  gar  Der  jarten  3ugenb  wegen 
3n@cbulen  eingefubrt/  Die  Slnbacbt  einjupragen. 


©ewiglich/  (5be  man  Der  Sefer  grofle  (Schaar ; 

®?an  würbe  für  Der  3«bl  bep  nab  erftaunen  muffen» 
jjnb  »egen  QSielbeit  faum  fte  auäjurechnen  wiffen,  . 
wnemlicb/  Da  Dein  35ucb  oft  aufgelcget  war. 
^wltaufcnD/taufenb  fttiD  burcl)  ;ötcb  cvtwctt/b^UIjrcf/ 
^triftet , aufgeriebt  / erbauet  unD  befebret. 

3« 

I Indocilis  priuata  loqui,  fpriebt  bort  febt  finnrtitb  oon  btm  3u* 
lillfi64fac  Der  tnff(t(b{^Ott/Lucanus,Lib,V.  Pharfal.v.f } <J. 


<35>  ( o ) &>■  x 

cm  ©cbweben,  ©annemarcf,  in  £oü*unD  (gn# 

gctanö , 

o»n  Ungarn»  ©cblefien,  unD  wo  Die  Siljen  gtänßen, 
c?a  in  vgibcricn , unD  ÜiufjlanDtf  weiten  ©rangen» 

3ft  ©eine  ^oefte , berühmter  Brocfe/  befannf. 
UnD  waö?  3(1  fte  Doch  gar  nach  3nDien  gefammen,  ! 
llßenn  mancher  üveifenber  fte  mit  ju  ©cbtff  genant# 

nten^ 

5Q3o  Sllepanber  jag,  Da  war  auch  ffctf  Corner; 

©o  pfleget  auch  ©em  33ucb  Der  tapfre  93rinfc  pott 

Reffen,  - • . 

SGBenn  er  $u  gelbe  gebt , nicht  leiblich  ju  bergefien;  1 : 
ßr  fährt  mit  einer  £anD  fein  @ieg<gewobnteö  «Öeer ; 
SDocb  in  Der  anbern  liegt  Dein  trbifchea  Vergnügen,  5 
UnD  ©u  begleiteft  ihn  auf  feinen  $e(Den*3ägeit*  . jj 

© abero  bleibet  ©ir  Die  ganfje  ebriflenheif » 

©o  fern  fte  (ich  erflretft , bW  Dancfbarlicb  per#  \i 

bunDen, 

©afi  ©u  Die  ©ir  pon  ©£>$$  gefebeneften  Steben#  H 

©tunDen  H 

©er  Slnbacbt  bii  anber  fo  beilfamlicb  geweiht : 

Q)tel  <J}rie|ler  haben  nicht  fa  Diel,  alö  ©u , erbauet , * 
Äat  ©ir  Die  23arjtcbt  gleich  fein  geifilicb  2lmt  per#  !;t: 

trauet.  * 

4 

/ €in  Gabler  trete  her , unD  fchelte  meinen  ©a& ! I 
©ie  SEBahrbett  fpriebt  für  mich,  Drum  Darf  ich  nicht  t 

v errotben , , 

©u  bifi  Der  cbrifllicbfte  unD  bege  Der  ^Jaefen , 'I 

UnD  ©eine  Sieber  ftnD  ein  unfehlbarer  ©ebafc.  ' «i 
9iie  bat  nod)  ein  <J3oet , mit  feiner  Deutfcben  Bungen,  ‘i 
©en  ©d)6pfer  Der  Statur  fa  feban,  ala  ©u,  befungen. 

3cb 


Digitized  by  Google 


(6)^ 

3$  fchreibe , n>aö  ich  weitf , unb  wag  mein  £erlje 

tnepnt, 

Unb  roatf  auch  neben  mir  t>iel  bunberf  fagen  muffen»  , 

©inb  niel  auch  tfutft  oorTf  eib,  b ejabt  Doch  ibr©ewifien  i 
gon  innen , wag  Der  $iunb  oon  auffen  frech  oerneinf. 
©o  fmb  Die  geinbe  felbft,  burcb  ibr  gezwungne* 
1 . Zweigen, 

S3on  SDetnem  2Bertb  unb  EKubm , auch  jtumm,  be#' 

rebtegeugen»  " 

©u  meijt,  ich  rühm  5Dicb  nicht,  pon  SDtc  gelobt  ju 
. . fepn, 

(M*  £>u  mein  fehlest  S3erbien|t  gleich  gütig  oft  er# 

, buben,) 

QJiel  minber  rühm  ich  SDicb,  augabficht  beiner  ©oben# 
S)ie§  mar  »or  ©ich  unb  mich  ju  niebtig  unb  gemein» 
£>enn  bin  icb  fchon  nicht  reich : @o  Fan  hoch  niemanb 
. fagen , 

m ich  «in  hungrig  Job  umg  ©elb  je  feil  getragen. . 

Q3on  langen  Seiten  her  erbeb  ich  deinen  SOßertb» 
Jocb.funfjebn  3abre  finbg,  feit  bem  mir  ung  oereinet; 
™on  bar  on  halt  2>ueö  mit  mir  jletg  treu  gemepnet, 

JnD  mir  ©ein  ebleg  .£>er(j  in  manchem  SBrief  erflätt; 
3*  bab  auch  mich  befirebt,  bah  ich  fo  grojfer  £bte, 
ßin&eunbponSiriufepn/nicbtganijunwüzbigwäre. 

©o  lange  (ich  in  mir  ein  lauer  Sltbetn  regt# 
werb  ich  2>ein  groß  93erbfenjl  mit  Ehrfurcht  ftetg  be# 

®ie  ©patter  mSgen  &fcb  beneiben,  mich  »erachten; 
jaWbt  S)ein  @ebäd)tnijj  mir  hoch  heilig  eingeprägt. 

0 wollt  eö  mir  nur  auch  ein  eimigmal  noch  glucfen# 
2>ich  felbften  »on^erfon  bereinigen  juerblicfen! 

(*)  «Der 


«5>(o)<3& 


«ü 


“T1 


SBerwei*,  waönocbgefcbicbt;  jum  minbjlen  wüt# 

De  mir 

€in  fo  gewünfcbter  Sag  feie  große  greube  geben, 

Unb  ©eine  ©egenwart  mich  gleicbfam  neu  beleben; 
SßSt  icb,  berühmter  BrocFe,  nur  turf^e  Seit  bei)  Dir, 
SEBie  würbe  Denn  mein  ©eiß  erweeftunb  aufgeriebtef, 
5Dtn  wtiftn  Wann  ju  febn,  ber  fo  biel®  u t*  gebidjtet! 


9nbeffen  ruf  icb  Dir  biel  ©lücfö  bon  £erfcen  ju , 
g$eo  biefem  abermal  beglückt  * bollbracbten  SEBercfe; 
5Der  #tmel  febenefe  Dir  in,3ufunft  Äraft  u.  ©türtf e, 
©efunbbeit,  Sreuöigfeit,  $tieb,  SMufje,  Seit  unb  3iub, 
Daß  Du  im  ©tanbe  fepß,  bureb  noch  biel  folcb« 
P ©ebriften 

Dir  unb  ber  ©jrißenbeit  fo  SKubm,  al*  ju  ßiften. 


€r,  welcher  Dieb  allbier  «um  SHSercfjeugauäerfebn, 
Um  bie  berßoef  te  ®Belt  bom  ©cblafe  ju  erwetf en, 
Jaß  Deine*  gebend  3«<l  f»«t>  weit  binau*  erßrecfen,  . 
Unb  Deinen  SobefcgaU  noch  lange  niebt  gefebebn ; 
Denn  fcbwerlicb  wirb  bie  SEBelt,  wenn  man  Dieb  fpat 

begraben , 

(Sieb  irrt  icb  biefe*maljl  J ) eint*  Deine*  gleichen  haben. 


rt 

V 


£)icf<*  febrieb  in  befferer  ftertsenSmeenünfi 
ali  ©trftn  / M boQ&cröbnuen  $trrn 
©trfaffeci  getreue!}»  gceunb  unb  go 
borfaiaßec  Diener/ 

Daniel  SBil&efat  Stiller.1 

Phil.  acMed.  D.  Sc  Archiatr. 
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©£>tte$  Srntpel. 


« * 


ß^vrin  unb  aller  £>inge  0ch6pfer ! ®a  ich 

hier  im  ©arten  gehe,  , 
Unb,  im  gelb,  ingluth,  unb  Stiftung«# 

jablte  SEBunber  febe , . 

2lucb,  bafj  ihrer  aller  <2ßefen  bloß  auö  bir  entlieht/  per« 

liebe: 

grifft  mich  beiubarinn  erblicfter  SÖ3ei$beit,  Sieb’unb 

SlUmacbt  @tral,  . • 

& entfieht  in  meinet  0eelen  Sufi  unb  Ehrfurcht  auf 

einmal« 

S(hfehunfer  SOBelfgebüube,  unbjugleich  ben  0tern# 

2lltan, 

8tt  ein  roürbigö  £au$  beö  £6cbfien , unb  alö  einen 

Tempel  an  / * 

IBelchen  ©Otte$  SOiajefiät  / ob  gleich  unferm  $5licf 

perhüllet , 

M nicht  fichtbar  unfern  2iugen,  bennoch  toefeutlidh 

erfüllet. 

SDiefeö  $empetö  ©ro§  allein,  fan  ber  ©Ottbeit 

©r6§  erheben,  Z"'*"' 

Inb,  pon  bem,  ber  ihn  bemohnt,  einen  wütbgen  ©n# 

- ' bruef  geben»* ; ! ' •*' 

2i  *z  3« 


* 


I 


* 


* 

1 


i 


<800*6  «Tempel. 


-• 


v.: 

'Y 


'il.l 


Sn  bem  5Bunber*$empel  fef>  icb , Dem  , t>ec  ihn  ge*  a 

baut  , $ut  (Sljte  , 

l Sn  ton  Mionen  ©onnen , Mionen  £ob>2llt5re,. 1 
i SDie  ium  tRubm  bet  ©d)6pfeft  brennen.  / 
SDa  bet  gwifchenftanb  oon  ibnen  fo  entfefclich  groß  t: 
* f unb  weit: 

Seint  et  unä  beö$empeft@r6fj  u.  beffelbenpenlichFeit. 
Sßär  ein’  abgefebofne  Äuge!  mehr , alö  24  fahren, 
Ungehemmt  unb  unterdnbert,  in  gerabem  Strich, 

gefahren  5 

SBBdre  fle  hoch  an  ben  Ort,  wo  ber  ©onen$euer  prangt 
93on  bem  Äreife  biefer  6rW , lange  noch  nicht  hinge*  1 

langt. 

.•  SBelch  ein  $lb(lanb!  welch  ein  Ülaum!  tu  bem 
_ . näheren  jlltare!  • 

Slber  lagt  uns  in  bem  Tempel  noch  im  ©eijle  weiter  / 

gehn,  ,j 

,Unb  ben  ungemegnen  Slbftanb  ju  beranbern  ©onne  *.! 
_Tf  . fehn  J * { 

•SEßar  es  möglich,  haß  bieflugel  fedftmal  hunbert  tau»  l 

fenb  Sabre 


(i- 


I % V>>  »■»  J|-  rw  Ml|  V%»  » H MIllJ  ' 

©ennochju  bemerken  gijeftern,  als  ber  anbern  ©on» 

• ne,  faum , 

«pin*  unb  angelanget  fepn.  Äaum  erlaubt  mir  hier ' 

ber  ©chrecfen , • 

»)ai  et  feit * unb  unterwerft, ja  fo  weit  fep,  ju  entbeefen.  ? 
©roffer  ©Ott!  pon  beiner  @rofie  wirb,  burch  Fein  J 
. . fo  wurbig  «5ilb , 

2110  burch  biefeS  Tempels  ©rofle , bie  erftaunte  ©ee(  • 
• . erfüllt. 

S)iefer  foH  mein  Tempel  fepn,  hier  will  ich,  SDicb  an* ; 

iubethen,  ®iit 


(i 
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©Jit€rftaunen,  SuR  unD  Sbrfurebt , mich  bemfibtv 

öot  SDicb  ju  treten. 

^eilige  SSewunberung  will  teb  Dir  jum  SBepbraucb 

Rreun, 

Unbooll  £ob,  in  Sieb  entbrannt,  will  icb  felbR  ba$ 

Opfer  fepn. 


gieblit&e  Stübliitg$*  Botwütfe. 

töftie  tft  »on  allem , wa$  wir  febn , 

5 Daä  ©cbone  Docb  fo  wunDerfcb&n  l 
S83a$  man  an  allen  Orten  febaut, 

$ep  Dem  entwoleften  3rübling$*3Better, 

Sft  glänfcenD  Sattb,  Durcbldudbtigtf  Äraut, 

©int>  f>ell  iUuminirte  glatter, 

SR  bunte,  gan£  DurcbRralte , QMütb/ 

©nb  Blumen , Die  ftcb , wie  Opalen, 
sföit  ©cbtmmer  mehr , al$  garben , malen, 
Vorauf  Der  ^bau  Deö  Borgens  glübt ; 

Jllä  war,  oon  S)emant  unb  Ärpftallen, 

6n  ungejdbltetf  ^xer  ,eon  Äugeln  Drauf  gefallen. 
SDa$  Selb  / fo  weit  Der  ÖMitf  ftcb  Rrecft , 

Dat  ein  fmaragbneä  @rt*m  bebeeft, 

SDet  Hoffnung  febonfte  Siberep: 

Sie  jetgt  oorber,  waö  für  ein  ©ebafc, 

S3on  Dem  fo  weitste  fdjonen  *}Ma(s 
3m  SCBei^en , $u  gewarten  fep. 

2)a  Denn,  »on  Harter  Halmen  ©pifcen, 

Vorauf  Der  ©onnen  QMtcfe  bli&en, 

£)aä  ©pielen  fajt  niebt  anDertf  lafjt, 

2lle  ob  Der  gcpbpr  unD  Der  SGßefl , 

Um  ihren  Äalm  berpor  ju  jiebn , _ • 

21 3 Ovecbt 


6 


Hieb  lüfte  Jrö^ltttgß  Vorwürfe* 


SRccbt  in  t>ie  SCÖette  ficb  bemubn , 

(£ß  bin  unD  wteber  fanft  ju  wiegen , 
ßß  ofterß  bin  uni)  her  ju  biegen. 

SDieö  nüfclicbe  SBemuben  ifi  zugleich 
ßütunß  an  gieblicbfeit  uni)  Sinmufb  reich , • - 

$Da,  wenn  ficb  ihr  beflralter  ©tbmelij  beweget  , - 
gß  unferm  Q3licf  befonbre  £ufl  erreget i 
SBoDurcb,  inbem  Daß  reine  jicbt  ■*  • 

51uf  ihnen  waüte,  unD  fietß  (ich  bricbt# 

SDurd)  ein  bejianbig  fanfteß  ©pielen, 

2Bir  eine  Sufi,  Durcbß  Sluge,  fühlen# 

SD ie  unß  Dabei)  jugleicb  Per  fpridbt , 
m balD’gen  ERafcbeln  reifer  Siebten , 
ie  2ujf , Durcbß  Ohr,  noch  ju  permebren. 

©ian  fiebt  \%t  überall  mit  greuDen, 

3n  grünem  ©ammt,  ficb  $bal  unD  £ügel  fleiDem 

gß  fcbmücfet  ficb  Daß  nieDre  8anb ; 

gß  frdnfjen  fid)  Der  Q$erge  Qjipfel  *, 

gß  jietet  ficb  Der  Dürre  ©anb ; 

gß  fronen  ficb  Der  Q3aume  SQDipfel; 

gß  bricbt  ein  allgemeiner  glör , 

geblümt,  ifet  überall  berpot ; 

UnD  wo  wir  geben , wo  wir  (leben , 

SB  obin  wir  büren  ober  feben, 
grifft  Öhr  unD  2luge  Qlorwürf  an, 

SBoDurcb  man  unfern  ©Ütt  erhoben , 

UnD  feiner  £ulD  ficb  freuen  fan. 

Süllt  jetjt  pon  ungefübr  ein  ülegen , 

SOiein  @£>$$!  waß  fdüt  Darinn  por  ©eegent 
2Baß  por  ein  $rancf , Der  Daß  ernübtt, 

SBaß  unß  bemach  Die  Äojl  begehrt. 

SQ3ie  fließt,  in  folcbem  Ueber0u§,  • 

$bier  alß  Cßflanfcen  jum  @enu§, 

SDaß  ©eegenß  1 9lap  fe^t  überall! 
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Sachliche  ^rublutgs  * \?orwurfe.  : n 

— — ■ ■ — 

2Benn  nun  Darauf  Ded  £immeld  Sicht  “ * 

S>«rct)  Die  jerjiucften  SBolcFen  bricht; 

®o  febeint  oon  glän^enDem  Ärpftall, 

SCorinn  Die  ©onne  färben  präget , 

&ub,  @arten;  2BalD  unD  gelb  beieget# 

SBoDurcb  man  alle*,  wad  Da  blühet, 

3m  faft  Durcblaucbt’gen  ©ebimmer  gehet. 

3(1  ed  Denn  möglich , Dag  Die  Sßelt 
5Dem,  Der  fiel)  oor  »ernönftig  half, 

Sn  foldjem  ©tanDe  nicht  gefallt, 

UnD  er  Den , Der  ihm  alled  giebet , 

9iicbt  ehret,  preifet,  lobet,  liebet? 


SMandberlet)  93ergnugm  an  25Iumm, 

Sjjie  gütige  9?atur , Damit  Der  Äreid  Der  SrDen 
v S)em  Sftenfcben  mdebt  ein  lieblich  fEBobn^au* 

werben, 

$efcbleg,  um  tbn  recht  herrlich  auöjujteren, 

3«  feiner  Slugen» Sufi,  Die  Blumen  ju  formiren.  * 
gin’  ungezählte  3«hl  Stguren  warb  erDacht, 

UnD  all’  in  anDerer  gefärbten  gierlicbfeit, 
SnunterfcbieDlicber  93oUfommenheit# 

©ebilDet  unD  heroorgebraebt. 

©ie  war  noch  nicht  pergnftgt;  fte  wollte  mehr  noch 

febenefen; 

UnD,  um  noch  einen  ©inn  Der  50Jenfchen  ju  vergnügen, 
9?ocb  eine  SBunDergab  in  ihre  Blumen  fenefen, 

UnD  Den  baifamifcben@erucb/  zur  ©cbonheit  fugen, 
^oeb  mehr,  auch  jum  ©efühl,  warb  oon  ihr  aud# 
• erlefen 

Sin  ©to(f,Der  und  wrgnugt.  (Sin  holDed  föhledaßefen 

4 äSflrD 


8 WUn&erl  ey  Vergttögcti  an 


SBarh  tiefem  lieblichen  ©efcb&pf  noch  eineerleibt, 
5Dag  ftd>  an  tinfre  £aut,  nicht  fonDer  Slnmuth,  reibt; 
Unh  eine  fühle  Äraft  in  <t)irn  unö  Sunge  treibt» 

Gö  fee  im  Sommer  noch  fo  fc&wfihl ; 

©o  (int)  her  ^turnen  glätter  fühl. 

Unh  fooergnügt  fte  ung  <5eficbt,(E>erucb,cSefu^T. 
9a,  wenn  man  weiter  geht;  fo  wirb  mannod)  entbeef  en, 
5Da§  wie  in  eielen  gar  wag  wircflich  föffeg  febmeefen, 
öhn  wag  in  ihr  annoch  für  4Donig*@cha£e  (ieefen. 

©o  ifl  henn  offenbar,  ba§  Durch  her  Blumen  «£>eec 
SDic  ©eelen,  nicht  hurch  einen  ©inn  allein , 
Slnnoch  hurch  mehr, 

Unh  gar  hurch  ihrer  hier  ecrgnuget  fetjn, 
9ftieheg@innegSuff  henn  wenigfteng  nicht  wertfj, 
S)a§  man  htuch  cin@ott?Sobbaöor  ben©cbopfer  ef>:t? 


2lufmuntetuitg  jttm  Sßergnügen  tm 

Stu&ltng. 


iU  baff  mich  , *D$rr , hie  fchone  Seit, 
5Da  alleg  toller  Sieblicbfeit, 

SDie  nicht  ju  schien , nicht  ju  fajfen, 

3efjt  abermal  erleben  laffen. 

[ch  lobe  hieb  unh  hanefe  2>ir, 
aller  ©nahen  Ouell!  Dafür. 

55a  ich  hie  SEßunher  deiner  Süßercfe, 

©?it  Suff,  aufg  neue  fehen  tan: 

©o  bet h ich  hich  in  ihnen  an ; 

SBeil  ich  i in  ihnen , hich  bemerefe. 

55u  jeigff , in  her  ©efcbSpfe  Fracht, 
9ficht  nur  hie  ©rofie  deiner  ©facht; 
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2fofwimterung  3 wmt>er3nugen  im  ^rulrfmg.  * 

£>u  jeigeft  Deiner  SQSeiftyeit  Siebt,  , . ~j 

UnD  aud>  Die  flammen  Deiner  Siebe. 

333er  rühmet , lobt  unD  preifet  nicht 
SDeö  @d>6pfer$  oäterltcbe  Triebe* 

SDa  er , niebt  unfern  Seelen  nur , 

©npfinDuna  oon  Der  €reafur, 

2luf  eine  SLÖeif’  allein , gefebenefet: 

8unf  Wirten  bat  er  unfern  ©eelen» 

©icb  mit  Denfelben  ju  oermäblen, 

QSoll  (uffer  5Ö3olluft,  eingefenefef, 

UnD  jeDer  (mäebt  man  e$  bod)  (affen) 

4bat er,  0 2Bunber!  allerOrten 
<$on  33or»ürf’  bunbert  taufenD  ©orten/ 

2luf  Diefer  £rbe  »erben  laffen. 

©ie  alle  »erben  noch  im  Senken , 

Söurdj  Der  jefct  naben  ©onne  ©langen/ 

Verjüngt , berfebonert  unD  oermebrt, 

3nDem  fie  überall  entfprieffen  ; 

Untf  »irb  fo  gar,  fie  ju  genieffen, 

3m  Srübling  neue  Äraft  befebebrt. 

3ft  atled  Dtefetf  Denn  nicht  »ertb/ 

5Da§ , Da  »ir  fo  oiel  febone  ©aben 
Q3on  ibm,  jur  2uft,  empfangen  babett/ 

©ton  ©Ott  in  unfrer  Suff  perebrt  ? 

Unb  fan  »obl  »aö  betröbterö  fepn , 

2ll$bafj»ir,  eb’wir,  »ie»irfollen/ 

!3)em  ©cb  opfer  unfre  greube  sollen, 

2Bir  lieber  föblloO,  »ie  ein  ©tein, 

211$  frob  fepn , unb  ©Ott  ebren  wollen ! 
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Slnmutyige . ®orraurfe  fcec  ©innett 

im  Schling. 

ad  3fd)witfc()«rn  Der  ‘jö&gel , bad  ©umfen  t>cc 

Q$ienen 

Q3ergnugf  bte  Seele , burd)ö  <Stty$ r. 

©ad  Scbmelhmercf  Der  Blumen,  im  glänjenben©rü* 
Vergnügt  fic  Durdjd  (Befidyt  noch  mel>r.  (nen/ 

©ureb  riechen  erquiefef  ein  aebtfam  ©emütbe, 

€D2»t:  einem  recht  ambrirfen  ©uft, 

©er  Q5äume  tbeild  roeiflfe,  tbeild  erbliche  flöhte/ 
Unb  jiert  zugleich  bie  f>ettrc  Suft. 

Sie  »erben,  Durch  liebltcbed  QMafen  Der  SGDinbe, 
SSalb  fanft  erhobt,  halb  fanft  gefeneft, 

Unb  ald  ein  gefülleted  ?laucbfa§  gelinbe, 

<8oU  Slnmutb , bin  unb  ber  gefcbmencFt. 

Crd nefcen  bie 3un$ctt  fü§#fäurlicbe  Säfte 
23on  mancher  gruc&t,  bie  je^t  fchon  reift, 

Sn  melden  Der  füblenb*  unb  nabrenben  Kräfte 
QJerbanb  fo  $?u|  ald  Stnmutb  bäuff. 

©ad  lieblich  gemilberte  fpielenbe  Streicheln 
©er  Suft , bie  iefct  balb  (au,  balb  fübl/ 
ßrmetfet  mit  »allenbem  Säufeln  unb  Schmeicheln, 
©er  £aut  ein  angenehm  <E»efSf>l* 

©a  m nun  im  frälichen  gröbling  bienieben 
©o  manche  $reube  ju  und  leneft, 

©ie  und  Der  allmächtige  Stopfer  befebieben: 

©o  banefet  ©Ott , Der  fte  und  feheneft. 

©ie  Stoffe. 

ungfl  b^rt  ich  »on  neuen  Dem  lauten  ©eroäfebe, 
©emquarrenben  ftnarren  gefcbwäfciger  Srofcbe 

Sn 


I 


3n  ihrer  üngeffbhrten  fXuh,  .. 

$Jli t einiger  Betrachtung  ju,  1 
€0?*d)  Deucht»  Daß  ihr  »ermirrt  unD  mancherlei  ©e* 
3n  etman  fünf  bi$  fecbferlep,  - (fcbrep, 

UnD  mehr  ‘BetdnDrungen  nicht»  einjutheilen  fei).  j 
SDer  gr  ojte^jaufe  fcbeint,  auf  (OienfcbenSl  rt,  ju  mur« 
UnD»  unt  ein  9?ichtä»  ju  lärmen  unD  $u  fnurren.  (rem 
BerfchieDne  fagen;  tHercfe*  UnD  Diefe  fommen  mit 
211$  ^hilofophen  für.  - *” 

©iit  unbef<jbeiDnem$ro$,fchien  mancher, al$  ein  Jeljrer, 
Sttit  einem  fchärfern  3;on , fich  über  feine  £orer»  > 
SDurcb  nichts,  alö  firengern  ©cball,  (ich  eifrig  ju  bejire» 
■fceroor  ju  tfjun  unD  ju  erheben ; (ben, 

@ie  fchienen  mit  @e»alt,  Die  anDetn  ju  belehren,  : , 
UnD  mit  Der  Jungen  mehr , al$  De$  93erflanDe$  Äraff, 
CßerfchieDner  ©acben  ©genfcbaft, 
ffl?it  grünblicbem  Bericht , Den  Dorern  $u  erFlären; 
SOooon  Doch,  mie  e$  lieh » berfebieDne  längfl  gef un  Den, 
SDajj  Die  fo  »ol>l,  al$  ftc , »on  allem  nichts  uerfiunDen. 

€in  furp,  Doch  hell  ©eguicf,  alö  etn  ©epfeif,  entfuhr 
^erfchieDnen  hier  unD  Dort.  &ie£  lief,  als  men  fie  nur 
©lit  ienen , Dafj  fie  (ich  ju  fehr  erhöben , 

Sin  laut  ©efpotte  trieben. 

sftocb  anDre  fchienen  mit,  mitunbefotgtem  Jachen, 
3m  »armen  ©onnenjiral,  recht  luftig  (ich  #u  machen. 
UnD  Diefe  ©änger  famen  mir, 1 
53on  allen,  atis  Die  Älögften,  für. 


P>rfO>fo] 


Sie  wciffe  •£>i>aciiitD. 

■fich  Deucht,  Dafncb,  bep Deinem  ©ebner, 
•V  Slnnod)  ein  Ueberbleibfel  feh 
$8om  ©chnee,  Der  nun  ©ottlob  porbep. 
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€6  fcheint , Durooüfi,  im  neuen  ©rünen; 
Unö  juc  (Srinnerung  noch  bienen , 

SDaß  <}Mag  unD  groft  »ergangen  fe»; 
nDem  unö  Die  Erfahrung  lehrt , 
aß  ein  »ergangener  93erDruß 
m @egenfa($  noch  Den  ©enuß 
eö  gegenwärtgen  ©Uten  mebrf. 
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w.  Sie  blaue  £t)acmtb. 

Oeß  t in  meiner  garben  gier, 

SDte  Fimmel?  blau,  Den  Fimmel  für* 

Sn  meiner  gorm , Da  fte  fo  fchon , 

£aß  icb  Die  ©fern  auf  €rDen  febn* 

$t<D  mochtet  ihr,  in  meinen  ©fernen , 

SDen  .£)<5rrn  Der  ©fernen  fennen  lernen ! 

' . Sßßenn  Du  auf  mich  Die  SSlicfe  (encfefl, 

He  Daß  Du  nicht  an  Den  geDencfefl, 
er  mich  für  Dich  beroorgebracbü 
ich  $eigt  unfireitig  meine  Fracht , 

5bie  rtchtige  Ö5efchafFen&eit 
Q)on  meinem  35au,  Die  Siebltcbfetf 
SDer  garben,  Deö  ©etucbö,  Die  bloß  für  Dich  bereit; 
5Daß  ich  mich  felber  nicht  erDacht , 

SDaß  ich  mich  felbet  nicht  gemacht* 

Äaofmfftput. 

fehe  Dich  ©ottlob  jufammt  Dem  neuen  Senfeem 
^ ©eliebte  SSlurn , aufö  neue  glänfcen  / 

SDichr  Die  Dein' auöerfefne  Fracht 

Sur  Blumen  tofetin,  Dem  Nahmen  nach/  gemacht: 
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3d>  habe  Dieb  jtt>ar,  baf?  Du  fcbott 
S5om  ginger  Der  9?atur  formfret, 

©Jit  vieler  Sufi  oft  angefebn ; 

‘itbbflb  auch/  über  Dieb  / moraliftret: 

Doch  bab  ich  Dieb  i wie  icb  Dieb  je£o  febe; 

UnD  worinn  Deine  Fracht  Denn  eigentlich  befiele / 
SBit  Du  fo  fonDerlicb  gefcbmücft , 

M nicht  mit  SMcbtfamfeit , gebufjrenb  angebiieft 
91ocb  wie  Dieb  Die  9fatur  fo  boeb  empor  getrieben/ ' 
Glicht  Deinen  25au,  niebt  gatb  unD  gorm  betrieben/ 
©ie  Docb  fafi  mehr,  alö  anDre  Blumen,  tverth  r 
©afj  man , in  ihrer  Ster  / unD  prächtigen  gigur, 

©on  einem  weifen  gweef,  ein’  Slbficbt  Der  Statut/ 
föfln^  überjeugiieb  mereft,  unD  DenbewunDernD  ehrt, 
©er,  in  fo  jierlicben  ©efebopfeö  ©cbmucf  unD  Fracht/ 
Sin  über  jeuglicbö  ©tücf,  ein  OSttercfmaal  feinerOftacbf/ 
UnD  feiner  weifen  Sieb/  an  unä  zugleich  gewtefen. 
SDer©d>6pfei  wi:D  Demnach  in  Dir  mitSKecbtgepjiefetk 
5Baö  man  an  Dir  erblicff,  erhabne , febone  QMume# 
Gereicht  Dem,  Der  Dich  febuf,  unD  bilDete,jum  SRubnrc» 
Senn  man  Die  Siugen  auf  Dieb  fehlet , 

S)ie  febone  ©pmmetrie  pon  Deinem  33au  erwegt, 
SDiefelbige  Des  SDencfenä  wurDtg  achtet/ 

UnD/  Da  Du  fo  beträchtlich/  Dieb  betrachtet/ 

Mit  einer  biUigen  unD  febuibgen  2icbtfamfeif; 
Schliefet  unfer  ©eifl,  in  Der  93ollfommenbeit 
5Der  Farben  unD  gigur,  Die  Dein  ©ewäcbfe  jtereit/ 
Jtaebt,  £>rDnung,  Sibfidbt,  gweef,  DieoSUigüberfülj# 
©ein  SSBefen  flamm’  au£  feinem  Ungefebr/  (rer& 
53on  feinem  biincen  gaü , obn  Ueberiegung , her. 
91ein , Dafj  ein  mächtige^  unD  weifeg  ä&efeti 
©ich/  nebflfo  vielen  Blumen  mehr/  . 

Sur  äbftcbt  unfrer  Sufi , unD  feinet  €&P/ 

5Uö  ein  fcb&n  Sfeettfjeug  bab  erlefen»  97un 
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,P  ich , baf?  ich  fähig  war, 

©ic  5lrt,  wie  jte  ftdb  aufwertö  treiben , 

Sßie  jebe  ftc^r  tmt  allem,  was  fte  jter t,-  . 
SlUmahlig  aus  ber  £rb’,  unD  in  Die  $6he  führt , 
SRecht  überseuglich  ju  befchreiben ! 

©och  will  ich  i ba(j  ich  nichts , als  was  ich  fei),  . • <•  * 
©aran  recht  eigentlich  oer|ief) , • # ; 

Solennen  unt>  geftefjn , unb  bie  Materie 
2ln  benen,  bie  es  befier  fajfen, 

;u  unterfuchen  überlafien.  * 

jcb  will,  wie  ich  gewohnt,  an  euren  äuffern  ©cha&en, 
©ie  jumüiuhm,  mich  blo#  alleinergShetv 

2ftn  Su§  Bon  Deines  ©tiels  fo  hoch  erhabner  ©tan* 
©ie  an  ftcbfo  beträchtlich/  fielet  man  (gen 
©er  breiten  glatter  glänfcenb  prangen, 

Sn  3Regel  * rechter  (Symmetrie , . 

Unb  netter  Orbnung  abwertS  hangen, 

SEBöburch  ich  fte*  . _ ;; 

Sn  einet  fanft * gebognen  SKunbe , 

©a§  fte,  an  §orm  bem  $almbaum  gleichen,  ftnfce# 
Slufs  minbjt  in  ihr  ein  Q$ilb , bas  einer  2lloe, 

©ie  3nbten  uns  fchencft,  recht  prächtig  ähnlich  fel>. 

©ehr  jierlicb  ijt  ein  jebeS  Q3latt , 

©ehr  fch&n  Bon  Sarben,  unb  fo  glatt, 

©ab  , wenn  jumal  ber  ©onnen * Sicht 
©arauf  mit  feinen  ©trahlen  fcheinet, 

Sföan  anberS  nicht  / . 

2US  ob  fte  ganfc  Berftlbert , met)rtet 
©er  ^Blatter  IXang  ift  red>t  oerwunberltdj , 

©te  heben  wecbfelsweiS , um  ihren  ©tengel  (ich  # 
fKJoran  er  anfangs  feft , woburch  wir  ihn , ■ 

©a  et  fonft  rothlich  braun,  in- feiner  ÖJiitte  grün, 
SJergnugt  gefarbet  fehn,  nachher  fich  abwärts  biegen, 
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(5i$Da§  Die  oberften  fo  orbentlid)  ftcb  fugen, 

5Da§  fie,  um  ihren  ©ramm  noch  De(io  mehr  ju  jieren/ 
9led>r  einen  netten  Sranj  formiren. 

2luö  Diefeä  ÄranjeO  grünen  Bitten  , 

©el)t  man  Den  rotblich  braun,  polirten,  glatten  ©tief/ 
Sllöroar  er  auö^gatgefchnitten, 

$on  neuen  wieDerum  in  fd>lancfer  4beb*  feigen, 
Unb  oben  eine  (£ron , non  rothen  Blumen  jeigen/ 

SDie ^ufpen  gleich/  nur  Daß  jte  nicht  erhaben  auf  bec 
5Biejene,fonbern  all’  herabwerttf  hangen/  (©fangen/ 
WnD  jroar  auf  eine  nette  3Cdfe/ 

3«  einem  jirtfelrunDen  greife* 

SDa  felbfl  ber  IKang,  Den  jte  Daburch  formiret, 

®e»  ja  fo  wohl  an  gorm,  alä  garben/  jieref. 

öie  garb  an  Diefer  Q3lum  i(l  jnoar  nicht  brennenh 
wie  wir  auf  oielen  Blumen  febn.  (fch^tt/ 

3it>emihr  gelb«  unD  retblicbeö  ©eprdnge , 

$on  einer  buncflen  SIDern  «Olenge 

SurcbPochten/unO.ftd)  $eigt,in  nettgebdmpffer^jachf/ 

woöutch  Der  garben , fonfl  oermuthlich/  heller  Sicht 
®i(t>  jroar  in  etwaö  bricht/ 

8®*  «ine  füfie  Olifchung  macht. 

@echö  lange  gelb « befidubte  ©tdnglein  fi|en 
3n  ihrer  SÜlitt , um  ihrer  ©aamen  ©pifeen# 

S5ie  oben  Dreifach  (ich  getheilet  $eigt 
m langer , alß  Die  anber’,  aufmertö  (leigt, 

Da$  ^ewunbernö/würDigjte/ 
ptnan  an  Diefer  QMum  erblicfet/ 

% Daß  ich  balD  erflaunet  feh/  / .. 

wie  (ich  ihr  3,nnerfletf  mit  perlen  fchmöcfet/ 

■ÜÖ,  auf  Der  tnnern  (^5eif . ein  rebeä  QMatt . 


ifi  Ärtyfer  CrOtte. 

UnD  m&  Derfefben  ©tDjwecf  fep/  ' * 

©efteb  icb  fret> , /:■  *' 

©aß  icb  Daffelbige  nicht  wifle.  ; . • ■* 

<g$  fümmt  mir  ißre  weiff*  unb  ruhbe  %tev,  % 

SCBie  perlen  balD/  unD  balb  al$  'Sbtänen  für.  ; 
2Uö  perlen  febien  berfelben  belle  9tänbe  / _ ‘ S 

2ll<  ob  in  fcbroar|em  ©cbmelß,  fieeingefafTetftünDe.  ,• 
SDieß  febien  mir/  »on  geeinter  Häupter  Sieben/ 

©n  lebrenD  ©tnnbilD  abjugeben/  ,J 

©aß  felber  ibrer  fronen  ^raebt , J 

@ar  oft  in  febwarfeer  ©orgen  9?a<btr  - ■ 1 J 

UnD  einem  Trauerflore  flecf et.  J 

©eb  itb  ftc  Denn/  al$  $;b™nen , an:  • ? 

©oDeucbt  micb/  Daß  man  fcbliefien  fan , J 

OnDemman/  baß  fte  fuß  ßnD/  febmeefet)  ;i 

SDaß  man  ?ujl/ ^rubfal/ greuDunD  £eiD/  ' Ht 
3n  ibrer  bittern  ©üßigfeit,  ^ 

UnD  Suff  unD  Saft , in  ihrem  ©tanb’  entDecfet.  • B 
9focb  ift  Die  53lumem(£ron  aufö  neu  <1 

$Bit  einen  grünen  55ufcb , gemietet  unD  befränfcet , x 
SßoDurcb  ftc  feboner  prangt  unD  glänftet/  rf 

211$  jebe  551um  in  gieren  *Oiei<b/  :u 

UnD  ift  gewiß/  an  ^raebt,  tf>c  feine  5$lume  gleich.  ^ 
34>  habe  Dieb  Denn  nun/  geliebte 55lume / • . :c 

9tacb  Deinem  Puffern  ©tbmuef/ betrautet/  * 
UnD  abermabf  / ju  unfern  ©cbopferä  ütubme/  ■ ' { 
©ein’  2J  bfiebt,  SÜBeitfbett,  ffjjacbt  unD  Sieb  / in  Dir,  4 
©ottlob ! Daß  itb  Dieb  fo  gefebn  i . . (beachtet*  % 
©otflob!  Daß  Der/  Der  Dieb  fo  rounberfcb&i/  :*  * 
©efürbet  unD  formiret/  ■ : ■’ * 

©ureb  Dieb/  micb  felbft/  ju  ftcb/  gefäbret!  <t 

Sieb  mScbt  itb  / ibm  jum  IXuljm , jemebe  «nD  mebt  » 
SDurcb  frilicbe  55t«  lcbtung  ibn/  (gerubret,  i 

* Unt>  ' 
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UnD  feine  Sieb  unt>  $D?ad)t/  Die  fid)  Darin  oerbinDen/ 
3n  feiner  Kreatur  ju  füllen  unD  ju  fin&en, 

SDurcb  aUe  ©innen  mich  bemübn ! 

* ' ' • * • % ' 

Sroo  Icbtcnbc  dienen.  . 

^reulid)  fab  tcf) , mit  s&ergnugen  t . 

•®*  (Sine  Keine  SSiene  fliegen, 

SDie  ftd>  auf  ein  3$lümcben  khte, 

UnD  in  feinem  fäffen  ©oft , 

Voller  SBalfamreicben  Äraft , ; 

Sbte  Heine  3unge  nefcte. 

Shrer  SIrbeif  Dad)t  id)  nacb/ 

SBiä  id)  ju  mtr  felber  fpracb : 

QJlid)  Deucbt , Daji  icb  in  beinern  (2Bercfe 
UnD  Deinem  5£Bejen , Heinetf  $bier, 

Sin  3BunDer  Der  9?atur  oerfpür , 

3a  felbft  Den  ©cbopfer  in  Dir  mercfe* 

{Drauf  nun  D&ntfte  mich , icb  borte, 

$Bie  non  ibr#  in  fünftem  brummen; 
fin  nid)t  unnerjtf  nDlicb  ©ummen 
(Kicb  ermahnet*  unD  belehrte/ 
fiMebe*  mir  fafl  ja  fo  Har  , 

UnD  faft  ja  fo  Deutlid)  Hunge 
Slltf  wenn  «$ , pon  einer  Bunge/ 

OrDentlicb  gefprocben  mar; 

5Du  tbufi  febr  mobl  / Da#  Du  ftitd)  adjfeff 
UnD  / in  mirr  Dejfen  Sttacbt  betrac&teji/ 

©er  Did)/  unD  mid)  erfcbaffen  bat. 

SBie  Diel  in  Der  9?atut  »erborgen/ 

©o  ibr  / mit  allen  euren  ©orgen/ 

3li$t  ftnbet  jeig  icb  in  Der  $bat. 

33  z SBeno 
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Swo  letyrettfre  Bienen» 


SEBem  wirb  e$  wohl  oon  euch  gelingen , 
$ftur  ju  Dem  SDencfen  ju  gelangen , . 

2luö  Blumen  £onigfeim  ju  bringen , • 

9f?ocb  minber,  wie  eö  anjufangen?  - 
•£)iet:auö  nun  fonnt  ihr  Deutlich  fe^n, 

©aß  alle  menfcblicbe  ©ebancfen, 

*3n  febt’  tiicl  eingefcbcäncftern  ©cbrancfett/ 
21(0  ihr  euch  überrebet/  flebn. 

3b*  wüßtet/  ohne  meine  £ef)re,  •; 

Stiebt  / ja  nicht  bie  gecingfle  ©pur , 

SDaß  überall/  in  ber  Statur/ 

(Sin  ^)onigfcim  perborgen  wäre« 

SGBie  piel  eucb  unbefannte  ©üfte ; , 

SBie  Diele  Millionen  Kräfte, 

SDie  eurem  Sßtfc  perborgen  fepn, 

(Schließt  bie  Statur  Permutblicb  ein! 
SDrum  lernet  wenigftenö/  ponmir/ 

$rolj  eurem  Ubermutb/  baß  ihtr  . 

Such  ja  nicht  überbeben  muffet  / 

Unbf  wo  nicht  nichts  / hoch  wenig  wiffet/ 


♦ * * 
# # * * * * 


Sin’  anbre  QMene  faß  habet)/ 

Unb  fchten  in  ein  oertiefteä  ©enefen , 

©ich  recht  mit  QSorfa^ , ju  »erfenefen. 
Qnbem  ich  fte  nun  ernfllich  fragte/  : 

SGBatf  ihrer  ©orgen  Urfach  fet>: 

©o  beucht  mich  / baß  fte  ju  mir  fagte: 

»3$  weiö/  ich  bin  ein  flugeö  $btet/ 
„2)aö  müßt  ibr  ©tenfeben  felbfl  gelteben 
»Unb  barum  eben  ßfe  ich  hier « . . . 

»Unb  fuch/  auö  ebler  ©Regier/ 

»&a*/  watf  bubentfeft/  einjufeben» 


l 
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3d)  lacfet/  unb  fagte  Die§  $u  ihr:  ■** 
Siebe  SSiene , lag  eö  bleiben , 
©einen  933i^  fo  treit  ju  treiben, 
ifi  nur  »ergebne  tOlöh. 
©arauf,  beuchtmich,  fagte  fte: 


„|)6r,  fo  laft  auch  i>u  eö  bleiben, 
„deinen  <2ßi£  fo  weit  ju  treiben , 
„SBenn,  mit  eitlem  @to(fc  erfüllt , . 
»SDu,  tra0  i&ötf  fep,  toiffen  triUt; 
„5Beil  e0  lang  fo  thoricbt  nicht, 

„SGBad  Durch  mich,  eon  euch,  gefchicht » 
„Süd  trenn  ihr  rermepnt  ju  ftnben , 
„2Bo0  be0  @chopfer0  SEBefen  fei), 
„Unb,  roß  eitler  ©cbträrtneret), 
„^horheit  unb  QJermejfenheit, 

»Shr  euch  trollet  untertoinhen , 

„?Q3a0  in  aller  €trig!eit 
»Unergrunblich , ju  ergrunben.  . 


oeoocoooeo'ooooosooee» 


Stuffcrottentlictie  Ä<jgfer*Stone. 


or  allen  anbern  Äapfer^ronen , befonber0  reich« 

tapfer  * (£rone , 

£)u  bifl  ja  tr  ohl  betrutibern0<trerth ! ©a  aller  anbern 

©chmurfunb  Fracht/ . , 

3n  einer  B«hl  gefärbten  Blumen,  ron  ettran  (leben 

ober  acht, 

S3enn0  hoch  fommt  neun  bi0  je f>n  befiehl ; fteht  man 

an  beineo  (gtengefö  throne, 
auf  eine  nie  gefehne  2lrt,  berfelben  feebö  unb  breiig 
„.r  . bangen.  . 

525  3 v 2injlatt 


/ 


} *9  2tufjererbettttt<&e  Äayfer^roite.  * 

ißnffatt'bag  anbrer  ©tengeIQMäfter,rcenne  t>oc^  :r: 

fommt , on  Die  metjtg  .gehn, . • H 
«£)ab ich  an  Dir  unD  Deinem  ©tengel,  jwenbMnbert  unD  s 

noch  mehr  gefebn  I , 

Slnflatt  Dag  an  Dem  ehern  55ufcb,  bep  anDern,  M#  : 

ftene  Drepgig  prangen ; 

©ab  ieb  auf  Deinem  ebenfalls  jwepbunDm  unD  noch 

• Drüber  fkbn.  f 

©ein©tengel,  Der  jrneen  gell  im  £)urd)fd)m'ft,  Doch 

flatt  Der  SKünDe,  flact)  unD  platt, 

3ff,  wie  »er  aOen  anDern  bunt,  fo  aueb  vor  aßen  an«  l,: 

Dem  glatt. 

3$  febe,  mit  gerührtem  £erfeen,  unD  peß  93er#  ^ 

wunDmmg  Dieb  an , 

Sßßeil  icb  DieUrfacbDeinee  Üleicbtbumä  unD  Q3orjug0 

nicht  begreifen  Pan. 

@o febrieb  ieb,  ald  een  ungefähr CbrpfmtDcr  in  19 ' 

Daö  3immer  trat,  • * • 

UnD,  wie  er  Die  fe  fonberlicb  , fe  febon  formirte  Q3(um  t 
' im  Olafe, 

Q$efra^tet  unD  zugleich  Dabep , toatf  icb  gefebrieben,  * 
• öbcrlafe; 

tylit  einem  fpi^gen  Oeläcbter,  mich  meine  Sftüb  iu  i\ 
'■  fparenbaf. 

3<b  fäbe  ja , an  Diefer  Q3(um , fprad)  er , ein’  un#  n 

leugbare  ©pur, 

©ie  fep  ein  Rebler,  eine  ©cbwäcbe,  unD  bieg  ein  3rr#  iS 

tbum  Der  9latur , 

$5en  ftr,  intym  fie  blinölingö  reirefte,  unD  oft  ftc&  i| 

»en  Der  SXicbtfcbnur  trennte, 

5lud  Mangel  einer  flugen  ©nfiebt,  wie  hier,  gar  (eicht  s 

begeben  fännte. 

3<b  ftufcte;  nicht  fe  febr  Darum,  Dag  er  fo  frech  mir  \ 

wiDerfprach/  UnD 
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Unb  un&erbofft  mid)  lugen  btel?,  nnd>  einer  ©4>w3# 

unb  'Sborbeit  jeibte , 

llnb,  burc&folcb  unoerfcbßmt  getragen,  mirbie®* 

Dancfen  aanfc  jerftreute. 

34)  backte  feinen  wilben  ©bluffen  unb  feinen  Unfug 

ernfllicb  nach  , 

0e  üiel  ber  Unmut!)  mir«  erlaubte;  bedang  mein 

geuet , ba«  febon  brannte ; 

Unb  fieng  mit  aller  ©anftmutb  an : Äan  e«  wobl  m&g« 

lief)  fenn , mein  greunb ! 

gtofj  bu  bich  nicht  entfiebfi/  De«  ©cbopfer«,  ber  ©len* 

. feben,  ja  Dein  eigner  geinb, 

®o  ganfe  unuberlegt  ju  werben?  SDDa«  bir  ein  gebt 

unb  3rrtbum  febeint , 

Unb  wa«  , au«  übereiltem  ©inn , bein  ©eift  erft 

©ebwaeb  unb  Mangel  nannte, 
geigt,  in  bem  fo genannten  3rrtbum>  ben  allerer# 

licfcfien  Q}erbanb,  ' 

Unb  weift,  in  feiner  ©»mmetrie,  nicht  minberOtN 

nung  unb  Sferflanb , 

SU«  in  ber  örbnung  aller  anbern , unb  ihre  ©4)on< 

beit,  wo  nicht  mehr. 

g«  flehet  alle«  3tegeferecht,  ba«  Äraut,  bie  Blumen 

unb  ber  ©tengel 

3«  einem  wunbern«*  wertben  Oiang , obn  aUen  geh# 

ler,  ohne  Mangel, 

Unb  nicht  »«wirrt,  jerflreut,  jerriffen,  al«e«ein 

^ . blinbe«  Ungefähr, 
gßenn«  bilben  fonnte,  bilben  würbe.  Q5e(tebc  hoch, 

wie  orbentlich 

S)ie^beileö«n  ber  ganzen  $Mume,  an  ihren  rechten 

©teilen , ftcb 

SBeftnben,  jeigen  unb/td)  fugen.  34)  feb  fie,  «J$  «** 
. * ©lufleranV  ' 84 
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Staß  Die  ^Ratuc  juweilen  fcberge , unD  fpielenb  gleich 

fam  Dann  unt>  wann , 

Und/  in  auch  auffcroröentltcbcr , gormtrung  jeige* 

wad  ft«  fan  , 

UnD  wie  ihr  OJeicbfbum  unerfcbopfiid).  (Chryf  <mber* 

.gwcbmutb  fonnte  swar 

©ein  Unrecht  nicht  fo  gleich  getfebn : Allein  ed  fcfeie# 

nen  Die  ©ebancfen, 

SDurchbie  für  ihn  $u  helle  SBahrheit,  Dennoch  ju  fluten/ 

unb  ju  wancfen. 

Sch  werbe;  wad  Du  mir  gewiefen,  mit  etwad  mehret» 

€rn(l  erwegen , 

©prach  er,  tnbem  er  SlbfcbieD  nahm.  Sch  wönfcht* 
93on  *£)ergen  ©lücf,  (ihm  $u  Dem  Überlegen 

Unb  eilte;  meine  fcbSne  SSlume  noch  etwadanjufehn# 

jurutf; 

grgogte  mich  nn  ihrer  fernen  gang  auflerorbentlicben 

%icv  i 

Unb  banefte  ®em ; ber  mich  unb  ftef  unD  alle  S)inge 

fchuf , Dafür. 

S&Sä:  ä2SÖs£r=fc£&SfcÖ2$S  ^dbgjbcfedtodtodb<^g^xte^ 

©ie  ©cbonfilje  fpric&t: 

lerfelbige,  ber  meine  Fracht; 

UnD  Ded  ©eruebed  eigenfchafD 
©efchaffen  hot,  unb  mir  gefebendef, 

5Der  hat  auch  Ded  ©eruebed  $raft- 
Sn  Deine  ©eel , o SOlenfcb , gefenefet. 

©o  la§  und  unfre  £raft  »erbinben ! 

©eniep  mich  »oller  Stand  unb  Sufi ! 

©o  wirb,  in  Deiner  frohen  Q5ru|t, 

2>er  ©d)  opfer  feinen  gnbjwecf  ftnDem 
SÖenn  eben;  wie  er  mich  für  Dich/  . 
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@0  bat  er  Dieb  unb  mich  für  ftdfe , 

3u  feinerer/  aut  Sieb,  erfdfeaffm. 

Sieb  febäme  Dieb  / intFünftge,  mich  ' 
0o  unempgnblicb  anjugaffen. 

€rwege , welche  933unberwercFe 
5Der  @cfe6pfer  felbft  in  mich  gelegt, 

5 Me  unbegreiflich  fmb.  SBemercfe 
5Det  fünfte  @ü§igFeit,  unb  @t<5rcfe, 
2)ie  mein  SJebältnig  in  fidfe  hegt  j 

2lut  meiner  gülbnen  Quelle  quillet 
€in’  unftebtbare  troefne  ^lutfe, 

®ie,  Da  fte  Deine  ^afe  füllet, 

SDer  Seelen  felber  fanfte  tfeut. 

®u  milljt  ja  fonjten  allet  faflen , 

0o  fage  mir,  wo  F6mmf  et  her, 

5Dag  ich,  ton  fünften  nimmer  feer, 
Unb  fie  ficb  nicht  erfebüpfen  (affen  ? 
0prtcfe,  wo  mein  ebler  QSalfam  ftecFe; 
SBober  fein  ©uff  fo  mancherlei, 

©o  fug , fo  wobt  gemifebt.  €ntbecfe, 
2Bo  in  mir  fein  Q5ebälfer  fep. 
SDennbagmein*8alfam,  aut  beruhe# 
0o  wie  man  unbebaebtfam  mepnt, 

©tir  nicht  blog  eingefloffet  werbe, 

Unb  ibre  Srud&t  i jt , bieg  erfebeint 
2lut  biefem : S5in  ich  gleich  gepjlücfet, 

. 0o  bautet  meine  SieblicbFeit, 

5Die,  im@erucb,  euchfajlentjücfet,  *' 
£ernacb  noch  eine  gute  Seit. 

5Docb,follichernlllicbmitbirfprechen,  " 
55emüb  bicb  nur , mit  5Dencfen , nicht : ‘ 
5>u  wirft  gewig,  wie  bieg  gefehlt, 
Umfon  jt  nur  beinen  £opf  jerbrechttu 
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©u  wirft  aufö  neu  gefielen  müften,  „ . . 

SDBie  Deine  20ßciöf>cit  93raf)leret> ; . i 

SBieeö,  mit  ollem  Deinen  SüBiffen, 
tRicbtä,  alä ein  bloffeö 0tucfwercf,  fep. v ' > 

©rum  wenbe  Deinem  ©eifteö  Grafte 

93ielmef)r  mit  ftleig , unD  greuben  an; 

$u  Dem  oergnügücben  ©efcbäjffe, 

SDaö  er  Der  rieten  fod,  unD  Fan.  • 

©ie§  ift  nun : in  Deo  ScfxSpfero  Xüercfen/ 

tTUt  tmtrer  Kegumj  deiner  JSrufi  / 

UnD  mit  bewutibrunge  voller  JLuft/ 

©ein’  2Wmacbt/  ilteb  unD  XVeietyät  wercFett* 


8SM 01 


©ie  cotblictjc  wetffe  JptjacintfK. 

io  id>  auf  Deinem  weiften  0c&nee , 
mt  8u(h  unD  21nmutl)  meiner  0eele,  > 
UnD  innigem  Vergnügen  feb  > 

SBie  fug  au$  Der  gefällten  . • . • 

0olcb  eine  föffe  SK6t^e  ffrablet  t 

Unb  Deiner  glätter  weiglid)  £id)f/  .. 
tt  rofenfarbnem  ©lange  malet; 
ienn  td)  Den  {arten  0d>ein  betrachte» 

©ie  fanfte  rofenfarhne  ©lubt  > 

©ie , auch  Da$  allerfcbinfte  Sßlut 
©er  fd)6nften  ^aut,  bekamt»  beachte, 

©a  wetg  unD  rotb  fo  füg  ftd)  fugt : 

SBBirD  mein  geröhrter  ©eift  »ergnögt. 

2ßenn  nun  naebbero  Deine  bolbe  gier 
0ieb  fanfit  an  meine  Sftafe  Dröcfet: 

0o  wirb,  Durch  neue  £uft,  in  mir/ 

©er  ©eift  auf  neue  ?EBeif  erquiefet : 

* ? : 
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3fl  Denn  Des  ©eböpferS  £ulD  nicht  toertjj,  7 
©er  Dopple  Sufi  in  Dir  perbunDen , 

©a§  , wenn  man  Dopple  Sufi  cmpfunDen , 

©Jan,  Durch  ein  froh  (Sott Jtob 3hn  ehrt? 

3«  ich  werDe , liebjle  SSlume,  Durch  Das  prangen* 


iimiuiier^uft, 

©er,  aus  Deinen  Keinen  Welchen,  unaufhörlich  in 

DieSuft,  • 


©er  f!<h unfern  (Seelen,  jwar  Durch  Die2lugen,unb 
©o  wie  anDre  Körper , nicht , (Durchs  Siche, 

©onbern  ihr,  nur  im  ©eruch,  Durch  Die  9laje  blofi, 

O'ch  jeiget. 

9S3«nn  mir  Simber  mie  Bibeth , unb  mit  «Saffam 
_ Slaucbwercf  mifchen: 

xßirD  es  Doch  ben  ©eifl  fo  febr  nicht , Durch  Den  ®e* 
. . . ruch,  erfrifcöen,  . 

511S  wir , Durch  Die  halben  SDönfle , pon  Den  SKnber# 
_ . * eben  Der  €rben, 

C C\am  nCd  _ 4 . f • _ /»4  * | 


Das  Dich  jieret 


21  iS  aus  fopiel  SOJunben  haucht,  alSauSfopielOueh 

len  fleiget ; 


©<n  gefc&mucften  ^pacinthen,  im@eru<h,  ergutefef 


(o)  <£> 


£abt,  erfreut  unt>  recht  ermuntert.  SBill  man  Denn  ein 

ernfllich  ©enefen , • 

SBoDurcb  wir  uns  eigentlich  nur  gefchieft  ftnb  ju  »er» 

gnügen,  . 

Weht  ,in  unfrer  eignen  Sufi,  $u  Des@eberS$bren  fügen, 
Unb  uns  lieber  nicht  vergnügen,  als  ihm  £)ancf  unD 
► . 2ln  Dacht  fehenefen?  ! 


0000000000 : 0000000000 

ii  i * • 

9teue  Sciibling^  ©ebanefen.  • . 

ott  Sob!  wir  nähern  uns  aufs  neu  Der  (Sonnen 
x.  ...  ©tral, 

5Der  Siebt  unD  Sßarme  Oueli,  Dem  23orn  Der  Frucht# 
UnD  es  erfibeinet  abermal  (barfeit, 

$>ie  angenehme  Frühlingszeit. 

5DeS  Rr engen  grofls  noch  nicht  oerfcbwunbneS  Singe# 
Vermehret,  Durch  Den  ©egenfafc,  (Detlefen 

5Den  allbereit  erhaltnen  ©ebafc , • 

®en  uns  Der  frühe  Senfc  her eitet  beginnt,  $u  fehenefen# 


gjoju  jugleich  Die  Srüjlerin  Der  SBelt, 
2)ie  Hoffnung,  ficb  annoch  gefeilt, 


UnD  unfrer  aufgemeeften  Q5rufl 
3m  funftigen  noch  immer  grüfjre  Sufi, 

8wif  wahrer  ©cbmeicbelep,  oerfpriebt. 

feßeinen  fidS)  äuf  Dichtet  tu  btütcbitii 
€uch  mannigfalfge  Sufi  ju  geben , 

UnD,  Durch  oerfchieDne  ©cltenheit, 

SDte  jeher  eigen  ifl,  euch  Die  93ergnüglichfeif, 

UnD  eure  Sufi  noch  ju  erheben. 

, Sich  laßt  Das  fchonfle  Weil  von  eurem  Seben  nicht 
©o  ungepruft,  wie  fonfl,  unD  nicht  pergebenS , 
Cpn  ihrer  Steigung  iU  geniefjen , 

" ^ersehn , oerfch winDen  unD  perfiieffen  i Sich 
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2lch  fepb  Doch  nicht  fo  gar  »erfebrt, 

®en  SLßintcr , aß  noch  nicht  »ergangen , 

SDie  3rul)ling^3ett,  aß  noch  nicht  angefangen, 

Unt)  al»  noch  nicht  23etracbtungö,  »ertb, 

Stuf  noch  t»a»  beffere»  fietö  hoffenD,  anjufehn;  ' :• 
3a  obfchon  »iele  2)ing  euch  , in  Dem  ©arten, 

UnD  überall,  bereit $u eurer Sufi  entfprieften, 
Slnflatt  berfelben  ju  genieffen, 

5?od)  immer  auf  Da»  künftige  ju  »arten/ 

JDa  Doch  fo  Dann  ©ewobnbeit,  »ie  bi»5er; 

©ich  alle  Sufi  unfehlbar  raubet/ 

UnD,  euch  »erblenDenD,  mehr  unD  mehr/ 

Such  felbfi  iur  Sufi , unD  ©Ott  jur  €ht/  ■ 

SDie  3ßelt  ju  brauchen  / nicht  erlaubet. 

3ßie  mancberSenfc  ifi  euch,  auf  DiefeSBeif,  entgatu 
Sh  ihr#  Durch  Sluffchuberfi,  »erführt/  (gen, 
SRachhero  Durch  ©ewohnhett  ungerührt/ 

3hn  ju  genieffen  / angefangen. 

®oU  euch  Denn  Der  Erfahrung  Sicht 
Sfticht  einmal  euren  fehler  {eigen  ? 

SBottt/  ibr  fo  oft  Q5etrogne,  nicht 
$lu»  eurem  ^3fubl  De»  Unglücf»  fleigen? 

Stuf!  lafjtun»/  »ie,  in  allen  Gingen, 

©ich  alle  Prüfte  fegt  »errungen , 

SGBie  Fimmel,  SrD  unD  OTeer  fo  fchün/ 
i neuem  ©lang  unD  ©cbimmer  fiehn ; 
urd)  ihre  Fracht  gerührt,  befehn  1 
UnD  Die  Darob/  in  unfret  *8ruft, 

Q}erfpürte  neue  greuD  unD  Sufi 
S)em©eber,  im  »ergnügten  Seben, 

3um  angenehmen  Opfer  geben. 

@6  fdnget  je|t  ju  Diefer  Seit, 

sticht  nur  allein  Der  £no*pen  Stenge,  :: 
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Sn  faflju  fpurenbem  ©ebrange, 

Sa  fajl  fic^tbarer  2lemjtgfett , 

2ln  pieUunb  ungejäblten  ©teilen , 

©ich  ju  »ergrofietn  unD  ju  fcttoeUctt/ 

Suberjlen,  $u  geboren  an. 

(1$  bringt,  nicht  nur  fo  weit  man  feben  fan, 
$De4©rafe4  grüner  ©cbmelfc,  fammt  ihrer  StrSufec 
©ich  überall  mit  Stacht  her  für;  (gier, 

©lan  fiebt,  nicht  nur  Der  Blumen  prangen, 

3m  ©arten  febon  heroorgegangen ; 

©lan  bürt  nicht  nur  ein  gurgetnD  gingen 
S8on  bügeln  in  Der  Suft  etflingen. 

©lan  fpurt,  oon  taufenD  ffiffen  duften, 
gtbeth  unD  iSalfam  in  Den  Säften. 

■ €4 hat,  nebji  Diefer  ©innen  S33eiDe, 
umal  wer  auf  Dem  SanDe  lebt, 
u Diefer  Seit  noch  anDre  greuDe. 

©lan  ernDtet  gleichfam  jefct , erhebt 
UnD  übertömmt,  pon  feinem  <33iebe4  Sucht, 
u Diefer  Seit,  Die  junge  geucht.  ' 
a wir  mit  Kälbern,  Sammern,  ^ferben , 

Sur  Srüblinft&Seit,  bereichert  werben» 

2Bie  angenehm  ijl,  wenn  un4  früh 
£)ie  ÄinDerchen,  mit  frohem  ©pringen, 

5Die  angenehme  Seitung  bringen : 

©ö  haben  Diefe  flacht  jwo  Äuh  , 

©efalbt , wir  haben  fchon  Die  halber  eben  gefehlt, 
SDa4  ein*  ijl  roth  unD  wei4 , beti  einen  Äopf  ijl  febün 
©lit  einem  grojfen  weijfen  gierten. 
fBalb  fängt  ein  anbrer  an,  noch  $u  entbeefen: 

S)ie  grofie  ©tut  hat,  Diefe  flacht, 

Unö  einen  jungen  Sohlen  bracht» 

& ijl  fo  nieDli$  unD  fo  flein» 
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Vltm  (f  (Sebmtcfert,  2$ 

& fpringt  unD  fcblägt  fcfcon  aud  mit  einem  23ein, 
Unmöglich  Fan  ein  gobigeh  fcboner  fepn.  * 

Stucb  werten  mir , ruft  <5<nUeb  mit  Vergnüget?, 
©cbon  morgen  fleioe  gerefen  friegen. 
papa/  ich  bab  anjefct  oon  unfrer  Zritt  oernommen, 
Sßir  baten  Diefe  9?ad)t  »ierSämraercben  beForamen, 
£>!  fofl  ict>  fte  nicht  . 
fXuft  oft  Die  Fleine  Stilen , . 

QJoü  muntrer,  geiziger,  rott  bolbet greunblic&Feit. 
UnD  Dergejialt  gebt  ed , ju  Diefer  Seit, 
galt  jeglid!)em  in  feinem  ©tanDe, 

Saft  jeDem  *£)audmirtb  auf  Dem  Sanbe. 


Sie  SOtiUb  fängt  überall  ifct  an  ju  quitten, 

©ab  man  fte  faum  oerbraueben  Fan. 

©ie  ^übner,  (£nDt,unb  tauben  fangen  an, 

©ie  Hefter  überall  ju  füllen, 

UnD  Furfj , ed  ift  anjefct  Die  Seit 
Qtall  Slnmutb  unD  ooll  gruebtbarfeit 

0 m 

21  tb ! labt  und  folcbed  Doch  beDencFeni 
Sieb  labt  und  Doch , für  fo  »iel  ©oben , 

©ie  mir  t>on  unferm  ©Ott  empfangen  haben, 

%nt  menigftend  Doch  unfre  greuDe  febenefen  t 
Sumabl  er  anberd  niebtd  non  und  begehrt , 

I 2U$Dab  man  3b«/  obnficb,  J«  feiner  €hr,  au  quälen, 
©lit  langem2Bort*@eplärr,nur  mit  gerührter©eelen, 

gmpjtnDe,  ftbmecf  unD  febe  # 

2JCi<  mobl  Durch  ihn  und  hier  geftbehei 
©ab  man  in  unfrer  Sufi  nur  Dieb  geDencfe: 

©ab  ©Ott;  Der  aifed  febujf,  und  Diefed  alied  fcbencF«. 
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Uber  eine  SDienge  frönet,  gefüllten 


unb  mir  gefc&encl  ten  •fcoacintben. 

. * t # * A • . I * . . 


i 
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» » » ^ . . ....  « 

€S%hr  «Silber  ber  irrbifcben  (Schönheit  unb  Slucbtisj  « 
& 3br«lumen,'  worin  bie  Watm,  ; . (feit#  > 
SDurcbSormen  unbgarben,  in  hücb flerQ3oHT omenbett/  „ 
©ie  «Uerlieblicbfle  Sigur,  . . ' ' . • * 

W\t  frdftigem  «alfam  begeiftert , heroorgebracht/  : 
«3ie  botb  oerfchwinbet  eure  3ier  i ..  & 

gßie  fcbleunig  oewelcfet  ber  glanfcenben  «lattec 

Fracht  i 

tbr  fomtnt , halb  fet)b  ihr  nicht  mehr  t)iec!  ; 
j)och  lehrt  ihr  unö  billig , ba  ihr  fo  vergänglich  feoN 
$Do§  man  mit  gt&fferem  «ebocht , . 

S)ie  flucbtgen  «Diinuten  von  eurer  fo  fchneuen  3eif/ 

(Such  jugenieffen,  nehm  in  Sicht. 
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SDie§  »iß  ich  > »erthßer  iS^lero  / mm 

^Sep  Deinem  lieblichen 

SDer  fchänen  ^jpacinthen  thun , 

SBobep  ich  bein  jugletch  gebende. 

~m  »eiffen  ©lanfc  t worin  fte  blühen  t 
5ieht  mein  bemerdenbe*  ©eficht 
(Sin  lieblich  rüthlich  Seuer  glühen 
Sllö  wie  ein  lieblich  rothlich  liefet  f 
$1  uö  welchem  @lan|  unb  Schimmer  brüht. 

SD«  ich  auf  ßebie  frohen  «lide  lende 

Unb  feh,  wie  fie  fo  gro§,  fo  fcb&n,  fo  reich  gefußt: 
QJerfpür  ich»  bah  «utf  ihrer  9)lenge, 

€in  recht  balfamifcheo  ©ebränge 
3imbrirt*unb  füffer  SDufte  quillt  r . 

Unb  meinen  ©eift  mit  folchem  Sftectar  trändefr 
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— — — — - — ^ . 

$a§,  Da  Die  ©eele,  Durchs  ©eftcbt , 

®er  Blumen  Fracht  recht  su  befebn  gebentfef, 
Erlaubt  es  Der  ©eruch  noch  nicht 
$)er  mit  Des  SKiechenS  ßraft  begabten  ©eelen 
3um  Sabfal,  bricht  ein  angewürßter  ©chwall 
2lus  ihren  flein  unD  tiefen  Noblen , 

©füllet  in  Der  Suft,  Den  SuftÄreiS  überall, 

UnD  »fi  aus  fo  Diel  Siebltcbfeiten , Die  nicht  befcbreib# 

lieb  fmD , gemifcht 

Unbaus  fo  Dielen  bolben$b?ilcben  in  folcher  .£)armo# 

nie  gefügt; 

SBieman,  wenn  manS  betrachtet,  wurcflicb  fühlet, 
S5a(j  Der  ©eruch  Die  Sunge  wurcflicb  fühlet , 

5)a§  et  Das  *£)er<j,  Durch  unfre  Jung,  erfrifdbf, 

3«»  Durchs  ©ebirn,  Die  ©eele  felbfl  oergnügt. 

2BiU  man  bet>  folcher  füffeti  Sufi,  Die  wir , fo  wie 

wir  alle  ©aben , 

Q5on  Dem,  aus  welchem  alles  flammt,  erbalten  haben, 
Sieb  nun,  als  wie  ein  SOienfch,  betragen : @0  mufj  Die 

©eele  (ich  bemübn, 

UnD,  aus  Den  anbern  ©innen,  gleicbfam  ftcb  in  ftch 

felbfl  jufammen  jiebn, 

wo  oftern  Oefnungen  Der  Sunge  auf  Das  fofüfj  @e< 

mifche  Dencien , 

Ööö  aus  Der  fchünen  Blumen  fließt, 

Umbern,  Der  ihr  fo  ©etjl  als  Slßercf jeug , woburch 

fte  folcher  Sufi  geniefif, 

©efebeneft,  ju  einem  fuffen  Opfer,  ein  ihn  bewune 

DernD  «Ser&sufcbencfen. 

* * * 

^berrfeber  Der  •Simmel , iKegurer  Der  (£rben , 

&ein  bahnte  mü£  ewig  perberrlicbet  werben  l 
Sieb  la§  Doch , ju  Deinen  unenblichen  £bwt, 
Öecbfter  Zbtil  <2  SDie 


3* 


<3&  ( o ) <g& 


SDic  Fracht  Der  ©efchopfe  Oie  «Dlenfcbbeif  belehre«/ 
Sn  ihnen  Dein  herrliches  Sob  $u  oermehren. 

ommmm*  mmmmm® 
Slbetmalige  23etracf)timg  bet  9tofe. 

! fo  rührft  Ou  abcrmal 
3Red)t  Durch  einen  rothen  ©trab 
#olDe  3Rofe,  meine  ©cele? 
a,  e$  jmeft  fo  ?^Ucf  als  @eift 
n Oie  purputreiche  ^ohte , 
ie  mir  fo  viel  Siebreig  weift. 

4>ab  ich  gleich  oon  Deiner  Fracht, 

SBoDurch  wir  recht  angelacht» 

©chen  ©efebopfe,  piel  gefchrieben : 
ginD  ich»  halb  Durch  Dich  entjücft, 

SDa  ich  Dich  aufs  neu  erblicft, 

5Da§  noch  PieleS  uberblieben. 

#eib  non  £ujt , pon  2lnmuth  froh# 

UnD  erquicFet  pon  Vergnügen» 

©eh  ich  jeht,  »ie  ihrer  jroo 
lieblich  bep  einanDer  liegen ; 
eine  jeigt  ihr  gülDneS  |>er& 

SRecht  in  Riefen  Pon  Rubinen; 

UnD  Die  anDer  untertoerts 
©Jacht  / recht  in  fmaragDnem  ©runen, 

©en  fo  fd)6n  befrSn^ten  ©tiel 
Sa  fo  fchon  jum  2lugen*3tel, 

3ene  glüht » Dem  QJurpur  gleich ; 

©iefes  QMatt  ift  r&thlich  bleich ; 

SSepDe  finD  perfchieDlich  febbn. 

Q) on  Der  einen  ju  Der  anDern 
Suhl  ich  meine  Glitte  »anDem. 


SBann 


2ff>erm4lige  25etr4<i)tunu;  6er  3 3 

Sßann  ich,  auf  Der  Puffern  OcünDe 
SDiefer  f>ier,  Vergnügen  ftnDe: 

Suhl  ich , wie  fo  $8licf  alö  öei|t 
3ene  auf  uuD  in  fiel)  reift. 

3n  Die  SKofe,  Die  non  innen 
3br  Rubinen  *©cbai^£au$  weift 
©eneft  ftcb  mein  oergnügter  ®eijt ; 

©ie  oergnügt  »erf<4>ieDne  ©innen, 

€$  wirD,  Da  fte  fcb5nf  aueb  fühl 
UnD  an  füffem  ©uft  fo  reich  / 

UnD  fo  lieblich  riecht , jugleich , • 

SDur<t>ö  ©ejtcbt , Geruch  /-  ©efuljl, 

3n  oereinter  ßieblicbfeit/ 

©repfach  unfre  ©eel  erfreut. 

©er  gewefnen  ftnofpe  9Dff , 

©aö  in  fünf  geteilten  ©pifcen/ 

SÖ?ie  ein  grunetf  ©terneben  laßt/ 

2ßie  fie  um  Daö  Kölbchen  fi^en , 

San  man  an  Der  anDern  fe()n, 

Q?on  Denfelbigen  an  jween 
©iehet  man  acht  grüne  ^)ohnf 
fXecbt  al$  Sieben  * ©tralen ftehtt. 
gween  hingegen  haben  feinen 
Sber  wieDerum  an  einen 
©inD  Derfelben  jween  ju  fehlt« 

2llleä  ift  fo  nett  formiret/ 
an  Dem  grünenDen  ©eb^ufc/ 

©afj  etf  auf  befonDre  SBeife 
©ie  gegierte  SKofe  jiert. 

£ieblich  ftebetrotb  uno  grün/ 

2Cie  ©maragD  unD  wie  fXuBtn# 

3n  Der  fünften  Ottifcbung  hi«/ 

3n  befonDerö  bolDer  gier. 

€%  ©ebb 


34  Abermalige  Betrachtung  Der  &ofe. 

©ebt,  wie  ftcb*  fo  lie blieb  mifc&t, 

©ab  e$  QMicf  unD  £er&  erfrifebt! 

©och  itf  t>ie£  noch  nicht  genug ; 

Sin  DurcbDringenbem  ©erueb  / 

SBelcbec  eDlen  «Otyrrben  gleich  / 
c$  Diefj  grüne  ©terneben  reich. 

SDiefe  «Sitterfeit , gemifebet 
1 Stfit  Der  ©üfjigfeit  Der  Üiofen , 

£>ient,  Da  fieunö  reebt  erfrifebet, 

Unfern  Skalen  liebjuf  ofen , 

SBie  icb  Denn  oor  Der  ©liptur 
S)ie  geheime  Äraft  erfuhr , 

UnD  Den  bolben  Einfluß  fublte , 

Sü$  ich  fie  bepm  ©tiel  ergriff, 

©anfte  oor  Die  Stofe  hielte/ 

5Da  ich  gleich  nor  Slnmutb  rief/ 

UnD  biejj  Sob<?ieD  b&ren  lief?: 

£>  mein  ©Ott ! wie  wunDer  # fufj 
©inD,  Durch  Deinen  ©nabem^ßillen/ 
SDiefe  Ävdfte , Die  hier  quiUen ! 

Ob  unO  mehr  Die  jarte  glüht/ 

5Die  jwar  fühlet  / Doch  nicht  nefcef/ 

Ober  Die  Dvubinen « ©lubt  i\ 

SDie  jroar  brennt,  Doch  nicht  »erlefcet/ 
Ober  aber  obä  ©efübl/ 

5Da  fo  ©uft  altf  glätter  fühl/ 

Unfre  ©eele  mehr  ergSfcet, 
g£eis  Die  ©eele  felber  nicht. 

Slber  fie  erblicft  ein  Siebt, 

£>a  fie  fo  »iel  Slnmutb  fpüret , 
SÖMcbeOfte,  o££rr,  jubir, 

Silö  Dem  Urfprung  aller  gier/ 

äller  Äraft  unD  Slnmuth/  führet. 


2U>emah'ffe  Betrachtung  6er  Kc>fe.  3 f 


& erregt  Die  $8alfam*gluf)t 
SDiefer  Oiof»  in  tf>r  ein  SBallen, 

5Dem , Der  folcbe  SBunDer  tbut , 
2Bünfcbf  fte  innig  ju  gefallen. 

© entfielt  in  meinem  Q5lut, 

‘jDurcb  Die  glammen , wie  fKubttt# 

Söie  in  Diefer  9\ofe  glüljn, 

©ner  reinen  änDacbt  ©luljf. 

SDurcb  Den  bunten  ©chein  gerüljrf, 
güljl  ich  meinen  frohen  ©eijt 
•£)6ber  noch  empor  geführt, 
er  mir  noch  mehrere  weift. 

£)a  Ded  grofien  ©cb&pferd  $tac&t 
Unerfcbopflid) , welcher  ©chein, 
Welcher  ©cbmucf,  unD  welche  Fracht/ 
flftufi  in  anDern  fßelten  fepn ! 

3hrer  Blumen  QManfc  unD  3ier 
©teU  ich  billig , »on  gigur , 
garben , Graften  unD  $?atur , 

SOJir  ganfc  unterfcbieDltd)  für. 

4bier  erffaunt  mach’  id)  Den  ©c!)(ufj, 
SDaf?  Dad,  wad  ^abrictus  / 
Hamburgs  £Kubm  unD  ©re,  mepnt, 
9Ü?ebr  noch*  ald  wabrfcbeinlicb,  fcheint; 
SQHann  er  glaubt:  wad  an  gigur 
UnD  an  garben  möglich  fep , 

©ep  auch  würcfltd). 

SDa  und  nun,  in  einer  SÖBelt/ 

©0  unjäblig  uielerlep 
©d>on  Den  ©innen  »orgefMt; 

5ßad  wirb*  in  fo  oielen  ©Den , 

Pflicht  nod)  angetroffen  werDen ! 

SBeil  nun  DeröeDancf  in  mir 

€ 3 
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*6  Abermalige  25etr4cbtung  her  &hfe* 

Ehrfurcht,  Sob  unD  SDaticf^egier, 

SBoburcb  man  Den  ©cbopfer  ehret,  . 

©egen  meinen  ©cbopfer  mehret: 

©laub  tcb  ei , unb  bleib  babep , 

5Da6  ei  fo  wahrhaftig  fep. 

ftall  Dai)«r  in  Öemutb  nieber, 

©tnge  Dem , ber  aüed  fd>affc , 

SDer  bie  S^runnquell  aller  Äraft, 

sfteue  $Dancf*unD  greubemSieber* 

# * ' 

©tb&pfer, Neffen  flacht  unenblid), 

©o  wie  Deine  SGBeidbeit  ift, 

$Der  bu  und  am  meinen  fenntlich 
3n  ben  febSnen  Werden  bift. 

SDiefe  Q3ielbeit,  fonber  ©cbrancfen, 

©teilet  mir  bicb,  in  ©eDanden, 

©r öfter  unD  gewaltiger, 

QBeifer,  liebreich/  herrlicher, 

SGBürDigcr  unb  befter  für.  ✓ 

Sieb  wie  w;rb  berfelben  Bier , 

2ßenn  wir  fie , nach  biefer  ®rben , 

©eben  unb  genieflen  werben , 

Und , ju  Deinem  Ölubm  ergehen , 

S>a  wer  und , an  ihrem  ©cbein, 

Und  in  Hoffnung  fchon  erg&fcen, 

Unb  fchon  hier  halb  felig  fepn. 

e 

© $ @ ® O @ @ ® @ ® @ 3 # ® ® © 0 : @ 

gto4)  einige  (öefcancfen  übet  bie  Sftofe. 

^CJ-im6g(ich  fan  ich  mich  entbrechen, 

's**  Ö Sßunber  t fch&ne  3Rof’ , in  Dir 
Sjon  Deiner  bolben  QMätter  Bier , 

SRoch 


Hoch  einige  (Bebanefen  übet  bie  Hofe.  37 

SRoch  etwad  mit  QSebacht  $u  fprecben; 

Ob  gleich  pon  Dir,  alä  ©Otteö  ©abe, 

Sch  oieled  fchon  gelallet  habe. 

©Jan  bei§t  bie  SRofe  roth;  allein 
getrachtet  man  Der  QMcStter  £5au : 

©0  fcheint  ein  bläuliche  weijfer  ©ehern 
SDer  febonen  SOlifcbung  ©runb  $u  fepn  / 

Unb  bafi  ber  Orothe  jarte  ©lubt, 

2lld  wie  ein  jtmged  feboneä  QMut/ 
sD.  it  einer  jarten  £aut  bebeefet, 

Slüein  in  feinen  2lbern  fieefet. 

.ftierDurcb  nun  fcheint  allein  bad  Ovotlj  erzielet  / 
SDaö  in  Den  halben  ©chatten  fpielet, 

5U3enn  bad  Daburd)  gefärbte  Sicht 
SDurch  eined  $$laffd  ©ewebe  bricht. 

SDoch  itf/  niit  folchem  rotben  ©chatten/ 

SDie  ^)6hle , worinn  fie  fic6  gatten , 

Unb  wo  ein  2$ach  non  Ö5alfam  quillt/ 

Sn  groflferm  Uberflug  erfüllt. 

©d  hat  bie  bilbenbe  ^Ratur 
gaft  feine  lieblicher  unb  nettere  Sigur, 

Sie,  ticbfl  ber  bolben  Farben  Fracht , 

S>en  2lugen  folchen  ©inbruef  macht  . 

Unb  nebtf  bem  35licf , ben  ©eiff  erfrifchet/ 

2lld  wenn  man  an  ber  Oiofe  fteht , 

<2Bie  audwertd  weid  unb  roth  ftch  mifebet/ 

3n  ihr  bie  fchonfle  Oiotbe  glüht. 

©d  feneft,  mit  Sufi,  felbjt  unfre  ©eele 
©idb  in  ben  ©ircfel  biefer  #oble ; 

©d  fcheint,  ald  ob  in  biefer  Diünbe/ 

Sn  einer  rotben  ©uncfelheif , 

©lubf , Fühlung , Qtalfam , Sieblichfeit  / 

3u  ihrer  Einmuth , ftch  petbinbe. 

(£  4 9Run 
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^Run  brauchet  jtrar  ein  folcber  ©ebafc 

03 on  ©cbon beit,  feinen  @5egenfafc,  ; 

jUm  it)n  noch  bober  ju  erbeben : ' 

Sillein  in  einem  buncflen  ©rünen 

ftRuß  ibr  ibr  bunefleo  Saub  nod)  btenen,  : 

3br  n»cb  erhöhtem  ©lanfc  $u  geben»  j 

<i&  trete  ein  acbtfametf  ©emfitb  , 

03or  Slnmutb  / oft  nicht»  traö  et  ftebf , 

SEBenn,  bei)  bem  fcb&nen  grünen  2)uncfelrt/ 

5)ie  Üiofcn  mebr , ate  irbifdj , funcfeln ; 

Unb  boeb  bab  ich  baö,  traö  fo  febon,  J 

€inji  noch  oerfebonerter  gefebn.  J 

SRacbbem  icb  jüngft  ber  SXofen  Fracht  ertregte  ■ 
SDurcb  bie  fafl  uberirDfcbe  2m 
#alb  auflftr  mir;  j 

Unb  fie  »on  ungefeljr  , 

3n  eine  ftlberne  polirfe  ©cbüffel  (egte:  ; 

ßtbeflte  ftcb  ibr  ©lanfc  noch  einft  fo  febr.  % 
(£$  fiel,  bureb  meinen  OMicf,  in  meinen  @eifl  binein  \ 
€in  rotblicb  * füffeä  Siebt ; bie  glatten  buncflen  \ 

©feilen  , 

5£)e$  ©ilbertf  fingen  an  ftcb  plifclicb  $u  erhellen ; , 

Söie  SKofe  fdrbete  beO  ©ilberö  bolbe  @latfe» 
hingegen  lief  eO  anberO  nicht»  1 \ 

Site  trenn  fie  felbfl  ein  neueö  Siebt 
Q3om  ©ilber  uberfommen  bdtte» 

3br  berrlid)  Dvotb » >b»  fd)one$  @3rün 
©ebien  nun  noch  mebr,  ate  »or , ©maragben  unb  ! 

SKubinen,  ; 

3nbember  Otofen  $racbt,in  bolbems2ßieberfcbein, 
©icb  niebt  nur  nad)  bem  Sehen  mablte,  ; 

SRein,  ba  fo  gar  barin  ein  rotblicb  S«uer  jiralte, 

SDcte  3 
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£ad  föfl  Juroren  ©lanfc 
2ln  ©ch  immer  übertröf,  unb  man  nicht  bilben  Fan, 
3cb  fiufct  hierüber  ganlj ; 

£dfacbren  fidt)  in  mir  geweihter-Slnbacht  Slammen/ 
Surcb  biefe  £Kofen*©luth,  in  mir  erreget , an, 

Unb  fa§t  ich  meine  £uft  in  biefed  £ieb  jufammen. 


* 

* * 


* 

* * 


* 

★ * 


$elc  bet  fet>  bad  gro  ffe  2Befen,  burch  beflfen  SOBeidbeif, 
.frier  biefer  febonen  (Sreatur  (Sieb  unb  $?acbt/ 
(Solche  eine  liebliche  gigur, 

<So  purpur *rotber  Farben  ^rad&t, 

Unb  und  bie  Slugen  finb  gefchencfet; 

3a  welcher  folche  Q3alfam*  Äraft 
2)<n  jarten  flattern  eingefenefet, 

Unb  und  bed  fXiechend  gigenfebaft, 

Sutn  fabfal  unb  jur  2uft  gegeben. 

Sieb!  m bebten  wir  und  hoch  beffreben, 

So  oft  wir  SXofen  blühen  febn, 

J)urd)  fte  $u  @£>tt  und  ju  erheben ! 

Sich  mochten  wir,  ba  fte  fo  febon, 

$Da§  fte  bed  ©cbopferd  SBercf , »erflefjn , 

Unb  feinen  üeuhm  im  Sancf  erhohn ! 

8S8;8sB&  ^81838?8;8;816!1$£§ 

9tofen«Q5et>ancfen. 

!ie  man  mir  in  ber  9vofen*3etf» 

(STa  jeglichem  beFannt,  wie  hoch  bafj  ich  fte 
aufgeblühter  #errlid)Feit , achte : ) 

Süngft  eine  SOJenge  Üiofen  braute , 

Sie  aUe  audgefuebt ; ergoßt’  an  ihrem  f icht  / 

Unb  rothlich  * b«Uen  ©lanfc , fo  taufenbfach  gemifchet, 

<£  i '©ich 
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® id)  meine  ©eele , Durchs  ©eftcbt , * 

UnD  warb  $uqleicb , Dutd)  t>en  ©erucb/  erfrifchet.  . v 
3cb  ndf>erte  fie  meinet  ^Rafen , * 

Unb  warb , non  einem  ^alfam  * ©uft , recht  Ätige<  1, 

baucht  unD  angeblafen. 

® 0 n>of>t  Die  2ung , als  Das  ©ebirn , warD  Dutt®  bad, 

was  aus  ihnen  quillt,  : 

grquicft,  gefüblef  unb  erfüllt.  i 

• ©er  mich  Denn  inniglich  burcbbrang , < 

@o,  Dag  id)  fröhlich  alfo  fang:  ' 

^ ^ 

„@üffe  ©üfte  * Die  ihr  &ier  *,  ) 

„^luö  Den  Kolben  fXofcn,  ); 

„3n  Den  SuffcffreiS  euch  ergieftetr  i 

»UnD  fo , wie  Die  Suft , auch  mir , :r 

»3m  ©erucb , Das  *g)irn  erfüllt , } 

»Sßenn  euch  meine  @eele  fpuref , J 

„©ag  ihr , if>t  jur  Sufi , entforiefief, 

»UnD  jugleicb  erblitft,  Dag  il>r  > 

..  „2iuS  fo  fcbönen  Quellen  quillt, 

»SBirb  ihr  SnnerfieS  gerübret.  1 

„(Sine  brunjtige  Regier 

„$lacbt  in  mir  ein  SBunfcben  rege, 

„©ag  id) , Diefer  IKofen  * 3ier , \ 

„2111er  ©tage  <^cf>6pfcc ! Dir  J 

„9iecbt  jum  Üvubm , gebrauchen  möge.  5 

©urd)  Den  ©erucb  unD  was  Die  glätter  mtf  fold&et 

bolDen  ©cbönbeit  jiert, 

SEßarD  ich  noch  ferner,  #err,  juDir,  inDiefem  Sob*  ■' 

©efang,  geführt:  I 

„©er  bu  Die  Teilchen  fo  gefügt , 

,,©ag  fte  mich,  im ©erucb,  nergnugt, 

„UnD  noch  Daju,  Dag  ich  mein  ©enden,  Ä 

»21  Id 
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„2110  meiner  ©eelen  bejleÄraff, 

„21  uf  Die  erqutcfenb’  (Eigen  fcbaft 
,©ich  fonnen  unt>  ftch  wollen  fencfen, 

»2luch  Durch  Den  ©inn  zugleich  ficb  lencfen  f 
„?u  Dir,  D*r  mir  fo  paterlich 
,2lu0  (Knaben  alleö  wollen  fchencfefy 
>3cb  rubme,  lob  unD  preife  Dich. 

2(uö  Diefer  9\ofen  fcbonen  ?0?enge, 

SDie  all,  in  f üblem  fteuer,  flammen; 

0ud)t  ich  Die  fcbonflen  noch  jufammen. 

gunf  Zentifolien  / Die  an  Der  Oeffnung  Znge, 

93or  anDern,  noch  beträchtlicher  mir  fcbienen, 

UnD  Die  an  lieblicher  Sigur  t 

2ln  tröffe  , 8«fligfeit  / unD  an  gefpißter  Ülünbe, 

3*  fafl  Den  ; Smiebeln  ähnlich  flnDe, 
erwählt  ich  mir;  um  an  Derselben  ©chäßen 
©lieb  inö  befotiDre  $u  ergäßen. 

S)ie  anDern  1 iep  ich  etwaö  pflegen  , 

UnD  ftc  in  eine  jinnerne, 

©?it  Gaffer  angefullete, 

*ßolirte  grofie  ©cbüflfel  legen. 

3nDem  ich  nun,  mit  einigem  Srwegen, 

£)ie  meinigen  befchau,  feh  ich  Die  OrDnung  an 
©erklärter,  welche  man  nicht  gnug  bewunDern  fan, 
>Dem  fee  all  im  @runD,  an  fleinern  ©pißen; 
lac&h*™  breit  unD  etwaO  auögeboblt , 

SXecbt  fchuppenweife , jierlid)  fißen. 

Sin  jebeO  Blättchen  if!  fo  jart,  Dap  fafl  Daö  Sicht 
JDer  ©onnen,  Durch  hie  SJMäocben,  bricht; 

2Bo  jwifchen Denn;  in  Ütegel# rechter  Sänge 
<Son  Purpur#  SteDerchen  fleh  eine  grofie  $lenge , 
2ln  $orm ; wie  f leine  #erßen , jeigen , 

SDie  gleichfam  auö  einanher  jleigen.  * 

3d) 


4i  töebmtcPett* 

3d)  fencfe  meinen  QMicf,  unb  mit  ihm  meine  (Seele, 
hierauf  in  Die  Otubinen  # gleiche  £6f)le 
5öer  einen  $ofe  tief  hinein , 

Um , in  Der  rotben  !£)ümmrung  Schein , 

S>r  ^Mütter  SXang  unD  Orbnung  ju  befebn, 

UnD  fanD  Die  innerften  gefcümmet , umgebogen, 

UnD  alle  runD , um  ihr  Rein  Zentrum  flebn, 

0o  baf?  von  jebem  QMatt  Die  bepben  gefen 
0i cf)  gleichfam  recht  für  uns  verflecfen. 

Um  nun  noch  ferner  juentbeefen,  ; 

SH3ie  es  Denn  eigentlich  um  ihre  Stellung  flünbe , 
«Kahm  ich  ein  Wefferchen  jur  #anb, 

5)a  ich  Denn,  wie  ich  fie,  jufamt  Den  ßelch,  burdjfchmt#  • 
glicht  obn  es  ju  bewunbern  fanD , (ten,  ? 

5Öa§  alle  ^Mütterchen,  bis  in  beS  Welches  Bitten, 

Wit  ihren  @pif$en  feft.  933te  fie  fleh  alfo  tretmen , ) 

UnD  wie  fie  fleh  Daraus  entwickeln  fünnen , 1 

begriff  unD  fa§t  ich  nicht.  3<h  Dachte  jwar  babep,  ? 
£)b  es  ju  Diefem  3wecf  vielleicht  georbnet  fep , s 

Söa§  Der  ©eruch  in  Den  verfchloffnen  Selten, 

©ich  etwa  fonne  lünger  halten.  s 

3eDoch  gefleh  ich  gern,  baf*  ichs  nicht  völlig  fafife,  i 
UnD  es  Daher  an  wigigern,  als  ich/ 

55efcbeibentlicb  * 

3u  unterfuchen  Überfälle.  k 

2Bie  ich  nachher/  unD  war  bep  £icht,  i 

SDaS  mannigfaltige  ©eprünge  üs 

Söer  Diofen,  Die  in  folget  Wenge,  | 

(OwunDerfchüneS  (Schau*  ©ericht)  t 

3n  einer  groffen  (Schüffel  lagen , i 

§ür  £uft  halb  auffer  mir,  befab,  i 

UnD  gar , um  mein  ©eflcbf  DaDurch  J«  ftürefen , !; 

UnD  fte  noch  befier  ju  bemerefen , I 

5Dte  Ei 
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SDie  offne  #anb  jum  dichte  nab, 

S^>oct)  mit  gefugten  gingern , 

SHJoDurcb  ich  felbigeö  bebeefte, 

5Dafi  aller  ©tralen  0cbein 
5)^id>t  in  mein  2lug , auf  fte  allein, 

Sn  ooller  Sülle  fiel ; 

«Olein  ©Ott ! welch  eine  ©lubf,  unb  welch  ein$ar* 

53on  lieblich  funcfelnDen  Ovubinem  (bem0piel, 

0o  wof)l  alO  t>on  vömaragbemgleichem  ©tunen, 

SßarD  ich  auf  ihnen, 

53  or  Sufi  erfiaunt , gewahr! 

0o  rotb  alo  grün  febien  bunbertmal  fo  flar, 

2110  wie  oorbin.  €in  fafi  nicht  irbfeber  ©lanfc 

(Erfüllte  meine  ©chüflfel  ganfc , 

UnD,  Durch  Die  2lugen,  mein  ©emütbe, 

SD afi  ich  mich  nicht  enthalten  funnt, 

O 0ch6pfer , Dir,  Der  folcbe  Stacht, 

2luO  lauter  Siebe,  .ftulb  unb  ©üte, 

Süro  menfchliche  ©efchlecht  beroor  gebracht, 

«ttebfi  fooiel  taufenb  anbern  gingen, 

3u  iShwn , folgenD  Sieb  ju  fingen. 

€0  fang  Demnach  mein  froher  «Olunb : 

* # * 

Unenblicber  Slbgrunb  unendlicher  £errlicbfeit ! 
©u  jeigfi , in  allen  Deinen  Kreaturen , 
2lnbethung0#mörbge  SBunber' ©puren 
53  on  Deiner  felbfiänbigen  ewgen  Q3oüfomenf>ett*f 
SBaö  muffen  nidjt  oor  2lnmutb$*  öftere, 

UnD  welche  Riefen  oon  (Srgoßen 
Sn  Deinen  unenDlicben  himmlifchen  ©chüfcen, 
Sn  feeligem  Uberflug,  Dorten  oorbanben  fepn; 
©a  fchon  in  fHofen,  hier  auf  Grben, 

53on  Deines  Siebtes  SEDunDerfdbein , 

©p  febone  ©chatten  fichtbar  fepn  ? 2>ec 
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©er  Sliefeer. 

üngfl  gieng  ich  aufbaägclb,  wie  ich  $u  weilen  pflag» 
21  n einem  angenehm  * jebocb  bebecf  ten  $ag. 
jlcalete  ba$  helle  ©onnen  * Sicht 
n Per  gewohnten  Älarhett  nict)t , 

. Joch  war  eg  jum  (parieren  fef>r  bequem. 

©ie  fanfte  Suft  war  fühl  unb  angenehm ; 

fd)ien,  alö  ob  (ich  Sicht  unb  ©d)atten, 

©ie  fonft  fo  febr  getrennt,  oermifd)et  halten» 

fDlan  funnte  fall  von  ihnen  bepben 

Sfticbt  etne^  eigentlich  »om  anbern  unterfcheibeit. 

ßjtan  fahe  feinen  ©onnenfcbein , 

ej)}an  funnt  auch  feinen  ©chatten  fehen ; 

gin  grünlich  ©fimmrungö # S id)t  war  allgemein, 

©tan  fah  eg  überall  entliehen. 

( gg  fiunb , bep  bem  bebecf ten  SEBefter , 

©a$  fcb5ne  Grön  bet  ^flan^en  unb  ber  SSlfitter 
n fo  harmonifchem  Sufammenhang, 

)a§  ihre  lichte  ©uncfelbeit , 

©lit  ungemeiner  Sieblicbfeit , 

©urch  mein  Gefleht,  in  mein  Gemütlje  brang, 

©en  gar  ju  fchnellen  Sauf  beö  Q3lutö  allmahlig  llillte, 
3n  meinem  Geifl  ein  Gleichgewicht  erregte , 

©lit  einem  fittfamen  unb  fünften  $rieb  ihn  füllte, 
Unb  mich  ju  einer  2lrt  Gelalfen  heit  bewegte. 

* 3cb  fe^te  mich,  in  bicf  perwachönen  s3$üfcben, 
SBo  Pielerlep  Gewächs  ihr  »ielfach  prangen  mifchm, 
Unb  fahe,  jwifchen  ©chwarfc*  unb  ^ßeifj/StanvSJSp 

unb  ©chlehen , 

Sludh  23rombeer,  ©tachebÄraut  unb  ©chilf , als  wie 

ein  Sid)t , 

©en  weiften  glieber*£3aum  in  polier  glühte  flehen. 

©ein 
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roeififer  ©coimmer  fiel  fo  flarcf  mir  ins  ©efichf, 
Stop  ic|>  fein  fonberbar  ©eroachfe  $u  beferen , 
llnt)  auch , in  feiner  Bier,  Den  ©cbäpfer  $u  erhoben, 
©lieb  nic&t  enthalten  f unt.  3cb  brach  einBlömcben  ab, 
2)«S  mir  ju  folgenber  Betrachtung , Einlaß  gab. 
Billig  bifl  du,  bolber  ^lieber, 

Slud)  ein  Borwurf  meiner  Sieber, 

©a  Du  ja  fo  nü$  als  fchon. 

©eine  Srucbt#  Saub,  Sweig  unb  Blöbte 
Saften  Sßeisbeit,  Stacht  unb  ©ute 
©ineS  ©cb&pfers , flärlicb  febn. 

€in  2tuge,  bas,  wennS  fielet,  wirklich  (lebet, 
frblitf  t am  3lteDer*Baum  / Der  blähet , 
33erfchieDneS , Das  ihn  röbrt  unb  ihn  oergnügef. 

6$  läßt  Das  Duncf (e  ©rün  Der  Blatter , Da  eS  (ich 
©o  lieblich , als  perwunberlicb , 

3ur  weiften  Blühte  lieblich  fuget, 

®?it  fchotien  weißen  Diofenflrauchen 
Q3on  weiten  recht  natürlich  (ich  Dergleichen. 

SBenn  ich  Der  SUebcr^ Blume  Bau, 

Unb  Bilbung , in  Der  9?abe  , fchau : 

©o  finb  ich » Dajj  auch  (ie , auf  eine  neue  2Beife, 
!Dem,  Der  (»«werben  b»«§f  jum  greife, 
$erounbernS  * wertb  gebilbet  unb  formiert , 
(SmunDernS*  wertb  gefärbet  unb  gegiert, 

§aft  einem  ©onnen  * ©chirm  fiebt  (te  an  Bilbung 
2ln  Blumen  ifi  Die  Blum  unglaublich  reich,  (gleich 
Sie  alle  ficb,  an  fünf  geteilten  Sweigen, 

(SBoran  wir  unterwertS  fünf  grüne  Blatter  febm 
©ie  an  Dem  ganzen  Baum  ftets  fünffach  ftebn,) 

3n  einer  folchen  Orbnung  jeigen , 

Stop  jeher  Sweig  (ich  wieber  fünffach  fpi^V 
60  man  Denn  allemal  bep  jebem  Slbfafc  fpur t, 

©ap 
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©aß  er  ftcb  immer  mit  fünf  *flebem3weiglein  jierf/ 
5Boran  ber  ‘QMumemCOheng  in  foldjer  Ocbnung  fifctf 
©aß,  ba  fte  au«  fünf  pctalis  beftebn, 

©icb  au«  bemfelben  noch  fünf  ftamina  erb6bn. 

ff^anfte^t,  nach  biefem  Otang,  an  aüen  ©eitet» 
©er  Blumen  QSüfcbe  ftcb  auf  eine  2lrt  »erbreiten, 

©aß  fte  fall  alte  runb,  unb  oben  alle  flacb, 

SBoburcb  fte  bann , ba  fte  in  foldjer  Orbnung  blubtt/ 
5Die  2lugen  auf  ftcb  jiebn. 

COlan  benefe  bloß  allein  nur  biefer  Orbnung  nach/ 

@o  wirb  man,  baß  ßcb  niebt  »on  ungefabf; 

©n  fafl  unjablbar  QMumen  # £eer , 

Sn  folfber  Orbnung  muffen  febiefen , > 

@ac  leiebt  erblichen.  \ 

9 

3ßeil  biefer  QMnmem35aum  nun  febr  gemein/ 

Unb  in  bem  QMumen#  Dieicb  • 

©erfelben  »iele  fe»n : 

©0  wirb  fo  Q3luf>t  al«  gruebt,  wie  nüfc  unb  febSn  fte  • 
©od)  leiber  wenig  nur  geachtet,  (gleich/  . 

Unb  »on  ben  wenigfien  betrachtet.  > 

8ttir  aber  fommt  er  ftet« , al«  eine  gier , 

Unb  fonberbarer  ©cbmucf  »on  einer  Sanbfcbaft  für*  : 

r \ 

©a  wir  nun  öberbem  an  biefer  Q3lume  @aben,  & 
Sn  2lrfcenepen , un«  fo  febr  ju  freuen  baben ; 

©0  ift  e«  billig , unferm  ©Ott  ba«  Opfer  unfrer  Suff  i 

ju  bringen ; ii 

Unb  ibn,  al«  einen  weifen  ©cbopfer , auch  bep  bem  ' 

glieber,  ju  beftngen.  i 

s 
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1Z 

3«c  junge  £eute,  fid)  auf  bem  Xante 

juerluftigen. 

SQon  btefen  «Berfen  muffen  etfl  jrneene  Solo  gefunaen/  5er* 
Ml  oomffftor  roiebecbolet/  unb  bet)  ®nbjgung  einer  jebctt 
Ctropbe  in  einem  Reiben  entmeber  na<b  ber  bloffen  ©?e> 
lobte  ober  naty  3n|irumenten  im  greife  herum  getanbet 
»erben* 

3m  $on : SXHwber^olIer  ©oft;  &er  Jebctt* 

©affet  und,  im  frifeben  brünett , 

™ 5Da  Die  $ftat)en*QMumen  blüljn, 

Unfrer  3ugenb  und  bebienen ! 

Sagt  und  ©cbmerg  unbßumer  giebn! 

Saft  und  tanken , lagt  und  fingen/ 

Saft  und  f ebenen  / lagt  und  fpringen/ 

Unb  und  allen  @ram  entjicbn ! 

SEDet  will/  in  »ergünnten  Stuben/ 

Unb  erlaubter  ^rolicbfeit , 

5?id)t  fein  muntred  2luge  weibem 
2ln  ben  ©cbägen  biefer  Seit? 

Sagt  und  fangen , lagt  und  fpringen/ 

Unb , in  unfrer  Sufi , befinden , 

Sen  f ber  unfre  Sufi  bereit ! 

Sagt  und  an  bed  grüblingd  ©ebdgett/ 

©iit,  burd)  ge,  gerührter  £3ruji, 

Und  erfreuen , und  ergügen ! 

Unb  in  unuerbotbner  ßug , 

$rolid)  tangen , frülicb  fpringen , 

©Junter  febergen,  lieblitb  fingen’.  . 
trauten  fep  und  unbewugt. 

<36  ( o)  £S6 

ßet&fJer  C&cfi  5D 
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3iod)  }tt)o  t>etgleid)en  Arien, 

bon  Mr.  Telcman  componirct. 

is$ n ben  bunt  beblömten  gelbem, 

3«  ben  ©Ratten«  reichen  3B5lbem , 

4)errfcbt , in  fliller  (Sinfamfeit/ 

Unfd)u(t)  unb  Sufriebenljeit. 

$ern  »om  ftäbtifchen  ©etümmel, 

2tlö  in  einem  itbfchen  Fimmel-,  . 

ginb  icb  tyet  bie  gülbne  Seif.  Da  CaP°- 

®ie  ©tiHe,  bie  ben  SEBalb  erfüllt/ 

SDer  holben  Unfchulö  fanfteä  2$ilb  / 
nicht  oon  froher  2lnmutb  leer, 
er  Beinen  Q36.oel  muntres  #eer 
£5§t  taufenb  füfle  ^ßn  erflingen , 

©o  fan  auch  ein  gelafineS  £erJs , 

SOlit  SKecht,  bep  jugelaßnem  @cherfc/ 

©efellig  lachen frolich  fingen , 

SEBeil  fonfb  bie  Sugenb  grämlich  wär. 


0000000000 : 0000000000 

Ser  geflügelte  Setter. 

K»it  warb  ein  liebliches  (Sefcbencf,  in  biefer  holben 
kV  grübiingS'Seit, 

93on  auöerlefnen  fchonen  QMumen , roll  bunt«  unb 

bolber  3ierlicbfeit/ 

$lu$  Hamburg  neulich  jugefanbt,  bie  ich  mit  grofiec 

Juft  erwog, 

©o  wie  ich  fit  im  Stfoofj  gepaeft,  ausber  geraumen 

©chachtel  ioö/ 
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3ber  geflügelte  iLehrer. 


• fcr  90g  r 

©ag  eg  bie€nbe  t>on  Den  ©tielen  nur  eben  becfet  unb 

beflog. 

BBobep  ich  benn  perfchiebene  in  ein  erhabnem  ©lad 


noch  fegte, 

Unb  mich  an  allen/  mehr  altf  einmal/  ju  ihrer  Quelle 

Diuhm,  ergebe. 

3cb  rocb/  unb  fabe  wecbfelflweife,  Die  wunberbarc 

©lifcbung  an , 

@0  wohl  po«  Sorben  al$  ©erucb , Die  Fein  93erßanb 

befcbreiben  Fan. 

QBafl  bunßeten  por  Slmbra*  SRebel,  wafl  toaHeten 

por  Q5alfam#$JBellen! 

SEBie  nahm  ihr  fSurlid) » füffer  $Duft , Durch  Den  ©e# 

rucb/  baö^irnnicbtein!, 

©lit  wie  Diel  Slnmuth  röhrte  mich  t auch  Durchs  ©e* 

ficht/  ihr  bunter  ©chein ! 

SDer  weiffen^oacinthen  ©über/  Der  blauen  glängen# 

Der  ©apbier; 

SDaflgölbne©elbeber©cbonfiljen;  Der  Pulpen  geu* 

erreiche  gier ; 

SDer  QJrimulen  gebroebner  ©ebimmer , Die  neben  Den 

Sluricfeln  febon/ 

3n  einer  angenehmen  Wcbung,  pon  ungezählten 

garben , flef>n ! 

©n  fuflfer  ©lang  bebetfte  fie , ein  buntem  geuer 

glimmt  in  ihnen , 

©0  Dag  ße  mehr  in  feurigem , als  in  gefärbtem/ 

©ebimmer  fchienen. 

SDurcbleucbtiö  mar  ihr  bunter  Sorper,  woburch  Da$ 

Hiebt  fo  lieblidb  flelf 

©fl  glich  faß  einer  bunten  Hobe/  unD  Dennoch  iß  ihr 

©orperföhi»  © * 3nbem 
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j&er  ffcflu^elte  JLef>rer* 


. Snbem  ich  biefen  bunten  ©lanfe  befcbaue,  fab  ich, 

mit  <£rgefcen , 

©n  Keineg  $abmeg  93ogelcben  fiel)  auf  Dag  ©lag  »ott 

Sßlumen  fefcen , 

& Drehte  feinen  Keinen  Äopf ; eg  Rupfte,  freute  ftcb/. 

unD  fprang 

Q3on  einer  53lum  auf  eine  anbre;  fein  lieblich  febroi* 

fernher  ©efang 

©ebien  Hufi  unt)  5Dancf  jugleicb  ju  jeigen.  eg  fant> 

' Der  Blumen  ^raebt  fo  febdn ; 

€g  febien , eg  funnte  fieb  an  fie,  mit  Huff , nicht  fatt/ 

nicht  möDe  febn. 

• ©ein  fleineg  ©cbndblein  baeft’  unt)  pidte,  jeboef) 

fo  fanfte  bier  unb  Dar, 

<5Dajj  webet  an  bem  ©tiel  noeb  SSlume,  niebtg,  fo 

perfebrt , ju  feben  war. 

3cb  baebte : Äan  ber  Blumen  prangen  fo  gar  auch 

unoerjtdnbgcn  $:bieren 

5Den  lang  nicht  fo  oollfommnen  @ei(f , alö  unfrei  iffr 

burdta  2luge , rübren : 

©o  foüten  SDfenfcben  ja  wobl  billig  ber  Unempfmblicb» 

feit  ftcb  febdmen , 

Unb  bon  bemfelben  bin  unb  wieber  ein  fie  belebrenb 

Q3epfpiel  nehmen. 

€g  febeint,  biefj  Keine  Q3ogelein  woll  euch,  Deg  ©cbäp* 

ferg  £ulb  ju  preifen, 

Unb  euch  an  Blumen  ju  »ergnugen,  Den  SÖ?eg  bureb 

fein  getragen  weifen. 

, Slufg  wenigff  baff  bu,  liebeg  Sbiercben , Da  icb  auf 

bein  betrieb  gemereft, 

<3n  meinem  Q5orfa£,  micb  ju  freuen,  unb  &Ott  ju 

loben,  febr  geffdreft. 

SDu  foUfl  noch  ferner  oftermalg , bei;  mit , bag  Heb« 
. tet^mt  oerwalten*  SDrum 
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SDrum  babicb  Dieb/  für  meine  Sieber,  ju  einem 
<v  - _ w „ »urf , roertb  gehalten, 

3n  .pcfjnung,  Da§  noch  anbre  mehr  Die  fujfe  Sehre 

ii  w r • ^ „ . werben  faflfen , 

Unbftcb,  nebfi  mir,  ju  ©Ofteö  greife , unb  eigner 

Su|t , belehren  lafifen. 

Srbaulidje  Settacfjtung  t>er  2Mumett 

uni)  ^Pflangen* 

® S.  *T.  £>r.  P.  E.  mir  eine  SDlenge  fc&önet 

Palpen  *ugefc$itft, 

Äenblicbeä , allgegenwärtige  @ei;n , 

77  W nnd) , nur  blo§  oorDir,  Die  Stoie  beugen  • 
w§tmch,  o^xSrr,  $u  Dir  allein, 

«Bit  meiner  ©eelen  Kräften , (teigen ! 

Bu  Dir,  Durch  Deflen  Sßunber#  ©iacht, 

Set  «Fimmel  *£)eer  enffianD,  Die  ißelt  hernorgebraebt! 
Ut  Du  Der  Ranken  ?Keicb  fo  fünftlicb  jugericht, 

»a§  fich  Der  fiebern  SDteng  in  folcher  ürbnung  flicht! 
gur*  De(fenSä3eiöheit  mir,  in  Käufen  unb  in  ÖvinDen, 
gie  fluglich  eingefcbloffen  flnben ! 

Sur^  Degen  weife$tad)f  Die  Blumen,  wenn  fte  bluhn, 

®}t  folcher  jierlicben  gigur, 

pich  lieblich  bilDen  unb  formtren , 

unb  mit  Der  färben  @<binuc£  nicht  nur 

eich  unbefcbreiblid)  lieblich  gieren ; 

wJit  nid)t  ju  jäblenben  93eränbrungen  (ich  fdjmütfen, 

MungejablteSBeif’,  uuöunfer  2lug  ergutefen, 

Unb  um  auf  taufenD  21  rt  Den  OJeift  une  $u  erfrifchen, 
'Do  Sarb  alö  3eichnungen  in  folcher  ^Beng  aud)  tn u 

fchm,  $ö  3 £ßie 


f z (Erbauti<he  25etr<*c Atting  6er  25Itmtetf* 

— - ■■■  ■■■—>■  * 

SBie  auch  Den  ©tid  unD  tf>rc  53l5tter  gang,  « 

Dfocl)  öber  Dem  mit  einem  folcben  ©lang , l 

UnD  ©if  bc  r * ©cbimmer  überjiebn , > 

SDafi  f ein  ©inefer*Sacf  an  if)ren©d)melg  nic&t  reichet,  .■ 

Äein  girnifj  ihrer  ©l5tfe  gleichet.  j 

SDer  Du  mit  grünem  Saub  fie  fleibefl  unD  ftefchmücfejf,  ■ 

SDer  Du  Die  Dönne  Suft  in  ihre  Drohten  Drücfeft , 

$?it  D?egen  unD  mit  $ bau  fte  näbreft  unD  fieträncfeff,  * 

UnD  und , in  ihrem  53a u , fo  Sufi , ald  Nahrung , , 

fchencfetf.  >; 

SDurch  Dich  empfangen  fte  Die  wunDerbare  Äraft,  > 

$Da§  fte,  wad  ihnen  Dient,  Den  ©oft,  J 

SDurch  fo  gefcblungner  Drohten  Älumpen , 

21  ud  Elementen  gleichfam  pumpen,  j 

2lud  SÖBaffer , ßuft  unD  (£rbe  faugen.  ? 

SDurch  Deine  mächtige  5$efeble,  f 

(Srtoecf  t Dedgr  uhlingd  Sicht  Der  Suff  unD  (Srben  ©eefe,  ; 

SDie  flarren  ©äffe , Dafj  fte  gehren , { 

UnD  alled,  wad  Die  £rbe  jiert,  * 

UnD  und  fo  2Rug  ald  Suff  gebiert,  i: 

Saub , QMumen , Äraut  unD  gruchte  nähren*  r 

(£d  rühmt  Denn  mein  erquicft  ©emütbe,  t 

Sn  Der  beblumfen  (£rben  Fracht , ? 

SDie  5Ceidheit  unD  Die  2BunDer#$tocht  / { 

©amrnt  Deiner  »äterlichen  ©fite , ? 

^)(Jrr!  Der  Du  fte  ber&orgebracbt.  \ 


!Det  burd)  ©ött,  fo  wobt,  aß  Die 

örbe,  gcjiccte  £uft<Äm$. 

fahe  jüngft,  jur  grüblingd>3df , 

»Wicht  nur  mit  oieler  Sieblichfeit, 

SDed 
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©er  fcurcb  <£<ött  gierte  ÄjifbsKrets.  f s 

— ■ 9 mmm  mmm  rn^rnm^m  .m  — — — — • 

©eö  £rD*3\etcbö  flacbe  0cboo(j  gejieret ; 

3cb  fab  üon  (t>r  Die  grüne  ^raebt/ 

SBomit  fie  alle$  lieblich  mad)t, 

%£>odE)  in  Der  Suft  empor  gefübref. 

3cb  fab  Der  Ö3aume  2Bipfel  prächtig » 
vöon  grünem  Saub  unD  Q5lübfe  trächtig  > 

©d  war  Die  Stift  nicht  minDer  febän , 

5lld  wie  Dad  Sanb , felbfl  anjufebn. 

3cb  baebte  biefer5lugen*£uft, 

€D7tt  innrer  Oiegung  meiner  35ruftf 
Sßober  fie  Doch  roobl  fomme , nach/ 

Dafj  icb  bep  mir  felber  fpracb : 

9ft  Diefed  unfrer  ©rDen  Ärnft , 

©ie  Den  fonft  leeren  £uft*£reid  fdjmücfet  ? 

3(1  eö  Deä  ©aamend  ©genfebaft, 

©er  feinen  $rieb  fo  ferne  febiefet? 

S33ie  ? ober  fte  cf  t e$  in  bem  @aft 
©ed  9Q3afierd , Der  ftcb  aufwertd  Drucfet? 

©oeb  ed  fep  enDlicb  > wad  ed  fep , 

0o  bleibet  ed  Dennoch  Dabep, 

SDa  alle  ©inge,  Die  fo  febon, 

3n  ungeftobrter  örbnung  gehn , 

UnD  in  Den  ISGercfen , Die  gefebeb« , 

Sin  bellet  SEBeidbeitd  * 0trabl  *vt  feb«  i 
©a§  ©Ott  bem  333ercf jeug , Dad  ed  treibet  t 
©ie  Prüfte  Daju  einoerleibet. 

©ureb  ©Ott  ift  bad , toad  leiebt  ift  t leic&t/ 
©ad  fteuer  beifi  t bad  SDBajfer  feuebt  t 
©ad  fd)5ne  fd)6n , bad  0cbwere  febwer. 

9Run  ibm  allein  fep  $reid  unb  ©bt  t 
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©je  Stofe. 

gäbe!. 

‘Ne  ein  fleiner  Svofen^nopf  immer  bliebe , wie  et 

war; 

UnD  fid>  frumm  jufammen  jog,  fprach  Der  anbertt 

0iofen#©chaar: 

CDeffHefi  bu  / geliebte  ©cbwefier/  bey  bem  ward 

mm  ©onneiviltcbt/ 

25ey  her  fünften  $riil)lin$6slluft/  bey  bero  an* 

genehmen  XÜcttcv  / 

2Uio  bem  noch  gefcbloßncnXVnopf/  betne  fh'fch* 

unb  bblben  25iatter 
2fucb  fo/  wie  wir  attbern/  nicht*’ 

XJOilifi  bw  btch  nicht  mich  entfchltefjen/ 

Unb  beö  holben  ©onncn^Jltchts 
2tuch  nicht  fb/  wie  wir/  genteflenjf 
©oU  von  betnern  23< iljmtt  nichts 
3«  btt  Innen  ilüfte  fltefjctt  i 
9?ein.  SBeil  unfre  3eit  fo  furfc,'  fo  »ergänglich 

fcbnell  unb  flüchtig, 

2lHe$,  wa$  ich  um  mich  fei)/  eitel,  noanbelbar  unb 

nichtig ; 

Sfi  eg  nicht  her  $Ü?üf)e  wertb,ba§  ich  mich  eröffne, blühe, 
5Dafl  ich  warme  ©onnen*©trabfen  in  mich  iiebe, 
SDap  ich  mich  Daran  ergebe , bah  mich  fchone  Sarbet? 

fehmüefen , 

SDaflich,  anbere  ju  reifen,  fähig  bin,  unbjuerquiefen. 

£)a  ich  faum  bret>  ^agewühre,  unb  fo  balboermeb 
©o  ifi  bieg,  mein  fefler  ©eblufl : (efen  uiufl : 

Schwill  lieber  nichts  genieffen,  ba  ich  nicht  beftänbig 

bleiben 

Unb 


r 


i&te  Kofc. 


ff 


ÜnD  nicht  länger  Dauren  Fan , ald  Die  mir  beflimmte 

Wia» Mr8nu9*n'  anbern  nutzen ; eä  i|l  aHed  ©telFeif. 
Ußenn  ein  9{ofcn*$nopf  fo  fpräche , unb  verwelcft’ 

" unaufgebrochen, 

gatte  folcber  wohl  getfjan,  unD  nach  feiner  Pflicht 

gefproeben  ? 

wen  fo  bat  Feiner  recht,  viel  von  2/enDerungm  fügen, 
UnD  mit  einem  bittern?Wurren,  über©telfeit  tu  fiageit. 

f*  hei(fteitel,madveagänglicb,wanbelbar,vernnDejlicb! 

Siber  itf  Denn  Dief?  wad  bäled  ? $?ein.  Sßenn  wir 

ed  recht  betrachten, 

Unbaufbad,  wad  in  Der  üßelt,  fleh  veränberf,  reblicb 
t achten, 

UnD  vernünftig  uberfegen,  geiget,  in  Der  SlenDrung,  (leb 
§tne  SEBetdbeit,  welche  man 
firmer  gnug  bewunbern  Fan. 

Stären  auf  Dem  grDemßreid  alle  $)ing  unwan* 

Delbar; 

Umberfe  ftcb  nichts  bep  und,  wcDer'Snge, Seit  noeb^aht 
S&urDen  wir,  unD  wenn  auch  gleich  aüed,  im  beblumo 

/ ten  Senken ; 

©onDer  SSDechfel,  herrlich  blühn,  lieblich  prangen  follf, 
_ , unD  glänzen, 

dennoch  nicht  vergnüget  fepn,  auf  Der  noch  fo  fchonen 
. _ , . . , €rben. 

SDurch  ein  traget  Sinerlep , würb  und  alled  wibrig 

werben. 

SUSarum  will  man  überall,  mit  betrübtem  $lur? 

. ren,  Flagen: 

5Da0  fo  wir , ald  alled  eitel  ? S?an  Die  ÜtDnung  ftraf* 

lieh  fepn, 

lieber  weife  ©öttgefeßt?  3a  woDurch  wirfelbfl 

entflanben  ? 3)  f ®emr 


S6 


2>ie  Kofe* 


Jr 


gvnn,  wenn  alle*  unoergdngli* , »irD  oon  allem , sa 

»a*  uorbanDen , «ij, 

«EBijcf lieft  ni*t*  uorljanDen  hätten  voot>l/  wenn 

*■  niebtö  nergienge  L 

©o  wl  Millionen  $lenf*en,cj)Ii  (Honen  anbre©inge, 
Jlommen  unD  entfielen  tönnen?  ;ffl| 


«83er  Dieff  tabeln  will , muff  »tffen, 

©aß  er  felbet;  auf  Der  2ßelt  au*  nicht  Hätte  fommert  f 

muffen  1 


au*  nicht  Hätte  f ommen  fSnnen  , wenn  nicht  «nt>re  J® 

feine*  gleichen  ‘ 11 


«>a*  Der  OtDnung  Der  ^atur,  iHm  erff  Ratten  muf» . 

fen  »ei*en.  J'f 

«JJlit  Dem  regen  ßluff  Der  Seit;  lagt  unö  Denn  gelaf»  J 

fen  flieffen , '* 

Silier  un*  erlaubte  Puffe,  mit^eDachtfamFeitgeineflfcrt*  J 11 
©em , Der  ffe  un*  sonnet , Daneben , felbff  oergnüget, 1 ? 

unö  beffreben , f} 

anDern , jur  33ergnuglt*feit,  au*  ©elegenHeit  $tt  $ 
©aff , fo  viel  an  unö,  auf  grDen,  (geben.  \ 

©ött  non  uu*,  ton  anDern  au*,  froli*  mag  ge*  :fc 

priefen  »er  Den.  *» 


gtuljeS  $lumett*©efd)ettcfe* 

*»arD,  jurfräffen  ^cublingö^  3eitf 
UnD  $»ar  im  ‘»DJerfcen  allbereit, 

©lit  einem  Q3lumen*@*a&  erfreut, 

©en , in  faff  überirDf*er  3»er , 

SBomit  ihn  Die  Statut  gef*mucft, 

SDlein  einff  gewefner  ©drfnet  mir , . 

Söon  Hamburg  au*,  ffieHer  gef*icft. 
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5rofres  Blumen  ^ <gefcfoend*e» 

3cb  funnte,  mit  pergnügten  greuDen , 

©?ein  21  ug  an  folgen  garben  weiten/ 

SDie  man  fo  früh  faft  nirgenD  ftebf. 

$er$etten , SKofen,  3uDen*Äirfchen/ 

©ie  Öfter  *3$lume,  nebft  Der  Q5lübt/ 

j Q}on  Pfeffer,  Slpricofen,  ^ftrfc()en/ 

©ie  £pacintb/  Die  9)rimula/ 

©ie  Slnemon,  £epatica , 

Violen,  (Srocoö,  Öfter *Q5lume/ 

©ab  ich/  in  ihrer  frühen  »Pracht/« 

Su  ibreö  grofien  ©cbopferö  ÜJufjme/ 
gum  greife  De$,  Der  fie  gemacht/ 

©W  unauäDrücflicbem  Vergnügen  / 

3n  einem  bunten  Raufen  liegen» 

€$  lief  mein  QMicf  Darüber  ber/ 

33alD  in  Die  £ang,  balD  in  Die  Öueljr/ 

3cb  wählt»  ich  nahm/  ich  roch  / ich  fa&* 

3cb  ftellte  fte  balD  fern , balD  nah  / 

©ab  fte  balD  einzeln,  balD  jufammen/ 
3br©cbein/  ibr@lan$  war  353unDer*fc&&fl 
UnD  faft  nicht  anDerö  anjufehn , 

2llö  wärenö  bunt  gefärbte  flammen , 

3br  füfj*  gemifchteö  lieblich  Sicht  / 

2Uö  fo  Piel  färben  * reiche  för^en , 

©rang  mit/  Durch  mein  gerührt  ©eftcht/ 

' UnD  Der  ©eruch  jugleich  / jum  £erfcen. 

UnD  entlieh  lief  ich  fte,  Der  langem  ©auer  wegen, 
3n  eine  flache  ©chüfiel  legen , 

©lit  fublem  993afi>r  angefüllt* 

3ch  fabe  fte  jurn  ßftern  an » 

UnD  Dachte  frolicb  Dann  unD  wann : 
tilem  (0<Dtt ! für  Dicfer  Älumeit  Ster/ 
Verehr  teb  Dieb  / twD  Daitcf e Dir»  ■■ 
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$?orfleti*©efcancfen  tm  Srufyling. 

"^rr,  mein  ©ött!  wa$  mu§  id)  fchn! 

£$tr,  mein  ©Oft!  wie  wunDer*fcbfa 

/ n ad)  ißt  »erfcbwunDner  Olacbt , 
ä beblumfen  SrublinQö  Fracht! 

Sllleä  glanzet/  alleö  blutet , 

2UI«s  funcfelf,  alles  glübete 
9n  Der  ©onnen  Hebens*  ©traljl ; 

Selber  r $834ttW/  53erg,  unD  $bal, 
©ebimmern,  in  gefärbten  glommen. 

2IUeö  Die(?  jeigt  mir  jufammen , 

©oft  Die  2GunDer  alljumabl 
25lofe  aus  Dir  o ©onne,  (lammen : 

©oeb  auch  Die§ ; Der  Öomtertjcbettt 
©tanrnte  Wd($  au6  <£><!>£€/  allein. 
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©innen  < £uft  im  Senken.  : 

jjJSefät  fi«l)t  man  bofjcr  QVrgt  ©ipfd,  J 

©lan  (lebt  Der  $3äume  runDe  (Sßipfel, 
Sufamt  Dem  Ufer,  ficD  befränfcen, 

UnD,  Durch  Den  bolDen  SEBieDerfcbein,  :j 

©ie  glufben , Die  fo  War , fo  rein , \ 

3n  einem  grünen  ©c&immer , glänzen.  > 

SOlan  (lebt  bewunDernb  überall,  lj 

2luS  Duncfler  £rDen , Blumen  quillen.  \ 

COlan  fy$ret/  wie  t>om  fällen  ©cball 
©er  Q3oge( , (leb  Die  Hüfte  füllen , ;] 

Q)ermifcbet  mit  Der  feuchten  grofebe  j 

SSBrecfecfecfecbfenDem  ©ewäfcbe.  \ 

SOton  fwbfc/  Durch  lauer  ?Ö3inDe  ©cbmeicbefn, 

©eflcbt 
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©eftcht  unD  .franDe  lieblich  ftreicheln; 

SJtan  fühlet , wie  felbft  unferm  $ßlu t 
3hr  linDeö  fauchen  fünfte  thut. 

9)?an  rteebt  Den  auögebampften  Suft 
$Der  Blumen , in  Der  lauen  Suff. 

Sr  ftärefet  unD  erfrtfebt  Die  £unge, 

SDurch  Die  gefunDe  Eieblichfeit. 

SDie  angenehme  grublingö*  3eif  : ' 
Srquicft  jugleich  unö,  Durch  Diegunge;  • 
SSflan  J'cbmccFt  fchon  mancherlei)  ©erichte 
QJon  Krautern , £5äum  * unD  ©arten  * fruchte.’ 
UnD  furfc»  Durch  aller  Qtntteit  $huren, 

£an  jeDer  ifct  Vergnügen  fpüren. 

©o  laflt,  Durch  folcb  ein  iiU3unber<*.£)eer, 
2luch  Dem,  Der  alleö  fchuf,  $ur  Shr, 

SDie  ungerührten  @eelcn  röhren, 

UnD  unö  jurn  2>encfen  mehr  unD  mehr, 
gum  Soben  unD  jum  Dancfen  fuhren  i 
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Stbaulictje  ©ebanefett  bei)  ben 

SMuraen. 


btefer  QMumen  holhen  flöhte, 

3n  ihrer  gorm  unD  garben  Fracht  r 
Srfenn  ich  helfen  SEBunDer  * ©lacht  , 

55eftng  ich  Deften  weife  ©ute , 

5Der  fie , för  mich » heroorgebracht. 

Sich ! nimm  in  ihnen , mein  ©emuthe ! 

©lit  £u|t  unD  S)ancf  unD  mit  Q5eDacht, 

©eö  ©ch&pferö  SCBeiöheit , ©lacht  unD  ©öte, 

5öie  fie  unö  geigen,  oft  in  Sicht» 

©Aon* 
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©djcmlteit  rittet  ©efHttfä  mit  Äom 

nebfi  genauer  Betrachtung  Der  lehren* 

§^tr  tonnen  für  fo  »tele  ©aben, 

Sie  wir  »on  ©Ott  empfangen  haben  , 
§11#  «Sttenfcben,  ihm  nichts  anher#  fd&entfen, 
2ilö  unfer  Befiel,  unfer  ©entfen, 

©urdj  welche#  wir  ja  blo§  allein 
Q3on  ^hwen  unterfebiehen  fe»n. 

©och  muffen  wir,  nach  unfern  Pflichten, 

©old)  ©entfen  fuchen  einiucicbten. 

@#  muffen  nemlicb  unfre  @eelen 
gum  Vorwurf  ihre#  ©entfen#  wählen , 

SRicbt  ftd>  (wie  meiff  gefebicht)  fo  fehr, 

511#,  wie  he#  wahren  ©Otte#  (£f)t 
©id>  auf  ha#  berrlidjffe  »ermehr. 

<£#  febeint  ha#  nStbigffe  ©efebäffte 
Unwiherfprecblicb  f alle  ßrafte, 

. i"  Q3on  unfern  ©innen  unh  hem  ©entfett, 
guforherff  auf  hen  3wetf  ju  (entfen, 

©ie  herrlichen  QSolIfommenbeiten 
©er  ©d)5pfung  frolicb  au#jubreiten, 

Unh  ein  hureb  fte  »ergnügte#  Seben 
©em©cb6pfer,  jum  ©efebentf,  ju  gebet!, 
©ieft  einzige  febeint  mir  allein, 

(Sin  reicher  @otte#bienff  $u  fepn. 

3cb  will  henn  ifet  mein  Sluge  lentfen, 

Sluf  einen  fcbSnen  $h*il  her  <5Belt, 

Unh  ein  mit  5(ehren  trächtig  Seih 
Befeben,  unh  habe»  behentfen, 

SEBie  alle#,  wa#  wir  harauf  fehn, 

SRic&t  nur  fo  nö|licb  ift,  a(#  febfot/ 


©cfc$it£eit  et’tteß  <£efi JDee  mit  €r 

UnD  einen  großen  heißer  weifet; 

2ßie  alles  feinen  ©cbopfer  preifef. ; 

SS  tfl  nunmehr  Die  fcbone  Seit , 

£a,  wie,  in  wärmet  fetter  feit, 

SDie  helle  grüblingS  * ©onne  glubef, 

UnD  man  Die  Sieten  fließen  fielet. 

SSJann  nun  Der  ©cbopfer  in  Die  ©auf/  - 
3n  uns  ernabrenbeS  ©etrepbe , 

Nahrung,  ©cbonbeif,  SRug,  alSgreuDe, 
©efeneft  unD  uns  gefebenefet  böt : 

©o  laßt  uns,  unferm  ©Ott  ju  ©bren, 

3n  Der  anjegt  ft  febonen  Stßelt, 

Stuf  ein  ba(D  blübenb  Siebten#  gelb , 

5Die  Slugen  unD  Das  ÜDencfen  rebren! 

©rß,  wie  Das  gange  gelb  fo  febon, 

SDann  einer  Siebreni  So  au , befebn ! 

3n  bepben  uns  Des  ©cbopferS  freuen; 

3n  bepben  Sufi  unD  ©anef  erneuen; 

3n  bepben  ©OtteS  9lubm  erbobni 
SSßenn  wir,  in  Der  grüblings#3eif,  einfam  Durchs 

©etrepbe  geben , 

UnD  Darin  Der  Men  gelber  beß  unD  febonße  SierDe 

feben: 

®iebt  man,  in  Der  grünen  ©cbonbeif,  worin  unfre 

QMicfe  febwimmen , 

SDurtb  Den  bellen  ©onnen*©trabl  / reebt  ein  grünlich 
SÖiefeS  ©tun  fcheint  allgemein  (geuer  glimmen. 
UnD  befcbautmanS  oben  bin,  bloß  nur  einerlepjufcpn. 
Slber  wenn  man  es  betrachtet, 

UnD , mit  mebrerem  SBebacbf , auf  Die  Ouell  Der 

©cbonbett  achtet , 

©ie  Das  »&erg  Durchs  Slug  ergebet,  wirb  man  balD 

Darin  gewähr, 

Sßit 


v 6x  ctnes  <£>efilbes  mit  Äom/  t 

- - - ----  - - 

SBie,  burcb*  belle  ©onnewSicbt  / es  halb  mebr,  balt>  fe 

minber  f lar , 

Sin  oetfcbiebnen  ©feilen  ifh  Wcl)t  unb  minber  fcbün  s; 

gemablet  ■ $ 

©inb  t)ie  SBlüfter,  wenn  ba$  Siebt  an  fie , ober  but#  . 

fie  (Irablet.  j f 

©rflrelaffen  ©ilber*  grün;  ledere  nicht  minber  fd)6tt,  ^ 
. SDurcb  baö  febon  gefärbte  Siebt,  fafi  ein  gülDneö©ritti 

unSfebn.  / :;t 

5Do  benn  ein/  mit  gülbnen  gäben,  burebgewireffeet 

©tücfe©amm’t  •* 

Sfaum  in  einem  bolbern  ©lanfe , faum  in  febonetttt  i 

©rünen  flammt.  ü 

Sßann  m folc&er  Seit  im  $orn,  baö  wie  grüne 

SCanbe  (lebet , ■» 

COlan  bebaebtfam  reitet,  führt,  ober  aus  (paaren  gebet: 
SBirb  pon  uns,  an  einer  ©eite , babaS  gülbne  ©on# 

nen»  Siebt, 

5Dureb  ber  grünen  #alm  unb  glätter  jarf  ©ewebe, 

(Irablt  unb  briebt  , (fcbmücfef,  * 

SBie  ein  ©tun,  mit  ©olbgemifebt,  beS©efilbeSgläcbe 
Unb  jur  anbern*  ©rün  unb  ©ilber,  im  gemifebten 

©lanfc,  erblicfef; 

SEBeil  bas  Siebt , nicht  bur<t>  bie  glatter , fonbern  att  , 

biefelben  (Irablt. 

•£)ier  febeint  alles  ©tun  unb  ©ilber , horten  ©rürt  , 

unb  ©olb  gemablt. 

- XVic  lieblich  wnuf?  bu  lyin  imb  f>er/ 

2>em  Öcbbpfer  ber  Hatur  3«r  *J£lyx/ 

2)1»  fartft  bewegte«  2tepren  * tTTeer ! 

SDu  (pielft  geltnbe  pitt  wnb  wieber; 

5Du  pebft  unb  fertcFfi  btcb  auf  unb  irfeber/ 
Unb  wirfi  babureb  vom  ©eegen  | cf)  wer. 

Sßerni  . 
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StOenn  jumal  Die  Dichten  Sichren  etwan  auf  erhab* : 

nenjpofKn, 

©egen  bie  oerflarte  Suft,al$  auf  hellemörunbe,  (leben: 
©inD  (?e , jwar  wie  £eeretffpisen , Doch  nicht  fchcccfr 

Iic6f  anjufehen. 

55a$auf  ungekühlte  2lrtcn  hier  gebrocbne0onen, Sicht, 
führet  billig,  ©Ott ju  gl)««/  unfte  ©eifier,  Durch* 

©ejtcht. 

Sn  Der  jungen  2lehren0pi£en,  geigt  fab  noch  ein  an* 

beet  (Schein, 

S)enn  cö  feticPet  f»c&  baö 

5)as  ftcf>  Durch  bie  glätter  bricht, 

Sn  ben  purpurfarbnen  0pi(jen,  ohne  Oiütffcblag, 

tief  hinein , 

Unb  erzeuget  babureb  oben  eine  fanfte  ©uncfelheif, 
aber  bie  auch , wenn  jie  wallen,  Durch  ein  2ßei(j,  Da* 

Slug  erfreut. 

Öefterö  fteht  man  auf  ben  Sichren,  wenn  bie  Suft  mit 

ihnen  fpielet, 

SSßie  halb  grün,  balb  weiß,  halb  purpur,  lieblich 

burch  einanber  wühlet. 

S5alb  im  Sicht , unb  balb  im  0<batten , fcheint  bet 

Sichren  regeö  £>eer, 

Unb,  ooD  nimmer  füllen  Stellen , ein  Sicbbgrünlich 

waUenb  SOieer  - 

©ehr  natürlich  boriujlellen.  Sßenn  Der  Sichren  9)ur* 

pur  finefet : 

©ieht  man,  wie,  aufgiifnen  Halmen,  ein  hell  grü# 

ner  0chimmer  blinefef. 

SDurch  biefj  liebliche  ©emifcb,  ba  gelb,  grün  unb  weil* 

(ich  gatten, 

$3alb  mit  wanbelbarem©lanß,  balb  mit  wanbeflw 

rem  0chatten,  \ . 

Qee&ff er  Cfcett.  « "£>fe 

, * 
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64  QdWM&cfc  eines  (SefUbcg  mit  2fortt/ 


5Die  fich  unaufb&rlicb  önbern , balD  fich  trennen,  balD 

fich  fugen,  ,.A  ^ 

«Xührt  benöeifi,  Durch  unfer  3lua,  einempfinDUchea 

Vergnügen.  . 

SDiefetf  waren  Die  ©ebancfen,  Die  Der  Selber  gru* 

ne©chetn  ■ 

SJlir,  Durch  ihren  ©chmucf,  erregte:  Slber  Dacht  w* 

foll  Der  Q5au 

S)eö  un*  nährenben  ©etrepbe* , welchem  ich  oon  wef* 

ten  fchau , 

«Huch  nicht  billig  in  Der  Stabe,  ©Ott  jum  SXuhm , 

bebauet  fepn  ? 

fXupfte  Drauf  oerfchiebne  au*,  Die  tor  anbern  auf* 

recht  ftunben , 

SGßorin  Diele  ©cltenheiten , mehr  al*  man  gebencff  $ 

fich  funben« 

SDieichjwar  fchoneinß  befchrieben, 

2lber  mit  ‘SerwunDrung  ftrtbe,  baß  noch  otele*  über* 

blieben , . 

5Die,  inbem$8ewunbrung**werthenf  nett*  formte* 

ten  35au  Der  Sichren , 

SODenn  ein  ©eiß  fte  recht  befiehl , unfer*  ©0 m 

fXuhm  oermehren. 

* <2*beße(jef,  anberSlebre,  biefoiierlicbe©tructut 
QMofi  au*  einerlei  ©ehäufe , einer  netten  #ulfe,  nur, 
5£)ie,  wo  fich  Der  obre  $h*il  ihre*  *&alm*  gemahltch 

fpifcet , 

SU*  ein  eigene*  ©ewSch* , in  fo  netter  Orbnungfifcef, 
SDaß  e*  nett  Die  eine  ©eite  oon  Der  Sichren  $5au  be* 

feblägt,  _ tf_  . Ä 
5 Da.  Die  anbre  ©eite  gleichfall*  einefolche  4bulfe  tragt, 
® h ein  wenig  h&ber  filmet;  biefi  geht  wed)fel*wetfe  fort, 

fyiW  ihre*  £alroe*©pi&e,  an  Dem  aüeth&chßenOrt. 
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nebff  genauer  23etrocbtimg  Der  2fc£rm.  6% 

S)tef  ©ebäuf’  ift  fon£>ecUct>,  unD  bewunbernS*wert|> 

formirt. 

gs  beliebet  aus  jwep  ^b^ilen,  Die  ftcb  unterwertS 

oerctneti/ 

Unb  t wenn  fte  ftcb  etwan  offnen , gletcbfam  Pulpen« 

förmig  febeinen. 

Unten  iftS,an  bepben©citen,mit  jwepSäfercbengejfett/ 
Sffielcbe  purpurfarbig  ftnb ; u.  Da  fte,  ju  bepDen©eiten# 
fKecbt  Der  Siebten  ©litte  treffen , wirb  ein  ferner  tot 

tber  ©trieb/  ». 

SDureb  biefelbigen,formiret,  welcher  mit  bem©rüne  fieö 
©leiebfam  einjufleebten  febeinet,  unb,  fo  lang  Dil 

Siebte  grün , 

3bt  ein  lieblicb  Slnfebn  giebt.  Q)on  Der  Puffern  £ult 

fett  gef en , 

SDie  pon  auffen  butt  unb  rau cb/  Da  Die  innre  ©eiti 

platt/ 

Unb/  wo  fte  am  £«lmcben  fifcet , faff  burebfiebtig / 

weicb  unb  glatt) 

0iebt  man , ftcb  ein  grünes  ©tänglein  polier  {arten 

©pifcen  ftreefen, 

SEßclcbe  fühlbar  {war  genug , aber  faum  ju  feben  feptt. 
gebe  pon  Den  Puffern  hülfen  fcbliejjt  ein’  anher’  in  ftcb 

ein, 

Sßelebe  weieblicber  unb  jarter,  Die  Die  blühten  in  ftcb 

begetz  ' ••• 

SDeren  feebs,  Da  lebe  brep  wobl  perwabret  in  ftcb  traget* 
StCelcbe  Drep  ein  $orn  erzielen , wie  icb  eS  naebb« 

gefebn , 

SDaß  auf  einem  feben  Äorn  allemal  DrepQ3lübten  fleh«?* 
SDiefe  wacbjen,  bis  biefelben  tbr©ebäufe  ganfc  erfüllen/ 
/Dann  aus  feiner  offnen  ©eiten  bringen/  plüglicb  ftcb 

enthüllen/ 

g z UnD 
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Unb  au«  threm©iße  faßen,  ba  fie,  an  feßr  jarte©tielen, 
£qnae  Seit  noch  hängen  bleiben,  unb  beweglich  fch«*' 

benb  frielen.  % ' 

Slb«  recht  inbem  biefelbenau«bem  ©cßooß  bet  *£>ul" 

fe  fallen, 

©ießetman,  nicht  oßn  (Stffaunen,  etwa«  frnberlich* 

an  allen;  e 

©a§  fie  nemlich  einen  ©taub , ben  fie  in  jwo  Dich* 

ren  faffen , 

S)ie  an  bepben  ©eiten  liegen , fichtbar  oon  ficb  fallen 

laffen. 

3ebe  «Blüht  hat  fi>  rtel  ©taub , baß  man  e«  nicht  leicht 

begreift,. 

5Gßie  ficb  eine  frlcbe  $ienge  an  fo  kleinem  Ort  gehäuft. 
Suö  ber  QMüth  unb  2leßr««  $l«nge  Tonnen  w,r  nutl 
i leichtlich  febn , • • 

©aß, fr  weit  man  feßen  fan,  rechte  SRebelbuft  entfiel)«, 
Unb  bie  gelber  füllen  muffen,  fr  ba«  Üanb^olcf  froh* 

mett  nennt , 

Unb  e«,  wen  ba«2Better  gut,  al i ein  gütlichen  fent. 
SlUe«  fcheint,  su  folcher  Seit,  an  ber  2leßre  ficb  juw9en, 
Uno , wie  ich«  bei)  Sicht  einfi  faß , burch  bie  Slßarm 

ficb&u  bewegen, 

5Da  fr  SBlüßt  al«  ©taub  zugleich , al«  burch  tnnerlw 

chen  ©rang, 

Unb , al«  wenn  e«  äße«  lebte , ficßtlich  au«  ber  £ulfe 

fptang.  , 

gße  nun  bie  Sleßre  blühet , wirb  man , al«  em  bum 

ne«  .£>aar , 

«Recht  in  bepber  hülfen  Bitten , eine«  fleinen  ©tielff 

gewahr, 

SDeffen  SRußen  ich  nicht  wußte,  bi«  ich  ««  nachher 

ent betfet,  _ _ 

' . . ©aß 
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5)a§  ftcf)  DiefeS  Heine  ©tielchen  plo^lich  in  Die  .£)6be 

ftrecfet, 

Unb  $u  einet£ülfe  wirb, welche  noch  bret>35lübt?  trägt. 
SDiefe  fcheint,  o gtofieö  SLBunber!  wenn  maneöge# 

nauerwegt, 

f0lit  befonberö  weifet  Slbftcbt,  t>on  Dem  ©chüpfer  fo 

formtet, 

S)afj,  wenn  etwan  eine  fßittrung  wo  Der  erflen  SSlübt 

Der  Siebte, 

SDurch  Die  Diaubigfett , juwiber,  oDer  fonften  fchäb* 

lieb  wäre, 

Sefctere,  Da  fie  fab  fpater  mit  Der  QMübt  empor  geführt, 
SDoch  noch  giücbte  tragen  fSnnte,  Das  Denn,  in  Dem 

$orn  jumal, 

©o  Die  Sir  muff)  fpeifen  mu§,  einen  bolDen  bellen©tral 
€iner  weifen  Sieb  unb  QSorficbt  unö  recht  überjeugiieh 

weifet, 

Welcher  wurDig , Da§  man  tnntgfi  unfern  ©ebüpfee 

Daoor  preifet 

SCBann  ich  nun  nachher  beä  SOßeijenö  meiflend  fo 

formirte  Siebte , 

Ob  üieüeidjt  etn  Unter fcheib,  Der  Darin  bef onberä  wäre, 
(Sbenfalltf  mit$lei§  befehn : ganb  ich  Dte©ebäufe  ft|en, 
ßben  fafi,  alö  bet)  Dem  SRocfen,  aujfer  Dafj  fie  feine 

©pifcen , 

SGBie  Der  @erft  unDDlocfen,  haben.  (Sinejierlicbe^iguc 
Seigen  fte , Da  in  Der  Bitten  fie  ftch  allgemach  erhohn, 
UnD , gleid)  einer  grünen  ÖMumen , mit  geteilten 

blättern  flehn. 

3n  Derfelben  ftnD  jwolf  hülfen , Da  man  in  Dem  9Jo* 

efen  nur 

Solcher  hülfen  feebö  erblicft ; achten  blühten,  Da 

nur  neun 
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' €15  ©dj>$ttf>ete  eutes  <£>efilt>e$  mit%$rn/ 

9ti  Dero  SXocfen , unD  fecb*  £5rner , Da  im  Diocfcti  5 

Dret)  nur  fepn. 

^un  ift  n6thig , Daß  wir  f)iet , ton  Deä  ©cbbpfer*  i! 

SBunDer  < SGBercfen , u 

ginen  ganfe  befonbern  2lu$brucb  in  Der  grucbt  93er#  s 

mebrung  metcfen. 

9ftur  in  einerSBeifcen  Siebte, fo  Dag  feinö  Daran  gefehlte  i| 
Äab  ich  bunDert  funfjig  SSrner,  mit  SQetwunDe# 

rung,  gejault,  :!) 

«nD  au$  Diefer  Sichren  BBurfeel»  waren  lieben  anbre 

©tangen , 3t 

«ßebft  Der  einen»  folglich  ad)t auf  einmal » besorge* 

gangen»  % 

SDiefe  geben  nun  jw&lf  bunDert.  ©aete  man  nun 

Diefe  3abU  ?i 

jfönnten  febön  im  anDern  3abr  eine  Mion,  u.  fernen 
SBier unD  rierjig  bunDert  taufenD  pollenfommne  aßet#  <| 

fcen#Äorner, 

©awon  eingeernbtet  werben.  SBelcbe  reiche  Siebte  $ 
“ barfeit  \\ 

Aat  Das  einige  <2Bort  De«  ©cb&pferö , Da*  Die  Srucbf 

gebeneDept » m 

9n  Daö  liebetfoin  geleget»  u.  Dem©aamen  eingefenefet!  . 
föererftaunt  nicht,  DerDiegSOBunDer,  recht  betrag 

tenD » überbenefet ! 

UnD  Doch  bat  beö  ©cb  opfert  ©eegen , ob*  gleich  au*  * 

Der  Mafien  piel , 

flBieein  jeDer  wirb  gegeben , bi«  noch  lange  nicht  fein  : 

Siel  i 

55a  ich  nemlicb  auf  einmal  ein?  SKocfenbufcb  gefunben» 
Stßoran,  blog  auö  einer  SBurfeel,  fünf  unD  fiebjia 

Halmen  jlunDen,  ! '■*  " 
Äier  erfebriefft  Du » lieber  Ccfcr , unD  mit  fXecbt»  ja 

glaubjt  eö  Faum.  Slber  > 
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ttebff  genauer  Betretung  Der2fefnm  €9 

Siber  nie?  nenn  ic|>  Die  jeigtc/  ba§  folcb  SBunDec 

taufenDmal 

Q5on  Dir  fei)  gefebe  norben,fonDer  Da§  Dein  Slugenffral 
beachtet  u.  benunDert  ? geiget  Dir  nicht  jeDerS5autn 
I einen  ^alm  in  jebem  gneig , Der  Dir  QMübt  unD 
l fruchte  bringet, 

Chen  fo  t nie  #alm  unD  Siebte?  SlnDettf  ifi  fein Un« 

terfcbeiD, 

Sllö  Daö  /eher  4?alm  im  £orn , aus  Der  SDDurßel  felbff 

entfpringet, 

SDa  Der  groeig  nur  mittelbar , Durch  Den  ©tamm, 

heroor  (tch  Dringet/ 

UnD  Doch  aus  Der  SBur^el  jkmmt.  Siebffe  ©Jen* 

fchen!  acbermeget/ 

SBelch  ein  ©lacht  * unD  SDeidheit  # S33unDer  in  Den 
; sjMtanf^en , uns  ju  näbren, 

SDer,  Der  alles  fchuf  unD  fcbafftf  Durch  fein  ©egenfr 

SBort,  geleget 

Sich  eröffnet  Doch  DieSlugen,  eine©öttheif  ju  wrebten, 
S)ielhr  unburcbDringlich  Sicht  Das  Der  Fimmel  £im* 

mel  füllt/ 

Bu  Der  Kreaturen  Reffen , in  Die  Kreatur  »erhüHt 

Preifet  ifyn/  fpmtrtt  alle  grafte  Der  vernünftigen 

Seelen  4rt  / 

i ©e^et/  füllet/  riechet/  fchmecFt  / rt/  bt* 

' rvunDert/  überleget/ 

iDencFt/  vergleicht/  er  ff 4tirtt  für  Slnbacht/  tvettn 

i^r  ißhrfwrchte  * voll  ertveget/ 
25ey  Den  irb’fcbcn  XPmtDer  ^ Cropfen/  Die  mmt 

nicht  begreifen  Dem  / 

U046  b4ö  riefe  tTTcer  Der  «Sattheit  felber  wohl 

vor  XPmtber  heget. 
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23ct)m  pflügen. 

[ebt$benregen^tlug,aufbuncflem©runbe,$iebn! 
’ ©dbeint  mir  ber  Sltfertfmann , ficb  gleicbfam  $u 
$)er  milben  €0?utfcr  buncflcä  $leib/  (bemühn# 
SO^it  einer  neuen  .3i«rlicbfeit , 

Unb  in  Der  $bat  mit  fernen  grünen  ©djnuren, 
3nber  geraben  gurren  ©trieben/  burdj  bie  halb gru* 

ne  ©aat,  $u  jieren. 

©ie  grünen  ©ebnure  werben  enblicb  , bureb  ben  recht 

gulbnen  ©frabl  ber  ©onnen, 
ö)lit  @3olbe  gieiebfam  überfponnen, 

SBoburd)  ein  gülbne^ucb  julefcf  biesjftutter  fehmüeff/ 
SBitf  enblicb , wenn  bet  ©cbmucf  ber  <£rben, 

[n  unfre  ©cbeunen  cingcfübrf  / 

. 5ie  £§ner , bie  »orbin  baö  gelb  gejterf , 
gür  und  ju  wirklichem  unb  wahrem  @olbe  werben» 

©©@@@©©@@!©@©©@©@@@@@ 

9?i'i?lid)e  2Mumen  < 2$etMd)tung, 

nach  Slnlcitung  Deö  Speftacle  de  la  Nature. 
;o  fommt  eö  ^er  f 

1 SCBenn  wir  ein  ©artenftäcf,  Daä  bunte  Blumen 
33on  ungefebr  (fcbmüken, 

Unb  unuerbofft  erblicfen ; 

SDafj  und , aueb  wenn  man  nicht  baran  gebenefef, 
€in’  Slrt  ron  ?ujt,  burd>$  Slug,  in$  £er&  fleb  fenefet? 
5t>a§  ein  gefebwinbeö  Slnmutbö « Q$ilb , 

2Ben  auch  ber  £opf  eon  ©d>wermutb&S)un|f  erfüllt/ 
211$  wie  ein  furfcer  Q5li£,  un$  rubret, 

Unb  man  ben  ©chimmer,  ber  fte  jteret/ 
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2lld  wie  ein  fchnelled  Hiebt  oerfpuret,  , 

5Daö  und  ergebet  unb  burebbringt, 

Unb  ein  geheim  Vergnügen  bringt? 

2Bad  noch  abfonbedicb  ponößtted  weifenSEBertf  ?, 
Sn  Blumen,  ju  bemerken , 

1 gfl,  Dag  fte  allezeit, 

3)on  @aamen  unb  ber  Swebfbarfeif,  - 
Ui  feblbare  Behälter  fepn. 

8E0  feine  Blumen  ftehn, 

2Birb  man  auch  nimmer  Srücbte  fef>n. 

5)a,  wenn  ber@aame  reift,  bie  Blumen  halb  bergebn: 
@0  febeinet  dar  baraud  ju  fließen , (müfien. 
SDafj  fte , jum  SRahrungd*(£>aft  bem  <£5aamen  bienen 
SDJan  Fan  bemnacb  mit  Siecht  bon  Blumen  fagen, 
Sa§  fte , nicht  nur  bad  Slug  und  ju  erfreuen , 

SRein , baß  bureb  fte  bie  ^flanfcen  @aamen  tragen# 

1 Unb  alle  Sabre  ftcb  erneuen , , -• 

| eo,  bajj  fte  und,  mit  ihren  bunten@cbäfsen, 

Stuf  einmal  nüljen  unb  ergeben. 

€d  febeinet  ein  geheim  Vergnügen 
3n  unfrer  Brujt  perfteeft, 

©0  und  felbft  nicht  befannt , ju  liegen , 

5Dad,  bureb  ber  Blumen @lanh,  erweeff, 

Unb  angefacbet  wi:b,bad  aber  balb  pezlobeit, 

SÜBenn  ber  Betrachtung  80ßeihraucb  nicht, 

(Öen  biefe  fcbone@lubtiurSRabrung  fobert, 

3hr  jugereicbet  wirb , unb  ihr  gebricht. 

€d  febetnt  ber  Blumen  holhe  Fracht, 

Sur  und,  unb  blofj  allein  gemacht, 

3nbem  fte,  bep  ben  ^hieren, 

(£0  wenig  ben  ©erueb , ald  ihre  BUcfe,  rühren ; 

^ ie  werben  anberd  nicht,  ald  wie  bad  @rad  unbÄrauf, 
Bon  ihnen  angefchaut; 
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jri  ZTützlicbt  "Blumtn*  Betrachtung. 

0ie  treten  fte  mit  Söffen.  Und  allein 
©cbeint  ihre  gier  ju  gut  gemacht  ju  fepn. 

£d  f>ötte  bic  Unflerblichfett  Den  fjjftanfcen  (Sfien  ein# 
Unb  ihnen  mifgethellet  werben,  (geftöfjt 

öhn  alle3ierlich(eit  ingor  men, »on  aüergarbenölan^ 
2lld  wie  Den  Gurgeln  in  bet  (Srben.  (entblößt, 
<0o  aber  {eigt  ficb  Hart  SDie  933unber*£anD 
SDed  SQ3efend,  weither  fte  gefürbet  unb  formiref , 
«grab,  und  ju  gut,  baran  fo  oiele  £unf!  »erwanbt, 
Unb  fte , nur  bloß  für  und , fo  fd)6n  gelieret, 
gum  fdt)6nffen  <23orwurf  unfern  SBlicfen , 

Um  unfern  Aufenthalt  mit  ihnen  audjufchmücfen. 

Q3erfcbiebne  Blumen  ftnbet  man , 

SDorin  man  fonfl  nichtd  merefen  (an, 

Aid  baß  fte,  bloß  ju  unfern  greuben, 

(0o  angenehm  unb  bunt  ftcb  (leiben; 

3njwi fthen  ba§  eon  anbern , ihr  Gepränge, 

Unb  bunter  0thmucf , und  grütht  in  großer  Stenge, 
(3u  einem  unfehlbaren  Seichen , 

SDa§  fte  für  und  erfthaffen)  reichen. 

0ie  {eigen  bepb,  in  ihrer  Sflettfgfeif, 

Unb  nieblicher  Ö3oll(ommenheit, 

(2Bobet>  fte  ben  ©eruch  baju  noch  Soßen) 

SDafj  fte,  nur  und,  gefallen  wollen. 

€d  füllt  und  fchwer,öoll(onten  ju  begreifen, 

SBie  weit  bed  0chopferd  Qjorftcht  geht, 
in  Blumen,  unfre  Sufi  {u  hüufen, 

Die  fehr  berfelben  garb  unb  3ahl 
©effelben  weife  Sieb  erhöht. 

SDer  Blumen  COlenge  fcheint  jumal 
gin  wircdich  SQBunber  * <3Bercf ; fte  fcheinen , feinen 
SDer  lauter  Siebe , ju  erfüllen , ( SGDiUen, 

Sufi  unter  unferm  guf;  heroor  |u  quillen. 


ETöslicfre  Blumen^  Betrachtung  7? 

■ ' 1 f 

SB ir  feben  ihre  fcbone  ©pur, 
än  allen  Orten  fafi  in  Der  SRatur ; 

2Bir  feben  ftc  auf  hoben  Räumen , 

UnD  auch  auf  niebern  Krautern  Feimen. 

®ie  ftnb  auf  bergen  / in  Den  ©rünDen, 
an  feuchten  Sieben,  unD  auf  gelbem, 
auf  #epben , in  Den  Duncflen  SOBalDern, 

3a  felber  in  Der  glutb  ju  finDen. 

«Roch  mehr ; fo  gar  in  Dürren  SEBüfienepeti 
man  ftcb  ihrer  ju  erfreuen. 

UnD  Furg,  Die  grDe  febeint,  »on  Blumen  mancher 
gafl  überall  ein  Blumen  * ©arten.  (Wirten, 

§a,  Daß  fte  un$  an  feinem  Orte  fehlen, 
auch  wenn  wir  un$  in  unfre  £5ufer  fcbliefien : 

<go  feinen  fte  bep  un$  am  fcbönflen  ju  entfpriefien, 
UnD  unfre  ©ürten  recht  $u  ihrem  $bron  ju  wühlen, 
gö  ift  unwiDerfprethlicb  wahr, 

£)a§  ifjre  bunt  gefärbte  ©ebaar, 

3n  un$  ein  Sinmuthö  * geur  erreget, 

UnD  recht  ju  füfier  Sufi  beweget. 

SDteß  tfl  fo  wahr , baß  alle  ftünfle  fte, 

3hr  fünfllich  SBercF  recht  au^ujieren, 

M mit  Der  allergrößten  $lüb 
©ebrauchen,  unD  balD  Dort,  balD  hie, 

©Jit  «Blumen , «Bau*»  unD  ©labSOBercf  auöfiaffireu. 

äuch  auf  Den  fcbönflen  SBroDerien , 

©em  aDerreichflen  ©toff,  auf  2>rap  b’argettt  / 
©ieht  man  Der  Blumen  bunten  glor,  (fcrap  bW 
3n  nadbgeahmten  Süßen , blühen , 

Unb  werben  Die,  an  Q3ollenfommenhetf, 
gür  Die  eortrefflid)(len  genommen, 

SDte  an  Der  Blumen  Slebnlicbfeit 
äm  aUernüchflen  fommen. 
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©ie  Blumen  ftnD , ju  allen  Seiten , 

Sin  ©innbilD  holDer  gtblicbfeiten, 

Sin  Sekben  froher  ?uft , gewefen. 

5Jlan  bat  Derfelben  holDeö  ©cbtmmern 
gum  5lu$pufc  in  Den  £ocbieit*3immernf 
gu  SreuDen#  Sepern  Jet*  erlefen. 

2Bie  wir  Denn  noch,  jur2lnmuth  unfern  Q5(tcfen, 
S0?it  Blumen,  unfern  $?acb*$ifcb  fehmüefen. 

Sö  febeinet  ihre  bunte  Fracht 
©o  febr  jur  groliebfeit  allein  gemacht/ 

©aß  wir»  bei)  und  fo  wohl,  alö  bet)  Den  2llfen , 

53ei)  aller  grauer , fie  für  unanjiänDig  halten. 

©er  SöBobljlanD,  welcher  «ö  öon  Der  ^Ratur  gelernt, 
fiat  Blumen  allezeit  t>on  $raut  unD  Q'ram  entfernt. 

2lucb  Königinnen  felbft , in  ihrer  größten  Fracht, 
$D?it  ©iamant  # unD  perlen  ganfc  behängen , 
93erfcbm%n  nicht  Der  Blumen  drangen; 

Um , ben  Dem  Sluobrucb  ihrer  Stacht , 

S5ei)  ihren  febimmernben  unD  firalnDen  Sbeljletnen, 
Slucb  liebreich»  gnaDig,  holD  unD  angenehm  ju  fcheinen. 
3n  Kirchen  tan  man  gar»  ju  ©OtteS  ÖJuhme, 
r2lch  mbcht  «ö  Doch  nur  öfter  noch  gefebehn) 
f35et)  Oflapen  * 535umen , manch«  £3lume 
guweilen  lieblich  fpielen  fehn. 

Vergehn  ftenun  gleich  fchnett:  ©ofeheinef  ihr93er< 
gu  Diefem  Sweet  nur  ju  gefchehen»  , (gehen/ 
UnD  Daß  fie  bloß  Darum  fo  ptöfclich  fd)eiDcn , 

©ureb  ihr«  S)aur  |tcb  uns  nicht  ju  perleiDen, 

UnD  anDern , Die  fo  balD  fte  fort,  entjtehn, 

^3Rur  aus  Dem  2Bege  bloß  |u  gehn. 

©er  Blumen  größte  Sahl,  * 

©em  gfeichfam  anbefohlen  fcheinef , . 

©er^enfehen  SEBohnung  au^ujieren, 
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Vtü%lid)c  Ultimen*  Betrachtung.  7s 

grjcpeinet  uns  nicht  auf  einmal , 

2u  einer  Seit,  jufammen  unb  oereint; 
iöie  mehreren  oon  ihnen , 

£)ie  feinen  ficb  bep  uns,  balb  auf  balb  abjufufjren, 
Um,  nach  einanber  uns  ju  bienen. 

6s  lägt,  ob  batten  fie  ficb  unter  (ich  oerbunben, 
Storait  fein  ^beil  »on  3af>r  oon  ibnen  leer, 

$ocb  ganglicb  ungefcbmücft  gefunben , 

Unb  fonber  alle  Blumen  w5r ; 

©ich  gleichfam  betten  * weif  einanber  anjufaffen, 
ßein  üeereS  jwifcben  fich  $u  lagen. 

gs  pranget  nicht  nur  iebe  SabreS'  Seit  * 

©lit  SSlumen  oon  befonberm  Unterfcheib; 

2luch  bie , fo  mit  einander  blühen , 

©ieht  man,  gang  unterfchieblich  fch$n, 

Sn  mancherlep  giguren  gehn , 

3n  gang  oerfchiebnen  Farben  glühen , 
gBoburd)  fie , wie  bie  weife  Äraft 
M groffen  ©leifterS , ber  fie  fchafft» 

©o  ungejählt;  fo  mancherlei, 

Unb  an  gtfinbungen  fie  lieblich  «u  formiren, 

Sluch  mit  fo  manchem  ©lang  unb  garben  fie  ju  jieren 
Unenblich » unerfcbopgicb  fep. 
gjlan  fiehet  fafi  fein  eingig  mal, 

3n  ihren  Segnungen,  Kopien. 

Q3on  allen  ©orten , welche  blühen , 

3fi  ieglich  ein  Original. 

2ßie  lieblich  ifi  an  einigen  ju  fpuren, 

SSßie  fanft  bie  Sarben  fich  in  fich  oerlieren,  * 
Sßie  fug  unb  lieblich  fie  ficb  allgemachlich  fchwachen, 
SBie  unpermercft  gelinbe  fie  fich  brechen. 

©ie  fchmelgen,  fonbet  £artigfeit, 

Unb  fencfen  ihren  jarten  ©chem  . 

Unftchtbae  in  einanber  ein»  • 


i 


Digltized  by  Google 


?6  Vlifelidje  2SU$metts  2$etra<fymn$> 

Cftan  fleht  Di«  mciften  mit  Vergnügen  , 
auf  eine  nicht  ju  fehnbe  2lrt , 

©teb  mifeben,  in  einanber  fugen, 

SBie  iebe  Nachbarin  fo  angenehm  (ich  paart 
Gflit  ihres  ^Radhtbarin. 

3n&wifcben  fleht  man  auch,  beppiele n,  fcbneUe  ©ren# 
SDte  aber  Doch  Darum  nicht  minber  febon,  (gen, 
SBie  fonberltdj  bep  Pulpen  ju  erfebn , 

3n  woblgemifcbter  ©cbünheit,  glüngen. 

ift  noch  ungewiß  ob  QMumen  feboner  febemeit, 
SBann  mir  fte  einzeln  febn , 

SBie  ober  wenn  fte  ft'cb  Pereinen, 

Unb  ihrer  piel  bepfammen  (lehn. 

@0  geiget  fleh,  in  ihrer  ©Jenge, 
ein  angenehm  gemifcht  ©eprünge, 

en  welchem  alles  wohl  jufammen  fttmmef, 
n welchem  nichts  ben  Siugen  wehe  thut, 

Unb  worin  eine  füfie  ©luhf, 

3n  füffem  ©c&immer,  glüht  unb  glimmet 
©iebf  man  biefelbigen  hingegen  einzeln  an: 

©o  ift  fein’  einzige  pon  ihnen  allen, 

S)ie  nicht  por  ftch  allein  gefallen, 

Unb,  Durch  befonbern  ©cbmutf,  ftch  selten  machen 
3a  Die  nicht  gleichfam,  in  Der  $bat,  (fan, 

*perf6nlicbe  ^ÖerDienfte  hat 
Sßenn  unfern  ©cbßpfers  SOBeiöheit  Sicht, 

3n  wunberbaren  ©tralen  ftrahlet, 

ÜDaburch  baft  er  Der  Blumen  Äleib, 

€07it  ungejühltem  Unterfcheib, 

QJon  angenehmen  Farben,  mahlet; 

SBie  herrlich  ftrahlt  eö  gleichfalls  nicht, 

Sn  ihrer  formen  unb  gigur 
©o  unterfchiebner  Fracht  nicht  nur, 
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2Juc^>  in  Derfelbigen  ©tatur, 

UnD  äußerlichem  SlnflanD,  Den  ec  ihnen, 

@o  wunDerwürDig  Dargereicbt, 

SDafj  auch  Darin  fie  unterschieben  fchienen, 

: 5Bie  Denn  fein’  einzige  Der  anDern  gleicht. 
'Serfchiebne  beben  Act)  cor  anDern  hoch  empor/ 
ein  majeflätifch  Siefen  fcheinf, 

SDlit  ihrem  prächtigen  $ewächö  oereint, 

3br  SlnftanD  bringt  fie  mehr,  als  ihre  £6b,  heröor; 
SBenn  anDre  gegentbeilö  in  IjolDer  Webrigfeit, 
©ich/  gleichfam  »oller  ©emuth,  neigen/ 

UnD  Doch  nicht  weniger  SBoüfommenheif, 

3n  ihrem  fittfamen  unD  fanften  SEBefen  {eigen. 

S£B  a$  fureinaDlicberunDpräcDtger2lnftanD  fchmücft, 
©ie  Pulpern  £ilgen,  Sfapferfronen ! 

Wogegen  man/  am  §u£  »on  ihren  thronen, 

©er  nieDern  Teilchen  Sie r,  nicht  minDer  fcbän,  tu 
©ie  nicht  allein/  (blicfo 

3n  einem  purpurfarbnen  ©chem, 

©en  QSalfatmreichen  @eifi,  Der  auö  ihr  gut  lief/ 

UnD  ringö  um  fie  Die  £ufft  erfüllet, 

2luf  eine  2lrt,  Die  nicht  begreiflich/  hüllet ; 

9feitt/  Die  fojart  gewebt,  Dafj  aller  ©ammt  ihr  »eicht/ 
UnD,  im  Vergleich  mit  ihr,  fafi  härnem  Suche  gleicht, 

SBie  fehr  wir  Die  <P3eränbrung  lieben, 

0o  finb  Die  Blumen  Doch  fo  fchän, 

©a§,  ob  fte  gleich  Diefelben  ftet»  geblieben, 
Verlangt  man  fte  Doch  anbero  nicht  ju  fehn. 

5Die  SXof  itf,  wie  fte  war,  »om  Slnbeginn  Der  3Belt, 
UnD  wer  ift,  Dem  nidht  noch  Die Oiofe  wohlgefallt? 

5öte  menfchlichen  grftnDungen  »ergehn, 

UnD  Dauren  nicht,  weil  wir  Da*  wahre  ££efcn 

©eö©toft$,  unD  Die  Qhefchaffenheit 
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93on  Der  SOMerie  nicht  fennen,  nicht  oerftehn»  c 
5öec  ©cbopfer  jcigt  in  Oem , waö  ec  eclefen  / * ' 7 
3uc  Diicbtfcbnuc  Oefien,  welcheö  fct>on , 

Sin’  unperSnDerlich  unO  feile  9lichtigfeik 
8Ba$  ec  gemalt  , gefällt  un$  allejeit. 

€Ö^an  flnOet  öbccatt  Die 

$bajj  Sc  Der  -&err  unt>  inaff  er  Oec  9?atuCf 

SDajj  Sc,  waö  Sc  in  fie  gefentfet, 

SRach  ©einem  SBillen  fef>ct  unO  Uncfet. 

‘jDer  weiche  ©toff  iff  fectig  unO  beceit , 

5De$  großen  ©cbSpferä  weifen  SBillen , 

£>hn  ollen  SBiOerflanO  unO©perren,  ju  erfüllen* 
Sftimmt  alle  gönnen  an , fo  balo  ec  eö  befiehlt* 

V Sc  weiö  in  ihnen  $u  pereinen  * 

S$efchaffenheiten , welche  ficO 
gajl  wiberfprechen  innerlich , 

UnO  welche  nicht  Pereinbar  feinen, 
ßr  weiä,  Oed  Sieger  * $hi*rä  unO  Seuen  QMtcfen 
©o  freche  SÜJifchungen  pon  Sögen  einsuOtücfen, 
£)a§  auch  Oie  Sapferflen  in  ihnen  ©rimm  unO  ©ehre* 
Q3on  gurcht  erfüllt  / entbecfen*  Ccten 

Sßann  abec  feine  weife  #anO  > • • . 

3luö  eben  Oiefem  (Stoff , Oie  QMumen  will  formtren» 
Um  unfecn  QMitf , Ouccb  ihcen  ©chmucf,  ju  cuhcen : 
SBetdSr,  burcb  ganh  pecfchieDenen  QSerbanO, 
SDiefelben  lieblich  auöjujieren ; 

Sr  weitf  Oenfelbigen  fo  bolOe  gorm  ju  fdjencfen; 

Sc  weitf  fo  fujfen  @lanh  unO  9teifc  Dacein  ju  fencrett/ 
©afj  wie,  in  ihrem  fchonen  SSleiOe* 

Qlon  einer  angenehmen  greuoe, 

UnO  2lmnuth  taufeno  Quellen  fpucen » 

3a  Oaec,  feen  pon  uns,  in  wufte  falber» 

S>ie  fc&retfcnoe»  giguren  treibt; 

©o 
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i ©0  fcfxtjft  &f  Daf?  auf  unfre  geloer, 

Uno  naher  @4rten  ©egenDen,  Der  Blumen  ©chmucf 

rinad  um  und  bMbt. 

£d  fielet  ftcb  Oemnacb  Der  Qftenfcb , in  feinem  Sehen, 
1 ©lit  ©egenwürfen  ringd  umgeben/ 
l SDie  balo  in  buntem  © cbmucf  unO  ba(t>  im  grünen  , 
Bum  $rofl  in  feiner  Arbeit  bienen/ 

UnO  Oie,  mit  ihren  bolOen  ©cbäßen, 

Ci>n  fein  ©ewiffen  ju  berieten , 

3«  lauter  UnfcbulD , ihn  ergeben. . 

S)ie  Blumen  febeinen  Oergeftalt  beftimmt,  Ourch 
1 if>regarben#3<rr, 

/Den  SrO , Äreid  überall  ju  fcbmücfen,  unO  und  auf 

felbenju  bergnügen*, 

£>a§  noch  Oie  meijlen , Oamit  und  Oed  geff  ed  ©cbün* 

beit  mehr  noch  rühr, 

©ewürfcte  £)üfte  bon  ft<f>  bauchen,  aud  ihrem  butt* 

ten  ©chooffe  fliegen, 

UnO  in  Oen  Suft/Äteid  oünflen  laffe  n.  21  Id  wie  ein  tut* 

fiebtbarer  ©cbwall, 

SDampft , aud  Oerfelben  febünen  dorpern,  ein  eOled 

3laud>wertf  überall. 

@ie  febeinen  ind  befonOre  noch , Oie  35alfam*£r<Slfte 

ju  befparen , 

UnO  fit,  am  meiften  für  Oen  borgen , unO  für  Oen 

SlbenO  ju  bewahren,  . 

Bu  welcher  Seit  Oie  ©Jcnfcben  nemltcb,  am  b^ujigfiert 

fpafciren  gehn, 

/Da,  weilen  wir  Oen  fKefi  Oed  $aged  öiefelben  feiten 

nur  ju  febn , 

UnO  minOer  ihnen  und  ju  nübern  pflegen, 

0ie  auch  jur  felben  Beit  fo  biei  bon  ihrer  QJalfam* 

Äraft  nicht  hegen. 

Stdbßer  Cfeetl.  .3  SEBie? 

■ 
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305  tc?  hat  her  bunten  »men  Sunft*.^  -tt9 
tttn  unö  fo  orbentiich  ju  bienen»  beoit  /öefflttfli  t f 

SOßenn  bie  ©onn  im  Gittas  glüht, 

' Unb?  burcb  auögefpannte  £ü(te » . 

©ie  »erbunnten  »men  , SDufte 
• kräftig  in  bie  gesiebt;. 

SDafieunö  foftartf  nicht  robwn: 

Sinnen  wir  fte  minber  (puren* 

Wnb  hingegen , wenn  fte  fteig t, 
öber  (ich  be$2lbenb$  neigt; 

’ $JMtt , tu  unferem  ©ebrauch, 

©ich  bet  »men  füffer  <&aucb. . ; 

<gieb«t  man  bet  »men  §lor, 

|n  fo  bolbet  Orbnung  an ; 

J&mrat  eö  mit  oon  ihnen  oor  , 

5Da§  man  billig  fagen  fan , . 

SEBie  bet  $tenfch , alö  £ert  bet  Srbe, 

QJon  bet  SBlumen  fcbonem  «£>eer, 

Soniglidh  bedienet  wetbe; 

©a  fte  ftcb,  ihn  ju  erfreuen,  / 

^icht  auf  feinen  2Beg  nur  ftreuen, 

©onbern,  mit  gefunbem  SDuft,  : 
»famiren  fie  bie  Suft ; 

Sofie  taffen,  burcbibt'Pöut&en,.;  v?  ' 

Shm  ein  fteteö  SKaucbwertf  rauchen, 

SEBo  er  gebet , wo  et  flehet, 

SEBirb  ihm  Slmbra  jugewehet, 

m tg  • ^ 
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Unb  jwat  fcheinen  fte  am  meiften 
ihren  ©ienft  ihm  benn  ju  leiften, 
jßenn  jur  2lbenb»3«it  fein  <!5c&ritt# 
Sftad)  getragner  $age$  # Saft , 

TO  fpafeiren  ftcb  befaft , 

Uub  et  iwifchen. ihnen  tritt.  • 


» » • 
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VTvfelicbe  25Utmetis25etr Achtung*  $i 

3a  cd  Dient  Der  Blumen  £eer,  nut  Den  füß*unt> 

bunten  ©ebafcen , 

; ©ad  ©efiebt,  unD  Den  ©erueb  nicht  allein  und  ju 
; erge&n; 

©ie  pergnügen,  Dienen,  nugen,  in  perfcbieDlicbmf 
Und , Durch  anDre  ©innen  auch*  (gebrauch/ 
3u  Sonfect,  in  Strfeencpen,  -Ißa jfer n,  Die  man  Diftilliert/ 
SttirD  pon  ihnen  manch#  ^Rufeen,  manche  £eilungd* 
i Äraft  gefpüct ; .... 

@o  Daß  man  in  ihnen  noch/  wenn  Die  R3lumel<üngft 

porbcp , 

Angenehm  empftnDen  tan,  Da§  fie  Da  gewefen  fep. 

3*  habe  QMumen  jwar  geliebet,  • . 

©och  lange  fie  nur  obenhin  befebn, 

©er$D?ei;nung,  Daß  fie  hieunD  Da,  unD  nur  ponutt* 

geföhr,  entfhbn. 

• ©och  Da  mir  Die  Erfahrung  immer,  oon  ihrem  SBerth 

mehr  Nachricht  giebtt, 

UnDjinDe,  Daß  fie,  mir  $u  gut,  foiieblich/  angenehm 

unD  fchon : 

©eh  ich  fl*  mit  25ewunDerung,  mit  Einmuth  unD  mit 

SinDacbt  an, 

UnD  Dancfe  Dem,  Der  fo  piel  ißunDer  fo  »unDerbat- 

bereiten  tan. 

3a,  too  und  etwad  auf  Der  Sßeit  Dad  2Befen  einet 
, ^Ottbett  jeiget: 

Sß3o  man  Durch  etwad  ftcb  erbebt,  unD  Durchd  @e* 

fcb&pf  jum  ©cbopfer  ßeig*  t : 

©o  ftnD  ed  in  Der  $hat  Die  Blumen*  ©ie  machet*' 

nicht  Die  ^flan^en  nur 

Unterblieb,  im  geheimen  ©aamen,  perfcb&nern  nicht 

nur  Di* Statur; 

©ie  leiten  und  mit  fanftem  Swang,  unD  lehren  und 
ein  äbefenfennen,  S * 


l 


%%  HüsKcbe  2Mitmeit  ^ 23eet acfotamg» 

©fl«  fie  fo  wunberfam  fopiren,  fie  färben  unb  fie 
**  1 fcbmücfen  formen, 

Sßa«  muflberUrfprung  ihrer  ©(bSn^atr  ankert» 

liebfeit,  «n  hellem  @cbem,  . 

•rt  fx flli  AM#»  fö(K 


li  CD  reit,  an  tjtuttn  tocDtin, 

9n  WaAt , m ffllflicffät tut»  ©Jan*,  ro*t  ftlbl» ft« 
. eine  ©cbonbeit  jepn  ' 

m-  sfnppr  non  Sichrem  muß 


< 
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vlllv  V /U/viM/V»  |*l/n  • 

gß«ö  für  ein  unbegreiflich  ®}eer  t>on  Siebtel  mufl 

ba^SBefen  füllen, 

giutf  welchem  jo  Diel  ©cbonbeit  53äcbe,  unb  unge* 

jablte  ©tr&me  quillen , 

©ie  er  annoch  in  felbem  @cbtnucf , unt>  in  herfelben 

^radbt  ctbulfy  ’ 

SBomit  er  fte  juertf  erfebuf  unDJcbmücft  im  2lnbe# 

ginn  Der  SBelt 

o»fl.  boer,  mit  fo  bolber  Siebe  rfo  flüchtige  @e# 
Ja'  febopfe  fcbmücft, 

©te  beute  finb  unb  borgen  ni^^bte  wir  jertreten 

gßafl  fan  man  nicht  »on  feiner  ' J>°n  fcitt*c 

ewgen  Siebe  fd&liefien , 

©aflunfl,  burch  ihn , gefcheb««  wirb , Da  er  uns  fei- 

ber  jugefchtert, 

S«  ©egemSBürfen  feinet  @ute  i ^a$  fan  unt)  wirt>' 
® nach  btefer  Stben , 

SBenn  er  Verlangen  unb55egierben,  Die  er  bem  ©eilt 

felbfl  eingepragt , 

Erfüllen  unb  oergnügen  will,  uns  nicht  für  ?Xei<D* 

tb  um  jugelegt/ 

Unb,  mnn ©Ott  ©eilte  feftmueten  will,  fur  •»«** 

' liihit  gefdxncfrt  w«0«n ! . 

•»M  (o)  M*" 
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©ommcr  < 95ctrad)tung. 

(fraßt  uns,  inbiefer  fronen  Zeit,  um  unfern  ©ch&P* 

SP  . ferju  erheben, 

Untf  auf  baS  reifenbe  ©eftlbe , wo  9?u£  unb  Sufi  w» 

eint,  begeben» 

ßebt  bort  Die  SBolcfen  ~*  gleiten  Greife , in  jener 

ÄaumeSOBipfel,  an,  . 

2)ie  (ich  in  halbe  ©rfel  wölben,  unD  (ich  einanbet  u# 

ber(leigen, 

SGBoburcb  (ich  fcfeSne  grüne  Sichter , unb  fcbSne  grüne 

©chatten  «eigen!  , # 

©eht  bort  baö  gelb  im  gulbnen  ©tuet , fo  »eit  ba< 

Sluge  tragen  fan , 

%b»  feht  »on  ben  fchon  troefnen Halmen,  im©ott# 

nen*©traljl,  baö  fuffe^en! 

JDie  balb  auf  einem  blauen  ©runbe , be$  ^jimmel^ 

unb  balb  ja  fo  fchon , 

Sluf  einem  f ebenen  bunef  eigrünen  beö  SßalbeS,  noch 

oerfchünert  (lehn, 

Der  ©egen* fchwangern , »eidlich*  gelben,  unb 

gleicbfam  gulbner  Siebten  ©pt^en! 

©eht,  roieoon  ihrer  großen  $lenge,  bie,  fo  t>or  am 

bern  (ich  erhebt* » 

Unb  über  ber  gemeinen  Siebten  oereintem  £eer  erba* 

ben  fifcen , 

(Durch  ibc*r  ©rünbe  ©egen*@afc,  fehr  beut#  unb  jier# 

lieh  anjufehn , 

Q3on  welchen  einige,  gebogen,  ©Ott in  bem fch»e* 

ren  ©egen  preifen  j - 

SBenn  biegeraben  ih«  un*,  gleicbfam  mit  aufgetecr# 

tem  ginger#  weifen, 

S 3 
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©Jan  fict)t  mit  Mt , wmn  oftermal  gelinbe  äßinbe 

fäufdnb  füllen , 

JJMc  alleroberften  am  meißen , ftcb  fenefen  , beben* 

feberfeen , fpielen , 

2luf  taufenb  Sitten  fleb  bewegen  *,  in  Deutlicher  3tgur,  t 

iniwifeben 

3Die  anDern , fafi  ald  Untertbanen , ftcb  in  ein  gelbe# 

©anfe  »ermifeben. 

SDotb ! feb  icb  Dort  nicht  aUbereit , Der  fehlten  gelber  ,, 

©cbmucf  unb  ©egen , 

SDurcb  bie  befebwifete  gaujl  ber  ©ebnitter,  fitb  frum*  , 

men  unb  ju  Robert  legen  ? # 

Qa  J fehet , wie  bie  ©enfen  blifeen , wie  ämftg  btet  &te  f 
M qjinber  binben , 

Unb  um  bie  gelben  SKocf en  * ©arben , t>on  ?Rocfen# 

©trab/  bie  Äränfee  winben, 

SEBie  fünjllicb  fte  beö  ©egen#  £ügel,  bie  Torfen  / . 
1 . / überall  erb^bn# 

Unb  wie  fte , in  fo  febiner  Orbnung , in  folgen  lan#  s 

gen  SKeiben  ftebn  • 

$lt#  wie  ba#  fcbMte  $erfpectw.  2)ie  aUeriierltdbflen 
©inb  jietlicber  nicht  anjufeben.  (SlUeen  . 

‘ 3nbem  ich  nun , mit  ernfiem  QMtcf , ba#  ©lohn 

unb  Q5inben  bier  betrachte, 

$luf  einen  Sanbmann#  gleiß  unb  Orbnung,  befonber#  1 

auf  fein  SEBertfjeug , achte : 

©o  füllt  mir,  unb  gewiß  mitSKecbt,  ber  fmnenbe©e* 

banefen  bet) , , 

5Ööß  e#  «ßewunberung  Serbien , unb  alle#  mehr  ju 

• feb^enfep,  . 

SK#  wir  e#,  ja  fte  felbet,  tfjun:  (jetfcbeuteftcbSgpp« 

ten  nicht/  #t 

S)em/  ber  bie  groffe  ftunjl  erfanb,  jufaen/  jupflu* 

gen  unb  au  egen,  ultat 
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glltär  unD  Tempel  ju  erbaun , >a  ©Stter  tarnen  heg# 

julegen: 

sRRjr  aber,  Oie  wir,  Durch  ©ewobnbeit,  für  alleö  wutv 

DetnöwürDge  blinö , 

Unb  baö  nicht  nur  für  SOlenfcben  Sßercfe , fut  ©Ot* 

te$  SGBercfe  felber  finD , 

ffieraeffen,  in  De*  ganbmanntf  SDBercfen , Der  uni  per» 

liebnen  ©Otteä  * ©aben , 

Ob  wir  non  ihnen,  bloß  Durch  ©Ott,  faß  nicht  in 

jdblnDen  ‘JRufcen  buben. 

©er  ©Ott , Der  Durch  Die  Sabi9f  eiten,  Die  er  in  unfern 

©eift  gefencf  t , 

SBoburcb  Der  SBenfch  erjmbet,  wircff,  unbeinfcigben* 

cf  et,  wa$  er  Dencft, 

o»a  bloß  ali  Wie  ein  SQBercfjeug  wirb , fo  wunberbat 

in  Diefer  SBelt, 

Su feiner  Sb*/  unD  unferm  SRufcen,  fo  Fracht  ali 

Orbnung  unterbot  t 

cQerDient  ja  wohl » Daß  wir , in  ihnen , 

©en  überall  verborgnen  ©lanfc  von  ferner  Sßewbw 

febn  unD  achten , 

°tabem  wir  ihm  mit  nichts  fo  febr  allbiet  »ermogenD 

finD  ju  Dienen , # . . 

Slliwenn,  auch  in  Den  fleinßen  ©ingen,  wiremen 

weifen  ©Ott  betrachten. 

SRimm  einem  SanDmann  feinen  $flug;  wie  will  er 

Doch  Die  Srbe  trennen , 

UnD  fte  tum  @aamen  jubereiten,  einfolglich  Dich  er* 

nabten  fonnen? 

95efcßau  DefielbigenSigur,  ob  fte  Dir  grob  unD  plump 

gleich  fcheint, 

3ft  Dennoch  eineö  ^flugeö  $orm  weit  mehr  betracht» 

lieh/  alö  man  mepnt,  ...  . 
...  g 4 UnD 
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UnD  folglich  Der,  Der  unfern  @eift , fo  »feie  gäbtgfeit 

befebebrt/ 

©olct»  nu|bor  Sffiercfjeug  ju  erfinDen,  8ob,  £&re, 

^rei«  unD  Bontfen«  wertl). 

5Der  ©toff , au«  welchem  er  befielt,  ifl  anber«  nichts 

ol6  «Ool^  unD  ©fen: 

Allein  erweg,  ob  *£)ol£  unD  ©taljl  nicht  einen  weifen 

Schöpfer  weifen ; 

503 te  oielerleo  5$equemlichfeit  unD  9?u$en  wir  ent« 

behren  müßten , 

SBenn  wir  non  Diefem  SEBercfteug  nicht« , unD  nicht* 

non  *&ol^  unD  ©fen  wüßten. 


0000000000  ?000000000Ö 

©omm«<  ajomörfe. 

<®aßt  un«  ein  wenig  fülle  (lehn , 

1587  UnD  fchauen , »oller  innren  greube, 

■ Doch  Do«  febone  233elt#  ©ebäube/ 

,ur  ©ommer« « Seit , fo  wunDerjcbän  l 
. ^o«  rege  233aUen  fchwerer  lehren 
£oßt  un«  ein  «Oleer  oon  ©eegen  feljn ; 

3ht  lifpelnD  Häufchen  läßt  un«  hären, 

3n  lieb«  unD  Deutlichem  @etän: 
iDer  Bcbopfer  febuf um  / euch  $u  nAfyrett/ 
freut;  eueb  rntjrer/  t'bro  ya  ^ breit  l 
Anftf  eure  feilt  Jtob  crfytyn ! 

3n  Der  beblümten  gelber  glächen, 

•gor  ich/  »on  regen  Waren  rächen, 

3n  fünftem  Murmeln,  gleichfom  jprechen: 

«f  (teilet  euch/  itt  bolber  5ier/ 

beütt  mth  tymmds*  Spiegel/ 

»ebufcb# 
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25ebüfcbte  23erge  / Zfy<ü  imb  <oügel  / 

3«  felbfl  beit  hrnimltfcbett  Bopfoier/ 
jm  Wteberfchetn/  gehoppelt  für/ 

Um  befio  mmber  3»  vergeßeti  / 
i Um  bejfo  me^r  noch  3«  ermefjen/ 
j XPte  groß  trnb  Uebretcb  befle«  tYlacbt / 

2>er  alle  ©i'ng  hervor  gebracht. 

©er  Blumen  fcbimmernDeg  ©epränge, 
j ©ie  35alfam  * reiche  bunte  ©Jenge , 
f ©er  <236gel  jwitfc&ernDe  ©efetnge , 

| ©er  gülDnen  ©onne  Sebent  * (Strahl , 

©ie  grünen  ©chatten  fübler  QDBalDer, 

©erfaß  fmaragDne  $tee  Der  gelber, 
i ©ie  £uft , Dag  SBaffer , $25erg  unb  $ljal, 
j ©inD  notier  SIBunDer  ohne  gabt. 

' SBBenn  wir  nun  alle  SßunDer  fefjn : 

K ©0  lab  ung,  &grr ! mit  froher  ©eeten, 

Sn  einer  Dir  ergebnen  greuDe, 

| 3U  Deinen  £l)ren , oft  er^blen : 

I VOit  iß  bao  |cbone  XX>clfc*(Scbüube/ 

I i)ew  herrlich  XX)  er  cf/  fo  wmtberfch&i! 

IS  a»  Da  wir,  wo  wir  flel>n  unD  gebn, 

©onft  niebtg,  alg  3S3unberwercf,  entDecfen; 

©0  labt  ung  büren , fühlen,  febmeefen, 

©ab  alle  ©ing  aug  ©ir  entßeljn, 

: UnD  ©ich,  in  unfrer  Suß,  er  hohn! 


BurSBiefe. 

Tom.  II. 

hbem  ich  jüngß , im  bunt»  beblümten  ©rafe , 
Sftein  auf  Die  liefen  einß  »erfertigteg  ©eDitbf, 
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535ct>  Dem  Original , bebacbtfam  uberlafe : 

©efiel  mir  bie  €opep , bei)  ihrem  Urbilb , nicht* 

3cb  bin  gemiß,  baß  mancher , Der  allein» 

Unb  obn  Original , bajfelbige  gelefen , 

93iclleicfet  ber  Innung  fep  gewefen  , 

©aö  ©lalwercf  fep  ju  febr  gegiert. 

©oeb , foUt  er  fte  jufammen  fef>n : 

SBirb  er  gewißlich  überführt, 

©aö  Urbilb  fet)  noch  taufenbmal  fo  fdjon. 

Ob  nun  su21nfang  gleich  mich  dne  2ltt  »on©<haattt 
hierüber  übernahm; 

3ebocb , bieweil  icb  balb  entbeef  te  , • 

©aß  ©gen*©>r,  , 

©em  2lnfebn  nach  , in  biefem  ©djamen,  mehr, 
211$  wie  Vernunft  unb  2lnbacbt  (letfte : 

Vertrieb  icb  balb  ben  ungerechten  ©ram , 

©ureb  bie  Betrachtungen,  baß,  bureb  bie?Otaleret>, 
©ie  bilbenbe  Statur  nicht  nachjuabmen  fct>. 

3d>  roanbt  inbeß  bie  faft  entjücften  Blicfe , t 
2lufbieferfd)6nen8lur,  balb  »orwert$,  balDjurucre, 
Unb  fanb,  im  bunten  ©lanfc,  fad  alle  ©teilen  gltmen. 

€in  taufenbfad)  gefärbter  ©chein 
Slam  meiner  ©eelen  3nnred  ein , 

©te  fd)ien,  im  fühlbaren  ©enuß, 

93on  einem  2lnmutb*Ueberfluß, 

211$  wie  in  einem  ©leer,  ju  fchwimmen. 
tumabl  »om  ‘Sbau  annoeb  oiel  taufenb  bunte^olttse 
luf$  bunte  Blumen#  -€>eer,  an  jet>e$©rafe$  ©piftr# 
SDlit  fcbneUem  guncfeln  glübn. 

©lan  erblicft  fapbirne  ©cbüfee, 

SBenn  man  5fter$  ganße  ^Mäfje, 

QJon  vergiß  män  nickt/  erblicft» 

©olb  ifl  bi*f  in  folcher  ©lenge,  _ . 

©aß  e*  nicht  $u  jäblen  ifl.  ®0<v 
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©och  Dieweil  eö  nic^t  $u  jaulen# 

3tf  *ö  pon  Dem  gacopifl, 

UnD  ghrpfanDerö  eitlen  Seelen, 

Unbeachtet , 

Ungeachtet. 

93on  aller  Diefer  Q3ra^t , Die  öberljäuffe  gölte 
(Bracht  anfangs  mein  ©emötfj/  ju  einer  fanftenSfiKe, 
darauf  $u  einer  Sufi,  Die  Der  allein  empfinDet, 

©er,  mit  Deo  @ &r  per  ö Sufi,  Der  Seelen  Sufi  perbinbet, 
UnD  Der,  in  Dem©efch6pf,  Den  Schöpfer  felber  finDef. 


Sefonbere  fd)6nc  Slbcnb  < 33ori®utfe. 

achtem  Die  fcbtoöblen  TOtagfcStunDen  bereit« 
^ Den  fühlen  SlbenD  wichen, 

UnD  Diegefencffen  Sonnenstrahlen  flach  über  gelb 

unD  3ßiefen  jlridhen: 

Siel,  bepbemniebrigfcheinenDen,  fafl  Svofemrothei» 

Sonnenlicht, 

©lir  eine  SDlenge  ©egenwurfe , Die  neu,  in  mein  ge« 

röhrt  ©eficht. 


& fchien  Der  £uft>$rei$  polier  ©olb;  eö  fchienett 

angejiralfe  £öben 

3n  einem  rotblich  gölDnen  Schimmer,  unD  purpur« 

farbncm  ©lanfc  ju  flehen. 

hingegen  färbten  allgemach , Die  allgemach  perlang« 

ten  Schatten, 

(S83oburcb  Daö  Sicht  noch  fchöner  warb)  Die  gläc&ett 

unfrer  SEBief  ’ unD  hatten, 
©och  f«b*  man,  Pom  langen  £raut,  Die  obern  noch 

bejlral ten  Spifcen, 
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5$ep  Der  fchon  buntfei  grünen  ^clft , um  beffo  lieb# 

liebet  noch  blifcen, 

Worunter  Denn,  auf  Duncfel»  grünem/  faffben©ma# 

ragben  gleichem  @runbe, 

@n  (jette*  faum  ju  säblenb  £eer  Durcbfichtger  25lu# 

memÄugeln,  ffunbe, 

©o  Die  üerbtäl)te©rafe#?8lum , in  einer  neuen  $8lu# 

me,  jeuget, 

UnD  Die , wenn  ihre  Butter  toDt,  au!  ihrer  2(fcbe 

gleicbfam  ffeiget, 

Snbern  ein  jebe!©aamewÄirncben,  ein  eigne!S3lum# 
. eben  ficb  gebiert, 

UnD  au!PielSägelcben,  ein  griffet!;  uon  lauter  3a# 

ferchen,  formirt. 

Sltt#  unD -Durch  Diefe  fiel  Die  ©onne  fo  t>eU , Daß,  auf 

Dem  buntfei*  grünen, 

<gie  noch  eiel  heller , reiner,  weiffer,  al!  wären  fleau! 

©ilber,  fc&ienen* 

. 3<h  fabe  ferner  auf  Dem  SdDe,  mit  noch  oerrneb# 

retem  Vergnügen, 

5Den  tothen  5lbenb*©trabl  Der  ©onnen , auf  jungen 

, SXotfen  # siebten  liegen , 

(SDet  Oiocfen , Der  Dafelbff  fo  Dicht,  al!  eine  fchone 

grüne  ‘SBanb, 

TO  purpur  * untermifchten  lehren , gemietet  unD  ge# 

cronet  ffanD,) 

UnD  Durch  Deffelben  gülbne  SKitbe,  Den  rot&en©lanfc 

Der  jungen  ©pifcen , 

SDie  unterm  untergehnDen  <£orper  Der  ©onnen  ffun# 

Den,  lieblich  bitten*  # 

9tochwarD  ich,  auf  Derfelben  ©teile,  etn  ange» 

flrahlte  TOtfen*©chaot , 

SD  ie  wie  lebenbgeSuncf en  fchienen,  unDal!  ein  gulbnec 

©taub,  gewahr 
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töefbnbere  fcb$ne  2ibenb  Vorwürfe.  9 i 

5Die  Denn  , mit  ihren  ©autfelepen,  im  ©teigen, 

©incfen,  ©ptelen,  ©ebroeben, 

211«  roie  3obanniö  2Börmercben,  Den.31ugen.aucb 

Vergnügen  geben. 

©ie  je  ft  at  begonnen  felber , in  rof » unD  put* 

purfarbnem  Siebt, 

IMönftigte  Den  ftarefen  ©cbein,  unD  blenDet’  unfet 

Slugen  nicht, 

@0,  Daß  oon  ihrem  2?orn  De«  Siebte,  oon  ihrer  heb 

len  3S3unDer*$racbf, 

©Jan  mehr,  altffonften,  fehen fünf,  &utn  greife De«, 

Der  fte  gemacht. 

3nDem  ftcb  nun,  an  Diefem  SDorrourf,  fo£er| 

alö  Slug  erftaunet  laben, 

Äam  ich  / im  ©eben  ungefähr , an  meine«  ©cblofle« 

breiten  ©raben , 

5luf  Defien  ©piegel*  glatten  Sluth , Die  ganfc  bepur* 

pert  unD  oergulbet, 

SDer  groflfe  himmlifdhe  SRubin  ficf)  ftlbft , al«  roie  im 

©piegel,  bilbet. 

3ch  Dachte  Dem  oerboppelten , berounbern«*roerfhe»i 

SEBunDer  nach ; 

SDlein  aflbereit  geröhrter  ©eift  roarD  hier  noch  mehr 

geröhrt.  3$  fprach : 

2i4)  welch  ein  feurig  Kojen  ^ rod?  fc^>  tcfe>  am^et* 

len  3>tmmel  glimmen! 

2kt>  welche  purpurfarbne  <8 lud?  (eh  ich  / auf 

glatten  ffywimmml 

ypif.  upirb  mein  -4>eti5  Durchs  2lug  ergebt ! Da  ich 

. hier  in  Oer  £ief  unb -6ol?/ 

4£in  herrlich  Doppelt  2tbenD<#Äoth  / unD  auch 

jugleicb  jwo  Sonnen  feh*  ■ 
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3$  fefc  fte,  ju  Deinen  €f)ren,  o unfee  aliee  ©cböp< 

SBeropnDre  Deine  333unber#3Ber<fe , unD  Dancfe,  Daß 

icf)  feben  (an. 

00000000 : 000000000000 

SBoffcr«  ©toben. 

a wir  anjefco  auf  Dem  gclDe,  worauf  noch  Diele 

SDinge  fcbon , 

UnD  Die  mehr  altf  $u  wobl  oerDienen , Daß  wir  fte  mit 

2$eDacbt  befebn: 

@o  laßt  unö/  mit  pergnugtem  ®dmct,  beDacbt.am 

etwa*  weiter  gehn. 

2ftt  jebem  <Drt/  m allen  i£itbeit/ 
VPol^in  wir  wnfre  2Mt<fe  wmbrn/ 
was  wir  fy$ren/  was  wir  |ejfc>rt/ 

X?OU  Znmutfy/  lieblich/  wunberfebstt» 

©ebt  Dort  Die  füllen  2ßafiTer*@raben,  in  einer  grö* 

nen  Älarbat , glanzen, 

©ebt  Don  ©maragben*  gleichem  ©ebilf  tbc  fettet 

Ufer  ringö  umfränfcen  f 

UnD  ftcbr  nebfi  bunDert  taufenD  Blumen , Die  ftch  bet 

purpern  unD  »ergulDen, 

3n  unbefcbreiblicb  bol  Dem  ©lanfc,  im  flaren  SGBaf* 

1 1 fer*  ©piegel  bilDen, 

& Drucfet  folcbe  bunte  Älarbdr  unD  ein  fo  fößge* 

ffabter  ©cbein , 

€0^tt  ungejdblten  ©iifebungen , Den  klugen  taufenD 
v •••  Slnmutb  ein.  . ' 

Scb  fühl#  Den  fubl  * unD  grünen  ©lanfc  mir  fo  Durch 
J-  Slug  unD  JQetfy  Dringenr  . 

Äaß  ich  mich  nicbuntbalten  fan , ju  (öCtteö  Ovubttt, 
C- « noch  mehr  ju  fingen,  3n 


V0af\hif(8v&bltt;  9Z 

_ . 

en  Der  flaren  gluthen  ©piegel/ 

|l  Der  ©chmucf  bebüfdjter  <£)iigel, 

,:  ©urcb  Den  grünen  SECieDerfchein, 

©o  natürlich,  Deutlich , rein 
«BorgejMt,  nicht  minDer  fcbon, 

! 211$  Da$  UrbilD  felbjt  $u  fe^rr* 

9a  ed  fcheint  Dieb  flare  ©rün 
Saft  Dem  UrbilD  t>or$ujiehn, 

S)a  Die  bolDe  ©cbilDerep, 

Born  ©ebüfche,  ßaub  unD  ©rad, 

SDurdb  Ded  äßafierd  flare  ©lütte , 

SlnDerd  nicht  Den  Blicfen  fcbien, 

2Ud  wenn  man  ein  flared  ©lad 
. Uber  fte  geleget  hätte/ 

, SDeflen  Klarheit  ihre  Fracht 
. ©ch&ner , ald  Dad  UrbilD,  macht 
SDiefe  ©chänheit  rührte  mich/ 

. ©o  Dab  ich  mid)  inniglich 
3u  Der  ©chonheit  ©chopfer  lencfte, 

UnD  ihm  Dancfte , Dab  er  mir, 

3u  Betrachtung  Diefer  Bier, 

©o  BerftanD,  ald  Slugen,  fchencfte. 


©c&atten. 

aftiit , beo  fünftiger  ftcb  balD  permehmDer 
- Bugleich  auch  «troad,  wlched  fühl/ 

UnD,  gegen  ihr  ju  fcbwühl*unD  ftrenged  Brennen, 

fcbüfce;  t . 

©o  machfen  (undjur&ift,  unD2lnmutbim©efuhl) 
5t)ie  ©djatten  mit  Dem  Haub.  (Sin  fütfted  Blätter*3*K 

SUirD  über  Dad  ju  h«»b  bejlrahU«  SanD , 

BOB 
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©cfcamtt. 


Q}on  einet  unfi#tbaren  £anD, 

Öfen  unfet  guthun , auigefpannt. 

€i  txefet , j)ier  unO  Dort,  Oie  fonfl  ju  beifle  SOBelt, 

UnO  (leigt  oon  feibflen  aui  Oer  €rDen , 

Cin  ©#irm  * SDad> , Dai  fo  nüfcli#  itf  , ali  f#6n. 

Sßie  wir , auf  einem  ©#aupla£ , febn , 

5Da§  ©eenen  oorgef#oben  »erben : 

©o  f#einet  jefct,  Our#  uni  verborgne  £raft , 

©er  (SrDen  jefct  ju  Saub  geworDner  ©oft,  • \ 

Q3on  unten  in  Die  #6b  getrieben , ) 

UnO  in  fo  ungejüblt'ali  »obigefugter  3abl, 

5Dem  gar  ju  ftrengen  ©onnen  * ©trabl » 

Su  unferm  ©#ufc , im  ßaub , fi#  uorjufebteben. 

SODenn  »ir,  bei)  beifier  Seit,  unO  f#»ulem  $Better, 
©ie  ÄüblungunD  Oie  Sufi , fo  aui  Oer  grünen  Blatter, 
Bongingember^atut,  gefügtem  Bau,  entfprieff  f, 
SDte  Slnmutb  Dei  ©efübli,  Die  SreuDe  Dei  ®efi#ti, 
5Die  mannigfache  güg*  unO  Trennungen  Dei  2i#ti, 

©o  ein  belaubter  SßalO  uni  häufig  f#entf  t,  geniejfet, 
®jit  2lugen  Oer  Vernunft  betrachten: 

©o  müfjen  »ir  ie  mehr  unO  mehr, 

Su  unferi  ©Qttei  fXubm  unO  £br  , 

^i  ali  ein  »ircfli#ei  betrü#tli#i  SSBunDer  achten. 

<£i  ift  wahrhaftig  Diefei  JBunOer , fo  blo§  für  uni 

gewircftwirD,  »er#, 

$Dafj  man,  in  frülicher  Betrachtung,  auch  Darin  un# 

fern  ©chßpfer  ehrt.  # 

933er  »ürOe  Do#  Der  nahen  ©onnen , unD  Der  gera< 

Den  ©trablen  Brennen, . . 
Oh«  ein  fafl  gänfcli#ei  Berf#ma#ten,  Oai  ni#t 

ertragli#,  DulDen  fonnen ! 

SBenn  nun,  oon  uni  erbaute  Käufer,  uni  »war  in 

. fol#en  Seiten  nufcen: 

©o 
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60  fleht  man,  fonber  0iüb  unD  Sofien , unb  befier 
_ . noch,  Die  sßaum  uns  fcbfifeen, 

Ä)<t  bicbt  belaubten  SQMlber  Sßipfel  jinb  nicht  nur 

^ _ . , , e0rän,  ßnb  nicht  nur  fcb$n ; 

ftnb  als  aufgefubrte  Köcher,  uns  ju  beschirmen, 
Ä k - ..  ^ anjufebn. 

& tß  berfelben  buncfle  gruchr,  Der  fühle  ©chatten, 
. . _Iw  anDerS  nichts, 

3Jf  rme^iiberunaber^iiie,  als  eine  ÜinDerung  De# 
2>en  $>€> tt,  m fcbwubler  ©ommerfcSeit,  (Siebt«, 

8u  unfrer  Äublung,  Sufi,  Vergnügung  / «equetn* 

o ...  r k üd>fcrt  unD  Sluijbarfeit, 
gugleid)  jufamt  Der  glättet  Fracht, 

®Jit  ihnen  gleicbfam  waebfen  lägt.  £>  angenehme 

• ..  Ä grüne  9*ad)t, 

SDSie  lieblich  lüfjt  fidjö  in  Dir  cuhn ! wie  fünfte  lüfitftcb« 
. inDirfcblafent 

go  oft , aus  Deinem  halben  SDuncfeln , wo  afleS  lieb« 

*m  «lief  als  im  @efül)l,  (lieb  iflunb  fühl, 
Unö  Äublung,  Sabfal,  Sufi  entfprieffen ; 

'S°oft/  in  Deinem  ^idtter^elt,  wir  einer  fußen  3lu& 

genieffen : 

©o  betteft:  25ie  auften  Schatten  filbft/  ifid* 

lee/  une  5um  VTutz  a\cb<tffm/ 
Uno  wenn  tbr,  fwiDerltch  im  Senken,  bep  ä&ülDeri?, 
,,  ^ . «üfcb ' unD  turnen  fleht, 

Unb , in  Dem  Saub,  ihr  ©chatten  * *£>eer  ficb  mehren, 
m . . _ ßd>  nergrüfiern  febt: 

'So  fucht , Daß,  auch  in  Diefem  Stßercf , waS  redbf 

beträchtlich*  fep,  ju  faßen, 

Unb  banefet  bem , ber  euch  jum  heften , im  Saub, 

auch  ©chatten  waebfen  laßen  i 
Ge&fte  C&eO.  • & gft* 


5« 
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getnetweitige  33ettad)tung  tcc 

©onne. 


f»4  fafxiiM9fit>a<S  äültM  3tu^ri|nKr8t6nb«,l 

Bit  meint  ©tele  «u<b™"^™;p“‘iwätCi3'^bV. 
Sn  biefet  flMbne 

Bit,  6a  fie  eben  unt(täin|^ann  oon  S5(en6una 

' ©utd)  bie  bott  bicEte  Suft  9t(tätcfi>  fafi  unoenoanbt 
A'uc  ; iu  fd)tn  taugen. 

©e  woM  non  Siebt  alo  «n(I  erfüllet , unb  faft  net* 

. r°  w Hart , in  taufcnD  Sreube iti 

, Ring , an  t>em  <5cba£  bcUen  £id)tÖ , 

©iS  in  ben  Straften  beö  ©efttöt*»  * 

5Dcr  auch  beftralte  ©eift  » fttö  itmig  anjuwetben  / 

@o  bafj  er  fttö  in  ib«  ^ratöt » 

Qu  ghten  betn  > bet  fie  fo  wunbecftöon  gemacht/ 

Lit  auen  feinen  ÄtSften  fentfte»  . 

Unb  fttö , in  ihr  / S«m  <^opfet  lentfte, 

otth  nahm  ein  QJetfpcctit)  «yant)/  # , • , 

, $ba ich benn,  an ber©omun€6rpcr/Ctn me gefefj# 

ne*  SEBunber  fanb*  . 

c?a  fa^,  fafl  erfiaunt , berfelben  aujfcrn  3Janb# 
SRitöt  fette»  fHunb  flitt/  »te  e*  ben  Singen  ftöeint# 
Unb  wie  auch  ich  bi*ber  gemeint/  . 
er*  fab  ein  wttnberwurbig*  Siegen  / 
ein  heftig  roallenbe*  bewegen  / 

5Daö  einem  Seuer  * Witt  re  glich»  «j 


Betttt&ttmg  6er  gotme,  €?. 
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gin  ftommenb  Sobern  geigte  (ich* 

' ®te  änoerte  fo  gar  webt  ftchtbarlichf 
Sfticht  ihren  innem  Buftanb  nur, 
gtf  änberte  ftebgarbie  duftete  gigur» 

Oft  föbtctt  glammen» gleite  @p{ge«f 

S5alb  feihbalb  oberwertf.  S5alb  macht  ein  reger©frafc 
fltfjit  balD  verminbertem  unt>  balb  vermehrtem  Q^iiften^ 
Ser  ©onnen  Sirefei  fpth  / unb  balo  Oval, 

SÖor  allen  nam*  von  vielen  ©teile« , 

Satf  rege  Julien  mich  recht  mitgrftaunen  efn*  1 
gfteirt  ©Ott ! wa$  mfiften  ba$  vor  gBeilen«  • . . if 
$org(ammen,  biefe  flammen  fc&nl  ’ 

Sa  von  berfeibigen , in  einer  gerne  t 
QSon  fo  viel  Millionen  teilen/ 

Sie  wircfliche  gigur  von  ihnen/  flar  jti  fehn! 

SDon  welchen  ungemeftnen  ^heilen  # 

$Hufj  Diefeö  geuet*®feet  beftehnt  . 

©o  rief  ich  gan&  erftarrt.  O t fuhr  ich  ferner  fort#  y 
Ußelch  einen  Ocean  von  ©luht  erblich  ich  bort.  - 
frn  gluenb  fprublenb  grfct  fcheint  gegen  bie  ©ewaif# 
§n  welcher  hier  ein  folcher  Shrpet  glühet  , • * 

Sie  hier  ber  ©eift  anrtech  mehr/  öle  m Sluge,  fiehet/- 
Siicht  glöhfnb/ wirklich falt* 

©eht  eine  rege  Soh>  feht  einen  fchnellen  ©tonfr  :vv  n 
2luö  einem  geuer^orn,  ber  faurn  ju  meften,  qutflfett; ' 
Unb  ben  unmeftbarU  fXaum  ber  weiten  liefen,  gan$  ? 
©iit  immer  blifcenben  gefchwungnen  Wirbeln/  füllen, 
©lieh  brachte  bieft  ©effcht  $u  einem  tiefen  Sencfen; 
Sch  fing  mein  ©eelen  Slug,  auf  biefe*  geur*©ef4ffer 
lumal  auf  biefer  ©luht  recht  ungeheure  ©rßfte,  >■■■ ; 
nicbt  ohne  ©ebreefeu,  anjulencfen«  . “ -T 

3Belch  eine  Saft  von  ©luht,  welch  eine  geuer#30eltt  ■ 

RÖelch  eine  3la«unene©ee  i bie  ^Men  SMett ! . 
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n ibret  SKünb enthält)  • , 

5*ja  an  ber  (gönnen  @ro§ , an  ©rüfien  unfrer  gtben» 
2iuf  viert*  halb  ©Mionen  faft,  gefunben  »erben. 

©ie  ©rüfie  fc&recfet  mich , rief  tcb  oon  neuen  aud» 
SSBaö  muffen  bod) , in  biefen  geuer#©rünben, 

Hot  rege  geuer*$beü » für  £ifc  unb  Siebt  ficb  finben  l : 
ßcict>  eine  ßeftigfeit  unb  febneßed  üiegen ! 

®lan  fieUe  ft cb  nur  für/  ald  ob  man  in  ber  We,  ; 
S5eo  einem  SSreid  oon  ©lubt,  bet)  einer  geue*9tönbe» 
Q$on  et»an  einer  ©feil  an  ©rüfie  ,•  ftunbe , : 

Unb  in  ein  folcbed  ©feer,  oon  Sob,  unb  glammen,  fabe» 
SEeld)  ein  gr  jtaunen , welch  ein  ©ebreefen, 

S83urb  eine  folcbe  ©lubt  bem  ftarren  Slug erwetfen!  . 
SBer  würbe  folcb  ein  Siebt»  »er  würbe  folcb  einSSrenen» 
2lm  gütpet  unb  ©eftebt , ertragen  (tonen  t 
SDer  ewgen  SCßeidbeit  SBunberbanb 
j hat  und  jeboeb  in  einen  foteben  ©tanb, 

^on  ibter  ©tobt  entfernt,  gefefct, 

SDab  ein  unmejjlicb  geur  und  bennoeb  nicot  »erlebt# 
SEBenn  icb  ein  geur,  oon  einer  folgen  ©roffe, 

Wt  gtnfi  unb  Slcbtfamfeit  ermeffe : . 

_ itfefct,  ob  folcber  ©lubt  entfefclicbe  ©ewalt» 
oicb  meine  ©eele  bergefialt, 

SDafj  bet)  ber  ©Ottbeit  bloftaflein, 

(9Ud  gegen  welcher  afled;  (lein, ) 

©ie  gegen  ibr  unfeblbared  grblinben , 

Äan  -gjülf  unb  33epftanb  finben. 

(gd  fiel  oor  anbern  ibr  ber  Swetfel  ein» 

SEBorju  ein  folcbed  geur  unb  eine  *£)i^e , 

93on  folcber  graufen  ©roffe,  nufce? 

5Öa,  wenn  ein  jeglicher  planet  ibr  etwad  nabet  (affe, 
& einer  folcben  ©lubt  fo  ungemeinen  ©roffe 
^ nicht  gebraust  Mein  berginwurf  fWboetfcb  wanb, 

Hw 
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UnD  macht,  in  feiner©chwäch,  um  defto  mehr  befannf, 
©eö  ©cbüpfer*  aller  Welt  allmächtigen  93erftand, 
©er  alle  wunderbare  ©ferne,  ■ 

Sn  einer  fo  gemeßnen  gerne, 

Sn  folgen  ©fand  00m  ©onnen  *geur  gefegt, 

©Qß  wie  entfeglich  groß  und  heftig  gleich  ihr  «Brand, 
QJon  aller  £eftigfeit , fic  dennoch  nicht  »erlegt, 
Vielmehr  oon  fanfterSßärm,  und  müdem  Sicht  ergegt, 
^Belebt  und  fruchtbar  wird.  Wo  etwaö  auf  der  2£e(f 
©er  ©Ottheit  ©ottlichfeit  unö  hier  oor  klugen  (teilt: 
i ©0  ift  ei  ja , oor  allen  andern , dieß , 

Wa$  et,  im  ©onnc  wgeur,  für  Obacht  und  9EBei*h*it 

wieß, 

2lu$  dcffenSBom  »onEicht,ein  folcheOSichf  *©teej  quillet, 
©aß  eö  die  tiefe  ©ef,  in  einem  SKaume,  füllet, 

1 ©er,  im  geraden  ©trich  allein, 

5BtS  ju  ©aturnu*  Äreiä  und  ©chein , 

SBie  die  Sljtronomie  unö  längft  entdeefet , 

2luf  hundert  fiebjig  Millionen  / • 

Ö3on  teutfehen  ©teilen  ftch  erßrecfet, 

Und,  in  de$  Otaumeö  ganger  Sßeite, 

©ich  eine  ^Breite, 

Q3on  fechßhalb  hundert  ©tißionen , ' 

^Befindet,  welche  durch  den  ©chein 

©er  ©onnen  all  erfüllt,  erwärmt,  erleuchtet  fei>n. 

' ©tan  überleg  hiernäcbft  einmal , 

Sffiie  heftig  doch  der  ©onnen  geur  und  ©frahl, 

Sn  feinem  Urfprung,  muffe  brennen, 

©a  wir  gang  richtig  rechnen  fonnen, 

©urch  überjeuglich  wahre  ©chlüffe , 

©aß,  im  ©aturn,  der  ©onnen  ßraft  ftch  lindern, 
Und  fünf  und  neunzig  mal  (ich  müjfe , 

• Sin  Sßärme  mehr,  alo  auf  der  Srden,  ftch  oermin^em, 
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, ioo  25etrAdft\M$  ber  £3omt  e, 

QJerbälf  ficb  nun  Der  ©onnen  Äroft , 

Stuf  unö/  ju  beö  ©öturnuö  ^ißenfc&aft  ■ 

Saft  wie  $ehn  taufenD  gegen  hunbert : ©o  folgt,  wie  • 

fehr,  bon  untrer  £rben,  • 

3ur Tonnen,  ihreßraft annoeb  lieb  mehren werben. 

£>  ©Ott?  wen  biefe  ©r6ß/  inber  man  Dieb  berfpürt,  ) 

GtitShrerhietigfeit  nicht  rührt  j * 

Sßie  fan  Doch  bet:  mit  üteebt  bedangen , f 

- ©r  hat»  ein  menfeblicb  #erh,unb  einen$D?enfcbew©eiflf  ; 

Sn  welchem  ficb  Vernunft,  beö  ©cbopferö  SSilbnifr  5 

weift,  . I 

: Unb  nicht  bielmefjr  ein  thierifcb  £er|  empfangen  ? t 

Sumal  wenn  er  annoeb,  in  noch  biel  gr&ffem  Stßertfett,  k 

©ie  gßabte  ©r6fj  unb  SDtacbt  Des  ©c&opfetf  ju  be#  s 

merefen , i 

Gelegenheit  hefommt , ba  in  ben  holen  ©rönbett  t 
©e$  tiefen  girmament* , ficb  ©onnen  ohne  gable  c 

Sn  ungej^hlten  ©ternen,  finben,  .5 

Q}on  berer  SOtenge  man , \\ 

gu  ihre«  ©cbopferä  greife,  \\ 

Stuf  biefe  2ßeife,  <j 

©ich  einigen  Gegriffnocb  machen  fan,  * 

ÖJtan  (teile  ficb  ben  Ütaum,  in  welchem  ftcb  bie  greife  j. 

©er  Srr jtern  um  bie  ©onne  Drehn , . ;? 

9(tö  eine  Sugel  bor,  bon  welchen  wir  Dergleichen  ©Ott* 

.nen9£Belt,  \ 

Sn  BWIcm  wfjcr  (tt)i£  cö  fiel)  Denn 
Sfttcbt  mehr,  alb  brepjebn  fehn.  » 

2Benn  wir  nun  weiter  gehn  ? t 

©0  werben  ficb/  in  ben  noch  tiefem  ©runben, 

21rt  folcben  ©onemSEBelttunb  «JManetarfcbeoSvünben, 

©ie  ftcb  um  ihre  ©onn,  alö  wie  bie  unfre,  Drebn,  \ 

©cbon  mehr,  alö  hunbert,  finben , % 

©ie  ' 
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SDie  wir  Denn  toiccfltcf)  feben  F6nnen , 

Unt>  Stern’  Der  attbcro  <£>rofje  nennen, 

Nachher/  wo  felbft  Der  tiefe  Oiautn , 

5j^ocl>  immer  weiter  autfgefpannt,  - 
Sßirbtbter,  tn für utt^ 

©cboneineBabl, 

g^on  taufenD  unb  noch  mehr  befannt, 

3n  ©ternen  eon  bet  Dritten  ©täfle , 

SGBie  wie  Denn,  mttbenblofienSlugen, 
gilf  bunbert  febon  ju  suhlen  taugen. 

@ebt  man  > mit  unferen  ©ebeneren , 

$|uö  biefen  ungemeinen  ©djrancfen , 

9*ocb  weitet  fort,  wirb  man, in  bet  flett!  tteffern  SEBet tt, 
Unb  bet  fafi  unumfcbrSncften  freite, 
Söerfelbgenfcöonjebntattfenbfebn,  . 

°ta  bunbert  taufenb  febon,  wenn  wtt  noa)  wettet  gehn; 
Unb  enblicb  werben  wir,ba  in  be$  ©cbopfferö  SSBercEc, 
^ut  untfaufä  wenigfle , Fein  Biel  ju  merken,  t 
ifEacb  unumfloilicben  unb  orbentlicben  ©ebluflen , 
«Siel  bunbertBiefem  tw<&  einanber , 

3n  einer  Dveibe  fefcen  muffen. 

3n  welchen  wir  Denn  leicbtlieb  fpurett , . 

2)a§  wir, mit  aüemSÖ3i^unö  ganfcbartnn  perltebrett. 
O@0ttJ  o wahrer  ©Ott ! bter  rubret  mtcb  etti 

©trabl, 

c^on  Deiner  ©ottlicbFeif ! 3^  5Kric^e  Der  Sftatur, 

Xn  bÄ  3«  öifer  @r8f^  fll5n|t 

SlDein  ein  göttlich  Siebt , t>aö  ewig , unbegrenzt, 
Unenblicb , Deflen  Sief  Die  €ngel  fo,  wie  wir, 

©lit  einem  heiligen  2$ewunbrung&üoUen  ©rauen, 
3n  ©emutb  , »oller  2lnbacbt  fcb«uen, 

Unb  Dem , b«  alle  SDing  auö  tbm  allem  gequollen,- 
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(Sie,  wenn  fic  feine  Sieb,  mit  feligem  gntiöcf en, 

Unb  feine  weife  flacht,  für  £uft  erflaunt , erblicfen, 
©en  ewigen  Tribut  Detf  ©ancfö  unb  2obe$  jollen. 

t * 


Uber  eine  gtoffe  ©cbacfjtel  mit  aufc 

etlefenen  SSIumen , 

©o  mein  gemefenct  ©tonet  in  Sam&utg  mit 

toonbaber  über  brachte. 


Sff&wenn,  auö  tiefer  offnen  (Schachtel  , ein  bum 
»w  te$  geuer  lobernb  fprünge, 

Unb mir , mit  Farben  * reifen  (Strahlen,  bureb* 

Slug,  in  meine  (Seele  brönge : 

®o  nahm  bertaufenbfacb  oermengte , ber  bicbf  oer# 

einte  ©lanfc  unb  (Schein, 

ÖJlit  taufenb  Keinen  bunten  QMifcen,  bie  angeflraljl* 

ten  Slugenein. 

3cb  (lunb,  bepm  erjlen  Slnblitf,  ftarr ; ber  garben 

©lanfc,  ber  Blumen  (OJenge, 

Sbr  theiß  entbeeft , tbeilö  halb  oerfleeft , oermifcbteS 

febimmernbeö  ©eprange 

ftiel,  recht  mit  freunblicber  ©ewalt,  mit  einem  lieble 

eben  ©ebrönge 

SJJir,  bureb  ben  S35ticf , in  mein  ©ebirn.  3cb  »uft , 
- auäptöfjltcbem  Rehagen, 

QJoruberböuffter  Sufi  unb  Slnmutl),  juerjl  faft  nicht 

ein  SfBortju  fagen, 

SBifi  oom  jurucfgebaltnen  Otbem  ber  Slutfbrircb  biefe 

(Stille  brach, 

Unb  icb  ein  fro&lic&eö,@Ött  Sob ! mit  recht  geröhrter 

(Seele,  fpracb. 

Vorauf 
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Vorauf  ic|>  fie  mit  fpifcen  gingern , auo  ihrem  grünen 

Äercfer  jog  t 

SEaO  etwan  fid)  geFrummet  batte , Daran  gemach  ju 

rechte  bog, 

Unb  jween  Damit  belegte  $ifcbe,  mit  21nmutl>  unb 

mit^rnft,  erwog. 

3<b  fab  (te  fafl  mehr  glöbn,  alo  blübn;  icb  fabe 

Durcb  einanDer  funcfeln, 

Seucojen,  Anemonen,  SKofenoon  Dielen  ©orten,  gel# 

benSDtab, 

Violen,  Suberofen,  Siljen , Geranium,  Acacia,' 
Orangen*  SBlütbe,  Flos Adonis,  auch ^elcfen,  3rü 

Deo,  CKanunFeln, 

SDieaHe,  Durcb  Den  fernen  ©runD  Deo  mannigfaltig# 

fcbonen  ©rfinen 

©er  gleicbfaDO  fcbon  formirten  ßräuter , erbebt»  unb 

nocb  Derfcbonert  fcbienen. 
SGBober  entfHt  Der  bolDe  @lanb?  rief  icb,  woher 

Die  bunte  Fracht? 

5lu0  f leinen  QMäOleirt  »R  ihr  Seib  gewebt,  gefüget  unb 

gemacht: 

SDocb  Rnb  Die  eigentlich  DieOuell  unb  Urfprung  ihrer 

©djonbeit  nicht; 

@ie  brechen  unb  fie  milbern  nur  Der  fcbonen  Farben 

Ouell,  DaO  Sicht. 

€0  jeigt  unO  jwat  Der  ©onnen  ©trabl  Der  wunber* 

fchSnen  Blumen  £eer: 

©och  {eigen  Die  gefchmütften  QMurnen  Den©cbmuct 

Deo , Der  Re  fchmücft,  noch  mehr, 
SDafa  Die  aHerfchonjten  Farben,  auf  Diefer  SrDen, 

anberO  nicbto, 

91(0  ÄinDer  Deo  noch  fchonern  Q}aterO,  DeO  all  er« 

freunben  ©onnemSichtO. 
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mit  miserlefcttett  BUmtem 


Unb  weil  auch  bie  oon  felbft  nichtig:  So  jefgt  fte  und 
% ein  gottlid)  Sicht, 

3(ud  welchem  ftc  unt)  alte  Schönheit,  old  wie  ein 

©trom,  bejtanbig  bricht. 

©o  führen  Blumen  und  jum  Sicht ; ha«  Sicht  iu  her»/ 

her  feine  Fracht 

©o  fch&n , fo  wunberwürbig  fcb&n , ihm  anerfebaf* 

fen  unb  gemacht. 

SDenlaßt  und,  wenn  wir  turnen  feijn,  ald  aller 

Schönheit  Ouell  erheben , 

Unb  feine  weife  fölacht  unb  Siebe  recht  ju  oerehren,  und 
\ betfreben, 

@in  folch  Erheben  San  nicht  beffer , burch  unfee 

Schwachheit,  hier  gefebebn , 
SRicht  befifer  audgeübet  werben,  ald  wenn  wir,  ba 

wir  Blumen  fehn , 

Sie,  unb  in  ihnen,  ibred  Scbopferd  Slnbethungd# 

wertbe  «Wacht  erbohn ! 

^nbem  wir,  wenn  wir  fte  betrachten , unb  ald  ein 
■ gSttlich  SEßercf  erblichen , 

fßßir  in  SSewunbrung  unfern  ©eift , mit  getftgen 

Blumen , gleichfam  fchmucfen, 
Unb,  um  bem  Schöpfer  ju  gefallen,  wenn  wir  fein 

SEBerrf  in  turnen  rühmen, 
3um  fchonflen  $uß,  «Id  eine  SSraut,  bie  Seele  gleich* 

fam  felbft  beblumen. 
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SSergnügte  tarnten. 
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©?it  2uft,  unD  gbtfurcbt , ju  bemertfen/ 

5D(e  nichts  non  feinen  2Ö3unDern  leer. 

SDa  ich  Denn , mit  Vergnügen  fchau , 
gßie,  Durch  Der  Reefen  hol&etf  ©riin / 

5Deö  glatten  SCBafferö  bolbetf  £3lau/ 

S^ott  fieiner  (Silber  * 2Mi|e,  fehlen. 

SDiefj  machte  nun  / in  Dem  ©ebüfehe , 
ginfolcb  anmutbige*  ©emifcf)«/ 

SDa§  meine  ©eele , Durchs  ©eftebf/ 

SKecht  angeflralt  Don  garb  unD  Sichte 
SDem , Der  fte,  för  fo  manche  Fracht 
3Der  Kreatur , empftnblich  macht  / 

UnD  ihr  fo  manch  SÖergnägen  fehenefet , 
c^it  frohem  S)ancf , $u  §hren,  folgenbtf  benefett 
Schöpfer!  Den  allein  Die  ilicbe/ 

Uro  mit  Den  erfebaffnen  Schaden/ 

(Creaturen  311  ergeben  / 

UnD  fte  inrogwh  311  röhren  / 

Crenrwren  3»  formtreu/ 

£>te  betrauten  Tonnen/  triebe ! 
lUf*  mich/  Da  Dein  anabigo  Wollen 
XX)  tU/  Daf  wir  inte  freuen  follen  / 
sbtcD/  in  ^reuDen  3t»  erheben/ 

Vßid)/  nach  flloftltcb&tt  / beflreben  J 


©et  &immlifct)c  ©orten. 

5JJep  Diefer  holDen  gelber  gier» 
w 3n  ihrer  grün  * unD  bunten  Fracht» 
S)encf  ich  an  Dich/  *£>$tri  Der  fte  macht/ 
Erfreue  mich/  unD  Dancfe  Dir , 

SDag  Du  fte  mir  / in  Diefem  Ceben  / 

UnD  2lugen,  ftejufebn,  gegeben. 
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*o6  ©er  fymmlifcbe  (Sorten* 

(Sollt  ich  Den  ©cb&pfer  ntc&t  befingen,  li 

©a  tcb , mit  fronen  ^Miefen,  fcbau 
©ie  ^Mumen  auf  Der  grünen  2lu, 

gafl  unter  meinem  gu§,  entfpringen?  j 

& würfet,  unter  meinen  Söffen, 

€in  weicbeö  bunt  * geflicftetf  Söffen , 5 

SDatf  Üiancfen  * ßaub  * unD  Blumen  * reich,  : 

UnD  alö  ein  grüner  ©ammt  fo  weich.  \ 

9cb  febeue  mich  fafl , auf  Den  ©ebagen,  5 

©ie  fegt  autf  allen  (Stellen  fleigen , \ 

UnD  ftdb  in  folgern  ©ebimmer  {eigen,  | 

©en  fafl  befdjämten  gujj  ju  fegen.  , 

(Erhalt/  bet)  einem  jeDen  QMicf  / } 

gafl  ieDen  $ritt  au$  gurebt  jutücf.  \ 

3<fj  weit  fafl  nicht , tote  fte  entflebn,  ' 

©a  icb  fte  früh  noch  niebt  gefebn. 

<E$  febeint,  all  ob  igr  bunteo  4>eer  : 

©ewaebfen  weniger,  al$  Drauf  geregnet  wär. 

©aö  gröne  ©raO,  Der  QMumen  ©lang  unD  ©cbem, 
Slabm  mich , mit  fuffen  greuDen,  ein.  • 

. ©ang  öberböufet  oon  Vergnügen , ; 

@eb  icb  im  bunten  ©rafe  liegen , : 

2luf  welchem,  recht  al$  wenn  fie  gülDett/  ' 

©icb  SDlillionen  Blumen  bilDen,  ■ 

SCRorin  ein  gelbeö  geuer  flammt , 

‘ ©atf  auö  Der  gölDnen  ©onnen  Eicht,  ■ 

©0  in  Den©pigen,  Die  fo  Dicht,  J 

SIW  wie  Die  göDen,  in  Dem  ©ammt/ 

3n  welchen  eö  ftcb  fenefet,  flammt.  J 

©ton  glaubt  fafl  in  Der  gorm , Da  fte  fo  fchön , ; 

€in  fleinetf  ©onnen  * 35ilD  tu  febn » 

©a  ftcb  Die  QMättercben  fo  fuf?  Vereinen , * 

*toD  gleicbfatn  in  Der£Rönb,a($  fleine@tt«len,fcheinen.  } 

& * 
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€d  fam,  in  (Silber*  weißem  (Schein, 

SDen  $0iapen*$Mümcbeo®lanz  unbCföenge, 

"in  einem  fchimmernben  ©cprünge, 

[uf  Der  (Smaragben « gleichen  glur, 

2ln  ©lanZ,  an  garben , und  gigur, 
iurnal  ihr  weißer  (Schimmer,  mir, 
lid  laut«  f leine  ©tonben , für« 

©tir  fiel  hier  bep  ein  gro  fled  ©leichniß  ein : . 

SSBie  Diefe  ©onnen»$8ilber  hier  im  kleinen/ 
auf  gelbem  unb  in  ©ürten , fcheinen: 

@0  fömmt  Der  tiefe  SRaurn  Ded  blauen  .&inmjeld  mfo 
2lld  wie  ein  ©arten  ©Otted,  für, 

[n  befien  unumfchrüncften  ©rangen, 
fiel  »obre  (Sonnen  *£eere  gl<5n|en, 

3n  taufenbfachem  (Schimmer  glübn, 

Unb,  ©Ott  $um  Üiubm,  ald  Blumen,  blübn. 

O welch  ein  ©arten,  ber  allein, 
jn  feiner  unbegrenzten  Fracht , 

:in  würbger  ©arten  fcbeint  ju  jepn, 

SDefj,  befien  SEDeidbeit,  £ieb  unb  ©Jacht/ 

SBad  worben  iß,  beroorgebracbt  t 
SBorauf  tcf>  ganz  erßaunt , fo  QMicf  ald  (Seele  befiel 
O welche  QMumen  t worauf  Prüfte , 

SDie  ßatt  bed  Diiechend  herrlich  glänZen, 

Unb,  recht  ald  bolbe  ^nfluenjen, 

3u  aller  €reatur  igrfpriefien , 

SSeßünbig  bünßen , quiden , fließen ! 

O wahre  (Sonnen  * Blumen ! ihr 
©weift,  ba  ihr  faß  ©ränZen«  lod, 
glicht  nur , bah  eured  ©.artend  Siet 
Unb  SXaum  faß  unermeßlich  groß; 

3hr  ßellt  zugleich  ben  (Schöpfer  mit 
webt  würbig,  recht  unenblicfy  für* 


Gap* 
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Sapeten  kt  Statur. 

fit  rötete  geßern  meine  55ruft , 

>▼  2)urcb  eine  neue  2lugen>?S3eiDe/ 

Sftocb  eine  neue  ©ommet»£uß/ 

2llö  icb  nach  einem  $)orfe  fubt, 

UnD  üiei  gem^bete*  ©etre^De/ 

Stuf  einet  allgemach  erhöhten  glut/ 

2ln  bügeln » Die  ficb  aufwertä  fireeftett, 

UnD  mit  DaDurd)  uom  Äotn<  Da$  abgemei bt, 

S)er  ©atben  5i»eng  unD  ^oefen  SierlicDfeif^' 

SBeit  mehr  unD  Deutlicher  entbeeften/  . 

$Uö  in  Der  ebnen  ßtäcbe  man  / 

SBo  alleö  (tcf>  »erfürßt,  erblicfen  fan« 

3S3ir  febn  in  einer  großen  plenge, 

UnD  faft  nicht  abjufel)nDet  Hange* 

C8iel  @egen$*  fdjwangere  $llfeen , 

Söon  jierlicb  aufgetbütmten  #ßtf ett , 

^on  ©erßen/ labern*  unD  oonüfoefen. 

<jSor  allen  fielen  Die/  fo  auf  Den  Puffern  Robert* 
SBo  eine  große  SUtaig,  in  langet  Oteibe,  ßunDe* 
$lm  £ori$örtt  in  blauet  Suft/  ju  feben  / 

2llö  wie  auf  Duntf lern  ©runDe  / 

<2$on  einet  feiten  bell  Durchs  (Sonnenlicht 
(gebt  angenehm  mit  in$  ©ejtcbt ; 

SDie  fag  icb  * Die  Deö  J&ögelö  äußern  Svucfen* 
n einet  Deutlichen  gefegten  fKeibe  fcbmücfen, 
J3obep  Die  Stoppeln  noch/  in  langen  gelben  (Strichen* 
SÖeßrablet  glänfteten , unD  faß  Dem  ©oloe  glichen« 

~ cb  fabe  Diefet  ^elOct  3ter* 

_JKt  inniglicher  Huß;  unD  im  ©wegen/ 

SDad  Diefe  ßier  jugleicb  aueb  not  ein  (Segen  $ 

©o  Dantff  ich  meinem  ©/Ott  Dafür«  -•••••• 


¥ % 


ZapetenttirVUmir*  iotf 

— . — . .. . . ■ - - - ■■---  ■ — * 

Sftacbhero  fatnen  wir  im  3>orf,  detn  3«l  Der  Otetfe/ 

©leich  nach  Dem  Mittag  an.  SCOir  liefen  $ifch  und 

©peife  > 

SBeil  ed  im  #aufe  warm,  und  ed  befonderd  fcbwäljl, 
3n  ©chatten  pieler  23«ume  fefcen, 

SSBofelbjl,  auch  bet)  Dem  heififen  SBetter, 

©d  dennoch  frifch  und  fühl. 

&a  mir  der  Sinblicf  denn  der  angeffralfen  glatter-, 
SBodurch  bald  dir,  bald  da,  dad  0rän 
ÖSerftlbert  und  oergüldet  fcfjien, 

SSefonderd  wohl  gefiel, 

Und  ich  befatje  ite,  mit  frolic&em  ©rgegett« 

©ie  famen  mir,  , ' 

Sn  ungemeiner  Fracht  und  Sief, 

$lld  recht  lebendige  Tapeten  für« 
hierüber  fielen  mir,  bet)  diefetn  ©chein, 

$Die  folgenden  ©edanefen  ein.' 

SQ3et  läfjt  nicht  > wenn  wir  dteg  erwegen , 

SDen  reifen  und  den  groflfen  4)©rn 
©ewirefefe  Tapeten  gern , 

SDie  und  fonji  nichtd  »or  Slugen  legen , 

2Ud  non  nicht  fühl*  und  frifchen  SEDaldern, 

2lid  nur  »on  ©egen,  leeren  Seibern, 

SSoll  93teh,  und  dennoch  leer  »om  53ieh, 

©n’  Slugen  blendende  (Sopie  ? 

.ftier  i(t  oom  wahren  SSBald  hingegen, 

QSon  einem  wahren  Selb  »oll  ©egen , * 

gm  warmen  wahren  ©onnen»©traf)f, 

©in  wircfliched  Original. 

SBo  etwad,  hier  auf  diefer  ©den, 

Äan  ein  25eweid  gefunden  werden, 

5Der  aller  ©lenfehen  ©chwgchheit  weift: 

©o  itt  ed , dad  wir  die  Kopien 


ho  Zaptttn  ber 

©tetdi ubewunbern,  und  bemühen/  . 

Unb  gönnen  Dem  Original 

®ie  2lugen  faum  ein  einfcigd  mal« 

3ch  »eid  nicht,  ob  auf  biefer  grben, 
©o , wie  &ifa  Knaben  Dort , 

©er  Sfllenfchen  Slugen  fort  unb  fort,  , 
sftacb  Slbamd  SaU , gehalten  werben , 
©all  fie,  »ad  wircflicb  wunberfchön, 
(Ob  fte  baoon  im  ganzen  Sehen, 

Sin  allen  Orten  gleich  umgeben) 
©ennod)  nicht  mercfen  ober  fejjn. 


gtuglicfoe  Betrachtung  übet  Bienen. 

<S?>on  Blumen  faugt  bie  Q3ien , im  »armen  ©on* 

unb  fammlet  füllen  #onig  ein.  (nenfcbein. 

Sich  möchten  hoch  auch  unfrer  ©eelen  Slugen, 

Slud  einer  jeben  fchönen  Q3lutne, 

©em , welcher  fie  fo  fchön  erfchuf , jum  Ütobme, 

©en<g)onig  ber  Q3<»unbrung  faugen, 

©er  in  ben  SBlumen  wörtflidb  ftecft! 

goelch  eine  fuffc  ©eelen  »©peife, 

§83ürb,  im  ©eruch  unb  $8licf , gefchmecff, 

fCßenn  man,  berfelben  £<5rcn  jum  greife, 

©er  groffen  äBabrbeit  ©lanfj  entbeut , 

©aß  Blumen,  non  ber  ©Ottbeit  SSBefen, 

gu  unbetruglichem  QSeweife, 

Unb  geugen  feiner  Sieb  erlefen. 

^ 


* # # # * 


€d  laflfen  fich  / auf  allen  blättern, 
9n  nett  gezognen  ©trieb  * unb  Settern, 
©te  SU)eidh«W »»ollen  ©chriften  fefcn. 


SDm 


I 


I 


ETilgftcbe  25efltttfottmg  über  Brettert, 

SDerfelben  3% , Die  fo  febon, 

5Die  geben  Deutlich  ju  verßebn, 

SBenn  fte  Den  ©eift,  Durch#  Sluge,  laben, 
„Unmöglich  fünn  ein  Ung-febr, 

»33on  Slbftcbt , ©eiß  unD  Orbnung  leer, 
»©o  Siegel#  recht,  aefebricben  haben. 


¥ 
# # 


# 
# # 


* 
* # 


Sich  mochten  wir, 

9?ie  müßig#  QMenletn , Doch  hon  Dir, 

^ur  SFacbfolg , ein  Krempel  nehmen  J 
M müebte,  nebß  Detn&Iicf,  fleh  unfer@etß  bequemen/ 
©?it  ©mßgfeit  auf  Blumen  Siebt  ju  geben ! 
58cDacbtfam  um  fte  l>er,  wie  Du,  ju  febweben. 

QJlit  einem  aufgeweeften  Q^encfen , 

©en  regen  $Mttf  oft  in  fte  ju  oerfencfenl 
Oft  froiieb  wteDer  ju  erbeben ; 

©ie  aller  Orten  $u  befeben » 

SDie  Fünßlicbe  ©ebeimniß  au#  ju 
5Die  nett  * unD  jierlicben  ©eßalten , 

S)ie  JUunDcr, ooll  Darinn  enthalten, 

3u  febn , bewunDernb  ju  betrachten , 

UnD , wenn  man  fo  viel  herrliche#  gefpürt , 

SDurch  Dtiecben , unD  Durch  ©eben , recht  gerührt, 
3um  rechten  ©egenßanD  geführt, 

Stuf  Den  verborgnen  ©Ort  ju  achten, 

SDer  überall  vorbanDen , Deflfen  Sicht 
5Der  Siebe,  $?acht  unD  SLBeiöt>eit  nirgenb  nicht! 
©teb  Doch,  geliebter  »O'Jenfcb.  wie  Dir  fo  QMura,  a(# 

59iene , 

SEBenn  Du  mit  ihnen  recht  oerfabrefl,  nülj  unD  Diene, 
S>ie  Q3iene,  Damit  fte  Dir  Seib  unD  ©eiß  ergebe, 
Seigt  Dir,  in  Blumen,  geiß  * unD  c6rperlicf>e  ©cbätje, 
©tan  Fan  Durch  ße,  tn  Jener  bunten  ©rünDen, 
6«fe>fr  er  ^äL  £ tßebß 
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*ftebft  £onigfetm , ber  für  Den  Üeib  bereit , 
Q5oU  unauöbrüdlicber  unb  ewger  ©üüigfeif, 
®cr  ©eelen  wahren  Vertat  finben. 


5Baffct  * ©efcancf ett. 

ter  fef>  ich , bureb  brr  Sufte  IXegen , 
‘Die  glutb  ftcb  angenehm  bewegen/ 
Slufftetö  oeränberlicben  ©teilen/ 

5Die  gellen  über  anbre  SCellen , 

©lit  halben  Birtfeln  / fanft  lieb  legen, 
Unb  wie  eä  febeinef , ohn  Verweilen, 
$Jacb  bem  beblümten  Ufer  eilen/ 

©}it  feuchten  üippen  e$  ju  fuflfen , 

Unb,  inber,  »on  ber  QSäume  Fracht, 
SDafelbft  »orbanbnen  ©cbatten*9?acbt/ 
$in  ihren  weicb  bemojien  güffen, 

@n  furfceö  CKuhen  ju  genieflfen. 

Slutb  um,  nacb  nun  mehr  tollem  SEBallen, 
CJlit  ihren  glänfcenben  ßtpfiallen , 

3m  glatten  ©piegel,  ihrem  ©rünen, 
Bum  halben  SBieberfcbein , ju  bienen« 
§a,  nach  bem,  pon  beö  £immete  Bier, 
©efragnen  ©ebimmer  pon  ©aphier, 
©efdrbt  pom  grünen  ©cbmucf  ber  ©:ben# 
Bum  gldnfcenben  ©maragb  $u  werben« 
©o  febeint  eö.  2lber  bie§  ijl  wahr , 

©a§,  babie  gluth  fo  glattunb  fiar, 
r SCBefen  blo§  baju  gemacht , 

. _ 6 Fimmel*  unb  ber  £rben  Fracht/ 

3u  unfrer  iu(i , unb  ©Ott  ju  (£hren, 
t,n  ber  QJetbcpplung  tu  permehren. 


©ö 
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©o  laflet  uns,  wenn  wir  «Miefen , 

SEDie  fleh  fo  gluth,  als  Sr  De,  fehmüefen, 

UnD  Da£  fie  bepDe  Doppelt  fch5n , 
ßs  Doch  mit  ©anef  unD  greuDe  feijn  i 

0000000000  ?0000® 00000 

S3ergnüguitg  bet)  regniebtem  SBettet 

tm  ©ommer. 

$JnS  $Jenfcben  fan  fo  gar  Der  3vegett, 

Sßenn  wir  nur  auf  Denfelben  altert# 

UnD  Die  genese  5Belt  betrachten , 

3ur  8ufl  unD  auch  $um  Dancf  bewegen. 

€s  wirD  Die  l>ei(fe  8uft,  wennS  regnet,  lau  unD  fühl, 
UnDwircft,  aufunfreJpaut,  ein  fi)auDrigteö  Öefübf. 
S)ie  ©üft,  tnDem  fie  um  uns  fliegen, 

Erregen  unfrer  ’fBrujt 

Swareine,  Doch  nicht  oft  gefühlte,  ?ufl, 

UnD  leiDer  J meiflcnthcilS  ein  unoermercf  t,93ergnägert# 

5>aS  eine  jettlang  her , beflaubte , welcfe  @raS 
SBirO,  Durch  Das  reine  $}afl, 
bereinigt  unD  getrdneft.  Sin  lieblich  ©uncfelgrütt 
©cheint  8aub  unD  Äraut  fo  Dann  ju  fiberjiehn ; 

Sin  fchwar^lich  ©uncfelbraun  färbt  2lcfer,  gelD  unt 

8anD; 

3>ie  Älo fle  Weben  iefcf  ? es  fleht  Der  rege  ©anb  5 
Ss  leget  fleh  Der  fluebtge  ©taub ; 

©ie  QMumen,  Dieerfrijcbt,  flnD  je&t  noch  eins  fpfdjStV 
©urch  ihren  Duncf len  SJrunD,  erhöhet,  anjufehn; 
SS  rollen  hier  unD  Dort,  auf  ihr  gefleifteS  £aub, 

©ie  runDen  $r6pfgen,  wie  Srpflallen, 

Söarin  fpielt  eme  weifie  SMuth,  . 

.£>  * 


* f jt 

€ttt 


i H regnicbtem  XCet ter* 

gin  ©cbimmer , Der,  wie  ©ilbec,  teitir 
gin  ^Diamanten*  oleic^etr  ©cbein. 

2luf  Der  fonfl  glatt  * unb  ebnen  Slutfj/ 
gctegt  bet  Stopfen  raufebenb  fallen , ■ 
gin  amftgeö  ©ehüpf,  Da  Olafen  fid)  er^ö^ti/ 

SDie  fcbnell  entliehen,  fcbnell  pergeim, 

Unb  babureb  unfern  53licf  pergnügen. 
v QJian  fiebt  balb  hier,  balbbort,  im  ©rünen, 
SEßo  niebre  ©teilen  finb , perfebiebne  f leine  ©een, 
3n  grünen  Ufern,  unb  in  ihnen, 

Sie  fleine  grüne  Snfeln  liegen, 

SDiefelben  grün’  oft  febon  beblümte  #ügel 
©inb,  in  beö  SBaflferö  flarem  ©piegel, 

''|tn  SGBieberfcbein  gehoppelt  febon , 

3enn  man  brauf  aebtet,  anjufebn. 

$urfc , alleö  jeigt  unö,  wenn,  wie  wir  billig  follteit, 
SOßir  aUe^  nur  beachten  wollten, 

SDaji,  auch  in  feuchter  9iegenö*3eif/ 
gö  einer  aufmereffamen  ©eele,  , 

2ln  Slnlafj  jur  Sergnüglicbfeit, 

Unb  Sorwürf , unö  jur  Suff , nicht  fehle, 

^cb  fo  gewohnt  boeb  euren  ©inn, 

5öa§  er,  ju  aller  Seit,  beö  ©cbüpferö  ^Bunberwercfe 
Sßicbt,  wie  biöher,  nur  überhin  j 
%ein ! erfllicb  euch  jur  Sufi , barauf  ju  ©ötteö  gbt/ 
gu  feinem  <J)reiö  unb  ?ob  unb5Dancf  je  mehr  unb  mehr, 
©lit  froher  Slcbtfamfeit  bemerefe! 

©o  gar  beö  Diegenö  trübe  Seit 
©iebt  euch  baju  ©elegenhetf, 

Sieb  la§  unö  boeb  für  alle  ©aben , 

O ^)grr!  bie  wir  pon  bir  allein, 

9n  folcbev  8üH , empfangen  haben , 
grfenntlicb  unb  bir  banefbar  fepn  l 

feie 
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©te  SWucfe* 


füllte  mtc^/  am  linefen  25ein , oon  einer  SDlfn 

efen  jüngfl  geflogen , 
Unbjwar  fo  fpißig,  bafjmicbs  febmerfcte.  ©et  Stieb 

warb  bureb  Den  $ob  geroeben : 
©oeb  baebt  ich  bet>  bem  gufall  weiter:  SOBie  weit  ijf 

bie0  »on  deiner  Stirn  / 

Unb  bem  bafelbft  oorbanbenen , aQein  nur  füblenben 

©ebirn , 

©em  Si£ ber  (Seelen,  bie  nur  fühlet*  wie mu§ bie 
©ojart,  fo  fein,  Cfteroe  boeb  fo  flein, 

Unb  boeb  »on  folcber  £5nge  fepn , 

5Da§  fic  bis  ans  ©ebirn  ftcb  flcecfet , 

©o  f leinen  Stieb  ber  Seel  entbeefef, 

©et  in  bie  äujfre  #aut  faum  bringet/ 

Unb  fie  gleich  in  Bewegung  bringet» 


# * # 

* * * # * # 


SDiefj  febeint  feltfam,  boeb  begreiflieb«  ©a  ber  ©eifl 

ben  ?eib  regiert: 

©Juj?  er  ibn  aueb  gan^  erfüllen ; unb  baber  begreifet 

man, 

5Bie  er  allentbalben  fühlet,  allenthalben  folglich  fpüref/ 
SSBaS  ihm  wohl  tbut , was  ihn  febmerfct,  wennS  gleich 

nur  bie  ^)aut  berühret. 

Slber  hieraus  febeinet  ferner , bafj  man  beutlicb  fpiU 

ren  fan , 

SB3o  ber  Seelen  ©rangen  jmb.  Leiter  als  bieaufjre 

*&aut/ 

5Die  man  epidermis  nennt,  wirb  oon  aller  ihrer  $taff/ 
Sbrer  UBircf  ung,  Sinlicbfeit,  Überlegen,  «Jigenfdbaft/ 
Nichts  bemerket,  nichts  empfunben , nichts  gefüblet# 

ntcljtö  gefebaut.  ■ ' 
£ 3 Stuftet 


5>tV  tHöefe* 

- — ■ ■ ■ I i— !■  I ■■■  ' ' — 

Puffer»  waö fte,  Da fte  bloß,  Durch  ©eberben,  OteD 

unD  ©chriften , \ 

S&iter , afe  fte  felber  reicht  t vor  3leränbetung  fan  j 

fltften , i 

211$  woburch  fte  fl®  t mit  anbern , unb  mit  ihr  auch 

anbre  ©eelen , 

feleiben  fte  glei®  aß  in  Körpern , Doch  gef®  icf  t finb, 

$u  oermablen.  n 

jDenn,  wie  wir  fdjon  eitifl  erwiefen,  läßt  und  Die  (Sr# 

fabrung  Urnen,  ; 

50a§  ftch  felber  Die  ©ebancfen  nie  auö  unferm  SSopf  ; 

entfernen. 

gäflt  Dir  btefetf  f®wer  m faßen : fällt  mir  Der  35e* 

wei$  ni®t  fcbwer, 

UnD  Die  ^robe  mirD  birg  zeigen.  ©®icfe  Der  ©e*  < 

Daneben  £eet  1 

$fta®  Der  2lf>.  icaner  Stößen ; ruf  fte  wieberum  juruef ; 

£ajj  fle,  weil  fle  Dort  gewefen,bit  poch  eigentlich  etjähjen, 
$Baö  fle  Dort  gefehen  haben,  ©ieß  fan  ihnen  ja  nicht 

fehlen , , . I 

UnD  De®  fehlen  fle  gewiß.  $©a$  fle  einfl  Daoon  gelefen, 
ODer  wag  »on  fol®emOrt  etroan  einfl  erjählt  gewefen, 
©agen  fle  Dir ; anberg  nichts.  Seigt  nun  Dieß  nicht  5 

flärli®  an , { 

©aß  Die  ©eel  aug  ihrem  S6rper  nimmer  ftch  begeben 

fan? 

©ie  Perbleibet  allezeit  in  beg  gorpetg  engen©®tan<  , 
' efen, 

. UnD  h«t  aßeg,  nebfl  Den  ©innen , Dem  @ebä®tniß  „ 

bloß  $u  bönefen , ' 

SBjenn  fle  fo  gefchtoinbe  fcheint.  ©o®  eit  rufet  mich 

Die  #töcfe 

?ßo®  tu  einer  Überlegung , eh  ich  weiter  geh»  suruefe. 

Sßßie  ; 
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5B ie  ift  ihre#  ©tacbel#  ©pi& , unb  t>ie  ©teile  bo<& 

foflein,  (ein: 

SBo  fie  mich  perlest  unb  (lach ! Riebet)  f ättt  mit  billig 

SS3ie  oiel  Millionen  ©teilen  bod)  an  unferm  Gotpec 

fepn,  ■ 

S)ie  un#  alle  fcbmetfcen  fbnnen!  folglich,  wiefogrof 

bie  ©ute 

SDeflfeni  ber  mtt  folcbet  Sß3ei#beit  (l >a  hoch  afl^gle# 

menten , 

®0  viel  #ftillionen3ufüll  untf  fo  leicht  »erleben  fSnten,) 
Un#  befcbüfcet  unb  erhalt.  Sob  ibn  benn,  o mem @e* 

mutb« 

©ancf  °?bm  herb# unb  inniglich ! 8t«b  3hnan,  um 

©einen  ©egen , 

3Da§  nicht  nur  fo  manche  blaßen  ferner  un#  nicht 

fcbaben  mögen ; 

(gonbem  ba§  wir  ©eine  Siebe  oft  mit  Sceuben  über* 

legen. 


Sorten < gelOcc. 

a bie  faum  abjufcbnben  Slawen , pon  ben  fc&oti 
_ reifenben  ©efUDen , 

®tn  einem  lieblich  * gelben  ©chmucf , fich  fchon  beginn 
**  nen  jupergölben: 

©iebt  man  bennocb,  balb  hier  balb  bort,teinunpet< 

gletcbltd)  Itebltch  ©tun , 

9n  langen  ©trieben,  jwifeben  ihnen#  ben  ©chmucf 

noch  ju  erhohn » itch  Stehn. 

SDieß  finb  nun  gelber  grüner  lohnen , bie/  wenn 
v fte,  wie  fte  jefcoblübn,  . 

sföit  fo  balfamifchem  ©erueb  bie  Suft,  burch  ihte  wjen# 

ge,  füllen;-  •£>  4 
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23of>rteitj*  Selber* 


5Da(j  unfer  *£>irn  unD  unfre  Üunge , m grofftt  2ln# 

mutb  fafl  gtDrücft, 

UnD  Durch  t)en  faji  ju  jiarefen  Schwall , zugleich  ge# 

pnjjt  roirD  unD  erquieft. 

gumal,  wenn  ton  gemachtem  £>eu,  pon  blübnbem 

glieDer  unD  Kamillen, 

SSDorauö/  in  folchcm  Überfluß,  Die  £)üft,  ifct  allec 

Orten,  quillen, 

SDie  2lmbra  * reich  # unD  gleicher.  $beilcben  ftch  mitbec 

^Mübte  Q3alfam  mifchen. 

$)utch  Die  fo  fuß  vermengten  Sänfte , fühlt  man  batf 
' bifcifle  ®eblüte, 

9ftcht  nur  fleh  gleicbfam  recht  erbo bien , nicht  nur  fiefy 

f üblen  unD  erfrifeben , 

fühlt  ein,  burch  fo  fülle  £ufl , Durch  ©Ottgetrie* 

beneö  ©emüfbe 

Sin  innerlich  erquicfenD  geuer , ein  fall  entjücfenbeS 

SmpfinDen , 

UnD  Durch  Den  halben  #auch  in  ihr , ein’  SlnDachte 

flamme  (ich  entjünDen,  - 

Sin’  unauöDrucflich  angenehme , ein’  innigliche  fülle 

ftifl 

Sö  bffnet  (ich  Daher  Die  9?afe;  e$  Dehnt  fleh  Die  ge# 

wSlbte  $8ruft  / 

Sn  einem  wieberljoblten  (Schnaufen,  wo  möglich / 

immer  mehr  }u  fajfen , 

UnD  fucht , waö  fte  einfl  eingefogen , nicht  gerne  wie# 

Der  weg  $u  laffen.  ; 

SDie  glühten  nun  |mb,  an  ftdb  felber,  fo^arh# 

unD  $*rm*ali  XOmbcc*  reich; 

©ie  fehn  an  färben  f ebenem  «Purpur,  an  Jorro  Den 

Sommer*Q3$geln  gleich*  J 

SDie  XCmbvc/  Die  in  ihr  befinDlich , Daß  fte  in  5 

Der  grucht  uno  nü|en*  SDie 
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5Die  örbnung  nun,  auf  welche  greife  fte  jierlich 

um  Den  ©tengel  ft fcen, 

3(1  ebenfalte  ^Betrachtung^  * wertb.  S)er  ©tengel, 

welch«  t>oni  Ouabrat, 

Unb  nicht,  wie  fonften  anbre  ©tengel,  Die  Gilbung 

eined  girefete  bot/ 

Seugt  angenehme  glatter  * gweige , wooon  man  mit 

Vergnügen  fiebt, 

SCDie  (eher  3weig,  »on  benen  gefen,  brep  ftete  nach 

einer  ©eiten  jiebf , 

©0  ba0 , beb  einem  (eben  Slhfafc , oon  ben  hier  gefeit 

einer  freo, 

Unbwechfeteweifelebigfiebf.  ® aß  nun,  öon  einer 

©arten  *$Bluthe, 

Sie  Selb*  £5täljt  unterfchieben  fep, 
gefleht  nur  barin  bloß  allein, 

SDafibiefe  hinten  überall,  auch  alle  2lbern  purpur  fepm 
SDa  jene  lange  nicht  fo  rotf>.  SRocb  hab  ich  an  ber 

QMübt  entbeefet, 

Saft  fte,  wenn  man  eö  untcrfucht,  jur  #5lft  in  ei* 

ner  #ülfe  fleefet, 

Sie  üier  unb  eine  ©pi^e  bat.  2)aö  obre  QMatt  frurnt 

fich  juruef  e , 

Sem  folgen  jwep , Die  oben  ju  unb  Unterwerk  geoff* 

net  (lehn , 

Stuf  welchen  wir  jwep  fchwarfce  glecfen , ate  war  et 

febwarfcer  ©ammet,  fehn, 

(Sa  fte  fonfi  an  ftch  felber  weiß ) fo  man  fonfi  nicht 

auf  QMumen  ßnbet. 

•hierin , ate  einem  Futteral , 

©tetft  abermal 

£in  oberwertf  geöffnet  $3laff , 

2Borin,  ate  in  ber  üiittcrfporn , ein  ©pichen  ftch 
nach  oben  runbet.  •£)  f SDer' 


ho  2$ol)ttert  ^ Reiher. 

— - ■ f • ■ ■ » 

SDergleichen  Blumen  füllen  nun , in  einer  unge#  i 

meinen  SDttnge , 

«58on  unten  bis  fafl  oben  aus,  bes  hoben  ©tengels  1; 

gange  Sänge , 

5Siö  baS  ein  grüner  33ufcb  »on&lättevn  befielben  @ip* 

fei  jierlicb  fcbmücft,  5 

Sßoburch  man/  auf  ben  Q5ohnen*$elbet:n , einfehü# 

neS  ©rün  allein  erblicff,  : 

S)aS  hoch  jumeilen , bie  unb  Da , ein  angenehmes 

weiffeS  Sicht/ 

Q3on  weif#  unb  fchimmernben  Kamillen,  nicht  min# 

Der  lieblich  , unterbricht.  ) 

S Die  bep  hem  ©untfelgrünen  Denn , in  fchnellen  QMi# 

efen  bin  unb  wieber,  ; 

SOBie  roeifie  (Sommer^ogel  laflfen,  bie  mit  fanft  flat# 

ternbem  ©efteber, 

Mnb  regem  (Schwärmen  in  ber  Suft , ftch  öfters  pfle#  : 

gen  ju  ergeben , 

Unb  halb  aufbiefe,  balb  auf  jene  gefärbte  QMurne  ftch 

ju  fegen. 

^icht  anberS  fcheint  ein  58obnen*$elb  / in  feiner  an# 

genehmen  glühte. 

SS  warb/  fo  wohl  burch  ihren  Sftugen,  als  ihre 

Sieblichfeit  unb  Fracht  / 

3n  meinem  fte  betrachtenben , unb  ftch  oergnügenben 

©emüthe, 

Su  Shren  bem,  ber  fte  uns  febentft,  ein  Slnbacht# 

geuer  angefacht. 

#£rr!  ich  feh;  wiejebeS$raut/  ££rr!  ichfefj, 

wie , bir  jum  9\ubme , 

2llleS  Saub,  wie  jebeS  QMatt  lieblich  grünt/  wie  (ebe 

23lume, 

SBlojj  burch  bich/  fo  fchün  ftch  färbt!  (Schmecft 
unb  feh t,  wie  ©OtteS  Shre  gebe 
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33o  fr  tiefte  gelber,  iar 

3eDe  grud;t  in  ihrer  £ulfe , jebetf  ftorn  in  feiner 

Siebte , 

3etg,  ergebe,  preife#  rühme  unD  fie  überall  permebre* 
Steine  @eele,  Die  Die  Q3rocb  Diefer  SJBunDer  in« 

nig  rul>rt , 

RöirD,  in  gefurcht,  ®ancf  unD  SlnDacfrf,  aroffer 

&Ott,  ju  Dir  geführt; 

(Sieerfennt,  Da  fie  in  fid)  eine  folcbe  Ülegung  fpürt, 
SDajj  nur  Dir,  o £grr ! allein  $reiö  unD  SKufrm 

Daöot  geböbrt. 


©ebanefen  bet)  einer  frölict)en  ©efeU* 
febaft  auf  bera  ganbe. 

3f i«  Iu(ti8  i(t  e<  bier ! rote  angenehm  unt>  f(J5n ! 
gafiallcö,  waä  DieSlugenfebn, 

©atf  lachet  u>tf  ia  gleidjfam  an  l 
0o  bürte  man, 

©er  blenDenDen  ©ewoljnbeit  uneracfrfef , 

$aft  einen  jegltcben  auö  Der  ©efeüfcbaftfprecfren, 
UnD  ald  au$  einem  ©cfrlaf  ermaßt, 

ÖJermocfr  te,  fid)  ju  freun , (ein  einher  fieb  entbrechen« 


©och , ohne  weiter  nach  ju  DencPen , 

’ SCBar  hieß  pon  ihrer  Sufi  Der  Anfang  unD  Der  0cfr(u§„ 
3d)  fab»  mit  innigem  93erDrufj, 

(gie  toieDer  fid)  in  oorgen  @d>laf  berfenefen, 

©ie  QMicfe  mablig  abwerf*  lenefen, 

UnD  ibreö  ©eifieö  Slugen  fcfrliefien. 

, & febien,  ob  fürchteten  fie  ftcfr, 

3u  pieler  SreuDe  ju  genieffen , 

UnD  ©Ott  ju  febr  »erpflicfrt’t  ju  fepn. 

S<& 
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3*  fefcte  mich  Demnach  / Darob  betrübt , allein/ 
3n  fühlen  ©chatten  einer  ^Suchen, 

&ie  Urfacb  Diefer  Sägigfeit, 

?07it  mebrerm  ©nft , $u  unterfuchen. 

9nDem  ich  nun  im  5BalD,  im  frifchen  ©rafe, 

3n  angenehmer  ©nfamfeit,  ifct  überlegt,  ifct  fchrieb, 

ifct  lafe , 

UnD  ich  , ft>  mir  möglich  war,  Der  «Dtenfchen  ©ee* 

len  ©genfebaft,  . 

©tit  allen  angefpannten  Äfften , unD  ihren  fchneHen 

©eift  erroegte: 

©o  fanD  ich/  wenn  ich  recht  ihr  *ßefen,  famt  ihrer 

Slbficht/  überlegte, 

5ftach  langem  •Dencfen,  anDer*  nichts , alö  lie  fet)  eine 

rege  $raft, 

gu  Diefem  (gnbjmecf  blo§  erfchaffen,  um  in  be*©cbop< 

ferö  SBunoer  # ^Gercfen , 

©ein’ Allmacht/  ©eine  weife  Siebe,  mit?uftunD2ln* 

Dacht,  ju  bemerken. 

SEBieaber,  Dacht  ich,  fommt  e*  Dann,  Dag,  bafte 

fonft  fo  fchnell , fo  rege, 

3n  allem  ib«n  $bun  unD  Saften ; fte  Doch  ju  Diefem 

SEOercf  fo  trüge? 

©o  Dacht  ich/  alä  ich  hinter  mir  ein  fKafeheln  in  Dent 

55ufch  »ermerefte, 

SDaö  ft cb/  nach  einer  furfcen  Seit,  mir  nähert  unt> 

ftch  fte«  oerftärefte. 

©(eich  fab  ich , au*  Dem  Dicfen  ©trauch , De*  feiger* 

muntern  @pür»^)unD  Dringen, 

UnD  mit  gefenefter  ©firn  unD  ©ebnauje,  gefebäfftig 

rennen,  traben,  fpringen, 

®tit  einem  eifrigen  SSemübn,  Durch  Reefen,  33rüch 

unD  ^fü&en  laufen/ 

©ich 
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©ich  dmjtg  wenDen,  f riechen,  fuchen,  gefchwinD 

unD  unaufhörlich  febnauren. 

34)  Dachte  liebet  ©Ott ! wie  ämftg,  mit  welcher 

feurigen  Regier , 

$}it  welkem  ungehemmten  $rieb  unD3lei§,  gebrau# 

' 4>et  Diefeä  $h»w 

SDie  rege  Sraft,  fo  Die  SRatur,  ju  fuchen,  ihm  bat 

eingepraget! 

5Da  wir  hingegen  unfern  ©ei|l,  mit  allen  Äröften/ 

t>ie  er  heget» 

3n  eine  tröge  ©chlaffucbt  fenefen,  Die  regen  Stiebe 

gar  nicht  brauchen, 

3um  greife  De$ , Der  fte  unöfebeneft;  vielmehr  fein 
i eble$  geur  perrauchen» 

UnD  ungenüfet  perfchwinDen  laffen.  Sich ! wönfd&t 
1 itb,  Da§ Doch  Diefe Sehre, 

Su  einem  billigem  getragen,  fo  mir,  alt  anDern, 

Dienlich  wäre  l 

Sich  Daft  wir  Do4)  pon  Diefer  Quelle  Deö  fcbn&benUn* 

Dancfg  unö  entfernten, 

UnD  ein  gefchöfftiger  ^Betrachten , fo  gar  pon  einem 

#unbe,  lernten  1 


©(hon  SBettet. 


in  ©efpräcb  pon  fcbSnen  SEßetter 
OJflag  wohl  ehe  manchem  ©p&ttet 
©toff ju  feinem  ©pott  ju  fepn. 

$lber , wie  faft  insgemein 
3eDe$  SDing  $wo  ©eiten  hat : 

©o  erfahr  ich  in  Der  $hat, 

5Lan,  will  man  fich  nur  bequemen, 


Unh 
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Unt>  biefj  *2Bort  »ernünftig  minien, 

©olch  Erinnern  jeberman, 

©leh*/  unglaublich/  nü^en  fatt* 

deiner  foQte  fich  entbrechen , 

SDafj  baö  SEHetter  fchon,  ju  fprechen, 

SBenn  bafielbe  mircflicb  fchän. 

2Beil  Die  allerfch&njte  Beit 
Ungefpurt  pflegt  $u  »ergehn. 

Unb  ich  pfleg , in  fchone«  $agen , 

©leinen  greunben  oft  ju  fagen : 

„5ßiU  benn  feiner  oon  euch  f>eut 

,,©lir  ein  fchonetf  fetter  fcbencfen? 

• * 

©pricht  man  »on  ber  Sieblicbfeitr 
©o  erregt  man  un$  ein  ®encfen ; 

Unb  Durch  SDencfen  blo§  allein 
£an , ma$  angenehm  unb  fchon , 

Stßaö  n>tr  h6ren/  maö  mir  fehn# 

Untf  nur  jugeeignet  fepn. 

©encft  man  nun  nicht;  er  fe»  fch$n : 

SBirb  ber  ganfce  $ag  »ergehn, 

2in  wenn  er  ftch  nicht  gemtefen , 

Ohne  ba§  mir  ihn  gefebn, 

Ohne  ba§  mir  ©Off  baoor  geptiefen* 

Unb  hingegen  jebe  ©tunbe, 

3a  fafl  jegliche  ©ecunbe , 

SBorin  mir  mit  ?ufl  erbltcfef , 

SEßie  ftch  S83elt  unb  £immel  fchmücfeh 
3ft  mcit  beffer  jugebracht  t 
Slngemenbet  unb  genoffen/ 

Stlrein  $ag,  ber  ohn  Q$et»acf>f  f 
Ohne  Sufi  unb  Oancf , »erjlofien* 

CAPRI- 
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m<f>  fan,  üßn  Deiner  gier  unb  Sarb,  unb  Deiner 
KP  SBalfam  * Äraft , |u  fprecben, 

0 bolbeä  Caprifolium,  Durcb  Dieb  gerührt,  mich  nicht 

entbrechen* 

©Sbilbetepon  frembrerßormwon  fonberlicherergtgur, 
Unb  t>on  fo  fcf)on  gebrocbnen  garben,  DieaUeö  bilben* 

be  ^Ratur 

Raft  fein  fo  feltenetf  @ewä cb&  2luö  einem  ©tengef, 

ber  jugleicb 

©erabe,  frumm,  geffretftunb  biegfam , halb  grün, 

halb  trucfen , hart  unb  weich , . 

Mer  ftch  gleich  umaöeö  fcbrencft,  waöer  beruht 

balbinbie^ohe, 

«Salb  unter  jtchi  balbfeitenwert*,  ftch  fchlangelt/  (lei# 

get,  Dreht  unb  bieget/ 

Um@t5mme,  Sweigunb  £aub  jtch  fcblingt,  unb  oft 

entfernte  Sweige  fuget/ 

55alb  hohe  @ipf«l  uberfteiget , 

3a  halb  ftch  wieber  unter  fte  hinab  / bi*  ju  ber  $Q3ut* 

hei,  neiget, 

Unb,  recht  alö  wie  ba$  #erh  ber  ^enfchen , auf  eitu 

mal  .£>ocb?unb  £)emutb  jeigef* 


2luö  folchem  ©tengel  wachfen  glatter.  Die  Dun# 

cEelgrün  unb  lieblich'  glatt, 

2Boburch  baö  «erliche  ©ewäcbö  ein  recht  befonbre* 

Slnfehn  bat* 

2ln  »ielen  Orten  brenget  ftch  ein  grün,fehr  nett«* 

Änopf  herauf, 

©et  auö  perfchiebnen  deinen  knöpfen.  Die  an  gecrfc 

net  iinb,  belieben,  ä 

3lu* 
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SluS  welken  wie,  in  netter OiunDc , poüfommen  ei# 

nen  25lumen*©trau|j, 

Söon  gelb#  unb  rotbunt)  weiten  Blumen,  in  einer 

jeben  Q5lume,  feben. 

..  £)ie  Orbnung  ift  bewunbernS*  wertb,  bie  feltfattt 

• jierlicbe  gtgur, 

93on  einer  ganfc  befonbern  2lrt,  febeint  oon  ber  bil# 

benben  SRafur, 

(gin  neu#  unb  nettes  SDieifferjiücf.  SDian  liebt  oft  piee 
% , unb  jwanhig  ©proffen , 

' Q)on  langen  bunt  gefärbten  Sfolbcben , aus  ihrem 

ßnopf,  berporgefeboffen, 

£)em  £örn  bes  Uberfluffes  gleich  , bas  anfangs  runb 

unb  jugefcbloffen , 

SluS  einem  einigen  525tatt  beliebt,  bas  aber,  wenn 

es  offen  gebt, 

©ich  in  jwep  $brtl*  jierlicb  fbeilet,  woöon  ftcb  eins 

im  Sirtfel  brebt, 

5DaS  groffer,  jierlicb  eingeferbt,  reebt  gegen  jenen 

über  ffebt. 

SDie  Sarb  i|i  aus  ber  Waffen  fanft , gebrochen  unb 

halb  rofblicb  * bleich , 

58alb  gelblich  # rotb , halb  rotblicb#  gelb,  halb  weif 

unb  rotb  unb  gelb  jugletcb. 

©o  fanft  nun  feine  Farben  ftnb,  fo  fanft  i|i  ber  @e# 

rueb  pon  ihnen , 

3nbem  ffe  minber  jlreng  unb  ffarcf , als  wie  bie  Zu 

lien,  3eSmtnen, 

JUnb  boeb , weil , auf  ber  groffen  ©taub , es  eine  fof# 

cbe  Blumen  $}enge, 

3>ie  meifiens  nicht  ju  j&jlen,  giebt;  entffebet  gleich# 

fam  ein  ©ebrdnge , 

SSon  lieblich  angenehmen  Sränffen,  inüuft  unb  SBatb 

unb  überall,  9Qon 
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93on  angenehm  gemachten  $betlen,  oon  fuffem  Suft 

Ä . ' ein  rechter  ©cbwall, 

SXr  in  fo  fuffec  Marmorne,  oon  bolben  €6rpercbeti 

gemifebt, 

5D aM/  mit  einer  fünften  «Oiaebt,  jugteicb  untffiär* 

efef  unb  erfrifebf. 

Sffier  nun  in  einer  grünen  Saube , t>on  Caprifolium 

bebeeft, 

©erfelben  garben , gorm  unb  Q3alfam,  erblicfet, 
__  . . . J&titf  <a  gleicbfom  febmeeff,  - . 

S(t  fcbulbig,  mit  Vernunft  ju  riechen,  unt>  auch  m 

febn.  SDaä  fyifc  nun , benefen,  ' 
Cö  ju  genießen , unb  baror  bem  ®eber  ein  (Sottlob! 

ju  fehenefen. 


2?ctrad)tung  über  fcen  ©cfylf. 

j(jf  cb  fab  boeb  jefco  icberman 

2)aö  reif»  unb  glän^cnbe  ©etrepbe, 

$icbt  ohne  Suß,  nicht  fonber  greube, 

3n  feinem  blonten  ©cbimmec  an ! 

?o|jt  nicht  baö  wallenbe  ©eftlbe, 

2llö  menn  eö  wircflicb  ftd)  uergülbe, 

SBenn  man  Daffelbtge , jumai 
3m  beU  enttrclcftem  @onnen*@traf, 

SKoburd)  et  mehr  alö  fonflen  glühet, 

9J2it  aufmereffamen  Slugen  liebet. 

Sßenn  nun  ber  gelber  grüne  @r4ngett, 

Sie  biebt  befchilften  äBaffer*@raben, 

5ßatf  liebliches  auch  an  ficb  haben, 

Unb  jenes  QManfcnocb  mehr  erbobn: 

©o lagt  uns  bodb  ihr  grünes  ©lanfcen, 

6 äbfta.Zbeü.  3 


ja8  25etr44>tiwg  fiber  beit  e&flf. 

SOiit  welchem  jic  bad  gelb  befransen/  1 ' 

^5er>m  selben  ©lanfc  zugleich  befebn. 

€d  febeint,  mit  feinet  glätter  ©pifeen , . 

5Dad  ©ebilf  ben  gülbnen  ©cbaij  zu  febufcen  , 

SDener,  ald  wie  ein  Baun,  umfebräneft. 

©etn  flüfternbed  ©eraufcb  , fein  f&jfed  gtfeben,  •< 

Sßenn  ed  fid)  balD  erbebt , halb  fenef t , 

sgemübt  (ich  fo  Durcbd  Obr  ben@eift  und  zu  erfrifeben;  : 

5©iefein©maragben@:ün,bcpm@olbegelber2lebien,  J 

5Den  Blusen  eine  2ujt  bemüht  ift  ju  gewahren. 

• ©oiiedicbbiegigurbedfd)(ancfen©cbilföifofcb6tt 

Äan  man  noch  uberbem  in  ibm  Den  dveicbtbum  febn,  ’ 
Spen  Die  fotmirenbe  Statur  an  Sßilbungd Säften  . 

beget,  J 

5Da  f»e  und  manche  ©ort  »on  ©ebilf  oor  Slugen  leget  ' 
533«lb  fiebt  man,  wie  fein  SBlatt  ben  ©tenget  fe ft  um#  ! 

febräneft , j 

hernach  (teb  auf  einmal  berab  unb  abwerfd  fenef t,  ■ 
*}Matt , breit  unb  fpifcig  wirb ; unb  ba  ed  anfangd  Idff,  ■ 
Sl Id  war  ed  niebt  allein  an  feinem  ©tengel  fe|t,  f 
9?ein,  ba§  Oer  ©tengel  gar  aud  Q31dttern  bloß  beftebe,  :,i 
©o  weicben  fte  jeboeb  auf  einmal  non  ibm  ab.  ,;i 
^Berfcbiebne  richten  ftcb  reebt  aufwertd  in  bie  ß&be,  ' 
Q3ecfd)iebne  feitenwertd , »iel  biegen  (ich  ber ab,  Ü 

Unb  (teilen  und  babureb  ein’  unterfebiebne  Bier,  !| 

Sn  ungezählter  9lrt , oon  gorm  unb  ©tellung  für. 

^oeb  jtebt  ein’  2irt  ron  ©ebilf  wie  platte  2>eaen»  ? 

klingen , ’ 

Unb  breite  ©cbwerbfer  aud,  baber  mand  ©cbwerbt# 

@rad  beiht. 

9?od)  ftnb  nerfebiebene,  bie  raube  Kolben  bringen,  !| 

S)a  manebedauf  ber  ©pifc  ein  zierlich  55üfcbel  weift. 
HCte  jener  garbe  nun  bem  braunen  ©ammt  nicht  *' 

weiebt:  <©iefc t 
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«Sieht  man#  Dab  Diefe«  fym  Dem  fünften  «JJurpuc 
_ , gleicht 

©er  ^Blatter  fprSDeö, hart, raub,  Dicht  unD  fefl©emebe, 
®a*  grünen  SÖänDern  gleicht,  febeint  recht  Dam  ge* 
n\  c macht/ 

SaI e*  n,c^  nur  &em  ?U0  in  feiner  grönen  Fracht. 
; ©ab  e«  auch  Dem  ©ebSr  ein’  2lrt  oon  Slnmutb  gebe# 
Sffiennnemlicb#  Dab  fte  (ich  einanDer  oft  berühren 
©urch  D|e  bemegte  Suff,  mir  oft  ein  puffern  fpuren# 
©ab;  wenn  tbrrafcbelnDe«  ©etSn,  ibrli«pe|nD  Sifcbeit# 
©tct>  6fter«  mit  De«  $8ach«  glinbem  Murmeln  mit 
^ . fchen, 

Söetne  fanffe  Sufi,  burch«öbr,  in  un«  erregt# 
Untumä  juc  ?\ul)c  rdfjjf/  ciuct)  offcrttiulö  bcroccjf, 

«?an  in«  Pöble  ©ra«  (ich#  jwifeben  Blumen,  legt, 
3n  fuflfen  ©cblumer  fineff.  ©eheneff  man  nun  Dabeo# 
©ap  ©Ott  allein  Die  «Quell  oon  allem  ©uten  fep, 

©ab  alle©ch6nbeit  blol  au«©Ott,Dem  haften  ©ut# 
Sntflebe,  flamm,  ent fprieffe , H 

©ab  alle«,  wie  au«  ihm , fo  mieber  in  ihn  ffieffe ; 
«Schlaff,  fag  ich  # iemanD  nun  mit  folchem  ©enefett 
(©a  er  fo  Dann  im  ©chSpfer  gleichfam  ruht: ) (ein; 
©o  gebe  man  mir  Doch  Bericht: 

«Sollt  eine  folcbe  SKube  nicht 
i €in  fafl  halb  feelger  ©eblaf  mit  9?echf  ju  nennen  fepnP 

00000000000 : 000000000 


£erbfi»  23ettact)tung. 

\a  mir  nunmehr  Den  Fuhlen  #etbfi , mit  feinen 

«Schien  wieber  febn ; 

©a  un«  # um  feine  Fracht  ju  fchauen,  annoch  Die 

. Slugen  offen  (lehn: 

3 z ©o 
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(So  laßt  unö  Doch,  wie  ifct  Die  SBelt,  auf  eine  neue 

Sßeife , fchön , 

ÖJlit  fcftulDtaec  Slufmercf  famfeit , unD  aufgeroeettem 

©inn,  betrachten» 

UnD  helfen  SOSeiöbeit » Der  Die  SBelt  in  folcber  OiD* 

nung  führte  erachten! 

9e(jt  taffen  Die  bereite  oerdnDerten  ©ebüfehe, 

9m  ©chmucf , Der  minDer  nicht»  alm  wie  im  ©ommer» 
€in  angenehm  unD  lieblichem  ©emifche,  (fd)on, 
<33on  fanft  gebrochnen  garben  fehn. 

@elb,  rotblicb,  DuncMroth,  hellgrün»  unDDunaelgrun» 
gormiret,  wenn  jumal  auf  fie  Die  ©onne  fchien» 
SBalDDa»  balD  hie»  . . . 

Su  unfrer  Slugen  * Sufi » ein’  bolhe  Marmorne* 

Pflicht  nur  Die  SSBipfel  / 35ufch  unD  Beeten, 

©o  gar  Den  3$oDen  felbfl , beDecfen 

©efarbte  glatter , Die  fie  fehmüefen,  ; 

gßie  Der  Tapeten  Fracht,  fo  unö  Die  ©erer  fehleren. 

£>ie  mehrentheilm  im  ^erbfi  beDecfte  Suft 
Erfüllet/  wenn  eö  flill»  ein  falber  -Duft» 

UnD  eben  Diefer  Dient  Der  Q5äume  bunten  Fracht» 
SDurd)  flare  ©uncMbeit » su  einem  fchonen  ©runbe, 
S)er  Durch  Den  @egen*©afc  fie  Dennoch  mehr  erhöhte 
UnD,  Durch  Die ©chmdtfce,  feboner  macht. 

StBoburcb » fo  wie  wenn  Sicht  unD  ©chatten, 

9n  manchen  Ottifchungen , (id)  gatten , 

5Der  SanDfcbaft  fchonfiec  ©chmucf  entfteht. 

©o  wohl  Dem  Slug , alm  Dem  ©efühl  t 
©cheint  ieDer  söormurf  jeijo  fühl , 

©och  machet  auch  hingegen  manche  ©teile 
©ie  gelben  Q5dume  nicht  nur  helle,  . 

<gm  febeint,  Durch  ihren  helUunD  gelblich  rothen©chein, 
©ie  fühle  ßanDfchaft  »arm  tu  fepn. 

©ui 
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©n  Durch  Die  trüb«  £uff  gebrochneö  fanffeö  f icht 
Regieret  uberalL  Swar  ©Sötten  fiebt  man  nicht, 
SDoc&  fd>etnt  if) r fcbwarljeö  $m,  in  Dem  gefchwäifen 
5Det  nunmehr  allgemein , ( ©cbein, 

Sugleidj  mit  eingemifcht  ju  feptt. 

©lan  (iebt,  fo  weit  man  fiebt  / ein  trübeö  ©anß, 

3«  einem  bunten  $roar,  Dorf)  fefyr  geimpften  ©lanfi, 
€ö  Pam  mir  öor,  alö  ob  hieß  grünlich  Plare  ©rau, 
@0  ich  nunmehr  an  allen  Orten  fchau, 

2luf  meinen  ©eift,  auch  einen  ©nbruef  machte, 

Unb  ibn  ju  einer  (tili » unb  fußen  ©cbwermuth  braute/ 
& fchien,  febon  jum  oorauö , baö  Stönftge  ju  be# 

bauten, 

Unb  Den  halb  nahen  ÜJaub  ber  glätter  ju  betrauten. 
€in  fünfter  (Schauer  Drücft  Die  #aut,  unb  in  ben 
fting  eine  fanfte  SGBibrigfeit  . (©ebnen, 

2lllm5hlig  an  (ich  auö^ubehnen. 

Mein  ich  munterte,  Durch  biefen  $roff,  mich  auf: 
©enieß  Der  ©egenwart  Deö  ©ufen ; laß  ben  Sauf 
©er  regen  Seiten , obn  Q3erDriejTen , 

©elafien  fließen. 

& reißt  baö  fchone  ?aub  ber  nahe  Stoß  jwar  nieber, 
©och  bringt  ber  SCinter  unö  ben  Senken , 

3n  welchem  neue  beffer  glanzen , 

3m  angenehmen  SEBechfel,  wieber. 

3nbem  ich  alfo  ßeb  unb  benefe , 

Unb  meinen  ^2$licF  balb  hie,  halb  Dortwerfö  fenefe : 
Erhebet  (ich  ein  SCBinb;  eö  fällt  ein  biefer  Üc?gen; 

3cb  fpui’et  in  ber  £uft  ein  fcbleunt'geö  Q5en>-gen; 

& ßel  baö  bunte  ?attb,  ber  ©chmucf  b.r  bunten 
®?if  einem  rafchelnben  ©e^ifch-’,  (23üfche, 

$e<ht  ©cflaarenweiö  herab ; 

©aö  mir,  wie  folgt,  ;u  benefen  Einlaß  gab: 

* 3 3 ©ton 
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COlan  wirb , fdbß  in  t>em  gaU  txr  glätter , 

93on  ©Dtteö  ©rbnungen  belebtet , ' < 

5Der,  ju  Dem  gnbsroecf , bet  $iatur  folch  eine  weife 

Oiicbtfcbnur  gab,  j 

©a  in  bem  «öerbß,  fo  roobi  bet  SSDinb,  Qis  »tele 

geuebtigfeit  ßcb  meßtet*  j 

SDurcß  ÜJegen  muß  bet  ©tengel  faulen » bann  ßtetft  | 

bet  iSBinb  ße  fettig  ab,  $ 

©a  fonß,  bureß  ißre  Säßigfeit,  ßeftcb  »om  33aum  ^ 

nicht  leicßtlich  trennen,  » 

Unb  folglich  benen  folgenben  nicht  ißten  wt»  , 

fchoffen  fSnnen.  \ 


Otacf)  tec  Stnbte. 


loßin  iß  iefet  baö  ©egen$ej)?eetf 
©ad  auf  bem  3?lbe  Pallete? 
3ch  feße  ia,  fo  weit  ich  feb, 

©n  ungeroofmted  arofied  Seet* 

„ ©ie  frhatfen  QMicfe  flauen  niebtd ; 
©ie  m&gen  nod>  fo  »eit  ßcb  ßreefen: 
5>ie  »orije  ftreube  bed  ©eßebtd 
3ß  nirgenb  weiter  ju  entbeefen* 

SD  och  0 gefegnet  ?eer ! wie  fcbSn 
3ß  bein  erwunfebted  Niebtd  su  feßn! 
©ie  fcßSne  Frucht,  bed  $Mic?d  ©gehen, 
©er  reiche  ©cßah  ber  niebtd  su  fehlem 
©er  und  fo  lange  Seit  erfreut , 

3ß  nicht  nur  glucfiich  abgement; 
SENan  funt  ißm  oßne©turm  unbSKegett, 
©ottiob  in  unfte  ©eßeuten  legen ! 
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SDaher  bag  Selb  > auch  ohne  ^Prat&t» 

SDen  2lugen  neue  greube  macht. 

«gßag  unfec  ©Ott  ung  nun  befcheerf, 

2ffl  fernem  SDencfeng  ja  wobt  toerfb* 

5luf  recf>t  bewunberng»  wertbeSGBeifa 
Sft  aug  Der  €rbe  Some,  t>ie  ©peife, 

SBoburcb  wir  ung  ernähren  (ollen, 

5Dem  ©cbein  nach  recht  h<root  gequollen. 

£)er©aftift,  burchfo  manch«  9iohre, 

£3on  unten  ouf  big  ju  her  5lef>te, 

3m  holen  4Dalm,  empor  geführt. 

€r  hat  beftanDis  circulirt , , 

SEBie  man , nach&em  man  eg  ergrunbef, 

SDen  $rieb  in  allen  ^flan^en  fünfcet* 

©rwegebenn,  pernünftge  ©eele  l 
©pvich  > wer  formirte  hie  banale/ 

<23on  wem  if?  biefer  satte  ©aff/  • • • 

Q)oll@egen&  reicher  S?abrungg*Sraff, 
gut  ung,  auch  für  bag  93teh  bereit? 

933er  hat  eg  bergejtalt  geleitet? 

583er  lieg  eg  in  ben  Saferlein 
SDer  933ur£el , Die  faum  fichtbar  fetm, 

3m  fünftem  ©cboog  bet  feuchten  Srben, 
gertheilt  unb  alg  oerbauet  werben  ? 

933er  bilbefe  Die  fchonen  Siebten, 

S)aö  nette  Sorn,  Die  sarte  glühte? 

SDurch  wejfen  unumfehranefte  ©ute 
Sonnt  eg  fo  reichlich  fich  permehren, 

5Dag  auch  Die  ftörefffen  Setter  * 3Bagen 
Stur  faum  bie  fchweren  Saften  tragen? 

5Da  hoch  nur  wenig  Seitjubor, 

Äer  ©ämann  alleg  ©aamen*&om/,  -* 

3 4 ' SS3or^ 
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Sßoraud  nun  fold>  ©ewidjt  entfprofien,  ')} 

3n  wenig  ©äcfen  eingefcbloffen  ft 

3e  min  Der  wir  nun  alleö  fajTen,  j* 

3e  minDer  mu§  man  unterlaßen, 

91  n Den,  in  <Jt)rfurd)t , ju  geDencfen, 

. ©er  und,  Durch  feine  weife  Rührung,  |; 

©urcb  feine  gnabige  Oiegierung, 

©ie  (Jorperchen  fo  wohl  ju  lenken, 

UnD,  und  baburch  »iel  gutdju  fd>encfen,  », 

®o  liebreid)  und  gewürbtgt  bat. 

21Uein  wo  fomrnt  bad  Slenb  ber? 

3cb  Dafbt,  id>  wurD  unglaublich  mehr  J 

Vergnügen,  SlnDacbt,  ©ancfbegier,  i 

Sur  (Srnbte  Seif , in  mir  befinDen?  *, 

@0  aber  jinD  id)  faß  in  mir  , L 

©en  ^rieb  jur  ©ancfbarfeit  oerf^winDett. 

£d  wirD  Dad  $eur  &er  ftrcube  falt , 

UnD  will , wie  ich  gehofft,  nicht  glühen  u 

3d>  mu§  mein  ©erb,  faß  mit  ©ewalt, 

Sum  P obe  meinem  ©c&opferd  sieben.  ■ 

€d  iß  betrübt,  ba§  im  @enu§ , \ 

SEGir  einen  folcben  Überfluß  >, 

Von  ©egen  unD  fo  »ielen  @aben,  J 

©ie  unfer  ©cbopfer  und  geg&nnf,  3 

ffltan  lange  nicht  fo  uiet  erfennt,  * 

21  Id  wir  eorber  geboffet  haben ; _ - v 

©afj  pon  fid)  felbß  man  wenig  Fan. 

3*  feb  1 unD  mercfe  wohl  hieben , 

©aß  aud>  Der  ©anef  faum  unfer  fep.  i 

©umußt,  o#£rr,  in  Diefem  Seben, 

Um  Did>  im  ©antf  auch  ju  erbeben, 

©ad  2ßoBcn  unD  Vollbringen  geben, 

2U& 
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Sieb  sieb  Denn  SOBoücn  unb  Vollbringen 
(So’a  Dem  ?Dienfcben,  alö  auch  mir, 
Söamit  wir  recht  oergnuget  Dir  , 

Von  £*rfcen  Swutw  #£ieber  fingen. 


Sragen. 

jSJür  wen  beblümen  ftcb  Die  gelber? 

^ Sur  wen  belauben  (ich  Die  halber  ? 

§ur  wen  fprießt , Durch  Der  (Sonnen  ©trabb 
S>er  Ärauter  «Jflenge  fonDer  3abl  ? 

Sur  wen  hört  man  Der  Vogel  (Singen 
(So  lieblich  unD  fo  füf?  erflingen? 

Sur  wen  erfüllt  Die  laue  £uft, 

2luö  Vlumcn,  folcb  ein  Valfam*  ©uft? 
ur  wen  liebt  man , Durd)  taufenD  Dtöbren* 
ich  ©raö  in  TOcb  unD  ^Uifcf)  perfebren? 
ur  wen  tragt,  fonDer  unfre  9Jiüb / 
ur  ÄleiDung,  SEBoU  unD  #aar  ba$  Vieb? 
ör  wen  entfpriefifen  fo  Diel  Srud)te? 
o oicl  unD  mancherlei)  ©ertebte  ? 

UnD  wem  $u  gut  wflcbfl  4bol$  unD  (Stein? 
ür  Dieb  t o dftenfcb/  nur  blofj  allein : 
nb  fannjt  fo  unempftnDlicb  fepn ! 

Von  wem  enttfebn  Denn  alle  ©aben, 

SDte  Dieb  ernähren , fleiben,  laben? 

Von  ©Ott,  Dem  (Scbopfer blofj  allein/ 
UnD  fanji  fo  gar  unDancfbar  fepn ! 
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©ne  Sßiole  Watconal  int  •öetbft. 


•ie  ein  Heiner  wetffer  Strahl  f 
SDer  Dutcb  grüne  3»*  W bricht , 

Siel  mir  jüngjl  ein  nette*  Spätling  bet  Violen  SOfou 

tronal , 

Spat  im  £erbfl , noch  im  öctober,  unpermutbet 

in*  ©efiebt. 

Stu&t  icb  nun  Den  ©lanfe  au  (eben : Stufet  icb  mircP* 

lieb  jafofebr, 

UtiD  pergnügt ( ergebt,  etquicPte  micb,  an  felbe  fafl 

noeb  mehr , 

SDutcb  Den  Söalfam  De*  ©etueb* , Den  icb  munDer* 

fiarcP  perfpürte , 

SDaer  mit,  nicht  nur  Die  We,  »urcFltcb  ^irn  unD 

Seele,  rübtte, 

©o  Dag  ich  , öor  ©Ott,  im©eifte,  ehrerbietig  nie# 

Der  fancP, 

2(lle  Kräfte  meiner  Seelen  auf3bn,  alö  DenScbop« 

fer,  lenefte, 

UnD  ein  pon  pergnügtec  SlnDacbt  angefüllte*  .grerfe 

3bm  fcbencPte, 

SRebjt  Dem  2iu*brucb  meiner  Sippen : <&£rr  Dir  fep 

2.  Ob/  preis  unb  2>mtcF* 
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einige  äöetrac&tungett 

über  Das 


Sagen,  giften  tmt»  93oge[|Men,  jmtt 

SScroeiß  / Daß  Diejenigen  t fo  auf  Dem  £anDe 
leben , uor  onDern  einee  befonDern  23orrec&t$ 
jum  irDtfcben  Vergnügen  in  ©Ott  fteß  *u  er* 
freuen  haben  / unD  Daß  eö  nur  an  jte 
lieget  / folcßes  ju  er* 
f ernten. 


Sagt»  o Santata. 


Ä R I A, 

Cbor,  8IC»f  <*«f ! **  fefcon  ans»  tattert. 

^ 2>er  Berge  Gipfel  gingen  jebem ; 
(Be  fcbnUt  Des  \X><tlöt>orrrs  muntrer  Cotf. 
2fof»  auf!  jur  JLufi!  auf!  m>fj  3um  jfugen! 

Recit. 


©o  fang  ©ifoanDerö  muntrer  ©obnf 
9*ebß  <£ert>amir,  Der  mit  ben^unDen, 

UnD  feiner  froben  Säger  ©ebaar , 

TO  2?egen , Flinten , «JJferb  unD  38agen, 

©ich  früh  $um  Sagen  eingefunDen,. 

UnD  weil  Die§  eDle  <j)aac 
9^tcf>tr  »ic  Die  Säger  insgemein  f 
S)ie  bloß  nur  um  ju  jagen  jagen , 

SDie  SagD  begunnten , nein  zugleich , 

SBie  Die  3?atur  an  ©cbmutf  fo  reich/ 

TO  Suß  befabe : 

Sing  fceroamir  gleich  folgenDS  an;  . 

ARIO- 
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ARIOSO.  | 

VOic  fcbon  iß  bte  betraute  VOclt/ 
jDurci)  ben  entwolcPten  tnor0en*9>tr4|>l ! 
Xüte  fimcf  eit  bas  getrancfte  ^elb ! | 

XX)  te  glanzt  iwb  fcbimroert  23ergu«b  \ 

Recit.  ( 

(?t)  febet  tot  bie  angeflcalfe  SSBiefe , ! 

0o  gleicbfam  gang  bcDecft  / mit  Demant  unb  fKubtn! 
Vergleicht  (tcb  ihr  beflammted  bunted  ©run  ji 
Pflicht  einem  bellen  «JJarabiefe  ? ? 

©in  febimmernb  SBeifj  bcDecft  bad  grüne  ©cad , \ 

©ad , bureb  gefaönen  ^aebt^bau , nag , * 

SBoran  ein  35ger*  55licf  befonberd  ftcb  ergebet,  : 

SGßcnn  ec , wo  bie  unb  boct  bad  ©rad  geDrücff,  ; 
21«  einet  buncflen  <2Spuc  f ' \ 

§93 o bie / unb  boct , bad  2BtlD  ben  $u§  gefegt/  .*  . | 

A R I A. 

/ jD4  Jluft  unb  iSrbe  «?mtbcr(cbon:  I 

©0  laßt  mte  ben/  ber  4üe  praebt  I 

5u  unfrei  XLufi  / wnb  {einer  ittfyn  madbt/  It 
2bidb  bey  ber  343b/  l 

5«  tm|rer  Jluft/  3 w feinen  1&br en/  fe^n ! js 

Siloano.  ;!■ 

Sn  ben  beböfebten  feuchten  ©cunben , J 

(Springt  fegt  manch  fcbneller  #icfcb , fammt  feinen  ■ 

#inben,  % 

©tit  leichtem  8u§  r unb  aufgeretf  tem  O \)X, 

2iud  bem  belaubten  SSBalb , betftoc. 

0ieb  Da!  boct  cennt  in  bem  beblümten  ©rafe, 

©in  fluchtiger , v gefebwinber  £aafe ; $ 

©ebt ! wie  ec  ploglicb  ftu^t , fleh  fegt : • j, 

©in  Männchen  macht  r - l 
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Unb  Da  eö  nümanD  ftel)t , an  beö  ©efilDeö  Fracht, 
Qttit  taufenD  Sprüngen , ftd)  ergebt. 


ARIA. 

Ce!  tHelampue ! Rector!  Ce! 

Ce!  Dort  lauft  er!  ilofi  Die  XDfnbe ! 

Stoßt  ine  XDalDborn ! eilt  gefcbwinbe ! 

3e$o  rennt  er  md)  Der  3>o£  ! 

Da  Capo. 

. Sie  haben  i(jn ! o welche  Sreubel 
5Bie  gro§  ijl  Doch , in  unfrer  Q3rufi , 

CDJit  recht  Die  fe^t  genofne  2ujt, 

Ob  Der  oergonnten  SlugenwepDe ! 

©rauf warb,  meinem  fühl * unb  fchattenreichen 
5Daö  ®7orgen«5$roD  mit  Sujl  »erjehrt.  (SBalD/ 
Sßobeo  man  Denn , Daö  (£d)o  wieberhallt, 

SDiejj  ihr  gewohntes  3agb*2ieD  ^ort: 


ARIA. 


XCir  verehren  Deflm  (Suite  / 
mit  erbenntltcbcm  (Bemutf>e/ 

2) er  Die  XOalDcr  unD  (Sefilbe/ 

Uns  jur  Jlufi/  mit  fcbnellem  EOtlbe 
5uIIt/  fte/  unD  burcb  fte  um/  na^rt» 
_jft  nid) t <0<Dtt/  für  fo  viel  (öabcn/ 
2>ie  wir/  bloß  Durcb  3brt  uur/  haben/ 
jDmtcFene  ^ unD  bewunDerne  «#  wertb  ♦ 


giftetet). 

©egenfett  ju  Wittenau. 

ein  lieblich  3agb*@eDicbt  hob  ich  mit  2u(l  gelefen. 
Um  fo  viel  mehr»  als  DiefeS  mich 
3n  meiner  QJZet>nuns  ftdrcf t / Dom2anD*unb£trten* 

2ßefen» 


«4° 


^tflfrerey* 


wmmm 


S)ai,  fo  wie  jeher  OTcnfc^ , in  feinem  @t«nbe, 
Slbfonberlicb 

auch  Sbefleute  auf  bem  Sanbe , 

9br  bis  baher  fafl  nicht  gefühlt  Vergnügen , 

2luf  taufenD  Sitten  ju  oermebren , 

3afolche  Sufl  jugleicb,  felbfl  mit  Der  ©ottbeit 

©cfchicft  unb  fähig  ftnö  ju  fugen , 

gafi  fonberalleSttub ! 9?ian  Darf  nur  fcbmecfen, hören, 
gmpflnben,  febn  unb  riechen  lernen: 

©o  wirb  Der  grolle  geinb  , worüber  jeher  Flogt, 

5Der  mannen  €belmann,  mit  3entner*$8ürbe,  plagt, 
SDie jUngewetle/  fleh »on  uns  entfernen, 

SDer  fchwere  trföfltggmtg  / oon  unfern  ©rängen 

Siehn, 

Unb  manch«  2afler*$8rut,  jugleichmitihm,  entflieht!» 

hingegen  wirb  ein  #eer  oon  gieblicbfeiten , 

<go  uns  bisher  nicht  fichtbar  war, 

Sluf  allen  ©eiten, 

Uns  fichtbar  werben,  uns  begleiten* 

Qvecht  abfonberlich  für  euch,  bie  ihr  auf  Dem  £anbe 

• lebet, 

©cheinet  bie  Sftotur  ju  wircfen.  £in  rernunftget 

gbelmann  (nig  Fan, 

@ieht,  wenn  er  pernänftig  fleht,  beffer,  als  Fein  $6* 
g£ie  bie  ?83etcfe  ©Ott  entbetfen,  überall  mit  greue 

ben  am 

0elig ! wenn  er,  ©Ott  jum  9tuhm , fleh  su  freuen, 

fleh  beflrebet» 

Sich  l machte  bepberlep  ©efcblecbt  Doch  biefes  faffen, 
Unb  fleh,  ju  unfres  ©OtteS  <5br» 

Sbie  grofle  SßÖahrheit  {eigen  (affen ! 

S)er  Inhalt  Diefer  unfrer  Seht 

3fl  ja  fo  föfl  unb  nußlich,  als  nicht  fchwtr* 

SBir 
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. S33ir  Durften  nur  in  ©üttetf  fronen  äßercfen/ 
Wit  inntdltd)  geruhter  Q3ruft , 

©ab  ec  fie  fd)uf  ju  unfcec  Sufi , 

SDurc|>  SBetebeit  > Sieb  unb  21llmadbf,  merefen. 

(Segelt  euch  Denn,  geniefiet  unb  erfennet, 

®ie  ib c auf  euren  Gütern  lebt, 

©ie  ©fiter , bie  eueb  ©Ott  in  folcber  Wenge  gönnet,' 

Sr  will,  o SORunberbulb , für  alle  feine  ©aben/ 
©te©r,  allein  $u  eurer  Sufi,  bejlimmt, 

3n  beren  Weng  ihr  gleicbfam  febwimmt , 

SRut  ein  erfenntlicbö.£>erfc,  nur  eure  greube,  haben. 
Um  nun  ju  biefem  gwetf  uns  mehr  noch  $u  bereiten/ 
SBiU  ich/  wie,  auf  bemganb,  auch  uns  bie  gifeberen, 
ftiebt  minber  als  bie  3agb,  ju  taufenb  £ieblicbfeiten, 
55iel  Slnlafj  geben  fonn  , unb  febr  beträchtlich  fet>, 
©owie  buöonberSagbgetban,  mich  auch  bemubn, 
Um , bureb  bie  gifeberet) , uns  auch  ju  ©Ott  ju  jiebm 
©rauf  lad  er^irfenau,in  bitf  gewacbSnensBöfchen, 

SEBorin  ein  ganzes  Q3ogel  @bor, 

©ie  ibre  {arte  $6n  in  feine  Sieber  mifeben, 

©ein  jungfl  verfertigtes  ©ebiebt,  von  giften, 

Bu  beyberfeitigem  Vergnügen  vor: 

* % 

Sin  einem  fanft  erhabnen  .feugel, 

©er  Blumen >£lee# unb  trauter * reich/ 
ttegt,  als  ein  groffet  Rimmels#  0piegel, 

Sin  rings  umber  befebilfter  Reicht 
©er,  wie  ein  flieffenb  (Silber,  febeinet/ 

Unb , fo  ben  bimmlifeben  0apbier, 

2llö  feines  SRanbS  fmaragbne  Bier, 

3n  holbem  SEBieberfcbein,  vereinet. 

9lad>  biefem  0ammel*9Mafc  ber  gluth/ 

©ie  in  bemoften  Ufern  ruht/ 


SBorin 


SBßorin  fie,  »ieCrpilaüen,  jt 

Blumen , @ra$  unD  Äraut  befranst,  a 

Q5egab  ficb  ©egenfelDO  ©efellfcbaft  neulief)  bin,  3 
3u  pferDe  tbeilö/  unD  tf>eifö  ju  2Bagen , 1 

Um , mit  auf  anbre  2lrt  »ergnügtem  ©inn  / 1 

2luct)  SÖ5ilD , im  SOBaffer,  ju  erjagen,  tj 

©a$,in  Dem  SSBieberfcbein,  t>on  bober  Q3aume(£nrert/  ft 
SfjBie  SöBilb  in  SSBälDern , auch  im  Brunen , febien  s u n 

wobnen.  fc 

sjflan  fab  in  if)tn  bereift,  mit  ämftgem  3$emübn,  t 
©ie  Rauten  febwere  *Ref| , in  bellen  Circfeln,  jiebfy 
#ier , mit  bebäglicbem  ©ewübl , «ii 

©icb  mitten  in  Da*  SBafier  wagen , x 

UnD  6fter$  halb  nur  auö  Dem  ^Baffer  ragen/ 

©ort  Zimmer,  Suber , ßetfeber  tragen.  •*; 

war  baä  SEBetter  warm  unD  febwübl; 

©n  falbetfjwar,  Doch  flareö , @rau  i 

SÖerbüllete  Der  Süfte  beitreö  35lau/  I 

UnD  färbte  folglich  auch  jugleicb , * 

GJJit  flarer  ©uncfelbett,  Den  §eic&,  t, 

©er  Die  ©efialt  Deo  £immeft  an  ficb  nahm, 

©0  Dafj  ein  Duncfleö  Siebt,  auf  feiner, 'gläcbe,  febwam,  > 
©ieSfugen  waren  all , auf  Den  gebebnten  9KanD/ 

UnD  ©aum  beö  >3te(jc$  bingewanbt, 
cjßoüon  man  bloß  Die  leicbten  ^)6l^er  fab/ 

©0  auf  De*  SBaffeft  ftläcbe  febwommen.  j 

©0  balD  Die  erjien  nun/  gemäl;lig  nab/  ; 

2ln0  Ufer  f ommen , , 

UnD  man  Das  SRefc  an  beoben  ©eiten  legte/ 

©ab  man,  wie  hinter  wer  ft/  gewaltiglicb  / 

©aS  trübe  ifBafier  ficb  / 

3n  ÄreiS  unD  SBirbeln , ftartf  bewegte , 
aßoüon  Die  Urfacb  noch  mebt  fiebtbar  war/ 

33i*  fie  ficb  allgemäblig  mt,  $Da  j 
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©a  eine  groge  Schaar  . 

©efangnergifcbeficb  im  9*efce  fpüren  Keg. 

©n  flatfchenDe$©erdufcb,  ein  lauter  Schall, 

©hub  geh  überall , 

gin  wimmelnbeö  ©ewühl  war  überall  ju  fehm 
#ier  fab  man  einige  geh  autf  Der  glutb  erbohn , 

Um  ibrem Genfer,  noch  Durch  fpringcn,  ju  entgehn, 

. SnDem  Der  groge  ’Sbeil  geh,  in  Den  ©rünDen, 
Umfongbefchäfftigte , Die  (Sicherheit  ju  gaDen. 
i SSaumroar  Derfcbwere  Schwarm , mit  gfftüh  unb 
1 • Stacht; 

i 5tu$  feinem  Element  anö  2anD  gebracht ; 

©a  theilte  geh  , oon  ungefebr , 

©er  ferneren  SSBolcfen  Duncfletf  #eer. 

©er  heilen  Sonne  gülDne  ©luht  ■ 

Sprach  Durch/  unD  fiel  auf  ©D  unD  Slugf, 

SEBoDurcb,  inDem  ge  ge,  mit  »ollem  Sicht  begrahffe, 
Sie  aUeä,waö  man  fah,35ewunDern&würPig  mahlte; 

5Deö  Uferö  Schilf,  Daö  recht  fmaragDne  ©rün , 
93om  weichen Silber angefeuchtet/  ' ' 

SGBorinn  Der  gülDne  (Strahl  Der  Sonne  fchien  , 
©länfct  augeror  Deutlich  unD  leuchtet  > 

3a  lacht,  im  SÖBieDerfcbein,  unOfo  erfreulich  an, 

©ag  man  nichts  liebltcberö  erDencfen  fan. 

Sticht  minDer  war  Daä  emfige  ©ewül)l  , 

1 Q3on  SSDagen , ^ferDen  unD  Siöreen  / 

SEBoraufDer  Strahl  Der  Sonne  gel, 

$ag  feurig , bunt  unD  lieblich  anjufehen. 

©och  was  Das  herrlich  ge  oon  allen  annoch,  war 
©er  auf  Das  grüne  ©raögegognen  ^ifche  Schaar, 
©te , mit  oiel  taufenD  f rummen  Sprüngen , 

Sftad)  ihrem  por’gen  feuchten  Sih , 

Sich  wieDerum  begrebten  hin  ju  fchwingen»  ; 
i Qec^jrer  Zbtü*  k ©ö 
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€$&eugt  manch  beU'unbfcbnetlenSSlifc 
©er  ©ebuppen  ftlbetner  unb  gülbnet  ©lanfc,  jumaljl 
Sm  fcbnell  entw&tften  ©onnenftrabl* 

©eö  frifeben  ©raNfeucbteö  ©tun, 

3n  beflen  *Räfie  fid>  Die  ©onne  felber  bilbef, 

©ebien, Durch  Der  @cbuppen©elb,  halb  tye,  halb  Dort 

oergülbet. 

ÖJlatt  fan  nicht  fonber  Sujterbltcten , 
er  S55ucbe,gelb  wie  ©olfybie  rotbeSebetn  fcbmäcf  5. 
iiier  ftebt  man , auf  Dm  feblüpffrig  * glatten  ©eiten 
©er  unten  liegenben , Die  obern  bin  unb  her, 
föalb  in bie Sang,  halb  m Die  Oueer,  „ 

©iit  ©cblangewfotmiger  Bewegung,  gleiten , 
©ortunter  fich  bie  ÄSpffe  Reefen , • 

Um ftcb , womöglich/  su oerbeefen. 

juchen  oiele  Dort,  mit  frummen  ©prüngen , \ 
Um su  entfliehen,  hoch  (ich  in  bie  #ob  su  fchwingen: 
SUlein  fte  fallen  p(6blid)  wieber  / 
gjlit  tiatfehenbem  ©eraufch , bernieber. 

Öfla  n fan,oonSarb  unb©lanfc,fein  lieblicher@emifche/ 
5Uöfeucht«be(trablteö  @ratf,  oott  reger  gtfebe, 

TO  filbernen  unb  gulbnen  ©ebuppen , febn. 
©iebüpffen,  lärmen,  fchlagen,  brebn, 

Crbobn  unb  frummen  jteb.  ©n  flatfchenbed  ©ejifche, 
€infcbmagenb@cbnappen  nach  Der  £ufft, 

Stßirb  überall  gebart. 

#ieburcb  warb  ©egenfelb  recht  inniglich  bewegt« 
gr  Dachte , wie  er  meijtenö  pflegt , 

©o  wobl  ber  €uft , als  auch  Dem  ©egen  nach  / 

. aßorübet  er , wie  folgt,  $u  ber  ©efellfcbafft  fprach 
SBenn  man  bi§  alles  ftebt ; 

SBaS  binbert  uns  Daran , 

©a£  ein  baburch  vergnügt  ©emü  tb , 

. 33ep 


s 


Sifih&ey* 


HF 

Q3ep  feiner  greube, nicht  Dengroffen  ©chopffer  ehret? 
S35aö  hinbert  un$ , Daf  nicht  ein  jebermann , 

©a  @ött,inSifcben,un3  fo  manchen  ©egen  fehenefef, 
Sluch  wenn  ec  fifdjen  fte^f,  am  Stoffen  ©eher  Dencfet  ? 
SBir  wollen  wenigftenö , $u  ©einen  ghren , 

©aö  unö  befannte  Sieb,  00m  SBaflfer,  (affen  boten. 

A R I A. 

©w^glangenben  Öcbnmren  tro  feblüp  feigen 

(Sruitbe  / 

(Ergeben  / rnd)  mit  fiiimmcm  fcHunbe  / 
SDieXPmtber/  bteber  öefeopffer  ttyut. 

3br  tHenfcfcen ! wenn  fte  euch  ergeben  «nb 

fpetfen  / 

ttergeflet  bbcfr  ntmroer  ben  Öcbopffer  31» 

prn'fen ! 

SBoraufber  33ger  gleich  tn$  muntre  SlßalDborn  ffiep, 
833obep  Der  Xßiberball  fich  Deutlich  hören  lief. 


£>asS  QßogdfteUen. 

ÄS»idjt  baöftifchen  nur  unb^agen 
@rbaffet  unfrer  muntren  <5ruft  t 
2luf bemßanbe , greub  unb  £uft; 

Sftoch  ein  angenehm  Rehagen , 

5Öaö,  fo  wohl  alö  ftifch  unb  3agertf 
Sluch  betracht*  unb  £>ancfenö»  wertb  r 
©onnet  unö  ber  ^ogelbeerb. 

©i§  ergefcliche  ©efchäfffe 

®ibt  unö,nebft  be$  ©cbopffertf  TBercfen  t 

Unferö  ©eifteö  ©cbSrff  unb  ^räfftc, 


2Cun» 
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SBunberwürbig  ju  bemercfen. 
©afinicbtnurauf£anbunbSO?eer, 

0onbcrn  ftchfo  gar  erftretf en 
Stuf  ber  fufftc  fchnelleö  £eet , 

$anberQ3oglerun$  entbecfen» 

Unferm 2ßifcif?6 nicht  genug, 

SBilb  im  Sßalb,  in  Selb  unb  blufften , 

3u  erhafchen,  felbfj  in  Mufften 
hemmen  wir  berQ36gel  Slug. 

£afitun$  Denn  Daran,  mit  greuben, 

Seht  im  #erbft,  bie  Slugen  weihen. 

@ebtl  wie  jeht  bie  bunten  glatter , recht  alä  waren 

fte  gereift, 

$heil$  annoch  hie  Süffte  jieren , tf>eil$  »»n  Steigen 

abgeflreift, 

©en  bebräfjmten  23oben  fehmuefen.  $9?an  fleht  faft 

mit  frohem  ©ebreefen 

©ie  entfärbte  Sanbfchafft  an.  £alb  entlaubte  bunte 

Reefen 

geigen  un$wrfchiebneQ3ogel,  Die  man  fonflen  nicht 

gefehn^ 

Unb  erinnern  un$  baburch,  ba§,  ju  neuer  Srolichfeif, 
©ie  fo  auf  bem  Üanbe  leben,  biefe  ©egen«* reiche 

Seit 

Su  Dem  OJogelfMen  locft.  ©eht  ben  angenehmen 

Ort, 

©ef>t , bep  füll  bebetffem  5ßetter, 

Sn  ben  bunten  3$üfchen  Dort , 

©en  gelb, grünen  Olefi  Der  glätter. 

Sluch  ber  iöobenifl  gefchmücft, 

Unb , wohin  Daö  2luge  bltcft, 

Ziehet  man , nicht  ot>n  Vergnügen, 

glatter , bunt  wie  Blumen , liegen , 

0o 
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©oDafigletcbfam  je^t  Die  Reefen, 

Rieften,  .£)6ben/  SEöalD  unD  Selb, 

?ta  fo  weit  man  ftc^t  / Die  SEBelt 
gierliche  Tapeten  Decfen. 

©ebt,  in  Diejeä  SSBalbeä  ©Jitte/ 

5Die  mit  ?aub  beDecf  te  «£>utte* 

£afit  unö  Docj>  gefch  winDe  gehn,  ?a§t  und  Durch  Die 

SSüfche  Dringen , 

UnD  DenQJogelbeerb  befugen  J auf'ju  febn,  ob  ftd&  itt 

, ©chlingen , 

UnD  in  £)oljnen , Diefe  ‘ftacht  feine  SCcametö*  Q3ogel 

fiengen.  ■ 

©leich  war  iebermann  bereit , 

Sllt  unD  jung  fteng  an  $u  lauffen, 
hierein  puffen/  Dort  ein  ^muffen* 

?icf  mit  muntrer  £urtigfeit, 

5^acf>  Dem  angejeigten  Ort , 

S33aöer  lauffenfonnte,  fort. 

©elbflDiefchwächliche  35elife 
©ieng  mit mir;  Durch  eine  SBiefe/ 

Jßifj  wir  an  Die  #ütte  famen » 

SDie  mitßaubunD  Siftoofj  beDecf  tf 
UnD/  nachDemwirunooerftecft/  ? 

Unfern  ©ifc  becjuemlich  nahmen/ 

5Da  ich  ihr  Denn  aüeö  wiefj  / 

SßiebalDDaö/  balDDiefeä  biefj, 

UnD  wie  fie  nach  mebrern  fragte , 

3h^  sulefct  noch  Diefetf  fagte : 

#or  Die  fleinen  ©änger  fingen ; 

©ieh  Dieiofen  Q36gel  fptingen , 

UnD  oerrSthrifch  fleh  bemuhn , 

Um  in  Die  gesellten  ©chlingen 

$inbre  986gel  auch  ju  jiehn  _ 

©lÄ! 
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©tiU ! ba  fomrnen  gan|e  ©chaaren  > 
jft  mit  recht  / fojinbe$©taaren; 

J)i  fic  fließen  ja  ootbet) ! 

©achte  l nein»  fic  feeren  wieber. 

&e\  mit  einem  ©turij  (jerniebeti 
©iefinbfeft,  ba$  9?efc  failt&u. 

£a§t  unö  laufen ! lafjtunöfehn, 

SBelcbe ©orten/  obfte  fchon; 

©iefaft  bu  / 

5Bte  eg  unterm  ^e|e  lebet , 

Sßie  eg  flattert , wie  eg  fchwebet  ? 

SBelcheSDlenge;  welche  Sufi! 

Slber  welch  ein  graulich  korben  l 
©prach  SÖelifa  hierzu  mir; 
geh  entfefce  mich  bafür. 

©olch  ein  allerliebftetf  'Sbier 
o©chab,  erwürget  worben« 

©ebt  hm  fchünen  ßopff  » bteQSrtifÜ 
©ehtbaöglün^enbe  ©efteber , 

SDie  gebrochnenSlugenliebet/ 
gfcbjt  bem  fchlaffen  fischen  on ! 

©precht  > wa^hflbenfiegethan?  . 
gg  betrübet  fleh  mein  @ei(l , 

Unb  mich  beucht;  ein  QJogelljeerD 
©et>  mit  allem  Rechte  werth ; „ . . 

5öa§  man  ihnber  ©anftmuth  ©chwerbf/ 

Unb  ber  Unfchulb  ©chlachtbancf  mu 
SDarauf  aber  (teilt  ich  hi«  . 

«Oleine  Antwort  folgenbö  für : 

©eine  filage  fcheint  gerecht  2lber  t(i  ber  S3ögel 

Orben 

Sßeniger/  alöanbre^hi«/  un$  jum  W erfchaffen 

. worben? 
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©ollten  fte  Denn  un#  nicht  nüfcen  ? ©ollten  fie  öiel# 

Mt  allein 

Deg  ergrimmten  ^)abic^tö  flauen  unb  Der  ©perber 

23eute  fepn  ? 

Oberftch  ju  bäuffig  mehren  ? Muffen  fte  nicht  alle 

Men, 

Unb  »ermutblicb  flagltcbec , unb  empfinDltcber  »er# 
9Ufo  tröffe  Dich  Darüber ! (Derben  ? 

SBiUjt  bu  aber  Dennoch  lieber 
©nigen  biegrepbeitfcbencfen, 

$bu  eg , Damit  Dein  Vergnüget! 

3a  nicbtunterbroc&enfe». 

£abbie  allerfcbänften  fliegen, 

Ober  gib  fte  alle  frep. 

©ocb  wirft  bu  Dich  mir  hingegen 
3u  gefallen  nicht  entlegen , 

Unb,  fo  halb  wirtücf wer«  febren* 
einen,  auf ben QJogelfang,  • 

3öngft  »erfertigten  ©efang 
55epm  Glarner , mir  (affen  bäten. 

©i§  »erfprach  fie  mir  unb  fang, 

©ab  eg  mir  burcbg  #erfce  Drang* 

fömauf  Srben  wobl  ein  £eben 
SSBfircflicheg Vergnügen  geben, 

55raurf)t  man  eg  nur  mit  QSerftanbe  » 

§ilg  Dag£ebenaufbem£anbe? 

3agen,  Sifchen , Q3ogelfteHetr, 

©inb  Dem  lauter  Slnmutbg^ueöen#  . 

©erbabep  mit£uftbebencfet : 

©abeg  ©Ott  fep, Der  fte  fcbencfet; 

©ab  er  nichtg  Daoor  begebret , 

5flg  Dab  man  35«  ftälitb  ehret  / 

$ 4 


ifo  3>erbfl^  Blatter» 

. — — — ir  I I ‘Ifn T — t -[  1 

abm  $um  Ülubm  , mit  Sufi  unD  greuDe, 
de  ©innen  frolich  »eiDe* 

3f 

SSerge,  $baler,  2Bie*fen , SBälber, 
Slecfer,  2Biefcn,  flache  gelöet , 

! ©inbfurunS  Vergnügens, poU, 
533rauct)t  man  fte  nur , wie  man  folT. 
SBennman,  im  @enuß,  nurbenefet: 
5Da§t>er©cbopffer  alles  febentfet; 
SDaßnurgrcrgefctunDnübrt; 

SDafj,  im  fcbonen  £ßelt,@eb<5uDc , 
©ian  allein  in  unfrer  greuDe , 

3ßn  am  aöermeifien  ehrt. 


ria^!ffodbejb*J3dbelbda  »yi^Sf^x^Metoc^xtecfeetecfaetacfa 


Si 

Ha 


■g>ec6fl  Blätter. 

an  ficht  mit  Sufi,  im  froljen  Senken , 

•w»  j)ie  jungen  glatter  iieblicb  glönßen.  5 

©ie  fcfjeinen  feibfi  Pergnügt , Pon  lauer  Sufft  gefiret*  t 

chelt,  J 

©etrüneft,  erfrifc&et,  unD  gefcbmeicbelt. 

SDocb  wenn  Die  Sufft  nachher  fte  »ihriger  begegnet, 

©ie,  balD  Durch  &ürrejch»äcbt,  balD  fie  ju  ftarcf 

beregnet,  5 

55alt>burcb  Die  ©türme  neeft,  balt>  Durch  Die  Stölte 

quält;  ■! 

UnD  nimmer  ruben  lügt : Scheint  jebeS,  half»  entfeel  t, 

1 211S  ob  fichs , langer  fo  $u  leben , abgewohnte , I 

2llö  »enn  ftdj*  »ieDerum  nach  feinemUrfprung  febtrte, 
UnD , nach  Der  Butter  ©choofj. 

S)abero  »urDen  nun  Die  3»eige  plofcltch  bloß, 

SnDem  ein  jegliches , pon  feinem  ©iß  herab, 

©ich 
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&ofc  im  <Dct$ber. 


@icb  nach  Der  Butter  @choo§  in  aller  Sil  begab, 

Unt>  fich  mit  ihr  oereint 
5Der  ^Mütterchen  getragen  ftellte  mir, 

SEDieidbeö  überlegt , ein  nüfclichä  SBepfpiel  für. 

SBenn  mir  inunfrer  SebenfcBeit , 

S3on  SUter,  SSrancf  beit,  ©ram  unb  ^Bibermartigfeif, 
Diecht  mürb  unb  matt  gemacht : SÖSie,  bag  mir  auch , 

wie  fie , 

0(m  allerlei)  55efummerni§  unb  Sflüh, 

2)en  irb’fchen  $f>eit  nicht  gern  ju  feinem  Urfprung  feit# 
Sarnit  ber  anbere,  oon  allem  Äumrn  er  frei),  (eben, 
Entfernt  oon  $?oth»  ©efahr  unb  ßranefen , 

3n  einer  ernten  üvuf>e  fei;  l _ i . 


eben  ©eruch  auem ; 

Sch  werbe , ba  Dein  ebler  25alfatn  , unb  fchoner 

©chmucf  mich  innig  rühret, 
Subem  ber  bich  fo  fchon  erfchaffen , unb  bich  für  mich 

heroor  gebracht, 

Sluch  mir  bie^rafff,  an  ihn  ju  benefen,  gefchencfet , 

feine  Sieb,  unb  9ttacht, 


9tofe  im  Dctober. 


S r 


Bier# 
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3ierlict>c  Soffer  * 25ilt>er.  ! 

(&&ein  ©über  tff  »on  @lan£  fo  bell  unD  reitt,  ; 

^ 2ilö  btc , oom  bellen  ©onnenfebein,  j 

$8effrablte  feuchte  ©affen  fepn. 

SBenn  nun,  mit  Diefem©lanfc,  bie  ©ebatfen  i 
5Der  iBaumc , Die  Die  ©affen  jieren , 

Ö)lit  bolöec  Duncfelbeit  (ich  satten , { 

UnD  taufenD  Q5i(Derd)en  formiren : 

(Srregt  Difj  üicbfrunD  ©ebattenfpiel  • 

S)em©eiff,  Durd)ß  2Jug,  ein  angenehm  ©efufcf» 
3d)  habe,  wenn  ftcb  Difj  fo  jierlicb  füget , g 

©lieb  wenigffenß  gar  off t Daran  pergnuget.  ,t 


©er  gefilmte  Slmarantb 


»r 

4 


Reiche  neue  Sierlicbf eit , foan^arb,  als  an  Sigur, 
3eagt,in  ju  bewunDernDer  Fracht  unD  ©cbün* 

beit»  Die  Nature  ; 

3m  geffirnten  Slmarantb ! welch  ein  Purpur!  welch  ■ 

ein  ®lan^ ! 

SGBelcbe  nett  geformte  Dtünbe!  bie  Dennoch  auß  lauter  , 

©pißen  e s 

©o  nach  einem  Flügen  9vang,unD  befonDrerürbnung, 
Dvecbt  ö3ewunDernß'wertb  beffebn ! i (ftßeit,  * 

5lber  febtibre  jwifeben ihnen,  in  Dem  Purpur , 

Der  fofebon,  ! 

3»  ganß  unperbofftem  ©dümmer , ©über  * weiflfe 

, ©terneben  bitten  ? \ 

Sff  eß  möglich  ? Daß  ifl  rar ! aber  (afft  unß  weiter  gebtt , 
UnD  Die  weiffe  QMume  Dort,  ob  aueb  Die  geffirnt,befebn,  >■ 
Sa  »abrbafftig , ebenfalls.  UnD  noch  mehr,  Die 
jtnD  oergulDef.  Sieber  * 


\ 


/ 
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Siebet  ©Ott!  foQarb  alö  formen  jeigen,  in  bet» 

Blümchen  hier , 

5Dtr  ju  beinen  heirgcn®)rcn,eine  neue  3ßunber^ter. 
3ch  bewunberte  ben  fKang , fo  bet  glatter,  alä  bet 

Sternen , 

Unb  befrachtete  fte  näh«  / um  wie  fte  formirf,  ju 

lernen« 

SDa  ich  benn , nicht  of>n  ein  billig  ©tu|en  unb  grftau# 

nen , fanb , 

5Do0  ein  jebetf  (Sternchen  immer/  mitten  in  jwep 

QMättern  t ftanb  / 

SGßelche  eine  nette  Heine  £ulfe  bergeftalt  vereint/ 

£)aß  etf  nur  ein  einfjigö  SSlatt  / fo  ftef)  oben  tbeilef  / 

febeint, 

Ob  nun  gleich  Me  ganfce  #ülfe,  wie  an  einer  Sichre, 

platt , 

3 ft  bennoch  / wenn  manö  betrachtet , jebeä  Heine 

fchmale  55latt 

3n  ftcb  an  ben  (Seiten  hohl  / unb  oerfchrSncft  ein  woU 
SDiefetf  , fech*  gefteiffte  ®pi&en  , (ligt  SEpefett/ 

SEBelche  batf  |o  nette  ©ternCben  tingg  um  gleichfom 

unterftu|en. 

Hfclich  tft  baö©terncben  felbft,  in  bet  ©litten,  hell  unb 

fd>on  , 

Sn  bem  Output/  weift,  wie  (Silber,  unb  fo  gelb/ 

aW@olb,jufebn, 

Sn  bem  weifFen  Slmaranth»  SDaö  man  ferner  an  ihf 

ficht  c 

Sfl,  baft fte,  wie anbre  Blumen, ntchtöerwelctf;  nein/ 

lange  bläht» 

©urch  ber  glätter  geftigFeit , bie  in  ihren  engett 

Utöbren , 

S)ewn  Ehelichen  bicht'unb  fefler,weil  fte  wenig  ©aff» 
te  nähren/  Summ 


If4 


2>er  gcfitntte  2lm4r4rttf) 


SDauren  jte , auch  fonDer  Gaffer.  @ben  Diefer  Untere 

fcheib 

geigt  auf*  neu  unö  offenbar,  auch  in  Der  33erfchieben# 

beit  / 

SDab rö ©ött nicht minber möglich/  fluch  »onfefto 
Blumen  unö  beruor  ju  bringen,  (rem  Q)erbant> 
Qiflacbfi  Demnach  Du , liebfte  33lume , auch  Durch 

Deinen  35au  begannt/ 

5Dfl  fluch  DU/  noch  CDlaafi  unb  OrDnung , eingerich# 

tetunbgemacht; 

$Da§  ein  weifte  SEßefe  bich  munDerbar  beroorgebracht, 
51uch  / Daß  mir  bich  wohl  befchauen , ja  in  bir  auch  ftn* 

Den  follen , . 

SDenaUgegenmart’gen  ©ebtyffer , unb  3bm  Sbancf 

unb  (§bre  Jollen. 

. £5a  ich  Denn , Ouell  aller  Blumen , ©cbSpffer  Der 

getfirnten^obe, 

Sn  Der  Keinen  ©ternen  Silbern  / in  Der  fchonen  $8lu/ 

men  hier/ 

SDeiner  munberfchonen  2Bercfe8ieblichfeit  unb^racht 

unb  gier , 

3«/  Durch  meiner  ©eelen  2(uge,  $Dicb,£>@:rr,gleicbfattt 

felberfebe; 

©e  erfreut  (ich  meine  ©eele;  eö  ergebt  ftch  mein 
- mütb; 

3ch  wrebre  Deine  Siebe,  b,  tne  SBetebeit,  Deine  Stacht/ 
Sn  Q3etrAcbtung  aller  ©cbonbeit,Orbnung,5lnnMtb, 

Sflfb  unb  Fracht  / 

SDie  Dich  felbfl  jum  Urfprung  bat , Die  nur  Du  berpor 

gebracht. 
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’ -g>ecbft  * Überlegungen. 

i <Mo  wie,  wenn  ruanö  eewegt,  jeDweDe  3af)tcö  * 3«f t 
^ 3n  einer  eignen  ^raebt,  unD  eigner  Sieblicbfeit , 
t $u unfern greuDen , prangt;  ©o wirbjei|twunber* 
i febon 

f 5Die  SEBelt  im  #erbfi , auf  eine  neue  SBeife , 

3u  unfrer  Sufi , unD  ©ütt  jum  greife, 

')  §n  einer  eignen  51  rt  gefcbmücf  t gefebn ; 

3nt»em  icb  jefct  / in  flarcf  uermebrter  ^rad)f, 
t SDurcb  Der  nunmebro  langem  ^aebt 
i Vermehrte  geuebtigfeit  im  $bau, 

$Deä  gelbeö  grüne  @raö,  wie  ©ilbertuebuon  weiten  * 
! Unb  nabe  bei), mit  ©lanfe»  Der  grün  unD  rotb  unD  blau, 
UhD  Der  De$  $)iamant$  gepriefjne  Äoftbarfeiten , 

: än  geur  unD  glutb , befebämt,  weit  mehr  al£  fon  jicn 
3$  fiu£e  uor  Vergnügen  jebegmal,  (febau* 
SEBenn  icb  Den  wunberfebon  gefärbten  ©onnenjiral , 
3n  Millionen  runDen  ©piegeln , 

Jumal  an  Dicbt*begrafit<unb  bell»  bejlrablten  kugeln, 
WacbDem  icb  meine  33licfeDrebe , 

2luf Millionen  5lrtgebrocben  febe.  * • 

Scb  bracb  ein  ©piereben  ®ra$,  woran  ein  Stopften 

bieng, 

2to$  Diele  $bei(eben  Siebt  poranbern  noch  empjieng, 
tJÄit  fpi^en  gingern  ab , 

©o  mir  ju  folgenDer  Q$efraebtung  5lnlati  gab : 

3cb  fet>  tu  Diefem  $r6pffcben  bier, 

95on  SDemant  unD  fRubin , ©maragD  unD  Don 

©apbier, 

3n  wei§*unbrotb;in  grün  < unD  blauer  t 

SDie  glammemreicben  garben  ftbeinen , 
©oebenintfgefammt,  wie  2ReuDoo  fpriebt » 


■fcetbff  ^ Ubetlegtmgcm 


- 


©ie  gatben  fint> , Die  ftcb  im  ©onnenlicbt 
Sgegnben  unD  barinn  peretnen. 

<2Bcnn  teb  bterbcp  nun  weiter  gefje , 

UnD  baicb  offterS  , in  Der  SRaebt, 

©ietaufenbfacbgefarbte  spracht, 

QJon  fo  t>iel  taufenb  ©onnen , fefye ; 

©o  beuebt  mich » bag  big  glaublich  fet> : 

©ö  i>ie(  als  ©onnen  ftnb , bag  aueb  fo  oielerlep 
<23er$nbrungen  von  ©lanfc,  von  Sarben , unb  »ott 
3n  einer  jeglichen  ootbanben  fet)n  / (©tralen, 

Unb  bag  fte  wieberum,mitgan&  oerfebiebnem  ©cbeitt, 
©ie  SÖSelte,  welche  fte  erleuchten,  auch  bemalen, 
@ounS,wennmanSerwegt,  jur  <£bre  ©Ötteö  leitet, 
Unb  feine  #errlic&feit  in  uns  aufs  neu  verbreitet, 

©a,  inberUnerfcbopfflicbfeit, 
©er@rab<unb2lrt#unb  SCBecbSlungen  beS  Std&tS, 
q ur  Sufi  beS  nie  $u  fuüenben  ©eftcbtS , 

(ginSlrtPon  QSollenfommenbeit, 

@o  einem  ©ßopffetwürbig,  glanfct, 

©te,  wteerfelber,  unbegranfct. 

©njebcsStopffcben  auf  bem  Singer 
(gebeint  jefco  glefcbfam  febwanger , . 

cQQn  lauter  Siebt,  unb  blog  von  ©lanfc  unb  ©cbeitt 
©an^angeföllt,  unb  trächtig  recht,  jufepn* 

6S  fdttt  baS  bunt  unb  belle  Siebt , 

©ureb  feines  StrcfelS  obre  Diönbe ; 

Sßobep  icb  benn  bewunbernb  fwbe , 

©ag  es  ftcb  an  ber  untern  SXunbe  bricht, 

Unb,  polier  ©Zimmer  rücf  Werts  grablet , 
f£Boburcb  es  ftcb  um  bego  beller  mahlet. 

^aebbetb  warb  teb  auch  fo  gar, 

S(uf  bem  gepflügten£anb,unb  beffen  buncflemOrunbe, 
DRocb  einen  febonen  t&lanfru.  bunten  ©cbeingewabr. 
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gnbem  Der  2lcf er  überall , 

SSeDecf  et  unD  beleget  ftunDe, 
!Xecbt  als  mit  glänfeenDem  $rt)flaU 

% • m • /CV»  i ^ 


3n  einem  wanDelbaren  ©cbein , 

2JIS  wie  Der  tauben  £ais,  unD  ©cbroctjf  an  einem 


3n  ja  fo  bunt  * als  hellem  ©lanfjju  fcbauen, 

UnD  gleichfalls  ju  bewunbern  fet>n. 
äßoraus  ftd)  Denn  non  neuen  uns  entbecfet, 

SDap  aller  garben  Fracht,  im  ©onnenfcbein  allein , 
UnD  nid)t,voie  man  geglaubt,  in  irb’fcfyen  Körpern  fte# 
€S  läpt,  wenn  man  Dip  alles  überlebt»  (cf  et» 

2lls  wenn  ficb,  auch  fo  gar  Das  braune  SanD,  bemüht , 
©o  wie  Das  Äraut  unD  ©ras,  im  §bau  nicht  minDer, 
SDurd)  Das  ©efpinflunb  Arbeit  ihrer  Einher, 

©ich  ebenfalls  jujieren, 

©ounfer2lug,  als  unfer  ^)erh  ju  rühren  , 

UnD  in  Der  S ujt , $u  ©Ott  ju  führen» 

5Der  aller  ©cbonjjeit  Öuell  unD  Fracht » 

SDie  ©onn,unD  ibregarb  unD  Sicht  beroor  gebracht, 
3ch  fab  Darauf,  mit  Sufi  unD  mit  Vergnügen» 
SDaSganfce  gelb,  fo  weit  man  feben  fonnt, 

©lit  mehr , als  jwanfcig  pflügen , pflügen, 

€S  fehlen , Da  alles  bin  unD  her , 

55alD  einer  in  Die  Sdng,  ein  anDrer  in  bie£ueer, 

SJlit  fanfften  ©chritten  trieb , Dop  alles  gleichfam 
UnD  recht  als  roenn  Der  tiefer  lebte,  (fchwebte » 

gS  mehrte  ficb  Der  Duncfle  braune  ©runD , 

UnD  er  oergrofferte  ftch  ftchtbarlich» 

Snbem , bep  aller  Pflüger  ©chritten , 


Pfauen» 


Q3om 


if8  ^>erb(l  ^ Überlegungen. 
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<23  om  grünen  $raö  ein  breitet  ©trief),  )} 

SDurcb  Den  gefebärfften  ^flug  getrennef,abgefcbniffen/  « 

UnD  umgeßüc^et  »arD.  ein  jeDer  ^flu&oon  »eiten , k 
©einen  einem  8Bagen  gleich,  Daö  gelb  ein  allgemein/  St 
UnD  nur  ein  einiger  S33eg  ju  fepn.  / k 

©ie  Treiber  fabe  man,  ® 

©tit  weifTen  Mitteln  angetban , 
äuf  fcb»arfcen  ^ferben  meiflen#  reiten«  . , * 

S>a$  ^flug^JBercf  festen  fanfft  hinterher  $u  gleiten , ii 
UnD  Der,  fo  eö  regiert, gieng  itrter  ©ebritt  »or  ©ebritt,  f 
3n  immer  gleichem  2lbflanb , mit.  % 

2luf  Diefem  liefet  balD , unD  balD  auf  einem  anDern,  * 
©ab  man,  noeb  jwifeben  ber,  fo  manchen  ©ämann 

»anDern/  5 

®lit  fcflern  ^ritt,  mit  reg  # unö  milDer  #anb.  $ 

©ie  (Ireueten , alö  einen  troefnen  Üiegen,  s 

5Die©aat,  auf  ba$  gerührte  SanD;  •) 

Slucb  »aren  hie  unD  Da  Die  (Sgen  / 1 

3ngro(fer0»engeangefpannt.  )i 

9)}an  fab  aueb  Die,  balD  bie,  balD  Daher  jiebtt.  < 

©urcbDiefeö  üaefigte  befonDre  S33ercfyeug  febten, 

21Itf  ob  DaDurdh , mit  fleißigem  Sßemübn , 

S)et milDen  Butter,  unfrer  SrDe,  ’i 

S)er  ©aamen  eigentlich  recht  einoerleibet  »erbe, 

,,'2Da$  große  sißertf  ifi  nun  oollbracbt ; 

„5T)er  SanDmann  bat  nunmehr  fein  3<lD  * 

„2lufguter3ut>erftcbt  befteüt ; 

„(£in  mehrere  flehet  nicht  in  feiner  <33?acbf.  ' 

„3}aö  übrige  muß  er  00m  Fimmel  beben , * 

„$)aö  übrige  muß  ihm  Der  ©cbopffer  geben. 

SDiß  Dacbt  icb,  Da  ich  hier,  fo  in  Der  Sern  altf  $läb*  t 
S)ie  Duncf  len  gelber  überfebe* 

\ 
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3«t)  roarD  babet>  geroa&r,  »je  eine  fanffte  ©tille , 
Wunmebr  bad  ebne  gelb,  jufammtbetgufft,  erfülle, 
Unbbaf  Die  fülle  SDladjt  jugleicb  mein  3nnred  rüljce  / 
©o  Daf  icb  eine  21  rt  oon  ©)rfurd)t  fpüre* 

: €d  gleitet  2lug  unb  ©lief,  foroeitedreicbenfan, 

. 2luf einer  <5bne  fori , wo  »eber  Sieffen , #ol)en , 
Sftocb  etroad  boefriebted  ju  feben*  . 

. ©cbienerftbadgelboollSurcbert,  roieein  ^eer, 
i ©all  aufgetbürmter  Heiner  üßellen; 

©o  febien  cd  nun , oon  allen  SQBellen  leer , 

©nfiilled  (ffleec,  an<5bne,  porjuftellen  r 
worauf  icb  boeb , - ju  rechter  Seit , 
liefet  fülle  JßeUen , wie  t>orl>in , 

©o  gar  in  wütcflieber  ©eweglicbfeft » 

©n  reged  3BeUen#^eer  auf?  neu  oermut6enb6irt  * 

Unb  jroar  ein  Sßellen^eer  t>oll  ©egen , 

©an  Dem,  bet  im  ermarm’nben  ©aimenfebein , 

Unb  im  erroeicbenben , ernäbr’nben  Oiegen, 

©on  aller  fauebtbarfeit  Die  @egend*öuell  allein* 
r 2fc b1  rteftefe  hier/  vbü  Hoffnung  unb  X?etv 
. trauen/ 

2tcb  t ew’ger  Urfprung  aller  £>mge/ 

X)onbem/  waeiji/  fanVPefenblof?  empfange* 
2kbl  laß  mich  biß  geroünfebte  XPallenfcbauen/ 
2W?  t laß  mich  an  ben  gulbnen  Qcbaijen  / i 

iDiebiefeagulbne  tTTeer  uns  reichen  fcan  urtbjeu* 

• : • • . ' ' ■ gen/ 

Su  jöeincr  (£fyr  / o^Crr!  mich  ofa  ergeben/ 
Unb/vbU  von  frohem  jDancf/ron  iDetncm&ubni 

nicht  ßbweigen  1 

..  <&(Ö)<2!& 
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©ie  ©toppein. 


CPIfufDem  gemähte  3ce(t  Der  .palmen;#  aufoeir 
yiv  (Stoppeln, 

©<l)i(&  mit  Su(t  ben@lan$Der©onnen  fch  uerDep* 

g*  al^nfect  fafl  fein  @olb  fofchMoflelb,  fo  glatt, 
SWeiehtDaSSelbein^olD,  in  gelben  ©toppein,  bat 
Q6  ift,  mit  neuem  @lanfc,  Die  neue  Sl5*  erfattt, 
blifet  auf  jeDem  £alm  etn  fletnetf  <SonnenbilD.e 
SBBie  ich  mich  nun  Daran  ju  ® otte*SKubm,üergnugWf 
UnD  man  nicht  lang  hernach  Die@toppeln  unterp flugte: 
©ah  ich, im  2lugenblicf , Daö  gelbe  gelD  (ich  fchwarijen, 
ichfieng  mit  meiner  ÄinDer  <£hot 
hierüber  täcbelnD  an  ju  fcherfcen , 

UnD  legt  ihm  Diefe$$bun,  in  einem  Uiatbfel,  oor: 


Stapel. 


.at  j«mwt>»ob«  SEM,  9^tw  > mit  «nifl«,  Stof* 

&cJ  flnD  ift  t)0t  antwn  weit  gereifetr  (mercf (amf eif* 
©er  nenne  mir,  nebft  Ort  unD  9lrt  unD  'jJSolcf,  abfon# 

DerlichDie  3«it> 

elchw  jeher  feine  Butter, mit  ihrer  Ä'.nDet  Sfiffen# 

fpeifet. 


£etbjl. 

anfahaufbenfonjt  grünen  Q5üfchen 

/C*  | *^Lfx  Ji  , ä f’  ,,,,k  jijifLfijk  fflwnri 


* » *i  » • 


<?in  lieblich  öioth  unD  gelblich  @rün , 

SDaö  offt  fo  bunt , al$  Blumen , fchien, 

$n  fanffter  Harmonie  (ich  mifchen  # 
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00/  Da§  im  SXotben , ©elb*unD@rünen, 
gumöl  , im  bellen  ©onnen»@lanfc, 

Q}erfcbiebne  bunte  33aum«  gang 
aiö  bunter  2lmarantbud  fc&tenen; 

StufDeffen  blättern,  »unDerfcbon, 

SEBir  fXotb  unb  ©rönunD  ©elbin  gellem  ©ebimmer, 
3a  felber  Me  oerfebrumpfften  ‘-öldttec , (febn. 

3nDem  ftc  Dad , road  bell  unD  febon, 

SDurcb  ibren  ©egenfap  etbobn, 

©int>  fd)6n,  jumal  bep  beiterm  fetter. 

«Wan  fiebt  Die  rotblicb  * braunen  ©teilen 
S)er  Slefie , Die  entblättert  fepn , 

SDer  glatter  bunten  ©cbein » 

SDurcb  ibre  Sftacbbarfcbafft , im  ©egenfafc  erhellen ; , 
Jbaber  ein  bunt  ©emiftbr  bad  ftcbDurcbitcb  erbebt» 
3m  ^)erb(l,  su  unfrer  8ujt,  fa(i  überall  entfielt* 

2)er  33dume  gorm  ift  felbfi,  ju  Diefer  Seit , 

9?ocb  feboner,  ald  porbin,  bep  minDerm  Üaub > fte  jlebn 
3n  mablerifcber  Sierlicbfeit , 

SDa  fte  Durcbficbtiger  unblucfrer,  ald  porbin. 

$)o(b  muß  man  ihr,  ingormunb  Farben , feboned 
©?it  aufmercf  famem  QMicf  unD  ©inn,  (prangen# 

Ütocb  beute  febn  ; »eil  fte  leiebt  borgen  febon  per* 

gangem 


33lättetim£et&jl 

ir  haben  Dir, 

©eliebter  (Olenfd) , fo  lange  wir, 
n unferm  ©ommer  .©ebmuef,  gegrünef , 
u Deiner  Slugen.Suft  geDienet. 
cb  f antf  Du  noch  an  und  Dein  2luge  »eiben  / 

S a 
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Sßir  jinö  noch  fcfton , auch  Da  wir  fcfteiben.  ■ ' 

SBaö  oormaftlö  bloß  im  grünen  ©d)  immer  festen  / ' 
SP  flelb,  wie  ® olD,  ifl  rotl>,  fap  wie  SRubin,  * 

Sa  glanzet  in  Der  ©onnen@traftlen,  . 1 

Snbuntem  ©lanü , fajiwie  Opalen.  \ 

SDocft  Dauret  unfer  bunteö  ÄletD  ? 

SRur  furfte  3eit.  * 

SDrum  nim,$um  ?Xuftm  Deö  ©cftopfferi$,unfre  ^rac&fc  : 
©Jit£ufhn2lcftt!  - 

Unö  rei£t  Pielleicftt  Der  raufte  <ftorD  '< 

^foeft  fteute  mit  fteft  fort.  if 

©ebeauebe  Dicft  Demnacft,  wie  efteDem  Der  ©tunDen, 

£3ep  uns  nunmeftro  Der  ©ecunDen.  1 


SEBinter«  Betrachtung.  ; 

CfJttiflarcfcr'Kcbd  fiel,  unD  ein  wrDicfKc®u(ft  > 
“ gefüllte  Dergepalt  Die  £ujft,  „ , \ 

SDafj  unfer  Q5lic£  fap  nieftts , als  waS  feftr  naft,  1 

UnDeinen  ©eftritt  faurn  uon  lieft,  faft.  \ 

3>rauffieleinparcfergroji,  mit  prengem  SJBüfett  t 
gs  fror  Die  ganfte  9?acht.  (ein*  * 

©oftlutftalsgrDeglicft,  an  4i)drfe  ©faftl  unb  ©teilt,  i 
gruft  fafte  man  Darauf,  in  feiner  wilDen  $rad)t,  ’ 

5©en  SBinter  überall.  $)er  raufte  9?eif  erfüllte 
5a|t  alle*,  was  man  faft,  beDecft,  umgab , oerftüUfe,  i 
2)aO  $elD,  Den  ilßalD,  DaSSanD,  Die  Käufer,  i 

Q5erg  unD  $ftal,  ■ ? 

5£>erQ$aume  3Bipffel,3weig  unD  ©trauefterefte,jumal  t 
©ieft  mit  Dem  SXdffen  noeft  ein  Dicfer  ©eftnee  geftduft,  > 

SDafter  Denn,  was  man  faft,  befeftnept  war  unD  bereift. 

€<  war  Der  fleinfie  3weig  fo  Did  fap  als  ein  SDaum ; .t 

v . Söafte*  \ 
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©aber  in  jebem  Q$aum 

©olcb  eine  ©icbtigfeitentjianb , (laubef, 

5 Dafj  man  Den  $U3ipffel  runb , unb  gleicbfam  noch  be# 
3«bocb , anflattingrön*  in  weiffer  gierbefanb, 

2>ie  SSäume  febeinen  je^t  aus  gilbet  recht  gebilbef, 
SBopon  (wennftejumal 
©er  (Sonnen früh  unb  fpäter©tral, 

©iit  rotblickgelbem  Siebt , ju  treffen  pflegt,) 

©ie eine4?5lffte  läft,  als  wäre fteuergülbet, 

©a  benn  ein  aebtfames  ©emütb , 

*Üicbt  ohne  Sufi,  niebtfonber^reube, 

Sn  einer  freniben  2lugem$Beibe , 

'#alb  ftlberne , ^alb  gulbne  »Säume  ftebt* 

5DaS  ^Sufcbmercf  war  nicht  minber  raub  unbbiebfr 
©ton  fab  Durch  fte  bieSufft  (Durch  fte  eerbeefet)  nicht* 
©aaber , wo  Der  ©torgenrotbe  ©lubt 
©ureb  niebt  fo  bidtte  ©teilen  briebt , 

©blief  t man  einen  ©lanfc , angarb,  alS©cbnecfen# 
©n  purpurfarbnes  Siebt  1 (Q3lut, 

'©ureb  ©lillionen  Sbeil  Des  lucfern  SReiffeS  bringen , 
Unb  pon  ber  glatten  gläcb  berfelben  rücfwertS  fpringe, 
Entflammt  unb  bunt  gefärbt , 

©ie  ben  getroffnen  SSlicf  mit  taufenb  ©trablen  rubre, 
Unb  unfern  ©eifr , mitboebfier  QMHigfeit, 
gu  ihrer  näheren  SSefcbaffenbeit,  •*  • 

Unb  in  berfelben  uns,  jum  Sobe  ©OtteS,  fuhren* 

©a  icb  ben  lucfern  SKeif  nun  nabe , 

Unb  mit  Slufmercffamfeitber  ©pißen  *£eer  befabe : 
©itfeßeti<bmicbfafi,  ba  icb  in  ihnen  ©puren , 

93on  QMätter>färmigen  giguren , 

3an>örcflicb  SSlättercben,  aus  jartem©f  / erbtiefte, 
©aoon  ein  iebes  mir  in  meinen  ©inn 
93erwunDerung  unb  Slnbacbtbräcfte* 


$ 


«EBober, 


/ 


i€4  VÜmter  * Betrachtung,, 

StBobet,  geDacbt  id>#  nimmt  Doch  Die  ^latuc  ~ J 

Qn  if>nen  # Oie  fo  (ierlicb^  Siflur  ? :: 

. Äatt  Denn  au«  Giebel  unD  au«  Dunfl  , 
sßiit  founnaebabmbarer  Äunfl , > \ 

©ic  fo  betrd^tltcbe , fo oicle  gterlicbfeitert , \ 

3a  felber^lklttercben  bereiten  ? '* 

ÄßoDurcb  mu§  Diefe«  Docbgefd)ebn  ? •] 

Ob  etwan  ficb,  Durch  un«  oetborgne  ßraffb 
UnD  fall  magmtifcb’  ©genfebafft , * 

5D»e  3we  ig  unD  Änofpen  ftcb  bemühen  i 1 

5Die  ^bcilcben  ibnen  jujujieben » !■ 

SU3ieoDer,  ob-Die^tjcitc^en  fid>  Die^blen 
S)er  jarten  Oeffnungen , alö  Reine  formen»  wählen  , * 
SUSorinnen  fie  ftcb  anfangöfenefen, 

Sn  Die  ftcb  Denn  bernacb  Dergleichen  Poetle  mehr  , i 
5Die  ftcb  ju  ihnen  fc&icfen,  bentfen?  | 

5Docbacbl  »er  fa&te«  eigentlich,  i 

Stuf  welche  3Bei«  in  ibnen,  ftcb 
5Die  Gilbung»  wie  fte  ifl,  formtret  l Dennoch gab 
£>ie  ©cb&munD  3ierlicbPeit , Die  ftcb  in  ihnen  fugen , • 
©iir, ihrem  £0:m  4um  tXuhm,ein  nü&licbe«  2)ergnft«  « 
SnDtm  teb  mich  Daran  ergebe » (gen# 

UnD  fte,  al«  wenn  fte  mir  jur  Sufi  gefebenefet,  febafcte.  « 

SßennDiefe  $betlcben  nun,  oon  ihrem  ©ifc  herab, 

2luf  Den  jwar  gletcbfallö  weiß  »Doch  rauhen  QSoDett 

fallen. 

Sßo  pe, wie  ^afel>@tem  au«  Demant  unD  <£rt>flaQm# 
gepflreuet  hin  unD  wieDer  liegen, 

UnD  ftcb,  tn  ihren  glatten  flächen» 

SDer  ©onnen  Strahlen  lieblich  breeben , 

€ntffanb  ein  not!)  oermehrt  Vergnügen , 

en  Der  DaDurcb  auf«  neu  geröhrten  QStujl , 
nD  Da«  hell  fcbimmernDe  gefärbte  JÖltfcen, 

SBon 


/ 
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<3onfo  öiel  Millionen  ©pifcen , 
grregtmir  eine  neue  Sujl, 

S)ie,  Durch  DaSfuncfelnDeSBeroegen, 

€in  2tnmut()&?i$tin  mir  erregen , 

5Da§  ich DaDurch  pergnuget , in  Die  4)61)  t 
gfoeb  ihrer  ©cb&nbeit  Urfprung  fef). 

£)a  Denn  Der  ©onnenftral. 

©ich,  als  ein  herrliches  Original, 

Q3on  Den  unseligen  Kopien » jeigte. 

S)urc6  Defien  SEßunDer^racbtgerubtf  r 
3* , $u  Der felben  4>®rrn  gefügt, 

©lieh  ehrerbietig  neigte,  v^tacDtf 

3bm  Dancfte , Da§  er  uns  Der  Tonnen  ©lui)t  unD 

liefet  nur  aUein , in  folcber  Mgti 
3m ©ommer , auch fo gar jur falten SBmterg •Seit > 
UnD  wenn  fie  uns  entfernt,  ju  unfrer  Sujt,  gemacht, 
^ßobch  ich  innig  rounfeht’/  auch  bep  Dem  «ßteber# 

cqqxx  ihrer  SebenS»©luf>M>on  ibrem5a3unDer*©cbein, 
3m@tanDi  unD  fletS  bereit  jufepn, 

Sbn  in  Derfelben  ©tanfc  in  S)emuth  ju  webten. 


I 


SBintet  * ©et»ancfe«. 

de  1738« 

a§auch  Die  SBBelt  im  hinter  f<|6n , 
4>abichf  Su  ihres  ©cfeopfferS  <£bten 
seicht  nur  sum  bjftern  angefebn ; 
geh  hob  auch  woblgemepnte  Sehren  / 

Um  es  auch  anDern  ju  er! laren , 
SDamitaucb  jiejufebn  getrieben, 

UnD  fr5lich  toürDen,  aufgeichtieben* 

S 4 
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•pcut  offnen  |tcb  auf*  neue  neue  ©puren 
9?ocb  nicht  bemertfter  Kreaturen, 
©iemertb/  i>a§  man  auf  fte  geDencfef, 

UnD  Die  Betrachtung  auf  fie  lencfet* 

3*  babe  nie  Da*  £i§  fp  fch&n , 

©ogldnbenDunb  foglattgefebn» 

$11*  e*  anje^tin  Diefem  ^abr* 

3{ecbt  fonDerltcb  gefroren  mar* 
ein  ©piegcl  fan  fo  glatt/  fo  rem« 

©o  flar,  fo  bell  poliret  fepn, 

$11*  mir  e*  aufDe*©cbloffe*  ©rabeti 
BemunDernb  ju  bemerken  haben. 

SnDern  noch  gar  fein©cbnee  gefallen  j 
©o  fab  Die  gldcb  im  2Baffer*iXei<& 
Sfticbtnurpolirtem  Marmor  gleich; 

©ie  glich  gefchliffenen  <£rpftallen. 

©Jan  fab  ubn^ßtifeben,  Daumen  Vögeln  $ 
©o  Sarb  / al*  formen  flar  (ich  fpiegeln , 
©o  Deutlich  / Dag  auch  in  Der  Karrten  ftlufk 
Sßenn  ffe  in  fanffter  ©tille  ruht , 

SDie  ^ormörffallc  faum  forem» 

UnD  Deutlich  »orgeffellet  fepn» 

UnD  meil  zugleich  Da*  €i§  fo  gar 
Söurcbftö'tig  unDfo  lauter  mvf 
5Da§  man  Den  fonff  perborgnen  ®runh< 
UnD  alle  ©teinchen  feben  fünnt : 
©ofeheutemanauf  oielen  ^Mäfeen 
SDen  furcbtfatmbangen  Sufi«  (eben. 

QJerfubrt  Durch  Den  befregnenQMic?i 
Sog  unfer©chritf  (ich  offt  juröcf , 

Ob  gleich  Die  ©chollen  nodb  fo  Dicf. 

Sßa*  aber  mir  oor  anDern  allen , 

$luf  Der  bebruef  ten  Slubt  gefallen  t 


■?!_,.  M'i 
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2i3ar,  Daß  Der  rofenrotbe  ©cbein 
SDer  ©onne,  biejtebabwerftf  neigte; 

©0  bell , fo  Deutlich  unD  fo  rein  , 

©icb  in  Dem  glatten  €ife  jeigte ; 

SDa§  Die  be(trablte$l5cbegan|j 
$2$eflojfen  oon  Dcö  ^immelö  ©lang# 

9fti<J)t  mehr  ein  irDifd)  löuncfel  »ief#. 

9?ein,  fonDern  faft  oerbimmelt  lieft 
(£0  fd)ien,al3  ob  man  ging  unD  flunDe# 

51  uf  einem  gan<$  oerflärten  ©runDe. 

SDer  fonffan  Duncfle  Q$oben  fc&ien 
£in  würcflicb  funcfelnDer  SKubin. 

war  Der  2lbenD#0e6tbe  ©Zimmern» 

Sfticbt  nur  an  Den  fapbiernen  Stromern# 

UnD  an  De$  girmamenteö  #ob’n  ; 

©ie  war  aucb  unter  un^  $u  febn. 

Äaum  batt’  icbf  inniglich  gerötet# 
gu  meiner  Üuft  unD  ©Ött  jur  €btv 
\ SDen  ©djmucf  bctrqcbtef,unD  perfpöref# 

511$  icb  Darauf  pon  ungefebr  / 

QJon  meinem  je^f  befcbriebnen  ©tanD 
©lieh  gegen  Ojten  umgewanDt.  ’ 

9)lein  ©ött!  meid)  einen  bellen  ©tra&l 
geigt  mir  Der  Q5oben  abermabl  5 ■_ . 

6r  fcbien  aucb  hier  mit  @lan^  beflofien  # 

$D}it  reinem  ©ilberubergofiem 
«©ober  ? e$  f am  Der  ©lanfc » bn$  prangen  # 
UnD  Deffen  ©ilbe&weijfer  ©cbein  # 

9*ocb  ein$  fo  bell  t nocb  ein$  fo  reim 
JDurcb  Den  gefrornen  Dvaum  Der  «uffte , 

UnD  Durcb  Die  ganfc  jerfireuten  Söufftfc 

gumal  Der  gan^entwolcfte  ©runD# 

worinn  Die  solle  ©cbeibe  jhmo  # _ 

$ y S3om 


?6g 
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Q$om  fcbarffen  $rofl  fotein,  fo  Har , 

Unh  ^urpur^rotb  gefärbet  war. 

5Di§  biltete  (ich  gleicher  2Beife 
3m  ©plegebgleicben  glatten  Cife , 

SEßoDurd)  ich  Senn  auch  hier  befunhe , 

SDa§  ich  auf  einem  bellen  ©runte , 

Unh  gahf  im  #tmmelg»@lanhe  flunhe* 

2ßie  lieblich  unh  wie  angenehm 
507  ir  tiefer  fcbone  ©tanh  gewefen, 

©5b  ich  Dir«  Sefer,  gern  ju  lefen , 

Suttiül  \<b  öor  6cm  bequem 
gedeihet  unt  gefiebert  fhmt , 

Unh  feine  S5lte  fühlen  funnt 

Allein  , »er  fan  heg  Fimmel*  ©trabten, 

Sbeg  Fimmel«  ©lanfr  heg#immelg  Älarbeif 
50Jit  irt’fcher  ®int  unh  färben  mahlen? 

£)ij?  aber  ift  hennoch  hie  Wahrheit , 

5Da§  bep  her  ©chfinheit  hiefeg  ßicbtg , 

‘ r hie  ft  »unterbare  ©abe 
eg  ung  »ergnugenten  ©efichtg , 
cb  innig  ©Ott  gehanef  et  habe ; 
uch  taoor , ha§  jur  SCBinter&geif , 

Cr  tem , herauf  fein  SOBercf  gehen  cf  et, 

Sur  Sufi , fo  manche  £ieblichfeit 
SDerfonjlerflarrten  SEßeltgefchencfet. 


IDagt>auerl)affte(Bcün. 

®föan  ftnhet  auch  jut  S0ßintcrg<3eit, 

**"'  Söep  feuchter  £ufft,unb  manng  nicht  frieret, 
Slnnoch  mehr  grüne  8ieblichf  eit , 

81  (g  m man  mepnet,  mercf  t unh  fpuret. 
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3d)  bin  erft  füngfl  Darauf  gefommen  # 

UnD  habe,  mit  befonbrer  Sufi, 

UnD  innrer  Üiegung  meiner  Q5rufl, 

Q3erfchieDne  Gcbonbeit  wabrgenommen# 

5Die , weil  ich  nicht  Darauf  geachtet, 

3$  auch  bieder  noch  nicht  betrachtet. 

2iuf  liefen,  weil  Darauf  Dad  ©ratf# 

Ernährt  Durch  ein  beflänbig  9la§ , 

9?cch  nicht  erflieft , noch  nicht  oergangen# 

Gicht  man  noch  grüne  färben  prangen. 

S)ie  gelber  fdjmucft  Die  junge  Gaat# 

SDte  fleh  mit  ihren  Gpifcen  eben 
3n  grünem  Gcbmucf  heroor  gegeben, 

UnD  alled  grün  gefärbet  hot. 

Stuf  GÄeun  < unD  Jütten  ©dchem  flammt 
€in  unoergteichlich  grüner  Gammt 

^5on  gftoof? , Der  fie  befcbüfct  unD  fcbmücfef ; 

UnD  Den  man,  wenn  man  ihn  betrachtet# 

UnD  auf  Der  $arbe  Gcbünbeit  achtet  # 

Unmöglich  ohne  Sufi  erblicfet. 

JEBobep  man  mehrenthetlb  oerfpüret, 

5Da§  Diefe  grüne  hinter»  Fracht 

5Den  fcb&nflen  Gcbmucf  auf  fcblecbten  Jütten  macht# 

2lm  meiflen  Slrmer  Bücher  jieret. 

$Der  ©arten  ftgurirted  SanD 
prangt,  wie  ia  feDerman  befannt, 

©iit  Del  fletä  grünen  Q3ujcbaumö  3‘tr. 

SDie  unoerwclcfliche  Statur 
3)on  feinem  Saube  jeiget  mir 
Sowohl  Die  Sarb , alö  Die  Sigur , 

SDie  ich  an  ihm  im  Gommer  fpüfjr. 

5)ad  hinter#  ©rün , Der  Sapufc&attttl 

QJerdnDern  Daö  ©eringfle  faum#  _ 

93on 
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33on  ihrem  ©chrnucf , tro|  gro(t  uni)  Sturmen 
5Dcc  glätter  geft  * unb  £)ärtigfeit 
Unb  eigene  SWcbaffenbeit 
Sfan  fte,  auch  felbft  im  Schnee , befebirmen* 

©er  SSoben  ift  noch  hie  unb  Dort 
©Bit  #übner*Scbwarm , an  manchem  Ott, 

©er  auch  bereite  trofct,  »erflecfet, 

Sßorauf  man , ba§  et  wirklich  blüht, 

Glicht  obn  93erwunbecung  erfleht, 

Unb  weiffe  SMümcben  breruf  entbeefef. 

2lucb  noch  auf  einem  anbern  ßraut 
4bab  ich,  in  eineö  QMumebenS  gier , 

(Sin  lieblich  QMau , wie  ein  Sapbter , . 

Sluch  noch  ein  gelbliche*  gefdjaut 
• ®lan  fleht,  wie  ÜtübemÄraut,  Ücabetb , 

Unb  £rben*Äraut , ja  Qäeterfllgen , 

SDa*  ftält  unb  Schnee  fo  baib  nicht  tilgen; 

3m  ©arten  bin  unb  wiebet  fleht;  • 

»Bobep,  al*  wie  ein  f leinet  Sßalb, 

3n  Halmen#  ähnlicher  ©eflalt, 

©er  braune  $obl  auf  Output  grünet, 

©er  un$,  im  SReiffen,  Schnee  unb  grofl, 

211*  eine  wahre  $8Binfet*$ofl, 

Unb  noch  zur  Sufi  bet  2lugen , bienet 
2Ba*  aber  mehr , al*  aUeö  biefl, 

<Sin’  unverhoffte  2Jugenweibe , 

Unb  öormalö  nie  gefpurte  greube , 

3n  nie  gefehnem  Sdjmucf , mir  wieg, 

2Bar,  baAicb,  anber  33äume  Stämmen, 

Q}on  mancherlei  ©ewäcb*  unb  «Schwämmen, 

Q)on  ungezählten  3‘ormen,  Sitten , 

Unb  ungezählter  3arb , im  ©arten , 

©en  ihre  3«c  im  grofl  auch  fehmüefte, 

°^or  Slnmuth  recht  gerührt/  erbliche.  SCBie 


i 


Das  Dauerhafte  (Srütt 


UM 


2Bte  ich  Darauf  Die  2lugen  fchlug , 

UnD  fanD/  Da§  jeDer  SBaum  oon  ihnen/ 

[n  einem  gang  »erfcbieDnen  krönen, 

3on  sfliooti,  oerfcDieDne  ©orten  trug/ 
Die  ich  mit  $lei§  jufammen  pflukte; 
erftaunt  ich / al*ich/  an  gigur; 

@o  Diel  35er5nDrungen  nicht  nur/ 

Sftein , auch  befanD , wie  vielerlei) 

£3on  garben  Dran  $u  futDen  fer>* 
giu  SGeif  / Da*  feinem  ©über  weicht/ 
©n  @elb,  Da*  feinem  ©olDe  gleicht/ 

SEBar  hin  unD  her  fo  bunt  itnD  fchon, 

SJJit  grünem  ©lang  oermifcbt  / ju  fegn* 
g*  fam  mir  hin  unD  wiebcr  oor , 

jDrapD'argent/  unD  al*  DrapD'or, 
$ch  legte  Die , an  »ielen  örten 
©efatnmleten  oerfcgieDnen  ©orten 
$Jon  ©}oof? , auf  einen  geller  hin  / 

UnD  fanD , mit  recht  gerührtem  ©inn  / 
Unglaublich  melerlep  giguren* 

Söon  ©tfen,  ©pigen,  liefert/  ^>6hrt/ 
Sßar  ein  recht  fremD  ©emifch  ju  fegn. 
(Dian  fanD  non  f leinen  35öfchen  ©puren/ 
Die  wunDerjierlich  / nett  unD  rein  / 

UnD  ob  fie  gleich  fo  jart  unD  flein/ 

Doch  IXegeU  recht  gebilDet  fepn. 

Sflöie  wir  an  genflern  # wenn  fie  ftierett  / 
$ln  ^Rettigfeit  fafi  wunDerfchon 
Die  jierlichjlen  Figuren  fpuren , 

UnD  Heine  nette  &üfcbe  fehn : 

©o  jierlich  fieht  Da*  Öfloofiwercf  au*, 
ich  fab  * wie  mancher  weife  ©trauf/ 
luf  einem  Dunkelgrünen  ©runhe?  . . 
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vjx  &ts  bawYfyaftc 

©egenfafc  erhoben  fiunDe. 

Q5ep  biefem  flieg , in  gelber  3»er, 

€m  fleiner  guloner  ^5ufcf>  berfür , 

SDer  aber,  Da  er  meijtenS  platt, 

UnD  weber  3weig  noch  ©tengei  bat/ 

Ein  ungemein  ©ewäcbS  formiret. 

2llö  Q3  f * DiefeS  faum  gelefen, 
gienger,  Die  $?afe  rümpfenD,  an: 
gtttdb  Deucbt,  Da§  in  De*  ÄttoojjeS  2Cefeti 
3*  ganfc  erweislich  jinDen  fan : 

ES  fernen  bloß  pon  ungefähr 
@o  garben , als  Figuren , her. 

ES  jlecft  in  ©tämmen  eine  Äraff, 

SBaS  befiercS  bwoor  jubringen , 

SDocb,  in  Ermangelung  oon  @aff, 

Äan  ihm  Die  Arbeit  nicht  gelingen; 

SBorauS  pon  garb  unb  oon  gigur 
SDenn  nichts , als  sDiiSgeburten  nur, 

Verworrene  ©ewäcfoS,  entfpringen. 

Er  fchiene  gar  (ich  nicht  ;u  fchämen, 
hieraus  auf  anbre  SDinge  mehr 
sftoeb  ferneren  beweis  ju  nehmen. 

Sittein,  mein  lieber  ÜJ , * bor : 

E)at  fleh  ber  Väume  vfabrungS?  ®aff, 

5Der  fie  jum  SUBacbStbum  näbrlich  träntfef , 

UnD  ihre  flcb  permebrnbe  Äraft 
5Dem  @tamm  pon  felbfl  fich  eingefenefet? 

Äan  es  pon  ungefähr  gefchebn , 

5Da§  glätter,  $Mütt)  unD  gruebt  entflcf>n ? 

SBenn  nun,  fo  wie  Du  fcbein|l  $u  wollen, 

5lueb  gleich  was  anbcrS  fommen  jollen , 

UnD  etwan  aus  Der  trotfnen  ÜvinDe, 

aus  ©Mangel,  nichts,  als  Sftooß,  entflunbe 

Co 


» 2)46  bmterbmfte  (Sv&tt. 
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©o  fleht  matt  Doch/  Da  Deflfen  ßtec, 

SDte  ntcbt  nur  unfer  21  ug  ergebt, 

UnD  und  oft  in  93erwunDrung  fegt , 

^ein , auch  fo  gar  Den  ©tamm  beflöget, 
UnD  auch  in  2lrgenepen  nügef , 

SDafl  fid)  Die  sDJübe  nicht  verlier; 

Vielmehr i Daß  Die  ^ftatur  aefcbafftig, 

UnD  auch;  wenn  fle  gefcbwacht/  Dod6  fräftig 
$u  viel*  unD  unterfchieDnen  SDingen  , 

SBaä  nüglicbed  hervor  jubringen , 

UnD  folglich/  Dafl  Dad  $D?oo§  auch  wertb/ 
5Da§  man  in  ihm  Den  ©chopfer  ehrt. 

SDoch  febr  ich  mich  ju  meiner  Steher 
Vorhin  erwähltem  gnDjwecf  wieDec/ 

5Daf?  nemlich , auch  im  hinter , man , 

©o  gar  wennd  fcblacfricht,  unD  nicht  friert/ 
Sennocb  Die  Slßelt  mit  @rün  gegiert/ 

©lehr  ald  man  glaubt/  erblichen  fan. 

€d  Darf  Demnach/  wer  Die§  erwegt  / 

Sßie  manebed  @rün  Dad  SanD  noch  trägt/ 
Sluch  in  Den  aüerfchlechtflen  $agen , 

©tftfo  niel  5ug  unD  fXecbt  nicht  f lagen , 

Sltö  wie  cd  insgemein  und  fcheint/ 

UnD  er  bisher  wohl  felbfl  gemeint/ 

SDa§  nemlich  und  fo;  wie  man  glaubet/ 

Ser  2ßinter  alled  @rune  raubet; 

SReinr  Da§  er  und  noch  einen  Oieff  / 

Und  an  ©ewächfen  ju  vergnügen/ 

Slucb  mit  Der  Suft  Den  SDantf  ju  fügen/ 

Q}on  grünen  fangen  überlast. 

-«S  (o)  ^ 
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Sin  von  meinem  ®detnec  im  2ßin  ter 
mit  gebtadjtet  2opf, 

worinnen 


©utyett , eine  weiflc  £>pactntbe , ttttb  t>rei> 
grüne  3ti>etge  gepflanzt  waren. 


^jnöem  f<J>  hier/  für  ünperbojfterSuft/ 


einer  faff  crflauntcn 
gugleid)  in  einem  3:opf,  bet  $ufpen  rotfje  ©luftf, 
©er  4>oacintben  Weifien  ©ebnee , 

Unb  grün* belaubte  Sweige  fehl 
£mpflnb ich/  ba0;  in meinem  regen  QSIutf 
ein  fanfte*  2lnbacbf$ * fteur  fiel)  reget ; 

Unb  baß  ju  gleicher  Seit 

©et  ^jpacintben  SKeinltcbfeif 

®7tr  einen  neuen  Stieb/  pon  fchwatfjen  Saliern  teilte 

$|n  weifier  Unfchulb  reich,  ju  fepn# 

Sn  meine  froh«  @ee(e  präget, 
glicht  weniger  erregt  in  mir 
©er  grünen  glätter  grüne  Siet 
©et  immer  grünen  Hoffnung  Triebe  t 
Sluf  ©Otteä  SBeiöheit  f £ulb  unD  Siebe* 

©er  liebliche  ©ertich  erinnert  mich  habe#/ 

©«§/  ha  nebjt  bed  ©ejicbtö/  ich  auch  be$  ÖüecftemJ 
QJon  ©Ott  empfangen  habe , (<$abe 

Sch  mich/  PoUSujtunb  Dancf, beö  gr offen  ©ebetö  freu« 

Öb  wir  nun  gleich  bie§  alleö  wijfent 
©o  fcheinet  boeb  ber  Blumen  Fracht 
gu  biefem  Swecf  abfonberlich  gemalt  t 
©ai  fte  un$  oft  baran  erinnern  müfien* 
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f£in  Copf mit  allerhanD  Blumen,  typ 

m i— — — — mttm — — — — ^ 

„ 3d>  feb  Denn  noch  einmal  Die  ^racbt,  Den  ©lanfc  unD 
t , . ©(Dein 

UnD  fällt  mir  hieß  Dabep  »oll  Sufi  unD  2lnbac&t  ein 

3fr  betty/  in  eurer  Blätter  ©ammet/ 

’Jn  Dem  <0er u<fr/  in  eurem  ©aft/  V 
■;  XPortnn  ein  lebenb  Jfeuer  flammet/ 

2)46  am  Deo  ©cDopfers  2Uhtiad)t  flammet/ 
jDie  VOeietyeit/  ew’ge  ilteb  unD  Äraft/ 

3«  frälicber  BewunDruitg  an/ 

UnD  freue  mt<fr/  Daß  CÖ0tt  jum  &u&me/ 
©0  gar  Dae  Wefen  einer  Blume 
tlne  leiten/  u«D  t^n  zeigen  tan* 


SSBic  eg  fanft  fandet. 


m*m  idt)  Der  Söffe  @d)aum,  Den  weiffen  ©chnee, 
93on  oben  Dicht  herunter  fallen  feb: 

©0  febeint  oft  felbfl  Die  Suft,  ton  regengloden,  fchwer, 
UnD  recht,  atö  ob  fie,  fanfi  ju  unö  herab  ju  finden,  ) 
SSefchäftigt  in  Bewegung  mär. 

£>utcb  welche  fchwebenDe  ißefebaftenbeit  gerubret, 
©n  eö  betrad)tenDeö  gelaffencö  ©emutb , 

£)aö  Diefeö  gloden*  @piel  beftebt , 

©n’  tnnigluhe  Sufi , in  fanftem  ©ebaubern,  fpöret 

, 5ßenn  mit  foDann,  in  »artwm  3tmmer, 

S3on  borgen  freu , am  genfier  flebn : 

Äan  man,  nicht  fonDer  '2lnmufb,  febn 

SDer  Dichten  Dioden  weiften  (Schimmer,  . . , 

9br  jtoar  gebrängt#  Doch  fantter  gall , 

Shr  fpielenD  Durch  einanDer  fliegen,  . 

ÄBtrcft  ein  bewegen  öberall , 

1 ©ecfrfter  Ztyeil  UnD 


« ♦ 


176  VOk  cs  fanft  (ebnetet. 
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Unb  un$  ein  fonberbar  Vergnügen. 

9br  linbe*  ©intfen,  ©cb  warmen,  ©cb  weben,  : 
tfan,  felbtf  in  ©cbwermutb , unfrer  25rufi 
@n’  2lrt  »on  einer  fanften  Sufi, 

©n  fcbauDrigteä  Vergnügen , geben, 

febeinen  gleicbfam  ©cbwermutbö*  Sbett*, 

©W  Dichter  glocfen  galt,  in  (Site, 

Slucb  un$  »om  gerben , abjufdlien. 

febeinen,  Durch  DiejjbolDe  ©ebenen, 

5Die  aufgebrachten  Srieb  im  £er($en, 

Sillmäbltg  fanfter  auf  ju  wallen. 

Sich  moebt  ich  Doch , fo  oft  ich  ©ebnee, 

3n  Der  fonji  rauben  SOBintertf*  Seit , 
ciJor  grojl  unD  Unbequemlicbfeit 
igefebu^et,  lieblich)  fcbwSrmen  feb, 

2ln  ©Ötteö  weife  OrDnung  Dencfen , : 

UnDSb«1,  auch  für  Die  2Binter*8u(i,  , 

2luö  meiner  3bm  geweihten  35rufi,  , 

3bm  ‘JDancf  * erfüllte  ©eufjer  febenefen ' 

* • 
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©ebaticfett  übet  ©c&rittfc&ube. 
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ifo  t>4$X>0lcf  auf  fcbneücm  ©ebrittfebuh 


(cb  weben/ 

Unb/ wie  ein  Pfeil/  vorüber  gehn: 

©o  bünefet  mich/  von  unferm  ileben/ 
itin  Icbenb  Biib  $u  febn/ 

5Da  wir  bie  XXMc  / wie  fte  / wenn  wir  es  recht 

bekennen/ 

2tt$  flößen  wir  Davon/  burebrennen. 

1 9 eiebe  i.Xb.  3rö.  Sßerq.  » 

...  SDen 
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(ffebancfctt  über  &<brittftbufye.  *77 

SDen  2Bo  rten  pad)t  icb  lungft  / wie  icb  Oie  $u  tb  be# 

bröcff , 

mt  einem  fronen  Sis,  auf  Spiegeltet,  sefcbmucft/ 
Unb  auf  bemfelben , mit  QSergnögen , 
gafl  einen  ungeübten  Raufen , 

. Sflebr  fcbweben  fab  unb  fliegen/ 

3ls  rennen,  geben  ober  laufen/ 

©?it  fernerem  Srwegen ; narb. 

■Diefl  ämfige  gefcbäfftige  @en>ubl/ 

£am , wie  icb  ei  erwegte  »mir 
’Mi  wie  bas  menfcblicbe  getragen  für; 

SBorauf  icb  bet)  mir  felber  fpracb : 

Sin  feber  will  oorauS ; mit  eifrigem  Q3emubtt/ 
@ucbt  er  (icb  iebem  oorjujiebn. 

€r  eilet , auf  bem  ’JBajfer  * @raben  t 
Sßeftänbig  fort»  wie  wir  auf  Srben, 

5Der  fcbßne  Stranb,  ber  ©runb,  unb  w3r  er  noc& 
Sffiirb  überall  ni«J>t  angefebn.  ' (fo  fcb5n, 
2ßir  fublen  bepbe  bie  QSefcbwerben, 

5)ie  wir  uns,  meiftentbeiis  umfonfl,  ju  machen  pflegen/ 
9n  unferm  eifrigen  Q$ewegen , 

©as  meiftauf  28inbunb  $anb,  unb  nichts  gericbt, 
3ür  heftigen  ^egiefben  nicht , 

SÖie  uns  fall  feine  9iube  gönnen. 

$)ie  meiften  rennen , um  ju  rennen ; 

<5ie  binbern  fleb  einanber,  ftoffenficb/  ; '* 
’ Unb  fallen  öfters  bepbe  nieber. 

Rßcr  liegt,  ber  liegt;  es  lacbt  ein  jeber, 

£>er  biefes  fiebt ; man  freut  ficb  faft  gemeinfcbaftlicb,  * 
Unb  feiner  beneft : SS  lauret  auch  auf  bicb 
SSielleicbt  ein  nabet  ^aU.  öie  Älögften  weitem 
SRicbt  Mcbtigern  allein , aueb  ibres  gleichen,  * 
■ Sftit  fcblauer  SEöenbung  aus,  Q)erfcbiebne  woüeti 
1 allen/  9R  % £>utc& 
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SDurcb  fonberbare  Äunft , gefallen,  . 

©ie  braunen  niedrem  ^Ma^,  SBonber/  $u  jener  ©eu 
man  fi<  übcrmöt^ig  gleiten ; (ten, 

oie  wollen , mit  »erfcbiebnen  Sugen  t 
Qni  £iö  ib*  eignet  9)}ercfmabl  fc&reiben  t 
Unb  ibr  ©ebäcbtnifj , mit  Vergnügen , 

SDem  grauen  ©larmor  einoerleiben , 

S)aö  aber/  mit  Dem  eitlen  ©runDe  / 

©o  balD  ein  2Binb  aui  ©üben  webt# 

;a  Sftermali  in  einer  ©tunbe, 

Verbricht/  »erftncfet  unb  »ergebt, 

SCDobe»  (ie/  burch  ifa  übermütbigi  ©chwetfen, 

©ie,  bie  <Sefabr  ja  faüen , ftai  nocb  baufen. 

€in  ©trobbalm , eine  Olifc , ein  Keiner  ©tein, 

Äan  ibnen , in  bem  flu cbtgen  ©cbweben , 
gum  ßftern  ©traucbeln  2lnla§  geben , 

«um  fcbnellen  ©tur|  ein  Vorwurf  fe»n.  # 

©lieb  beucht,  icb  febe  fie,  ju  be»ben  ©etfett/ 

5Den  £br*@eifc  unb  bie  ?uft  begleiten. 

3)ieö  trifft  auch  fo  be»  unä , in  unferm  Eeben,  ein  ? 
£)er  @ei^  fcbeint  uberbem  / mit  noch  gefcbarftem 

^rieben/ 

Uni  nocb  / in  unferm  fauf,  bejtänbig  nach  ju  fcbieben, 
Sn  biefem  fcbwarmenben  ©ebrdnge, 

SQBarb  icb  noch  eine  grofjre  ©lenge , 

Qjon  biefen  £aufenben , gewähr/ 

SDie  nicht  fo  fiolfe/  aliiene,  »orweri  glitten,  •’ 
©lit  engen,  nicht  erhabnen  ©cbritten , . 

ffißetfl  frumm  gebücff  unb  fummerlicb, 

3n  einem  mebrentbeili  geraben  ©trieb  / 

2ßobe»  fte  boeb  fooiel  ©efabr,  ali  i«ne,  nicht  erlitten : 
©ie  brauchten  feinen  groffen  5Ko:um : 

©oeb  »ürbigte  man  bie  bei  2infebni  faum. 

©ie# 


(EicbmtcFert  über  @cf)rittfcbuf>e»  17* 

SDiefelbigen  nun  famen  mir , 

SEBte  auf  Der  Sßelt  Die  Sir  men,  für. 

33on  einigen , Die  bei)  einander  fcbwebten , 
(Sllöwenn  fie,  fo  wie  wir,  auf  feftemSSoDen,  lebte«) 
£orf  ict)  ein  eifrigs  Diaifonniren, 

UnD  öftere  gar  ein  SDifputiren , 

93on  gingen  an  Dem  ©franD , Die  fcfjnell  für  fie  ww 
l fcbwmtDen, 

93on  welchen  fte  fo  t>iel,  als  nichts,  oerjiunDen.  , 
Sftocb  batten  einige , fiel)  unter  jicb  perbunDen, 
SDurcb  einen  langen  ©tocf,  Den  fte  in  4bänben  hielten. 
€ö  lief,  als  ob  fie  all  auf  eine  (Sinigfeit, 

3n  ihrem  Saufen , sielten : 

SDoch  wdbri  auch  Die  nur  furfce  Seit,  - 
S Da  einer  ba(D  f»d>  hier , ein  anDrer  Dort  perlobr. 

$)ie§  fam  mir  als  einQ3ilD,  ponSÖiafcopepen,  gor* 
SftacbDemicb  nun  Dem  lürmenDem  ©eroimmel 
£>att  eine  Seitlang  jugefebn,  . 

UnD  Dem  permirrt «4inD  fcbmarmenDen  ©etümmel, 
SDem  lauten  fdharr#  unD  fcbmirrenDen  @eton, 

9?un  lange  jugef>5rt , 

UnD  etwa*  weiter  gieng , balD  aber  rücfwerts  fe&rt: . 
SBarb  ich,  inbem  inDefj  Der SlbenD angebrochen, 
QSerwunDrungS » Poll  gewähr/  c 

5Daf  fid)  Die  ganfje  ©cbaar 
SJereifS  perlaufen  unD  perfroc&en. 

3cf>  fhtfcf  unD  glaubte,  Daf?  auch  &iep 
Uns  ein  belebrenD  Q5epfpiel  wies. 

$)enn  reiht/  wie  nach  poübracbtem  Sauf/ 

SMe  ©teile  Des  ©ewübls,  Die  glatte <5ab«/  berfofien ; 
©0  fc&eint  es  auch  mit  uns  befiellt, 

SCenn  wtt  Die  glatte  33abn  Der  SBelt  / 

©1  3 Wtä 
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i8o  (SfebattcFen  über  ©cbnttfcbube» 
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SRad)  furfcer  Seit , wenn  wir  «blaffen , . : 

S)en  golgenoen , um  auch  Darauf  ju  fcbweben; 

SDurch  unfern  Abtritt,  übergeben.  v 

3$eglü(ft!  wenn  eö  bet)  unferm  ^Ballen* 

Sftur  fonDer  ©traucheln , ohne  fallen  # 

©o  getft  * als  Uiblicf) , abgegangen , 1 

UnD  Da§,  nach  Diefem geben,  Dort, 

SBßir  an  Den  unö  befhmmten  Ort» 
gur  feligen  unD  wahren  0vul>,  gelangen. 

©cbancfen  bet)  einer  im  gebruario  : 

blubentxn  ©c^onfiije.  s, 

J&iebjlet  ©Ott  l fand  möglich  fet)tt ! fan  Der  hinter 
w...  nicht  einmal  }i 

5Der  SRatur  gormirung« * Äraft , auch  bet)  fernem 

©onnem©trabl,  * 

2lu<h  jur  aUerrauhtfen  B^*t/  mittem  tm  Secember, 

tilgen!  * 

Sllfo  tief  ich  / alö  ich  jüngjt  örtlich  blüljenDe  ©chon# 

f tljcn , -ft 

Ohne  Äunft , in  meinem  ©arten , aus  Der  SrDe  ffeü 

gen  fab. 

2Bie  ich  ihren  unverhofften  lieblich  ^ gelben  ©(an^ 

erblicfte;  . g 

SSDie  ich  fte , mit  frohen  #5nDen , um  fte  aufouheben, 

pflütfte: 

5ö3aren  mir»  ob  ihrer  ©cbonbeit,.  fafl  Die  greuDem  > 

$bränen  nah.  P 

' Sch  vermochte,  wie  ich  (ie  fovollfommen  fanb,  fo 

fchon  , ’5 

SBte  fte  fo  vortreflich  roch , mich  Daran  nicht  fatt  $u  ‘ 

fehn,  -öWicf)  $ 
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(SchattcFett  bcv  einer  ©chOttttlfe*  ijt 

9)?tch  Daran  nicht  fatt  ju  riechen.  «Oleine  ©eele  lencf* 

te  ftdj, 

©urd)  Den  unoermutheten  nie  gefehnen  ©lanlj  ge* 

rühret , 

gu  Der  Q3lum  unD  meinem  ©chopfer ; baneft  unD  lobt 

ihn  inniglich  / 

©aff  er,  $ubcr$lenfchen2lnmuth,  einfofcbün@e* 

wachs  formiret , 

©aff  er,  Da  jur  ©ommerS*3eit , IciDer ! Durch  Der* 

felben  SDlenge , 

SGBir , tut  Unempfinblicbfeit  uns  unglucf  lieh  bringen 

’ laßen , 

Uns  {u  ungewohnter  3*tt,  ( fo  baff  wir  Die  2trt  nicht 
, fallen ) 

©ureb  Derfelben  fußen  Q3alfam,  Durch  ihr  fchimmerm 

Des  ©eprünge , . 

SluSerorbentlicb  pergnügt.  #®:r ! wenn  ich  an  Diefec 

©abe, 

©urch  biefelbe,  Durchs  ©eßcht,  unD  Durch  Den  ©e# 

rueb,  mich  labe: 

$aff  bieff  liebliche  ©efebopf  mtcbsu  Dir,  als  ©cbüpfer, 

fuhren; 

£aff  mich  ein , inbirgegrünbet,  irbifcbeS  Vergnügen 

fpüren ! 


Sie  junge  ©aat. 

lach  faß  oerßriebnem  gebruar, 

UnD  Da  fein  @djnee  mehr  auf  Den  Seibern  läge/ 
2ln  einem  angenehmen  ^age , 

©er,  nach  erlittnem  groß,  noch  angenehmer  war, 
$5egab  ich  mich  aufs  Selb , _ 

SJU  SW 
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SDad  im  permicbnen  ^)«rb|l  jur  neuen  ©aat  befiellr, 
Mm  mit  Slufmerctfamfeit  ju  febn , 

. SBad  Dorf)  von  Der  ’ftatur,  auch  in  Der  SS3inter*9Facbf,  , 
©elbft  unterm  ©ebnee,  gefebebn,  } 

XBie  toeit  ed , felbjl  im  ftroft,  ibr  reger  $lei§  gebracht.  ! 

3cb  jtu^te,  wie  Der  2lecfer  Duncfle  Otücfen  . f 

.Sfticbt  mehr  ju  febn.  Sin  allgemeiner*  @rün,  ■ 

$Dad,m  Dem0onnenflral,  ö»n  aufmercf famenÖ5licfen  ; 
a&ocb  feboner,  alö  ©maragb,  unb  recht  Durcbiicbtig  !: 
^ebeefte  (eben  bad  febwarfce  Sanb,  (febien,  : 

2lld  wie  ein  faramtened  @ewanb.  J 

Üflan  funnte  uon  ber  Duncflen  furchen  bttenge  ' j 
SDie  fcbwarfien  Riefen  niebt , ia  nicht  einmal  £ 

SDerfe Iben  dürfen  Keine  4bäbn , § 

Q3or  Der  febon  mebr , ald  fte,  erhabnen  ©pi$en  gange 
S)ed  grünenben  ©etrepbed  febn. 

. Sin  angenehm  Durcbleucbtenb*  grüner  ©ehern*  ; 
5Der  überall  in  gleicher  ^)6be  jlunb, 

Sßar  allgemein ; 

©o  weit  man  feben  Funnt.  & 

©ureb  biefen  grünen  ©cbmucf  febien  eine  neue  Sßelt  i 
Und  gleidjfam  »orgefiellt.  - u 

3cb  fab  bureb  biefe  grüne  Fracht# 

OTid>  aleicbfam  angelacbt* 

Sfcbipurteingjünedgicbtooni^elberücfwertdfpnngen/ 

• Unb  mir  in  mein  ©ebirn,  burebd  21uge , Dringen, 
©afelbfi , bet>  einem  fanften  fühlen , 

Sin  liebücbed  ^been * #eer  erzielen,  , 

(©ie  in  ©ebanefen  ftcb  jufammen  festen,) 

Mnb  ju  bed  greffen  ©cbüpferd  Sbr#  . i 

* 9n  fanfter  Slnbacbt,  mehr  unb  mehr 
SJHcb  führten * unb  jugleicb  ergeben , 

©o,Dag  icb  ihm  einDancf »unb^ieubemöpfer  bmeftfe, 
Unb  inniglich  gerübret,  folgenbd  Dachte:  ££rr, 


i 
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¥ , * * 

* * # # * # 

££rr,  t»u  täffeft,  Dir  jum  greife, 

9n  Der  gurcben  grüner  ©leife, 

#ter  fd)on  unfre  fünftge  ©peife 
3n  begrünter  Hoffnung  febn. 

2aßt  und  Dod)  , wie  ©Otted  ©egen , 
Stfebft  Der  $?abrung$*  Kraft , auch  fcbott/ 
«Mit  vergnügtem  Slug , erroegen , 

UnD  mit  SlnDacht  überlegen , 

5Dag  uns  ©Ott,  auf  Diefer  «Belt , 

Pflicht  nur  unfre  Kotf  befcbebret, 

UnD  jur  ‘ftotbburft  nur  erbült ; 

©onDern  auch  mit  Slnmutb  nähret. 


CO><Q 


©rfinenter  •öiibnet  * @cb»atm  tm 

Sßiutcc. 

fcein©Ott/  e$  fleht  mein  3u§  gehemmt,  bep  Die« 

— \ fer  grünen  @teße,  fliße; 

3d)  feb , auch  felbft  im  Scbruat , im  9left  Der  Krau* 

ter,  eine. Süße, 

Qjon  Slnmutb,  0cb5nbe't,  3ierlichfett.  ©n  überall 

begrünter  ©tunD , , 

SBorauf  ein  purpurfarbne#  SEBalDchen , von  braue 
’ nemKobb  gepflanpet  jlunD,  - 

SEBar  Durch  Den  ©egenfafc  noch  f ebener.  3$  fab* 
s Kerbel,  ^eterfllgen, 

öiclcni  onbetn  S5t5utcf  wetef;  t)Q$  roct)ct@c9ttCC 

noch  §rojt  ju  tilgen 

$8i#bero  mächtig  gnug  gewefen.  $Bie  ich  mich  nun 

nach  ihnen  büefte/ 
cm  c UnD 
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184  (Sruttenber  tyifyners  Schwarm. 

Unb  ihrer  einige  mit  gleig,  ju  näheret  Betrachtung,  •< 

pfjucfte: 

€rflaunticb/  alö  ich  ihrer  oiele,  nicht  grönen  mir*  1 

auch  blühen  fab. 

©er  fogenannte  £ühner*@cbwarm , ber,  alö  ge*  I 

webte  grüne  ©ecfen  , 

©ich  in  einanber  recht  gefcblungen,  ficf)  uberä  2anb  :i 

pflegt  herjujlretfen, 

8116  wenn  er  e$  erwärmen  wollte,  bracbt,  infafi  ©il#  ■' 

ber*  weiflfer  3<«t; 

Unb  noch  ein  anbre$  ßraut,  ein  Blümchen,  baö  balb  & 

bem  @olbe  glich , herfür,  . *> 
©aöfüg,  unb  recht»  wie  #onig,  roch.  34>t>ac&t  * 

ßierbep  ber  Urfach  nach; 

SBoburch  ftch  bie  ©ewächf  erhalten , ob  gleich  ihr  * 

ganzer  £3au  fo  fchwach.  *» 

<26  fchien , ob  hatte  fie  bie  ©emuth  am  meinen 

oor  bem  grojl  befdjüßt, 

Unb  ihre  fanfte  Webrigfeit  fte  oor  ber  2ßinbe  SButh  2 

geflößt.  * 

©och  reichet  bieg  allein  nicht  ju  *,  baher  ich  billig  weie  % 

ter  gehe , j 

Unb;  bag  e6  eine  eigne  Äraft,  fo  bie  Sftatur  ihr  fchencf  f/  n 

geflehe.  \ 

©ergleiohen  fonberbare  ftrafte  ftnb  pon  fehr  groflfec  t 

SÖBichtigfeit , ? 

©a,  wenn  bie  $fMen  ber  nicht  fähig;  ba$  liehe  q 

$orn,  jur  S33inter$3eit,  t 

©ich  gleichfalls  nicht  erhalten  fännte , bad  $ur  €tf>al*  t 

tung  unfrer  SSBelt,  i( 

SCDie  jarf  e6  gleich , troß  ^rojl  unb  recht wunber*  5 

barlich  ftch  erhält,  r 

©ag  bieg  ein  nößlich  fGunberwercf,  mug,  wer  bavati  , 

gebentf  t,  geftehem  ©0 
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00  lagt  uns  Doch  Daran  gebencfen,  Damit  mir  Dm 

im  0ebn  erhoben, 

$lu$  welchem  alle  Ära  jfte  quillen , Der  Durch  fein’  Sill« 

macht,  waöfoflein, 

©ofchwach  unDjarf,  bajjeä  faum  fühlbar,  unD  faunt 

ju  fehnDe  35ferlein , 

S5or Dem fo tfrengen !Drutf  Der  Ä&te  jufebügen,  ju 

bewahren  weig, 

3u  unferm  SRugen  unD  grgegen,  unD  fpreeben : 2>em, 

Der  alle  SBelt 

ßeroorgebracht,  gefcbmücft,  ernähret , unD  in  fo  fcho* 

ner  OrDnung  halt 

@ep  unfre  Sufi  im  2)ancf  geopffert , unD  3hm  allein 

fep  unD 


@#000000800 : 0® 0000000 

I 

Sobnc* 


§§5jenn  Ädlt  unD  geuchtigf  eit,  Die  £ufft  erfüllt, 

UnD  unfern  £eib  umringt,  jafaft  Durchöringef ; 
5ßenn  unfer  £irn  ein  0chwermutbfc2>u(ft  umhüllt# 
UnD  unöfoDann  ein’2lrt  oon  Sujl  entfpringet/ 

2Cuö  einer  pfeife  ?Xauch<  ^abac : 

©o  hab  ich  6 jfterö  naebgebaebt , 

Ob  Der  <0e vud>/  ob  Der 

Ob  Der  »on  unö  fanfft  autfgeblafne  £auch , ' 

UnD  fein  furg  abgefegt  unD  fcbmagenDetf 
Ob  Der , Den  SBolcfen  gleiche  9\auch/ 

5Den  wir  in  regen  Äreifcn  felrn ; 

5Bie,  ober  ob  Die  XParm  uns  Das  Vergnügen  macht? 
UnD  fjnbe , Da§,  Durch  alle  Stntteit/ 

SBir  im  ^abacein’  Qlrt  oon  Sufi  gewinnen. 

Sttan  febeinet  inSgemein,Durc&  fan|ftes21cbfeliücfen, 

S)ag 


j %G  &tbäc* 

SDaßetwadundoergnüget,  audjuDrücfen. 

Q5<0  manchem  fcbeint,wenn  er  Die  regen  Äreif  erblicff , 5 
2lld  würDe  felbfi  feinöeijt ;um©entfen  mehr  gef^ieft,  },, 
UnD  Daß  er/  wenn  fein  Pfeifchen  brennte , i 

SBeit  tiefcunD  fefjarffee  ftnnen  FSnnte. 

£ in  Pfeifchen  Dient/  in  ginfamfeif , • 

Sinket  ©efellfcbaßt  abjugeben,  _ * 

UnD  wenn  ihr  iti@efellfcbaflt  fet>D  , l 

SDie  Unterhaltung  ju  erbeben. 

©eDencfet  wenigßend,  inDem  ihr  euch  vergnüget , , 

2luch/  Daß  ihr  euch  vergnügt ! unD  Dancft , (inDem  iljrd 

Dencft,  ,4 

©aß  im  $abac  für  euch  fo  manche. Sufi  fteb  fuget;) 
SDem,  Der  euch  Diefe  Sufi,  wie  alled , febeneft.  u 

(Srwegt,  Daß,  wenn  ed  Draußen  jfötmt,  ' 

Sbtficber,  ruhig  unD  befchirmf,  ,5 

3n  eurem  gimmer  euch  beßnDet , ’ ‘ 

UnD  auch/  fo  gar  im  Üiauch/  »erfchieDne  Sufi  empfindet,  u 
©er  3Raud)  f an  euch  zugleich  non  eurem  geben , 

UnD  pon  Der  irbifchen  Vergänglicbfeit,  * 

Cin  augenfällig  gehr  * Q5ilD  geben.  1 

# » 

* i 

* * 

SOBenn  man  auf  Diefe  Steife  raucht , 

UnD  in  betrachtenDer  ©elaflfenheit , ! 

Vergnüglich  Diefed  Ärauf  gebraucht : 

<So  wirD  maned  nicht  mehr  fo,  wie  in  oor’ger  3«f  • :S 

gut  unanfiänbig,  unD  noch  minDer 

§ür  ein  uerruchted  SSBertf  Der  @ünDer;  ) 

wach  eitlen  ©rillen  pieler  alten 

UnD  neuen  ^eiligen,  hihführo  halten. 

B 

<@s  )o(  a§> 

VS* 
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Sctractitung  übet  ben  braunen  Äobl. 

leben  jefjt  ^®er^oormahl# 

3(tganfc»er3nberts  ©ra#  unbÄrautfinbroeltf;  bie 

üufftiftfalt; 

SDie  ©rbe  fcblacfricht  > feucht  unD  ttef. 

5Doc^  »eil  DaO  Sßetter  l>cutc  leiblich , unb  nach  bet 

Seit  3«(>reö  fcb&nr 

5Die  £ufft  nicht  !alt,  bet  2Binb  auch  (litt  • Iah  un# 

in  ben  ©arten  gehn, 

Sprach  ich  SU  meinem  ält’ften  @obn.  2Bir  waren 

faum  hinein  getreten, 

So  fahen  wir  baö  fdj&ne  ©rün  beö  Q$urbautn$  um 

ben  ©artenbeeten ; 

SDoch  Slnfang#  fonjt  fein  anber  ©run ; benn  aufiec 

$8lätter4ofen  Sweigen, 

SDie  (ich  in  brohenber  ©eftalt , alö  waren#  lauter 

Ruthen , seinen, 

Unb  bic&uetwach#nen  burren  Bornen , fchien  anber# 

fall  fein^orwurffba,  , 
25ih  wir  gem5f)lig  weitergiengen,  ba  erjuerjt  auf  et» 

nem  ^JMah, 

SDa#£raut,  ba#9teich  unb  Slrtne  fpetfct  » unb  ba# 

ein  rechter  SSBinterftbafc, 

SDen  grünlich  * braunen  fraufen  fol)l  mit  aufmereffa* 

tnen£$licfenfab- 

Sr  jeigte  mir  benfelben  gleich  < worauf  mir  naher  ju 

ihm  giengen, 

Unb  bif  befonbere  ©ewäcb#  mit  Suft  an  $u  betraute« 

hangen» 

Sr  fam  in  feiner  buncfelgrunen  mit  Purpur  unter# 


188  Betrachtung  über  beit  braunen 


5tngormunö  einem  f leinen  äßölD  in  allen  ©tücfett 

• ähnlich  für.  ’ . 

S)ie  SSBipffel  fcfcienen  faß,  itfJJalmemgleicben  3wefr 

3n  fanffter  Dcunbe  ßcb  b«ab  ju  neiden.  (gen/ 

Sin  jeDer  3weig  war  ein  oereinteä  ÖMatt , 

Unb  wieö  Daburcb,  Daß  Die  'Sftatur 
$ln  ßetä  oeränDerter  gigur, 

©tetä einen  neuen  93orratb  bat. 

23ewunberntf  * wertlj  iß  Diefer  ^flan^en  3 ter, 

S03ennmanßemitbetracbtenDem@emütb,  , 

Unb  nicht  fo,  wie  man  pflegt,  nur  obenbin  beßebf. 

SDie  färben  brennen  jwar,  wie  bunte  Q3lumen , nicht, 
Söeileinfaß  rbtblicb  Q3raun  ibrb*lle$@rüne  bricht; 
SDaber  er , wenn  man  ibn  nur  obenbin  beachtet; : - 

$0?it einer  $rauer*garb,  foalleö  jefct  erfüllt, 

Slucb  gleicbfam  angetban  unD  eingebullt, 

Sin  trübetf  2(nfebn  bat.  £)ocb  wenn  icb  in  Der  9?äbe 
£)ie  garben  unD  Diegormoon  Diefer  fangen  febe : 
Srßaun  icb;  unD  mit  Oiecbt*  ÖE«br  alö  man  glauben 

fan, 

grifft,  wer  ßefobefcbauf,  befonbreSBunber  an* 

SGGo  iß  ein  £$aum,beö  ©tamm  jufammt  Den  3n>eigen 
5Den  allecfcbonßen  Purpur  jeigen? 

• Sin  blauer  2)ujft,  Derßcboerwifcbt, 

3ß  mit  Dem  glatten  Üiotbgemifcbt , 

933omit  ßcb  Sweig  unD  ©tamm,fo  bepbe  edbar,becfen, 
3a , auf  Den  ©tengein  nicht  allein , 

©elbß  auf  Den  glätter  n,  wirDerblicft, 

SBieein  balD  gelb » balD  grün , balD  Purpur « 5)ufft  ße 
SftacbDem  ße  felbß  gefärbet  fepn. . (fcbmücft: 

Sin  mit  ein  wenig  Q^raun  gemifcbtetf  2)uncfelgrün , 
SBoburcb  Die  SleDercben  in  fcbßnßem  Purpur  glübn , 
S&irD  auf  Den  mebreßen  gefebn  > 

SBobe# 
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^obep  jeDocb  auf  manchen  ©teilen,  . 

93crfcf)tcbnc  33üfcb  im  bellen  ©rünen  jiebn , 

SMe  Denn  Das  !©uncf  elgriin  Der  übrigen  erhellen. 

9?ocb  mehr,  ein  rotblid)  @elb,  ifl  hier  unD  Dorf  ju  febn, 
jöie  ihre  ^aebbarfebafff,  fo  braunlicb»rotb,  erbobn. 
SDurcb  Der  fo  manniebfaeb  gemifebfen  garben  QJracbf/ 
SDBie  febr  fi'e  gleich  gebrochen  , ftnben  wir 
£in  buntes  @anfc,  Das  in  oerfcbieDner  3ier 
gin  gelD  mit  Äobl  beDecft , um  Defto  (ebener  macht. 

93on  meinen  ÄinDern  eins,  mein  fleincr  3uliuS, 
5Den,  weil  er  offtermalS  Dergleichen  tbat , 

UnD  manche  Äröuterchen  mir  eingereichet  bat, 

3ch  billig  Darum  loben  mub/ 

darneben , wie  ich Dicfes Dachte, 

UnD  mebrte  meine  2utf,  inDem  er  mir 

6in  fchonoom  bunten  $obl  gepflucff  ^ouquetchert 

brachte. 

©ifj  glan^tum  Defto  mehr  in  einer  bunten  gier, 

2HS  er  »on ungefähr  Der  garben  UnterfcbeiD  . 
einer  lieblichen  unD  bunten  3icrlid)feit , 
o fu§  »ereint , fo  angenehm  permtfebet , 

$)af$  es  fo  wohl  mein  «jperfc  als  mein  ©eficht  erftifchef* 
Sch  lobte  feinen  glei(j , behielt  Den  Keinen  ©trau§, 

UnD  jablet’ibm  jum  8obn$roep@rofcben  aus. 

SDrauf  bupffter  recht  oergnögt  in  feinem  Keinen  ©iiv 
©ZifgreuDentoieDerum  Dabin;  , 

UnD  ich  feblug  meinen  QMicf 
2luf  Das  befagte  Äraut  juruef , 

UnD,  @£>tt  jum  9iubm,  oon  neuen,  wie  fo  fchfin 
SDerfcboneÄobl , noch  ferner  anjufebn. 

5luch  Dicfer  ^flanfcen  jauboermebrt  noch  bas  ier# 

gnugeti , 

S33enn  man  Den  Karen  $bau,Der  auf  Den  $?obl  gefalle, 

3« 


i9o  25etr4d#imc$  über  bett  brautten 

3n  Stoffen  $topffen,  recht  aß  Äugeln  oon  Srpffaüen  , J 
2juf  einem  Duncflen  ©runb  hier  rollen  unD  Bort  liegen,  » 
3a  ^Diamanten  gleich  »oU  @cbitmmr  glanzen  ftebt , 
SSßorinn  Der  0ohnenftrabl  offtalöein  geuer  glübt, 
gutnal  wenn  wir  fte  früh  oom  Siebt  befirablbentbecfen.  5 
. 2Bet>aber  fan  ben  0cbmucf  ber  fraufen  igefen,  1 
5Der  unbefcbreiblicb  nett  gefpifcet  unb  gebrebt,  2 

3n  febon  verwirrtet  Orbnung  (lebt/ 
gjlit  ihren  jwar  verwirrt#  boeb  orBentlicben  Silbern  , ; 
3ngnugfam  ähnlicher  ©eftoltunb  garbe,  febilbern  ? i 
£6  fonnte  feine  0cbeer,  fein  ätteffereben  fo  jierlicb,  i 
0o  nett,  (b  rein  gefpifct,  fo  reinlich,  fo  figürlich 
0iejieren,  bilDen,  ober  fcbneiDen.  S 

Äein  wabreö  9)}enfcbem21ug  erbheft  fte  fonber  greube,  . 
gumal,  wenn  einige  niebfnur  ’j 

QRit  Der  fo  nett  geferbfrunb  jierlichen  gigur , ! 

g?ein , noch  baju  mit  anbern  garben  prangen, 

21  lb  wie  ba$  ganße  Q5latt;  J 

£)a  wir  auf  manchem  Äobl,  ber  an  ftcb  bunef elbraun, 
5)ie  gefen  üffterö  we ifj,  offt  rotb»  offt  hellgrün  febaun, 
Unbmantbe$wetffe$8lattganferofbe0ptfcenbak.  \ 

3«  länger  man  fte  ftebt,  jemebr  pmwbret  ftcb  !i 

SDieSierlicbfettunbtyracbt/  abfonberlicb,  ' ;! 

Sßenn,  wie  etf  eben  bajumal  3 

Ö3on  ungefebr  gefebab , her  bette  0onnenffral  ;i 

5>ie  trübe  Sufft  burebbrang , worinn  ich  bamalä  micf>  ‘ 
g?ebff  meinem  0obn  befanb.  $lein  @Ottl  wie 

»unberfebün  - ; 

gieng  atteö  bajumal  an  autfjufebn ! 

Sßie  febon  war  überall  Oer  froben  2lugen3iel , 

211$  nicht  nur  auf  Datfflare 

S>er  ©onnenflral  ales  auf  ein  bellcö  ®la$ , 

Sllucb  Durch  bie  bunten  glätter  fiel» 
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SD«  Denn,  bep  Denen  frifeben,  grünen, 

5Die  «liefen  glatter  $olD,  ja  recht  wie  53lumen, 

febienen. 


<£$  Dachte,  neben  mir,  mein  ® obh  DerSlnmutb  natf>, 
53iS  Daßer,  Durch  Dieß^raut  ger übtet,  ju  mir  fpracb 
$83aS  bep  Dem  braunen  $obl  noch  mein  5$emunDent 

häuft, 

|j?/  baß,  (wie  ich  anje($f  in  Diefer^ftan^enfDecfe) 
|n  ihr  recht  n>aS  befonDerS  fieefe, 

»afie,  Durch  Sffiürme  nicht,  nur  Durch  Die  Äülfe,  reift. 


3«  freplich,  Du  baft  recht,  mein<5obn,  rief  ich/ 

erfreut, 

SDaß  er  fo  »obl  gebaebt.  jeigt  hieß  abermaf, 
SEBie  fünjlltcb  Die  ^atur , unD  roie  fafi  ohne  3abh  • 
SDie  Mittel , Die  fte  braucht , ju  aller  Seit/ 

Uns  ju  ergeben  unD  ju  n%en. 

©iit  Olecht  gereichet  Dieß  $u  beffen  (Sbren, 

S)ec  ihr , ju  unfrer  Siupbarf eit , 

©0  manche  Grafte  feheneft,  Da  auch  fogar  Der Srofl 
Uns  (gpeife  febaffenmuß,  unD  eine  fuße  $ofi, 

SDer  Slrmutb  fonberlicb.  Sich  laß  ju  Deiner  €bre, 
0£grr,  bep  Dem  @enuß , unSoftermalSbebencteu, 
3)aß  nimmermehr  ein  Ungefähr 
Q3erm&genD,  folch  ein  Äraut  $u  fehenefen, 

SDaS  uns,  ach!  Dächte  man  Doch  oftermalS  Daran, 
Sluch  felbjt  imSßinter,  Sufi  unD  Nahrung  bringen  tan. 


Sw&ffcrJM.  9»  ■Detm 


Digitized  by  Google 


ff 


ßftttt  «RibingerS 


Sc  ÄcSe^nunacn  «Über Wm 
mit  ctuttbuftcr  £ufi  betrachtet. 


: 


g)jcfeö  Dortrefiiebe  SBercf  ifl  naebbet 

ge,  in  tupfet  geftoeben,  oon  tbm  betauö^cö^ben* 


i 

t 


? 


Wir  befebtetbert  alle  btybe/ 

^(Dtt  jum  urtb  uns  jur  .3  r eube/ 

fco*  fb  febbtte  VT>e!t*(Scbäube/ 

3<b  mit  fcmtte/  b»  mit  Äraoe» 

Sic  -C>irfd)e. 

No»  i» 

at  man  jemals  Die  Statue , mittet  Stuntfwreinfc 
©o  aefdjicbtö  auf  tiefen  QMättern»  JDa§,  mit  etwa* 

^ö,wv  fcbtioarfjec  £toe , 

SlUeö,  was  auf  tiefet  Sßelt  wun&erfcb6n , fo  munDet# 

fchort 

<3t0M«ft«Ut.  «färbt,  9«bilbet,  in  faft  9«  belebet  »erbe  t 

Sftfo  fünft , al«  unMK'ft'd).  ©*»'"  &««  nab-unb 
*>l  v fetnen  <23?alO  l 

& »ertieft  bet  £licf  ficb  bfer  »t  in  t>en  weit  entlegne« 

Q)UfC$)Mt  f 

cfßo  ftch,  mit  gebtoc&nen  Siebtem,  @cblag>  unt)  am 
w 1 bre  ©ebatten  mifd)en. 

5ln  bes  bunten  $8ircfen#©tammeSOÜefemfomilge 

($eftalt, 

^reut  fidj  mein  erjkuntes  Slug.  3n  gerubigem  23er# 
° gnügen, 

(hiebet  man,  in  weichem  <örajj,  ein#  bem  ©c&ein 

nach/  lebenb  8}iß»  Sin, 
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©n , mit  feinem  jarten  5?ölbcben , wieberfauenbe* 

<Stürf2S3ilb, 

SDaä,  in  feinet  funken  Einfalt,  Di  cg,  mit  ernfiet 
• 93orficbt,  liegen. 

SDeö  behaarten  feiflen  @piejfert$  rafcb  unb  muntre 

Slücbtigftit 

Seiden  bie  benennen  (Scbencfel.  233er  berounbert 

nicht,  in  ihnen, 

SD«  baö  Urbilb  unb  ber  SibDrucf  uns  jur  Su|t  unb 

Bohrung  bienen, 

Unferö  (ScbÖpferö  feböne  Sßercfe , unb  ber  Äunft 

QtoUfommenbeit  ? 

No.  2. 

(salb  in  frifefc  * unb  f üblem  Debatten,  halb  in  febwu# 
V iem  (Sonnenfcbein, 

Unter  SSlätter#  reichen  gaumen , jmifeben  trauter* 

reichen  Vögeln , 

©iebt  man  einen  eblen  #irfcb»  bierirn  flaren 

(ich  fpiegeln , 

©o  natürlich  # ba§  ber  (Schein  felbjf  ein  Urbüb  febeint 

5U  fepn. 

3ft  gleich  feine  (Stellung  füll;  2S§t  uns  boeb  fein ra* 

febeö  293efen 

©eine  fchöchterne  Statur,  aus  faft  regen  Sögen,  lefen* 
©ebt ! es  röhren  ficb  bi<  Obren.  (Schaut  l bie  2lu# 

gen  febn  mich  an. 

£ött ! ob  man  nicht  eigentlich  bas©erafcbel  böten  fan, 
SDeS  von  ihm  jertretnen  (Schilfe.  (Sbler  üiiDinger, 

bein  ©eift, 

Speicher  uni  beS  Schöpfern  $tacbt,  in  ber  Körper 
ä (Schönheit,  roeijt,  . ; 

Seiget,  welche Äraft,  $u  hüben,  ©Ott ben ©eifietn 

eingefenefet,  : 

' 9?  * • . Unb 
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5&te  3>trjcbe. 


UnDjudeich/  wie  groß  Daö  Oftaaf?  , welchetf,  Die  oon 

, 3hm  g«fchencfet. 

2 • 4 #««**(  * 

CTC>dc&  3Rafd5etn  unterbricht  Der  ©title  fo  lang  bi«& 
5Ü5  ungejtürten  ©ifc? 

& raufeben  SÖüfch , es  f rachen  ©träueber.  JTOad 

fliegt  Daher;  als  wie  ein  SMtfj? 
(?ö  »ar  ein  angeföweifier  £irfcb : & ifi  webet)  unt> 

fort,  ©oebnetn; 

303ie  \ wirb  er  in  Der  flucht  ju  ©tein  ? 

€r  fleucht,  unDbeibt  auf  einer  ©teile.  Söiep  tfl  nun 

feine  Säuberet) ; 

©och  itf  es  eine  fchwarfce  Äunfh  ©amit  hi«*  lange 

ftebtbar  fei),  ■: 

§©aS  fonfl  Die  ©chnelligfeit  uns  raubet : Äan  man, 

an  Diefem  armen  $b««  , ' ' 

€ntfefeen,  Unmutb;  ©rimm  unD  ©ram ; gutdjt, 

SBüten , ^obeS^ein  unD  ©rauen, 
Pflicht  in  Den  5lugen  nur  allein , in  allen  feinen  ©lie# 

Dern,  fchauen. 

SDie  SÜJtuSfeln  raffen  ftch  jufammen ; Die  Grammen 

Heroen  reiften  fcbier. 

Äier  fet>  ich  nun  jwar  eine  ^robe , wie  weit  Des  SDlen* 

fchen  fchlauer  ©eift , 

Stuch  in  Den  aüerbiefften  SBälDem ; Die  £errfcbafit 
• über  $biere  weift: 

5Doch  feh  ich$  ohne  SOWleiD  faum.  SOBeSfaUS  ich 

eilig  meine  Q5litfe , 

Um  mich  ju  troffen,  in  Den  SBalD,  in  Die  bebüfehte 

gerne  febiefe. 

3ch  fentfe  mich;  mit  ftitler  Suff , in  DaS  oerwachfene 

©efilDe; 

UnD  wenn  ich/  in  Dem  fchünen  StßalD,  mich  fattunD 

Doch  nicht  fatt  gefehn,  SBeil 
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5B«t  man  fletö  neue  @cf)6nf)eit  fpüref : @0  ruf  ich: 

3eber  mu§  geftebn,  • 

hier  bie  bilbenbe  ^atur , bureb  SiiDinger,  (ich 

felbjien  bilbe. 


Obererftbaö^bier^eicb  f«bn#  ober  attejwepsugleicb 
©(bauen  uni)  bewunbern  wolle;  jweifeltmein  oer#- 

. . wirrtet  $Micf. 

^ucl)t  mein  2lug  am  f üblen  25acb,  unter  ©(batten# 

reichen  ^üfeben, 

Unter  glatter * reichen  Raunten,  in  Der  gern , ftcb 

ju  erfrifeben: 

SXeijfet  tf>n  Der  eble  #irfeb/mtt  ©ewalf,  auf  (icb  äurfief, 
Unt>  inbem  icb  feine  ©tellung , SlnflanD , prächtige 

©eftait,  .. 

©ein  auf  mich  gerichtet  5lug  unb  ben  fe(ten$ritf  be# 

febau, 

Schweift  ber  $Iic?  auf*  neue  weg,  in  bie  öbn  ber 

flaren  2(u 


Angenehm  burebftofne  ©egenb,  wo  (icb,  i»on  beblüm» 

. ten  Sigeln, 

SBeiffe  ©tamme,  grüne  glatter,  in  bem  reinen  38af« 

fer,  fpiegeln. 

SDocb  b<d  £irfcbe$  febone  gweig , unb  fein  (icb  be- 

wegenb  Ofyt, 

Üieifien  mich  au$  grüner  gweige  ferner  $ief  auf*  neu 

beeoor ; . 

$$epbet  Urbilb  jeiget  mir  einen  ©Ott,  ber  (Eorpet 

macht; 

5Die  (£opie  beweijt , ba(i  ©Ott  aueb  ben  ©eijlbetönr 

gebracht. 

$*3  No.  f. 
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5Dic  ^trfcbe« 


No.  f. 

Swifcfeen  fchrojf»  unD  (5ben  Reifen , b&r  ich  Das  ®e> 

to^ffcr  rauften , 

(geh  ich  einen  muntern  £irfch , hier  aufmereffam 

' (lehn  unD  laufeben, 
cQoßet  innerlichen  <Slutb » voller  brunftigen  Regier, 
Ob  er  nirgenD  $Bi(D  oerfpür. 

Staum  getraut  er  feinen  Üauft  fefi  ju  fefcen,um  im  IjSren, 
©ich,  Durch  ungef%eg  Ovafc^dn , unoorflebtig  nicht 

. $u  (lohten. 

©eheti  wie  fo  febarf  er  (tebt  l hört,  wie  ftartf  unh  (aut 

erfcbreptl 

©er  fo  febon#  als  wißen  ©egenb  Deutliche  SRatur# 
. liebfeit  i 

SCBo  auch  DaS , was  fehreefet , febon  i jl , was  oerwib 
' Dert,  angenehm, 

UnD  Die  wir,  in  unferm  Simmer,  jefjt  Durch SXiDin* 


i 


5 


.1 


i 


t 


ger  bequem » 
, bringt 


$ 


©onber  (teigen,  febenfSnnen,  bringt  uns  billig  auf 

Die  ©pur 

©es  hier  »orgeftentenUrbilbS,auf  Die  wircfliche^atur. 
©a  wir  fürs  Original , Die  ©efcb6pfe,  leiDer  blinD, 
©ureb  ©ewobnfvit , worDen  finD ; 

©uebt  er  pom@ewohnheitS©chlaf,  uns, Durch  Seid)« 

nen , ju  erweefen, 

UnD,  Durch  Die  (Eopie,  im  UrbilD , felb(l  Den  ©cb6p* 

fer  ju  entbetfen. 

^(fo  feh  ich  feine  £un(t,  (a  ihn,  a(S  ein  SEDercf jeug  an, 
SßoDurch  man  ficb , im  QJefchopf , felb(l  jum  ©cbop* 

fer  naben  fan, 

No.  6. 

t^eht  gefchwinDel  wie  fo  rafch,  munter,  fertig/ 
. fcbnell  unD  (eicht, 

jQiit 
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« _ 

Äter  berÄirfcb,  öuf  flacher  €bne,  nach  bemSBalbe 

fpringt  unb  fleußt ! 

& ift  in  fo  reger  (Stellung , ba§  fein  gliebn  ich  flicht 

nur  febe , 

©onbern  faft  batf  ©trampfen  bor*.  ©ebb  wie  lieb# 

lieb,  pon  ber  #6be, 

SDort  bie  langen  ©(butten  fallen  , unb  ben  fühlen 

?lbenb  weifen; 

©elbft  in  ber  <£opie  ber  9!nmutb,  fan  man  hier  ben 

©cbopfer  preifen. 

SDenn  micb  beucht/  ich  war  im  gelbe,  bep  gefühlter 

2lbenb#3eit, 

Unb  bewur.berte  ber  ©enen  untergebnbe  #errlicbfeit. 

Sii  bie  Stunft  nicht  hoch  ju fehlen,  ba  burch  fi« wir/ 

wie  fo  fcb&n 

S)ie  im  grübling  febone  SBelt,  auch  im  groft,  tn 

gimmern  febn?  '■  > 

SEGann  bu  ber  ©efebopfe  @*  onbeit , burch  baö  Slug, 

uns  einoerleibefl: 

Diübrefl  bu , burch  beine  ^)anb , Öiibinger , uns  um 

€ineö  guten  ©cbreiberS  ©riffel  ifl  bein  ©riffel.  5)enn 

bufebreibeft  . 

Unferö  grofien  ©cbopfers  $baten , wircflich  in  bec 

$but»  inSrfc. 


No.  7* 

©ab  man,  pon  bejahrten  ©tümmen.  unboonlSldt* 

tern , bie  gigur 

ge  natürlicher  gebilbet?  eine  tbierifche  ^atur, 
©leichfam  lebenb , blog  in  ©trieben  ? ‘ftein , pom 

^bier  * unb  <J3ftan(jen  t SKäcb, 

©ab  man  nimmer  bie  (Sopie , bem  Original  fo  gleich* 

SSI  4 3» 
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'S«  Dem  Slug,  in  allen  @et>nen,  ja  in  ©lu$feln,  Durch  i 

Die 

S03irb  an  Diefem  £irfcb , wie  fanft  ihm  baS  Streifen  : 

tf)uf ; gefcbaut. 

’Sa,  e$  jeiget  überall  Die  fo  fünffache  dopte , > 

Sn  nur  fcbwarl^n  Linien, Sajben, Haltung, ^«monle.  > 
SBie  Daö  UrbilD  fo  oottreflicb , wie  Die  5333eltfo  wun# 

Derfd)6n,  j, 

(Canon  fan  man  Ijiet,  im  Slbbrucf , einen  fcboncn 

©chatten  febn. 

3«  noch  mehr , in  wahren  SBälbern,  wie  es  mir  mm 

ßftern  fcbien , ! 

Scheint  Der  grüne  ©(ballen  febwarß,  l)ier  Der  fcb  war#  >j 

Se  Debatten  grün  i 

3«  «S  febeint  btefj  eDle  ^b»er,  nicht  $u  flebn,  nein/  ftc& 

7 ' ju  regen, 

Unb  Die  ^Mütter  an  Den  3weigen;  Durchs  ©eborn,  ,i 

ftcb  ju  bewegen. 

, No.  8.  } 

3m  oerwaebfenen  ©eftlDe , jwifeben  Dtcf#  bebüfeb* 

. . . ten  bügeln  / * 

3m  mit  ©ebilf  befransten  3$acb,  Der  im  SEDieber* 

febein  flets  grün  / s 

SDurcb  Der  grünen  glätter  ©chatten,  in  polirter  Älar# 

beit  febien , 

©iebt  man  hier  Den  eblen  £irfcb  wetben,  unb  jugleich  * 
u ^ ftcb  fpiegeln. 

3b  Des  offnen  ©laules  (Stellung  ftcbf  man  Deutlich/ 

Daß  er  fühle  / 

SßBie  Die  feucht  unb  frifche  ßofi  ihn  mit  Slnmutfj  naljr 

unb  fühle.  . 

2)och  fein  Sluge  feig t jugleicb,  Daßfetn  prächtiges  ©e# 

« weih/  @o  . 
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@o  Der  SBieberfchein  ihm  jeiget,  feiner  «Slicfe  Q5or# 
_ . t »urffo.  . , 

SBer  be»unbert.  Der  bieg  gehet,  nictf  beti  ßunglert 

fluge  £anb  ? 

gebet  ^tincf  jeigt  einen  @eig,  iebe  dinte  93erganb. 
2lber  hört!  erfennt  Dabeo,  wenn  euch  fein  ©emälbc 

rühret, 

5Dag  er  u^,  Durch  Die  @opie , «um  »eit  fc&onero 

UrbilD  führet. 

. No.  * 

Sfftiefo  toilb  ig  Diefer SQOalD ! feljef,  »ie geh  dicht unD 
77  ©chatten, 

#ier  mit  einem  halben  ©cbrecfen , unD  in  »Über  Sin# 

' mutb,  gatten! 

©inb  Die  Siege,  Die  fo  fnorrig,  nicht  fafl  ungeheuer 

fcf)6n?  ... 

^ebt  Die  frumm#  »erwacbfnen  SBurfcein  mt$  fag 
_ . recht  entgegen  gehn.  ■ *• 

Slber,  »ie  erblicf  ich  hi«,  in  fo  Häßlicher  ©egaff, 
einen  fong  fo  muthgen  liefet) ! '©er  oerjehmben 

Q3rug  ©e»alt 

©chauef  man  in  feinen  Slugen.  Sin  oergngert  fdj»a* 

■ cbe$  Siebt 

©limtnt  in  feinem  trüben  25licf>  feine  Sunge  garrt, 
^ ' : er  lechjet; 

Unb  mein  2luge  büret  fag, . »ie  et  fchnaufet,  feicht 

unbSchjet. 

Sßf  mich  beucht,  a($  »enn  er  gleichem,  Durch  fein 

Reichen , $u  mir  foricht , 

2liu5  Dem  fchlammigten  SOlorag:  Schmu/  in  mit/ 

l Die  Wut  Der  Crtcbc  / - •, 

Jpr  btrt  Jlab  ver ttfyvenb  Jeur  t 2\urtj/  ein  2$ilb 

miebrmnfoter  iliebe. 

^ s Ko.  tö. 


'Y 


aoo 


iDie  ^irftbe. 


'■!  P.  '*.1.1 


■ . No.  io, 

3n  einem  rauben  Siebten«  ’ißalb , Der  febr  perwil* 

bert  ift,  boeb  fcb&n, 

©eb  t(&  |ier  einen  eblen  £irfcl) , fo,  wie  e$  febeint, 

»oll  Unmutb  ftebn. 

€r  febarrt  begierig  in  ben  ©anb,  teb  bot  ibn  faft  für 

&;et  febnaufen ; 

©ein  febarf  ©eweib  burcbfSbrt  unb  ftfat  ben  ibm 

gefunben  2imeiöbaufen, 

SJlan  fan,  in  feinem  ftwngen  QMitf,  fo  gar  bie  $ei# 

benfebaften  febn. 

©rwege,  ber  bu  biefeo  ftebeft , wie  weit  bie  Stiften* 

febafften  gehn, 

833ie  fteb  bie  #unft  fo  fern  erjlretfet!  ©owie,  bureb 

febwarfce  £>infe , man 

Unflcbtbare  ©ebantfen  bilben , unb  ©elfter  faft  »en 

cSrpern  fan , • ' 

5Da$  ia  gewiß  ein  SE&unber  ift;  ©o  ftellt,  bureb 

febwarfce  garbe , hier,  . 

$De$  Äönftler*  #anb , auf  biefem  3$latt , bie  ©fcrper 
/ faft  begeiftert  für. 

$Q?it  wiepiel  S^bigfeiten  nun,  unb  Graften  unfret 

©eifter  3Befen 

Q3on  einem  b^bern  ©et ft  begabt,  giebt  biefe Silber# 

©ebriff  ju  lefen, 

©Janfanftcb/  wenn  wir  bieß^appier,  alöber  Wa* 

Statur  ©opie,  befebauen, 

$De$  UrbilbO  ©cbopfer  feibft  jum  SJubm , baran  er« 

geilen  unb  erbauen, 

No.  ii. 

SJtoit  erge|enbem  ©ftaunen , mit  bewunbernbem 
^ ' <23ergnögen, 

®iebt  man  hier  ben  ftof&en  #irfcb  / gleicbfam  moje* 

(Wtifcb,  liegen,  34> 
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3ch  bewunbere  , mit  Sf>tfurd?t , Den , ber  folget 
’ A ©lieber  ^rot^t 

SDtefet  €reafur  gefchencft.  2lber,  wirb  nicht  auch  bei 
i Dacht, 

Ütief  ich,  burch  Die  ßunfl  gerührt,  wie,  Durch  etwa* 
!.  fcbwarfce  SrDe, 

©olch  ein  $i>ter , al$  wenn  eg  lebet,  lebhaft  borge* 
i ließet  werbe? 

0ebt»  e$  reget  jich  ber  £al$!  fef>t,  ihn  cronet  fein 

^ ©eweihi 

0efjt,  wie  lebe  9&lu$fel,  fcibft  Durch  bie  #aut,  $u 
J fehen  feg* 

2lu$  bem  2luge  gucft  ber  #irfdb  # ©eiff.  Äan  man 
' feiner  Säufte  ©chalen 

äarte , ©lätt  unb  fofUgfcit  Deutlicher  mit  Serben 

't  mahlen? 

3a  noch  mehr,  man  fieht  mit  Sujt , wie  biep  Äunfi# 

>!  erfüllte  «latt 

: Sßocb,  oor  aflen  anbern  flattern , wa$befonber$ 
l\  an  (ich  hat, 

I Wton  fieht  hier  / Durch  Äunft , Die  5^unfl  (ich  mit  Der 

[|  9?atur  Vereinen. 

j 3n  ber  Q$5ume  ^Jerfpectw  berrfcbt  Die  OrDnung, 
i unD  eö  fcheinen 

, £ier  bie  Silber  feine  Silber,  fonbern  (Sorper,  bie 

oerfleint, 

, 833ie  nun  aHe$,  m$  man  fteht,  nach  bem  5lug^unct 

(ich  oerfleint: 

®o  oergrofiert  (ich  bei)  mir  bie  QJewunberung  Der 
i.  Jtunfi, 

Unb  zugleich  ber  Q3reiö  be$  @d>6pfer$ , befien  SBeitf* 

heit,  Sföacht  unb  ©unft 
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SOBtr  fo  manche  SSBiflf^nfcbaft , geijbunD  c5rv>erlict>« 

©oben , 

©o  $ur  Sufi/  al*  auch  jum  Pulsen,  bloß  allein  ju 

. Dancfen  haben. 

No.  12. 

Oruf  biefcm  blumigt*  flad) * unb  luftigem  $efübe, 

^ 2Booon  Da*  2luge  Faurn  Die  ftern  ergrünDen  Fan, 
$Die  55licfe  Den  <33erfcbiefj  Faum  ju  erreichen  taugen/ 
«Steht  man  bemunDerlich  fafi  Die  ^atur  im  Q5ilDe/  - 
3m  t>ier  «erfammelten  ganfc  unterfchieDnen  2BilDe. 
£*  fiebt  Dem  2\ummerer  Der  Kummer  au*  Den 

Slugen ; 

©ie  ernfle  (Stellung  jeigt  De*  (BaüsZfyiexe  2llf«r  an ; 
©er  <6trfdv&»^  Fan  man  e*  fall  au*  Den  2lugen 

lefen , 

©af?  fie  De*  #irfcbe#8runfl  ein33orrourffet)  getoefen« 
©a*  fcblancfe  Qcbma^l*  Zfyier  geigt  Der  frifchen 

3ugenD  ©pur. 

Seöocb  hieß  £upfer#@tücf  geigt  un*  Da*  SEBilb  nicht 

nur/ 

€*  jeigt  Dieß^Matt  ein  QMatt  De*  Ö$ucb*  Der  Kreatur. 
©«*  Zünftler*  Settern  finD  Figuren  / Die  er  föget/ 
©aß  eine  folc&e  ©cbrift  Darauf  entfteht  / . 
SBorinn  fo  3ug  al*$ept  De*  (Scbäpfet*  SKuhm  erhobt/ 
SQ3enn  jemanD/  Der  im  ©eljn  fie  lieft,  ftd)  Dran  per# 
^ gnüget, 

©urch*  Q5i(D  jutn  UrbilD  erfi,  unD  Dann  gut  Urquell 

fißen  nun  Der  fchoneStich  unbftupfetfDrucf  behaget/ 
©er  muß  pon  Der  dopie  Die  3eichnung  felbj!  erft  fehn ; ‘ 
SDann  wirb  er,  nicht  allein,  Da§ich  nicht  gnug  gefagef/ 
Sluch  Daß  man  nicht  Daoon  gnug  fagen  Fan  / geftehm 
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Übet  teilte  ©djtoeine, 

!♦ 

$&an  man  benn  ein  ©runden  feljn  ? S?an  uns  eine 

$81  Sßujteneb, 

2Dic  nicl>t  gegenwärtig» 

SDafj  biefj  bepbeS  möglich  feg , 

£an  uns  biefes  QMatt  entbeefem 

gebt  nicht  biefe  23ache  faft  ? Decfet  fte  nicht  fi>  natürlich, 

Unb  fo  forgfam  ihre  Sucht,  bie  l>alb  roilb  unb  halb 

pohirlicb  ? 

©olche  SBunber  toireft  bie  Äunjt.  2lber  Iaht  unö 

bie  £opet) 

8u  bem  Urbilb,  ber  9totur,  biefe,  ju  bem  ©chopfer 

leiten , 

3hn  ju  ehren,  als  bie  £uell  ber  erfchaffnen  ©eiten* 

heiteru 

) 

2* 

, ich  hier  bie  wilben  Sfäuler , burch  »ermorme 
; Reefen , bringen ; 

©eh  ich  ft«  in  fchneller  gahrt  fo  ergrimmt  als  fläch* 

tig  fpringen : 

«an  mein  SBlitf  faum  fülle  ftehn , fonbern  eilt  mit 
i ihnen  fort, 

Unb  mich  beucht,  ich  hör  jugleich  ©runden,  DJafcheln, 

©chrepen , ©ebnaufen. 

Slber  feh  ich  ungefehr  bie  gejaeften  Sichten  bort, 

3n  fo  wirklicher  ©eftölt:  ©tu&  ich , unb  Iah  Jene 

laufen , 

SDem,  ber  alles  fdjafft,  jumUtuhm,#feh  ich  hier,  in 

$hier  unb  ©traueben, 

©ne  funftlich«  @opep  ber  Stotur,  in  jweben  Reichen. 

3« 
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$an  man  ftcb  auch  o&n  ©efahr  ju  Den  wilben  ^au# 

een  wagen , 

£)ie  hier  recht  lebenbig  febeinen , unb  fo  fcbarjfe 

SJBajfen  tragen? 

3a,  Der  eine  fchläft,  her  anbre  reibt  ftcb  grunjenb ; 

wag  e$  nur. 

§ritt  nur  näher,  unb  befebaue  Die  natürlicbe$igur 

SDiefer  $bier,  auch  in  Den  Räumen , bie  leibhaftige 

$?atur. 

©(bau  ben  (Stamm,  ber  liefen# förmig!  febeint 

nicht  feiner  Blatter  ©chatten, 

2Bie  ihr  Urbilb,  ftcb  ju  regen  ? Sufi  unb  3urct)t  febeint 

fid)  ju  gatten  , 

3n  bem  bief  »erwachsen  £3ufcb.  SOBenn  un$  nun 

bie  Kreatur 

€ine©pur  jum©cb6pfer  jeiget;  jeigt  bie  $unfl  hier 

eine  ©pur, 

3u  bet(£reature  ^)eer.  folglich  fan,  §u@Ott  ju  fteigen, 

Sebem,  ber  fie  recht  gebraust,  fie  bie  erfte  ©proflfe  jei# 

4*  (9«n. 

Safjt  ficb  ein  vergnüglich^  ©ebreefen , ein  geheim  unt> 

febaubrigt  ©rauen, 

3m  gewachsen  SDalbe , fühlen ; läftt  hier  bie  fee 

fchwarfce  2Halb 

<£ben  bie  ©npfinbungen , in  fafi  (ichtbaret  ©eflatf, 

5Den  in  ihm  vertieften  SSlicf , mit  nidbt  mincrer  Die# 

gung , fchauen  ? • ' . 

Slber,  welch  ein  ftarcf  ©eräufcb ! o!  juruef ! ein 

fehreeflieb  ©cbwein 

, Siegt  erbt#,  bort  in  ber  ©üble,  feinen  bürren  $5ranb 

ju  fühlen» 

Unterm25ufch,im  feucbtem©cbilf.  £6rteP  fdjnaufen! 

feht  eö  wüolenj  ©ebauf, 
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Uber  wöbe  0d)wettte*  20; 

(gebaut,  wie  gröblich  feine  borgen , wie  fo  lang 

Die  SEBaffen  fepn ! 

SCBie  beS  fchlammigten  Ottorags  faltes  25ab  es  in« 

nig  rühre; 

©euchtmicb,  bag  ich  mben'wilben  halb  gefchlognm 

2lugen  fpure. 

Sin  paar  fluge  (Striche  {eigen , non  Dem  ungeheuren 

$hiere, 

(Setbft  bie  innre  Seibenfcbaft»  ©tag  man  benn  nicht 

bejfen  ©eig , 

©er,  in  feiner  eblen  Äutifb,  uns  fo  niete  SGCunber  weift; 
©er,  was  ©Ott  in  wilben  SßalDern  für  uns  febuf, 

uns  ju  betrachten , 

Stecht  atS  wenn  es  lebte , jeige  t ; nicht  bemüht  fern». 

hochjuachten? 


Übet  ^afeit. 

®et  bewunbert  nicht  bie  ßung!  ba  (ich  hier  bet 

£afen  ©eig , 

dotier  furcht  unb  bummer  Einfalt , in  fo  mancher 

(Stellung,  weift, 

©onbertich  jeigt  hier  bie  £ägnn,  in  betrugen,  furcht 

unb  ©rauen» 

£&enn  wir  bie  gefpifcten  Ohren  Des  erhabnen  9cam* 

(erS  fchauen:  * 

Stehet  biefem  Weinen  ©tünneben  alles  fo  pogirlicb  an, 

©ag  man,  übertaut  ju  lachen , fchwertich  Och enthaU 

ten  tan. 

SEBet  bieg  35ilb  nernünftig  geht,  tfirbunb mug  ben 

feiger  loben.  > 

SEBarum  wirb  beno , her  bas  UrbilO  noch  Piet  treff* 

lieber  gemacht,  2Rt«Dt 


r 


x o6 


-<ff  C©)^ 


gitc bt  bewunbert,  nicht  oerehret,  feine  SEBeiöheit 

nicht  bebaebt,  ’ ' 

©eine  Siebe  nicht  gerühmt  / unb  fein’  Allmacht  nicht 

. erhoben? 


Sie  SBolfe* 


4 


gleichen  wilb  unb  oben  Ort,  welche  graufe  SS3u* 

Süllt  hier  ein  nicht  minber  wilb  * unb  entfefjlicbeö  ®e# 

fchrep, 

©n  abfcheulic&eö  ©eheul ! welch  ein  örimig  ßlaggeton 
$an  man,  in  fünf  offnen  ütachen  $leifch#b.egicrget 

Sßblfe,  fehn! 

3«  mich  beucht/  ich fehe  gar , an  oerfchiebnen  fchrof# 

fen  ©teilen 

SDiefer  Älippen*  reichen  ©egenb , felbff  Die  Seifen  wie# 

berbeüen. 

©o  natürlich  iff  bie  ©tellung,  fo  lebenbig  bie  Sigur 
©iefer  $biere  borge  (teilt , unb  bie  felffgte  9?atur, 
©aj*  man  faff  ein  Scho  h6rt;  man  oermepnt  hier, 

nicht  bie  ©timm 

SRurju  h&ren  unb  ju  fehn ; man  fteht  nicht  nur  923 uth 

unb  ©rimm , 

3n  ben  räcfifch  fchielen  Slugen,  welches  ein  paar©trich 

uns  weiff , 

Öftan  ffeht  gar,  in  fchwarfcen  Sorpern,  felbff  ber  S336U 

fe  febwarfcen  ©eiff, 

Machet  bieff  benn  nicht  auf*  neue , wie  ber  rnenfcb# 
. liehe  93erffanb 

ju  583unbern  fähig  fep;  unferm  ©Ott  jum  Dvuhm 

befannt? 
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SliebenfoS  SBilb. 

Der  glucbt  Detf  fcbncllen  $ßtlbeo,  flieht  mein 

q$lief  mit  ihnen  fort, 

Unbbegreifft  nicht,  wie  er  flieget , unb  Doch  anbern* 

felben  Ort 

bleibt,  unb  fchwebenb  feile  fleht ; ba  ich  hoch  bie 

3»eige  frochen , 

23üfch  unb  ©trducher  rafcbeln  höre , unb  bie  Bretter 


fallen  feh, 

» Sie  Der  «öirfch  Durchbricht  unb  umjlür&t , fammf  Dem 

leicht  * unb  rafchen  3leh, 

1 gortgepeitfcbt  t>on  flrenger  gurcht.  $aum  fan  ich 
t . bie  aDBunber»@achen, 

5J5erg  unb  $ höl  unb  grüne  2BÜlber , bte  nicht  grün 
1 finD  unb  nicht  ba, 

(Sie/  ob  (le  gleich  nah  unb  ferne,  hoch  nicht  fern  |lnb 


1 unb  nicht  nah,) 

Sie  in  Diefer  fchünen  Seichnung  nicht, unb  boch  gemah* 

: letjlehn,  ' » 

93or  Der  jweifelnben  Bewegung  ber  gctäufchten  2lu* 
/ genfehn. 

Socb  fo  »iel  beftnn  ich  tni^/  baß  unmüglich  auf 
> ber^rben, 

l €ineö  Shiereö  fchneller  Sauff  ähnlicher  gezeigt  fan 
) »erben.  • 

3$  bejinne  mich  noch  ferner , baß  Die  Äunjl  hier  eine 
» ©pur, 

gu  Den  »unberreichenSEBercfe  ber  formirenben9?atur, 

1 3n  »ernünfft’gen  Sögen  weift.  Sa  man  billig  hoher , 

fleiget, 

1 SBeil  bie  Sunfl  unö  bie  Statur, bie  Statut  ben@cbüpf* 

fertiget» 

i Qe&ffcr  Zbeit.  -•  Q Sie 


3.0$ 


( o ) f@r 


T 


©ic  ©emfctt. 

gj^uf  Der  aUerf>ocf>(len  SSerge  gäben  JBtpffel  fübrjt 

gDlerSRibinger,  hinauf;  SSficf  unD  ®ei|t  mufj  mit 

Dir  (teigen, 

2Bo  fein  gußie  Ijingefommen,  umrmr,  wadau# 

Dorten  ftcb 

cQot  ©efebopffe  finDen  (affen,  ihrem  £«rrn  jutnDfabm 

jujeigen. 

Äier#  nocf)boberalö  DieSBolcfen , voirD  und  eine 

neue  £ßelt  , 

Roller  neuen  Kreaturen,  in  Den  ©emfen  »orgefteHt 
(Soll  icberft  Die  (teilen  Klippen,  ibre  Spalten,  ihre 

SSlüffte , 

3bre  fürchterlichen  Steffen , Die  geborenen  Duncflen 

©ruffte ; 

Ober  erjt  Die  fübnenQ3ürger  Diefer  unwirtbbare  £5(jn, 
SDiefed  Sicht  * unD ©chatten  * Üieicbd , Diefer  geifern 

SIBelt  befebn  ? 

SSepDe  laßt  Dein  Saubergriffel,  fonDre  ©cbwinbel# 

obne  ©rauen, 

Und,  unfeinem  fSlatt  Rapier , »oller  Sujt  unD  ©b*' 

furebt,  febauen. 

SDiji  Rapier  ifi  ganß  betrieben,  unD  mir  Settern  aud* 

gegiert, 

SEBoju  Dir  felbft  Die  Statur,  Durch  Oie  Äunjt , Die  £ant> 

geführt. 

S^tefe  ©cbrijft  ift  leferlicb;  jeDer  fan  Den  gnbaltfafien; 
Sbdji  Der  ©cbopffer  überall  ftcb  nicht  unbejeugtgelafie* 
2lucb  auf  unerfieiglicben  unwegbaren  febroffen  £6l)n, 
©inD,  tntaufenD  2ßunDer*2)ingen , ©ötted  2ßun# 

Der  anjufebn. 
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Die  £iict)fe. 

£££*14*  ©tbtecfoKmtfte  4)6W</  »oRtr  ©palfm. 
*' „ „ , »oller  S'lüfftc , 

welche  €ajl  gewölbter  Seifen , »oller  tief*  unD  Duncf# 
_ . , len©rüffte, 

welch  ein  »urbig*  9?efi  Der  $bie«/  Deren  beißen 

Söurll  nach  Sßlut , 

©rimitt/  ©efrSfiigfeitunD  Q$o^ett , .^urtigfeit  unD 

^ £ift  unD  SButb, 

9bwgön$e©tellung  weiß!  j£an  man  Doch  / faßojj# 

ne  ©rauen/ 

Kaum  Die  fidlere  (£opie,weil  auch  fte  fafl  lebet,  febauen. 
©ebt,  wie  Die  bep  ibren  jungen,  grimmiglicb  Die 

. Sobneblecft, 

wie  em  anDrer  Dort  beguem  feine  Saßen  pon  fieft 

flrecft, 

UnD,  aueb  mifperbecffer©cb3rfFeeingejogner$ral# 

. len,  febreeff. 

cmerflebt  ficb  grimmig  um.  ©eiber  an  Der  jungen 

. . ©ebaar, 

SBtrD  man  eine  junge  55o  jibeit/  Heine  Sücfe  febon  ge# 

wahr.  ’ 

©<bt/  »ie  jener  alle  O?u0fefn,  ^u  Dem  naben  «Kaub 

beßimmf; 

wie  in  feinem  febarffen  $8licfe  recht  ein  wilDeö  Scuet 
L.^  . ~ glimmt» 

üebet  / me  Der  große  Dorf  morbbegierge  flauen 
_ _ . frummt. 

3)ocb  warum,  macht  etwa  jemanD mir oiefleiebt bi« 
n - . einen  gweifel , 

3tugt  jts  Cucbfen  Die  Ufafur  gleicbfam  eingefleifebfc 

Teufel? 

O z 9?i<6f 


I 


ftt© 


JDtc  Sucfcfe» 


^Riefet  umfonft.  ©ie  Dienen  un&  5J?an  fern  fte  jum 

3aäennufcen,t 

UnD  e$  muffen  ihre  «alge  unö  für  fchar  ffe  Me  fefeu- 


i 


©ieSWe. 

lebt ' Wie  «m@«raiftb  oon3alfd)beit,@d>mtic6«ln( 
vA”  gtä§igfett  unD&ji, 

#iet,  tm ^5licfDec flauen SWe,  Dem^abgebtU 


M 

* 


i 


sKtbinaecn  jag  nicht  genug, Gorpet  lebhafte  »Wjjf 

San»9« troV , « L f* ü*ff ■» ^‘fw 

°tbn  mit  tittet  Öiboiftbafft  fidjtbflt  in  ein  tüpflet 
•"  bringen , 

UnDDet$ücbfe©eiftöon  innen,  recht  heraus  ju  fehety 

• ©ebau  tk  iun9e  «tut  boeb  /Ät*« 

Q5oüer  fchmeichelnDen  betrug  ,öolle|@d)alcf  heit  * 

UnD  »erhellter  ©leipnerep,  aus  faft  no*  halb  blitt* 

. Dem  iBlttfe , 

©cbonnufWiu'^f^ff^^3511“ 

©cheint  nun  gleich  Der  fchltmme  5uchö  webt  ju  fcha* 

Den,  aß junufcen, 

Söffen uns Doch ihre für penfebarften  Sroft 
. befehlen, 
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UnbundinberÄdlte  fleiben.  Sllfo bient,  toieäBolf 

unbSuc&d, 

$Doc&,  $ro&  ihrer  ©c&dblicbfeit,  und  jum  £5eflenauc& 

ber  gucbd. 

ä3c*2:s£260sfesfe££2£&s£2  ^.^efeefcefcc^ctocfedsctocfceiia 

£>et9teI)e<25ocf 

nebft  ber  ©cif]  unb  tbren  3ungen. 

,iet  roeijj  rourtflicb  unfcr  @eifl  ftcb  fo  balb  ntdbt  m 

entf^lieffen, 

Ob  et  febti  foll,ober  bSren.Sdjtt  er  feine  QMicfe  fcbieffe, 
2luf  Die  ^btere , Die  ft d)  «gen,  auf  Die^unflunb Die 

?Ratur, 

SDieinbiefem  pracbt’gen  ©arten ; fo  burd;  garben, 

ald  gigur, 

SDlajejldtifcb  ftd)  perbinben ; rei^t  ein  angenehmer 

©cball, 

Dvetf^t  ein  fprubelnbed  ©etof , in  bem  wet jfen  Sfcaffer* 

m» 

5Durcbd  ©eb&r  ftcb  ju  pergnägen.  ?(a  noch  mehr, bad 

laute  (Saugen, 

Unb  bad  fcbmaßcnbe©eton  bed  gefebäfftgen  Q$otf  leimt 

hemmt 

3b«n  burebd  Obonocb  eine  Seitlang  bem  ©ebraueb  ber 

frohen  2lugen. 

Snblicb  aber  fiebf  er  wt'eber.  ©ebt  , wie  ftc&  bad 

^btereben  flremmt 

Unb  mit  furzen  ©to jfen  jiebt  i 3n  ber  Keinen  ©eben* 

cfel  liegen, 

®iebt  man  eine  fanjfte  Sufi.  Unb  ein  mutterlicbd 

Vergnügen/ 

O 3 Sin 
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Sin  empfinDiicbed  C^efütjl , in  Der  @ei§  3ung , Slug 

unt>öf)E, 

SBad  ihr  Snnerfted  empfin&et  / gibt  fic  üufferlich  2 

beroor , 

Unb  man  fie&et/  wad  fielet.  ®el>t/  weiß  einen  5 

*rnften  ©eifl 

SDer  gejtrec ffe  0vebe  * Q5ocf , Der  Der  fanfften  SKub  ge*  , 

neufjt  t 

SBelcben  muntern  feine  Sucht ; tn  Der  rafcben  @tel*  < 
. Iung,weif?t. 

Slberfebt  Doch  auch  Dabeb  / wenn  ihr  Diefen  SlbbrucC  « 

f ei)«t» 

SÖ3ie  er  / nebjtbem  fronen  Urbilb , unferd  (Schopf*  t 

ferdS&tacbt  erbten 


Sie  Sauren.  , 

m*W  2lnblicfbieferQ3eftien  wirb  auch  berÄübne* 
^ ' • fte  »erfiummen/ 

©Jan  ftufct  , man  hält  ftcb  in  ©efabr , Die  fcbwebre  f 

£5rafcen  regen  ftcb ; 1 

Sd  Droben  und  fechd  offne  Uneben  *,  man  (lebt  unb  Dort  1 

recht  fürchterlich/ 

Sin  wilbed  beifercd  ©ebrüll , ein  (Worb  • unb  Q5(utbe*  ü 

gierged  brummen.  , 

USJlan  (lebt  hier  fchwere  Saften  gleifch  / »on  ©rimm 
. unb  ©raufamfeit  belebt/  \ 

Unb  ob  Den  einen  gleich  Der  ©dblummer  in  einen  tief* 

, fen  (Schlaff  begräbt:  \ 

<S5o  furchtet  man  hoch  fein  ®rwachent  $Dod)  ^alt ! 

«»•-«i  . ftefinbja  nurgemablef/  :f 

SOBir  tonnen  lieber  näher  treten ! fommt  lafjt  und 

«arb  unb  Sorm  befebn  i $*ufj 
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QttugjeDet/  foim  *8ilD,  ald  UrbtlD  Der  fiatcf  en  £3äb* 

ren,  nicht  geftebn , 

SDag  aud)  aud  innert , wie  aud  allem , ein  belled  Sich* 

DerSillmacbtftcablet. 

SDie  ?Ü?aag,  aud)  in  fo plumpen  Ö3Ueöern,  eintet 

ton  ©rogmutb  in  Dem  ©eiff/ 

©a  et  Den  $?enfcben  ungereimt/  nicht  leicbtliCh , fcha* 

Det  nod)  jerreigt , 

^o  Jüngern  ihn  nicht  wütig  macht/  noch  mehr/  Die 

unöerw5rmnDe^)aut/ 

SBomit  er  und  im  2S3inter  nü^t/  finD  einet  weife» 

©cbopffung  grobem 

€d  wirb  aud)  eine  weife  Q)orforg  tn  Diefem  für 

und  geflaut, 

SBer  wollte  Denn/  aud)  tn  Dem  Q$abren,  t>ed©cb&pf# 

ferd  Sieb  unD  SÜlacbt  nicht  loben! 


* V 


©ie£6tt)inm 

Det  $ljiere  Königin  tegen  ©teflung  ftebt  matt 

bi«  / 

SJlutb  unD  ©orge , Sieb  unD  ©timm  > recht  oetwun# 

Derlich  tereinet. 

Sud  Den  2tugen  brechen  recht  Diefe  Regungen  berfüt, 
©o,  Dagjte,  nid)t  nach  Dem  Seben  nur  gemalt  / i» 

(eben  fcheinet. 

©ebt,  mit  welcher  Sättlidtfeit,  23orfi'd)t  / Sifer / 

©org  unD  ärafft/ 

©ie;  jum  ©d>u£,  Die  junge  Sucht  unter  (ich  jufam* 

men  rafft/ 

UnDfte  mitgchfelberDecfet!  2ln  Det  3ungen  jungen 


O 4 


»lauen/ 


fian 


4i4  Stfe&farfitit» 

* 1 - - - - ■ L , - 

S?an  man  fcbon  Die  2lrt  unD  0tdrcfe , fonnen  roie 

fcbon  £6wen  flauen. 

0ef)etben,  mit  einet  $ahen,  feine  Butter  gleichfam 

reifen# 

Wlit  Der  anbern  ftch  fcbon  bSfj  gegen  feinen  (gehalten 

fpreifcm  l 

/ 3n  bad  flache  QMatt » Rapier  tritt  bad  $bier'.öaufi 

tief  hinein  * 

Unb  man  flehet/  faff  mit  0chrecfen , wie  Die  ©attern 

aufgcjogen; 

SDenn  ed  fcbeinf,  ed  fdm  bad$bi*t,  gegen  und  heraud 
_ geflogen. 

©efjt  Die  23ilbungd  * Äunjl  nicht  weit  ? 5Da  fle , nicht 

nur  Durch  Den  0cbein, 

Unfer’  2lugen»£ufl  permehrt , fonDern  felbjt  Die  0eele 

rühret, 

UnD  $u  einer  ©reafur,  fo35etounbrung*  werth*  und 

'■  ' * führet, 

SDieund,  toenntoir,  wie  ein  SWenfch  Dencfen  fodte, 
__  • Dencfen , leitet 

5luf  ein  unbegreiflich  SBefen , Dad  fo  ftarcfer  ©lieber 
^ Fracht, 

3n  fo  richt’ger  ®ben#5Dlaap  nebfl  Dem  ©eifl  herpor  ge< 
_ . ■ bracht: 

UnD  ein  majefiatifch  $hfc  r in  Den  £6»en  jubereifet. 


£>ie  Sieber. 

o offt  ich  hier  por  Diefem  flupffer , wenn  ed  im 
Ä k _ ,r  Simmer hanget, flehe: 

00  Deucht  mich  / &<$  ich  in  Demfelben  ein  recht  natör# 

lich#n>urcflichd  gelb, 

UnD 


$ 
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Unb  ein  burchfichtiS*  flarcö  $Ö3affer  attf  einem  offnen 

genfferfebe. 

De$  Simmel  2Banb  fcfjeinf  auf  Der  ©teil,  alt*  mär 

fie  in  Der  $bat  burcbbrochen ; 

0o  gar  natürlich  iff  Die  Sanbfcbafft  gebilbet , unb 

. ingrhgeffodjen. 

Die  bcoben  lieber  finb  fo  lebbafft  in  ihrer  £anblung 

porgeffellt; 

5)lati  glaubt , man  b&r  unb  feb  ffe  nagen.  5Doch  lapt 

un*  nicht  bie  ftunfi  allein, 

Sait  unä  ba$  Urbilb , bie  Slatur , jum  Siubm  be$ 

©d>6pfferö,  bter  betrachten,  , 
Unbwieftebiefe^biere,  fafl-mi't  einem  weifen  ©eiff, 

perein’! 

Der  fajl  ben  $bier  * ©eijl fibertrifft , ber  unferm  fleh 

faff nabt,  beachten, 

©er  lieber  ©eift  in  <£anaba , bap  nicht  bie  g(ut& 

ibrfl&eff  perfebtpemme, 

«haut  grojfe  Salden , fcbleppt  fie  fort , perbinbet  fTe , 

perfertigt  SDämme, 

Unb  leitet  ©trorne  pon  jtch  ab.  3ff  biefeö  nicht  35e# 

rounbernö * toertb , 

Dap  bie  Slatur  fo  plumpe  üblere  fo  fonberbare  $ü«' 

ffelebrt, 

Unb  wirb  berfelbenOuell  unb#(?rr,aucb  bierinn,nicht 
< mit  Stecht  perebrt? 


fei^dbdbdadadaejiacjbtfeiüb  :cto:  d3dbefoefa;foc*xfacfcxfo 


Factor  «nt»  3BicfcI. 


ai  6 tHnrber  imb  VCH'efel* 

Öon  unterfcbiebner  2lrt,  $u  febn.  ©o  ©tein  * alö 

£beU®torberjeigen 

SDie  rauberifcbe  gertigfeit , bi«  in  ö*n  Noblen , Dort 

auf3»eigen, 

©ammt  ihrer  Reinen  »ilben  55rutb.  SöBie  fcbäblicb 

nun  baö  Reine  $bier, 

©o  näfct  e$  un$  bennoeb  niebt  minbet.  SDie  353lge 

beefen  uns  im  groß. 

SDie  £ofung  riechet,  rec^t  wie  Söiefam,  bie  SOtäufe  bie# 

nen  ibm  $ur  $oß. 

Slucb  fcbleicbt  bie  Wiefel  hier  herum,  bie  auch/  mit 

ihren  guten  SOBercf en, 

SRicbt  fonbetlicb  beliebt  ßcb  macht/  iebennoeb  iß  »öti 

ibrjunterefen, 

SDaß  fie  nicht  nur  bet  OlSuß  unb  SRafcen , Ite  iß  ju# 

gleich  ber  ©cblangen  ßeinb. 

3br  SBalgbeilf  IW« ihren  35iß,  ber  giftig  fepnfoU, 

unb  man  metmt/ 

Db  heil  ihr  23lut  bie  bofe  ©uebk  hieraus  nun  wirb 

aufs  neu  entbeeft , 

Rßie  auch  in  ^bi«t«/  »eiche  fchäWicb,  ein  noch  wel 

gr6ßrer  Sftufeen  ßeeft. 


©ie  3Itiß. 

lieCrbonanj  in  biefem  6ben  unb  recht  eerwilber# 

tem  ©efjlbe , 

Sßroörbig , baß  man  ße  betrachtet ; es  jeigt  uon  bem 

erßorbnen  Sbaum, 

€inbörrer2lßßcbauf  bem  ©tamm  bes /abgehaunen 

©tamms,  im  Sßilbe , 

©obeutlicb,  baß  man,burcb  ben  ©chatten,  ben  ©on* 
nenfehein  faß  »arm  erWicft,  äßo* 


fcie  ytift. 
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*2ßoDurcbiugleicbficb/  im  Q3erfcbie|j,  Die  Slutb  unD 

Daö  ©ebürge  fcbmücft. 

SDocbbdt!  waö  regt  ft#  auf  Dem  93orgrunD?  icb 

fei)  i)iec  unoermutbet  riet 

SSlutgieriggperDiebewüblen;  man  Fan  in  ihren  2lu» 

gen  fester 

SDen  febwarfcen  Keinen  fDlorbiöeiff  febn.  ©te  wür< 

gen  mehr , alö  fie  oer$ebren, 

UnD  faugen,  auä  Serbinnen  Äopften  Der  Rauben  unD 

Der  «büner,  $8luf. 

SDocb*  außer  Daß  ßeunfre  Raufer  oon  kaufen  unD 

non  Ücafjen  leeren : 

@0  fommen  Diefe  $bier  un$  Sftenfeben  auf  anDre 

Qßeife  noch  ju  gut. 

3nDem  fie  gar  nicht  Faßbar  fallen : £at  auch 

Firmen  wollen  gönnen/ 

SDafl  jte  mit  Diefer  $bi*re  Q3älge  m febatffem  $roff 

ficb  warmen  Fonnen. 

's 


©ie  roilten  Äaßeti. 

ebt!  wie  in  De$  wilDen  SßalDed  Duncfel  * grüner 

©ebatten  * iftaebt , 

$lufDem  Dürr*  unD  morfeben  53aumbalb  ergrimmt/ 

halb  lücberlid) , 

SDorf  ein  bunter  wilDer  Äater  einen  Äafcenbucfel 

maebt ! 

©ebt  / wie  mit  entflammten  Slugen  hier  ein  anDret 

über  ficb/ 

©cbon im  ©prung  begriffen / liebt!  febt/  wiemüb 

terlicb  Die  Ä*  , 

2ln  Den  närrifcbenSiguren  ibrer  jungen  ßß&  uergnügf, 

UnD/ 
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jtrie  wtlbcti 


Unb , inbern  ftcb  eineö  tt>e(^t , etne^  mit  geflrecffer 

$afce, 

©pringt,  unbflcbim@prungebrebt , einefichpof* 

ftclicb  biegt , 

tlnb  Den  regen  Olücfen  frümmt , innig  ftch  ju  freuen 

fcheint ! 

Sfl  bifj$bier  nun  gleich  febr  fcbäblicb , nüfct  e$  mehr 

bod),  ölö  man  mepnt , 

(SEBelcbetf  mir  erfennen  füllten;  benn , fo  halb  fte  auf '* 

U gerieben , 
e #anbelfchafft 
getrieben. 

JDa  man  fte,  nichtnur  im  SSBmfer  gegen  firenge  Äalfe 

trägt; 

©onbern  er  auch  gegen  glüffe  wunberbare  Äräfffe 

hegt-  / 


fv 


'■ 

»I 


£1 


16 


h 
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©amm<£irfd). 

[o  natürlich  bat  bet  Damm  * Dirfch  ben  fjerabge# 

’ jognen  21  fl, 

^23om  belaubten  ©ch»5Saum  hier  mit  ben  Bahnen  am 

gefaxt, 

Da  jj  mich  beucht , ich  f*b  ben  Sweig , ba  ber  fcharffe 

35i§  gefchehn , 

Ölit  gefchminbmnb  fchneQem  SKycf  mieber  in  Oie  Jp6f 
...  begehn. 

5Da0  im  übrigen  auf  (geben  bie  nie  müfjige  sftatut 
Unerfchopffiich  im  gormiren,  bapon  jeigt  baö  Damm# 

SGBilbhier 

Un$ pon  neuen  eine  $rüb,  unb  ein’  unleugbare  ©pur. 
3)on  bem  anbern  rothen  £8ilDe,roeifet  fidE>  bi§  bum 

te  Sbier , ©o 
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@0  an  garb  alä  gorm  perfcbiebltd).  Buffet  Den  oiec 

2lugen»@projfen, 

©leiert  faftfein  ©eroeibben  ©cbaufeln ; feine  mi* 

ftend  weifte  J£)aut 

2ßict> , ju  unfrei  Slugenluft , offterd  fd)6n  gefteeft  ge« 

febaut. 

Unt>  fein  noch  »iel  jarter  glcifcb  wirb  mit  mebrer  Sufi 

genoften. 

SBenn  wir  benn  an  biefem  $b»«  nebfi  bem  ©autti 

bad2luge  laben: 

@0  petgefjt  nicht  bem  ju  banefen , bem  mir  edju  ban* 

efen  haben. 


CO^»<b>KP: 


(Siebborn  unfc  t»er  ©aefog. 

wep  ganfc  unterfebiebne  $biere  fieüt  big  fcboiti 

ßupffer  i)ter, 

Unb  in  felbigen  bie  Trägheit  , auch  bie  Runter  feit  und 

für, 

9lebft  ber  Saulbeit  unb  bem  Sleif.  gined  lebt  auf 

hoben  Swetgen  t 

ßlieat  fafi  mehr  noch  1 «Idedfpringt,  fummlet  in  betn 

^ fletnen*ftejie 

©einen  <23ötratb>  unb(  wad  mereflid) ) allzeit  bad 

SlUerbefie ; 

SBobepbenn,  bep  iebet  #anblung,fie  ftd>  fel>r  pogirlic& 

jeigen. 

2>a  ber  trage  SDfltbd  bin0«fl«n  in  ber  ftb  warben  £rbe 

grabt , 

©eine  meifle  Seit  nerfebtöfft , unboom  eignen  Sette 

lebt, 

©ad  tu  nieten  SDingen  bienli#  / wie  nicht  weniger  bie 

<£)aut,  ©nmt 


/ 
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. 

(gatmiU Dem jiemlich fanfftcn £aar , worauf,  neb(l  I 

noch  anbern  @ad)en, 

S03it  batf  befle  ©taler  * SEBercf jeug , au&rlefne  jtitifet  : 
■ machen.  - 

ZBenn  m Sicbbom , welche*  man  fafl  nicht  ohne  ( 
' . Sachen  fcbaut/ 

Un*  mit  rafcber  ©aucfelep  nur  oergnügt  in  feinem  \ 
' Seben; 

£an ber  SDachö , wa*  an  ihm  gut,  unö  nach  feinem  ; 

$ob  erfl  geben. 

3n  ton  bepben,  wie  in  allen,  jeigt  fleh  eine  weife  ©Jacht  t 
SDeffen,  Mt  (b  mandj«l*t>  W.t  (,en>M  9«btq*L  ' 


Die  Sifd)  < .Ottern. 

bereunDect  nicht  bi«  ! »er  ergebet  fein 


©efichf 

2fn  Der  unterirbfehen  Sanbfchafft  0d>recfen  # reicher 

__  . @d)6nbeit  nidbt! 

933er  bewunbert  ber  33ewobner  fobe*2anto*,  ai*  ber 

Ä . Sluth, 

®er  recht  mürtorifcheu  Ottern,  nimmerfatfen  gra§ 

unbSEButh 

Wt,  mit  einem  halben  ©rauen!  @eh(,  wielebhafft 

alle* iß ! 

©ehtbochr  wie  ba*  Otter#  «paar  fo  natürlich  gifc&e 

©chien  be*  jirengen  SEBafierfafle*  fKaufcben  eg  nicht 
^ ...  ^ - ju  oerwejren; 

»eucht  mtch,bag  man  ihren  33t  g beutlich  würbe  fnar# 

an-  Wifi«.«.  , . fthen p6ren. 

«BtebigShter,  ju  feiner  Nahrung , recfct^ewutu 

v bernfrwerth  formirt , 


\ 
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i ©Jufj  man  halb  erflaunt  geftehen.£opff  unt>  @chwan$ 

unD  Söats  unt)  flauen 

I {affen  eine  weife  SSorforg,  einen  wetfen  (SnDjwetf 

flauen. 

i Ob  man  nun  gleich  offt  Durch  fie  @cbaDen  in  Den 

j Reichen  fpürt : 

i SBirD  Doch  Durch  Die  fchonen  35älg’  offt  auch  Der  3?er# 

' lufterfefcet/ 

i ©a  man  ihr  fchon  glan^enD  #aar  beffer , alö  Der  05  i* 

ber,fcböfcet, 

t UnD  $un  fetntfen  £uten  braucht  3a  eö  foU  Den 

@d)winDel  minDern, 

UnD  ein  «©trumpff  pon  Otterbalg  poDagrämfch* 

©chnier^en  linDern. 

SSBirDmanalfo,  wenn  wir  Dencfen , wie  wir  foüen, 
l auchfogar 

©elbfl  an  Ottern#  nebfl  Dem  ‘ftufjen,  einer  weifen 

' ©lacht  gewahr» 


©etSJoroe* 

l^elch  ein  ftrengeö  wurrfliihjeuer^weld^eirt  hell 

flammet  m Deö  Heuen  9lugen  # ftrahlt  herauf  /Dringt 

Durchs  ©eficbt,.  - 

grifft  unD  fehreef  et  unfern  ©ei jt , Daf?  er , gleichfaut 

felbft  Durchfirahlet, 

5lur  mit  ©löh  fleh  fa&t  unD  Dencfet : 30  Di§  3eus 

Doch  nur  gemahnt* 

dßelche  ftnflre  ©laieftöt  herrflht  in  Diefem  ganzen 

$hwr! 

©einer  Heroen,  ©luSfeln/  Knochen#  SXiefemfdrmiger 
93<rb«nb  8*«* 


> 


- t 

%xt  . 2)er  Jl$we.  • 


--ROTHlflMMlMi ihm mm " f 1 ~^~  W 

Seioet  ; unter  anberri  gieren  i feinen  fontßlicben  ; 
* 7 ©tanb. 

<£ine8rtöon«rn|ter@roßmutb/  nebtf Der©tärc£e,  j 

(teilt  ihn  mir 

SKec&t  a\$  einen  ^erculeö  unter  anbern  übleren  für.  \ 
©ein  beftänbiger  Begleiter  (ob  er  if>«  flleicb  felbjt  nicht 

fennt)  # \ 

3ft  ber  ©chrecfen , welcher  (ich  nie  t>on  feiner  ©ei# 

« ten  trennt.  • j 

SBenn  ich  hi«  t>en  $8au  beö  Sorperö,  wenn  ich  hier 

: Die  Seuen#©eele,  p 

, 3n  Dem  Slbbrucf  gnug  bewunberf , unb  baö  UrbilD,  • 

bemjurShr*  • \ 

SDereöfoöortrefflichfchuf/  fieW  bewunbre  mehr  unb 

mehr: 

SBerb  ich  hört/  nochin&erSieffebergeborjhen  SeU  , 

fen^ohle/  * 

Snoerfchiebnen^qnblungen;  ein’  entfernte  S&wen# 

©cbaar, 

TO  nicht  weniger  33ewunbrung , unb  mehr  ©icber#  , 

heit;  gewahr. 

5Da  benn  fonberlich  bie  Seifen  fo  natürlich  / baß  e$ 

. . 1 , fcheint, 

SDurch  betf  Äunftlerö  Sauber  # Griffel  / wäre  fein  * 

pier  perfteint. 


i 
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©Üch  oerblenDet  Diefe  ^öeifife,  Die  Die  fchwarfce  Sufft 

noch  fldrcft , 

5Daß  mein  2iuge  faum  Die  ©trablen  Der  entfernten 

©onne  tnercft, . 

SÖBelche  mit  gefärbten  ©treifen  Die  bceifjte  Sufft  her# 

gulDet 

SBirD  Denn  hier,  Durch  ©chwSrfc  unD  ©chatten , 

. ©chnee  unD  ©lanfc  unD  Sicht  gebilbet? 

- 5Doch»aö  fahrt  Daher?  ein  IXennthier.  Wehte 
; bod)  auch  bif?  gefrieren, 

5Da§  ich  ed  betrachte  Föntet  @ut.  (£d  fiarrt,ed flehet fii(fr 
UnD,  alb  ob  ed  ftcb  eon  und  recht  befchauen  laffen  will , 
©chetnet  ed,jum  fernem  Sauff,  alle  Ärifftc  §u  oerliere* 
Sßelch  ein  flarcfunD  rafched  $bier ! welch  ein  präch# 

tiged  ©eweth, 

©ad  fleh  »ornunD  hinten  flrecftl  wie  ein  $ferD  ijl  ed 

gemahnet , 

Cinem  Äal begleicht  fein  £aupt.  Einige  ftnD  wilD 

unD  frep ; 

SlnDere  ftnD  undjam  ©ienft,  jahm,  unD  fonDerbar  ge# 

wohnet. 

©iefed  ^ hier  nun  ju  erhalten , ftnD  Die  tfofien  gar 

. nicht  groß, 

SDenn  ed  fra^t , ju  feiner  Nahrung  ein  oerworffned 

weiflfed  Wofj, 

©ad  in  &ben  Selbem  w5ch§t , felber  unterm  ©chnee# 

herfur , 

UnD  Dennoch  ftnDjleifch  unD  #aut,5Cnod)en, ©ebnen, 

$!ilch  unD  #aar, 

SlUefammt  Dem  Wnfchen  nüßlich.  5BirD  Denn,  auch 

in  Diefem  $bier, 

©eined©ch&pfferdäS3eidbeit,  SlUmacht,  fammtDer 

•£>ulb,  nicht  offenbar? 

Qe&ßer  Zfysil 

' . * 
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©a$  Slenfo * Sbtct. 

ein  fonOerbar  ©efchopff  1 halb  ein  £irfc& 
■ unD  halb  ein  Werl), 

SÖBown  Oaö  Original , auch  Oie  fünfUtc&e  Copie , 
fBeobe/  Oajj  man  fie  bennmOert , unO  mit  ernften 

SSlitfenite, 

©er  Wut  unO  ©eifiet  Usuell  blo§  jum  üto&tn  be# 
- . twcbtet,  werth-  . 

igein  @eweihiftgan§befonOer$ , unO  alö  fonft  fein 

$hi«r  ertraget, 

€ine$$lOler$©ä)ttingen  gleich,  wenn  er  fie  herum 

• ••  • • terfchtäget. 

93onOer  ßlauefaget  man,0af}  fie  groffe  ^raffte  heget, 
UnO  im  Ärampff  unO  Heroen  ? ©cbmerfcen , SinDc* 
, rungunO^ülffe  bringet. 

SDa  Oie  SDitfe  feiner  -5 aut  meoer  ©ticb  noch  *&ieb 
* OurchOringet: 

braucht  man  f?e  an  Wmfcertffiatt,  oa  jte  ©chirm 

unO  9?u|en  bringet. 

©eine#  @orper$©chmere  gleichet  einer  ziemlich  fiar# 

tfen^uh» 

93orn  am  £alfe  i(l  eö  $ottigt,aber  glatt  nach  hinten  $u. 
Um  fein  langet  Oberfaul,  fall  man  eö  nicht  rot# 
v*  ••  wert*  gehen,  . 

( SDapeö  ihm  nicht  hinOr’ im  ©rafen» ) fonOern  rucf# 

toertö  TOfiOen  (eben. 

fangen  SDurfl  unO  fch»«re  Arbeit  ift  ee  tüchtig  $u  er# 

tragen. 

SDoch  Oa  ich  Oif  Äupffer  feh,  jwingt  mich  fafl  Oie  Äunft 

ju  fragen: 


weichen  mach t( 
OOerobOielinOeSanöfchafft  eö  noch  mehr  herauf  ge« 

bracht»  £>ie 
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©ie  £eopart>en. 

inefebnliche  Regier : äßaö  er  fief>et,$u  jerftücfen, 
©cbielt,  nebftBorbluji,  Unoergnügen,  hämi* 

fdjen  gefcbwtnDen  $ücfen, 
©raufamfeit,  aßutb,  ©rimmunb  ©ram,  auä  De* 

geopatDen  ^SltcPen. 

©ein  am  Äopff geDrucfteö  £>br , fein  oon  35lut»£)urfi 

Dürrer  Rachen, 

Q5oHer  fcharff  * unD  ftarcfer  Sahne , gleichen  einem 

wahren  ©rachen.  . 
Sfiboch,  inbeä  ^oDeöaBercfseug,  Den  gefcümmten 

ßartfen  flauen , 

UnD  bet  fchweren  Pfoten  Saji  , fall  Der  ftcf>rc  ^oD  ju 

fcbauen. 

21ber  welche  fan  jfte  Triebe  »welche  Sufi, in  ihrer  SKulj, 
©ieht  man  Die  bon  ihren  jungen  autfgefogne  'Butter 

fühlen  l 

©er  gefcbloßnen  Slugen  SteD  Decf  t ihr  grimig  Seuerju, 
UnD  eö  |cbemt,fie  fühl  im  $raum  ihrer  jungen  iUJelpen 

aßüblen. 

SBBie  fo  fanfft,  gelentf  unD  weich,  liegt  ihr  @ürper  aufc 

geftrecf  1 1 

Süchte  man , baß  in  Demfelben  ein  fo  harter  ©eift  oer# 

fiecft?  . , . 

583a$  ifl  ferner  nicht  für  ©cbünheit  auf  Der  $hiere 

QJalg  $u  febn ! 

SBelche  Farben l heißet  man  fie  nicht  recht  erfcbtecw 

. Itchfcbün?  . - > 

©och  ich  muß  bep  Diefer  ©chonheit  leiDer  einö  noch  $u* 

. . i . -gefiehn,  • ' 

Ob  mir  gleich  für  Daö  ©ejlünDniß  Die»er  bittern  SBar* 

heit  graut,  " - 

SRem* 


V 


•226 


CKtt  ttcue$  (Stftim, 


\ 


gjemlicb  Dafi  nicht  nur  he#  übleren  ©cbSnmnb 

beitofftoerbunben; 

21#  wie  offt  wirb  unter  9)}cnfcben,  unter  einer  ftb& 

nen  4>aut , 

Stoch  ein  Seoparbemöeiftf  boller  9teib  unt>  2But&, 

gefunDen  J 
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ii 
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L<^o>*o>355 


Sin  tteue$  ©cfticti. 

©ö&t  wie  herrlich  ijtber£immet!  wie  übet 

BBunber  f83unDer>fd)6n . . 
©inb,  toben  Steffen,  Deine  ©cbaaren,  o £©0i9i 

Der  ©chanren , önjufebn ! 

2Bie  lieWic&fltänfcen,  fpielen,  blifcen,  wie  feurig  fd&ittu 

mern,  flammen,  funcfeln 

SDie  ungemefmen  großen  Siebter  Der  SEBelt*  unb  ©on# 

nen*£eer,  im  S^uncMn ! 

SBiefrüfftigflralj{t,  oon  ihrer  ©rüfie  (ftnbfte  gleich, 

bureb  Die  gerne,  Hein, ) 

SDer  bon  fo  bieten  Millionen  gefügter  unb  geteilter 

(Schein! 

SBBenn  Reiben  biefe  bette  Körper , ba  fte  fo  unautf* 

brücflicb  febün , 

Ob  ihrer  ©räffe  , ©lang  unb  Q3racf)t  erftaunf#  für 

@6tter  angefebn : » 

©chetotaucb  in  ihrer  ginftermh  ein’  2irt  oon  ©otte& 

^ # bienft^ufieefen. 

cm  Slrt  pon  Stnbacbf  fönnenwirin  ihrem  Srrthum 
• , felbjientbecfen. 

SDaherentftehtmit  SXechtbieSrag’,  ob  Dientet#  unb 

iji\. . , , Slbgotterep 

Vftcbf  e&e  m * ntfcbufbtgen , unb  nicht  piei  minbec 
(iräflieh  fep , 
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211$  wenn  wir,  wie  non  unö  gefcbicbf,  oernunfftlofinue 

für  gülDneBwecfen 

®ie  anjufeljen , un$  nicht  fernen  , Da  wir,  fafi 
• « »iebifcb,  uns  bemübn, 

{Durch  Blenbung  unfrer  ©eelen  # Slugen , und  Des 

Betrachtung  ju  entgehn. 

Bwar  iff  e$  lächerlich  genug, wenn  fie  mit  abgefchntQCfe 

ten  BilDern, 

5Da$  girmament  bemüht  gewefen , nach  ihrer 

tafep,  ju  fchilhern, 

UnD  j war  ohn  alle  Gleichheit , Urfach,  ohn  alle  S)eut» 

liebfeit  unD  Klarheit , . 

Ohn  einigen  gufammenhang  unD  Den  getingflen 

©chein  Der  SfBarheit. 

§U3enn  aber  Doch  in  Der  grfmbung , wie  feltfam  fie 

fie  gleich  nerbunDen, 

UnD  fehlest  gefügt , Doch  wenigpend  ein’  2lrt  non 

OrDnung  wirD  gefunDen : 

Sßäred nielleicht  DerSDlübe  wertb,  Der  BilDet  Orb# 

nungjunerbeflern, 

Bon  Den  unförmlichen  giguren  Die  SDeutlicbfeiten  ju 

nergroffern, 

UnD  non  Der  unbefannten  ©chrifft , in  weniger  new 

wirrten  Bügen , 

{Doch  einen  etwad  flärern  Ginbrucf  unD  heutigem 

Begriff  su  Wegen. 

$0?it  Den  Gebancfen  fah  ich  jüngfl  Den  hell  * geflirti* 

ten  Fimmel  an, 

UnD  fiel  bad  prächtige  Geftirn,fo  man  gafitopea  tienef, 
5Dad  meiftend  culminirt , unD  nimmer  non  ttnferm  ’ 

£orijontf?cbtrennet,  \ 

3u  adererfi  mir  ind  Gefleht.  §d  fam  Defieiben  Bil* 
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SU*  wie , mit  aufgefperrtem  SKacben , Da*  £aupf 

pon  einem  ©rachen,  für, 

Sin  reellem  ftc^)  ein  Frummer  #alö , auf  einer  au& 

gefebweifften  3$ruft, . 

UnD  einem  runtenSeib , Derficb  bi§  an  Die  QMeiabe* 

erjitecFte , 

Slu*  perfeus  unD  tTTebufa  $opff,  nebft  Den  Zriati* 

gdit/  flar  entDecfte. 

SDen  fo  genannten  OcbfemSSopff  fab  ich,  mit  nicht  ge* 

ringer  Sufi , 

&a  wobigejeiebnet  Ftumme*  Q3etn  ibm , an  Dem  rech* 

ten  Ott,  formiren. 

©ian  liebet  Diefen  ©racbem(£&rper  jween  au*gefpan* 

teftlügeljieren, 

©ie  pan  einanDer  au*gefpem , am  regten  Ort , in 

rechter  ©taa§e. 

©er  eine , Der  jicb  etwa*  Frümmt , unD  an  Der  rechten 

(Seiten  fafie , 

3fHnDerjierlicb(len$igut,  Der,  welchen  man  Zu* 

rignnennt. 

©en  linefen  macht  2l«Dromeb<v  Der  Ödntnw/  Die 

<Cy  begp  bi§  jurileyer. 

©tan  Fan  nicht  ob«  Srfiaunen  febn , in' welchem  bei# 

len  ©lang  unD  $euer 

©ib  herrlich  prangenDe  ©eßirn , wenn  man  e*  alfo 
_ fuget,  brennt. 

-V^achherojeigtiich  unfern  2iugend>rtoit/  welcher 

Diegigur 

xton  einem  gelben  bat , Der  FSmpffet , Der  nabe  bep 
- "■  Dem  ©rachen  (lebt , 

©er  feinen  ©cbilb  mehr  gegen  ibn , al*  gegen  feinen 
’ , . • Ocbfen,  Drebt, 

UnD  felben  ju  »erfolgen  fcheinet.  ©erfelbige  »er# 
mehrt  nicht  nur  ©j§ 
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SDig  ©ternen*33ilD ; & geben  mir  Die  hier  fo  nett  ge* 

ftitnfen  ©chrantfen 

SSerfchiebne , fünfftig  roobl  einmal  noch  &u  eröffnen 

De  / ©eDancfen. 

©te  Setebnung  ift  fo  fein  unD  richtig ; man  folge 

Diefee33orfchrifftnur, 

©ofinbetficb,  au$  lauter  ©fernen.  Die  nett  geseift' 

. nete  gigur. 

©Jan  brauchet  feineö  anDern  Umftricbä ; e$  macht 
* Der  ©fernen  ©tanD  unD  ©(Dein, 

Of>n  aße£ülf  unbÄ  fWe^Die  Deutliche  gigur  attei'tt* 
6in  folcheö  55ilD  nun  macht  recht  Deutlich » in  roohlge* 

fägetemQJerbanD , 

Saft  oon  Dem  ganzen  girmament  Der  meinen  ©tet* 

nen  Ort  unD  ©tanD, 

(©0  ba§,  wenn  man  nur  einen  ftebt/  man  auch  Die  an- 

Dern  roeifj,)  befannt« 

cm  Dem(mieeöunöfcheint)t)ern)irrten  unD  Silber# 

lofen  ©tanD  Der  ©fernen, 

Sft  man  , Durch  Diefeö  Q3ilD  , gefebnft » auf  eine  leicht 

te  2lrt  ju  lernen , ' - 

SBie  ein  ©eftirn  Dem  anDern  folgt.  Sluch  Dürft t auf 

Diefe  SBeife  ftch 

Äie  ©Jenge  heiDnifchcr  grfinDung  * unb  tarnen,  Die 

theilä  lächerlich  / . 

Wl^fchimpflichf  mit  Der  Seit  vielleicht  / au$  unfe< 

rer  $bee  entfernen, 

9?dthft  Diefem  jeigt  un$  Der  ©ebanefe  noch  ferner 

etwaä  groffeö  an, 

5t>aö  un$  tu  ©Ott/ Durch  feHie  SBercfe,  in  ftißer€h^ 

furcht,  leiten  f an. 

SDenn  Da  ich  afler  ©fernen  ©lenge , woraus*  Dip 

©ternen*33ilD  befielet/ 
q>  4 ©ammt 


* « t«  * 


***** 


i£ttt  ncuee  (Scfftrrt* 
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0ammt  ihrem  ungemeinen  2lbficmb , unb  bie  fo  um 

gehöre  @rbjfe, 

Q3on  einem  ieben  unter  fid> , mit  meinet  ©eiffe* 

QMicf,  ermeffe: 

0o  wirb  bie  unumfebremefte  9J?acbt  be*  ©cbopffer* 

würbigficb  erhöht , 

©er  niete  Millionen  ©onnen , in  nieten  Millionen 

©fernen,  '• 

©ie  biete  Millionen  Seiten  weit  non  einanber  fl# 

entfernen,  • 

Unb  felbjtbieltaufenb  Seiten  grof? , im  tieffen  £imt 

mel*,?Kaum  formirt , 

©er «De^oben*  tofe  tieffen , mit  Strahlen,  Sicht 

unb  @lan&  geniert, 

©er,  au*  bem  2lbgrunb  feiner  Klarheit,  unb  utt# 

burhbringlicb  helfen  Sicht , 

211*  wie  au*  einem  tieffen  gfteer , in  bieten  fleinett 

Quellen  brtc&tr 

SEBorauöman,  wie  Sfnbetljung*  * wurh'g , unb  aroß 

• ber@ottheit3EBejenifi, 
Slmaflerbeutlichßen  erblicft  am  aüerwurbiafleermißf. 
: Stu*  bem , ba§  aller  Fimmel  Sichter  uni)  ungeübt* 
Ä g ter  ©fernen  ©ebaaren 
Sn  unberrueftem  2lbjlanb  finb , nunmehr  feit  fo  biel 

taufenb  fahren 
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Unbfofurun*,  a(*  unter ficf>,  beftänbia  an  bemfel* 

‘ Ort, 


ben 


0o  unoeränbert  fieljn , erhellt,  wie  unneränberli# 
ßBieunberanbertich  fein  SCifle , f w^ngefchmachet 

_ * feine  5f)?acht , 

©a  er  fo  unberrueft  erhalt , wa*  er  au*  nicht*  beroo? 

gebracht, 
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ÄBann  Die  SSewunDrung  nun  in  uns  Der  (Seelen 

eöelff ©genfcbaftt , 

Unb  Der  Durch  fte  erjeugte  QJreif?  Derfelben  befte  Frucht 
_ unD  trofft; 

933er  woHte  Denn  Den  £(£rrn  Der  ©ferne/  in  feiner 

©chaaren  Fracht,  Dorf  obefi, 

Sn  ehrerbietigfier  igewunDrung,  nicht  ehren,  preifen , 

rühmen/  (oben? 


Sec(cl)ttnt»c33ogel. 

SSoeffificb/  mit  Dem  frühen  $ag/ 

. 5Die  Kügelchen  ju  füttern  pflag  / (befefct: 

Sn  einem  Keinen  93ogelhaufe/mit$afienrutg$umb*r 
«Etobicb/  an  ihrer  netten  Q3i(Dungf  an  ihrer  Farben 
Ä _ ©ehntuef  unb  Fracht/ 

3um  greife  Defj,  Der  fiefb  jierlicb»  fo  fünfilich'buntunb 

• • . fd>6n  gemacht/ 

$?it  folcher  SDlunterfeit  begabt , fo  fchon  gebilDct , 

• mich  ergebt. 

5Dte  rege  Sertigfeit  Derfelben  / bas  SEBunber  ihrer 
. . fcbnellen  ©cbwingen , 

5Der  Keinen  Slugen  fuffe  ©cbwärfce , ihr  ©cbweben , 
«v  -Äffen,  ©cblupffen,  ©pringen, 

SDer  Keinen  Köpfchen  fjurtigs  5Drehn,  unb  ungejübfce 

_ ©aucfelepen/ 

fflit  welchen  fte  / faf!  nimmer  fHU , ein  fte  betrachtend 
^ • Slug  erfreuen , 

SOßertnfie , ba(D  an  Den  febwanefen  Steigen,  Die  fte 

• t Durch  ihre $8ürbe  biegen, 

?oalD  über  * unD  balD  unterwarf/  im  fangen,  hin 

• '■  unD  her  (ich  wiegen/ 

• $ ^er# 
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S3ecanüat«n  mich  recht  ungemein.  Q3or  anbetn  ober  ; 

war  ein  gegeben , 

©a«  eben  nicht  befonber«  fch&n , inbem  e«  tauch  war,  ■ 

wie  ein  $l5u«cbert/ 

00  mich  infonbetljeit  ergebe.  €«  war  fo  heimlich  , . 
* unb  fojabm , 

5Da§  e«  bie  $ofi  mir  au«  bet  #anb , ja  öfter«  au«  . 

bem  ^OiunDe,  nahm  ' * 

ß«  fcbeut’  unb  fürchtete  mich  nicht ; e«  jeigt  ein  i>6Hü  . 

ge«  betrauen;  " 

Unb  baber  funnt  icb  mich  nicht  fatt  an  biefe«  Keine  , 

^biercben  fcbauen. 

Sch  trug  an  fein fofeeunDlicbWen,  unb  fein  oer*  „ 

trauliche«  getragen,  51 
€inv  ibm  gewogne  ©egen  * Neigung , unb  recht  ein  ine  . 

nigeö  gebogen. . 11 

hierüber  fielen  mir  nun  einfl  bie  trefflichen  ©ebanefen  ; 

bep:  £ 

SDa§  biefe«  $biecchen«  liebreich  Sßefen  un«  ein  er#  ; 

bauenb  Q$et)fptel  fep.  J 

5Da  wir,  in  un«/  bureb  ein  Vertrauen  ju  un« , ein*  2lrt  ■ 

oon  2lnmutb  (puren ; , 

SBie  follt  ein  f inbliche«  Vertrauen  nicht  ben , bec  un«  J 

erfebafen,  rühren.  J 

2ßo  etwa«  an  bec  $ftenfcben  @eele  bem  ew’gen  ; 

QJafer  fan  gefallen,  | 

©hijie«  ein  gänzliche«  Vertrauen,  (inbemmanba#  ; 

burch  ihm  allein/ 

©ich  gletchfam  in  bie  2lrme  wirft ; ihn  über  alle«  fcha*  ' 
< £et)  fepn.  J 

5Di § if  ein  ihm  gefällig  Opfer,  ba«  fein  erbarmen!)  ' 
~~  . . ^ #cr>  »or  allen , * 

2Ba«  wir  ibm  geben  fonnen , rührt.  Sieb/  2lnbacbf,  ' 
2)emuth/  Suöerftchf/  ©inb 
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©inD  unfcer  ©eelen  befle  ^raffte , wobur  ch  fein  QJa* 

ter<£erfce  bricht* 

S0?ic&  Deucht/  icbfeb , in  feinem  233efen  , öie liefert 

feiner  Siebe  wallen: 

€r  feinet  ftc^ , und  wobl  ju  tbun.  SOBir  Dürfen  und 

nur  ihm  ergeben; 

2ßoDur<&wir,  neben  feiner  Siebe , auch  feine  weife 

Ettacbt  ergeben* 

bat  Denn  beut  ein  93Sgelein , Durch  fein  QSetra* 

gen , und  gelehrt : 

6d  fei)  Der  befle  ©of tedDienfl , wenn  mir  auf  feine  @ü* 

te  bauen, 

UnD  Daß  man  ©Ott , im  finblichen  unD  juperlic&tlü 

c|)en  Vertrauen , 

21m  aflerftcberften  gefällt,  am  allerwürDigßen  perebrf. 

3$  baffe  Dig  ©eDicbf  Ded2(BenDd  fpät  gemacht« 
2Bie  ich  nun  früh,  mein  Bögelchen  $u  feben, 

3btn  unD  Den  anbern  Juffer  bracht; 

2Bat  ed  bereite  um  ibn  gefcheben. 

3cb  fanD  ibn  tobt,  erftart,  unD  ohne  Sehen  liegen* 
hierüber  flufct  icb  recht.  $Jicb  übernahm , 

§b  ich  mich  recht  befann , ein  bittrer  ©ram ; . . . 

@d  preßt  unD  Drucft  mich  recht  ein  innig  Unwrgnugen* 
SDoch  faßt  ich  balD  Darauf  mich  wieDer , 

UnD  Dacht:  gdtömmtmirgleichfamfÄre 

2!ld  ob  biß  Keine  $b»er 

9?ur  Darum  bloß  fo  lange  leben  wollen , 

q$iß  ich , Durch  ihn  geregt , Die  aufgefefcten  Sieber 

Verfertigen  unD  machen  foüen , 

&ie  wircf lidh , fonDer  ibn  / ju  ©Otted  ßbwn , 

Sßobl  nicht  per  fertigt  worben  wären* 

©o 
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(göbafibuaufber  üBelt  waö  nüfclicheö  »ollbrachf , 
©eliebte* $b»et,  unbftirbfl p rechter geit. 

©rum  fag  ich  Die , wiewohl  nicht  fonber 35rtlicbfeif , 
©ie  lefcte  gute  3ftacbt. 
tlnbwottielieicbt , geiiebteä  936ge(etn , 

SDa  nicht#  ju  nicht#  wirb,  unD  »ergebet/ 

©ein  fleineö  ©etlichen  noch  beliebet : 

©owünfehieb/  ba&ibmwobl  magfepn.  .. 


Hl 


« 


Alt/  * \f|y'J|y  'M/'A/' 


vy\/Www^  / 


93erfel)tte3  beginnen. 


ml 


w» 


* 


-an  Denn  be»  Dem , wa#  wir  auf  <£rDen  / »om 
• ©cbSpffer  wunDerwürbigö  febn/ 

Bßann  wie  e#  ©Ott  jum  OJubm  gebrauchen,  Der  @ee# 

len  @orge  nicht  beftebn  ? 

3(1  biefe#  nicht  unjlreitig  wahr,  wenn  Der  ©efchSpffe 
ä ' Fracht  un#  rühret,  • 

©a§  fte  ju  ihrem  greifen  Urfprung , jue  ©ottbeit , 

©taffebweif unö führet ? 

Sßec  aifo  ©Otte#  Xßercf  »erachtet , unb  feiner  ©reo« 
‘ . turen  prangen, 

©er  (160  t Die  untre  Seifer  um , um  auf  Die  obreju  ge# 

langem 
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$Ä£><2Äb<2Äb<2S5><5IR£>c285><2fI£K5ÄEK3iI£><SÄ£xä3i5>  <2älS><2Äb^S&<äÄ^ 

, 9?ötbigt£efe<@cf)u[e. 

er3Dee»om  Stotur*$8uch  Dacht  ich  neulich  bet) 

\ ttiif  noch 

35$  nt  ich  Deucht/  Da§  Die  9?atur  feiber  folgenb#  mit 

mirfprach: 
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35c  weitest  eure  Porter,  unb  ihr  F6nnet  ©ebriff* 
_ „ tenlefen, 

©front  ihr  Denn , baß  ihr  alfein  S335rter  haut,  unb 

©cbrifftenFennet, 

SD«  ihr  öod)  berfelben  Reichen  bloß  allein  Durch  mich 

' benennet  ? 

& fmb  meine  Olebmnb  ©prüften  immer  in  Der  SCBelt 
_ gewefen. 

Sftebmtmein  21 05  £jur  #anb,  bas  ßnb  (£6rper  unb 
_ Siguren , 

vöon  fo  mancherlei  oerhanbnen  ungejäf)lten(£reafure. 
Q5erge,  OMume/Sbtec  unb  5?rauter,fammtbem  ©Jeep 

unb  benen  ©fernen , 

©inb  fo  (aut , als  fhimme  Settern.  2!ber  ibr  m (ißt 

lefen  lernen. 

€uer  Sefen  lernet  ibr , unb  gewiß  nicht  fonber  ©töb  $ 
3ft  benn  meine  ©grifft  nicht  wertb/  euch  mit  etwa* 
3u  begreifen , ju  bequemen , (<£rnß,  um  ße 

Unb , Des  großen  Snbalts  halber,  etwas  ©fub  ju 

übernehmen? 

©feine  Settern  Fonnen  euch  unoernehmlicber  nicht 

fcheinen , 

2USwenn  ihr  Arabiens  Frutngejogne  ©chrifftenfebt, 
SDa  ibr  boeb , Durch  etwas  ©füb , ihren  Snbalt  halb 

»erfleht , 

Unb  ihr  Dürftet,  baß  Die  meinen  ganh  unleßbar  ßnb, 

nicht  meinen. 

3a, gefegt, ihr  Finet  nicht  ihren  3nhaltbalbergrünbettt 
Werbet  ihr  fchon  SSBeisbeit  gnug  faß  in  jeher  Settee 

ßnben. 

3eber  ©uchßab  iß  ein  05uch  t welches  »oller  weifen 

Sehren , 

3eber  Körper  eine  ©djrifft,  welchem  Des  ©chMfer* 

Sbren , ©facht 


n$tfctge  liefen  ©cbul. 


! 


*3* 


Ötac&t  unb  Sieb  unb  Sfceidbeit  weift.  Sange  Doch 
’*,....  nun  jebermann , 

3nbem  stoffen  33ucb  ber  SDCelt»  erffc  $u  buc&ftabiren  i 

an.  ; 

SfJiac&et  ihr  euch  hier  gefebieft, fertig  nur  ju  buc&ftabire»  ; 
2116  tooju  ibr » hier  auf  £rben , glaublich  nur  beftim*  j 

metfepb:  j 

gßerbet  ihr  »ermutblicb  fähig»  unbgefcbitff,  nach  ‘ 

2luf  ber  rechten  bobtn©c&ulen»  ju  bed  ©chopfferd  1 

greift  unb  €br» • . ; 

Slldbed^uchdberlSreflturmabren  Snnbalt*  mehr  j 

unb  mehr,  \ 

3m  beftänbigen  gntjuefenemig  fdig , ju ftubiren.  5 


®@®0® © : ©@©©©©#®® $ j 

saSancfclmutfj  unt>  Unacf)tfamfett  j 

tetWcnfdjen.  : 

Mftie  offt  unb  tuelmabl  wünfäiKn  roit , i 

2110  unö  bet  S83inter  alle  3iet 
©er  grünenben  9?atur  beraubet , ; 

©ad  Äraut  erftieft,  Die  Q$dum  entlaubet ; : 

©a  Selb  unb  SEBalb  mit  ©c&nee  bebeef  t ; ; 

©a  un0  ber  raube  ^orbminb  febreeft : ! 

2lcbwenn  ber  Stübling  roiebet  fame,  • 

Unb  bie  QSefdjwerbe  oon  und  nähme ! 

Sich  wenn  bie  £uffte  flat  unbrein , • 

Umarmt  pom  bellen  ©onnenfebein » 1 

Unb  lau»  unb  fanfft » unb  lieblich  waren ! 

21  cb  (bnnte  man»  in  bellen  (Shoren , 

©ie  bunten  QSogelroieber  hören ! 

2icb  f^benmir  Dieselben  Siebten 
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SPmtcFelmutf)  unb 
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@o  angenehm  alö  ungemein , 

53ep  fanjftec  Fühlung , lieblich  matten ! 

• 314)  rnßcbt ; in  fliejfenben  €rpjt«llem 
3)eö  grünen  Uferö  2Bieberfcbein 
gu  feben  fepn ! 

Sßie  wollten  mir  unö  benn  nicht  freuen! 
SJBir  wollten  2ob  unb  SDancf  erneuen* 

3efct  febt  unb  bürt  ibr  alleö  baö , 

2Baö  ibr  gewünfeht.  (So  i ft  erfebienen 
©iegeit/  bie  fo  ermünfebte  3eit» 

SDie  Sßett  ift  notier  Si  eblicbf  eit ; 

& jtebet  fegt , bureb  £aub  unb  @5ra$ , 
©ogelb,  aläSBalb,  im  botDcn  Grünen. 
(£ö  ftnb  bie  Süffte  flar  unb  rein , 

€rroarmt , »om  beitern  ©otinenfchein» 

3br  fünnet  \*%t , in  betten  (Sbüren* 

Dte  buuten  Q3ügel  fingen  büren» 

Sbt  febetje^t  bie  gelben  Slebren , 

©o  angenehm  al$  ungemein , 

55ep  fanffter  Äüblung , lieblich  wallen. 

brfebtf  infKeflenbenGrpftatlen, 

. Je$  grünen  UferöSBiebetfdjein ; 

SQBie  ? wollt  ibr  euch  benn  nicht  erfreuen  # 
Unb  <pre$  unb  £ob  unb  S)ancf  erneuen  ? 
SODarum  wollt  ibreö  nicht  genieffen? 

Unb  laffet  biefen  $ag  oerflieften , 

2lltf  wie  bengeftrigen?  &i3arüm 
Vernehmt  i br  nicht  bie  ©üfjigf  eiten/ 

SDer  fchünen  Kreaturen  ©timm  ? 

SDie  euch  in  biefen  febünen  Seiten , 

SDurch  jeben<öinn,  inoielenSbüren 
(hieb  rei^tf  ben  ©cbüpfferju  »erebren? 
3b*  f<bt  «nachtfam  wi  euch  niebet » 


*57 


©Jan 


138  Un&<btfam?dt  berlHenfcfrert* 
O^anftebtanO^tncnunD  ^cfid)t, 

SDafj  et»a$  eucb  ergebt , nidbt. 

©lan  bürt  nicht  5)  an  cf»  niebt  Sobe$*  Sieber.  »•  J 
f£ßte  fcbnell  »erfliegt  Die  fcbnelle  Seit ! * 

SBBoUt  ibr  mit  eurer  Suff  Denn  »arten , i 

SStfi  SBiefen , Seit),  unb  583alb,  unb  ©artett  Ü 
Entlaubt , wrwelcfet  unb  befebnept  ? 5 

Um  Dann  ju  »ünfeben , »aö  ihr  jfct , * 
ObnDajnbreäerfennt,  beftfct?  li 

Söamit , wenn  if>r  eö  »ieber  frieret  t 
©?it  einem  ungerührten  ©inn , ' i 

Sbreucbfowenig,  wieöorbin , , 

Sin  aller  £errlicbfeit  vergnüget  ? 


befte  öpjfer. 


ein  ©cbüpffer,  in  empfunbnem  ©lüefe/ 
3n@icberbeitunb  fanffter  Ovuhe 
25ring  icb  hier  biefe  21ugenblicfe , 

Söie  bu  mir  febenefefi , frolicb  ju. 

3cb  feb  fie  an  alt  Dein  ©efebenefe , 

Unb  bifj  oergröfiert  meine  Sufi , 

Unbbatf  Vergnügen  meiner  Q3rufi, 

SDafi  icb  haben  an  bicb  gebentf  e. 

3cb  will  bein  Sob  pergnügt  erzählen ; 

Unb  »eil  icb  fonfi  niebtö  geben  Fan : 
©onimm,  o.£)grr,  jumöpffer an, 

SDie  Sreube  Der  gerührten  ©eelen. 
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3u»erfict)tlict)ec  Stoff. 

>a  ein  ©terblic&er  Dem  9f?äcbffen  fein  Vergehn 

foll  ftebstgmal 

(Siebenmal  beä  §agd  pergeben , 

©elbjt  nach  <£brifii  Unterricht ; 

SSftit  wie  oieler  guperjicbt 
£an  man  fid) zu  ©Otterbeben,  . 

©a  er  Die  felbftfiänbge  Siebe,  £ulb,  Q5armberfcigFeie 

unD  Seben , 

Unt>  Vergebung  pon  ibm  hoffen:  2Bär  Die  ©ünb 

auch  ohne  3abf. 

0000000000  <0000000000 ■ 

®n  t )tt  ©Öttl)eit  getmlmteteS  ©e* 

fegend 

^eebt  mitten  in  pergnügter  Suff , umringt  mit  tau# 
m fenbfacben  ©egen, 

Sftit  Dielen»  ©Uten  überfebüttet , empfinD  ich  eine 

$raurigfeit , 

Sßeil  für  fo  unperbientcd  ©lücf , fo  ungezählter  ©a# 

ben  »egen, 

©0  mancher  grojfen  SEBobltbat  halber , zumal  in  Die# 

fer  bolDen  $eit, 

3$  nichts  Dem  greifen  ©eher  habe,  zu  febenefen,  ober 

Zu  erwiebern. 

©enn  ©anefen,  »oDurch  bloß  allein, 

£d  fei)  in  ©chriften  ober  Siebern , 

SCBir  und  zuweilen  Überreben , Dem  ©djopfer  ange# 

_ „ , nehm  ju  fepn , 

Sfl  in  öon  fo  geringem  3£erfb » Daß  wir  und  billig 
_ „ Ä ' febämen  muffen , 
©ccbffcvO?eil*  O 2ild 


14°  Cgiit  <g(Ptt  ; gerptfrffieteg  -frerg* 

5ilö  wenn  bie§  unfre  ©chulb  bezahlte > unb  @0tt 

eetgnüget  fet>,  ju  fcbliefien. 
ge&ocb,  ein  fonberbarer  $roft  fällt  mir  in  Diefcm 

grauten  bet).  , 

6$  fraßt  m,  ob  biefi  mein  betrüben  niebteine  gruebt 

beö  4bocbmutbö  fct>  ? 

50ßifl  ich  bet  ©Ottbeit  waö  oergelten  ? ber  ©cbäp* 

fer  £immelö  unb  ber  €rben 
gßiü,  foü,  unb  Fan  berfelbe  wobloon  einem  fEDurm 

belohnet  werben? 

$lu$  lauter  ©nab  unb  Siebe  lebenden , nicht;  unt 

«Belohnung  ju  genieffen, 

3ft  eigentlich  ber  ©Ottbeit  eigen,  unb  fan  nur  au* , 

ber  ©Ottbeit  fließen. 

SDa  ich  mich  nun  noch  einft  bemühe,  ob  benn  fo  gar 

nicht*  ausübenden : 

©o  füllt  mir  hoch  ein  einfeig*  ein : 3ch  will  ibmmei# 


c?n  frülicber  SBewunberung , mit  ßob  unb  SDanct 
* nicht  ehren  wollet : 

@o  beneft  boeb  einmal , waö  ihr  tbut. 

9br  achtet  ©Otte*  Orbnung  nicht ; 

3br  haltet  ©Orte*  SEBerd  nicht  wtrflj , 

SDafl  man  bie  ©eel,  auch  bureb*  ®efict>t 
Unb  anbre  ©innen , auf  e*  febrt. 

2)d  unO  ber  ©cbopfer  hier  in  eine  mit  fo  »tel  Spracht 


ne  greube  fchenden. 


Sßermaljnung 


opfer  in  ben  Körpern,  unb  bureb 
bie  ©innen,  wie  ihr  feilet/ 


erfüllte  Sßelt/ 
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©ie  nicht  PonjungefübrenfflanDen,  gefegt;  Daerunf# 
SOlit  unferm  Gürpet  hier  oerbunDen,  (re  (Seelen 
@ie,  nebfl  Dem  Gßrper,  Durch  Die  (Sinnen,  mit  an* 

Dern  Körpern  ju  oertnählen, 
weif’,  ald  liebreich,  gutgefunDen, 

Stuf  eine  fo  SSewunDrungd*  werth,  ald  unbefchreib* 

liä  «weife  fSOeife: 

@o  fcheintd,  ob  wolltet  ihr  euch  lieber  nicht  freun , 

um  ihn  nur  nicht  ju  ehren, 

©ton  fleht  und,  feinem  Ölubm  jum  ^achtheil,  juc 

©JinDerung  pon  feinem  greife, 

SMe  weifen  Dehnungen  perfehren , 

UnD  gar  Der  23ibel  felbjl  juwiDer,  Die  und  fle  ju  bet 

trachten  heißt. 

(©a  wir  ja  felbji  noch  corperlich , unD  ringd  mitGür# 

pern  noch  umgeben:) 

©och  gegen  feinen  weifen  SDBiUen  auf  Diefer  S33elf 

nicht  anDerd  (eben , 

$l(d  füllten  wir  fdjen  hier  ent corperf,  unD  auf  Derzeit 

nichts  fepn,  ald©cifl, 

0o  und  ieDoch  Dann  allerer  fl,  wann  wir  oom  £5r* 

per  abgefchieDen , 

9to<h  unferd  0ch$pferd  weifen  DrDnung.  wirD  fünf* 

tig  Pörbehalten  fepn. 

©och  wirD,  nach  Diefer  unfrer  ©lepnung,  im  ©eijl* 

liehen , Ded  ©eijtd  Gebrauch, 

2lld  Der  Den  2eib  weit  übertrifft , Durchaud  nicht  aud# 

gefcblojfen;  nein. 

9?ur  ijld  ni(ht  recht,  Daß  man  Die©littel,  woDurch 

Die0eele  felbfl  ftch  bejfert, 
SßBoDurch  fte  gleichfam  junimmt , wachfet , unD  ihre 

©roffe  fich  pergr&fievt, 

=Q  z ©urch 


34* 


X>erm4>tturtej;* 


©urcb  einen  ©tolfc,  Der  fafl  unleiDlicb , ja  in  Dem# 

felben  Den  »erachtet  , 

SDurch  welchen  jte  unD  alles  ift.  «Olan  fucht  fte  gleich# 

fam  $u  entgeijtern , 

UnD  toDt  tu  fepn  , noch  ef>  man  toDt.  ®eS  groflen 

(Schöpfers  2BunDer*©aben , 

5Die  wir  ju  Diefem  gweef  allein, 

©a§  unfer  ©chopfer,  tm@efchopf,  »onunSmScht 

angebethet  fepn, 

UnD  in  QSewunberung  Derfelben  mit  m »erehtt , em# 

pfangen  haben, 

Vertieren  wir,  Da  wir  Diefelben  nicht  achten,  nicht  be# 

trachten  »ollen. 

hingegen  Das,  fo  wirpermuthlich  allhier  noch  nicht 

erlangen  follen , . 

UnD  uns  Dereinjt , wenn  ohne  (Sorper  wir  bloß  allein 

QJerflätte  ©eifter  werDen  fepn , e 

Uns  Dann  er(i  wirD  befehligen ; fucht  man  mit  ang# 

fligem  Vemuhn , 

SJlit  aller  corperlichen  SDinge  Verachtung,  hier  her# 

be»  ju  jiehn. 

S)er  ©Töpfer  hat  euch  £eib  utiD  ©eel  für  euch,  ju 

©einer  €hr,9«geben,  . 

Shr  wollet,  ohne  Seib  unD  ©innen,  »ie  ihres  nennet, 

geijiig  leben. 

*£>alb  corperlich  nur , ohne  ©innen , unD  halb  nur 

geifiig , f ommt  ihr  mir , 

9?icht  cSrperlich,  auch  geizig  nicht,  unD  recht  als  wie 

©efpenjter  für. 
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^obfetnjtirictjteuber 

(Skbraucf)  unfcec  «Sinne. 

[ic  wunberfcbön  i(t  bocb  bet  Fimmel ! wie  fd^oti 
1 bie  gluth ! wie  febön  bie  SGBelt  l 

5ßie  fd)on  ift  aöetf,  waä  Der  ©cböpfer,  ju  unfret  Suff, 

unö  oorgefiellt ! 

QJlein  ©eift  wirb,  bureb  bet  ©innen  3;f)üt,  ba alle 

SDinge  fo  gefcbmücft, 

Sutnal  wenn  er  an  ben  gebeneft , ber  fie  fo  fcboit  ge# 

febmueft,  entjöcft 

2Ub  la§  mich»  bu  ewge  ©üte,  ju  beinel 

<2Raf)tnen^  beilgen  ©hren, 

3n  ihrer  ©cbönbeit,  bicb  ju  preifen,  fo  wohl  mich 

felbff , alö  anbre  (ehren  l 

©Ott  will , man  foU  ftcb  hier  pergnögen , an  feinen 

SEBercfen,  bie  fo  febön» 

©onft  batt  er  fie  fo  wunberbar , mit  ihrer  rnannig# 

fadhen  Fracht, 

Unb  unänebfi  ihnen,  fiejunufcen,  fo  funfireicb  nicht 

herpor  gebracht 

©r  febentft  fie  un$ ; er  febeneftunö  ©innen,  wobur$ 

wir  febmeefen , hören,  febn, 

©ie  riecheA  unb  fie  fühlen  fönnen ; er  febenefet  unö 

baä  ©onnen  * Sicht : 

SEBiraber  brauchen  unfre  ©innen  unb  unferö  ©eifiea 

Ärdfte  nicht 

©lan  madht  fleh  fühHotf  • taub  unb  blinb , ©erueb* 

unb©cbmacMo$,  ja  man  reift, 7 
$8on  ©ütte$  hi«  erfebaffnen  SEBercfen  unb  feinen 

3Bunbern,  unfern  Seift, 

Unb  jwinget  ihn  ber  örbnung  ©Otteä,  bie  will,  man 

foU  auf  (Stben  (eben, 

0 3 
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SWon  foU  fleh  feiner  4?uK>  f>ter  freun , man  feU  fein 

herrlich  ßob  ergeben#  * 

$heil$  burd)  ©emohnheit,  theilö  Tempel  »erführet, 

flettf  juwiber  ftreben, 

Unb  alle  Kräfte  anjumenben , hier  reich  unb  feltg  bort 

$u  fe»n; 

m mären  mir/  $u  folchem  ©nbjmetf  unb  in  ber  2lb« 

ficht  bloß  allein, 

Sluf  biefe  SEBelt  gefegt  worben,  baß  wir,  al$  wären 
--  v mir  nicht  hier, 

SRicht  fe&en  müßten,  waö  mir  fehn,  unb  ba$  nicht 

hören , maö  mir  hären» 

9S3enn  man  ber  ©lenfchen  $fjun  erweget:  @o 

fcheint  ee  recht , alö  mepnten  wtr, 
©Ott  fe»  nur  in  ber  funfrgen  SS3elt,  in  biefer  gar  nicht/ 

ju  »erehren. 

SBenn  ©Ott  bonumt,  nur  bloß  auftf  ftünftgejuben« 

efen,  hätte  haben  moUen ; 

fSSoju  benn  hätten  feine  SÜBercfe,  nebfl  unfern  ©in# 

nen , bienen  foUen  ? 

553er  heißt  unö  fe  aufiö  Äünftge  benefen,  baß  mir  ber 

©egenmart  »ergeben, 

Unb ©Otte*  Siebe,  S33ciöt>eit,  «Wacht,  auf ©rbett, 

bruber  nicht  ermeflfeh  ? 

Stuf  Geben  hat  er  und  gefegt  SQ3ir  moUen  nicht  auf 

©rben  leben. 

5B3ir  mürben/  menn  mir  fliegen  tonnten,  gewiß  un6 

»on  ber  Geben  heben. 

»pefßt  biefeö  nicht  beö  ©chäpferö  Orbnung  recht  au« 

genfcheinlich  miberfireben? 

SDa,  menn  mir  untf  an  feinen  SEBunbern , im  ©egen« 
„ , märtigen,  ergegten, 

Unb  ferne  herrliche  ©efehenefe,,  al$  herrliche  ©efchen, 

efe,  fchägten,  2Btr 
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8ßir,  Durch  oernünftigen  ©ebrauefl  Der  hier  »on  ©Ott 

gefchencften  ©oben , 

Un<  felbfl  gefehlter  machen  mürben , auch  fünftfg 

etwas  guts  $u  haben. 

traget  uns  Die  ^eifgc  ©chrift  felbfl  «inen  Sei? 

fen*flflen®runb, 

SSBie  hoch  baS  3rbifche  ju  fehlen,  in  SftoflS  Sluch 

unb  ©egen  funb. 

3cb  habe  lange  biefen  Ort  unb  anbre  nicht  »erflehen 

tonnen , 

SBeil  mir  ein  flartfeS  3)orurtheiI  nichtwollenbieSc* 

flärung  günnen : 

Seht  aber  feh  ich  fonnenflar,  wie,  nebfl  ben  übrige» 

«Propheten  t 

Sluch  $lofeS  ©OtteS  Orbnung  weifl,  bafl  man  betf 

Srbifchen  »onnüthen, 

Stoßes  nicht  fo  »erachtlich  fep,  wenn,  nebfl  ©efunb? 

heit  , Sreub  unb  Stieben , 

5luch  Nahrung  unb  35equemlichfeit  uns  unb  ben  unf? 

rigen  befebieben. 

5ftocb  fleUet  bas  gpempel  #bams  uns  ein  Stempel , 

bas  fo  fiat/ 

Unb  auffer  allen  983iberfprucb,  »or  unfer  aller  2lu* 

gen  bar. 

903omit  h^tt  er  im  «Parabtefe  fleh  fonflen  wohl  he? 

fchäfftgen  tonnen  r 

2US  ©OtteS  Allmacht  ju  bemunbern , in  ber  ©efchop? 

fe  ©chmucf  unb  Fracht» 

Unb/  gegen  ben,  berfolcheSBBunber,  aus  meifer  Sieb/ 

herporgebracht/ 

Söurch  nimmer  müßiges  ^Befrachten  > in  ©egen«2te? 

be  $u  entbrennen?  . 

3n  Kirchen  mür  er  nicht  gegangen ; fein  alt  noch  neues 

Seflament  O 4 


246  (Scbraucb  her  ©inite» 

^)dtt  et  gehabt , noch  hoben  fonnen ; einfolglicb  wür* 

bc  bloß  allein 

$)a$  fchdn  unb  grofie  33ud)  Der  SSBelt  fein’  (jeilge 

(Schrift  gewefen  fei)»/ 

SBorin  er  einen  groffen@d)6pfer,  au$  jeglichem  ©e* 

fchopf,  erfennt. 

SMejj  w5r  ba$  rechte  SSuchbet  SEBeteljeit , worin  wete 

rechte  »on  ©Ott  julefen, 

93on  feiner  JSBeteheit,  Sieb  unb  ©lacht»  für  ihn  in 

biefer  S33elt  geroefen. 

©rwegt  man  nun  Den  Unterfcheib, 

2)er  ißt  beo  und  auf  ©tben  herrfcht » unb  meifl  au$ 

Unemphnblichfeif, 

Unb  Unerfenntli(hFeitbe|tebf»  worauf  bie  faule  $r5g* 

heit  fließet, 

5Deö  @ch5pfete2(llmachf  ju  bewunbern : @0  febeinte, 

• ‘ . ba§  man  nicht  unrecht  fchliefiet,  - 

©afj  Der  98erluß  Deö  gbenbtlöeö  ber  ©Ottheit  hie* 

' • Ä rin  fonberlich» 

Unb  faflam  meinen,  mit  begeht»  bah  wir»  für  feine 

^)ulb  unb  ©aben , 

em  folcheö  unaufmertffameö,  folchbancf  *unbfühU 

lo$  £erße  hoben, 

5Da0  man  nicht  4bimmel,  ©leer,  noch  <5rbe,  nicht 

Sbier  unb  ^flanßen,  ia  nichtfich, 
2lte  göttliche  ©efebopf  ernennet , nichte  unferer  VQe* 

• trachtung  werth » 

SRoch  banef#  noch  rühmend  wurbig  fdjäßt,  unb  folg* 

* lieh  nicht  ben  ©chSpfer  ehrt ; 

So  eben  burch  ein  folch  getrogen,  poll  Unerfenntlidj* 

feit,  auf  grben , 

SCtr  untf  felbjf  unglucffelig  machen,  unb  wircfließ 

unglucffeltg  werben» 

93iel* 


• \ 


I 
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_ 

Vielleicht  jeigt  Diefeö  flärec  noch , unb  mehr,  al* 

fonfl  m&  jeigen  fan, 

2lm  beutlicbflen  un$  (inen  gaü,  unbber  ^turBer* 

ruttung  an. 

@0  laftt  un$  boeb  nach  allen  Kräften,  um*  au$  bet 

^iefe  ju  erbeben , 

Untf  unferö  ©cbopferö  £ulb  ju  freuen , wie  Slbarn 

por  bem  gall,  ju  leben , 

Unb  unferm  ©Ott  bie  €f)r  allein  in  aller  (Sreatur  ju 

geben» 

9m  regten  brauch  pon  unfern  ©innen,  mit  frofjer 

Slnbacbt,  unö  beflreben; 

Um  (wenn  mir  nicht  fo,  wie  jupor,  beg  #5cb|len  Orb* 

nungen  peraebten , 

SDie  unö  auf  biefe  SGBelt  gefegt , mit  Sufi  fein’  2IIU 

macht  ju  befrachten, ) 

Unö  bureb  bie  gegenwdrtgen  greuben , unb  bie  un$ 

hier  gefebeneften  ©acben, 

Bu  jenen  fänftigen  un$  fähig»  bereit  unb  recht  gefebieft 

ju  machen. 

Sßann  aber  auch  baö  Sollen  felber  nicht  einfl  in 

unfern  £anben  fleht» 

Unb  wir  auö  un$  fafl  nichts  oermogen , noch  woju 

tüchtig  fepn : ©0  fleht 

3m  großen  ©ahn  ben  Vater  an,  ba§  er,  um  ihn 

recht  ju  erheben, 

Uns  felbfl  aus  ©naben  baju  wolle  bas  Sollen  unb 

Vollbringen  geben. 
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©innen«  ©djule. 

'■  Oculus  non  vidct,  cum  animus  alias  res  agit. 

Ä<^elct)  eine  Öttenge  frcniber  Dinge  bemüht  fleh  nic&t 

Der  €0lenfd>  ju  miffen ! 

SBie  mele  $ünße#  ©Uten,  (Sprachen  ftnD/  Die  wir  . 

alle  lernen  muffen# 

UnD  eins  Der  allernüfbigßen , Das  uns  fafi  bloß  ju  > 

$D?enfchen  macht  # 

©eblügt  matt/  $u  unferm  größten  (Schaben,  recht » 

unvernünftig  aus  Der  Sicht« 

SEBtc  glauben/  es  fep  gar  nicht  notfjig # mit  €rnfl  , 

ju  lernen  unD  $u  lehren # 

RBie  mir  recht  riechen , fühlen  # febmetfen,  recht  fehen  , 

fonnen  unD  recht  büren. 

SBarurn  ? mir  fehn  unD  hören  ja.  SOßer  leugnet  Die* 

fes?  (gsißmahr, 

SSBir  hüren/  fühlen/  riechen#  fehmeefen  unD  fehn:  j 

Sodj  mie  Der  $biere  @chaar, 

Ohn  alles  Suthun  unfrer@eelen#  ohnaufDaS/ maS  * 
. mir  jtnnlicb  fpüren/ 

vJiit  €inßcht  unD  Vernunft , ju  achten  # tfytt  auf  * 

Die  (äueü  ju  reflectiren. 

(SSfcbeinf,  menn  mir  es  recht  ermeaen#  alSmenn  \ 

Der  ©fcnfcben  befte  ©abe# 

Sie  (Seele , mit  Der  ©inne  SBunDern  nichts  überall  - 

ju  fchaffen  habe ; 

211S  maren  felbige  nicht  mürDig  # Daß  mir  ein  fonß  \ 

befchafftigt  Sencfen , 

©o  memg  auf  Die  ® inne  felbfi  # als  ihre  Q3ormürf 

^ . hinjulencfen# 

wur  Die  geringße  TOh  uns  geben.  SJfan  fiebet#  hü* 

(et/  riechet/  ißt#  Ohn 
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Ohn  baß  man , wie  Me  gähigfeit  fep  eine  ©O tte$ 

©ab,  ermißt, 

Ob«  baß  wir  auf  ber  ©innen  Q3orwürf , ob  fte  gleich 

nicht  Julien,  achtem 

SSBir  follten , ohn  Raunen  nicht,  nicht  fonber 

Ehrfurcht,  biefeaERelf, 

3n  bie  ber  ©chopfer  unö  gefegt , unb  fte  ben  ©Jett« 

fchen  porgefteüt, 

©te  burch  bie  ©innen  ju  genieffen , bie  ©innen  eben« 

faUö  nicht  fehn. 

SDie©eele  foHte  für  bie  ©oben,  auch  für baä  SQBercf« 

jeug,  ©Ott  erlahm 

SEBorin  fan  hoch  bie  gRenfchbcit  fonft  (ich  unterfchei« 

ben  pon  ben  gieren? 

SBoju  fod  bie  Vernunft  ihr  nüfcen ; gebraucht  er  (ich 

berfelben  nicht, 

Um  burch  bie©innen  ju  betrachten,  waö  herrlich*  hier# 

burch  ©Ott,  gefehlt? 

5Die  ©eele  fan , nur  burch  bie  ©innen,  wie  weif  unö 

liebreich  ©Ott,  perfpüren. 

©te  aber  trennt  ftch  unglüeffeltg  mit  ihrem  ©entfett 

pon  ben  ©innen ; 

©te  fteht  unb  höret  ohneSDentfen;  einfolglich  hört  unb 

fteht  fte  nicht. 

5De*  ©opfert  in  ben  Kreaturen  un*  angeftetf  te  SSÖettf« 

heit  * Sicht 

Ütährt  ihre  ©innen,  wie  beruhte«,  pon  außen,  aber 

nicht  pon  innen, 

betrübt  ifl*,  baß  man  fagen  muß : fan  fürwahr 

ba*  bummße  $hiw> 

®]it  feinem  wenigem  betrachten,  mit  feinem  min« 

bern  Überlegen, 

SDe*  ©chopfer*  herrlich  SGBercf  befehn , ben  fchonen 

©chmucf  ber  5©elt  erwegen , • Unb 
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UnD  minber  einer  ©öttheit  ©trabl  in  felbiger  erhöhet/  i 

ald  wir. 

Sch  habe  jüngß  non  ungeübt , oon  meinen  ©cha*  \ 

fen  eind  gefehn , 

Sn  einer  aufmercf  famen  Stellung,  mit  großen  offnen  j 

Slugen,  ßehn, 

Slld  wenn  ed  bad  beblümte  Selb , unD  rote  Die  fc&one  :« 

SBelt  ftcb  fcbmücfte, 

SKecht  inniglich  baburch  gerührt , mit  rechter  M)tfam<  | 

feit  erblicfte« 

Sch  wunberte  mich  erfi  Darüber , allein,  ich  fahe  plofc*  * 

(ich»  baß 

& feinen  aufgehobnen  Äopf,  mit  fchneflem  Ütucf,  jur  \ 

ßrben  bücf  te , 

Unb  baß  ed , mit  U wegtem  Äiefer , in  aller  Slemfig*  ■ 

feit , fein  ©rad , 

SHd  wenn  ed  nichfd  gefehen  hafte , ohn  fernerd  ©efjn  i 

unb  3)encfen  fraß* 

Sich!  bachttch/  hanbelteftbu  fo,  mein  ©cbäfgenr  i. 

mit  ber  SEBelt  allein ! 

Sich  müchtefl  bu  boch  nicht  oon  und  ein  gar  su  ähnlich  \ 

©inn*\5ilb  jepn! 

• Sßenn  mir  bad  ©innen  mit  ben  ©innen  unb  ben  t, 

©efcbopfen  nicht  oereinen: 

©o  fan  und,  pon  bed  ©cbopferd  SBercfen,  faß  nichtd  i 

35etrachfungd#n)ürbig  fcheinen* 

3a  »ic  »er mögen,  auf  ber  5ßelt,  ben  ©chopfer  fei#  \ 
_ . . ber  nicht  jußnben, 

Sbo  mir  mit  unfrer  ©innen  Graften  ber  ©eelen  Sfräf* 

_ . _ . te  nicht  perbinben. 

Sch  ßufct  hierüber,  unb  mit  Diechf , baß  fo  Pie!  ©len*  > 
_ _■  fchen  nicht  nerfpüren, 

SBie,  Durch  Den  ©eifi  unb  feiner  Trennung,  fte  ßch»  Die 

&Ceit/  ja  ®£>tt  perlieren.  £d 
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€S  h«t  ja  wohl  t>urcl>  Slbams  $all,  wopon  n>irm 

ber  £5ibel  lefetT/ 

ßein  griffet  Unglücf  auf  ber  SBelt  Den  $lenfchen  fc 

berfommen  finnen , 

2üSba,  bep  unferS  ©ebbpfers  SB3ercfen,  inunSßcb 

©eel  unb  ©innen  trennen, 

SD ie  ebebem , im  Q)arabiefe , unßreitig  finD  pereint 

gewefen, 

SEBoburcb  fooiele  taufenb  ©proffen,  in  unfrer  Suff^u 

©Ott  $u  (leigen , 

Stuf  aller  Kreaturen  Setter , ficb  unferm  ©eiße  nicht 

mebr$eigen,  . 

SGBofernwir,  bued)  ein  neu  getragen,  nicht  auch  ein 

neues  SDlittel  ßnben, 

SDie  Leiter  wieber  ju  ergänzen ; unb  ©eiß  unb  ©in* 

nen  ju  perbtnben. 

SEBoju  i(l  uns  ber  ©innen  SEBercfjeug,  wo$u  ifl  uns 

ber  ©eiß  gegeben  ? 

3u  welchem  3«>ecf  finb  ße  pereint  ? in  welcher  Slbßcbt 

ifl  bie  SSBelt 

©o  wunberwörbig  ? wir  in  fte  gefegt , unb  fie  uns 

porgefiellt, 

5US  baß  wir  fte  genießen  fallen,  unb,  im  ©eniefien, 

©Ott  erheben  ? 

$Run  aber  fan  Pon  bepben  f eins , wenn  ©inn  unb 

©eiß  getrennt,  gefebehn. 

SSBirf  innen,  ohne SDencfen,  nicht  empßnben,  auch 

nid)t  ©Ott  erbobn. 

©ie  ©innen,  fanber  ©eiß,  ßnb  tobt;  fein  Öhr  Per* 

nimmt,  fein Slugeßehf,- 

SBenn,  mit  ben  hwrfchenben  ©ebanefen,  einfanß 

befcbaßtigteS  ©emuth 

Q3on  ihnen  abgefonbert  iß.  Sich!  liebße$?enfcben,  (er* 

net  bann,  £>a 
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©a  matt;  mit  unoereinten  ©eifi  unfe  ©innen,  feiet 

ftcfe  nicfet  vergnügen, 

©e$  ©cfeopferSSlOmacfet  nicfet  bemunfeern,  unfeifem 

unmöglich  feancfen  f an , 

ÖJJit  allem  grnfl  non  SugenD  auf , feie  ©innen  mit 

feem  ©eijl  ju  fügen ! 

3n  Sftnfeem  flecfet  nocfe  ein  $rieb,  feie  Kreaturen 

anjufefen , 

Unfe  ifete  ©cfeonfeeif  ju  bemunfeern,  Stgur  unfe  ^ar# 

ben  ju  ermegen. 

S33ir  aber  unterbrücfen  ifen , fea  mit  fie  ju  nerlacfeen 

Pflegen, 

Unfe  (affen  feen  fo  efelen  ©aamen  feafeutefe  in  ifenen 

unfergefen. 

hingegen  wenn  mit  feurefe  Tempel,  wenn  mit  feeö 

©cbüpferS  Sßeccf  bemerkten, 

©en  ifenen  angebofemen  $rieb  nicfet  unter  fetücften, 

fonfeetn  ftäreften, 

SEBir  mürben  eine  neue  SEBelt,  feie  ftcfe,  an  ©Otte* 

Sßunber#  ©aben, 

2Iuf  2ifeam$  2lrt  not  feinem  ftall , ergefcete  t su  hoffen 

haben. 

ifi nicfet fefemer , ifer  feürfet  nur,  mit  grnff,  euefe 

aügemaefe  bemüfen , 

(Such  eurer  norigen©emofenfeeit,  feurefe  eine  neue,  $u 
« w « entjiefen , 

Unfe  euefe  beflreben,  euer  balfeju  flüchtig  # hälfe  suträ* 

geö  ©encten 

Oft  auf  feie  SBormürf  eurer  ©innen , unfe  eure  ©in* 


, , nen  felbfl $u lenefen. 

Sfer  feurft  nur,  menn  ifer  etmaö  fefemeef t : es  fcfemecFt 
__  . febott/  ju  euefe  feiber  fagen. 

SBeon  tfer  matf  fefet,  was  fefe  id>  fetcr  + menn  ifer  wa$ 
feort : was  fefet  wfe  i fragen.  ©o 
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: ©0  halb  wir  nun  auf  folcbe  SEßeife , waö  wir  genief« 

fen,  recht  geniefien, 

; auf  eine  neue  583eife  fuh^n , nerfpühren,  fchmecfen, 

hSren,  fehn, 

: SBirb  ohne  Zweifel  ein  SSewunbern  in  ber  geruhten 

@eel’  entflehn. 

: €$  wirb  au$  ber  SSewunberung,  für  ©Ott  ein  fco« 

hed  £obi©eton, 

J Da  ttumol*  ©eher  ihn  entbecft,  auch  0>re,  freies 

unb  Dancf  entfpriefien. 

i'  Da  fonff  / wofern  e$  nicht  gefcbicht,  wenn  wir  ber* 

einften  (terben  muffen , 

2Btr  ( o^ne  non  beö  ©dbopfetö  SEBunbern  auf  biefec . 

©rben  waö  ju  wiflfen  / 

! , Da  wir  ihn  nicht  gehört,  gefpürt , gefugt/  gefc&me* 

cfet  unb  gefehn, ) 

, Dem  ® chopfer  eine  leere  ©eele , non  ihn  bewunbern« 

Den  Sbeen, 

Unb  pcnmetallifchen  nur  poU,  nach  unferm  Sibjug 

non  ber  (Srben , 

SBofol  nicht  jum  lieblichen  ©crud)  unb  Opfer,  über# 

liefern  werben. 


©faßt  be§  Slberglaubenl 

fSjch  laf  in  einer  SKeif^efcbteibung  erjtaunet  iüngfl, 

©ewifiesöolcfer  folle  fepn,  (bafj,auf  bergrben, 

Die  beg  bem  frühen  ©onnenfcbein, 

®lit  laut«  unb  eifrigem  ©ebetb , unb  mit  anbachtigeit 

Die  ^)änbe  gegen  fie  erheben , ( ©ebebrben, 

* Unb  fiti),  meiner  folchen  (Stellung,  in  einen  tiefen 

I (Strom  begeben,  _ 

©en 
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©en  graul  lebe, gefräßige,  unD  blutbegierge&ocoDillen, 
3n  groffer  COJeng,  erfüllen , 

3n  Hoffnung,  Durch  Derfelben  Drachen,  i 

©ich  einen  2Beg  inö  ^araDied  $u  machen. 

Ob  nun  her  Slutor  Diefeö  Q$ucbö  Die  $haf,  mit  > 

einem  falten  9)?utb, 

gut  ©rillen  fcht'ID : ganD  ich  mich  Doch  , Durch  hieß 

getragen,  fehr geröhrt; 

Unh  jwat  ha&urch  um  Deffo  mehr , atö  Dtefec  ©len#  \ 

fchen  heilge  SButh , (jierr, 
3n  einem  fchonen  ßupfeiff  uef, womit  DaffelbeQ3ucb  ge#  k 
©ehr  Deutlich  vorgeffellet  war.  3cf>  fab  Daö  febone 
2lm  £ori$ont,  mit  vielen  ©traten,  (©onnen*Sicbt  & 
5Den  Fimmel,  unDjugleicb  Den  gluß  im  2BieDerfcbein, 

recht  lieblich  malen;  „ * 
Sch  fahe  flanke  £eerDen$lenfcben  anDächtige  ©ebehr# 

Den  zeigen,  ((feigen,  \ 

UnD, mit  erhabne  2lug#u.  #5nDen,in  Da$  fataleSBaffer  * 
S83orauö  balD  hier,  balD  Da,  balh  Dort  erfcbrecflich  haß# 

liehe  giguren,  \ 

<2)on  (SrocoDill , unD  933affer  * ©rachen , mit  aufge# 

fperrten  Aachen , fuhren,  \ 
©ie  unglucffeligen  Vergnügte,  Die  (ich  mit  gleiß  ju 

ihnen  Drungen, 

25alD  hie  balD  Dorf  ergrimmt  ergriffen , jerjieifcbt#  jer# 

quetfebten  unD  Verfehlungen. 

©urch  Diefen  2lnblicf  faff  erffarrf , empfanD  ich  fchre# 

cfenDe  9Deen  , 

3«  meiner  aufgebrachten  ©eele , mit  ©litleiD  unter#  ’ 

p mifebt,  entffeben, 

©o  Daß  ein  tief  gehöhlter  ©eufjer  auö  meiner  Q$ruff 

voll  ©chwermuth  brach , 

UnD  ich,  mit  einem  heiligen  ©ram  erfüllet,  ju  mir  fetbec 

fprach:  O&Ottl  j 
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O &0^ l Du  ©cDoptfcr  aller  £)inge,  unenDlicbö 
. 21(1 1 bollfommner  $eijt, 

©elbftanbigewgeSiebl  o Söater  t>on  allem , watfDa 

* . ..  y‘  ' ...  ÄinDerbdfjtl 

©er  Du  bte  mnern  Triebe  fiebfl , Die  Slbficbt  weigfl, 

„ *■••.••  Den  Bwecferfennejt, 

Q)on  Diefen  trrenDen  ©efcbtyffmrDie  sjftenfcben  jtnb, 
_ Ä , tr  . fowoblalätcb, 

5 Da  fiegan&uberjeuglicbglauben , unD  (icb  »erfichern, 

SWit  ifycet  eignen Selbes  £>pffer , m-rftbnen  unD  Dieb 

__  _ ^ ebren  fonnett» 

Sßennfie,  poll Hoffnung,  unoerjagt,  Demfcbwaw 

b«n  $oD  in  Ülacben  rennen. 

SBBie  unerforfebt  ifi  Dein  ®mcbt,  wie  unbegreifflicb 

_ jftrt^  Die?U$ege, 

Söie  Du  mit  Diefen  0)lenf<ben  gebfl 

3$  Jitter  e,  wenn  icb  mit  <2rnji , auf  welche  SJBeife 

• ••  folcbe^bnf# 

©ie  fo  Diel  $in|lernif?unbQ3linDbeit » als  Sieb  unD 

w.  . . w ©fer , in  ftcb  bot, 

93on  Dir  gerichtet  werben  wirD , nacb  jeDem  Umflanb 

überlege, 

UnD  jfeH  in  tief  gebuef  ter  ©emut& , o ewge  2ßei  ffteit, 
.4  . ..  Dir  allein 

UnD  Deiner  ewgen  Sieb  anheim , wie  jte  t>or  Dir  geriet 
' _ tet  fepn. 

5fur  wetiD  icb  micb , um  Diefen  £ifer,  im  ©otteöbienjl, 
_ . . mitDem,  Den  wir, 

SDannn  bejeugen , ju  Dergleichen.  3*  flub  unD  icb 
^ erfiaune  fehler. 

©ie  9Jlenfcben , Die  in  folcber  QMinDbeit  unD  Diefflen 
_ . Ä • „ ginjlerniffen leben, 

Ö«$>tferCbea.  * $ ©ie 


2fg  MT4<fetbe62lbergl4iiBew& . 

S)ie  (a^n  einefolcbe©ucbt,  Der  ©ottbeitjugefaBenf 

febn» 

€infokbe$  brennenbeö  Verlangen , unb  folcb  ein  feu* 

rigeö  SSeftrebcn» 

©jitbem  (ich wieberju bereinen  / au*  bem  fle glauben 

Suentßebn. 

IBBit  aber#  t>ic  wir  urtf  im  Eicht  unD  mitten  in  ber 

beiden  Älar&eit 

©e*  ©xmgelii  befinden , betragen  un$  in  unfrer  , 

SEBahrbeit»  - 

©em  fafferlicben  Slnfe&n  nach,  nicht  anber$,  al$  ] 

wennunfreEehre  ) 

CinUngfaub  # unb  Der  anbern  Unglaub  ein  reebtomb  • 

wahrer  ©laube  w5re.  ( 
©fonton»  auöbiefer£anblung,  noch  ein  überjeug* 

lieb  Q5n>fpiel  nehmen/ 

Su  welchen  irrigen  3been  ber  ©lenfeben  ©eelen  ficb 

bequemen , 

SBenn  ibnenetwa*  in  ber  3ugenb,  unb  ehe  jie  junt  * 

©enefen  tüchtig»  ' 

8llö  SEBabrbeit  wrgeffeflet  wirb,  ©Jan  nimmt  fo  ; 

SEBabr*  al$  Torheit  an » ? 

llnb  bebbeö  flebt  fofejl  an  utW»  baß  man  ficb  nicht  be#  ! 

frepen  fan , ( 

©o  lange  man  hier  lebt » t$  fet)  Die  ©Jepnungnfarifcb 

• * ober  richtig.  1 


Unbegteifflicfie  ©leictjgultigEeit. 


iS 


te  manche  , wie  manche  greube 

(Erreget  un*  jur  Srübling&geit» 
SDurd)  taufenbfache  Eieblicbfeit , 

©a«  wunberfebone  äßelt  > ©ebäubei 


i 
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Uttbegrctffficbc  a;7 

Äßflö  jeigt  Der@onnen  naljeäi'icDt 
Qlor  Fracht  unD  Slnmutb  Dem  töeftcbt] 

SU30Ö  läßt  unö  iegt,  in  fuffen  (Eboren , 

SDer  ^36ß«l  bunteö  |)eer  nicht  |>$reit! 

S0Do$  macht  Die  gufft  > Die  lau  unD  Fühl/ 
Sfticbtoor  Vergnügen  Dem  <0efnfcl  i 
5t lautern  unD  in  juchten  ffi-cfen- 
}iel  ©affte , Die  um*  lieblich  fdbmccFett* 

<2Bte  jinb  Die  ?ufffe  balfamiret , 

Söie  im  cöerucb  Die  ©eele  fpüret , 

SDutch  Daö  gefärbte  3Mumew£eer ! 

UnDfurg:  <£tn  rechtet  ^nmuthS'CWeer, 

Sbaä  lauter  SüßunDcr  in  ficb  hält , 

Erfüllet  jegt  Die  gange  SDßelt. 

^epallen  Diefen  3unDer#55Bercfett; 

$83orinn  Die  ©ottgeit  flarju  mercfen# 

UnD  welche  oon  ihr  Beugen  ftno , , 

fl  mancher  (Jbnft  Dennoch  fo  blinD/ 

)aß  er  Diefelben  nicht  betrachtet , 

Glicht  fie ; nicht  *hren^)(Srrn  beamtet. 

®$a»  wenn  auch®  Ott  noch  irgenDwo 
gürDaö,  foer  um*  btererroiefen, 

SOlit  ^Borten  etwan  , wirD  gepriefett : 

©o  wirD  man  Deffen  Doch  nicht  froh- 
(?ö  fchernt , al$  hielte  manö  ju  Hein , 

UnD  feinet  Achtung  werth  ju  fepn. 

SDawir,  nonunfer«*©ch6p(ferö^5abetir 
©old)  ein  oortrefflicbed  ©eDicht 
®|m  üurhrifchen  Qfefangbucb  haben : 

©o  weiß  e*  auch  em  folcher  nicht  t 
SDer  Der  portrcfflichen  ©efänge 
Erhabnen  Inhalt,  2ßort  unD  COlengc 
Saft  fonften  auf  Den  ginger  weiß* 

9t  a 


mt 


AfS  Urtbegretfflüfoe 


SQ3ic  icb  Denn  ein  ft  erfaßen  muffte/  • 

©a§  einet , Der  gewiß  Der  Q3reifj  » 

Q)on  «Ben  ©eiftlicben , nic&t  wußte/  : 

©aß  Daö  t>ortrefflid>#fdbone  / i 

man  in  aUen  Q5ücbern  ftebt : \ 

<Öe^  «»6  metit^ers/  wtD  fucfce  JrcuD  / i 

3«  Diefcr  fernen  Sommersaat,  ■ 

©etgleicben  icD  nod)  feinet  funDe , < 

UnD  welches  ißm , Da  man  e$  fang/ 

Snä  3nnerfte  Der  ©eelen  Drang , ■■ 

3m  £utl>tifcben  ©efangbueb  ftunDe.  ; 

UnD  Diß  l)öb  id)»  non  nieten  frommen/  * 

SBitbitterm  TOleiD,  wabrgenommen,  ; 

SBoDurcb  S3er  wunDrutig/  ©rimm  unD  ©tarn 
Ob  Dem  betrieb  micb  übernahm.  , 

COlein  ©Ott , wo  fömmt  DocD  immermefjt/ 
©eDacDt  icD  / folcbe  ©dftafffucbt  feer  ? . 

©ie  leiberjegt  fo  aUgemein , J 

©aß  auch  fo  gar  in  ?el>r  unD  Heben/  ? 

©ie  ©Otteö  eigne  Oienet  fepn , f 

5luf  ©OtteS  Xßercf  titelt  Sichtung  geben,  J 


Ö&<2fe<SÄbdÄb<SI^<£ä&dlS&<2äiI£><2S&<SÄb^Äb<2Ä£>dÄb<2Ä£)<SÄb 

®ier  SBdtt 


f$j>n  einet  beitem  SrüblingS  * 9?ad)t  t 

&=?  SUSDurcb  DeönoUen  SÜJonDö  entw heften  Hiebted 


$racbt 

©ad  reine  Firmament  fo  Fr5ffttg  angefuUet  i 
©oft  aUer  anDern  ©ternen  ©ebaaren , 
©ureb  feinen  näßern  ©lang , nerbüHet , 
UnD  überall  niebt  fiebtbar  waren , 

€rftaunt  icD  faft  not  Huft  # ald  icberblitfte/ 


©ai 
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X>itt  Vielte» 
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5Da§  neben  ihm  , an  ben  fapbirnen  ©rängen , 

Sn  einem  reinen  Jiebt,  unb  geue&reichen  ©langen , 
21  u<t>  Supiter  unb  ©lar$  jugleicb  ben  £imel  fchraqcf  Ut 
Unb  jwaroon  ungefähr  in  einet  üinie, 

Sn  Dlegebrechter  0£icbtigfeit , 

©o  / baß  ber  ©Jonb  eon  bepben  gleite  »eff , 

€in  wenig  mehr  nur  in  bie  Jfr 6p , 

Öteebt  mitten  jwifchen  bepben,  flanb. 

inbem  ich  bie  ftigur  entbecf  f unb  herrlich  fanb : 
drfaunt  icb  faft  für  Sufi.  3njwifchen  fällt 
©Jein  QMicf  jugleich  auf  unfrc  SEBelt , 
SDiepongefallnem  $bou  befeuchtet , 

Q)om  ©Jonbfcheinangejlrablf,in  fanjftem  ©chfomteis 

leuchtet , 

Unb  buchte : Ä-iebßcr  <Sött ! an  ben  fapbirnett 

&an  icb  allster  / o YtHwber ! auf  einmal/ 
iSrleucbtctvonber  Sonnen  Qftxal/ 

Vier  XV  eit  in  vier  Planeten  fe^n/ 

3n  einer  fo  merdhvurbigen^igur» 

iDiß  ©ebauenpräget  mir  ein  betligs  Staubet  ff 

* ein; 

3<b  bencF  bem  2\eid)tbum  nach  trn  Kcicbc  ber 

Vlatur. 


i ©Jit  wie  öiel  SGBunbern  wohl  bie^elt’  erfüllet  feptt* 

. SDie  ich  bort,  in  be*  £>imme(d  .pohe, 

Sn  folcher  ©räß’  als  Klarheit  fehe ; 

Saßt , auä  ber  unfrigen  allein , • 

Unb  ihrer  SSBunber  $Dunber*3Befcn, 

©ich  Flärlich  fchlieflen , beutlich  lefen* 

3ch  flelle  mir 

©0  oieler  taufenbfacb<g«formter  dreaturett , 

Un$  unbegreiflichen  giguren,  _ ■ 

Dt  3 23er* 


i 


Digltized  by  Google 


a£o 


}?ter  Vielte* 


QJerünDerung , 5$e!d>4ffenbeit  unö  Bier  , 

©en  taufen  Dfacb  • oerfcbiebnen  @raD , 

gjon  Schotten  unö  oon  Siebt , oon  Farben  unö  oon 

SCrÜfften , 

ej3on  taufcnöfacö  oon  unö  oerfcbiebenen  ©efcbüfften , 

©iejeoe  Kreatur  oermutblicb  Dorten  I >at, 

~[ti  einet  buncflen  Älarbeit  für. 

J<s  fielen , bei)  fo  bellem  Schein , 

©ie  Überlegungen  mir  ein : 

* * * 

fcie  tHenge  Deiner  XX>crcf/  o /5*£rr ! öcrfelben 

Uner|cfc>opffucb6ett/ 

$£r$fftiee  um  am  allcrmetficn  öce  Corpere  unö 

Der  Seelen  klugen/ 

2>aßftc/  mit  ^rfurcpt/  ü.obunö£>ancF/25e* 

»wnöenmg  unö  2tnö4d}t/oaugen/ 
2»u  fe^ett/öetner  tHajcjtat  unenöltcpe  Poüfcoro* 

menget«. 


ö>io>Jo>Jo>  T6f<föi>  -Toi*  ^0W0>70>i0M0>401 


©aS  rnificf)tbate  Siebt. 

'nbetn  itb  geftec n , etroaö  fpat , micb  in  mein  SBett 

jur  Diub  oerfüge , 

Unö/  bep  noch  nicht  erlofcbnerÄerfc,  annoeb  mit  off» 

nen  2lugen  liege , 

Söatö  biß , balö  jmi  überlege , unö  rul>ig  benef ; 

oerlifcbt  DaO  Siebt. 

3eöocb  Die  Sbuntfel&eit  Der  Stacbt , Die  ginflernift. 

Der  febwar^e  Debatte , 

0o  icb  Denfelben  2lugenbücf  fogleicb  ju  febn  oermutbet 

batte; 

Unö  meinen  23lrcf  baju  bereitet,  entftunö  unö *etgete 
m nicht*  Sie 
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®as  tmftcfttfcare  I U'cfrfe 

SDi«  Düftre  Sinfletnijj  blieb  au*  ,■  unb  eg  «erblieb/  an 

..  Deren  ©teile , 

SRein  ganzes  ungtfebwätej.  6ieS©an« 

weiß*  unb  alle*  belle. 

:•  JDieUrfac^wari  Wcbien  ber  Elonb.  &mm 

....  , , feinb<flcr@tlber«©Äem# 

flDenitb»  fo  lange  mir  oorber  mein  Heineg  «ebt  anno« 

2<tt^  ®e&ft>acb^eit  meinecbl6t>«n2luö|n , nic&tfe&en 

fSmten*  nicht  erfannt* 

Unb  nichts  bat)  on  gemercf  et  batte*)  mein  ganfceöSttn* 

; . mero&Dtg  em. 

©ec  3ufatt * Den  ich  nicht  «erhofft  ^ unnermutb^ 

grreate  mir  in  meiner  ©eel  ein  unoermutbet  belle* 

Eta)t  i 

Q3oU  2ebr*  Srbauung * wb  Stoff.  <5ö  fame 
1 Diefer3»faütmr, 

gaff*  al* ein fieberet 93eweif i,  unD minffen^  als ein 
***  Q$et)fpiel , für, 

SDafj  ung  auf  eine  gleiche  SEOeife  * wte  hier,  in  unfrec 
€in  oon  ung  nicht  gefebneg  Ji^^mancj)  ungefimrte 
Um!  fo , wie  rai*  be«  ® onB«s  @lan«  , au*  uitge* 

1 (eben  tonn  umgeben* 

<3M  ©ebitnmer  gegenwärtig  fe»m  * unb  unoermerctet 

um  uns  febweben  * 

■Bon  Sefieti  ®mlict>feil , 1»  lan?  in  uns  Dtt  ?<b«mS< 

jgerfce  brennt  r 

jDurcbö  nabe  ©onnenlicbt  gebinbert,  man  ben  oor* 
w w bantmen  ®m  nicht  fcnnt. 
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ä&4$  unft<fttfcmrejy#>£ 

äßann«bet  (gpnn  unD  ^)inDerni§  föt  und  pertö# 
, fd)cn  wirb  unD  fcb»inben : 

■«Bn®  man,  mit  einem  f>dlern  ©lan^ypermufblidj 

mn*  .t . . . • ' ' fld)  umgeben  fttiDen ; 

2ßeil  ja  »eit  naher  unt>  gewiflSr  y'  aW  wie'  bet)  und 

^ l*..,  /*  ~ beö  §j?onbed  ©cbein, 

SDeö  ©cbSpjferd  ^errlicbfeit  unb'  ^flmadbt  mug 

«s«  r*-  . kt,  uberaO  zugegen  fenn , 

SDie  liebt  * unt)  bettet*  t wie  Die  ©onne  ( fo;blo§  nur 

_ __  ‘ jum  ©ebraud)  Der  2ßelt, 

gum  tilgen  fc&wacber  (£reaf  uren , unbUttten  ganft 

m r .’’  tmmogltcö  f5«t. 

SDad&cbt  bet  ©offbeif^u  ertragen)  unö  auf  Der  Arbeit 
SJCenn  mir  ju  einem  anbern  ©fanDe , nad)  unferm 

m , SibfcbieD  Don  Der  (Srben , 

?öon  unferm  fcbwad)en  gieifcb  getrennt , nun  fäbfo 

ff m um***  ™ * u “n£)  0«  (Werter  werben , 

em  betterd  ©langen  ju  ertragen : 2EBirb  cd  oermutb# 

<v,  „ mia  ^ 1«&  W ßefcbebn, 

Obtt  erft  oie(  Millionen  teilen  nad)  einem1  anbern 

5Da§  wir  ben  überall  porbanbnen  f DerböUten@cbeiti 

ber@ottbeit  febn. 


* * * 

2luf Diefe  SDBeif  an  ©Oft  gebenefen  t wirb  audj 
3«  «öfter  ©eelen  »ad 

€dfan  unb»trb  Der  überall aüg^ÄTtgen  ©oft* 

wie  ein  ©dbeu  öor  allen  £afiern  / ein  ©potn  tu 

ollem  ©uten  fepn. 
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Stage. 

^rr,  nur  bloß  Durch  Deine  @üfe 
(Steht  jefc t qlleö  in  per  ^lütbe » 
2lüe$  jeigt  tmD  lobet  Dieb» 

Sllleö  |d)eint  ftd)  $u  beftrebett; 
deinen  tarnen  $u  erbeben ; . 

2lc&‘  warum  Denn  auch  nic&t  ic&? 


SBtmfcb. 

.«*  ijl  Daö  Firmament  t>orf  oben  , 

^ ^ JJK&**  WeS^irfo  WunberfcbSn  J - 

! la§ mich fi'e nimmer febn, 

Obn  Deine  £iebunDÖ?a<bt  ju  loben* 

Sob. 

mehr  id)  meinem  ©cbopffettf  SCBercfc* 
betracht  unD  allenthalben  mertfe ; 

3e  mehr  ergebt  mich  ihre  Fracht* 

3d>  lobe  Denn , oon  £uft  geröbref , 

®en  t Dcften  4DulD  fie  fo  gelieret , 

UnDpreife  ©eine  S33unDer  eracht 

$?et)mmg. 

totmetiltcb  fat>nitnt>  boefen 


®a§  oerfchieone  äßetfen  lehrten, 
SCie  Durch  SWepnung  auf  Der  (ScDe , 

m S 


Seher# 
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lebermannregieret  werbe : 
»achten  wir  im  (Srnjl  Dabei) # 
©aß  Die  ^epnung^bantafeo. .. 
©rau*  wir  Denn  Die  £ebre  faßten : 
2lüe  SOienfcben  fl'nb  ^bantaflen ; 
UnD  Der  Mergroße  febeint , 

©er  e*  nicht  ju  fepn  oermepnt. 


» 


* * * « 


irs.ii«, 


1 * I ♦ 


rt2S&:s42S42SSKfcSfc£Ö£42  >*w«s 

©cfäbtlicftc  93erad)tuttg  t>cr  3ßclt. 

Jan  faget,  unferEeben  fei) 

^ £ierblo§  ein  ©urebgang , eine  Steife# 
Sßobin  ? ©er  SwecC  ijfyweoerte») # ~ • * 

lur&SHen#  unbjum^araDeife. 
io  reißt  man  bier  Denn#  tobne Zweifel , 

Sum  ©cbopjfer  ober  auch  £utt?  Teufel.  . 

©iß  Hingt  wabrbajftig  hart#  Die  2Bett , 
©iefo&ielSÖBunber  in  fid)  bait # 

Söeräcbtiicb  einen  ^off#53UBeg  nennen > 

UnD#  fbnberObr#  ®efübl#  ©eftebt#  . 

©en  fdbonen  35au  Der  5ßelt  burebrennen# 

©en  ©Oft  foberrlicbjugericbt. 

©inb  un*  Die  ©innen  # hier  im  ßeben  # 

©enn  nur  für*  Äünfftige  gegeben  ? 

©inb  jte  unD  Diefe  2Belt  nicht  wertb# 

©aß  man  Denjenigen  öerebrt  # 

©er  ftefo  herrlich  fcbajfen  wollen  # 

SRebflun*,  Damitwir#  imöenuß# 

35eo  einem  foicben  Überfluß  # 

Un*  freuen  unD  ibm  banden  feilen  ? 

Sillein  man  hält  una,  biß  in*  ©tab  # 

2(cb  leiberi  fo^u  oenden  ab» 


Unt> 


bertüelc» 
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UnD  t bet)  Dem  £anDel ; glaubet  man , 

2>a§  man  Doch  feltg  »erben  fan* 
gjt  es  temunfftig , fojuDencfen: 

Idytyab/  DQchopflrer/  Deine  tHocht/ 

Unt>  Äieb  mb  Xüdefyt it  nichts  geacht  / 
fcrum  wirf!  Du  mir  Dm  Jytntmcl  jchencf en  i 
SUJobl  aber  roütD’eö  beffer  Ringen : 
tVTetn  <002%/ ich  hab  in  allen  iDingen/ 
fcie  Deine £ulD hervor  gebracht  / 
jDie  £T?achtunD  XVei&bcit  / mit  25eDa cht  / 
Betrachtet / unD  mit  ilufi  beleben/ 

UnD/  um  Dieb  wurbig  511  erhobt/ 

J)en  mir  gegebenen  IDerflanD 
2tuö  aUenÄr  afften  angewanbt  / 

Hach  Den  (ßefesen  meiner  Pflicht  / 

Sbein  im  (Öefcbopff  verzollte«  ilicht/ 

UnD  in  DenwunDerbaren  XPcrcFen/ 

J>eirteWei6^eit$ubemer<fen» 
i>u  wirft  Demnach  nach  Diejem  ileben  / 
jba  ich  nach  £TT$glicbtett  gelebt/  wie  ich  gefüllt/ 
UnD  Das  Dabey  geglaubt  / was  D»  gewollt  / 
2tu$  cSnaben  mir  Den  Fimmel  geben* 
JDamitichauch/  nach Diefer Seit/ 

*3«  jener  (eel’gen  i£wtg£eit  / 

Sn  Deinen  nie  erfchopfften  Stagen/ 
mich/  fonDer i£nbe / mog ergeben. 


38unfd). 

ggtfX»  in  Deiner  2Bercfe  $rad&t 
Äan  id)  Deine  tteife  SOlacbt  # 
©lit  geruhtem  f«bn* 


Sa3te 
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3bte  Bonne  6 er  Bennen» 


2Bieiilafle*Dotbfofcfänt  • 

SCBer  fan  tl>re  Menge  iäfylen  ! 
SKufftd),  mit  erfreuter  ©eclen. 
Sßögt  ich Doch , ju  Deinem  greife, 
©ne  Dir  gefäü'ge'XBeife , 

25id>  m ihnen  ju  erbofm  i 


SDit  ©ottne  bet@omten. 

io  wieun* , in  De*  9ftonbed  Fracht, 
35er  ©onnenjlrabl  f»cb  ftdxbar  meifl  \ ... 
©o fleht,  im  ©otinenlicbt , mein  (Seift 
5Die  ©tragen  heg,  Der  jie  gemacht* 


Sum  Staunt  <©eftd)t, 

Tom,  IV.  p,  160, 

,ig  $eljr  • erfüllte  $raum  * ©eftcfjt  * 

Jfratt  ich , jur  fpdten  2lbenD»3eit  / 
gu  anDerer  unD  meinem  Unterricht , 

OJIit  inniger  Q5eDad)tfam!eit , 

Riefet of>n Vergnügen,  nachgelefen ; 

SU*  halb  Darauf  Der  ©c&laff  mich  uberfiel* 

5Der  tröumenben  ©ebanefen  ©piel 
QJerdnDert  abermal  mein  gange*  SÖCefert  , 

©otme,  $ur3eitbe$©ct)laff$,  ber<$rdume©chaac 
Silit  ©chlaffenDen  jum  bfftern  banbeit , 

UnD  gleicbfam  unfern  ©tanD  unD  gange*  ©epn  net» 

wanbeit. 

©?an  glaubt,  nicht  Da*,  nicht  Da  ju  fepn , 

88a*/  unD  me  man  noch  furg  eorbeto  mi * 

(Sin 
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Craum^Cgeficfrt. 

€in  lichter  unt)  fo  Dieter  (Schein , 

5D«r  meinen  3Micf  ganfc  unburchbringlich  fußte , 
Umgab/  btflofemicbganij. 

3ch  fah  / »or  ubtTbSufftcm  ©lanö 
UnD  fttengec  gülie  Diefeö  i'ichttf, 

3u/2lnfangö  ntd)tö, 

QMfjicb  nach  fur&er  3*it  (Die  mir  bi«  2lugen  ftärtfte,) 
SDa§/  ich  mich  fanfft  bewegt,  unD  beb  mir  etwatf  meref# 
93  on  herrlicher  ©eftalt , (te, 

SDaö,  inberfelbenSahrt,  mit  mirju  fliegen  fchien. 
5Der  ©lieber  ©pmmetrie 

2ßat  unbefchretblich  f<t&n ; ber  £eib  festen  ein  SKubitt, 
SDurcbfichtig,  hell  unD  rein;  Die  füffe  £armonie 
SDer  Sarbe  feineö  Stocfö  bejtanb  auö  gelb  unb  grün , 
Oved)t  wie  bie  93ogen  nach  Dem  Ofegen, 

©it  ihrem  bunten  ©lanfc,  unö$u  ergeben  pflegen. 

' (Sin  (Sngel  war  (6  nicht ; 

€r  hatte  feine  Slugel;  . (jfeljn* 

2luch  fpracb  et  nicht  wie  wir,  hoch  funnt  ich  ihn  Per# 
UnD  feine  SOtepnungen , als  wie  in  einem  (Spiegel* . 
2luf  feiner  hellen  0tirne  fehn. 

3d>  fab«  Denn  ganfc  deutlich  feinen  (Sinn. 

2Bir  fommen  bepbe  jei|t  bon  einem  Orte  her  # 

UnD  eilen  allebepbenun  nach  einem  Orte  hin. 

SÜBir  fommen  aus  ber  &t>,  unb  gehnjum  Jupiter, 
SÖofelbft  mein  93aterlanb. 

©an  hot  non  Doyen  mich  nach  eurer  $®elt  gefanbt, 
Untbon  ber  OJtenfchen  ^hun  unb  ©tanD, 

(So  uns  bifjhero  nicht  befannt, 

Sluch  etwas  $u  Erfahren. 

3d>  fagte  nichts  , Doch  funnt  er,  ohn  mein  (Sagen, 
@o  wohl, als  ich  an  ihm, auch  was  ich  Dacht/  entbeef en. 

Sch  fonnte  nichts  »ov  ihmwttfetfen, 

UnD 
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Craum  t <8cfid)t* 


UnD  fah  Die  Antwort  fchon  auf  meine  fragen,  . 

SDte  ich  noch  nicht  gefragt,  töte  €rt>e  ßnD  ich  fc^or»  § 
(gieg  er  aufö  neue  mich  an  feiner  ©tiene  fehn) 

Unt)  Dient  euch  euer  Äreiß , 

5Die  £errlid)Feit , Den  3Kuhm  unD  $reiß 
©e$  greifen  ©cb&pfferö  ju  erf)6bn. 

Allein  ich  funnt , oft  fonDer  ©rauen , 

öfft  fonDer  Aachen  nicht, DerSJienfcben  Shunbefchaue. 

3£ie  mußt  ich  offtermaß  beDauren , 

©aß  atter  Sttenfcben  Suß  unD  Mauren , 

@o  feltfam  wunDerlidt)  unD  eitle  ©ingefepn.  # 
Q)om  Wen  haben  jie  ja  nicht  einmal  Den  ©ehern, 
©ie^orwörffibrerfiujt  (unD  wenn  ließe  entbehren  * 
auch  ihrer  Sraurigfeit, ) ßnD  nichts  auf  eurer  SÜBelt , 
aiu  wie  ein  eitler  ^aueb  her  teuren  / 
ai$  tur%tXO*Uuft/  tobte*  (Seih, 
aßic  f an  fo  eitle  ©ucht,  non  ewig  wahrnben  ©etjtern, 
©ich  Doch  bemeifetn? 

gu  anfangs  funnt  ich  , fuhr  er  fort , 
am  aUerwenigften  begreifen  , 

3u welchem (SnDjwecf  Doch  an Diefem  Ort,  , . - _ 

2$ep  ihrer  furzen  Daur,ße  ©olD  unD  ©Uber  häufen? 
S0Baö2ltfer,  ßßiefen,  2BalDunD?anD, 
©aöanDetUnicbW , aW  ein  gehäufter  ©anD , 

©och  einem  folchen  Wen  nufcet,  • 

©er  einen  ewigen  oernänfftgen@eißbeft&et? 

SSBaS,  Dacht  ich,  heißt  Denn  eigentlich , 
auf&Den  Roheit/  3wgeboren  i 
UnD  fanD  eo  hieß : iDifj  jDtncj  tyab  icfr/ 

Ürth  alle  UOeltmußeo  entbehren.  • * 

auffolche^rt,  geDacht  ich,  feßetfich 

€in  ieDe*  3<b  Der  Söelt,  gerah  Dem  anhent  jeb  ent# 

gegen.  . •• 

StßaU 


4 


Zraumt&eficbt* 


SßaöäßunDer,  Dag  ftch  überall , 

Q5on  allen  ©eiten  i ©turfc  unD  Sali  / 

©on  allen , gegen  alle  regen ! 

€0?ir  fcbtenen  eure  2S3iefen , SEB5lDerf 
©ebüfcbe , 3:böler/  SSergunD  Selber; 

SBorauf ihr  gebt , oon  feinem  gro  jfern  SOBerth/ 

2ll£  wie  Der  5Bolcfen  buntem  4>eer , 

JDaä  über  eud)  in  Mufften  fcbwebenD  fährt, 
hierüber  (Keg  er  mich  Durcbö  2luge  ferner  b&ren) 
öeDacbt  ich  2lnfangö  gar , ob  Denn  Der  3Renf<$ttt 

©eelen , 

©a  fte  ftch  blog  mit  $anD  befcbäfftigen  unD  quälen, 
SDen  ew’gen  ©eijlern  befählen , 

UnD  ob  ge  wir  cf  lieh  auch  unterblieb  wären? 

2Juö  ihren  unoernunfft’gen  SEBercfen, 

SEBar  eö  wahrhafte  nicht  $u  merefen. 

Sumabl  Da  fie , Durch  Diefe  SEButh  getrieben , 

Sticht  ©Ott  i nicht  ihren  Stäcbften  lieben# 

9nDem  fie  ftch»  ju  baffem  affterreDen; 

Q}erf ehern;  ju  «erfolgen , fich  bemuljn  t , . 
©KtSeurunD©chwerDt,  ia  gar  mit  Ätiegr  $u  über# 
©ich  nicht  entbloDen ; (JiehBr 

Um  Die  ja  ohne  Daöfofurhe  Seit  ju leben, 

©o  ihnen  Die  Statur  gegeben ; 

Stoch  ju  nerfurgen , ju  oerminDern , ... 

Sa  gar,  fo  lang  fie  finD;  pergnugt  ju  fepn,  ju  hmDerttr 
UnD  ihren  ©tanD , Der  (eiDlich;juoergallen; 

©o  Dag  bet)  euch  ia  leiDer » fonDer  ßwetfel , 

5Daö  ©priebwort  wahr  • & »fl  ein  SJtenfcb  beo  an# 

Dero  Teufel. 

Stun  fpricb  Dufelbft;  wa$  Doch  ein  folcber  ©tanh/ 
in  welchem  ich  Die$)tenfcbbeit  fanD ; 
ieoor  ich  etwas  belfert  wugte,  ^ 
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iyo  7 Zunm?  cgeftcfot* • 

XÜJir  oor  begriffe  machen  mufjte. 

Ob  ich  Die  ©ienfchen  nicht  för  TOtelDinge,  . 

5Die  flüger  jwar , als  wie  ein  $hier , \ 

£)ocb lange  nicht  foflug ,.  alt* wir,  1 

SQerwerfflkh,  eitel,  fct)t geringe , 

3br  Sßefen  folglich  auch  serfi6iltch  fehlen  muffte* 

SBie aber  ich  hingegen  auch  erwog,  1 

Sßa6  für  befonbere  QMfommenbeiten, 

©elchrigfeit , begriffe , gdhigfeiten , ’ 

gür  fonDerlich  * unb  auöerlefne  ©aben,  ! 

© ie  noch  bet>  allem  Smhum  haben : 

©o  warb  ich  ungewiß  unb  wufjte  nicht  ju  falten, 

Sßie  folche  wibrige  £3efc&ajfenl)eiten  (ich , 

Ob«  eine  gänzliche  gerruttung , fugen  la flfen ; 

Sßie  SSofj  unb  ©ut  fo  gar  oerwunberlicb 
3n  euren  ©eifern  (ich  »erbinben , 

3a  wie  im  leiblichen  fo  gar , auf  eurer  6rben, 
©ichfolcbeSßibrigFeitenfmben , 

Unb  überall  faft  angetroffen  werben : 

$alt,  warm,  licht,  ftnjivr,  troefen,  feucht, 

©eftbwinb uith  trage,  fchwer  unb  leicht, 

' S3ifj  cnblich  ich  suletjt  auf  Die  ©ebanefen  Farn : 
geugt  unfer3npitcr,  t>on  feineO  ©cbopffertf  6fjr  i 
©o  tbut  eö faft  Der  6rben*$rei§  noch  mehr, 

5Da  wir  in  bem  QSerbanb  fo  fehr  oerfebtebner  ©aben , 
3m  ©eift#  unb  leiblichen,  Die  wir  auf  6rben  febn  , ( 
Sßie  fte,in  reger  9tuh-  tro$  ihren  ©treit  beftehn , 
6ingr6fier  Sßunber*Sßercf  faft  $u  bewunbern  haben. 

* *£)ieburch  wirb  ©Otteö  Stacht  auf**  neu  erfannt, 

erhoben* 

66  jeigen  (ich  in  feber  9Beff , 

$Die  er  ohn  alle  3ai>l  erfchu ff , unb  noch  erhalt, 

QJon  feiner  Sieb  unb  äßetfheil  neue  groben» 

i*  : 3# 
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. abie  gflergroffe  Ctefjfo  47t 

3ct)  fiel  ihm  t>6Utg  bet?,  unb  wollte,  ©Ott  ju  loben, 
SDie  (Stimm  erbeben : 

SDoct)  in  Dem  Slugenblitf , wie  icb$  ju  tbun  gebaute, 
Verlief  mich  eben 

©lein  üebr  * reich  Sraum  - ©eftcbt , unb  icb  erwachtet 


£s. 


' '■  « / "llf  " « ' " ^ •'  ' ''  '■  « ■■  J=J  / - 6=« 


©ie  allergrofte  Sieffe. 

rep  liefen  ftnb  auf  biefer  $ßelt.  2>te  eine  $ief 

erfüllt  bie  ^jluth/ 

5Die  anbre  $iejfe  füllt  bieilufft/  bie  Dritte  füllt  bei 
. / iltcbtes  (Slu^c. 

00  wie  bie  attbre  ^ieffe  nun  ftcb  in  bie  erftc  ZicfFc 

fencfet, 

0tcb  mit  berfelbigen  öereint , fte  auch  umringet  unb 
0o  wirb  bieanbre  wiebet , eben  (umfcbcancfet: 
2lucb  ton  ber  Dritten  Ctcf umgeben, 

SDurcbbrungen , unb  erfüllt. 

S8on  biefer  fcbeint  nun  wieber  überjeuglich , 

Kaufte,  wie  alle  2>«tg  / au*  einer  Quelle  quillt, 
SBoburcb  fte  alle  ftcb  beleben. 

£)a  biefe  nun  fo  unergrünblid)  ifl,  al$  unerfleigli^ . 
fl  etf  »ermutblicb  bie,  oon  welcher  ^auluä  rieffe: 

1 welche  Steffel 


loj  Tot  Tot  Tot  Tot  Tot  Tot  Tot  Tot  To 


PJ  XflJ  lol  Io  t Tot  Tot  Tot  To] 


SßecgnuglidjEcit. 

>afl  bubein  55robt , unb  beinen ^ranef ; . , 

Äafl  bu  ein  Äleib , unb  bifi  nicht  franef  t 
0o  bift  bu  nicht  befugt  ju  flogen , 

Unb  mufl  Dem  0chopffer  fiobunb  2)ancf , 

Qecrifter  Z^ü*  © ©lit 
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V]i  ' <5eb<rocFeit  bey'etiter  Secttoit. 

TOfrober  ^brfurd)tf  billig  fagen. 

© ift  ein  Wunherlicbd  getragen,  ' 

5Daß  wir  und , unfer  lebenlang » 

GBlit  fclbfigebuntmen  SKutbw  r fc^lagcn , 
Unb/  um  ein  33lenhwercf  ?u  erjagen , 

Und  felbet  unaufhörlich  plagen« 


©efcantf en  bet)  t»cr@ection  eiltet  . 

(Sörpetfl. 

^.aum  warf  ich  mein&Blicf  auf  bad  jetftäcfteSSBeib, 
Äaum  fab  ich  &«n  $um$beil  Pon£aut  entblößten 

Seib , 

ich  f onnte  faum  fo  balb  hie  blufgen  SDJudfeln  flauen, 
Jldmidh  ein  wihriged  unh  ecfelbaffted  ©rauen 
SDen  Slugenblicf  befiel.  Allein  ed  batte  faum 
5Der  f luge  Sarpfer  angefangen ; 

& ließ  und  faum  fo  balb  hie  weifen  SGunher  febn, 

S)te  oon  her  bilhenhen  ^Ratur  haran  gefebebn : 

@o  macht  hie  EKegung  gleich  »eit  fußrer  (Kegung 

SKaum. 

gurcht/  ©rauen/  gcfelroarhen  Slugenblicf  per# 

gangen ; 

©lieh  nahm  Q5e»unhrung  erfl  Darauf  grfiaunen  ein, 
SDem  folgt  (Srniehrigung  unh  Ehrfurcht  allgemach , 
Unh  hiefem  auf  Den  Suß  Sob,  Brunft  unhSlnhacht 

nach. 

€d  ßeng  ein  beOed  geur  oon  einer  tilgen  Sufi 
9n  meiner»  ©OttjumOcubm , mit SDancf erfüllten 
Sur  Sbre  heß,  her  hier  fo  tounherbar  (£5tuji» 
SDcd€&rperd3SBunher»5öau  gefüget,  anju  brennen» 

Sch  wußte  felbe*  nicht/  wie  mir  du  Sftutbe  war. 

SDen 
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5Den  €Q^enfdt)en  giebet  ftcb  Der  ©cbSpffer  beU  unD  flog 
2(m  aUerDeutltcbfien  am  SOtenfcben  ju  erfennen. 

< So  fcbeint.ob  1 6nne  man  in  Diejen  SBunDicrwercCe»/ 
Sn  Dtefem  Der  bilDenDen  Stfatur,  * 

QJon  unferm  ©cbäpfcr  felbft  hier  eine  belle  ©j>ur,r 
©anfc  über jeugltcb  Har  unD gleichem  ftcbfbar  metefen; 
$lcb  l rieflet)/  laßt  Denn  hier  an  Diefem  ©tbau^laft 

jebteiben : 

3>ier  tan  tein  Ztfyeifi  ein  2 itfytific  bleibet*. 


Bügel  tot  35t  gtri&e#. 

tö£*a$  ifl  Der  junger  ? fog  etf  mir.  Sin  $rieb,  Dein 

Sßefen  ju  ernähren. 

gßaäif  Die  füffe  Siebe  Dann?  Stn  $rieb,  beinSBBefett 

ju  nermebren. 

SDamitnun  bepDe  Triebe  niebt/  Durch  ihr  empfinty 

licbeg  Vergnügen/ 

gßieganh  gewiß  gegeben  würDe,  Durch  Ubermaaß, 

unö  ©cbaDen  braebtem 

UnD  wir  im  heftigen  ©ebraueb  an  Äräfften  unö  ets» 

febopfen  mochten , 

Sumalen  Deö  93erf  anbeg  Äräfft’  in  Diefem  Äampf 

mit  Suf  erliegen-: 

©ofinDen  wir  ein  neueö  SffiunDer,  fo  würbig , Daß 

man  eö  beDencEt, 

$luch  Dem,  Der  alles  weidlich  orDrnt,  ein  Opfer  Da 

Betrachtung  fcbencEt, 

UnD  im  BerounDern  ihn  oerebrt.  Sin  jeher  $rieb  ift 

fo  bereitet, 

SDaßibn*  bep  aller  Ubermaaß/  ein  ScfelaufDenSuft 

..  ...  begleit«.  ,,  ■r' 
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Sabel» 


2Bitt  man  ju  flaccf  ftc&.übecnebmen # fo  fcbiebt  in  bet>* 

Den  Dir  unD  mir 

g*oc&  mehr  # al$  alle  ©attigfeit , 0<c  gef el  einen  9Sie* 

gel  für. 

©ein  gtufcen  jeiget  öbecjeuglicb  # o a ec  SöegiecOeo 

unO  ©ebanefen , 

tbtec  Unerfclttlicbfeit,  in  ibcejugetbeilte  ©c&catv 

efen 

gufefcenutfoju  halte  weiter Fome nicht von ungefähr. 
©S  flammt#  wie  alles#  auch  Oec  gef  el,  aus  einec  weifen 

Söocficbt  tyu 
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Sabel 

£rbe. 

u »5cfl#  o Sufft#  wenn  kb  nicht  »5c, 

<33onSaub#  »onQMübt,  ©erueb  unO  SSldttem 
SDurcb  mich  gereichen  3»eig  unO  2lejle  (leer» 

5Den  Bürgern  Deinem  DieicbSjum  giefle# 

UnO  furfc  # es  flammet  Oeine  3iec  # 

UnO  alle  Fracht  allein  oon  mir» 

Äufft, 

JDuicceflbicb.  SCBenn  id>  nic^t 
©o  »ScflOufelbfl  »on  allem  leer. 

©ebeneft  icb  Oie  nicht  mein  fcucbtbac  g?a§: 

©o  »ftcbfe  nicht  ein  ©pieccben  ©rafj. 
giocb  mmber  f inntefl  Du  mit  3»eigen 
©ofebfa  gefeinte  ©tämme  jeugen, 

ilt rOe. 

. ©o  mepnefl  Ou , Dafj  oiefe  glutb 
SSbie  freplicb  vieles  an  mic  tbut , 

©lieb  nabet  «no  teänef  t # Dein  eigen  ©ut  ? 

O ncml 
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SM. 

* Dnein! 

gtfiftfo  gar  Das  SOBaffcr  mein ; 

• ßöfebeneft  cö  Dir  Der@onnenfcbein» 

1 5Der  eß  auö  mir  binaufwSrtä  treibet , 

M UnD  Deinem  SSBefen  einoerleibef« 

SLufft. 

i SDaä  <2EBaflr<ic  iftfo  wenig  Dein, .. 

SDafj  man  »ielmebr  uon  Dir  Fan  fagett, 
SJlitgroffemüiecDt:  5DuwdrejFfeinr 
5Da  e#  Dieb  in  Dem  ©cboob  getragen» 

^ ifl  Daö  fämmttidDe 
$?icbt  nur  an  Sßeit  unD  Umfang  grofiefy 
ätöwiebufelbjt;  $Du wirft  jawiffen» 

5Da§  Dieb  Dieglutben  in  ftcb  fd>lteffetir 
3a Daß , fo  wie  Du  jefct  oorbanDen , 

$Du  meifi  auö  SEBafier  gar  enttfanben. 

« ©ornte. 

3bt  mußt  eutb  niebt  wie  $ienfdjen  sanefm.  .* 

gtbbnbe,  DagSufft,  €rb  unD  SÖJeer, 

@ammt  aller  Kreaturen  , 

br  SZBefen  einzig  Dem  ju  DancFen  , 

_ bn  Den  ibr  eure  Sigenfcbafft 

@o  wenig»  altficb  meine  SCrajft 

Unä  »on  un$  felber  Fonnen  geben. 

$DuF6nntjlnicbtruben,  Du  nicht  febwebetb 

3cb  f&nnt  eueb  bepbe  nid&t  beleben.  • 

* * 

Haßt  litte  Denn  auf  uttjre  weife  / 

2lller  VÜcfert  (öuiell  3um  preife  / 

2>4  wir  fetner  2tUm«cbt  probet»/  . 

2ludb  von  feiner  iTfcxbeaUatt : 
XJDercfjeugo^ne  Sanken  fev»t/ 

Unfein/  Durch)  0eborf4m/.  Ibbem 

^03  jDemutö 


l 


müMSSSr 


©cmutfy. 


©Ott!  »oitbemwir,  wadbunicbt, niebtober 

wodbubitf,  »ergeben, 

/•  . • f • m » «wv\  > * » » l • ...  _ ^ 8 Cf  * . f /*T 


erhoben  ! 

gßod  bi« an  und  gefallen  fan,  wirb,  aflemSlnfebn 


nad),  allem 

©je,  blog  bureb  Deiner  ©r&§  grfdmitntfj , in  und 

. gewirkte  ©emutb  fe»n. 


ad  p.  i%2.  Tom.  iv.  t>ed  irbifeben  Vergnügend.  I 

Du  »ietteid&t  mir  hierauf  ein : i 

3FZP  ©ein  ®d)lufi  bot  nur  »om  $roff  ben  ©cbein  ; 
©enn , totrD  gleid)  oud  j ebwebem  #eut 

©nbalbigd@eftern;  witb  jeboeb  ■•••<. 

©n  #eut  aud  jeDem  Jorgen  wieber,i 
Unb  fobtütftundbed  fieibend  3ocf>  ) 

^ßid&t  minber  beut , old  gegern , nieber : ) 

mug  icb big gegebn.  ©od) ig auch  biefed War,  o 
Unb  »on  ber  Sage  glug  unw  jberfprec&licb  wabr.  J 

(Edigeinglug*  ,ber  nie  »eweilet , t 

©er  unaufhörlich  »orwürtd  eilet , . , \ 

Unb  wie  ber  ©cböpffer  ed  begimmt , 1 

©nganfcgewifled  (£nbe  nimmt.  l\ 

£u  welchem  €nbe  bicb,  niebt  nur  jebwebe  ©tunbe , \ 

@ogareinjeglicbe@efunbe,  k 

©ie  ftcb  attSlugenblicf  wrltert,  ' k 

UnwiberfprecbTicb  ndber  fuhrt.  ‘ I 
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©ofinbet  |i* , bafiaucb  Die  «Uerldngfte  Seit* 

R3ep  Der  gereiften  greigf  eit " ^ ■ 

Slßa^afftignicDt  eitimalein^3unct  gereefenfep- 
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93c rgnugung  an  ©£>tte8  SBttcf » 
eine  <$abe  ©£>tte$. . 

föTch  fibaut  bieSEBunbermit  Qjergnüge« 
w unö  überall  ooc  klugen  liegen » 
©ie@Otteöreeife$lacbt  gemacht 
0?ein  ©ö$$;  la§  mich  mit  Slnbacbt  lebe« 

©ie  Farben , formen  f unb  ^raebt 

©er  iSBunDec , Die  Durch  Dieb  gefd&ejjeiU  ' 

©ibjufo  nötigem  ©efebüffte,,' 

SODoburcb  man  Dieb  pergnügt  perebrf/ 

©oeb  meiner  (Seelen  alle  tfrüftte , 
©iefolcbegrofteaEBunberreettb!  , 

Sieb  lo§  bod)  unfers  ©eifteö  Slugen  , 

©ureb  unferö  <£orper$  2lugen , taugen  t 
2|n  (Eorpern  einen  ©ei ft  ju  febn ! 

©en  s26ircfenben  in  feinen  SCßetcfen» 

©en  (Scbüpffer  im  ©efcb&pff  jumerefen  > 

Unb  ibn  in  ihnen  ju  erbobn. 

O eroigtf  ?i<bt ! fanötnüglicbfepnc 
©a§  Dein  allgegenreärtger  (Schein# 

©er  aHeäjeiget  unb  erfüllet# 
sftur  unfrer  (Seele  ftdh  PerbüHet # 

©afj  fte  faft  Deften  ganfc  pergtfjt , 

©ec  Die  pon  ibm  erfdjaffne  5ßelt , 
SEBiefelbfterfcbaffen,  felbft  erhält# 

Unb  aHeö  unb  maßet»  ift?  - - — _ _ 

@4  3# 


«»  * 


Digitized  by  Google 


1 


Sbie  £errliebfeit  Defj , Der  fie  macbt  f 
3u fr , bat  man  feine 3*it  '</ 

CDJan bat  für  fte  niebt  Slug,  nicht  Obren, 
SDa  man  fte  niebt  mit  Sufi  ermegt, 
SDaburcbwirD,  wad  ©Ott  brinn  gelegt,. 
Sn  ©Ott  faflf  ?bfi  für  und  oerlobren. 

<S&  bab  teb  offtermabld  geDacbt ; 

©o  bab  icb  offtermabld  gelebret. 

SDocb  alled  feblägt  man  aud  Der  Siebt/ 

Unt>  bat  fteb  niebt  Daran  gefebret. 

Stb  feblieffebannbieraud  mit  OleeDt, 

5Da§  eö  in  unfrer  Ära  ff  t niebt  fiebe  • 
UnDDaßbad  menfcbliebe  ©efebleebt 
©icb  niebt  t bureb  (ieb , ju  ©Ott  erbebe» 

3eb  fage  Denn : & bleibt  Dabei) , 

Suaß  an  bed  ©ebopfferd  2Bunber*©aben  - 
©iit  ©eelunb  ©innen  fteb  ju  laben , 

Gin’  eigne  ©Ottedgabe  fei).  * 

©o  laßt  um!  Dann  ju  ©Ott  und  (enefen, . 
Um  ibn  in  SDcmutb  anjuflebn , 

Gr  woU  und  biefe  @abe  febenef  cn, 

Sbn  überall  mit  Sufi  ju  fej>n ! 
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Beratung  auf$  Äunfftige. 

a 9tbam  oor  Dem  ftall,  im  2>arabeife , . 

Äein  anDer  Seben  führen  formen , 

2lld  baßer  frÜlicb#  ©Ottjum  greife  r 
©ie  ©üter , Die  er  i Dm  gewürbiget  $u  günnen , 
©enofien,  fie  mit  Sufi  beamtet , 

UnD,  in  Der  <23oUenf  ommenheit 
©erfelben,  beffen.£)errltd)feit, 

©er  fie  fo  wunberbar  bereit , , 

8ür  greifen  halb  entjücf t , betrachtet  , 
ginfolglicb»  wie  wird  Deutlich  lefen, 

‘ n 3frDifct>en  in  ©Ott  oergnügt  gewefen : 
o ijfed  wobt  betrübt,  Daß,  Da  wir  noch  auf  geben, 
Slnnocb  fo  Diele  5ö3unDer  * ©aben , 

2luch  für  Diefelben  ©innen  haben , 

©ieund  Der  ©<bopfferjagelafien, 

5Bir  nicht  DaDurch  gerübret  werben ; 

2Bir  n>eDer  ©Otted  $?acbt , noch  feine  Siebe  faßen ; 
Und  im  geringen  nicht  bejtreben , 

9?acb3)toglicbfcit,  wie 21  Dam  Dort,  ju  leben; 

2tuch  im  geringen  nicht  , ju  jenen  #erelicbfeiten  # 
©ie  ©Ott  und  geben  wirb , Die  ©eele  ju  bereiten/ 
UnD  aUgemach  undju  Den  fuflfen  Pflichten 
Seicht  wteDetum  bemüht  fepn , einjueicbten. 

©enn  bad,  womit  wir  und  auf  Diefer  2Belt  bemüh«; 
SS3irD  und,  fobalD  wir  tobt,  »erlaßen,  »on  und  flieh«; 
2lld  wie  ein  (eerer  $rautn , . unD  in  Den  gwigf  eiten 
©er  gwigf  eiten  wirb  »on  Dem , wad  und  auf  geben  * 
©ofehrbefchafftiget,  nichtd  angetroften  werben. 
QJiel  mehr  wirb  unfre©eel,  in  Der  Ö3oBfommenh<it 
©er  »on  Dem  ewgen©Ottgewirdten  ewgen  SEBerden# 

©en  Sludbruch  feiner  Sieb  unD  weifen  Stacht  bemerde. 

~ f - ' ©er 
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©er  aüergrofte  $beil  oon  ihrer  (Seligkeit , ■ , 

3n  welcher  fte  jf  gleich  De*  (Schöpfer*  ©roß  erhohn, 
SBtrD  in  Derfelbigen  Betrachtungen  beßehn. : ; 

Sich  laßtun*  unö  DennDoch/ju  jenen  £errlicbFeiten , 
UnD,  ©0$$jugleichjumüluhm,  fchon  hier  bereif* 

. bereiten!  '*  • 

tjptfvlnt  fo;  foribdsdadb:  da:cfc?tfe>  d3<^cfot*Ai*ad3c&cfocfa 

©ie  unumfdbrdntfte  ©röffe  bet 

©ottbeit. 

€%ch  habe  felbft  »on  großen  ©eifern  Die  ©Jepnung 

mr  offfermabl*  gehört : . 

Ob  »Sr  ein  ©lenfeh/  ja  nicht  einmal  Die  ganße  ©tenfefa 
- ;•>  . heit/ fooielwerth; ; 

©aß©Oft,  einfolchunenblichSOBefen,  ’ 

©a*  ©lill  onen  (Sonnen  fdjuff , unö  mele  ©?ilf  tonen 
gurn  Bormurflr  feiner  €OTacJ>t  erlefen,  (Welte 

©ie  er  bloß  Durch  ein  SflBort  erhält,  (ter  laflfe , 

*Q5on  feiner  Unermeßlichkettfaß  fchimpflicb  ßchherun* 
UnD  mit  Derfclb55Ueinigfeit  auf  eine  <2ßeife  ßch  befafle«. 
3a  , wenn  auch  Diefe*  möglich  wäre , fo  wutDe  Di0 

Darau*  entfpringen, 

©aß  auch  her  ©ottheit  ©lajeßät  ftch  gar , annoch  mit 
53«fchafftigen  unD  plagen  mußte,  (f  leinem  ©ingett 

UnD  Diefe*  halten  fte  für  ungereimt e (Schlüffe. 

■ ©Jan  Fan  hierinn  hingegen  Flar  entDecken, 

©aß  hierinn  eine  SSßerung 
iür  unfern  ©Q$$,  für  un*  93erjweifelung , 

|n  Diefer  fchlimmen  ©lepnung , ßecken. 

|ür  un*  Fan  nicht*  unglücklicher*  auf  (Sehen , 

!(*  folch  ein  (Schluß  erfonnen  werDett. 

©enn  wären  wir,  weil  wir  nicht@Otte*.Obachtwertfv 
Sluch  nicht  Pon  3hm  geliebt,  geführt/  ernährt : • 

SBäc 
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gßÄr  unfer  @otte$Dienf],©laub, Hoffnung, ©eligfety 
£in  eitler  $anD,  unD  wir , in  furfcec  Seit, 
sftacbDem  unä  bier  fo  mancbeä  befcbwebrt, 

SEBcit  Ärger , alö  ein  93ieb , in  nicbtö  »erfebrt.  - 

SEBaö  ©Ott  betrifft,  fcb«mt  nur  Die  ©iepnung  groft 
UnD  feine  ©iajefiÄt  ju  epren : (ju  fepn, 

©ocD  iff*  wabrbafftig  nur  ein  ©c&ein. 
0iefcbeinet©Otte*9iubmjumebren, 

UnD  machet  feine  ©r6ffe  f lein.  . 

feie  fcbrÄncfet  feine  Sieb  unD  ©iacbtunDSEBeidbeitem; 
3a  bobnet  ibn , ffatt  ibn  ju  preifen : 
aßie  Diefeö  hierauf  flar  unD  Deutlich  ju  erweifen : 

5Da  auch  Daö  ©rofle , wa$  ibr  febet  t 

9u$  Äleinigf  eiten  blo§  beliebet ; 

0o  Wirt)  ein  ©Ott  ja  mehr  erhöbet , 

3n  Den  berebrenDett  ©eDancfen , * • 

er  fowobl  waä  Kein,  alö  Da$,  fo  grof,  regiere, 

211$  wenn  man  ibm  gewifie  0cbran  den 
Qu  fefeen  unternimmt , wo  ftcb  fein  55itcr  »ediere. 

€i>  ! fptecbt,  wie  weit  hochfeine  ©cbrantfengeb«,  • 
2lu$  wie  biel  feilen  eigentlich 
©lägt,  eurer  ©lepnung  nach , belieben 
Sin  Sßefen , eb  Die  ©ottbeit  ficb 
giacDibm  bemöbt/ ftcbumjufeben? 

SßÄr e*  nur  nacbDem  SBertb  allem : , 

0o wÄrD ibm jafaff nichts , auf DieferSrDwt > - 

3 a f aum  Die  StDe  felbff , ein  wurDger  ^orwurffwet# 

UnD®Otte^5luffi(btn)öeDi0f<Dn»  ; j , 'W 
2)i§  jeiget  Die  33ernunfft,  unD  Daß  e$  wahr, 
ligt  ebenfalls  Die  SSibel  Kar.  ■ . . . 

söie  fpricbt : & forgel@Ott  för  ©pedingefogar; 
@ie  fpricbt : & fSUt  obn  unferS  <3)at«rö  SBillen 
Söon  unfetm  #aupt  feineinfcigö  ^ ^ 
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Uno  alles  mu§  OeS  @d)Spfferö  SBBtncf  erfüllen. 

<g$  i(t  Oetnnacb  gewiß , öa§  unfre  gehre , 

(Jamalen Oiefer @afc) OeS ©chSpffetS (gf)te  • ,i 
§lufs#errlichlie  oerbreit, auch  unfern  ©lauben  niedre: 
2><*s  2 tttinfte  jebetnt  für  <5(Dtt  fo  wenig  fcletrt  / 
2U& wteOas <&r$fic groß jn  (eyit.  - . ' 5 


3ß$braud)  i>e$  2Bott3  9?atut. 

wep  Dinge  finO , Oie  pieie  ©tenfehen  ju  einem  ©6# 

£enOien(t  oerfuhren. 

SDa^  erfle  r Oie  Erbarmens  #würbig’  unO  ©Offner# 

fleinernbe  30ee, 

53 on  einem  greifen  alten  ©)ann , Oort  oben  in  OeS 

Dimmeis  £oh. 

SDaSanOre,  Oa  mir  ungefcheut  im  Srrthum  uns  fo 

weit  oerlieren, 

Daß  wir  auch  eine  ©oftinn  machen , Oie  wir  ihm 

gleichfamjugefellen, 

- UnO  jte  mit  feiner  ©taiefiät  juro  offeern  in  QJerglei* 

chung  (teilen. 

Die  ©ottimt  heißet  OietTTatur/Oie  wir  in  allen  um 
* . fern  9Re0en,  . 

slisthatfte  alles  / was  gefchidjt  , uns  oorjultellen  > 

nicbtentbtöDen. 

SBer  lehrt  Oie  $lji«W'  ftchiu  nähren?  SGBer  lehrt  Oie 
-ri,v  536gel  Hefter  machen? 

183er  (ehrt  Oie  Weinen  ÄinDer  faugen  ? Sßer  wfreft  fo 

oiel  perborgne  @a<hen , 

Slufgrben,  in  Oer  Suffe,  im  ©teer?  SSßer  ? Die  Sftatur, 
j*  ' . • . fpricht  jeOermann ; 

3a,$eigtman  feine  ©tepnung  nicht  in  oem  gewohnten 

Sprichwort  an; 

f t£s 
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ftft'gbrancfr  beg  Mforg©  Hdtur.  ag? 

wircfert  <ß(Dtt  unb  bte  Hatur  me  vca&  vtx* 

geben©  i ©Scheint  e$  nicht/ 

©ag  man  Pon  $wet>  uerfchtebnen  SBefen  auf  eine  foU 

che^eifefpricbt; 

211$  wären  geeinanbergleich  ? ©u  wenbeg  hier  »leb 

leicht  mirein  > 

6$müffebiefe$cben  nichtfoeigentlich  perganben  fepn; 
9?ein ; fonhern  fo : ©ab  bie  9?atur  auf  güttlichen 

Geheig  pollführe, 

SEBaöihr  ponihm  befohlen  fep.  ©o  folgt  hoch  big 

barauä , bag  fte 

(Sin  eignefl  S33efen  muffe  fepn , ba$  nach  ber  Orbnunfl 

geh  bemühe  i 

i ©eö  ©cbüpfferö  SOBiflen  autfjuriebten ; unb  biefe*  ig 

fchonfonberlichi 

Unb  greifet  mit  ber  2Bahrheit  ja.  ©u  fprichg : ©tt 

ubereileg  bich ; 

SBeil  wir  bie  SCBorter  att$  Gewohnheit  fo  fchlimm  # 

wie  bu,  nicht  autfjulegen, 

Unb  fo  genau  ju  unterfuchen , ja  gar  nicht  brauf  $u 
• . achten  pflegen: 

©o  fprech  ich : Sßenn  auch  biefe©  wär ; ig  etf  hoch 

ärger,  alämamwpnt 

©o  wunberlich  geh  au$jubrücfen  *,  unb  fchabet  mehr 

noch,  al$  e$  fcheint. 

Snbem  man,  ha  man  ohne  big  fo  felteri  an  ben  ©chüpf« 

ferbenefet, 

©o  feiten  feine  9)tochtbewunbert , burch$S£Bort9to 

tur  gleich  abgelencfef, 

Unb  weniggenä  gehemmetwirb , inunfrer  Ehrfurcht 
, fortjugehn , 

©a  bafl , wag  ihm  allein  gebührt,  geh  gieichfam  theilt. 

. Qttan  bleibt  begehn. 

903enn 
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flEBenn  man  um;  Die  ^atuc  genannt : @o  wirp  man 

insgemein  beftnben  , 

©Jan  Port  in  Der  Betrachtung  auf,  unD  läßt  ©efcpopff 

unD  ©chopffer  fchwinDen» 

t‘  v (A.) 

S83aS  Du  hier  fcpretbfi , ijf  mepr  als  wapr.  3# 
r ' bin,  Durch folehe9veDenS>2lrt, 
gjicpt  nur,  wenn  icp  an  ©Ott  gepacpt,  Durchs  SOBort 

$?atuc  offt  abgewogen ; 

©JeinSDencfenijt  öertpeilet  worben , Da  man  es  mit 

Der  ©ottpeit  paart» 

3cp  warD  fo  gar  Dur*  DiefeS  ©pricbwort:  <S<D tt 

unD  Hatur,  gar  offt  bewogen , 

©er  ©adpe  weiter  nacpjuDentfen.  ©ie  allerflügjien 

Bolcfer  paben 

©ie  aHeSnoircfenbe9totur,alS  eineOftutter  aller©abe, 
Betrachtet,  unD  fte  angebetpet.  5Der©otteSDienjt 

, war  mit  BeDacpf, 

UnD , nach  Den  ©rünben  Der  Bernunfft , nicpt  eben 

ungereimt,  oollbracpt» 

©te  opferten  ipr  grucpt  unD  Blumen, wobep  jte  Denn, 

ju  iprem  greife, 

«Bott  Dankbarer  grfenntlicpfett , unD  recht  geröprt , 

auf  Diefe  SSBeife, 

5Der  ©ottinn  folgenb  £ob>?ieb  brachten : XVir  $pf> 

fern/  fang  Der  ganpe^auff , 
aDicb/Dir/Du  einzige/  Die  aUes/o  große  (Svttinti/ 

3fis/  m»f. 

SBareSDen  «Reiben  $u  oerDencfen,  Daß , Da  fiel?* 
I.  Doch  ©otter  machten, 

Bepm  großen  Urfprung  aller  Swinge , fte  auch  auf  ei* 

• ne  ©6ttinn  Dachten? 

5Da  jie  in  allen  gingen  fapn,  biß  auf  jtcpfelbjl,  aus 
iwepen  gingen,  3« 
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^nuntcrfcfeteDUc^etn  ©efcblecht , ein  britte«  aflererff 
, entfpringen, 

i^ach  ber  SRafur  ooüFommnen  OrDnung.  5Borinn 

ja  mehr,  al«w>ie  man  mepnt, 

gin  ©>rfutcht  / toürbige«  ©ebeinwiß  »«borgen  unb 

ju  liegen  fcheint, 

SDenmfan  man  gleich  »on  Körpern  nicht  auf  eine*  @et* 

ffe$3eugungfchlteffert: 

@o  fcheint  hoch  au«  ber@cbopff  ung  felbet, DerSRenfcb 

fep@Otte«Bilb,  jufheffen. 
«Biebiefemm,  um  fleh  jujeugcn,  notbwenbig jwep* 

erleo  ©efchlecbt, 

g*ac&  @Otte«  örbnung , brauchen  muffen : ©o 

beucht  e«  ihnen  gleicbfall«  recht, 

®en  SBircfenben  au«  ben  ©ewircften  am  ftcherfien 

ftcfcPorjujMen,  . 

Unb  mürbe  biß , nach  ihrer  «Meinung,  ja  noch  ttel 

beutlicher  erhellen. 

ffißann  ftc  ber  (Ehriften  fKeben«*5lrten  oon  ber  $totuc 

noch  follten  h6ren: 

©ie  müßten  bie  SRatur  noch  mehr , gereift  burch  ißs 

gpcmpel,  ehren. 

(B.) 

0o  weit  geht  meine  SDJepnöng  nicht.  ift  mt€ 

biefe«  ärgerlich/ 

SDaßf  batoirfonff  auf  ©Dtte«  3ßercfen  nur  gar  ju 
• feiten  un{er  2>ntfen, 

Unb  in  bemfelben  bie  Betrachtung  noch  minbet  auf 

Den  Reißer  lencfen, 

©ton,  wenn  e«  einmal  noch  gefchicht , Durch«  xßort 

^Ratur  fo  eilenb  fico  • 

93otn0cb5pffer  unbebachtfam  sieht;  unb  wenn  man 

. einmal  noch  geruhtet/ 


ä8$  3 bie  fcbltmmße  2tf>g$tterey , 


93on  ©DtteS  wunDerbaren  $Bercfen,  u.  ihrer  Fracht 

gezwungen  fpücet  f 

igjtan  megnt , genug  getban  ju  baben , wenn  man 

mit  furzen  3ßorttn  nur# 

(<23om  0cbopffer  nicht)  wennS  boc&fSmtnf,  fpricbf: 

XOic  wmtberbar  ifl  tue  £Tatur ! 


I 


> 
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1 
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©ic  fd)limmfte  Slbgöttetctj. 

•ir  haben  bifj  Dabet  ge  jeigrt , wie  letbUdpe  2lbg5f# 
' terep , 

3m  SBilDnifj  eines  alten  ©Janncs  /Der  ©ottbeit  un# 

anftanDig  fep. 

9ftun  voirb  es  ja  fo  notbig  fepn,  ein  wenig  weiter  noch 

jugebn, 

UnD  , wie  Die  geifiliche  nicht  minDer  unleiDltch,  gleich# 

falls  anjufebn. 

Sßeil  ja  fo  wenig  / als  Die  gorm , Die  unoollf  ommnen 

SeiDenfdjafften , 

Effecten»  SlenDerung  unD  Triebe  Der  ©?enfd)beit  / an 

Der  ©ottbeit  hofften. 

@s  iff  unD  bleibt  unft reitig  wahr , Daf?  Born  unD  £ifetj 

©rimm  unD  Otache, 

@o  gar  bep  ©ienfeben , Saftet  fepn»  2Benn  man 

bepuns&en  Born  betreibt: 

@o  bei ßtS : iHx  fey  em  fcurgee  Kafctt.  2Bie,  Daf? 

man  Denn  foic(>  eine  ©acbe, 
SDie  ftrd flicb  an  (ich  felber  ift,  oon  Der  »ollf ommnen 

, ©ottbeit  glaubt. 

SBenn  Dort  Die  Reiben  3upitern  Den  fleifcblichM 

2lffect  Der  Siebe 

eo  frech , alstbSricbt,  jugeeignet;  fcheinteSunS 
■ läch*unDläfierlic&,  UnD 
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. Unb  $toar  mit  grofiem  gug  unb  Olecbt.  9tun  aber 

überleg,  unb  fpricb: 

©inbbcnn»on@fer,  gorn,  unb@rimm,  unbSKa* 

che  Die  fo  htff^n  Triebe 

9tfcbt  ja  fo  fcblimtn,  ja  noch  tt>o^I  gar  »onfcblimme# 

rer  23efcbaffenheit  ? 

5Du  fprtcbfh  3S3a$  bep  un$  Sflenfcben  Sorn,  ba$ 

bei§f  in  ©Oft  ©ereebtigfeif. 
£ierciber  bab  ich  nichts  S)er  ©d)opfer  i'jt , fonbet 

SEßiberfpruch , gerecht, 

, SDocb/  swifchen  jornig  unb  gerecht,  itf  ja  ein  grojpc 

Unterfdjeib. 

, 2ßer  leibet  3orn  an  einem  Siebter , nur  bet)  bera 

menfchltchen  ©efcblecht? 


* 

) 

i 

1 

) 
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SDutnagflmir  fagen,  maöbumillt:  (£6richbich 

hier  »oU  <£ifer  fpreeben) 

Sch  Weibe  bet)  ber  heilgen  @d)rifr.  £)iefelbe  fpricht 

pon  3orn  unb  9väcben, 

3n ©Ott,  fobeutlid),  unb  fo  off,  baß  idj  eö nicht 

begreifen  fan , 

SGBie  bu,  fo  fred),  bicb  untcrftef>eft , bieg  ju  »ernet# 

nen,  unb  hieran 

sftur  tm  ©eringjicn  noch  ju  jwetfeln.  Sillein,  »er# 

bamme  mich  nicht  eh, 

Unb  übereile  bich  nur  nicht , bepor  bu  mich  hierauf 

gehört. 

3cb  bin  genug,  baß,  mie  bu  glaubejt,  ich  mich  hie* 

rinnen  nicht  »ergeh. 


©$  ifl  unb  bleibt  unflreirig  toabr:  (£6  wirb  Die 
, beüge  ©chrift  erflart, 

3n  allen  ©teilen,  wo  mir  ftnben,  bah  ©Ott  nach 

$}enfchen  2lrt  gefproc&en. 
GecbfictZfyeü.  * § Söentt 


a88  2>ie  fcblimmfle  2tbgctterey* 


SBcnn  wir  an  fielen  Orten  lefen : ©Ott  bab  ein  2lu* 

ge  i $u§  unD  4DanD : 

©o  wirb  ja  bie  gigürlicbreit  non  folgen  ©teilen  leicht 
©emfelben  tritt  noch  ferner  bep,  (erfannt* 

2)«p  ja  bie  5trt  ber  Sttorgenlanberju  lehren , meifl  fu 

©a  man  nun  fo  bie  meißen  ©teilen,  wie  billig,  am 

berä  nicht  erflart; 

SBie,  baß  man  benn,  in  biefem  $unct,  nicht  auf 
w biefelbig’3lrti>erf5brt? 

fffienn  wie  noch  Überbein  erwegen , ber  Suben  fo 

perßotfteö  SQBefen , 

Unb  ihre*  £erfeenö  ^aitigfeit.  SCßaö  SO?ofeö  für  ein’ 

2lrt  erlefen, 

©ie  ju  bebrobn  > unb  ße  $u  fegnen , al*  wouon  bepbe 

Sbeil  allein , 

r^nbern  er  nicht*  öom  Äunftgen  faget,)  auf«  3tbü 

v%5^  febe  gerichtet  fepn. 

ßr  feanet  bloß  mit  irbfebem  #eil , er  brobet  bloß.mit 

irbfeben  Dothen : 

©o  febeint  um  bejto  notbiger  $u  fcbliefien,  bflß  auch 

bie  Propheten , 

Unb  unbrebeilge dünner  auch,  wenn  ße  ber  ©Ott# 

beit  Q5ilb  betreiben , 

©ie , ihrer  bSfen  -£>6rer  halber , aueb  bep  berfelben 

SEBeife  bleiben , 

Unbibn,  a(*einen  grimmigen,  er&urnten  #errfcbee 
' ihnen  jeigen, 

Um,  bureb  bie  Surcbt  ber  naben  ©traf,  ihr  £erfc 

um  beßo  eb  ju  beugen, 

SDenn,  baß  bieß  nicht  uom  wahren  üi3efen  ber  wab# 

ren  ©Ottbeitju  oerßebn; 

3llö  bem  folcb  fleineä  S5iib  ju  «ein, Da  er  ein  ©eiß  > fan 

jeher  febn»  ©«# 
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2>te  fd)Uttmße  2lbgotterey* 


©ebrauchten  wir  nur  Die  Vernunft:  ©o  »urb  und 

©onnen  * f (ar  cntbccfct , 

SDa§  ade  leibliche  ©eDancfen»  unb  »ad  nur  nach  bet 

Ottenfcb  beit  febmeefet , 

SDet  ©Ottbeit  unanßanbig  fep ; ja,  ba{j  ber,  »eichet 

fo  gebaebt , . 

€nt»eber  und  ju  einem  ©Ott:  2Bie?  ober  ©Ott 

jum  SDJenfcben  macht: 

©o  hepbed  ©ottedläfierlicb.  ©pricb  nicht:  Jnbm 

bie  2$ibel  fpricfct : 

ftbuf  ben  tYtenfcbcn/  i^m  30m  Bilbe; 
fo  war  es  mich  ber  tHenlcfrcn  Pflicht/ 

XJoit  <S0ttwas  mettfcfeiltcbe  ju  gebenden.  Demi 

hoc : äßenn  bu  ben  Ort  erroegeft, 
Unb  ®to|id  SEBorte  mit  Obacht,  obn  93orurtbeil, 

recht  uberlegeft: 

0o  wirft  bu  überaeuglicb  finben , baf?  (ie  unmöglich 

eigentlich 

93oti  und  berjtanben  »erben  f6nnen.  Denn  erftlich 

bat  ja  ©Ott  fein  Q5ilb. 

Diefj  wirft  bu  »obl  nicht  leugnen  burfen.  5Der  bie 

Unenblichfeit  erfüllt/ 

Äan  feine  Q5ilbungd» ©rangen  haben;  bieg jeigtbie 

@chrift  an  taufenb  Orten , 

€d  $eigt  und  ©Ott  unb  bie  -Vernunft.  Züein/  es 

fieeft  itt  bt'ejen  Worten/ 

Sßirflt  bu  »ielleicht  mir  ferner  ein,  boeb  wenigffens 

fo  viel/  baß  man  - 

jöoef)  etwas  (Spttlicfees  in  uns  mit  .Soge  fob* 

» gern  muß  unb  tan  x 

0o  »iU  ich  bieg  i»ar  nicht  verneinen.  Doch  gebt 

bieß  ©leichnijj  weiter  nicht/ 

$ z 


*9©  2>te  fcfcltmmfie  2tbgott;erey* 

- ■ — —<***> 

5Ug  wenn  Die  ©cbnftf  an  »ielen  ©teilen,  mit  faß 

benfelben  SBorten  fpriebt : 
tydbc  <8<Dttf  ber  (DbrigSeit  ja«  2$itt>  auf i£x*  : 

Oen  angegangen» 

j^tc  &td?ter  waren  alle  (Setcer.  $an  nun  ein 

Cnicbter  wobl  »erlangen .,  / 

Sr  habe  »on  Der  ©Ortzeit  Hßefen  ein  wefentlic&eg 

$b«l  empfangen ; \ 

Unb  wu£t  er  au$  ftcb  felber  nun,  m*  ©ölt  nicht, 

ober  waö  er  fep  ? 

SDief  bieltf  bu  felbß  für  lächerlich;  unb  bepbeö  iß  } 

bod)  einerlei).  i 

g$  iß  unb  bleibt  unßreitig  wahr : ©Ott  bat  unö  , 

allerbingä  bienieben 

sßlit  ^ßeiöbeit  unb  Vernunft  begabt , »on  allen 'Sbt*' : & 

ren  unterfebieben , j 

Unb  und  ju  feinem  Sob  erwählt.  Sillein  eö  bleibt  auch 

bie§  babep:  j 

SQBer  ftcb  mit  ©Ott , unb  ©Ott  mit  fid) , öergleid&f, 

begebt  Abgötterei).  j 

hingegen  wirb,  poll  Sieb  unb  Anbacbt,  ber  tiefge* 

bognen  £>emutb  lallen : 

$#/  (SiDtt/  bifi  alles  / teb  bin  nickte ; SDir,  || 

©Ott,  »erboffentlicb  gefallen. 


3tuf  ten  2ot>  t>e§  feligen  £crtn  ! 

Sabricit.  I 


kep  ^eutfchlanbtf  allgemeinem  ©ram , worin  eg  * 

ftcb  faum  weis  $u  faßen , 1 

SCßeil  fein Sabriciuö  erbleichet,  werb  icb  bureb  biefen 

$roß  gerührt:  2>a£  2 
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JDafj  <ö<Dtt/  in  ifym/  We  wahre  tugctib  ber 

Welt  / wo  ilafler  fottfl  regiert/ 

5»  l^rer  25eflenmg  gezeigt/  wtb  acht  unb  feefa 

31g  3<?^r  gelagert. 

***************************** 

***#******•*•***■#***#**#*■*■*■*#**# 


©ne  ju  Slltenbrui)  gegofjne  (ütoefe. 

auf  ©fu($ra  ftb'  twflgcn  StirdjftHtfe. 

*0  oft/  in  meinem  weiten  SOlunbe , bie  barte  gutt* 

ge  fcballt  unb  flingt, 

$agf  euer  öom  Srfct  erweichen,  unb  beneft  an  bet 

^ofaunen  @cball, 

SDer,  bet)  bem  lefclen  ©onner#  ftnall, 

$£wcb  vor  bc8  ^oeb  freit  C^ron  3»  ruffett/  auch 

bureb  bie  tiefen  (Araber  bringt» 

S$  lieg  baö  Äirchfpiel  2Utertbrucb  in  eine  neue  Sorm 

mich  fliegen , 

Unb,  fiebje&n  ljunbett  feebä  unb  brepgig , jum  Sßercß» 

jeug  eurer  2lnbacbt,  fliegen» 

0000000000  * 0000000000 

©uteSlnroentung  unfrei  futgen  Seit. 

' 0 war  ein  Siebtes  non  aller  Swigfeit , 

Unb  werbe  weniggenä  auf  biefer  Sr  bet» 

Sin  *ftid)tö  auf*  neue  wieber  werben. 

2ldj  fy£xx\  fo  lag  mich  boeb  bie  fur^e  Seil# 

S)ie  bu  mir,  blog  au*  ©nab,  bienteben, 
gu  leben , unb  $u  fepn , befebieben , 
gu  beinern  $Kuf>m  unb  $rei*  ju  leben, 

3n  beinet  weifen  ÖJlacbt  ^Seiracbtung,  mich  begrebeni 

3 


( O ) 


93erglei<fmng. 

>nbem  id)  hier  pergnügt , auf  einet  23rücfe,  fteb*r 
Unb  Durch  bie  flöte  Slutlj  , 

SGBorauf  bet  @onnen  helle  ©lubf  , 

3m  SEBieberfchein , mitgülbnen@fralen,  fcbwam, 
(SEBoburch  fte  bie  ©eftalf  bed  £tmmelö  an  ficb  nahm,) 
©erfelben  bunten  ©runb  befebe : 

Äonimt  bet  uon  mir  entbecffe  ©runb, 

2luf  Dem  idb  'Siefen,  #6hn,  ©emÜcbfe,  ©fein  unb 
SEBie  fonften  auf  bet  (Srben,  fanb,  (<5anb, 

SDlir  anberö  nicht,  alö  unfret Srben  9vunb, 

5Da$  SEBaffer,  alö  bet  Suft#$ret$,  für. 

3dj  überlegete  bep  mir. 

Ob  eö  nicht  etwan  glaublich  mär, 

Sin  ftatt  Den  grofien  CRaum  bet  obetn  Suff  (Ich  leer, 
Qjon  Kreaturen,  uorjujleüen, 

£)a&  , über  unfret  Süfte  $reiö , 

©efcböpfe  fönnten  fepn,  bie,  ju  De$  0cbopfetö  ^reiS 
2luf  eine  anbre  SEBeife  lebten , 

9?icht  giengen , fo  wie  mir,  nicht fchmümmen,  auch 

nicht  fchmebten , 

Unb  bie  pon  folchen  #ohn,  auch  burch  ber  Suffe  glutb, 
caGÖoraufpieUeichtauchbort,  im  SEBieberfcbein,  bie 
Q3on  einem  reinem  Fimmel,  ruht,)  (©lubt, 
S)en  53licf  auf  unfre  SEBelt  $u  lenken, 

Unb  ihn  auf  unö  herab  ju  fencfen , 

Q5efcbüftigt  unb  gefchicft.  3cb  (teilte  tnir, 

55ep  Den  ©ebancfen,  für  i 

Ob  unfer  bteftgeö  ©ewühl  unb  Cütmen 

Sticht  ihnen  fo , wie  hier  ber  gifcbe  regeö  (Schwärmen 

Unö  fcheinet , etrnan  fcheinen  möchte ; 

Unb 
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UnD  Dachte,  was  Doch  folcb  ©efcbleAte 
gßobl  »on  Der  SDIenfcben  $bun  geDäcbte  ? ' 

©ewig  bas  irbifche  ©etümmel, 

Ob  e$  Die  $Ienfchen  gleich  nicht  meinen, 

Äonnt  ihnen  fajt  nicht  anDerö  fcheinen , 

2llö  uns  Der  gi  fche^hun,  unb  fcbwarmenDeSSewtmel. 

SEDir  werben,  Durch  Das  9?e&  Der  SeiDenfcbaft,befiri« 
0o  wie  Der  Manien  fte  berucfet.  (cfet/ 

2Bie  Ottenfchen  ftch  einander  plagen  , 

0o  fehn  wir  fie  einanDer  jagen. 

SBann  groflfe  gifcbe  f leine  frefien, 

SCirD  biefes  auch  bep  Sflenfcben  nicht  pergefien. 

3a  , wenn  idh  an  Das  b&llifcbe  ©efchencfe  , 
ßartbaunen,  Dörfer»  $8lep,  (Sartatfcben  u.  ©ranaten, 
UnD  neben  morDrifcben  oerwegnen  4)elDen«^höten# 
<2Rocb  er jl  an  förmliche  Bataillen  Dencfe : , 

gnttfe  ht  bep  mir , jumalen  bep  Den  ©cblacbten, 

5Dte  grag : Ob  (te , wofern  fee  uns  nicht  Dummer, 
S>och  wilDer , mSrbrifcber  unD  fchlimmer, 
wie  Die  gifcbe,  würben  achten? 


Spöticptef  £od)mittt>. 

it&auf,  Ufir«  lofe  OT«t,  unbf«inaS(tt»6<# 

Sßenn  ich  mich  in  Die  f)of>lc  $iefe  Der  auSgefpannten 

Suft  oerfenefe ; 

Sa,  wenn  ich  aller  0ternen  »£)eer,  ins  unumfebranew 

ten  Rimmels  4b&b  , 

©flaunet  fchau,  unD  Denn  zugleich  auf  mich  «tth  meine 

Kleinheit  feh : 

§ 4 


194 


Co)  | »r 


©fchretf  ich , unD  begreife  nicht  , wie  ein  fo  Heine* 

•SBefenfid), 

2Da  etf  fleh  faurn  be*  $?icbt*  erwehrt , fo  tfjßricbt  al* 

vermefientlich, 

5Den  ©chopfer  aller  SöSelfju  faßen,  unD  jubefchrei# 

ben,  unterfieh. 


e 


©ieSBelt,  ein  flottlidjec  geltet,  j 

föntrabl  Der  unrettbaren  ©onne!  SEBelt^reiö,  bet  ; 

noch  mehr,  al*  fich 

Unfern  Slugen,  unferm  @eift,  <, 

Snber  ©cbonheit,  Fracht  unb  Otbnung , biebew  " 

borgne  (Gottheit  weiß!  ■, 

©?an  Fan  burch  bich  bloß  allein,  unb  wahrhaftig,  ohne 
deinen  ©Ott  oerjlehn  unb  ftnben!  (bich, 

gßefen  l worin  unfre  ©eelen , Durch  bie  ©innen,  ihn  \ 

empfioben , 1 

SJCorin  wir,  burch  hta,  riechen,  fühlen,  auch  burch 

fehnunbfehmeefen, 

©ne  Sßeiöheit,  Siebe,  «Wacht,  fo  bie  ©Ottheit  felbft,  s 

entbeefen , 

Unb  worin,  wenn  wir  mit  greuben  unbSßewunbrung  i 

bich  befehn, 

Sil*  ein  würbig  SSBercf  be$  ® chopferö,  wir  ben  ©ch&p*  : 

fer  felbft  erhßhn» 

Silier  £immel  Fimmel  #eere,  alle  SEBelt  hat  ©Ott  * 

gemacht , i. 

SSßie  er  wollt , baß  fte  entftunben.  €*  entbeefef  ihre 
. . «Pracht 

©einen  überall  verborgnen, überall  oo2ljanbn5©cbein. 

Saß  Doch  Deine  ©eele  bann,  liebfter  ©tenfeh,  nicht 

©inn#lo*  fepnl  Stßeii, 
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SBeil,  wenn  Du  Die  Kreatur , uni)  Die  fc&one  2Celt 

nic&l  fpürefl, 

$Du,  titelt  Deine  Sufi  allein , Dkl),  ja  felber  ©Ott , 

»erlierejl. 

ÄurgesS  ©ebctl)  « utiD  M * gotmular. 

gjfcfr  lag  mein  Lob/  »oll  fronet  <5brfurtf>t,  unD  mein 
oftv  (Sebetfy/  üon  Sweifel  rein, 

Unenblic&ö  SEBefen  aller  SOBefen , auö  ©naDen , Dir 

gefällig  fepn ! 

f^ein  Jlob  tjl : XtHmbcrbarcr  @cb  opfer/  mir  Dir 

(ey  Pme  unb  i£i?r  aUeitt. 
$Jein  su»erf?c&llic&e$  <&ebttfy : d>  ewge  ilfeb  1 er* 

barm  btcfr  mein* 


©gentlidjet  Suftonb  auf  Stben. 


icb  unfern  SrD  * ^reiö  »orjuftellen , 

Slltf  wie  ein  QSorgemadj  Der  .£>5llen , 

UnD  wenigjlenä , altf  einen  ßerefer,  Den  lauter  $lif» 

fetbater  füllen , 

®o  alle  fc&merfjlicb  abjutjjun ; ftnb  fc&warfce  fc&war* 

merifc&e  ©rillen. 

<33on  unferm  $teid  Der  SrDen  wollen , 

SDaf  wir  und  jletf  ergeben  follen, 

UnD,  altf  in  Der  Slifer  Sluen , in  ungejUrtet  SOSollufl 

fdjweben, 

Q3on  aller  SÖßtDrigfeil  befrei;! , in  3lu(j  unD  (leien 

ßreuDen*  leben, 

% f @inö 


V. 


*9  6 -Sgl  C O ) Ufr 

©inD  drillen.  Die  ein  ©pbaritb  unD  ein  ©arDana#  \ 

pal  ficb  macht 

©ebenefen,  Dag  Der  grDen#  Ärete,  jufammt  Den  « 

©Jenfcben  unD  Den  $b»eren , 

©ich/  nach  Detf weifen ©cbopfertf  Villen,  beftünbig  \ 

in  Der  OrDnung  führen, 

UnD  Da*  fepn , waö  f»e  foUcn  fepn,  ijt,  wie  man  Den#  ; 

efen  fott , geDacbt. 

wgg§ggg§gggg@:§g^:gg  mmmmmmmm  $ 

©ifputic  < Äunft.  ; 

§|ftiHt  Du  ruhig  unD  beliebt , überall  gelitten  fepn : \ 
ar*^  ©ifputir  mit  feinem  $?enfcb«n,  er  fei)  vornehm 
SDenn,  Du  wirft  entweber  (legen,  (oDet  f lein*  \ 

ODer  aber  unten  liegen. 

Seglers  fan  Dir  nicht  gefallen;  erfierS  tbut  Dem  an#  j 

Dern  n>eb , 

SDiebr,  als  einer  Urfacb  halber,  ©ein  QSerflanD  fott  v 

von  Der  £6b , 

SDrauf  er  ftcb  geglaubt,  herunter.  £)iefeö  ifl  ihm  4r# 

gerlicb ; 

UnD  er  fhuts  mit  SEBiberwillen.  5lber,  Da§  jugleicb  ec  \ 
9?ocb  vernünftiger , als  ficb , (Diel) 

galten  unD  erfennen  foll ; finb  jween  ©ebläg  in  ei#  ; 

ner  SOBunDen , 

SDie  von  feinem  lieben^lcb  gai  ju  heftig  ftnD  empfunben.  t 

UnD  er  wirb,  ohn  allen  gweifel , Dich » nebft  Deiner 

SEBahrheif,  h affen.  , 

©ou  er  aber,  fonber^)a§,  fiebvon  Dir  befiegen  laffen: 
9J?ußt  Du  erff  fein  .gwrg  gewinnen , unD  Daju  belieb#  $ 
' „ ter  Seinen , 

©anfter  $one,  fuffer  333  orter,  holDen  2luSbr  ucfS  Dieb  ; 

beDienen.  $5en 
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25«»  Der  $on*  Äunß  brau*«  ja  etnel  freunDlicben 

©efichtl , 

UnD  bemüh  Dich/  Deine  ©chlüfle,  wiemit£onig,  s« 

»erfüllen. 

©onßen  ricbteß  Du  be»  allen  mit  Den  flärcFflen  ©chlüfV 

fen  nichtl ; 

UnD  Dir  wirb  aul  Deiner  Klugheit  nichts , all  bittre 

<2BermutD/  fptiefien. 


(Stupide  Quelle  t»e§  33etgnügen$. 

®te  Sßelt  iß  »oller  Sußunb  Slnmuth , für  ein  »er» 
'S?  gnugtunbfc5lid)ö^)er^; 

gut  einen  unjufriebnen0inn  iß  ße»ollUnmuth/  faß 

unD  ©cbmerfe. 

©ieß  ift  unwiberfptecblicb  wahr.  €1  finD  auf  (ScDen 

/ alle  ©aeben 

SDurchaul  nicht/  wol  lte  finD;  ftc  finD  Dal/  woju 

wir  fie  fclber  machen. 

©arum  ja  wohl  nicht!  nötigen , all  baß  wir  uni 

mit  Srnß  bemübn , . 

SDen  ©eiß  »on  febwarfcet  ©chwermutb ab#  unD  fei* 

ne  £raft  jur  Sufi  ju  jiebn, 

0o  »iel  uni  immer  möglich  ift.  Sich  l laßt  el  Doch 

nicht  aul  Der  Sicht/ 

SEBeil  bieß  allein/ wal  fuß  iß/  fußet/  Dal  bittre  min* 

Der  bitter  macht. 

(£l  hat  ein  jebel  ©ing  $wo  ©eiten.  sftaebbetn 

wir  jebel  ®ing  nun  Drehn/ 

3ß  el»erDrießlich  unD  »ergnüglich , iß  el  »eräcbtlicb 

ober  fchon. 

©er  leichtße  SCBegju  Dtefem  @lücf,  obn  Den  fein  ©lucf 

fonß/ju  gelangen/  3ß 
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3(1,  mit  SSebacbtfamfeit  ju  achten  auf  alle*,  mad 

wir  ©utd  empfangen ; 

3(1/  und  pon  QMinbbeit  bet  ©eroofmbeitim  ©uten, 

eifrig  ju  entfernen; 

3(1/  befier,  ald  bisher  gefebebn,  Die  ©innen  ju  ge* 

gebrauchen  lernen , 

Unb  nimmer  ohne  ©enefen,  ©ebn,  (Smpfinben,  SXie# 

eben,  #oren,  ©cbmecfen, 

SSBeil  unfer  ©lutf  unb  ©Otters  (Sbr,  allein  bureb 

©enefen,  $u  entbetfen. 

£5ebacbten  mir , mie  piel  mir  baben , unb  mie  fo 

menig  mir  perbienen : 

Unmöglich  fonnten  mir  fo  oft , fo  Piel  ju  flagen,  und 

erfübnen» 

©o  aber  febren  mir  ed  um , unb  lenefen  unfreÄraft 

Der  ©eelen 

93on  allem,  mad  mir  haben,  ab,  unb  bloß  auf  Din< 

ge,  Die  und  fehlen» 

©o  lange  mir  alfo  oerfabren:  &an  ed  unmöglich 

anberd  fepn , 

(Unb,  trSff  auch alled,mad  mir  moHen,  nach  unferm 

eignen  SGBüufcben  ein, ) 

Unmöglich  Fan  man  (leb  oergnügen.  5Denn , eben 

babureb , baß  mird  Friegen , 

Unb  benn  nicht  mehr  Daran  gebenden , perfchminbet 

eben  bad  Vergnügen. 

©abureb  mirbmeißend  nun  Die  5Celt  fo  polier  ©ram 

unb  ooder  Seib, 

Unb  nicht  fofebr  Durch  ihr  felbßanbig’  unb  eigene  33e# 

__  , febaffenbeit. 

SBofern  nicht  jemanb  Die  ©efunbbeif,  unb  etman 
, . • ©peif  unb  Kleiber  fehlen : 

©o  tbuter  mircflich  Unrecht,  (leb  Den  UnglucFfelgen  ju 

jujäblen.  Stßenn 
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SLDenn  er  nur  in  ftdE>  gehen  will,  unb  feiner  plagen 

Ouell  ergrünben : 

2Birb  er  fte  meiji  in  feinem  4pcrßen,  unb  feiten  auf« 

fer  fiel)  bifmben, 

Srfenneft  bu  nicht  über jeugi  ich , wenn  bu  nur  felbft 

wißt  in  bich  gehn/ 

SDaß  meljrentbeild  bloß  in  ber  SD?ei;nung  bie  /Dinge 

biefer  Stßelt  begehn. 

SEBiUt  bu  nun  wircflich  glücf  lieh  feon , unb  fucheff  ed 

nicht  bloß  ju  fcheinen : 

0o  fange  beo  bir  felber  an ; lern  anberd , ald  bidhero, 

meinen. 

Vergiß  hinfort  nicht  mehr  fo  fchänblidj  bed  ©Uten  , 

fo  bir  ©Ott  befchehrt/ 

®o  wirb  ein  grojfer  oerfchwinben , oon  bem, 

wad  Dich  bidher  befebwert. 


9tu§  bet  ©ernutl). 

>Nr  feined  ©eifted  wilbed  Sc uer  unb  flogen  $?utb 
’ nicht  bämpfe'n  f an , 

SDerfeh,  »onftch  unb  allen  SMcnfcben,  ben  Ursprung 

unb  ben  Slbfchieb  an. 


ajerditberung  be$  Weitfdjen  in  Sßets 
; änbetung  feineg  Sllterg. 

§2  in  ^letjcfc^narr  ift  ein  junger  9)?enfcb,  ein  iftarc 

00m  VtibnnsXVinb  allein# 
iU3enn  er  ein  SDiann;  unb  wenn  er  alt,  ijt  er  ein 

i£x%sV\AXX  indgemein, 

(Stgcn* 


goo 


(ft>  ( o ) cft> 


©gennüfciget  ©otteSbienft. 

;enn  bU/  im  ©otfetf  bienft , bicb  blo§  um  t>eine 

©eligfeit  bemühefi  / r , 

Unb  in  betf  ©chopferö  SQBunber*  SBercfen  öuf  feine 

weife  ©lacht  nicht  ftebeft. 

@o  feineö  Sftafjmenö  Oiubm  beforbert:  ©o  beucht 

mich  i bafj  ich  billig  glaube/ 

Unb  ba§  ich  unfrer  bepben  ©lepnung  nicht  unrecht 

t$ue , wenn  ich  fchreibe : 

5Du  liebjl  bcn  ©hopfet  beinetwegen.  Sch  tnepn* 

ihn  finblich  ju  petehten , 

Sn  ber  Betrachtung  feiner  SBercfe.  ©o  fommt  eä 

mir  nicht  anberS  für. 

& fcheint/  tu  liebefi  bich  in  ©Ott;  ich  hoff/  ichli* 

be  ©Ott  in  mir. 


Definition  t>ec  Sugenb. 

Jollt  auch  bie  $ugenb  anberö  waö,  wenn  manö 
[ • erweget,  alö  allein 

Sin  3vegel>  mäßiger  ©ebrauch  pon  unfern  Seiber 

fchaften  fepn? 

It.  2)e6  £afier& 
hingegen  ijl  ba$  Salier  auch 
SRicbt$,  atö  pon  unfern  Seibenfcbaffen  ein  unpernünfi» 

tiger  ©ebrauch* 


* * * * * -X.  * *******  ************** 
*********  * * * * ************** 


©icÄunftDernönftig  fepen  p lernen. 

achbem  ich  nun;  mit  allen  Graften , bie  grofie 
l*i>v  Sßal;rheitporgetragen/ 

SDaß 
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SDafj  wir  bed  ©cbopferd  Kreatur , wie  (te  fo  herrlich 
j ' unbfofchon, 

@0  fünft#  unt)  wunberlicf)  gebilbet  (um  feine  583eid# 

^eit  ju  erh&bn,) 

©tit  einem  aufmercffamen  33litf,  Derpflichtet  fe^n, 

off  anäufefjn : 

®o  bot  ich  oiele  meiner  Üefer , hierauf  Dermutblich 

biefed  fagen : 

Sffiir  fmbcn,  bafi  ed  aüed  wahr,  wir  feben  unfre 

@cbulbigfeif/ 

2ßir  ftnb  Don  ber  ©efcbopfe  Fracht,  Don  ihrer  93ol# 

lenfommenljeit , 

3um  3tuf)tn  bed  ©chüpferd,  überjeuget.  Sßir  ha* 

ben  off  auch  angefangen, 

1 5luf  fte  ju  unferd  ©ötted  (Ehren , bie  klugen  ernftljaft 

binjulencfen , 

Unb,  ba§  fte  wircflicf)  fcbon,  Dcrfrefflicb/  unb  fefjr 

beträchtlich , $u  bebencfen : 
Allein  cd  ifl  und  unfet’  2lbftdjt  nur  gar  $u  fehlest  Don 

ftatfen  gangen. 

SSBir  fafjen  ©rad  unb  Sräuter  an , auch  Selb  unb 
* SBalb:  2(Ueined  jcbien 

Und  alled  meiftend  einerlei),  ©rad,  Äraut,  unb  Selb 

unb  SEBalb  war  grün  , 

SDte  ©rbe  braun/  ber  Fimmel  blau.  SDaber  wir  halb 

ju  Snbe  waren» 

i Unb  funnfen  wir,  wie  gern  wir  wollten»  Don  aller 

Kreaturen  (haaren, 

Und  hoch  nicht  recht  gerühret  fühlen,  hierauf  erwie# 

br’icb:  3br  habt  SKedjt. 

©eliebte  Üefer , euer  Klagen  ift  leibet  gar  ju  fehr  ge# 

grünbet» 

SOBeil  biefe  UnpermSgenbeit  bepm  ganfen  menfchüchett 

! ©efchlecht;  S>urc& 


3oa  ipi'e&tmfi  vernünftig  fefrett  $u  fernem 

SDurcfc  böf  Tempel  unb  ©ewobnbeit,  fic&  IciDctl 

eingewurzelt  finbet , ■ 

@o  bafj  wir,  auch  mit  offnen  2lugen,  nicht  fef>en,  \ 

wa$  wir  fel>n ; nicht  böwn , 

Sßaö  wie  unwiberfptecblicb  hören.  <2Bober?  5)ie#  ,3 

weil  wir  unä  entfernt, 

Q}on  unfrer  aUererjlen  Pflicht.  5ßit  haben  nimmer  ; 

fef>n  gelernt, 

Stuf  eine  SCDetfe , bie  pernünftig.  SGB  ir  feljn : Sldein  j 

e$  fiebt  ein  93ieb 

©o’  gut , alö  wir*  SBo  man  ben  @ei|t , ber  unfern  j 

Körpern  eingefencf'et, 

Unb  welchen  uns , oor  anbern  Steren,  ber  @chöp#  j 

fer  unö  porautf  gefd&encfef, 

Triebt  mit  ber  (Sinnen  Äraft  perbinbet , unb  wenn  \ 

man  fiebt  / babep  gebenefet : 

@o  fiebt  unb  prt  ber  flügfie  Oflenfcb  wahrhaftig  an#  , 

berö  nicht , wie  fie. 

Unt  ju  ber  ©chule  beö  ©eftebtö,  auf  eine  SBeife,  nun  \ 

ju  f ommen , 

. 5Die  nöthig  itf  > unb  hoch  nicht  febwer,  hab  ich  mit 

iezo  porgenommen , 

€uch  «inen  neuen  SEBeg  su  weifen.  SDa  alle  BBercfe  $ 

ber  $?atur , 

Unb  «He göttliche  ©efchöpfe , nur  blo§ in 5<wbett  unb  • 

5i0ur/ 

SBenn  man  e$  recht  erwegt , beflehn : ✓ (So  wiH  ich 

eine  $unft  euch  jeigen, 

2)er  biefe  Vorwurf  aüe  bepbe , fo  wohl  jtgur  altf  j, 

färben/  eigen, 

Unb  bie  baher,  auf  welche  Slßeife  man  <&Ott  in  fei# 

nen^Bercfen  ehrt, 

SCenn  man  fie  mit  Vernunft  gebraucht/  jumaloer# 

nunftig  fehen,  lehrt.  2)iejj  i 
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©ifHflbieebletTJolerey.  £)ag  Beiebnen  lehrt  auf 

- ■ formen  a l ten  , 

5Die  Fluge  «Dlifchung  bunter  garben,  Me  färben  ernft* 

lieber  betrachten, 

2Uö  rote  man  fonfi  ju  tbun  gewohnt.  & tfi  Die  gange 

weite  SQDelt, 

& ftnbSufft,  SBaffer,  2$erge,  Q5äume,  beblütnfe  @5t* 

ten,  SEDalb  unb  gelb, 

<£inQ3orwurffbiefer  groffen  £unfi.  ©ie  leitet,  fte  * 

regiert  unblencfet 

5Die  ©eele , baß  fte  allgemach  bie  fonfi  in  ihr  oerborg* 

nen  ^raffte, 

i 3«  btro  fo  nothig  * nützlichen  unb  ©Ott  gefällige« 

| ©cfcbäffte , 

ÜJecht  anjuwenben  ftcbbemüth,  unb  bafjfte,  bcpbem 

©e  j>n,  auch  bencfet. 

Ob  nunoieHeicbtbie$?aler  felbfl  nicht  auf  Den  rech* 

/ ten  SEDeg  gefommen, 

9Fo<h  felber  ben  fo  eblen  3n>ecf  non  ihrer  $unff  fn 
/ Sicht  genommen  * 

SDer  fte  ju  ©Ott  bem©cbSpffer  führet:  ©0  hinbert 

bennod)  bie|e$  nicht  , 

SDie  groffe  SSSafjrheitsu  er  Fennen,  unb  $u  beFennen# 

ba§bao£idht, 

©ounö  bie  SMalerep  entbecfet , ungju  ben  93ollen* 

Fommenheiten 

! Vergangen  ©chäpffung,  unb  baburch  jum  ÜJuhtti 
1 # beö  ©chopfferö , und  ju  leiten, 

2lm  aDermeiflen  fähig  fco.  3mar,  beucht  mich , wen* 

beflbuhieretn: 

SDifj,  mag  bu  jeigefl , tfl  nicht  leicht.  <£g  ifl  ja  biefe 

ßunfl  fofchwer, 

©edbfler  Ztycü.  W SDaft, 
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Sjafcunt«  taufmton,  tauro  «inm.tSNWnn 

©atWmoob«  au*  «in  *** 

©on  (E&tpetn  «twöö  nadjju&eictynen , autb  Sarbitt 
* Darm  unD  wann  ju  mtfcben, 

«•*«* kut* w,(e  ^'güÄbffr*9  su' 

5Die  SQßelt , unD  ©Ott  in  it>t  su  fe&n.  2Bär  e$  nun 


^•WW'  gar  mit  Dirjufpaty 

SRöc&  Deiner  fJBepnung : ©ebicb  Dir  Dennoch  noch  w» 


fen  guten  Oiatb : 

»»»«*££>  •<$£«•  “* 

i“93“'»™"9  ‘^ÄrÄ"" 

©o  »itti,  fütsSttli*«  ©«fcböpffe.Die  grob« «lintx 

beit  pon  Der  StDen» 

Qu  @Otte$  6bt  unD  unferm  heften  , auch  allgemach 
sju  www  * ; vertrieben  tocrDen. 
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Stille  im  Sturm. 

van  bSrte  pon  »eiten  ein  IKaufcben,  cjn  .^r J,0.{”  * 
X ff  införcbter lieb  Raufen  Den  £ufftf reiß  erfüllen. 
SKfj  nSbert  ficb  plo&licb.  ® n »utenDec  ©«mm 
Ergriff,  »aöerb&bet*  «fallet  herum , 

©törfet  alleP  ju  Q3oDen , roaö  fefl  unD  erhaben , 
S;robt  «IW  in  krummer  unD  0cbutt  su  begraben. 
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XVie/wem  rni  <&\afc  mm  mit  t£jftg  Ärevte 

nt  fdbt/ 

tVten  mit  i&ftauncn  fielet/  meallee  brauet  »nb 

_ jtfebt/ 

VOic  aUe  C^efle  ftcb  b4b  owpbalb  abwarte  treu# 

beit/  ' 

6t4)  fibfieit/  Drangen/  ffcefm/  befJömten/prep# 
• Jett/  reiben/ 

23älb  ftncFen/  balb  aufs  tte»  ftcb  antflg  aufwert« 

_ - beben/ 

Stet«  euen/  nimmer  ru^n/  ba!D  bocb/  balb  me#) 

brigfebweben/ 

2«  allgementem  2\rteg  ficb  alle  wtberfJreben/ 
Jn  reger Jlikl>tigeett  an  allentDrten  fefewarmett/ 
Unb  tvötenb  mit  etrtanber  iarmett : 

©o  fämpfften  Die  £ujfb$heilunDflritten;  e«  flrebte 
6tn  jegltcb«  ,•  Dae  anDre  ju  fc&wäcben.  Offt  ließ, 
2llö  wenn  mit  fern  ©üDwinD  Der  9*orDwinD  ftcb  fließ, 
SDaf?  alle«  erfebütterte , jitterte , bebte. 

3n  Diefer  fürcbterltcben  Seit  / 

£>a  fclbjl  Die  Slemenren  flritten  t 
©aß  ÜiciDa«  in  feiner  Jütten , 

SBefcbüfct  »on  feiner  ^ieDrigfetf , 

Unb  Dancfte  ©Ott  für  feine  Sicherheit. 

S0I08Ö8080 3S8g8l8&$909eaa8K 

S)te  Quadratura  Circuli.  .*  , 

ie  Quadraturam  Circuli , Da«  wahre  Qh'erecf 
^ in  Dem  JKunDen, 

#afpbr?jt,  Der  ftcb  bißher  umfonfl , e«  juerfinben , 

• unterwunDerf; 

3n  unfrer  Butter  runDem  ©cbooß,  tn  feine«  ©ra# 

be«  Q)ieretf,  funben. 

U z iOic 
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Sie  Siebe. 


«in  bittere*  £onigfeim,  fchmetcblenbe  Siebe , 

- aöBircft  lieblicbe^lage/Witcft  f rancfenben©cherfr 
©rqefeenbenÄumtner,  erqiticfenben  @cbmcr^ 

Unb  füllet  mit  Rector  unD  SüBermutb  ein  #erfc, 
SDa^beineoerönügli^wrfebtenDe  Triebe, 
sfflit  Unmuts  unb Slnmutb  9«mifd)et  / geimfien. 
SDein  lobernbeö  frieren  > fublenber  53ranb/ 
gjuö  welchem  ber  (Sterblichen  SBefen  entfprojiert  , 
©lacht  unfre  «Mchaffenbeit,  W*n  unb  ©tanh/ 
^oUtfetigenSEBiberfpruchf  Deutlich  befannt. 


SDIetall. 


ctManftmunSIxt  Sljiete  SKtW  unfwm 
s»'  ©eifl in  biefem geben, 

©ie,©Ott jum 9luhm,  mit Sujt  su hrauchw , jum 

würbgen  ©egenjtanb  gegeben. 

5ßir  aber  »üblen  unö , &um  Vorwurf?  , m «nbem 

Kreaturen  allen, 

8"  W' 

5(n  ftatt  un*  an  ben  fchonen  Farben , unb  fehlen  Soo 

men,  in  ben  ©ebafcen» 

SDie  unö  bie  bepben  Üveicbe  fehenefen,  jufammt  bem 

Ci«‘*R*  «mä  fit  orntiio n ♦ 


Sicht,  un*ju  ergeben : 

©rübt  man  ben  ungeformten  ©oi$en , um  gleich!««! 

$ ; irbifeber  $u  »erben , 

$lu*  bem  verborgnen  5lbgrunb**©runb,  unbauö  bem 

flnftern  ©cboo§  ber  ©rben ; 
föemübt  Heb  • »eil  bem  groben  plumpen  bi«  alle*  tfe* 

rontv  SWflfUP  (»0 
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©0 Soeben,  alögigur,  »erfaßt,  mit  ©tob  ihm  ei* 

nige  gigmy 

3m  «Stößen , Durch  Die  äunfl,  $u  geben;  ^Run  ifl 

etfwabr:  ©3eil  jeDermann , j 
SDurcb  ©Jepnungen , Die  allgemein,  fall  alle* , wai 

man  bort  unb  liebet , 

gür  Da*  an  (ich  oerworffneSQBefen  non  anDern  (icb  nee- 

febaffenfan, 

$Daß  auch  Darinn  ein  @egen  fieeft;  einfolgliche  wenn 

. • man  ficb  bemühet , 

g*  *uer  halten,  ju  erfparen,  man  gar  Daran  nicht 

unrecht  tbut : 

SDocb  muß  ein  @ut , Da*  nur  Durch  3ufaQ , unD  nicht 

an  fich  ein  wirklich  ®ut, 

CORit  Unterlaffung  aUer  pflichten , mit  Der  Sprach* 
1 tung  aller  Fracht , 

I 5Die  ©Ott  $u  unferm  unD  greuDen , unb  feine* 

Atomen*  Otobm  gemacht 

qRit  folcher  @ucht,  Die  un*  für  alle*  perblenDet,  unD 
I ' jwar  fafl  allein , 

Un*  felbfi  jum  wahren  Unoergnügen , fo  befftig  nicht 

gefuchet  fepn. 


Set  Wenfd). 

* lüßtßch , non  Der  ©lenfchen  Ußcfen,  Der  S33t* 
k Derfprucb  hierinn  oereinen : 

XViv  jtnb  wabrDafjttg  wfrtH?  f<>  3»t  / unD  m'cbt  |b 

b<?  ß/  alo  vere  w>ir  febewett. 


3©S 


-<tf  Co)  SÄ- 


2t)ot!)eitt>eg£od)muti)$. 

in$Q3efen  / Dal  $u  feinem 'ißefenunb  feinem  Ur* 
Ä ' fprungntcbrl  getljan, 

2>em  alle#/  wal  el  bat,  gefebenef  t,  »ja  Dem  ei  mircflid) 

nur  gelitten, 

SDetnaöel,  feiner  weiß,  wiebalD,  gewiß  ficb  wiebec 

wirD  enr$iit)en, 

Erbebet  ftcb  in  feinem  ©inn,  unD  ftebt  jicb,  all  mal 
__  #obel,an; 

SEBifl  balD  mit  ©cbbnljeit , halb  mit  ©ätern  , unb 

balD  mit  anDern  traben  prangen, 
»ieelbocD  felber  ©oben  nennt.  £eißt  Diefel  wof)l 

mit  SKecbt  2)erffanD  ? 

21$  tturbe  Doch  Diegrojfe  SOBabrbeiteon  bieferljeilgen 
_ . ■ ' grag  erfannt : 

XÜ4&  rubmeft  Du  Dtd?  bei  (£tnpfan$tten/ale  fyat* 
* teß  Du  es  nicht  empfangen  i 

©o  würbe  ju  Del  ©ebopfferl  £br,unb  unferm3$eflen, 

aufber£rben, 

«5alD  atter  £oc&mut&ia<ftcr!ic&,  Die  SDemutbnurge* 
• ehret  »erben. 

p.©Otl ! bep  allen  Deinen  ©aben , Die  Du  uni 
’ , , würbigft,unl$ufchencfen, 

Q3erlepb  uni  Diefe  DotD  baju , baß  wir  bep  ieglicbet 
_ geDencfen: 

»aß  w jr  fte  haben  unDgeniefien , Doch  auch  abfonber* 

«n  er.  lieDDgbepi 

AWp  fte  Don  Deiner  *£>ult>  allein  aui  ©naben  uni  ge* 

, febenefet  fep. 


) o c 
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©et  ÜRcnfd) , 

tiit  ScfimiM  feine«  eigenen  Unglüefe«. 

töSftenn  wir  nicht  felber  flflenfdjen  wären , 

UnD  feilten  wo  oon  einem  SEBefen,  das  beucFm 

fönnte,  reden  boten, 

©a$  beißt,  fich  felbfi  ©ebanefen  jeugen ; wie  glücflid) 

würd  ein  folcbed  SOBefen 

Q3on  unö  nicht  angefeben  fepn  ! S«  Wn«m  «*0#*# 

) £eil  und©lutf  • 

.hat  jeder,  (dächten  wir,)  den  ©chlüffel ; er  wird  in 

jedem  Slugenblict 

Su  feinem  eigenen  Vergnügen , ftcb  fcot>c  Vorwurf 
v-.  x felbjt  erlefen , 

Und  durch  ein  fietä  auf  feine  Sufi  nut  bloß  allein  ge# 

richtet  ©enden, 

3n  immer  ftolicben  ©edanefen , jtcb  felber  neue  $reu# 

de  fehenefen. 

Sillein,  wie  gehet  eö  denn  ju,  daß  wir,  die  wirf« 

denefen  fonnen , 

Und  $wat  mit  einem  frepen  5BiUen,  unö  felbfi  fow* 

nig©ute$g&nnen? 

SÖBir  brauchen  biß  fogrofie©ut,  barfbefle  $beil  »0« 

unfrer  ©eelen , 

3a  faß  tu  nichts,  alö  unö  dadurch  faft  unaufhärlia) 

felbfijuqualen.i 

©er  ©cbopffer  fdjencftunö,  in  funjf  ©innen,  fünf 

immermufgefperrte  ‘Sburen  , > . 

©utdj  welche  Millionen  QSorwürjf  in  unfern  ©eil» 

ficb  felber  fuhren» 

©$  ficht  bep  un$ , pon  ihnen  aüen , 

©iejenigen,  die  untf  gefallen , 

U 4 & 
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<gg  fei)  an  geijiigen  3been,eg  fei)  on  leiblichen  @5efial  ten, 
Sur  <h  ein  auf  fle  gerichtet  2)encfen , ung  ju jueignen , 

|u  erhalten. 

5Q3tr  fonnen , wenn  wir  felber  wollen»  burch  eigne 

Äräffte  unfrer  @eelen , 

Sbeen , bieungwibrtgfinb,  vertreiben , angenehme 

wählen. 

SBiefommteg , bap  wir  biefer Ärafft,  bie  wir wahr# 

hafftiö  in  unö  hegen , 

Glicht;  aigungfelbfl  ju  plagen , brauchen?  vergnüg« 

tefcbnell  verfliegen  laffen, 

Unb  bie,  founö  mit  Ritter  feit  unb  $ram  erfüllen , 
■ . . fertig  faffen , 

£3efianbig  ung  mit  ihnen  fcbleppen  unb  plagen,  ja  mit 

aHen  äfften 

Sie  regen  Äinber  unfrer  ©eelen  an  wiberwärfge 

33orwür|fhefffen? 

©pricb  nicht : (£g  flehet  biefeö  ja , ju  ünbem,  nicht 

in  unfrer  flacht 

353er  fan  boch  bie  ©ebancfen  zwingen  ? Senn , wo 

tie  Sföenfch*  n big  ntcbt  f onnen : 

©o  fonnen  fte  nicht  fünbigen ; unb  watf  jte  frepen 
. SGBiUen  nennen , 

8äHt  alleg  weg;  wofein  fie  nicht  baö  jenige,fo  fie  gebucht» 
Surcb  Senden  felbjt  ju  ünbern  fähig , unb  big  03er# 
* mögen  nicht  in  ihnen. 

Sag  aber  eö  fo  leicht  nicht  ift , fan  $ur  (Sntfcbulbigung 
. nicht  bienen , 

533eil  wir  viel  Singe  lernen  muffen , nur  blop  umg 

$$robt , bie  fch werer  fepn. 

Siegt  alleg  menfcblicpe  Vergnügen  benn  in  bem 

Senden  blo§  allein, 

Sßie  eg  wahr hafftig  blop  nur  liegt:  ©olaflt  ung  buch» 
/ ^$$ueg£hte«i  Unb 
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Unt>  un»  juni  QJejten  , fünfftigbm  oon  unferm  Uti* 

finnunö  entfernen, 

Unt>  bepm  »ernünfftigen  (gmpfmDen , be»m  Üiiefien, 

©cbmecfen , ©ebn  unD  -£)6ren , 
2lufö@ute langer,  atö  »orbin,  Decb Die ©eDöncfen 

bejften  lernen ; 

3eDoeb  Döbei) , Do§  ©Ott  m Sollen  unD  m 23oll« 

bringen  geb,  ermefien, 

UnD  Darum,  ibn  um  feiner  ©naD  offt  onjufleben, 

nicht  »ergeben. 


©ic5Baf)d)eit. 

eingrofcjugleicb  auch  f (einer  ©eifl , Dein  un»er« 

ftanDiger  93er|tanD,  * 
O Süttenfeb  l womit  Du  febr  gered)t , (jugleicb  ^Jarte# 

unD  Siebter)  ricbtefl, 

UnD  mebrentbeil^juDeinem  QSortbeib  Die  allermeijten 

S)inge  fcblicbteft, 

©priebt  fubn : ©o  wie  mir  alles  fafl , fo  iß  auch  Die« 

fe$  mir  befannt , 

fcaß  alle  TCafyrfycit  einzig  ifl.  Sillein,  wie  Du  in  me« 
SDidb  ubereilß : ©o  gebt$  aueb  biet.  (len  ©acben 
3ß  eö  nicht  wabr , Da§  Dre»  unD  »ier , 

Smgleicben  fecb$  unDemSfo  wobbais  jwepunbfunfe, 

fieben  machen  ? 


2>te  XPallfitcbe* 


STÄ  

o$n  Der  beweglich « tieffen  glutben  fafl  ©rün&unD  $80» 

% Demlofen  ©rufft,  \ 

ein  nicht  $u  jahlenb  £eet  »on  $ ifchen  , rcd>t , n>ie  Die  \ 

gÜogelinDergufft, . j 

°S(n  einet  ftetigen  Bewegung,  fo  fcf>r  nicht  fchwimmen, 

al«  fall  fliegen,  j 

UnD  überall  (ich  hinbegeben.  SlbfonDerlicb  nimmt  ] 

abermal  ' 

5Der  ungeteilten  S0Bafier#8Bunber  fo  ungeheure  ©rüg 

unt>  ^ahl.  f 

SJßenn  ich  mich  mit  erftauntem  ©eijl  ju  ihnen  in  Die  ? 

Riefte  fenefe,  | 

3n  ihnen#  $3erge,  welche  leben,  unD  Unfein,  Die  befeelt, 

beDencfe , | 

QJJich  , al«  ein  würöger  93orwurff , ein.  ©te  führen 
* Denerflaunten©inn, 

Storch  ihre  ©roj?  unD  rege  gaft , oon  neuen  ju  Dem  t 

©cbSpffer  hin , \ 

SnDem  ich  , auch  fo  0«  in  Körpern  fo  ungeheurer  ■, 

Kreaturen, 

QJon  einem  <2Befen , welche«  wollte , » 

£)aji  ihnen,  Da  e«fie  gemacht,  auf  ihre  SGBeife  wohl  ' 

fenn  follte , «, 

$atf  unleugbare  groben  ftnb  unD  uberjeuglich  flaue  4 

©puren.  • 

sjftich  Deutht , ich  h& rin Durnf  le«  $6 nen,  au«  ihren  1 

holen  ©chlünDen , brechen, 

UnDba(Dim©chwimmen,  balbinüiub,  Die  Süßall#  ! 

fifch  alle  gleidjfam  fprechen : 

Wir  füllen  £m  ft/  wenn  wir  um  nähr en  / 

Hiebt  minber/  wenn  wir  ime  vermehren ; 

XÜcrtrt  wiruna  in  DenCieffen  fühlen ; 1 

XPenn  wir  auf  fettem  <Sr  unDe  wühlen  ; 

Wenn  1 


2>ie  XPaUfifc&e* 


^ ' 


3ü 


XVttm  wirrer  iliebe  JUmtmert  füllen/ 

Unb  fcfcwarmenb  burct)  ctnnnbcr  (ptclett. 

Urtfc  btefe  SLufi  im  tteffen  iTJecre  / 

(öerctcbtbem  / Der  um  i'äyuf / suriö^re« 

©pnd)  nicht  / mein  Sefer : SDig  ftnD  ©rillen/ 

5Die  Deinen  $cpjf  unD  nicht  Den  Äopjf  bed  SEBoUgfcbd 
SDubicbfeft,  Denn  Der  SBaUgfcb  fpricbt  (füllen; 
98on  f ineö  ©cbfyfferd  SbßunDern  nicht 
©prid),  fag  ich/ nicht  alfo-  3d)  FSnnfe  Dir  ertDeifett/ 
S)ag  fte  nicht  minDer  ©Ott/  old  Diele  sjjjienfchen  preife. 
5Denn  minDer/  old  mir  ed  Don  Dielen  3Renfchen  febn, 
San  ed,  im  tteffen  <3Dleer,Dom  ^aügfch/nichtgefchebn. 


^»eilfamed  Mittel  für  ©djijfenfce. 

d »arD  ein  ungemeiner  35rieff  mir  jungft  Don  um 

befannter  ^)otiD,  . 
Ohn  Unterfchrifft,  ohnOrt  unD  tarnen , unb  fonbec 

Saturn,  jugefanbf, 

SBBorinnein  fonberlich  ©ebeimnig , jum  Ö?u|  Dem 

menfchlicben  ©efcblechte, 

Wlit  ebelmutljig  mitgetbeilet , babep  per  langt  warb/ 

Dagiched/ 

Bu  ©Otted^gr,  in  meinen  ©chrifften , oldettDad 

recht  befonbered, 

5Der2Belt,  jumalben©cbiffenben,  jum  heften  dfe 

fenbaren  mochte. 

9chmuggeflebn,  Dag  Durch  Den  ©tpl,  Den  Inhalt# 

Durch  Den  3»ecf,  Die  2lrt 

5Ded  Q5riefed  ich  recht  eingenommen , unb  in  berührt 

gerührettporb. 

SDieUnabficbtlidjFettbcd  ©chreiberd/  fein  ©JbjwecF/ 
bog  erblog  allein/  • - 3«r 


• V 


3 1 4 ’&etlj omee  tHittei  für  Scfrtffettbfc 


gu  ©ütte«  9\ubtn,  Dem  3?äcbgen  Dienen , unbnu# 

. £en  m&cbte,  nahm  mi4>  ein. 

34)  tnicb  Demnach  oerpflicbtet,  fo  Diel  mir  m6g# 

lieb,  feinen  ^Bitten , 

3n  guter  Slbgcbt,  ©Ott  jutn  Diubm,  jum$?ufcber 

SOienfcgen,  ju  erfüllen. 

34)  will  Denn  Denen,  Die  e«  brauchen,  hier  fein  @e# 

beimnig  nicbtoetfötoeigen, 
Unbroatfermir,  jum  ^ufj  Der  @cbiffabrt , geoffen# 

bahrt,  auch  anDern  jeigen.  1 
SCiegrog  Die  SRotb  Der  ©cbiffenDen , wenn  ihnen 

e«  am  Gaffer  fehlet, 

SDaätrincfbarig,  wirb  jeber  wiffen , inbem  eö  6fftert 
..  ■ ' fault  unb  ginefet, 

üo  gar  Dag  233urmer  Darinn  roaebfen , woDukD  Dfnn 

ieben,  Deretftrincfef, 

Pflicht  nur  ein  ecfelhaffte«  ©rauen , fo  gar  @corbut 
^ . ' , unb  ßranefbett  quälet, 

5Dag  Diele,  Durch  Da«  faule  9Jag,  Den  (Sorpet  jämtner* 

lieb  Derberben, 

Unb  unter  taufenb  bittern@cbmeri$en  juweiien  gar  er# 

bärmlicb  gerben. 

•&iermieber  Dient  nun  tiefet  Mittel , Da«  SBurm  unb 
‘ . $aulnigfoDertreibet, 

5Dag  alle«  SGBaflfer  lauter , frifcb , gefunb  unb  immer 
_ . ' flar  Dcrbleibet , 

3#  noefc  gefunber  wirb/  o(ä  et (1/  ju  fo  geringem  *}Jrei§  # 
. Dag  man, 

£>te  Daju  angetoanbten  Äojlen  fag  feine  flogen  nett# 

• nimmt,  febreibt  mir  mein  Unbefannfer,  ju  Die# 

„ i ■ fern  Mittel  blog  allein , 

©n  unje  lebenbtgen  ©über« , baäauleriefen , gut 

unDmn,  ei9im« 


i 


J 
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Siöwrtö  mit  fo  t>iel  weifiem  Sinn , baß  fonber  gufaft 

t>art  unb  fein, 

fo  baß  eg  hart  wirb;  broefdt  eg  barauf  in  Reine 

©tütfelein , 

Unb  wirfft  eg  in  ein  frifc&eg  $aß , mit  SBaffer  ange» 

fußt,  hinein, 

6g  fep  fo  ßtofj , alg  wie  eg  wolle.  $e  ßdrtfer  eg  nun 

hin  unb  her, 

QJewegt  wirb  auf  ber  ©ee , je  befier.  «Ö?an  brauet 

in  einem  gaß  nicht  mehr, 

(@o  wie  bie  orbentlichen  Soffer  jur  ©ee  fmb)som 

©Jercuriug , 

2Ug  nur  ein  einfcigg  Sotlj.  SDif?  ifl  »on  bem  fKccopt 

ber  $}ufc  unb  ©ebluß. 

Um  nun,  bonbiefeg$D?itte(g9?uhen,  bie  ©ebiffen* 

beju  überführen, 

©ürfft  einer  erft  bie  ^robe  machen , un  d eg  im  ßlet# 

nen  nurprobiren. 


! 


Unumftt$lid)e  ©runbe. 

i,  ‘(IPtte  m<n|tt)lict>e  S3ctnunfft  (tarnt  bet  SBa&r* 
yw  heit  hierinn  beo , 

gebet  faßt , bafj  er  nicht  felber  Urfach  feineg  2Be# 

fengfep. 

2. 3n  ber  Otbnung  ber  ©efebüpffe  , bie  fo  regel, recht, 

o(ö  fäbon  / 


5Da  auch  (te  ftcb  nicht  gemacht,  i|l  ein  ©cbopffet 

flatjufehn. 

3«  SDiefenmuh  man , burch  bie  ©innen,  bie  unß  $u 

bem  Swecf  gegeben, 

SRebß  ber  Kreaturen  Sföenge,  iu  perehren,  fid>  be# 
ßrebeni  Unb 


5i  6 Uttumff  ojjlicfce  (SriSrtbe.  • \ 

UnD  , t>a  eben  Die  ©efebopffe  ihn  am  DeurCtc&fieit 

ureigen , 

SDurcblte,  ju  ihm,  ©taffebweife,  alt  auf  einet 

Leiter , (leigen. 

4«  SDann  wirb  man,  pom  Sichtbaren,  jutn  Unficbtba^ 

ren,  ftch  lenefen , 

Unb  oon  ihm,  auöaUenr£rajften,bafS  Q5eüfommen# 

flegebencfen. 

f.  &a*S3ollfömmenlienuni|i:  ©lauben,  bat,  was 

er  gemacht, 

©ep  öon  ihm,  jum  guten  gnbjwecf , bloß  aus  Sieb , 

heroor  gebracht. 

6.  SBenn  wir  biß,  mit  Uberjeu^ung,  unobaburcfyge* 

rührt,  erroegen,  i 

SBBirb  man  wird  (ich  munfehen  muffen,  baß  mir  ihm 

gefallen  mögen. 

7.  Sowie  mir  bie  fy£nnal6  ber  SOBeiS* 

heit  Anfang  fennen , 1 

©inb  23etrad)timgeu  t>cr  Anfang  rott  ber 

^urcfcicöeo  &£rm  $u  nennen. 

8.  SieÄewunberungentfiebtauS  Der  <£re<mir23e^ 

tracbtwng/ 

Unb  aus  ber  25ew«nberung  folcber  ö^imber  / 

quill*  t2tcfc>timcj/ 

ittfy  rfiircbt/  2lnbacl)t/  iDancFuitb  Jliebe/  bereu 

fuffen  ©inbruef  man, 

Sonber  ber  9?atur  Betrachtung , febwerlich  recht 
_ empfinben  fan. 

9*  3m  Betrachtung  unb  Bewunbrung,  fcheint  bte 

flanke  ilßelt  allein, 

©ehernen  ©innen , Seib  unb  ©eiß  eigentlich  be« 

~ , . ■ (limmt  ju  fepn. 

io.Brauchet  man  ber  ©eelen  Ärdffte,  wie  man  foll : , 

©0  wirb  man  ßnben,  5Daß 


Digitized  by  Google 


, Unumfioffltcfre  (grunze« 317 

S)ag$u  biefem  SwecF  Die  ©eelen , Durch  Die  @in# 

nen;  (ich  öerbinDen, 

€0?it  Den  Gingen  Diefer  SBBelt.  1 1 . $Wa tt  n>tr£>  fin« 

Den,  Dag  auf  €rDen, 

2lUe  Kreaturen  wert b,bag  jte  betrachtet  werbe. 

1 2.$Jan  wirb  gnDen,  Dag  fie  herrlich.  1 3 . «Wan  wir  D 

gnDen , Dag  Die  «Wacht,  ' 
5Dag  Die  Sieb  unb  Steilheit  Degen,  welcher  fie  her« 

t>or  gebracht, 

Unetgtünblicb  unD  unenDlich , folglich  Dag , auf 

Dtefe  2Beife , 

SWanbetrachtenb  unD  bewunbernb  ©Dttoerebre , 

rühm  unD  preife. 

14.3a,  man  wirb  noch  ferner  gnben , wenn  man  el 

recht  über Dencft , 

SDag  ®Ott , recht  all  einen  Sohn , eine  Sufi  Darein 

gefeneff. 

1 y.SCßenn  wir  biefel  nun  empgnDen ; wenn  wir  Die* 

feo  nun  er  Fennen: 

(Sollte  Denn  mit  SKecht  in  uni  nicht  ein  Slnbacgfl* 

geuer  brennen  ? 

@0 Ilten  wir  mit  mehrern  grnft  unD  mehr  gleig  uni 

nicht  befireben , 

3n  SBewunDrung  Der  ©efebopffe , ©Ott,  wal 

©Otteliji,  ju  geben? 

Uni hon  Sajiern absujtehn,  unD,  aui  Siebe,  fromm 

$n  leben? 

JOb nun  jwar  einmebrerl  noch,  wie  Die  heilgc 

©chrijft uni  lehrt. 

Bum  »ollfommnen  ©ottelbtentf , nach  Dem  (Shrifien* 

thum  gebürt ; 

Sfl  Doch  um  fo  weniger  Diefe  Pflicht  hinDan  ju  fegen, 
UnD,  all  mär  ei  gleich*  oiel,  wie  wirleibertbun,  ju 
fcbä&en,  2)a 


3 iS  ITtnimfiofflicfrc  <£>rilnt>e* 

S>a  oe$  ©laubentf  er  jter  $beil»  unD  5lrticfel  bloß  aßein, 
S)aß  Der  @d)&pffer  alö  ein  ©cb&pffer  oon  une  muß 

»erebret  fejjn, 

Uberjeuglicb  flat  und  jeiget  SBann  nun  eine  Seitlang 

bet 

liefet  Dritte  $b*il  Deö  ©laubenä » unt>  in  ibm  Der 

©ottbeit  Cbt, 

Unglücf  felig  ifl  »erfaumt , Da  man  ©Ott , 1 in  feinen 

SEBcrcfen» 


SDlit  gehöriger  $8ewunDrung,anjubeten,ju  bemerefen, 

©arju  wenig  ftcb  bemubt,  weDer  auf  Die  ©taebt  ge» 

achtet » ' 

Sftocb  Die  ©trablen  feiner  2Bei$beit,  in  Der  Creator* 

' betrachtet» 

©eine@üfe, feine  Siebe, Durch  Die@inen,nid)f  entbeeff, 

QBie  fo  freunblieb  unfer  ©Ott»  nicht  gefeben»  nicht 

gefebmeeff: 

©oflfen  Denn  niebtunfre  Pflichten,  Da  mir  e$  erfannt» 

»erlangen , 

SDiefengebl»  mitmebrermCrnfl,  ju  »erb#rn , an» 

jufangen, 

5Da  jutnal,  Durch  folcb  beginnen  unD  Verfahren* 

alle  Triebe 

SSBabrer  Cbrfurcbt»  frober  SlnDacht,  Sob , Q$e# 

tounDrung,  ©egenliebe, 

fffio  nicht  gSnfclich  aufgeboben»Doch  gewiß  gefcbwäcbf, 

bebinDert, 

UnterDröcfet » nicht  gebraucht  < ja  verringert,  febc 

»erminoert,  ' 

tlnD  faflgar  »ergeffen  worben.  2lch  l eö  ifl  $8efl tu 

gentf*  wertb, 

£>aß  man  Durch  ©ewobnbeit  btinD » unglöcffelig 

aufgebirt» 

©Ott* 


i 


Ummtff<?ßlid?e  <f>r»nbe. 
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©Ott,  in  unfrer  Sufi,  ju  ehren!  welchedboch»  im 

^arabeife, 

2(foni6  fOienft  allein  gewefen.  $)enn  ju  feineaScbop# 

ferö  greife,  J 

4b3tte,war  er  nicht  gefallen,anbera,altf  auf  biefe^Bc  ife, 
SRichta  »on  ihm  geschehen  f onnen.  SDteß  ©efebäffte 

bloß  allein , 

Unb  fein  anbera,  funtefemaia  feiner  0ch6pfung  ©nb* 

jweef  fepn. 

SÖBill  bie  ©ienfch&eit  ftd)  Denn  nicht  baö,  woju  fie 

autferlefen , 

Unb  bom  Anbeginn  allein , eigentlich  beflimt  gewefen, 
lieber  $u  erwerben  trachten  ? SBGill  man  (ich  benn 

, nicht  bereiten, 

©urch  bie  Sufi  an  ©Ott  auf  ©rben , ju  ben  felgen 

»£)errlid)feiten, 

SBelche  ja,  wie  nicht  ju  leugnen , barin  bloß  allein 

befiebn» 

©Ofteö  Allmacht , Sieb  unb  SOBeiabeit  unaufhörlich 

ju  erbobn9 

©n  fojirSflichea^erfaumen»  ficb  bea  0d&opfera  btec 

ju  freuen , 

SDurfte  leicht , wenn  ea  ju  fpat,  ©eijb  unb  SBelt* 

liehe  gereuen. 


’rüV?cr~arxF.raz  ran  rem r w ✓»-  tut  tut: 


t 


gufafc  }u  fcen  2Baffet » Stopfen. 

3m  II.  Sb-  P*  94*  3rb.  Qlergn. 

in  beinern  £tcl)t  fchen  t m bad  Seicht. 
<Pf.  36,  16.  .. 

«Jjjöngft  batt  ich  frühe  baa  ©ebicht,  oon  einea  ^rop# 

fen  reinem  äßefen, 

©edbßer  ZtyiU , 32  Unb 


* 

gao  Sufms  $u  hen  XtMfferi!*  Cr  opfert. 

■ ■ ■ '—  ■-■  '■•  ■■  '■■'-•■  - ■■  ■ 1 ■—  — 1 ■ ■■■  i ■■ 

Unb  Dem  in  ihm  geprägten  ©lan($ , nicht  fonbet  (Sin#  t 

brucf  nacbgelefen; 

Sch  fanb  jugleich/  inbem  Die  (Sonne  bie  falben  ©chat#  5 

ten  lüngft  »ertrieben , 

©ag  i »on  bem  meift  »erfcb  wunbnen  $hau,  twch  hier  j; 

unb  Dort  ein  $ropfdjen  blieben* 

QJot  anbern  fiel  ein  Marer  tropfen,  an  eines  $ul# 

pen  Saubes  Spieen, 

©er  öon  befonbrer  ©reffe  war , unb  ganfc  erfüllt  mit  5 

bunten  QSlifcen,  \ 

©urchfltaljlet  &on  bem  ©onnen  «Sicht, 

«Kecht  wie  ein  ©tern  bet  erften  ©roffe , ooll  ©tanh 

unb  ©lubt/  mir  ins  ©eftcbt. 

©ö  warb  bieg  rein  > unb  bunte  guncfeln , nicht  blog  J 

allein  ber  2lugen  giel , 

Sch  fpürte,  wie  Durchs  (Sorpers  Slug  es  in  mein  (See#  ü 
' len#2luge  fiel. 

Sch  Dachte:  SEBelch  ein  groffes  ’Jßunber!  Da  nicht  5 

allein  ber  ©onnen  33ilb 

©ich  in  ber  Meinen  Dvünbe  jeigt ; nein,  bag  ber  $rop#  l 

fen  auch  erfüllt , 

SJiit  ihren  garben,  Sicht  unb  Graften , wie  folcheS  } 

nicht  ju  leugnen  fleht. 

5Sep  biefem , non  ber  ©onnen  ©chein , 

©urcbfirablt  * unb  angefüllten  tropfen , fiel  ungefähr  * 

mir  etwas  ein, 

©ag,  wenn  man  es  mit  «Srnfl  erwegt,  oieüeicht  noch 

etwas  weiter  geht.  J 

Sch  habe  mehr , als  taufenbmal , bie  nicht  ju  faf#  < 

fenb’(Sigenfcbaft,  i 

5 öaS  unerforfchltche  ©ebeimnig , bie  überall  »erborg*  » 

neßraft,  , ■ 

©o  in  Dem  ©aamen  flecft,  erwogen ; Doch  fanb  ich  \ 

tautet  SDuntfelbeit.  Umne* 


Digltized  by  Google 


2fttl?4üg  3»  bcn  &)4fjer^  Cr  opfert.  321 

Umnebelt  war  unb  blieb  mir  alletf;  nicht  Die  gevinglte 

©eutlichfeit 

Söerfpürte  mein  geschwächter  ©eifl.  Sefct  beucht  • 

mich;  jpüret mein ©ejtcbt, 

Sn  biefem  angeftralten  tropfen,  Pom  buncfeln  ©aa* 

men  etwaö  Sicht* 

@0  wie  be$  SEBafierö  runbe  Sheile  pom  Sicht  er#  ' 

erleuchtet  unb  burchtfrahlt, 
Erwärmet  unb  gefärbet  werben : . 

@0  fcheinen  au<$>  nicht  minber  $beile;  pon  ber  baju 

formirten  ©eben, 

3m  ©aarnen  gleichet  weife  fähig , pon  einem  nicht  • 

ftcbtbaren  ©cbein, 

SDurcbbrungen,  fruchtbar;  reg,  erwärmet,  entjün# 

bet  unb  belebt  ju  fepn.  ; 
SGBicnun  ber  ©onnen  geurunb  Siebt,  au$©Otf, 

ber  ©onnen  ©onne,  quillef,  - 
Unb  unferm  2luge  fichtbar  iff : @0  beucl)t  mich;  fan 

man  billig  fchliejfen , 

5Daf?  au$  ber  ©Ottheit  mehre  Kräfte , finb  fte  ben 

klugen  gleich  perhüllef,  . 

Sfticht  nur  in  ©aamen,  überall»  in  nie  erfebopftec 

Sülle  flieflen* 

5Dancf  * @5cbancfen. 

ffi*  ©Ott!  wie  gro§  ttf  Doch  bie  >3)?enge 

©aben,  bie  Du  mir  gefebeneft, 

Bumalen,  wenn  mein  ©eitf  ber  feiten  Sänge, 

3n  welcher  ich  fte  hab,  erweget,  unb  bebeneff*' 

'SBie  mancher  $ag,  wie  manche  iftaebt, 

SBie  manchen  Shell  ber  3 dt , wie  piele  ©tunben, 

de  i Störe 
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SBBic  öiel  Minuten  unD  @ecunben 
55c|tfe  i®  fiel  Unb  nicf)t  allein 
eftut  i®,  fo  gar  auch  in  Den  Weinen/ 
©er  abermal  fo  Diele  fepn , \ 

5Die  glei®fam  ft®  in  mir  »ereinen , , 
55efife  i®  ebenfalls  Die  ©aben , 

©ie  fite,  non  Deiner  ©ütigfeit, 

UnD  jwar  au®  feit  fo  langer  %t\t, 
empfunDen  unD  genoffen  haben« 

9® banefe Denn,  wie  billig,  Dir, 
£>  Q5runnqueU  alles  .£)eiis , Dafür. 
81®  la§  mi®  Do®,  auf  Diefet  SEBelt, 
5lebfi  allen  Weinen,  fo  $u  leben  ,t 
§03ie  e$  Dir , o mein  ©Ott , gefallt, 
$iuö  allen  Kräften  mi®  bejireben  t 


X 


• * 


«Bortmttf. 

fis  mogli® , Da0  Deinem  oerblenbeten  ©eifl 
& S)ie  ?Q3ircf ung  Der  ©Ottbeit , Die  SBBelt,  ni®t 

. gefallt? 

©aß  er,  in©ef®opfen,  Den  © ® opfer  ni®tpreifT, 
SDu  @®  anDer  Der  @®opfung,  Q}erö®ter  Der  Sßelt  ? 


. Sattcf,  ba$  befte  Opfer. 

erubrt,  Dur®  Der  ©efebopfe  ^JJra®t, 

^ab  i®  oft  bct>  mir  na®geDa®t , 

UnD  Deu®t  mi® , Daß  i®  ni®t  in  meiner  SOlepnung 

fehle: 

Ob  eine,  Dur®  DaS  Sßercf  DeS@®  opferS,  frohe  ©eele, 

ffllit 
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©lit  Sufi  unD  ©ancf  erfüllt,  fein  ©Oft  gefälliger 
UnD  lieber  Opfer  fep,  alß  tpie  Daß  2lngfl#©eplärt ; 
<23on  öcbfen,  welche  man  jerfleifcht/ 

UnD  Deren  gett  unD  SJlarcf,  auf  glimmen  ftoljlen, 

freist? 

* J 

<So  weit  fiel)  menfdjlicbe  Vernunft  erflrecfet, 

©o  i>iel  pon  Der  QloUfommenljeit, 

QJon  einet  ©Ottbeit,  (ich  in  unfrer  ©eel  entDecfef: 

3(1 hier  ein  groffer  Unterfchetb. 

©tan  werfe  mir  nicht  ein:  *Jz&  fyatte  fblcfec  (Sabcn 

iDer  Öcbopfer  bermoeb  wollen  tyabm. 

3nDem  auch  Dajumal  Die  Opfer  nur  ein  Sichert/ 

Q3on  guten  cgjerfcen , welche  rein , 

Q3olI  Sufi  unD  ©lauben , mußten  fetjn ; 

3umalbet)m©ancf*2lltar.  Smglefcbin 

SCommt  eine  folche  ©eele  mir, 

5Die  Durch  Deß  ©chopferß  SSßercf  gerübref , 

SDanc?,  2lnDacht,  Sufi  unD  ©btfurcbtfpütef, 

Glicht  anDerß  für: 

2116  ob  fte,  ju  Deß  @ cf) opfer 3 ©bre, 

@ar  einer  £5etbenben  noch  porjujieben  wäre. 

* ' 

©in  5$ethenDer  bejeugt  jwar  ein  Vertrauen, 

©a§  ©Oft  ihm  helfen  fonn : ©och  fcheinet  er 
2luf  ftcb  juerfl,  unD  Denn  auf  ©Oft  su  fchauen; 
©a  einer , Der  pergnügt  im  ©and  ju  ©Ott  ficb  leneff, 
UnD/  Durch  feinSSBertf  erfreutem  groffen©eber  bendt, 
3hm  nicht  nur  ©br  unD  finblicb  * brünflge  Triebe 
Q}on  Sufi , ©rfenntlicbfeit  unD  ©egen  * Siebe , 

3hm  felbfl  fein  eigen  2ßerd  pergeiflert  gleic&fam 

fchendf. 

s 3 Ototl)« 

« 


3.M 


( o ) 


9?otl)tt>eni>ige  93crbint>ung  feer  ©ee* 

len  unb  bet  ©innen« 


fcheinet  jwar,  ob  f&nnten  (Sachen,  | 

® 2)ie  corpcrlich,  nur  in  Die  $beile, 

S5te  in  unö  corperlich , blofi  einen  ©nbrutf  machen, 
SDoch  findet  fid)  jugleich  » Dag  man  (ich  übereile. 

: SRoch  ift  nicht  ausgemacht,  ob  ba$,  fo  corperlich,  i 
<23  on  einem  ©elfte  fleh  fo  weit  entfern  unb  trenne , \ 

5Da§  / ohne  ©eift , e$  gar  befteben  f 6nne.  ! 

SRoch  minber  iji  ber  @toff , braus  unfer  Seib  beliebt,  ! 
Q$om  ©eift  fogar  entfernt,  baffer  nicht follte  fpuren, 
Sßenn  c6rperlid>e  SDing  ihn  corperlich  berühren. 

SCarum  befi  febeiben  mir,  waö  bie  SRatur  oerbinbet? 
fjßarum , wenn  Slug  unb  SRaf  ein  fcbdneö  SMumcbcn 

finbet, 

©ntfernet  jicb  ber  ©eift?  SBarum  gebeneff  man  nicht,  i 
3n  feiner  Sufi , an  ben , ber  Sieblicbfeit  unb  Fracht 
Qn  QMumcn,  unb  in  uns  fo  9Raf  als  Sluge  macht?  , 
SBatum  empftnben  mir  nicht  Triebe , 
f&ennwir,  was  lieblich»  iierlich»  fdjon, 

Cmpfinbcn , riechett , febmetfen , fehn , , 

Q3en  Slnbacbt,  SDancfbarfeit  unb  Siebe,  ) 

Q3oit  SDancf , unb  non  (grfenntlichfeit? 


©eliebter  Sefer , fleUe  bir 
©inji  eine  folche  SEBelt  nur  in  ©ebantfen  für, 

3n  welcher  bie  ©efcbdpf » auf  eine  folche  SEHeife, 

QJon  ben  Bewohnern , ©Ott  jum  greife , 

3n  ihrer  Sufi  gebrauchet  würb*unb  wären. 

$ßas  mepnejt  bu?  (Stimmt  eine  folche  Sßelt 
SRicbt  mit  ber  Slbjicht  unb  ben  (Sbren 
2)eö  ©chopferö  beffer  uberein;  \ 

i Unb 
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UnO  foUte  fie  ihm  nicht  »iel  lieber  fepn , 

211$  Die  Q5efchafftigung  auf  unfrer  (SrDen, 

2luf  welcher  wir  im  SEBeltlichen  nur  reich  / 

UnDfelig,  wenn  wirtoDt,  juwerDen 
ÖJerhoffen , unb  Dahin  unö  blo§  allein  beffreben; 
©onff  aber  faff  nicht  anDer$  leben , 

211$  wenn  wir , wenn  für  un$  »an  ©Ott  nichts  ju  er« 
SRoch  etwa$  ju  »erhoffen  wäre , (langen/ 

©'Jan  ihm  für  ba$ , wa$  wir  »on  ihm  empfangen, 
©o  wenig  Dancf , al$  2lnbacht,  Sieb  unD  €hre, 
Pflicht  mehr , al$  wie  ein  Q3ich  , su  geben  fchulDig  fep, 
Sich!  ffimmt  Denn  meinem  SBunfch,  geliebte  ©Jen« 

fchen,  bep. 


* 


* 


* 


Cgrofjc  (Sattheit  '•  laf?  tme  bod)/  Deinen  x>(# 

»erheben  XXhllcn/ 

5Öer  3ur  ilwß  uns  vorttefebrieben  / ficts  mit  tu  fl 

imb  ^rcub  erfüllen ! 


Uberseuslicbet  Sßetvei^  / 

»aß  wir  un3  (>iet  i>e$  ©Töpfer?  iu 

freuen  (cfjutöig. 


IgchDem  wir  nun  Der  (Srben  Fracht , 

’ Die  ©Ott,  su  unfrer  Suff,  unD  feinem  Üvufjm,  ge« 
©?it  Slchtfamfeit  bisher  befehn:  (macht/ 

(So  möffen  wir  ia,  baff  ffe  fchon, 

3a,  baff  ffe  wunberfchon,  geffehn. 

SEBiÜ  man  un$  Denn  Die  ©innen  rauben  / 

Sßenn  man  um?  swingen  will  ju  glauben : 

38  4 & 
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gs,müffe  fich  fein  9)?enfcb  erfübnen , 

©ich  ihrer  ©cbonbeit  ju  bebienen  ? 

$0}an  muffe  nicht  Daran  gebenden ; 

©iefi  wäre  weltlich  > unb  ein  ©cbetn ; • 

«Jttan  tuüffe  ©eifl  unb  ©eel  allein 
2luf  bas  t was  fünftig  tfl  / nur  lencfen. 

SGDorju  war  2IDam  Doch  erfcbaffen  ? 

^urwabrl  nicht/  btefefcbone  SEBelt/ 

Unb  was  fte  berrlicbS  in  ftcb  b«lt> 

©en  ^bieten  gleich  i nur  anjugaffett/ 

Unb  aller  feiner  ©innen  Kräfte 
Sftur  ju  bem  einzigen  ©efcbäffte , 

253aS  etwan  ihm  / nach  Diefer  geit, 

Unb  nach  Der  Slenberung  Der  (Srben/ 

©ort  t>on  beS  #immeis  ^)errlichfeit 
SBürb  etwan  jugetbeilet  werben. 

€r  follte  ftcb  Daran  oergnugen ; 

€r  foüte  ©eiji  unb  @6rper  fugen , . 

SDIit  bem  ©efcbopf  fein  ©encfen  btnbeti , 

Um  ©OtfeS  flacht  Darin  }u  ftnben  / 

3bn  ju  bewunbern , ihn  su  ehren , 

Unb  / ©Ott  jum  CKubm , nur  fehn  unb  fj&ren* 
©o  aber  febren  wir  es  um , . 

! Unb  ftnb  aus  £ocbmutb  blinb  unb  butnm. 
Slntfatt  mit  Sreuben  unfre  Pflichten/ 

3n  Sufi  unb  Slnbacbt/  auSjuricbten : 

©o  will  man , was  uns  nicht  bienieben/ 

9lur  funftig  allererft,  befchieben/ 

S^afl  mit  ©ewalt  auf  grben  faffen. 

SSBoburch  wir  aus  Der  Orbnutig  gehn/ 

Unb  was  uns  nicht  gebührt  $u  fehn; 

3u  feben  uns  gelufien  laffen. 

©aber  Denn  ein  beftänbigS  fanden  e 
Unb  nimmer  einige  ©ebatidetf.  ©a 


Digitlzed  by 


25ett>ct'ö/  t*m  ©Töpfer  ficb  $u  freuen»  327 

— — ■■  ■ . ■ - ■ ■ - — ■■  11 

alleö  un#  Doch  überführet: 

(Sö  hab  untf  ©Ott  / in  biefer  3eit  > 

Söer  Kreatur  Q3oüfommenbeit 
3u  febn,  unD  in  Der  ©wigfeit 
3u  feinem  ernten  Diubm  formiret. 

5ßir  ftnb , obn  SÖOiberfpruch  > fjienieben,  ' 
Q3on  anDern  gieren  unterfebieben ; 

5ßit  ftnD  an  ©eifteö  Graften  reich: 

5Dodf>  (mb  wir  feinen  ©ngeln  gleich, s 
©aö  war  ein  gar  ju  greifet  (Sprung , 

SDer  / wie  wir  (eben , nimmer  nicht 
3m  Reiche  Der  sflatut  gefchichf» 

<£ö  fcheint  für  unö  Q5efounberung 
S)eö  ©eifteö  ßraft#  ßreiä  hier  allein 
UnD  bloß  Die  ©taffel  nur  $u  fepn , 

SGBorauf  wir  unö,  in  allen  SDingen, 

3m  Sob  unD  SDancf  $um  @chopfer  febftingen, 
©ein’ Unbegreiflichfeit  erfennen/ 

UnD  nach  tfer  SOiaafj  ihn  ehren  fonnen, 

®ie  er  unö  hier  in  Diefem  Seben 
®o  piel,  alö  untf  hier  nä^t,  gegeben; 

55i$  Dafi  er  unö , nach  biefer  Seit , 

3n  einer  felgen  (Swigfeit  / 

SDa  ftch  Der  @eelen  Prüfte  hänfen , 

5)ie  Sahigfeiten / ju  begreifen, 

Q3ep  einer  anDern  2lrt  pom  5)enccen/ 

SDie  orDentlicher  ift;  wirb  fehenefen» 

(Srweiälich  ifi : ©Ott  woU>  aufSrbett/ 

3n  unfrer  Sufi  geehret  werben. 

(grweiälich  ifitf : (Sr  f>ab  btenieDen 
Unö  Daju  eine  Seit  befebiebett. 

Sprich : (Sollten  wir  Der  (Sinnen  ©aben 
Sum  anDern Swecf  empfangen  haben?  j 

$ s 9?anw> 
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?Ratur,  Vernunft  unD  ©cbrift  fpricht:  ^Tfcin. 
SCDtc  fang  Denn  immer  mocjUcb  fepn, 

©a§  Kreaturen , Die  »ernünftig # 

©em  groffen  (Jnbjwecf  wiDertfreben ; 

UnD  hier,  mit  einem  liefen  künftig, 

Vor  alles  WinD,  befchäfftigt  leben? 

©Ott  fpricht:  ©eniept,  $u  meinen  Shwtti 
- ©ie5ßunDerf  Die  ich  euch  gefchencft. 
hingegen  laufen  »ieler  gehren : 

„‘JBer  nicbt  am  Fimmel  fo  geDentft#  , 

„UnD  fo  Das  künftige  befrachtet# 

„©ap  er  Das  3rDifche  »erachtet : 

. „'Oer  banbeit  roiDcr  ©OtteS  SEBiHen, 

„UnD  fan  Die  Pflichten  nicht  erfüllen  # 

„5Borju  wir  hier  erfdjaffen  fepn ; 

3a , Drohn  wohl  mit  Der  ^öllen^eim 
SEBaS  ©Oft  fchuf ; follen  wir  »erachten# 

©es  Rimmels  Fracht;  Der  Srben  gier 
©0  wenig,  als  ein  Q3ief>#  befrachten; 

#ier  fepn , als  rodren  wir  nicht  hier ; 

©tatt , mit  »ernunffigem  ©ebrauch 
©es , was  uns  ©Ott  in  Diefem  geben 
2luS  lauter  Sieb  unb  £ulD  gegeben # ■ ■ ■ 

Uns  ju  Den  fönftgen  ^errlichfeiten 
gu  ©ancf  unD  SlnDacht  $u  bereiten ; 
Verfchmühen  wir  Des  ©cbopfers  ©aben# 

UnD  halfen  nichts  Der  $lühe  werth# 

©afj  man  Den  ©cbopfer  Dafür  ehrt# 

UnD  wollen  hier  Den  Fimmel  haben? 

€s  fcheint,  als  ob  wir  uns  erfuhnen# 

. 5Slop  Durch  Verachtung  aller  «Pracht  . 

©er  ©inge*  welche  ©Ott  gemacht# 

Von  ©Ott  Den  Fimmel  $u  »erDienen. 

©Ott 
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©Ott  wollt,  auf  wunberbare  SBeife, 
gu  unfrer  guft  uttö  feinem  greife, 

5Die  ©eele  mit  t>em  Körper  fugen , . 

Um , Durch  bieß  ftügen  aller  Fracht , 

©er  ©ingc,  Die  für  uns  gemalt/ 

2luf  Di’fet  5Belt  uns  ju  pergnügen. 

SÖBir  aber  trennen  unfern  ©ei|t, 

©a  er  ftcb  pon  Den  ©innen  reißt , 

UnD  wenn  Der  ©inn  (teb  worauf  lenefef, 

©0  uns  ju  unfrer  £u|t  gefebenefet , 1 

©0  gleich  auf  etwas  anDerS  Dencfet. 

gu  sjflinbrung  unfrer  eignen  ft  reubett, 

©oll  ftcb  Die  ©eele  gleicbfam  fdbeiDen 
Qlom  Körper , unb  für  jtcb  allein 
2Rur  bloß  im  Äftgen  frolicb  fepn. 

©ieß  beißt  ja : ©terben , eb  wir  jferben. 
©aS  beißt  ja  Die  Statut  perniebten, 

UnD  mit  fiets  fünfttgen  ©eriebten 
©ie  gegenwärtigen  perberben. 

SDieß  beifit:  ©ich  ©Ott  entgegen  fefcen, 

©es  ©cbopferS  Orbnungen  perlenen* 

ftür  einen  fünftgen  CebenS  borgen 
Äan  man  gewiß  nicht  beflfer  forgen , 

211S  wenn  wir  frolicb  unfer  £eut , 

©ie  uns  allbier  gefebenefte  geit, 

3m  frolicben  ©enuß  perbringen , 

2luS  ©anef barfeit  Die  gafter  baflferi , 

UnD,  um  Dereinft  auch  wohl  su  fepn, 

2luf  ©OtteS  ewgen  gieb  allein , 

-3n  wahrem  ©lauben  uns  perlaflfen» 

-«65 . C 0 ) ü*' 
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.egierig , Docfe  mit  ein’ger  SlbFebr,  faft  halb  t>er* 

roirrt  t>or  £uft  unt) 

Erftaunen«*  unt)  23ewunbrung«;  toott,  nahm  ich,  au« 

Earpfer«  Hugec  .£)anb, 

Sn  feinem  #aufe,  SfJlenjcben Knochen,  woran  ber 

©ebnen  jähe«  35anb, 

S07tt  öroflfcc  Sorgfalt  aufgetroefnet,  in  ihrer  Sag  an* 

noch  ju  febauen, 

5Die  er  au«  Srantfreidj  mitgebraebt , nicht  ob«  ®e* 

mutb«*  Bewegung,  bin. 


3cb  buchte , bafi  jte  ha«  oot  Furien  gewefen,  wa« 

ich  jefco  bin ; 

Sch  buchte  / wo  ihr  ©eift  wohl  fei).  2)ie  Slugen  lie*  , 

fen  bin  unb  wieber,  ■ 

Unb,  in  betrugen/  meine  ©eeleaufbiepom  Stumpf 

getrennten  ©lieber. 

E«  war  ein  guß  unb  eine  #anb , ein  Änie  unb  auch 

ein  Ellenbogen , 

SGBorunich/  nach  befiegtem  Ecfel,  wie  fich  ber  ©eifl 
' jurecht  geigen , 

Unb  ber  Statur  ©efcbäjft  erwog,  Q$ewunbrung«; 

wertbe  SGDunber  fanb. 

3umul  Farn  mir  bie  #anb  beträchtlich,  unb  fo  be*  < 

wunbern«#würbig  por, 

©aß  ich  fall  alle  ftraft,  ju  benefen , bep  biefem  SBun*  * 

, ber*9GBercf,  perlobr. 

Stabt  nur  bie  Stagel , bie  ©elencfe,  bie  ©ebnen,  bie 

_ . ben  ©tricFen  gleich , 

Erfüllten  meinen  ernfien  ©inn.  ©je  q$rucFen , bie; 

wie  fiarefe  Stollen, 

SDie 
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die  ©eilen  * formgen  ©ebnen  Deden , unD  wehren, 

wenn  wir  greifen  wollen , 

©afj  fie  uns  nicht  im  SÖSege  fepn,  fi'nD  auch  nicht  mim 
j Der  SEBunber#  reich; 

j ©ie  ftnb,  an  jeglichem  ©elende,  ju  Diefem  SnD< 

jwed,  mit^Bebacht, 

Sn  einer  unergrünDlichen  unD  weifen  Slbftcbt/  fejl 

gemacht. 

die  nett* gebildeten  ©elencfe,  wooon  DMnod&en 

fogefüget,  ' * 

daß,  auf  iBewunbeungs*  wertbe  SDBeife,  Der  eine 

in  Dem  anDern  lieget, 

da  man  Den  einen  halb  gebolet,  Den  anDern  SXegeU 

redf)t  gerunDef, 

$?if  glatten  ^norpelcben  perfebn,  unD  immer  angc< 

füllet  finDet. 

SBobep  ich  Denn,  0 neues 2BunDer ! (um  Die  Dafelbff 

notbwenfge  ©tarefe, ) . 

3m  Änie,  noch  auffer  feiner  ©djeibe,  gar  etwas  forn 

DerlicbS  bemerefe. 

©fan  fleht  bafelbjt,  nicht  obn£t  ff  aunen,  reiht  @reufc* 

weis , ein  paar  ffarde  ©ebnen, 
UnD  jwar  noch  umfich  felbftgefchlungen,  Daß  fteftch 

jwar  in  etwas  Dehnen, 

doch  fafl  nicht  ju  jerreiffen  jmD , Die  bepDen  Knochen 

fejfe  binDen, 

i dergleichen,  wie  an  Diefem  Ort,  im  ganzen  (Sßr* 

per  nicht  ju  finDen. 

. SnDem  ich  nun  mit  ernfiem  ©enefen  Der  fünffachen 

©elende  Bau , 

der  aller  ©fenfeben  Äunft  unD  iBiffen , an  Sunff 

weit  über  jfeigt , befchau: 

gefüllt  mich  recht  ein  beilgcr  ©ebaueri  mein  ©eiff 

fcheint,  einen  anDern  ©eiff,  ^ter 
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332,  Betrachtung  aus  ber  2trtatomic. 

5Der  auf  ganfc  anbre  SBeife  wircft,  ber’ mehr,  unb  L 

anbre  SBeidheit  meid,  0 

(S?an  ich  ihn  felber  gleich  nicht  fef>n ) in  feinen  S83ir« 

cfungen  $u  ßnben.  € 

Snbem  ich  fein  ©efchäfft  erwege : So  beucht  mich/  ,5 

baf$  ich  ihn  oerfptire,  ij 

SDafj  ich  ihm  nahe  fep  , ja  gleichfam , ba§  mein  ©eiß  J 

. , . . i biefen  ©eiß  berühre.  f 

iS  jlh 

Sin  ei^r  Ehrfurcht  , welche  ftch  in  meinem  ganzen  “i 
' SEßefen  reget,  «rj 

Sßenn  meine  Seele  feine  SEBercfe,  mit  rechter  Sicht«  t 

famfeit , erweget,  sj 

©rfenn  ich  feine  ©egenwart.  SEBann  aber  bennoch 

meiner  Seelen 

5Die , ihn  noch  näher  $u  erfennen,  nothwenbge  Sä«  Ä 

higfeiten  fehlen : > 

SEBill  ich  hoch  fbun,  fo  mel  ich  tan,  unb  rneined  ©ei« 

' ßed  rege  Äraft ' ■ * 

Sluf  feine  SBircfung  wieber  lenefen , um  ben , ber  al«  t 

led  fd)uf  unb  fchafft , 

3«  ber  Betrachtung  ju  bewunbern , ju  loben , unb 

ihn  ju  oerehren , 

Um  feined  großen  Rahmens  SXuljm , fo  ot'el  an  mit  i 

iß,  ju  oermehren.  : 

SBeil,  obered  unmittelbar,  wie,  ober  mittelbar  oerrichf,  < 

SEBad  in  ber  wirefenben  ^ftatur  Bewunbrungd>roür« 

biged  gefchicht , 

3h*n  hoch  bie  ©jjr  allein  gebührt,  ba  er  allein Äraft, 

Sepn  unb  Heben 

SDen  Kreaturen,  welche  geißig,  auch  welche  rürper« 

lieh/  gegeben» 

23e* 
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25eroei$ * ©runt>  gegen  fcie  2Kd)imi« 

ftett.  ' 

Äafj  in  ben  Blumen  ^ont'a  (leefef , , 

'S?  vg)at  und  Die  33ien  allein  entbeefet. 

$Ian  Fan  auch  #onig,  ohne  jte, 

Slucb  mit  bet  allergrößten  VJlut), 

Unmöglich  autf  ben  Blumen  bringen. 

Söaß  SÖlilcb  au$  Kräutern  $u  ergingen, 

5Bar  unferm  menfcblicben  SOerjianb 
Unb  blieb  unö  fletig  unbeFannt; 
gd  geigen  folcbeö  unfre  Äuf>. 

Slucb  mar  unmöglich  t ohne  ‘jSieb’, 

Stuf  anbreSOßeife,  bur<^>  Siltriren, 

SDurd)  Mengen  unb  bureb  SDiftilliren , 

SD?it  nod)  fo  uiel  gemifebten  ©acben, 

2luö  @raö  unb  Kräutern , CWilcb  $u  machen» 
tftatur  bat  gu  berfelben  Sßefen 
tftur  eine  Sßeife  |tcb  erlefen. 

SEßenn  nun  in  ber  Metallen  Öieicb 
2luf  eine  gleiche  SEßeife,  gleicbe 
5Die  Slnorbnungen  möglich  waren, 

3n  @olb  ein  gröberä  gu  »erFebren ; 

®Ju§  benn  ntdbt  ieber  gugefiebn, 

Söem  ©cböpfer  ber  ^ttatur  gum  treffe# 

(£$  Fönn,  auf  eine  anbre  ^Beife, 

Sllö  bie*^atur  baju  erfebn, 

Wlit  Feiner  QHögli&Feit  gefebebn  ? 
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©efmition  t>eö  Wcnfcljcn. 

beö,  »ieUeicht  Durch  @fol($  »erfuhrt,  henmei* 

tfen  SÖJenfchen  nicht  fo  fcheinet : 
©o  ifl  her  ?D»enfch  hoch  in  her  ^hat  nichts  anhertf , 

. al$  ein  C^ter  / Das  meymt* 


'**#*#•*****¥*■**  ************* 
**************  *******  ******* 


85?et)nuttg. 

2 3 rae«n(  bet  OJlenfcb  in  allen  Singen , in  adern , 
ö t»a$  er  heneft  unh  fpricht. 

SDie  $}e»nung  geht  he»  ihm  fo  weit , haß  er  oft 

mepnt : @r  mepne  nicht. 


3nbrunflige$  QScclangcn. 


iroflfer  ©Ott  i an  hich  $u  henefen, 
©e»  auf  (£rben,  meine  £u(l! 
Sßäre  mir  Dorf)  nichts  bewußt , 

2l($  mich  in  Dein  SEßercf  $u  fenefen ; 
SÖßürh  ich  auö  gerührter  Q3rujt , 

Oft  auf  Dich  hie  ©eele  lenefen, 

Unh  fie  hir,  »oll  Deiner  (£bre, 
©anfc  unh  gar  $um  Opfer  febenefen. 


, Sag  9?act)t3©fjicl)t.  * 

te  ©onne  $eiger  un$  her  grhen  ©chmutf  tmt> 
hingegen  laßt  hie  hunefie  2?qcbt  (Fracht; 

Unö  wunherfchSn 

S)e$  #immelö  Fracht  unh  ©ch#n&eit  fehn. 

2>a$ 
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£>a$  Buf  unfftige.  ;• 

[ie  «in  <33om>uirff , welcher  nab , unfern  Sfaaen 

grollet  febeinet, 
m ein  ferner,  welker  grojfer:  Sllfo  glaub  id) , &flg 

man  (>ier 

Slucb  uon  einer  naben  SEBolluji , Dag  biefelbe  grojfec 

...  febier, 

511$  bie  noch  weit  gr5|fern£u|lebe#  noch  fernen  -Ipint* 

m el$,  meinet. ' 

SBeii  jebod)  t>aö , waö  juFünffrig , Doch  auch  gegen# 

wärtigwirb* 

©iebt  man  teidjt,  wie  febr  ein  jeder,  in  Der  Nennung 

ftcb  geirrt 


Wittel  gegen  ©djmecmutl). 

§5«  fjattietSomKn  fickt  md)t  mit  bieStafff, 

^ ©ie  fcbwar&en  Debatten  $u  »erjagen; 

©ie  bat  niebt  weniger  Die  Sßunder*  gigenfebafff,  * 
5Ö?enn  unfre  ©innen  ficb  mit  ©cbwermutb»  ©ebat# 
51  uö  dem  benebelten  ©emütb  (ten  plagen# 

©et  ©rillen  febwarfeen  ©ufftju  treiben, 

SS3enn  man , auch  nur  bureb  8enfter*©cbeiben  t 
SlufS&rper,  diebeftrablet,  (iebf. 

€$  flecft  jugleicb  ein  Siebt  ber  ftreuden 
3m  ©onnemSicbt , bet)  heitrer  Sufft. 

&Benn  fte  bie  Kreaturen  fcbmücf  t , 

3(1  man  juallem  mehr  gefebieft , 

Unb  muß  der  feb  warben  ©cbwermutb  ©ufff, 

SDurcb  tbren  froben  ©lanfc  Vertrieben , febeiden* 
^bunurfot>iei,  und bah#  aufibreQJracbt/ 
öecfrlter  Zfycil  2?  (Sin 
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uÄT^nsincf  cn  fid^  mit  Deinen  ^liefen  binben : 
©o  n>icD  ein  ©egenfcjjlag , Durch#  ^ge»  *y fr  ft  uw 

rm  Sicht  unD  ©lanfc  / jugleich  auch  eine  Sufi  / 
duf  einem  jeglichen  bezahlten  qjotwurff  finDen; 
gSerDrui  unD  ©rillen  »erben  fch»inben.  • 

^rfennet  Denn,  wenn  man  Da#  ©onnenltcbf/  _ 
Ölit  aufmerct famen  2lugen , liefet,  (b«©n 

5Da§  nicht  nur  9tßdrm  unD  ©lanfcau#  fernen  ©tralen 
5DaÖ  auch  Darinn  fogar  ein  SreuDemSeuer  glühet. 

mmsi 


©er  Sltbeift. 


Primus  in  erbe  Deos  fecit  timor.  L« 

Primus  in  orbe  Atheos  fecit  timor.  B. 

% 

<306  lebten  alle  Kreaturen , un#  lehrt  Der  *Oimmel 

® unD  Die  grDe, 

SDetfelben3vegebrecbt  ^Bewegen,  Erhaltung,  ©chin* 

beit»  OtDnung,  brachte 

gg  lebten  unfte  ©innen  un# , baji  alle#  einet  weifen 

<50lacbt 

©ein  SOßefen  bloß  ju  bantfen  bab , erbalten  unD  re* 

girret  »erbe. 

«Beo  fooiel  überjeuglicben , un»iDerfprecbltcb»«b* 

ten  ©runDen, 

5Die»ir:  äpefey  gewiß  ein  <£><Dtt/  in  allen Srea* 

turen  finben, 

Äab  ich  offt  bep  mir  naebgebaebt , unD  »oll  SBetrub» 

ni§  überlegt : 

gß-a#,bep  fo  hellem  Sicht  Der  SOSahtheit»  Den  SUbeiften 

Doch  bewegt/  SDap 


* 


Digitized  by 


j&er 

SDaßer,  am  S83efen  einer  ©orrbeif , fo  (gchretfemret# 
_ eben  Steife!  brgf. 

SDenn  mehr  als  zweifeln  fan  er  nicht,  unb  wo  er  noch 
_ . . . _ «n  0»enfcb  will  fepn, 

®Ju§  feinen  ©a&  ber  ÄBiberfprucb  Der  3Renf<bbeft , 
. Ä , Der fa|l allgemein, 

3hm  wemgfien*  »erbaebtia  machen.  $Da  ich  bemi 
Ä _•  . uberjeuglicbfebe, 

5Dap  aß  fein  trofcigs  2ßiberfpred)en  aus  einer  Moflfett 
_ f • , jwcbtgefchehe. 

feeiffcf  jwar : i£&  waren  <B$tter  $n  aller  erft 
_ , burct)  ^«rdt)t  erbaut/ 

SDoch  tfiSerwetßltcb,baß  Diegurcbt  Die  meifK  n atbei# 

. ßen  macht. 

' SBenn  feine  $urcf>t  für  ewtfftge  etrajfeit/aucb 

^etne  gegetmwrtger  Jlüfie 
©tefc  311  berauben/  (noch Die  Surcfeit  mit  fcblecf* 
_ _ — .Ä  tern  Stiftern  eine  $u  feyn / 
5Dte@eißer  roher  SÖtenfcben  plagte : <So  börfft  ich# 
m ' . . . fein  Sttheiße 

5luf  erben  je  gewefen  w3re , noch  f5me , f ähnlich  pro# 
Ä pljecepn. 

3»ur  erffett  jfurcfct:  hat  fonber  3weifd , baß  wir 
__  __  nur  gar  ju  wenig  fagen 

Won  ©Ott , baß  er  bie  ewge  Siebe , unb  baß  matt 

uns  pon  feiner  SDJacbt, 

Unb  Der  ©erechtigfeit  ein  «öilb , bas  faß  tprannifch  > 

. ■ bepgebrachf, 

(2Boburc&  man  fte  nicht  rei|t , nur  fehreeft)  gewiß 
_ ‘ . rin  großes  bepgetragen, 

SD a fte  Die  ©ottheit  anberS  nicht , als  einen  ütächee 

f mit  bereden, 

Unb  ber  (?e  ewigßraffen  will,  aus  gurebt,  jich  wißen 
porjußellen,  i)  x ein# 
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ginfolglicb  mit  bem  großen  gifer,  wo*u  fte  f4t>tg,  fic& 

bemübn , 

©urcb  ihn  wrlaugnenbe  ©ebancfen  , ftcb  auch  ber  , 

©tröffe  juentjiehn, 

Unb  einer  ewgen  Rollen  ©labt , Die  ffe  ;»on  feinet 

©treng  allein,  1 

5Da  ffe  ihn  nicht , all  QJafer,  fennen , unD  anberd 

nichts  gewärtig  fet>n. 

Swm  örtbem  / baff  man , fonDcr  ©runb,  und  , 

manche  2BoHuff  in  Der  SEBelt,  ' 

©ie  und  ertaubt , ja  gar  gebotben , mehr  ald  unchriff*  . 

licboorenthält,  1 

SÖJie  fonberlich  bie  «JMetiffen  bierinn  am  allermeiffen  . 

, fehlen , 1 

©ie,  Durch  bie  Stfiifcbungen  bed  (Jorperd  unD  bittere 

sfljelancbolcp  i 

^erführet , allenthalben  lehren , baff  alle  Suff  oerbo*  , 

tbenfei), 

Sßoburch  ffe  nicht  nur  ftch  unb  anbre , mitffetiger  33e» 

, trübniff  quälen ; 

3Rein , noch  baju  ; fo  Diel  an  ihnen , Dem  ©d)Spffee 

@ut  unb  Siebe  ff eljlen, 

©ie  boch  fein  wahred  SEBefen  iff.  $d jeiget  ©cbrifff, 

ed  jeigt  9?atur  , i 

©aff  göttliche  93olIfommenbeit  nur  biff  am  adermei* 

ffen  wolle,  1 

©aff  man  ffch  > hier  fo  wohl  auf  €rben , ald  ewig  bort/ 

oergnügen  folle , 

(3K3ie  hier  ©efcbopff  unb  ©inne  jeigen,  ber  Fimmel 

bort)  bie  flarffe  ©pur. 

©er  ©ch^pffer  wollte  feinen  SKuhm , o Siebt  an 

unfre  ftreube  fugen , 

Unb  iff  ber  beffe  ©ottedbienff,  ffch  ©öttju  €hten,  ju 
pergnugem  Sie 
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\ "*  • 

!©ie  SBollujt  ift  nicht,  auf  Der  SEBelt,  ibr  Mißbrauch 

ifl  nur  unterfagt, 

3a  gar  annocb  $um  guten  gnDjrcecf , unD  Darum/ 

»eil  ibr  Überfluß , 

Sin  gar  $u  beiger  ©ebraucb , unD  übermäßiger  ©e* , 

nuß 

SDie  langem  greuben  und  uerfürijet , unD  »eniger  be* 

bagt»  ald plagt: 

@0  fcbeint  Der  Sßollufi  Übermaße  und  Darum  nur  al* 

lein  genommen» 

SDaßwir»  burcb  mäßigen  ©ebraucb,  »telmebroon 

2ßolluß  übernommen,  * 

©galten  unD  genießen  follten.  SEßeil  »ad  Der  SÖBol- 

lu|t©auer  mehrt, 

Und  non  Derfelbigen  nicbtd  raubet  »obl  aber  und  noch 

mebr  befcbebrt, 

SS3oburcb»ir  Denn  jugleicb,  »ie  tboriebt  Der  9tfjeü 

ßen^urcbf»  »erfrören, 

©ie  ©oftbeit  felberju  verlieren » um  feine  SßoUuft  ja 

verlieren , 

©ie  ibnen  »on  Der  ©ottbeit  Doch  in  boßerm  ©raD  ge* 

ginnet  »irb/ 

2lld  fte  fte  ihnen  felber  machen*  «fbeißt  biß  nicht  unge# 

$ctrct  ♦ 

Sieb  laßt»  ibr  2ltb«ißen,  Denn/  ach  laßet  Doch , beb 

folcben  ©rünben, 

©ie  ibr  mit  niebtd » ald  $urcbt,  befämpfft,  Die  un* 

glütf  felge  gurebt  nur  fdj»inben, 

3br  »erDet  unfre  ©rünbe  »iebtig » Die  euren  felbft 

nicht  reblichßnbett 

$ 3 m 

* Ita  prsefentibus  voluptatibus  utaris , ne  futuris 
nonnoceas.  . . 


sDer  Ztfytifi. 


gen  baneben} 

@o  febt  ibr  t burcb  ber  gurcbt  ©ewicbt , öieHeiebt  bic 

cur«  ficb  mebt  beben , 

Unb  fo  0ctcufct>ct , bept?e  0cbalen  in  einer  gleichen 

#6be  febweben. 

SRebmt  ober  ronber  eurigen  bie  gurebt  hinweg , wirb 

alfobalö 

SDie  eure  geber  * (eiebt  (ich  beben , unb  eure  @cbafe 

bergeflalt , 

93om  »origen  ©ewiebte  leer , bet  unfern  (eiebt  bett 

5lu$fcblög  geben, 

Sßie  ibt  etf  felbfl  geileben  würbet/  wär eueb nicht 

bang.  $lan  (lebt  biebet), 

SBie,  unfern  ©Olt  nicht  fo  torannifcb  $u  bilben,n5tb< 

unbnü&ltcbfei). 

. SDie  brttte  Jfwcbt  be#  Sltbeiflen  nicht  mit  ben 

fcblecbtmnb  fleinen  ©eitfern, 
S3ermifcbt  unb  babureb  flein  ju  werben , bemüht  (Ich 


cs  lucbt  ein  febwülffige#  ©emütb  bierinnen  einen 
„ . , «neuen  gunb 

gu  einer  nicht  gemeinen  €bre,  er  (uebtwa*  fonber# 


auch,  boeb  ohne  ©runb,  . 
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°ta  baß  et  recht  wrabfcbeut  wirb , bon  allen  ©lenfcbeti 
^ * ' fafrberfoutt, 

©o  auä  ber  ©acbe  felber  fließet. : <2Bic  fan  ich  bocfc 

mit  3Recbt  begehren,  ' . 
€$  foH  mich  jemanb  lieben , fehlen , unb  mehr , al$ 

alle  tölenfeben , ehren  > ••  J 
5Den  ich  bor  einen  Darren  halt  , unb  Der  e$  weiß,  baß; 

icbePtbu? 

fommtiu  bieferunberfchämten  unb  fielen  gurebt 

noch  biß  bin^Ur 

©aß , ba  jur  tnenft&lic&en  ©efeUfcbafft , unb  ber  bar 

jugeb&rgen^flicbt,  _ 

S3erforecben , $5unb  unb  Sreyjn  halten , gewiß  et» 

. * Sltbeiße  nicht 

©efefcieft  noch  iemalP  fähig  iß  > bur* 

oerwegne  (Schlüße, 

®lan  fie , an  ßatt  jte  ju  bereden , nur  bot  «etriege# 

baltenmufte.  1 

Sß3ann  fein  QJerftartb  nun , bloß  bie  Jurcbt  / Die 

atmen  Sltbeißen  macht  :•  * 

©o  iß  bon  eurer  ßolfcen  gurebt , aucbtbierinn  unfer 

©ebluß  gegrunbet , 

©aß bi« fo wohl/  ald auch bereinß , ibt  <5bre fuebl 
vv  urrb  ©d>anbeßnbet.  t 

liefet  minber , baß  e$  flar  unb  wahr  > wie  m e* 

oben  f^on  gebacht : 

©afifein93erftonb,  fein  ©runb,  fein  tKec&t,  bie 

gurebt  nur  Sltbeißen  macht. 
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S)ctfret)c  SSBiUe.-  - 

et  Sef>tet>on  Dem  freien  Sßillen,  unb  bafjwirbie 

QMfotnmenbeit» 

2/ufd  wenigtf  in  fo  bobem  @rab » nicht  hegen , 
©cbeint  eine  Stoffe  0d)wterigfeit 
SDaburcb  ficb  in  Den  SJBeg  ju  legen » 

SDaff  wenn  wir  unfer  3nnerfted  ergrünben , 
SEBirund»  und  felber  ju  uergnügen » 

8ajt  gänfjlicb  ungefdjicf t , unb  gar  nicht  fähig  finbcn  < 
<£>o  Doch  bet  fräfftigfie  SÖeweif?  bet  Sebre  . . 

Q}on  eined  SEßiUend  greobeit  wäre* 
giunal  wir  felbjt  an  ©ötted  SEBercfen » 

Stßorinn  et»  feine  Sieb  unb  SlUmacbt  ju  betnercfen» 
Und  fouiel  groben  wollen  gönnen» 

Sßoranwit  undoergnügen  foHen» 

Sßit  bocb  Daran » auch  wenn  wir  wollen» 

Und  Dennoch  nicbtoergnügen  fonnen. 

. ■ * m *.  . v *.  . # k . ■ & . w ^ . • v . v * . • * * ■ ^ . w * »VA  -k.  W k m w j 


9tec&te3lrtju  beten. 

>a  alle  (Sbrper » ©elfter , Umflänb  unb 

hier  auf  DieferSSBelt, 
SDaalledbad,  wad  Die  $?atur,  im  ©d)oo§  Dedtief» 

fen  Ovaurnd»  enthalt» 

Gtn’ewge  SEDeidbeit  nicht  allein  jum  Urfprung  bat; 

nein»  auch  Durch  fte» 

Süd  Die  nicht  aufgebortineiner  ununter  brochnen  $at* 
©elencft»  geleitet  unb  regieret»  (monie, 

3nmaieftätif<&  weifet  Orbnung  , $um  beften  €nb# 

jwectfletd  gefubref» 

Unb  immer  unterhalten  wirb , ber  freue  2BiH  auch 
biefec  Sprung»  Unb 


&ed)tc  beten* 
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Unt)  Der  öllgegenwärtgen  ©ottbeit  allgegenwärtigen 

fKegierung  ; . : 
0o  wenig  ung  entließen  f an;  baß wir oielmebr , baß 

©Ott  allein, 

0o  wobl  bag  SOB  ollen , alt  QJoflbtingen , ung  geben 

muß,  belehret fenn, 

Slud&in  Der  balgen  Q$ibel  felbß : 0o  muß  auch  billig 
* ■ unferQJeten, 

SBenn  wir,t>ot  ©Olteg  tWojefl3t  in  £brfurd)t'  bollee 

Slnbacbttreten, 

SBit  €rnft  bobin  gerietet  fepn , baß  bie  allweife , 

mäcbtge  Siebe , 

0o  wobl  bie  itlmftänb  unb  bie  Zufall , alg  unftet 
> 0eelenÄrä(ftunb  Triebe, 

gu  feinet  0jrunb  unferm  heften , aug  ©naben  felbet 

lentfen  wolle ; 

aßeil  fonfl,  mit  unftet  eignen  0cbw5dje,  felbjt  gegen 

ung  nicht  nur  allein , 

gugleicb  auch  gegen  3uf5ll,  Uttißänb , alg  $?otb, 

empel0cbmer&unb  93ein, 

3u  fämpffen  ung  nur  gar  ju  fcbwer , ja  ganfe  unmSg# 

lieb;  würbe  fepn. 


Sur  9?otb  wenbigf  cit  &et  Stiften 

£iebe. 

* t * 

p 

,faub!  alleg  wag  bein  ^äcbffer  tbut, 
(©irfebeinegunreebt,  obergut,) 

5Daß  er  eg , ja  fo  wobl  alg  bu , 

Slug  einer  guten  SWepnungtbu. . 

^but  er  nicht  recht;  buteegeirret*.  , 

$ f SDöc& 
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/ 


SDocbbencf,  ob  eg  nicht  fo  Der  brauch , * 

S)aß,  ia  fo  wohl  alg  if>n , feiet)  auch  # , 

Öftt  , offt  '}  »erwirret. 

' « 

' ©ai  fottfcetbare  SSegrabnifs  be8 

^aulrourfS. 

in^Bunber # welcheg  faum  $u  glöuben# 

1 Unb  Daö,  wenn  ich  eg  nicht  gefebn , 

3cb  felbet  faum  geglaubt,  will  ief)  anjefct  befebr  eiben. 

3fingjlblieb  id)  ungefebr , an  einem  Orte  (lehn # 
3m  ©arten , wo , mit  fchlauer  £i|l  #. 

SDem  9Jtoulwutff  eine  Sali  geflellet  i|f. 

3bt  werbet  nichtg  gefangen  haben , 

©pracb  tcb.  O ja  j fieng  gleich  ber  ® örtner  an# 

®ocb  haben  feie,  fo  ihn  begraben# 

Slucb  febon  bep  ihm  ibr  2lmt  getban. 

3c&  wußte  nicht,  wag  feiefed  beißen  foHte , 
er  fichbeutlicberetflörte , 

Unb,  weil  ich  gern  fein  Ütftbfelbfrtn  wollte # 
SBerrichtete , wag  ich  begehrte. 

€in  tobter  SMaulwurff  bleibt  nicht  auf  ber  erbe  liegen# 
€rtfblt  er  mir  Darauf,  er  fcharrt  jtch  felber  ein# 
fcab  ich  oorbem  gebacht.  2lUein , 

Jflß  unö  bie  UmjlSnb  offt  betriegen  # 

#«t  mir  ein  3ufaD  jungli  gejeigt. 

Raum  werben  eg  brep  SGBochen  fepn  # 

2llg  ich  bep  ienem  55aum  eerfpürte » 
j®B*e  jich  ein  tobter  SOiaulwurff  röhrte# 

Sun  ich  bafelbft#  m wenig  3agen# 

m 
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&egrft>itfß  bee  ttTmilwurfö. 

QJiit  meiner  ©c&aufel  tobt  gefchlagen. 

3#  trat  f)inju , eö  näher  $u  befchauen  , 

Unb  tonnte  faum  ben  21ugen  trauen , 

211$  fict)  ber  SDtaulwurff  fiarcf  bewegte , 

33i&  baf?  teb  felbff  an  ihn  bie  #änbe  (egte , 

3bn  auöber  (Srbejog,  worinn  et  halb  fäjonffecfte, 
SDa  ieb  bie  Urfacb  bann  fogleich  entbeefte. 

<Die  $obtengräberbiefer  Seichen 
©mb  Türmer,  bie  ben  .Käfern gieren/ 

9?ur  ba§  biefelben  etroaö  Hein , 

Unb  fcbmaler  als  bie  anbernfetm. 

SDie  Slugelcben  finb  gelb , mit  fchwarßen  ©triebet?. 

©ie  haben , jubemgrabenbenöefchclffte, 

n ihren  güffen  fo  t)iel  Äräffte  , 
a§  fte  bie  bärtffe  (Erbe  trennen  , 

Unb  eine  machen  tbnnen ; 

waren  ihrer  fönff , nicht  mehr« 

©o  weit  gieng  nun  auf  ba$ , »ad  ich  ihn  fragte  , 
9üßa$  mir  ber  ©ärtner  fagte. 

3cb  buchte  barauf  nach : SBoher 
ie  pferchen  boch  hier  jufammen  tarnen , 
urch  welchen  ^ rieb  fie  fich  in  folget  ©nigfeif , 

Unb  mit  vereinter  Ärafft , ju  gleicher  Seit, 

©o  fehwere  ©?üb  ju  übernehmen , 

3um  allgemeinen  Sweet  bequemen. 

2ßir  helffen  unö  jwar  ojft  mit  bem  3nfifart : Slfleii?, 
mat  tan  unbeutlicher  unb  buncfler  fepn, 

9llö  ebenbiefeo  Stßort?  $Jir  tarn  inbeflen  für, 

Ob  würben  etwan  biefe  $bierV 
Snbem  fie  burch  bie  Sufft  geflogen , 

SDurch  ben  oerwefenben  ©eruch  herbet)  gezogen. 

Offt  mehr , o(ft  weniger , ba  jebeö  Denn  für  |tb, 

TO  feinen  Söffen  (ich  bejlrebt , 

SDtir# 
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54*  2ßles  von  (5<£>tt* 

■ ■ — 

SDurcb  Äraßen^twa*  £rb  allmähliflöufroärt*  bebt  $ 
£>pn  2lb|icht  eigentlich  , 

2luf  feine  Compagnie  ju  haben ; 

Unr>  babuvcb  wirb , inbemernieberftneff/ 

5>r  ©laultourff  allgemach  begraben/  • 

darauf  im  Duncflen  ungerührt/  , J 

C5on  biefen  ^5ferd>cn  .;  | 

©och  bleibet  biefe*  wahr  babep.  i 

5Daß  alle*  biß  mehr,  al*  man  mepnt/ 

Unb  al*  e*  etwan  manchem  fcheint , 

Betrachtung  # unb  Bewunbrung » würbig  fep.  ! 


üüyüüööaooiQ.aaaaaaQQE 


StIIeä  Don  ©öS?. 

Ä^henn  t<^>  beö  @ch6pjferö  «Dulberroege/ 

*****  533ie  piel  er  © ute*  ju  mir  lenef  t , 

Unb  alle*,  wa*  er  mir  gefepeneft, 

Bebadjtfam  bep  mir  überlege: 

©o  febei nt* , ich  müßte  mich  faß  febätnen  / 

0o  gar  Diel  ©ute*  binjunebmen, 

5öa  ich  Don  bem , toa*  mir  befebebtf/ 

5De*  aUerwenigjten  faum  »ertb* 

Slllein, 

<5*  fällt  mir  habepein: 

©lein  ©eifl , toa*  willt  bti  bich  er! übnen  ? 

Söillt  bu  benn  ©Ott  roa*  abperbienen  ? 

0oQ  etwan,  »a*  er  fehenef t,  ein  ?obn,Don  betnen  gu# 
, ten  SEBerrfen  fepn  ? 

Bep  bieferSOlepnung  iff  bein  fchwärmenber  Berjlanb 
©l»t  einem  Srrthum  ftarcf  belaben. 

€*n>irbbie  ©ottpeit  bloß  au*  ©naben/  . 

SD#  ©ebet  au*  bet  ©ab  etf  annt. 


r, 
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Urtgtöd*feTttye  (StwQfynbcit* 


5lch  lafi  mich  Denn , mit  Sufi  unD  greuDen , 

SDen  ©eift  an  Deinen  ©aben  mociDen ; (SOiachf } 

SDenn  auch  Da«  SEBollen  fleht  nicht  einfl  in  meinet 
UnD  lafr  wenn  ftcb  Darauf  fo  ©etfi  al«  (Sinnen  lencf  etu 
€D?ict>  offt  unD  ftet«  an  Dtd>  geDencfen ! 


Unglucffeltge  ©cwobtibeit. 

S^Jcr  in  Arabien«  oerfengten  2Büflenet)en, 
ar»^  ÄCo  233 olcf en  nicht«  al«  (Sanb  fiart  feuchte» 

Siegen  flreuen ; 

SGßobaö  oerbrannte  SanDoon  £aub  unD  ©rafe  leer , 
©cbohren  unD  erjogen  toar ; 

«Dött  aber  nimmer  ©ra«,  nie  £aub  unb^rauf/ 

?Rie  Blumen,  Q3!öbtunDgrud)t geflaut/ 

UnD  fef>e  Denn  oon  ungefähr  einmal , 

Sumal  jut  5lbenD*3eit,  im  niebern  (Sonnenflral, 
5Det  liefen  ©lanfc , beblümte  gelber , 

©urchfirablte  (Schattenreiche  halber, 

UnD  ihre«  £aub«  fafi  gulbne«  ©rün ; 

SBurD  ihm  nicht , auflferfichfürgreuben/ 

©ein  21  uge  oon  fo  holbem  (Schein 
UnD  bunter  ©chönheit  abjujiehn , 

Seicht  fchtoer,  ja  fafi  unmöglich  feon  ? 
5BurDnichtoonihmDi^hcilDec  äßelf , 

SDa«  fo  oielSSBunDer  in  ficf)  hält , 

gür  unoergleichlich  fchon  gefehlt  werbet»/ 

UnD  Die  SBewobner  DiefergrDen 
Q3on  ihm  nicht  blofj  glücffelig  nur  allein , 
gafl  felig  gar  gefchä^et  feon? 

SDa  mir  hingegen  leiber  blinD , 

UnD  fubllop  fafi  für  alle  RßunDer  fmb. 

Über# 
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Uber}eM9«tt>e  fRotbroenbtgfrit  tie 

äBercte  ©0tte$  ju  betrachten. 

S^Jofcrti  Du , t»a$auf©ben  fchon, 

*****  Sticht  wurDig  bältft  / eöanjufehn: 

©o  nü^et,  t»a$  jugericht , 

© nüfct  Daö  gulbne  ©onnen  * Sicht , 

© nufct  Dein  2ßunDer  * reich  ©eficht 
Sticht  Dir , auch  Deinem  ©chopffer  ntc5t- 
2£ofern  Du  Deincö  Dencfenö  Geafft  * 

©er  ©eelen  ebelfV  ©genfdmfff , 

©tit  Dem«  rnaä  Du  auf  ©Den  finbef! , 

SDurch  Deine  ©innen  nicht  »erbinDeft : 

©oijt  Der  ©mturen  spracht; 

0ur  Dich , fo  gut  alö  nicht  gemacht  \ 

2Uö  ©d)6pffer  fan  ja  @Ott  auf  ©De» 

Unmöglich  fonftgeebret  werben. 

©umutf Demnach,  Da§  Du  ein  3)iel) , 

UnD  gar  nicht  bejfe r fepjl , geDentf en ; 

©uchtf  Du  nicht  anDerä , al$  wie  fte , 

©ein  £erfc  auf  fein  ©efchopff  ju  lenefen , 

" UnD  ihm  Daö  Opffer  Deiner  Sufi  unD  Der  QSewunDe# 

rung  ju  fehenefen. 


©egrimbete  Hoffnung. 

mid) ; o ^SiSt ! ju  Deinem  greife, 
^ 2luf  meinet  regen  Sebenö  Steife* 

COtidj  immer  Dergejtolt  »erhalten, 

©amitid) , wenn  ich  foU  er  falten  * 

SWich  Deiner  ^pulD  getrogen  möge» 


m 
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- <geg rönDete  ■fepfftmitg* 

£o§  micb  Daö  313t/  öon  meinem  fcben, 

©o  anjuwenDen , mich  beflreben , 

©afHcb,  £(£9v9i!  Deine  rotife  Slßege 
3n  Deinen  Obereren , Diefofcbon, 

QRag boten/  fübltn,  febmeefen,  febn; 

SDafj ; wenn  teb  foU  t>on  binnen  gehn  , 

34)  mit  ubctUgc ; 

ftßie  öiel  mir  @uW»on  Dir  gefebebn/ 

5 Da  £ icb » wie  febwaeb  icb  gleich , mich  freue, 
UnD  mir  ju  einem  $roft  geDepbe, 

Slßennficb  Daju  Difj  ©enden  fügt: 

©ab  icb  / o ©cbMfer  Diefer  2ßelt, 

2ln üielem , waöfie@ut< enthalt, 
gu  Deinem  Oiubm , micb  offttoergnügf* 

Sieb!  lab  ‘nid)  anDerö  nicht gebenden , 

2U4  Dife  / aus  finblicb  reinem  Triebe : ; 

Du/  Die  cwgeilt^e; 

XDtrfi  Du  rnicbmcbt  m Hiebt«  x?cr|ertcfett/ 
Hoch  rnmDer  in  Der  -^clle  fcbrencFeni 
Vidmefyr/  D<t  Du  itt  Die|cm  Jlcbett 
tTlir  fb  viel  (Sutee  febon  gegeben  / 
tHir  Dort  unenblicb  mehr  noeb  (ebene?  m* 


billiget  SBimfdj, 

erflouncnbem  / 

««v  ©ollte  billig  alle  SHSelt, 
SB3aö  Der  933elf  < 5fr  e$  in  ficb  b&t  / 
SBie  fitballe  ©inge  fügen» 

5U3ie  De$  ©cbopfferö  aßercf  fo  febün , 
UnD  £3etracbtunge  / würDig , febn* 


£a(i 


/ 
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S f o ©cfcttUtfcjfcett  Der  fYImfcbett  / 


Haß  mich,  #gSXül!  miemunberfchon, 
Sitte  Oinge , Die  gefc&ebn , 

Unb  Die  blofl  Durch  Dich  entgehn, 

SBorinn  lauter  SCBunber  liegen , 

©lieb  beftreben , anjufebn, 

©jit  erjtaunenbem  Vergnügen ! 


©djultiigEeitfcet  $?enfct)en  ®£>tt$u 

bienen. 


§3  d ifl  mir  offtermal  her  gmeifel  aufgeflicgen , 

® Ob  auch  Dte5Wenfchbeilwof)l(  ber©ottheitjuro 

93ergnögen,  - 

3bm  ?ob  unb  fXubm  unb  <prei  jj  unb  £b« 
gu  geben  ,«^hig  wäre , 

S)a  mir  fo  mebrig  unb  fo  Flein , 

3m  ©egenfalj  uon  feiner  ©r^ftefepn  ? 

Äonnt  eine  SÜlfitfe  mobb  gebacht  idb#  Durch  ibr  ® in# 
Und  Üfabm  unb  *}>rei  fl  unb  £bre  bringen  ? (gen, 

Sftoch  minbet  mirb  Durch  und  Der  ©ott&eit  SKubm  tx* 

mt 

gumal/ba  unfer  ©ienflim  93etenmeift  beliebt , 

§m  Q5eten,  morinn  mir,  menn  mir^reebt  überlegen , 
I3eit  mehr , ald  unferm  ©Ott,  und  fclbft  ju  bienen 
« „ pflegen» 

Sittein  ed  fiel  mir  auch  hingegen  ein , 

2Bad  mir,  Durch  Den  93er  jlanb,  für  ©aben , 
gur  anbere ©efebüpff , empfangen  haben, 

3a  bafl , felbji  ourepd  ©ebet , ob  ed  gleich  nicht  fo 

, fcheint, 

©ton  ©Ott  mehr  bienet,  a(d  man  mepnt. 

3# 
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3*  mu|eö  Dir  unb  nur  jur  SeJ>r  unb  Srotf  erjagen : 
ir  opffern  im  @ebet , niebtnur  üon  unfern  ©eelen; 
ger  ©ottbeit  einen  £beil ; wir  geigen  noch  babenV 
begreift, unb  uberjeuglicb  wifien , A ; 

gie&üttfogrög,  unb  um*  ju  brtffen  mächtig  fe** 

Du5$i6n'  fl«bblffen  werben  möfien, 

@laub,^)offming,5)cmut^i!if  b unD  ei  wSuöerficfcfi 

g **?*' »* <$"' öuebune im heften,  wollen,  , 
Unö  mtmt  ihm  gebührt, in  brun|igem'ieteno£ 

3a»  lagt  unö  weiter  gehn,.  : . 

Unb  wie  wir  unfern  ©Ott,  imfcancfenduerbo&n,- .* 
SBie  nttfrig  wir  auch  finb,  mit  frohem  <M,  befehn » 
-3m  ® ?nrf  'JL°“eö  Daö'  «**  »m  ©ebet , nicht  nur ; 

& fcbltegt,  ju  ©Otter*  <2f>r,  . w* 

SDad  Dancfen  nod;  »tel  mehr, 
m wie  Da*  «eren , ein.  2ßir  finben  eine  ©put 

gon3nbrung,3reunblid)feitgrfantlicbf.  it  unliebe# 

QJergnugen,  2lncacbt,  Sufi  unb  ftlamemreictoe  Triebe* 
£)eö  groffen  ©cbäpffertf  beiden  äßiöen,  — 

^erbotbnen l'a|tern  feinb,gfborfamju  erfüllen, 
gewunberung , Regier ,..  in  feinen  Sßercf  en , 

5Dea  ©cbopjfertf  Sfceiobeit , ©taebt  unb  ©ute  ju  Ut 

_ merefen,  V* 

S)cn  Slbgrunb  feiner  s^aebt  erflaunt,  ju  uberbenefen) 

3n  feine  £ieb  allein  uno  brunftig  $u  »er  fenefen,  *. 

Uno, wenn  e$  möglich  wär,  unö  fdber  ib  m tu  febenefen* 
&*w$  nun  ftnnen  wir  recht  öherjeuglS  fcNtel 
5Dag  wir  Purdmuö  nicht  benefen  muffen,  . ffetti 
(^Durd^alicbeXemutbblogperfubrt,)  . 

2if  ob/ , grofl^ri  ©0$  $ iU  ebren , 

SU3tr  »leljufiem,  unD  ju  geringe  waren* 

p 

ÖedbfierCl?et(*  3 
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gtotljige  Stfldtuttg. 

,o  offt  wir  in  t>cr  ^ibd 


- - SÄctt Äfch mit m* ft>rad> : 
fcbeintö , bencft  man  nicht  weiter  nach  t 
£)b  wäre  ©Ott  Dort  gan$  gewefen.  ■ ' ■ 

«Sie  non  Dem  33ilbe , ja  »on  einem  alten  Wiamt, 
Ölan  wobt  nicht*  befiel  Dentfen  f an.  , , 

fßfeltteget  un$  ein  folchet  ©«bein  J 
$>er  Millionen  ©omt*unb  grben, 
j«  aller  Äimmel  Fimmel  füllt, . .... 

^an  Durch  ein  folcbeö  winjig*$8ilb, 

®lit  tRecbt  nicht  abgebilbet  werben , ; 

°iim  Söufd)  nicht  einaefchloffen  I*  W*  , 

?0?it  folgen  fcf>m5lernben  ..... 

©ie  ßroffe  ©ottbeit  anjufebn » 
Unbwaöallgegenwärttg,  fich» 
©oengbegränftet#  porjugellen , 
cift  gräflich , lach » unb  lägerltcb. 

©tfanfanfein  anber  Urtheil  fällen , 

SÜBennwtr,  mit  Dem  begriff,  eölefen, 

211*  Darbte  groffe  ©ottbeit  Da , 

5ßte  sölafeö  ihn  im  3$ufche  fab  t 

9iur  blog  allein  in  2lfla , 

Unb  in  guropa  nicht  < gewefen. 

5)u  fpridbft  '•  3Ber  wirb  Doch  f*  gebenefen  *. 
^chfprecb:  gin  jeher,  bembaö^ilb» 

Q5om  alten  $)?ann , fein  ^Jimerfullt , 

2Birb  ©ött  im  QJufcheganfc  perfebrentfen. 
SÖJan  mug  babero , ©Ütt  ju  ehren , 

S)ie  ©teile  mit  <&ernun(ft  er  f laren* 

% 
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:cnn  man  au»  oernunfftgem  £offen  ober  ©lau# 

ben,  bafle»bem, 

IEDclc|>er unö «nb  aUcö  fc&uf,  naOrt  unb  füllet,  an# 
, ' genehm 

Unb  gefaöigmerbe  fepn,  etwa»  täff t , ober  tbut; 
•£)eiffet  e»  ein  ©otteöbienji,  QMofl  i?er  ©laube  mad)t 
. e»guf. 

©nem  folc&enreinen  SDienjl  folget  eine  2(rft>on  Job« 
©leic&fam  auf  Dem  gufie  nach.  3n  flcft  felbfberfpürt 

man  febon  - 

€in  »ergnugf  unb  fanftempflnben,inige3ufriebenbeit, 
Unfern  Pflichten  gegen  ©£>SS , al»  ber  UrgueU  alle» 

©aben , 

3n  Beugung  unfer»  2lbljang» , un»  gemäfl  bezeugt 
^ ' r'  jubaben; 

$11»  wobureb  man  , in  ber  ©Ott  fcbuibgen  Unter# 

_ 4 WÜrffigFeit, 

S)en  gefcbencFten  freien  ^Bitten , unfer  einig»  eigen# 
3bm  ju  feine»  tarnen»  Diubm,  (tbum, 

Suftuopffern  fiel)  beflrebt.  Söiefe»  tfl , wa«  eigentlieb 
Sßtr  ein  gut  ©ereilten  nennen, unb  reooon  ein  jeher  ficb 
Cinen  billigem  begriff , ficb  jum$?u&  unb  ©Ott  jue 
JDfft  ju  machen , pflichtig  wäre.  (gbre, 

£ierau»  follt  auf  erben  billig  unfee  grSfle  9?ul>  ent# 

• • •=  fpringen , 

Wicht»  foUt  unfern  (Seelen  billig  grojfere»  ^ergnü# 

gen  bringen,  : . 

$11»  ein  offter,  frolicb,  reblicfc»  unb  oernönjftig»  Uber# 
SDafjwir,  au»  erfenntlicbem , finblicf)»frep#boc& 

fcbulbgem  Stiebe, 

3 * $Der 
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5Der  allein  Slnbetungö  * werten  Sßeiöbeit,  ©lacht 

* ' unb  ewgenSiebe , 

Ihrer  Roheit, STOurbigfeit,  ©lajeftät  unb  Siebe  wegen/ 
$ auch  wegen  manmchfac&en  / blofj  bon  ihr  erbalt# 

nenöaben, . 

Offt  ju  Siebe  watf  getban  ober  unter laflfeu  haben« 


©o^enfctenft 

K&ber  nicht  / in  ©Ctteö  Kreaturen,  fein’  Allmacht/ 
w*P  Sieb  unb  SJBeiöheitehrt, 

Unb  nicht*  ju  feinem  greife  bencft,  wenn  er  bie  SDGun# 

ber  fleht  unb  hört,  * 

3n  welchem  er  fleh  offenbart,  faft  fühlbar  unb  faff  ficht# 
Scheint  nimmermehr  ein  guter  €briff/  (barlich/ 
Unb  / wo  nicht  gar  ein  2lth<iff  f 

©in  ©Sfcenbiener  wenigen*  (oon  einer  ©ottheit  , bte 
Su  feinem  SBeffen  / felbff  erbacht  i (er  fleh/ 

©iegleichfam  blo§  für  ihn  allein/ 
ßrfchuf  unb  wirefet,  wo*  fte  wircf et,  ihn  fegnet  unb  ihn 

felig  macht/) 

3a,  mit  93erffanb  unb  ©innen,  hoch  QJerftanNunb 

• ©innemlofj  ju  feon« 


v _ 


*******  ******  ##  * # ******* 


Siotbtoenbige  Überlegung. 

rwegt  / um  weniger  ju  fehlen,  geliebte  ©lenfchen, 

jweperlep, 

©lit  mehrermgrnfl,  a(*  wie  bisher:  ObunlirVQü* 

le  wtrcflicb  itey/ 

Unb  bte  Permwfft  vernunffris  jey. 


: 
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billige  2luftö(img  eines  nic&t  un&tfc 

ligen  (äinroutfl 

. fcb«t)icf)  / in  Deinen  SEBercfen/ 

O*£)£SK0i!  tni(  2)ancf  unt>  Slnbadjtan: 

2lcb  lag  mich  Dieb , fo  eiel  idj  fon , 

3«  ihrer  ^raebt  unD  Ottenge , merefen ! 

21  cb  fdjenefe  mir  Die  ©genfebafft , 

UnD  meiner  (Seelen  DiefeSfrafft;  - ; , 

5Dag  Deiner  SEBercfe  ® cbmucf  mich  röhre  * 

UnD  mich,  foofft  ich  ibreQJracbt, 

©lit  SlcDtfomfeit  unD  greube  fpure , 

©ie  micb  ju  Dir , o eroge  $9lacbt , 

O ewge  Sieb  unD  Sßeiöbeit ! führe; 

SDieweil,  fopiel icb f anergrünDen , r • 

Äein5>ien(l/  Der  würbiger  für  Dieb/  o #©?r,$u  finberr. 

21  (lein  ? 

©lir  füllt  biebep  Dennoeb  ein  Zweifel ein: 

SGBenn  big  ein  ©ottedbienO/  unD  e$  ju  feiner  ©jre ! ‘ 
©on&tbig»  alägebotbenwüre; . . 

SBenn  ©Ott  Der  ££rc,  Dag  man  ibn  ebren  foUte  t 
3n  feiner  (Sreatur  ^Betrachtung , haben  wollte : 

SBie  f onnt  e$  Denn  Doch  möglich  fepn , 

Sag  fall  fein  SDienfcb  , auf  Diefe  2Beife  / 

©em  ©cbopffer  Der  ^atur  ;um  greife  / 

©npgnbet,  fleht  unD  bort , 

UnD  man  fo  wenig  ©Ott  in  feinen  SBercfen  ehrt? 

5Da  taufenb  (Sterbliche  gejeugtflnD,  unD  begraben 
5Die  nimmer  ihrem  ©Ott  Den  üDienjl  geleiflet  haben  ? 

SGBie  wichtig  Diefer  Bweifel  febeinet , 

30  er  bep  weiten  Doeb  fo  flarcf  nicht , al$  man  mepnef* 
30  Diefeö  wohl  Deö  ©cb&pffer#  ©cbulD?  UnD  hätt  et 

ÖBenfcben  swingen  foUen / v;' 

3 3 5Da§ 


• 4 


gmtfiett  Entwurfs, 


£>a§  fte#  bet)  ihrem  freien  SBillen # fie  Dennoch  b<$t> 
'••.•  ten  muffen  wollen  ? . 

Sr  (eget  ihnen  taufenb  ©ebifce , in  feinen  Sreatu« 

ren ,.  »or;  :> 

Sr  macht  fie  wunberbarlicb  flnnlicb ; er  fehenefet  ifj« 

nenSlugunbOhr#  ; 

@ibt  ihren  ©fielen  ärafft # ju  benefen , fte  ju  gebrau« 

eben,  an  ben  ©ch%n 

©iebsar#  ju  feiner  Shr  # o SBunber!  ju  freuen  unb 

ftcb  ju  ergeben : 

©o  ift  ei  ja  her  $lenfcben  ©chulb,  wenn  fte  baö,  woju 

fie  »erpflidjtet , 

Unb  jwar  ju  ihrer  eignen  £uft # fich  felber  firaffenD # 

nicht  »errichtet. 

Sr  felbfl  »edieret  nichts  haben.  3S3ie  Finnen  ihm 

. ..  . „ ©efchipffe fehlen#  ; 

50ie  feine  <2Beiöheit  # Stacht  unb  Shrebefingen,  preü 
- ' fenunberbohn? 

5Da  wir, nicht  nur  in  her  ‘ftatur#  auch  felber  in  her  33i« 

v belfehn#  , 

5Da§  felbft  bie  3}e(le  feine  SEBercfe#  bie  Fimmel  @öf« 

teö  Sbr  erjäblen  * 

S?a§  aller  ORorgenfterne  ©chaaren # in  ihrem  £ob  # 

ihm  Shr  erweifen , 

5Da§  ©eraphim  unb  Sherubim , mit  fietem  £ob«  @e« 

fang#  ihnpreifen. 

5luchifl  ei überbem  nicht  billig , (nielleichtaug  #ocb« 

’ ..  muth)jugebencfen# 

5flöob  wir  aufberSBBelt  allein  um*  # burch  ©efdjopff# 

jum  ©chopffer  lenefen # 

3fw  ob  nur  wir  allein#  gerührt#  Durch  feiner  SEBercfe 

Fracht#  ihn  lieben, 

®a# fo wie jtiSKfa Seiten # noch  Die  fiebentaufenb 

©«eien#  . $r>ie 
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5Di«  feine  Änie  füc  iöaal  beugten , noch  im  Verborg* 

nen  übrig  blieben , 

^ermuthlicbaufber$83elt,  nachjefct,  ed  noch  nicht 

. wirb  an  «Olenfcben  fehlen, 
SDie@Ottald  ihren  ©chopffer  ehren,  unbinberfchä* 

nen  Kreatur 

©en  Sludbruch  feiner  Siebe  merefen ; iji  gleich  von  ifj' 

nen  feine  ©pur 

©o wenig,  ald  wieborf , ju  fehen.  #ieraud  nun 

läflt  Och  leiblich  fchliefien, 

5Dafl  wir  an  biefem  ßinwurjf  und  nicht  ärgern  obet 

. ffofien  müfien ; 

SBofjlöber,  bafl  wir,  nachSöerm&gen , verpflichtet 

fepn,  und  ju  beflreben , 

SDurch  Sehr  unb  gut  Krempel , Slnlafl  ber  jefc  * unb 

f ün  fftgen  5Belf  ju  geben, 

SDamitfte,  im  ©enuflberSEßelt,  $u@Otfed9tuhtn 

vergnügter  leben. 

• ' • 


Sweifelmutl)  erreget  unt>  geftillet, 

4ß  mtcb  in  meinen  @cbr4itcf en  bleiben/ 
25loß  betneX'Otmber  311  betreiben/ 
mein ScbQpffcr / hie jo  wtmbcrjcbom 
2ldb  laß 4ue ^oebmutb  mich/  o 
2tufe  tHmilwurfe  2irt/  mtcb  m'cbt  vergehn/ 
"ln  betner  cBioctbett  (Slang  ju  fefytt/ 

UTtbfo/  wie  hörten  itucifcr  / 

mtcb  rnebt  3u  meinem  JaU  erbhb» ! 


* 

* * 


5Du  fprichtf,  geliebter  $lenfch , ich  tbuc , wad  ich  fan , 
Unb  bennoch  geht  auch  öad,  fo  ich  jum  guten  £nbe, 

3 4 Wk 
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©lir  oorgenommen,  Dod>ntd>t  an. 
galD  reißt  ein  3ufaU  hier  Die  üöSercfe  meiner  £anbe, 
gaiD  Dort  ein  Unfall  ein,  unbbemgecätbetf  wobl, 
»er  Doch,  mit  minDerm  <2Bi$,  mit  minDerm  gleiß, 
J^nfS*  betreibt,  gurwabr,  teb  weiß, 

UnD  teb  begreife  nicht , wte  M>  m nehmen  foll. 

»en  gofengiueft  eg  (lew,  Die  geblichen  oerberben ; 
©n  bofer  2)ube  lebt , unD  fromme  *0?enfcben  fterben. 

»ocbbalt,  oermirrter  @ei(t , Du  ubereile|t  Dich, 
UnD  urtheil|}ju  »ermejfentlid). 

„»enm  ^ßieb  biß  nicht  weiß ; biß  eben  (Met  mir 
«gußleich,  in  meinem  «Wicht*, Da*  m Der  Gottheit  für. 

wollte  man  Doch  tonfl ju  Diefem  ©nwurf  fagen , 
£>er  jebem  febwer  ju  faffen  fällt, 

5Der  (ich  Den  Sujtanb  Diefer  5ßelt 
35 or  feiner  ©eden  2lugen  (teilt. 

. «3ßie  fan  Doch  &£>$$,  Der  ££$?)?,  ber  foge* 

_ s - . .k  • • . recht,  ertragen, 

»£aß  auf  Dem  ganzen  Grepß  Der  (Jrben 

übliche  gefunDen  werben  ? 

»wie  fan  er  Doch , Die  ewge  üiebe , leiben, 

„Daß  nicht  allein 


>j3Uel  Millionen  Reiben, 

»UnD  Millionen  furchen,  mehr, 

Ilten  finb,  auch  feit  Diel  taufenD  3ahren 
»35efiänbig  mebrgewefen  fei;n, 

allem  2lnfebn  nach,  noch  lange  bleiben  werben; 

>>3?em,  baß,  auch felber unter (Ebriften, 

»2^em  ge  nicht  allein  fo  ärgerlich  (ich  jwiften , 

„Vluch  faft  in  jeDer  ©ect  Die  mcijten  gotfloß  fe»n , 

^Slr.?“ttn^r,^n3a&löidtaufenDmalfoflein, : 
„audflewbie  dbrifjenbeif,  befallen  «Wationen, 

„»leDort,  fo  wohl  in  3lfia , 


SwetfHnwtfr  erreget  wiD  gefflllet*  3 

„2llö2lfrica,  $ufammt2lmerica,  " ~~~ 

»3n  ungezählten  ©rbchaaren , wohnen  ? 

„SEGiefonnterDoch  Die  S3ofiheit&»ollen  ©cbulben 
„<g>o  Bieter  Teufels  * SDiener  DulDen  ? 

»3>ie,  felbft  Den  Teufel  anzubeten , (treten, 

„$D?it©lenfchen#  $ölutbefcbmi&f , Bor  fein  2Jltar  ju 
„UnDSDlenfcbenihm  ju  opffern , ftcb  nicht  fcbeuen ; 
»3>a|j  anDere  * Die  SOlenfc hheit  fo  »ergejfen , 

„UnD  felbft  ihr’  eigen’  erftgebohrne  ßinber  freflen.  . 
,,^a§  anDre  Wenfchen . »Blut , wie  SBaffer,  fauffen, 
„UnD$tenfcbe»3leifcb,auf  olfnemSDtarcf  t,»erf  au  jfe>  ** 
„!©ö§  anDre  nur  Darum  Den  geinb  ju  fangen  trachten  / 
„Um  bloß  zu  ihren  ©afterepen, 

»,9?ucD  taufenD Martern,  ihn  ju  fc(jlac|)ten > 
»Z)a(janberefoweit, 

»$>urcb  Aberglauben,  (ich  »ergehn, 

»S)a&  wenn  Die  ÄinDer  nicht  ju  einer  guten  3eit , 
„5)er  Pfaffe  SDtepnung  nacb,Da$  Sicht  De$$age$  fehn, 
„@ie  felbige  fobalD  Deä  ^ageö , Sichte  berauben , 

, Dafi  auf  Diefe  SEBeif  ( eö  fällt  wa$  fchwer  zu 

glauben , 

»»Auf  DunDerttaufenD  wohl  in  einem  3ahr  allein , 
„£rmorDet  worben  fepn  ? *** 

„’lßenn  eineSabl,  fall  ohne  Saht 
„93on€hrifien,  nach  erlittnerQuaal, 

«©ie  fonber  ©raufen  nicht  zu  tefen , 

„3n  Sapan  umgebracht  gewefen , 

„UnD  Daü  Der felbigen  Verfolgung  (ich/ 

»SEBie  Die  ©efcbicbt  un$  eigentlich , 

Bf  „T)er 


* ©taciae  / hinter  Conpo/  inSlfrica. 

••  oinftcuni  ✓ umreit  t»on  ihnen  in  SDfonfel* 

***  SRaDagafcar. 
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,,©ermenfchlicben^atutiur©cbanb,entbetfet/  . 
„5luf  feebü  unb  swanfcig  3at>r  erfireefet.  l 

„@inb  in  Den  ©reufcefyugen  nicht , 

„Von  ©cbwerbt  unb  £unger aufgerieben  / > ! 

*©rep  Mionen  <£htiflen  biteben?  : 

< „^nrtinDt’c^bnflwbcitfo  gar,  ] 

gftit  flattern , ©engen , Vrennen , korben , 
„©olcb  eine  groffe  übrigen' ©chaar  , 
„3erfleifcht  unb  bingerichtet  worben , 

„©o  bag  ju  einer  Seit  ein  ganfceä  ?anb  unb  Dleicb 

einem  ©ebinber « Singer  gleich  f i 

„Unb  ooller  lobten*  Slefer  war.  - i 

„^Benn  Stiften  ein  in  Sngettanb/ 

„^eb(l  einer  gr  offen  Triften  * ©ebaar  t ; 

„'^log,  weil  fie  nicht  papifliftf)  war , • j 

„(?in  fc&wanger  cfjrifllicb  39Beib  »erbrannt  f « 

„Unb  wie  fie in  ber  @lubt  für  ©cbmerfc  ein  Äinb  ge# 

babr,  i 

„$*an  auch  ba$  S?inb  ben  glommen  er  jl  entriffen,  c 

„<5$  bennoeb  gleich  baraufaufö  neu  inO  geur  gefehmif#  j 
„Sluf  geglichen  Vefebl.  _ (fen,  \ 

SSetn  menfcblicber  Verflanb  fan  big  Verhängen  ; 

foffen.  - ; i 

©enn,  ob  mon  gleich  oerfchiebneö  benefen  ran : • 

©o  wirb  geh  alles  hoch  eon  unO  nicht  heben  laffen ; ■ 

Unb  geht  eö  mit  ben  wenigtfen  wohl  an. 

$0?an  f bnnte  jwar  oon  aller  £epben  Stenge , 

©ureb  welche  ber  Verflanb am  meiflen  inO  ©ebrange 
Unb  in  Verwirrung  f ommt , oielleidjt  gebenden : 

©ag , wenn  bie  3tteng  auch  grog , iie  hoch  für  ben  nur  ; 
©er  weit  mehr  Millionen  SGDelte , (Plein/  j 

2ll$#aar  auf  aller  £5upterfepn,  I 

€rfchuf/  unb  felbige  um  ihre  ©onnen  gellte : \ 
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© 0 fanDocbfci§  Den  Zweifel  noch  nicht  beben,  (ben : 
Qjtclmcfyr  tütiD  Die  Q3croun|ff  utu5  f)(er^u  21ntnoort  <xf# 

5D  eö^^epffer^^ffietöbeibSieb/Unb  2HImacbt^©tra( 
SOhifi,  weil  fa@Ö$$  auch  grojnmÄUinen.  ■ 

2lud)  in  Deraüerfleinftengabl 
©owobl,  ald  in  Der  groflen , febeinen. 

, £d  gebt  Die  menfcblicbe  Vernunfft  zwar  weit, 

UnD  laffen  ©rünbe  (ich  , bon  ^iebtigfeit , 

2lucb  bet>  fo  febreefenben  Vegebenbeitenbnben, 
SOobon  wir  und , nur  eind  bieber  ju  fegen , 

©0  mir,  ald  Dirjurfiebr,  mein&fer,  unterwinben, 
UnD  und  Daju  berbunben  febägen. 

■ 0o  bilDe  Dir  Denn  ein , unb  (teile  Dir, 

? 3um  Vepfpiel , eine  gelbmaud  für, 

®ie  etwan  in  Der  #6b  , aufeinem  #ögel  fdflfe, 
5Bofelb(t,ooU  ©ram,  00U  febwarger  $raurigfeit  , 

1 UnD  bittrer  UnjufrieDenbeit , 

©ie,  halb  er  jtarrt,  Die  ©raufamfeit  ermäße , 

! Von  einem  sDienfcben,  Der  fein  gelb , 
l Sn  welchem  ungezählte  ©dbaaren 
1 , Von  Käufen , febon  feit  bielen  Rohren , 
j ©enSlufentbaltgebabt,  mit  SEBajfcr  überlaufen, 
UnD  gang  beDecfen  hieß,  (tefäbefelbfl,  mit£auffen# 
©0  alt,  ald  jung,  er  (tiefen  unDerfauffen , 

5Die  9te(terumgefebrt,  ber beeret, 

5Dte  gange  OtepublicberftSret ; 
hierüber  gang  erftaunt,  fieng  fte,  bott  £if«r,  an : 
j ÖweJib  ein  graufamed  Verfahren  l ! 

O welche  ^prannep! 

i!  SCer  lebet  auf  Derzeit,  berfofcbeVarbarep,' 

1,  Obn  eine  billige  Verzweiflung  feben  fan  ? 

5Dad  mepnft  Du : konnte  wohl  Die  97?aufi  mit  *Kec&t 
1 Seicht  Klagen , ©eujfgen , ©ram,  ©rimm  unD  Ver* 

jweifluog  fparen  V 2)u 


r 
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©u  wmbeft  nun  vielleicht  hieben  ein : 

SEBte  tonnen  ©Idu§  uni)  ©Jenfchen  hoch 
' 3*n  Srnft  von  Din  verglichen  fepn ; 

5U3ae  vor  em  Unter  fcheiD  von©Jenfche  ju  Öen  ©Jüufen? 

©erSwifcbenftanb  jum  menfchlicben  ©efcblecbt 
Von kaufen, ijtjwar groß:  2lUein,  eö  tftannoeb 
©er3wifcbenffanb,von  unö  ju©ott,unenblich  groffer, 
(Sö  bleibt  auch/  ohn  Vergleich,  ber  ©Jenfchen  Sujtant) 

v . beffer; 1 

3nöem  fte , wte  öie  ©lauft,  im  Sterben  nicht  vergehe 
UnD  ftch  verniebtigen,  nein,  ewiglich  beflehn. 

©a  Denn  an  fratt  vorher  empfunöner  £>uaal  u.  $ein , 
5Die  alle,  wenn  fte  tveg,  nicht  mehr  empfunben  feon, 
©ie  ©ottheit  ja , nach  biefer  3eit , 

|n  einer  feelgen  ^wigfeit , , 

Jach  einem  balö  ju  nichts  geworbnen  gelben,  ' 
©lit  unauöfprechlich  * füfien  greuben , 

Oteju  erquiefen  weift,  öie  er,  nach  feiner  giebe, 
©lacht  unö  ©ereebtigfeit , nach  biefem  würbig  finbef, 
Oie  ju  befeeligen.  i&Beil  er  allein  ergrünbet , 

9lach  feiner  giebe,  ©Jacht  unb  ewgen  SEBeiSbett  Eicht, 
SBer  feiner  ©nabe  tverth,  unb  welcher  etwan  nicht. 

Vergleichet  man  bie  ©auer  biefer  Seit, 

Von  einer  noch  fo  herben  Q3ein , 

(Unb  war  fte  noch  fo  lang,)  mit  her  Unenblichteit: 

<0o  wirft  bu  leicht  ju  überführen  fepn , 

©oft  alles  ba$ , waSenblicb,  was  vergehet, 

“im  ©egenhalt  mit  bem , was  ewiglich  beftehet, 
du  gut , als  wür  es  nie  gewefen. 

Vebencfe hoch,  ein gepben,  baSvorbev, 

SBie  wenig  es  bir  je$o  fühlbar  fev. 

©er  grofl , ber  gejlern  noch  bie  flarre  ©lieber  hrücf te , 
5)ie  £i6e , welche  Dich  noch  geftern  faft  er  ftiefte, 

©ie 
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SDie  SEBunDen,  Die  geteilt,  fo  gar  Die  wjlDe  Quaal/ 
@o  auf  Der  SDiarterbancf  ein  Körper  auägejfanDen, 
SDie  finD  ein  wirklich  SRichtö , wenn  fie  nicht  mehr 

»orbanDen, ; 

3a,  Die  Erinnerung,  Da  fie  unönocb  einmal  (gert/ 

3m  .Qencfen  quälen  fonnt,  Dient,  wenn  wirö  recbt  erwe* 
gur  Unluft  nicht, $um  $roft.  Ein  Übel,  Daö  oergangen/ 
Vermehret  nocb  Die  gegenwärtge  Sufi , 

SlbfonDerlich , wenn  untf  gewiß  bewußt  /•••■• 

SDafi  wir,  fiatl  jener  ^ein,ein  ewig  ®ut  empfangen. 

Erwegft  Du  Diefeö  recht/  wirD  wenigftenäjum  $b«tf/ 
SDein  ^)er(s  »on  Deiner  ©org  unD  Sweifelmutb  gene# 
UnD  Du  bift  Deinem  .peil  Cf<«/ 

©chon  naher,  alODuglclubff. 

afßaö  aber  Die  »erfcbieDnen  Nationen, 

©o  unterfcbieDene  Religionen , 

UnD  ibre  gabl  betrifft,  ton  welchen  man  ' ■ 

5Den  ®ulDung&@r unD  nicht  faßen  fan: 

©o  jeiget  fich  ton  felbjt,wenn  rRenfchen  bi«  regierte»/ 
UnD  wir,  nach  unferm  SLCi^,  Der  ErDegepter  führten/ 
SCBir  DulDeten  Dergleichen  Srrtbum  nicht. 

Allein,  weil  Der  .pERSi  Diefelben  leiDet, 

UnD  fich  Die  SDienfcbbeit  ja  mit  allem  Dlecht  befcfeeibet, 
SDafj  ihre  2Bei$b*it  nichts,  bep  EJQttes  SEBeiSbfit* 

£idbt : 

©o  muffen  wir  mit  Diecht  Die  ginger  auf  Den  Oft  unD/ 
S3oU  SDemutb  unD  toll  Ehrfurcht , legen, 

UnD  toll  ©elaffenheit,  in  SinDacht  Di§ erwegen : 

XOix  fefyen/  Daß  tun  tnenfcb/ew  (5<Dtt  DenSep^ 
‘ ter  führet/ 

UitD  Daß  / als  ein  <£><Dtt  / mcbt  als  euf 

tXlmfä)/  regieret. 
SSeffeifcige  Dich  Denn  ins  funjfttge  Darauf , 

3n  Dement  ganzen  Sebeufriaup  SDaft 
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Dasjenige,  waS@Otttfjut/  öut  juflnDeir. 
ßs  iß  Der  beße  Dienß,  Den  Du  in  Deinem  Sehen 
Dem  ©chbpffer  fabifl  bifl , $u  geben. 

2Jn  fett»  aUmacbttg  2tU  / Dein  kleines  Hicbte  $n 

■ fencFeit/ 

UrtD  trt  (£>elaf}crth>ett  311  ferner  ttZtyr/  $ubcrt  cPm/ 
Daß  aUee  / wenig  ffene  nach  fernem  ttnbjtvecP  / 

- ^ S«*5/ 

*X><»  etn  fe>  gittcr<!S(!>tt  gefebebm  laßt,  0 Der  tfyitt. 
Durch  folch  Vertrauen  fan  Die  ©ott hat  blaß  allein 
Slm  allerwürDigßen  non  uns  »erebret  fepn. 

ft  « 

©niger©rönlän&et  Unroifietibeit 

»on  ©Ott. 


Ä^Dann  wir  nunmehr  faß  uberföbtef , 

Ob  gleich  ßch  Die  Vewunffr  faß  gang  habe» 
Dag  Dort  in  ©ronlanDS  ftinßernißen,  (oerlieref# 
(SEBenn  wir  nicht  alles  leugnen  wollen/) 

©ich  OJlenfchen  ßnDen  folle«/ 

Die  Das  geringße  nicht  oon  einer  ©ottbett  wißen : 

©0  fan  Dennoch  / in  Diefen  Duncfelheiten,  • 
Obgleich/  Dem  Slnfehn  nach/  faß  aller  ©runD  gebriebt/ 
Uns  Dennoch  Des  VerßanDeS  Sicht , 

Vielleicht/  ju  einer  Urfach  leiten. 

<£S  Dient  »ielletcbt  Der  SußanD  tmS  jur  Sehre , 
Damit  Das  menfchliche  ©ejchlechte/ 

S)urch©genlieb  u.©to(^  »erfuhrt, nicht  Denefembchts» 

2lls  wenn  Der  große  ©Ott  Der  ^enfehen  £bre 

VeDurfftunD  ihres  Dienßsbenbthigtwbre, 

©0  wie  es  wirklich  fcheint , 

Dag  Dig  Die  ©fenfebbeit  »on  ßch  me^nf, 

. Daher 
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©ober,  »eon  bi§  aucb  fo  ftcb  in  ber  $bat  beflnbe , 
©ab  ihrer  feiner  wao  i>on  emem  ©ö$$  oerjiunbe, 
ßa  bodt>  fo  ärgerlich , wie  oiele  glauben,  • 

Ob  lie fie  ©Ott  biebureb  ficb  eine  Sb«  rauben , 
©ewifjnocb  lange  nicht;  , 

3nbembie©ottbeitja  niebtminber  ©oftbeit  bleibet, 
Unb  ihr  baburebianiebto gebriebt, 
Obetwanbierunbbar, 
ßin  unoerjWnbig  $aar 

©ich  fimbe, welche*  nicht  ber  ©offbeitSßefen  glaubet, 
gezeigt  oielleicbt,  Dafj  nicht*,  aläßieb,  ihn  treibe, 
2ln  unferm  SDienft  fleh  ju  oergnügen , 

Unb  ba§,  obn  unfer  ©eit*,  ihm  etwa*  bepjufügett, 
ßr  93ater , ©Ott  unb  ©cbopffer  bleibe, 

6$  fep  bann , bafj  er  felbfi,  wie  wir  ibm  bienen  follen , 
©o  wie  erun*getban,  04)  offenbaren  wollen. 


Slufmcrcffomfcit. 

©0$$!  wie  ifl  ba*  ©onnenlicbt 
©ob«ll,  fofd)6n,  fo  wunberfebon  l 
SBie  wunberbar  ift  ba*  ®eftd)t , 

SBobureb  wir  feine  ©cbonbeit  febn ! 

SCßie  febon  ift  ferner  Da*  gefcbmücft , 

3Ba*  man  allbier , bureb  bepb , erblicf t $ 
ßrwegt , wie  t>iel  * wie  oielerlep , 

©ureb  bepb  un*  jugeeignet  feo  t • " * 7 
30  Wefe  ©repbeit  benn  nicht  wertb  , 

©af?  man  mit  greuben  befj  gebenef et , 

©er  üiefet/  ^Bleficht/  unb  Corper  febenefet, 
Unb  tm*  fo  manche  Sufi  befebebrt, 

©aü  man,  in  unfrer  Suji,  ihn  ebn  ? 


# • / 


©«0 


3*6  tttärhtge  ^ftwettbung  6er  Hatmlcfjre. 


SDajj  man , wenn  man  waö  fcbüneö  fieht  $ . 
0icb  menigjfenö  fo  »iel  bemüht , 

SDaö,  wa$  man  fielet , recht  ju  fehn ? 

5£>a$  h«ft  / inm  @ebn  baö  Oencfen  fügen , 
5Da$  Mbt,  ftchalö  ein9J?enfch  »ergnügen, 
Uno  ©ö$$,  inunfrer  £uft,erhohn- 
@o  fan  man  unfern  ©Ott  nur  preifen ; 
®o  fan  man  ihm  nur  0>r  et  weifen. 

5Da  mir  hingegen  feine  SOIacbf  , • 1 

3nbem,  waö  er  herpor  gebracht  , 

UnO  feine  weife  £ulD  »erachten , 

StBenn  mir  fte  nicht  mit  Sufi  betrachten* 


• • • I 


■ i • 


SBütfcige  unt>  rechte  Slnroenijung  »ec 

9?aturle&te. 

9fach5lnfeitungbe^  Spedtac.  de  la  Nature, 
wollen  hier  beö  ©chüpfferö  2Bege  faflfen: 

flhpr  urttff  iteh  ntHKf  hönvMff av*  - / 


* * » 


©Ott  aber  will  iichnidht  begreiffen/ 
Unb  hi«  nur  blofj  bewunbern  lafien.  '' 
(£r  wollte  feine  SDBunber  büuffen, 

SDamit  burch  fl*  wir  hier  auf  grDen, 

0tatt  flüger , mochten  befjer  werben , 

Unb  unfre  burebtf  ©efebüpff  gerührefe  ©emütljer  , 
3n  Oancfbarfeit,  hoch  würben  angetrieben  < 
2)en  groffen  Urfprung  aller  ©üter 
3u ehren,  juerbübn,  ju liebem 
€r  fcheint  un$  hier  nichtö  jujumuthen, 
m ihm  für  eine  £>uell  pon  aüem  unfern  ©utert , 
erfenntlich  anjufebn , 

Unb,  bloj?  in  unfrer  Suff,  ihn  i«  erhohm  • 


•i 


Ü 
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SDaDurcb , Da§  fein  &efcbcpf  fo  fcbön  > 

£at  er  Darauf  Die  klugen  jiehen  wollen. 

SDoch,  weil  wir  auf  Den  Der  und  gefchentf  fen  ©a# 

3u  unferm  befien,  feben  follen : (ben, 

febeint  er  ihren  bau  unD  innerliche  Äunfl, 

Ö)7it  einem  Dichten  $?ebel#  $)unft, 
sjftit  3Ui§  für  und  beDecft  ju  haben. 

(£t  will  und,  im  begriff,  fo  fehr  nicht  ö&erfubret!,  • 
2luf  welche  üßeif  er  alle  Fracht , 
tÖon  feiner  Kreatur , gemacht; 

€r  will  und  hier  nur  blofi, Durch  feine  SGBohlthaf -rühren* 
@o  $eigen  und  Demnach  Die  3Bunber  Der  ^Ratur, 
SDie  Stenge  göttlicher  ©efchentf  e nur. 

9e  mehr  wir  Darin  nun  Die  SEBifienfchafffen  häufen, 

3e  mehr  wir  ihre  «JDJeng  unD  grofle  gahl  begreifen ; 
§e  mehr  wir  wtrcfltcD  fehn  unD  faffen,  wie  oiel  ©abeti 
SEBir,  blo§  Durch  feine  £ulD,  empfangen  hüben. 
4)ei§t  aber  Denn  nun  Dad,  wad  und  gefchencfet,  fajfen, 
&Benn  wir  Den,  Derd  gefchencft , aud  unfern  klugen 

laflen  ? 

€d  ftnD  Der  C^enfchen^Bi^nfchaften  nicht  anDerd 

werth  unD  hochtuachten, 

2lld  in  fo  fern  jie  mit  Dem  bergen , unD  Dem  empftnD« 

liehen  betrachten  , 

9n  einiger  QSerbinDung  flehen.  <£d  nimmt  Dad  £er g 

Den  SKang  fafl  ein , 

3m  ©lenfchen,  Den  Der  ‘Wenfch,  in  Der  Statur,  befifjset. 
öhnörDnung,  fonDer wäralledaufDer  83elt, 
SEBofcrn  Der  OJlenfch  nicht  wär , Der  ed  für  ficD  benähet, 
berlobren,  ohne  ift,  wad  Der  ORenfch  enthalt, 
SEBofern  fein  £er&  nicht  Slntheil  Daran  nimmt. 

&>t'e  alles/  für  Des  tVfenfdycn  ^>er 3/  fo  iß  Das 

^>«•13  für  Deßimmt. 

Beefcffer  21« 
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gjerlangetung  !x$  9Jetgttugen$.  _ 

* habe , buctb  Dt«  ® 5d)(h»  gup  / erlaubte  efc 
^ fte  Diefet  Weit , 

m Uberflug,  gefcbmecff,  auf  manche  2lrtempfunbem 
Jflein  ic&  bab  aucb  oft  flefunDen , 

£)a§  fte , eb  icb  mirS  oorgetfellt  , 

Unt>  meiflens  unoermercft , oerfcbwunben. 

°tcb  Dachte  oftermal  biebep , 

£>bbenn  Die  greuben  feil  ju  binben, 

5Die  Slnmutb  länger  ju  empfmDen, 

©o  gar  fein  einfcigS  Mittel  fep? 

llnD  fanD  julefet  > Da§  blofl  Das  ©encfen 

UnS  fähig»  eine  £uft,  oon  längtet  ©aur,  ju  [ebeneren. 

©urcb  SDentfen  fan  unD  mag  allein 
Unö  Der  ©enug  Der  £ufl  nur  jugeeignet  fepn. 

Sßjir  werben , wenn  wir  uns  ergründen , 
sBenm  Ännfttgen/  bep  uns,  em  ©encfen  finben, 
g)as  wir  gemeiniglich  Die  Hoffnung  nennen» 
gtßic  flnDen  oom  Vergangnen  auch , 

©a§  wir  uns  fein  erinnern  f onnen ; 

UnD  DiefeS  ©encfen  ifl  bet)  uns  Der  brauch  , 

5Dafl  wir  es  Das  <35cbachtnij5  nennen» 

©oll  Denn  Die  Gegenwart  allein 

£>bn  alles  ©encfen  fam  ? 

5Die§  X)encfen  ifl,  wenn  wir  auf  etwas  achte«/ 

UnD  beifiet  billig  / DaS  Betrachten» 

SnDem  uns  nun  in  Diefem  £eben , , 

©ie  cßegenwart  allein , ju  unferm  brauch  gegebe  • 

©o  ijl  es  ja  >33eDaurenS  / wertb  / . 

£)a§  wir,  an  Den  allein  uns  jugeborgen  tscha^en» 

©o  träge  finD  uns,  ju  ergehn»  ^ 
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21*  wenn  wir  $9?enf*en  unö  bo*  nur  gewonnen 
5$ep  allem  bem,  waö  wircfli*  fcf)6n,  (mortem 
SDag  eö  au*  wircfli*  f*on , $u  ff  bn ! 

Unl>  wir  ei  mit  Q5ewunberung  bebä*ten! 

2lu*  bag  wir  Dem , ber  alle  $ra*t> 

3u  unfter  ?uft,  bereorgebra*t , 

ein  fr6li*ö  #erfc  baoor  jum  Opfer  brachten : 

©o  würben  wir  nicht  nur  ben  ©*opfer  ehren | 
ge  würb  auch  unfre  Sufi  juglei*  üiel  länger  wahren. 

S)er  SBeg  ift  leicht  baju.  & fällt  ia  gar  nicht  f*  wer, 
$3$et)  allen  göttlichen  ©ef*encfen , 

SEBie  folget,  etwan  ju  gebenden : 

„Wie  ift  hoch  bieg,  wa«  ich  geniefie , 

„©oftion!  fo  lauft ! fobtwt!  fo  Itebltcb/  unbfo 
„ge  ift  oeö  ©cbopfer*  Ißercf  unb  ©abe.  ( füfie. 

(fy$ren  1 
fiftftett  J 

»©ottlob!  bag  i*  eö<  feiert  > Fan ! ©oftlob! 

I riccbcn  (Dag  itb  M Ijabe! 
ifcbmecpcttj 


©egenfa&. 

ie  aHerberwilbertften  borniaften  #ecfen, 

©ie  fta*li*tften  Kräuter , Oer  obefte  ©anb , 
$Die  naefteften  Klippen  unb  Seifen  entbeden 
Un6  einen  fonberbaren  ©tanD , 

SDer  ju  erwegen  wer*.  <Sie  bienen  _ 

3m  ©egenfafj  mit  ber  beblümten  hatten 
©efärbten  ©*me*,  unb  faft  fmaragbnen  ©runen, 
(@o  wie  auf  ein  ©emälb  unb  ©cbiloe rep  ber  ©chaN 
S)urch  f* warfe  unb  bundel * braune  ©teilen,  (ten, 

31«  * £>* 
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* “ “ 

SDtc  lidbtsunb  fcbonern  ju  erhellen,) 

©er  bolben  Oertet  ^3ract>t  noch  ju  erb&bn. 

©ie  taffen  und  oon  Dem,  wad  febon, 

©ad  ©d)5ne  noch  oiel  febSner  fef>n. 

Sn  einet  febbnen  Üanbfcbaft  ©cbtmmet, 

SGBo  eine  Fracht  unb  %iet  mit  einet  anDetn  immet 
Qlerbunben  «nb  gefugt,  i 

Unb  und  Durch  tfeten  ©lan^  oergnugt, 
bringt  und  ©ewobnbeit  oft  jut  Unempßnblicbfeit* 

©ie  unaufhörliche  QJollfommenbeit ' • ! 

©lacht  unjre  Sreube  ftumpf,  unb  nach  unb  nach 
SÖßirb  aßet  Sinbrucf  febwaeb , 

©en  fte  in  unfetm  ©eijt  foroobl  t ald  Dem  ©eftebt. 

Und  billig  wirtfen  foUt.  ©enn  Die  ©ebanefen  gebt! 
©lebt  auf  badjenige,  fofremb,  ald  welcbed  febon. . 

Snbem  Die  SReuigfeit  mebt,  ald  Die  Fracht,  | 
Und  bie  QSewunbrung  groffet  macht, 
ga,  bureb  bie  ©lenge  felbfl  wirb  unfec  ©inn  terfireut 
Unb  biefed  bringet  und  leiebt  jur  Unbancfbarfeit. 

Jlllein , wenn  mir  juweilen  butte  4b&bn , 

SEDenn  mit  ein  5b  unfruchtbar  Sanb , 

(£in  febwarfced  ©lobt,  oerbrannten  ©anb, 

Unb  febroffe  naef  te  Seifen  febn : 

©o  jeigen  fteund,  wo  man  wohnen  mußt  unb  ?5nnte/ 
ftßenn  ©Ott  und  nicht  wad  befierd  gönnte. 

4 

tlnfctjicfung  jum  Äünftigeit 

§8d  i(t  ja  wobl  mebt,  ald  glaublich, 

\jnb  oermutblicb  unaudbleiblicb/ 

S)a§  wir  und , nach  btefer  (grben , 

Unferd  $bund  erinnern  werben. 

mn 


s 
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SßBill  man  (ich  bertn  nicht  bcflreben  # 
•frier  auf  geben  fo  ju  leben , 

©ab  man  fkb  / in  ©Otteö  SEBercfen , 
©eine  Siebe  ju  bemerefen , 

Unb  an  feinen  Dielen  ©oben , 
SSBenigftentf  an  jebem  ^ag , 
ginmal  (ich  erfreut  ju  haben/ 

©ort  erinnern  Fan  unb  mag  ? 


£ecelid)et:  SSutifct). 

feine  ©eel.iftfehröergnugt;  aber,  bepben  reiche» 
" ©aben , 


©ie  mir  in  fo  ft&roerer  $lenge , #grt  bon  bir  em# 
; ' pfangen  haben/ 

5Da0  fte  wircflich  nicht  $u  jählen,  unb  fo  groß  alöun* 

gemein, 

i ©ollte  fte  noch  mehr  erfreuet , billig  weit  »ergnugtec 

fetjn» 

gin  noch  weit  burchbringenbet , ein  empfinblichet 

gmpfinben 

©ollte  meine  gan^e  ©eele , ju  noch  h^ifferm  ©anef/ 

»erbinben , 

- Unb  ein  feuriger  getragen , bir  jum  fXuhm , in  mit 

entjunben. 

2lber,  lieb  ich/  nebjt  ber  ©eele , meinen  Seib  bot 

Siebe  brennen: 

SEBörb  e$  hoch  ein  tourbig  Opfer , .fr  grr  »or  bir  nicht 

heiffen  tonnen , 

2llfo  trojl  ich  mich  bamit,  bab,  ba  aller  gngel  ShSre, 
21  Her  Kreaturen  ©chaaren , aller  .fr  ii fiel  frimel  .freere, 
©ich  nicht  murbig  loben  Finnen/  eö  wohl  mir  nicht 

möglich  fep*  21  a 3 . ©w 


V 


37* 
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SDcnnod)  wünfcb  ic!)  inniglicb » baß,  nach  äufiet' 

ftemSermögen,  ' 

3d)  baS  ©ute  fut)len  möge baß  mir  Der  befcwte 

©egen 

Snnig  maganS  ^)er^e  gehn ! Daß  ich  fietS,toie  uielette^ 
aßte  unjablig  otelerlfp,@nabem@aben  u.öefcbencfe, 
3cb  erlangt  unb  noch  bejtfce,  mit  Vergnügen , über# 

bencfe,  . v 

2>aß  id)  reblicb  bancfen  mog’ ! unb  baß  meiner  £teber 

gällen , 

SCO  ie  baS  ©tommlen  eines  f inbeS  bir , o ‘Sätet  , 

mag  gefallen» 


SBort  * ©treit  ' 

ließt  , etwas  toircflid)  ju  ergrünben , 

• «fließt , baß  man  will  Die  SBaßrbeit  ftnbett ; 
sflcin ; @onbern  bieß  gemeinigließ : 

9D?it  3ung  unb  Sunge  ju  probiren, 

Sflif  lautem  ©eßrepen,  äberfußren, 

5Daß  Du  fo  flug  nicßt  fepjt  , als  icß , 

$Daß  meiner  fluger,  als  Dein  ©eift, 

Unb  oiel  erhabner.  SöiefeS  beißt, 

Cfflit  einem  tSGorte : jDi|putirett. 


©ermgfiigtgfeit  unfccö  ©attcfS. 


»ar  fo  oiel  Millionen  €böre, 

Son  Engeln,  beine  SBunbet  preifen, 

SDa  fo  oiel  Millionen  4beere, 

Son  Fimmeln  , bir  ftets  (£bc  ertoeifen; 

SOTuß 
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ffl?u§  ja  mein  $)ancf  wohl  wahrlich  fiel«/ 

UnD  Dir;  Regierer  aller  £)inge! 

©ewig  nicht  weniger  geringe , 

UnD  fan  nicht  mehr  beträchtlich  fet)n , 

211*  wenn  man,  ju  De*  ©leere*  ©tranD , 
sftoeb  wollt  ein  einzig*  Hörnchen  ©anD  , 

2ff*  eine  groffe  ©abe,  legen. 

Sßenn  wir  nun  Diejj  mit  grnff  erwegen  t 
©0  will  e*  faff  nicht  anher*  fcheinen , 

211*  Da*,  wa*  wir  t>on  SDancfen  meinen, 

©et)  eitel.  SDoch , wenn  man*  ermifjt , 

5DaÜ  Du,  o©£>tt!  auch  grofj  im  kleinen, 

UnD  überall  jungen  biff; 

©0  fcheint  e*  Doch  aud)  offenbar/ 

- SDafj  Diefj , ju  unferm  tröffe  wahr : 

5Da  Dir , 0 ©chopfer , unfer  ©tanD, 

UnD  unfer  £)ancf  nicht  unbefannt ; # 
g*  wirD , au*  Sieb  unD  ©nah  allein/  / 
trs;-  (be»>De*  nicht  mißfällig  fepn. 

(unfre  Suff  gefällig  feijn. 


gjergnuAlidje  Stfcmttnifs  bet  SBttcfe 

©OtteS. 

ch  lebe  recht  unD  wirklich,  ha  ich 
- cvm  Deiner  Kreaturen  3««r  / 

C groffer  ©chopfer,  mich  an  Dir, 

°in  einer  ffiUen  9?uf> , »ergnuge , 

UntfSob  unD  SDancf , $u  meiner  §reuDe,  fuge. 

3ch  fehe  Deine  SGBunDer  an , 

UnD  jweifef,  ob  ein  ßonig  ton,  ~ot| 

21  a ^ 


Digltized 


374  iJZrttnntttifi  6er  Vüertfc  (gtPttes. 

•2)011  feinem  ©ebimmer*  teilen  geben, 

©n  »ircflicber  Vergnügen  beben, 

Unb  ob  tbm  aDe  feine  ©?ad)t, 

Unb  ob  ihm  alle  feine  Fracht, 

€9?cf)r  wahre  greube  fonne  geben» 

©ein  ©cbloji,  oon  Marmor  eingefaßt, 
©iit  ©olb  unb  ^urpur  auOgejieret, 

©ie  feiner  hoben  25urbe  Buchen, 

Stan  an  ben  feböneh  SDelt'tyaUaff, 

©en,  ba  bejfelben  Fracht  mich  rühret, 

5Der  ©tbopfer  für  mich  aufgefübref , 

Unb  war  ber  noch  fo  febün , nicht  reichen. 

©e$  Aimmelö  @lan§ , ber  ©onnen  ©lufjt, 
©er  grüne  SEBalb , bie  glatte  glutb , 

©a*  ^elb , ber  gülbnen  lehren  fflleec , 

©inb  mein , burch  wieberhohltea  ©enefen 
©a&  nemlich  ©Ott/  ju  feiner  €hr, 

©lieh  murbigt , ber  ©efeböpfe  £eec  , 

Sn  folcher  Sötte  mir  ju  febentfen. 

Sich  lag  mich  oft  berfelben  Fracht, 

Unb  was  fie  herrlich*  in  (ich  hegen, 

O ©chäpfer,  ber  bu  fie  gemacht, 

3u  beinen  £bren,  überlegen, 

Sluch  Den  barin  gefeneften  ©egett 
93on  bir  für  mich  mit  guft  erwegen» 

©o  toerb  ich » in  25ergnäglichfeit, 

©ie  mir  »on  bir  gefchencfte  Beit 
9n  Unfchulb,  »oller  SKub,  »erbringen, 

Unb  Deine  <2)o(lenfommenbeit  #. 
wicht  hier  allein , auch  bort  bejingenl 

•«I  ) O c 
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Sctnetc  33etcad)tung  fctS  bec  Stbe  fo 

nüglidien  3Be(fcOTeet& 

> 

9iacf)  Anfettung  tit$  Spectad.  delaNat. 

f^nbem  wir  nun  ba$  weite  Wieer,  alö  wie  ein  96 tu 
^ lieb  SEBercf,  ermeflfen: 

Sagt  unö  befleiben  unbefebreiblicb»  unb  großen  Sfuljeti 

niebt  oergeffen. 

$33ir  werben,  wenn  wir  bieg  mitgrnft,  unb  wie  man 

. billig  fodt,  ergrünben, 

SDetf  SOIeereöunbber  ©onnenSBunber,  ju  ©Otfeä 

£br>  auänebmenb  gnben. 

Unmöglich  Fonnt’  ber  £rben*Äreiö  im  ©tanbe,  wie 

erifi,  befiehlt* 

$luf$wenigft  mügte,  waöba  lebte,  unfehlbar  fier* 

ben  unb  »ergehn , 

SBenn  wir  nicht  $u§  unb  Siegen  batten.  $?un  jeigt 

ficb , bag  t>on  glüg  * unb  liegen, 
Unbüonbem,  blog  alleinburch  fte,  bepunö  ge wirefr 

ten  SBunber*  ©egen  t 

SDflö  0ieer,  ber  Urfprutig  unb  bie  öuede.  söie§ 

SEBunber  ift  wahrhaftig  wertb  , 

$)ag  man  bieXBeiäbeit,  Sieb  unb  2ldmacbt  beöjeni* 

gen  in'Demutbebrt/ 

Unb  bie  SSewunbernö  * wertfje  Orbnung,  aufweiebe 

SGBeife  bieg  gefebiebt, 

«Diit  ebrerbietger  Sufi  betrachtet.  @3  Fommen,  bureb 

ba$  ©onnen*  Siebt/ 

SEBie  alle  tropfen  in  bem  Siegen , auch  ade  Q$clcb  unb 

©trome  her , 

5lu$  bem  Behälter  oder  SKajfer , bem  ja  fo  tief*  al* 
weiten  SWeer*  2t  a s 2B* 
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®83ie  fcb»er  eö  auch  $u  glauben  fcfceint.  Daß  ßch/ 

auö  Dünßungen  allein, 

@o  ungeheurer  Stöße  $}eng  ohn  Unterlaß  inö  $leer 

ergießen , 

S3on  »eichen  Diel,  in  einer  $Deite,  Don  mehr  alö  acht# 

jig  teilen , fließen , 

SRebß  allen  SÖBaßern  auf  Der  2ßelt,  fcbeint  feine  $tög* 

' lichf*  if  ju  fetm , 

Ob  jtchö  gleich  wircflich  fo  Derhälf.  Der  hellen  ©on* 

nen  3BunDer*©trahl 

Sieht  au$  Der  »eiten  3EBaßer*5Belt,  Dem®?eer,  unD 

DeßenSlbgrutiDtf^hal, 

Durch  De«  aflntöcbfgen  ©chopferö  OrDnung,  folch 

einen  Q)orrafb  in  Die  ^)oh, 

Q3on  Dönßen,  in  Die  Dünne  Suff;  Daß  man  Die  Suff 

- * mit  ÜJecht  »irD  fonnen , 

Sin  ungemeßnetf  Üietcb  Don  duften , pon  feuchten 

Dönßen  eine  ©ee , 

' Die  großer,  alö  Die  $iefe  felber , unD  ©ammlung 

großer  SBäßer,  nennen, 

Die  aber  Droben,  Durch  Die  Dünne,  in  folchen  ©fanb 

gefegt  werDen, 

Daß  ße,  Durch  ©teigen  unD  Durch  ©inefen,  jum  9?u| 

. unD  heften  unfrer  SrDen, 
bereitet  unD  erhalten  ßnD.  2lu$  Deren  OJlenge  Denn 

allein 

Pflicht  nur  Die  QSachc,  ©trom  unD  Stöße,  auch  «Hl 

anDre  Seucbtigfeiten, 

Die  allen  ^Jftonfcen , allen  $l>ieren,  im  $rancf,  Di« 

Nahrung  juberetten, 

flhirbloß  entßeljen,  jugerichtet,  unD  roie  ße  ßnD , 

formiret  fepn. 

$ftun  iß  De$  Wlemß  ©alfcigfeit  für  unä  ein  faß  un# 

fchä^bar  ©ut,  UnD 
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Unb  roelct)«^  ihm , aus  weifet  Slbftcht,  fo,  wie  baS 

Siebt  her  ©onnen  ©lutb,  # 
Qu  Anfang  wireflieb  anetfebaffen , nicht  aber , wie 

man  etwan  meinet, 

Unt)  wie  eS,  aus  perfcbiebnen@rünben,  öen  gorfdjem 

bet  ^Ratur?Äraft  fcheinet, 

211$  ob  e$  feinfon6tbig©al^  »on  feinen  Ufern  ober 

Q3ette, 

Unb  unteritbfehen  ©ängen  joge , unb  eS  nicht  witcF* 

(ich  in  ficb  hätte. 

3nbetn  , bei)  näfjwtUnterfuchung,  wie  tief  man  auch 

ba$  SDJeer  ergrünbet, 

SDennod)  auf  helfen  tiefem  ^$oben , pon  ©aldi  ftch 

feine  ©pur  befinbet. 

£)iefj  leeres  ©alfc  nun , ba§  es  nicht  in  ffeter  ©tili* 

ftnefen  mochte, 

Unb  füglich  hie  gefcbwäcbte  Äraft  ber  Srben  minbem 

Sftufeen  brächte, 

SEBirbeS,  oSCBunber!  unaufhörlich/  unbffetsburch 

(gbb  unb  ftluth , gerührt» 

Unb  bie  beffänbig  regen  $b«ile  an  allen  Orten  bin* 

geführt. 

Sßo  etwas  unferS  ©cb&pferS  SEBeisbeit , unb  feine 

CDtacht  unb  Siebe  weifet, 

SBo  etwas  feine  5lb(tcht , Orbnung , unb  nie  begriff* 

ne  SEBunber  preifet , 

SEBo  was 5$ewunberung  perbient:  ©o  iffeS  warlich 

<|bb  unb  ftlutb , 

3e  minber  fie  begreiflich  iff.  €s  hat  her  ©chopfet 

nicht  allein 

SDemSJleer,  baS,  wenn  ftchs  nicht  bewegt,  unb  im* 

mer  würbe  ffille  fepn , 

Verfaulen  unb  perberben  würbe,  bie  Sößinb’  unb  ihre 

ffrenge  SEButb,  ' 2lw* 
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$|uö  weifet  2lbßcbt  jugetheilet.  (2t  hat,  wett  biefe  : 

noch  ju  flüchtig 

Unt)  ungewiß  ein  anbrea  O^ttfel , ba$  unoeränber*  ; 

lieb  unb  riebfig,  ' 

©a$  ©leer  in  ßetigei:  Bewegung  ju  unterhalten,  au&  - 

gefunden , 

Unb  babureb  9?ugen  unb  Ergeben  recht  unperbeßer* 

x lieb  oerbunben. 

©aß  wir  ben  eigentlichen  ®runb  »an  btefent  SGBum  * 

ber  nun  nicht  faßen/ 

©oH  iemanb,  ber  e$  unterfucht/  fich  billig  nicht  be#  < 

fremben  laßen. 

©enn,  alle  ©inge  faßen  wollen/  iß  ßolßer  £ocbmutlj; 

unb  hingegen 

©a$,  fo  wir  unferm  ©cßopfet  fchulbig,  für  feine  göß#  3 

rung,  nicht  erwegen  / 

3ß  «n  faß  mehr  atö  »iehtfcheö  betragen  unb  Um  * 

wißenßeit , 

Sagegen  feine  ©lacht  unb  Siebe,  Verachtung  unb  ? 

Unbantfbarfeit. 

©inb  folche  große  SSBunber»  SOBercfe  nicht  unferer 

Vetrachfung  werth , 

Unb  baß  man  beßen  SBeioheit,  Orbnung,  fKegie*  ü 

rung , gübrung , Sieb  unb  ©lacht, 

©er  ben  Bnfammenhang  ber  ©inge  georbnet  unb  * 
^ . - ’/  heroorgebraebt, 

9lach  aßen  unferö  ©eißeö  Kräften , in  fließet  Ve# 

• wunbrung,  ehrt? 

©ieß©leer*©alfc  nun,  baSalle  Gaffer,  auch 
Ä ^ „ JWfc  in  ihrer  ©aur  erhält, 

#at,  außer  biefen  Dflufcbarfeiten , ju  ber  Erhaltung  ■ 

unfrerSOßelt, 

Voch  «»eperlei; , fo  feßr  beträchtlich.  ©aO  erße , baß  i 

bie  bunnen  $b«ie,  Oßn 
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Oi>n  alle  *£)inbrung,  fonbet  2lnpanb,  unb  ungehemmt/ 

in  Peter  @ile, 

SDurcb  bie  erbobnbe  Äraft  bet  @onnen , pch  mit  beti 

SDunpen  aufnoertö  beben, 

Unb  baburch  Suft  unb  €tb  unb  ^ flanken  bie  gruebt# 

barfeit  beftänDig  geben. 

5Datf  anbte,  bap  bie  febweren  , ju  flarcfec 

SDönPung  wiberpreben, 

SEBeil  fonp  ju  Diele  geuebtigfeiten  pcb  in  bie  Suf^er# 

erhoben  mäebten , 

S)ie  benn,  in  gar  ju  oielem  Otegen , gewip  bet  €rbe 

©eftaben  brächten. 

©a$  ©alfc  ip  mit  beö  SEGaflert?  SOQefen  recht  in# 

nerlicb  wretnt  unb  fep, 

SSBoburcb  ficbe  / bureb  bet  ©onnen  Sßärtne , baoon 

niebt  gerne  trennen  läptf 

Unb  ba  eö,  in  bet  bannen  Suft , bie  SBircfungen  bet 

< SQBärme  binbert , 

©mb,  btöjur  rechten  9iegenfc$?aape,  bieSöftun# 

gen  babureb  geminbert. 

3e  mehr  bie  SöGärme$beilcben  ©alfc  begegnet,  bie 

if>r  wiberPebn  / 

3e  minber  pnb  bet  SJßafier  Sbeilcben,  bie  pchburch 

ihre  $raft  erbobn, 

5Da  nemlich  baö  »orbanbne  ©alfc  ba$  Stßaflfer  in  pch 

fernerer  macht , 

©0  wirb  bet  SffiSrme  3ug  gemilbert,  unb  in  bie  rechte 

€Ö?aa§  gebracht. 

- SSBir  haben  benn  bem  SOJeer*  ©alij  mehr , altf  wie 

man  glauben  wirb,  ju  baneftn, 

5Denn , bureb  bafifelbe  bleibt  bie  SDienge  Deä  föflfen 

tU3alTerö  in  ben  ©ebranefen, 

©ofonp;  bureb  bie  $ufcbwere9}?enge,  unböonbet 

. geucbngf  eiten  SSürbe,  2ln# 


3 8o  25etracfrtmtg  Des  ^ FTJeer«. 

Slnflatt  uns  gruchtborfeit  ju  fcbaffen , Den  €r Dem 

Äreiö  erfaufcn  würbe;  # 1 
Sßann  oben  nun  gemelbet  worben , tt  fernen/  ein*  | 

$9  au$  Dem  CDleer , ~ 

S)ie  groffen  Gaffer  aller  glüfie , Der  üiegen  auch,  aus  j 

S)ünften  I>er , 

@o  faß  unmöglich  fcheinen  wtü , Da  mit’  ja  Sffiafiet*  i 

©trome  Fenmn,  4 ' 

5Di«  mit  fo  ungeheurem  ©u§,  Der  mehr  als  achtzig  ; 

teilen  breit, 

fOlit  einer  föjrecflich  * ferneren  £aft , in  nimmer  unter* n 

brochnem  trennen , 

Saft  ieben  Slugenblicf  ein  flfteer  tnS$leer,  mit  ftrem  » 

ger  #eftigfeit, 

UnD  einem  folchen  S)rucF  unD  grätig,  ergießen,  (Für* 

($en,  welken,  treiben, 

SDafj  e$  Fein  ©inn  $u  faßen  tüchtig,  unD  Feine  gebet 

ju  befchreiben : 

©o  ift  e$  billig  unfre  Pflicht,  um  unferS ©chfyfer*  $ 

®lad)t  jupreifen,  ^ ' 

5Öa§  alle  glufie,  $eicb*unb  ©een,  aus  SDünflen  - 

flammen,  juerroeifen. 

©iej*  Fan,  mit  größter  &cutlid)feit,  mehr  über*  ; 

jeuglich  nicht  gefchehn , 

Ernenn  wir,  was  0tforfdmngen , nebft  Der  €rfah* 

rung,  jeigen,  fe|>n ; 

haben  Diele  weife  dünnet , an  manchem  Ort,  ftch 

unterwunDen, 

Su  unterfuchen , wie  Diel  Oiegen,  in  einem  3ahr,  auf ! 

unfre  Sßelt, 

2Bof)l  fallen  mocht/  wojufiebenn,  ein  groß  ©efäjj 

hinauf  geftellf, 

Entfernt  Don  Käufern  unD  ©ebäuDen,  S)a  jte  Denn 

mehrentbeilS  gefunDen , Sßenn 
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SEBenn  ffe,. nach  einem  iebenDiegen,  bie  £6bbemercft, 

fteaufgefebrieben , 

Unb  entließ  orbentlicb  aDDirt,  baß  eö  bet)  jwanfcig 

SDaumen  blieben , 

0o  in  <})ari$  fowobl»  al$  Sürcb , in  Üonbon  unb  in 

Slmfierbam , 

3«  einem  Sabr  geregnet  bab.  2luö  biefen  (aßt  ftc& 

billig  fcblieffen, 

©aß  auf  bem  gönnen  £rei$  ber  <2Belt,  in  biefer 

SDIaaffe  ungefebr, 

Unb  einö  in$anberegerecbnet,  balbminberunbbalb 

etwaö  mehr, 

$Die  ©ünfte,  bie  ju  9\egen  worben , nach  allem  2ln* 

fefcn , fallen  muffen. 

' SDocb,  um  noch  mebrer  0ftd?tigfett , unb  Orbnung, 

(aßt  un$  unö  bequemen/ 

Unb  bloß  nur  fünfzehn  SDaumen  boeb  , anjiatt  ber 

äwanfcig,  anjunebmen: 

0o  wirb  ftcb  bennoeb  fo  »iel  jeigen,  baß,  bloß  auf 

einer  Ruthen  Srben , 

2luf  fünf  unbbierfcig  Suffe  üßaffer , in  einem  Sabre/ 

fallen  werben, 

5Den  Suß  gewürfelt  angenommen,  ©ieß  wirb  auf 

fecbjig  teilen  nun , 

0o  wie  man  fie  in  granefreteb  bat,  im  Subraufoier* 

jebn  mebr  noeb  tbun , 

$11$  ffeben  bunbert  «OJilliaren , nebff  bunbert  fünfzig 

«Millionen , 

^Dergleichen  Subfeber  Suffe  Gaffern.  ' 9?un  bat  ia 

Srancfreicb$  ffarefffer  Sluß, 

©ie  0eine  nemlicb , ihren  @toff  au$  einem  ©unff 

unb  liegen  *@uß. 

0ie  haben  benn  bie  0eine  felber  bep  biefer  SEBaffer* 

Saff  betrachtet  / Unb 
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UnD  Dafj  ftc  lange  nicht  fo  groß , mit  bielem  Sleiß  unD 

(grnft,  beachtet» 
bequem  Daju  nun  $u  gelangen. 

#at  ein  »ernünftger  tUmom  fte  fo  ju  meffen  atu 

gefangen. 

5Die  £ouüre»25rücfe,  fo  Die  ©eine  Dur#  Pfeiler  in 

Die  €nge  fcbliejfet , 

UnD  unter  Deren  breiten  Q$ogen  ihr  äBaffer  unaufi» 
3fl  auf  oier  hunDert  guffe  breit,  (IjorlidE)  flteffet 
©aö  SBajfer  ifi  fünf  güflfe  tief , worauö  jweo  tau« 

fenD  Süß  entftehn» 

Um  nun  Den  Dtaum  ju  überfehn , 

©en  Die  jwet)  taufenD  Suffe  laufen,  in  einer  angefefc« 

I tengeit, 

SEBarf  er  intf  SGBaffer  einen  ©tocf , unD  mercft  in  Def« 

fen  ©cbnelligfeit,  . 

Suglei#  Die  ©chneHigfeit  De$  SEBaffrö,  unD  fanD, 

Daß  immer  eine  Sange 

2luf  Die  jwe#  hunDert  fünfzig  Suffe,  in  einer  ieglü 

eben  QKinut, 

©ur#  Die  gewölbten  $3ogen?  @änge, 

©ich  unaufhörlich  Drang  unD  floß.  3lflein , wir 

wollen  unö  bequemen/ 

UnD  weil  Der  ©eine  rege  Sluth  ' 

9?i#t  immer  gleich  gefchwinDe  läuft;  nicht  mehr/ 

alo  hunDert  Süffe,  nehmen, 
Slnfiatt  jweDhunDert  fünfzig  Süffe : ©o  fan  ein  ieDer 

leicht  erfahren , 

©aß  Die  jwep  taufenD  <£ ubfche  Süffe , Die  iefct  noch 

an  Der  53rücfe  waren , 

3n  einer  einzigen  Minute  fchon  hunDert  Süffe  fich  ent« 
Rßorautf  man  überjeuglicb  lernt,  ( ferne, 

©aß  an  fo  oiel  $wep  taufenD  Süffen  fie  hinter  fi##ec 

(Kaum  gemacht,  , $u$ 
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211$  fi«/  öuf  ihrer  (litten  Oieife,  an  Söffen  einzelne 

Uottbracbt» 

' hierauf  nun  trifft,  of>n  allen  Sweifei  unb  Sehl, 
- c Die  Siecbnung  richtig  ein, 

& muffen  sonbergleicben  S33affer,  an  folcben  wörfc 

felicbten  gujftn,  r 

3n  einer  einzigen  Minute,  auf  jtveomal  bunbert  tm 

fent>  fliejfen. 

93erraebret  man  nun  biefe  3at>*  mit  feebaig ; finb,  in 

einer  ©tunDe , 

3»6lf  Millionen  folget  Söffe,  unD  nocbanMio* 

nen,  acht, 

©lebt  alö  $weo  bunbert  aebtsig  noeb , in  einem  $aa 

unb  einepjlacbt, 

SDabin  geflojfenunb  gefahren: 

3m  3abr  ein  folglich  t>unDert  fünf,  an  woblgejäblte» 

©lilliaren, 

Unb  bunbert  swanjig  Millionen  Darüber«  211  fo  f?e< 

bet  man, 

5Da§  Diefe  Sabl,  wie  grob  fte  aueb , boeb  an  Der  SBafr 
^ fer*  Suffe  3af>l, 

3m  Siegen,  alö  Die  fecbtfmal großer,  auf  feine  S&eife 

reichen  fan, 

5D«  fie  auf  (»eben  bunbert  oierjebn,  öon  OTiaren,. 

fiel)  erjireefet , 

Unb  bunbert  fünfzig  Millionen  Darüber,  hieraus 

mirbentbeefet, 

Sßietn  benS)önjten,  ©ebnee  unb  Siegen,  folcbeine 

Saft  oom  SGBaffer  fteefet , 

Sßorauö  faft  fünfmal  fo  oiel  Söffe,  altf  wie  wir  ba* 

ben,  fönnten  werben. 

SS3et  nun , mit  menfeblicbem  ®emötb,  Die  SBun* 

Der>Orbnung  überlegt 

Giftet  Z^eiU  Söb  UnD 
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Unt>  toie , Dur*  fo(d>e  ®?acht  unD  SB  ei«heit,  Der  33au 
wn  ' &<$  Sßaffer«  unt>  Der  SrDen» 

ffluf  eine  folche  weife  <2Beife » regieret  wirD,  mit  £wg 

erwegt » 

UnD  Dann  fein  IjetrlicD  Regiment,  fein’  ailmacht» 

M feine  ©Dtthcit  fpurt , 

SDie  folche ungeheure  €5rpet/  fo  leidet,  foorDentlich 

regiert; 

SEßie  wirD  Doch  Der  geh  felbg  vernünftig , begabt  mit 

einer  ©eele , nennen , 

UnD#  sum  vergünDigen  ©efch&pf » gemacht  jufepn, 

verlangen  fSnnen  ? 


Uberjeuglufte  Überführung. 

B.  fcSfta«  ifi  Da«  für  ein  fc&Sner  Sag ! genieg  ihn ! 
3^  Dencfe,  Dag  er  fcbSn;  . 

gr  führet  fongen  fcbnell  Dahin»  unD  wirD,  wie  ein 

©efcbrev,  vergehn. 

M.UnD  wenn  ich  auch  Daran  geDencfe , wirD  er  Doch 

Darum  nicht  verweilen» 

€r  wirD»*  in  feiner  regen  gäbet,  fo  wohl»  al«  fong, 

von  hinnen  eilen. 

B.  SBofern  man  eine  ©chüffel  grücbte , um  Deine 

Sange  ju  ergeben» 

auf  etwa  einer  QSiertelgunD»  Dir  lieg  auf  Deine  Sa# 

fei  fefcen: 

©owei«  ich  nicht»  ob  DuDerfelben»  Dich  wegern 

würDeg,  jugenieffen, 

$8lo§  Darum » weil  Die  SDiener  etwan  ge,  auf  Dem 

Sifch,  nicht  lange  liegen. 

5Du  würDeg  Dich»  fo  viel  ich  Dencfe,  vermuthlich 

Dego  eh  bequemen,  . »Die# 
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t SDiefelben  beflo  eb  ju  nehmen* 

@o  (aß  auch  einen  fc&onen  $ag , obn  ihn,  im  SDen# 

tfen,  jugenieffen, 

2(n  ben,  berbir  benfelben  febeneft,  boeb  ungeprüfet 
i,  nicht  oerfliejfen. 


i ©er@c^öpfct  überall  gegenwärtig. 

gXrmeget  boeb  bie  örbnung  in  ber  SBelt. 
i,  <jßie  meiölid),  berfie  febuf,  fie  aueb  erhält. 
$Da$  QSieb/  ba$  felbft  niebt  fäen  fan, 
grifft  ungefät  fein  gutter  an. 

/ treibet  ja,  baß  fie  gefertigt  werben , 

5)a$  @raö , für  fie,  non  felbjt  ftcb  au$  ber  Arbeit» 
3)er  SJienfd)  hingegen,  melier  fäen, 

! Unb  egen , pflanzen , binben , mäßen , 

! ©o  fan  al$  foli ; ber  bat  Daju  bie  £anb, 

; £at  ben  beforgenben  Q3erfianD, 

SDamit  er  t>iel  mag  wobt  oermalten , 

I gu  feinem  ©gentbun,  t>on  bem  erbalten/ 

SDen  mir , in  feinen  meifen  SLBercfen , 
i!  Stiebt  feben  f onnen : ®ocb  fo  flar, 

! ©o  fiberjeugltcb  offenbar, 
i 3n  ihrer  Orbnung,  ibn  bemerken , 

£)aß  unfer  ©etifi  barin  ibn  beiter  faft  erbftcPf , 

, 211$  wie  ein  leiblich  2lug , ibn  felbfi  $u  febn,  gefebieft. 

3e  mehr  mir  überall  bie  Kräfte  ber  Statur, 
i ©lit  einiger  21  ufmereffamfeit , ergrünben, 

3e  flar  »unb  'Deutlicher  mir  eine  belle  ©pur, 
i vöon  ©ütte  $ überall  oorbanbnem  SGOefen , ftoben. 
O ©Ott!  ba  icb  auf  fo  t>iel  2lrten, 

3n  gelbem/ Kälbern  unb  im  ©arten/ 

‘ Söb  * 9m 


i 


386  j&er  ©cbopfer  überall  gegenwärtig* 

Qm  50}eer  / unD  in  De6  .£)immcl6  .£)üb, 

5Den  2luöbrucb  Deiner  ©üt  empßnDe ; 

3a  in,  unD  on  unD  um  micb  feb,  ! 

SÜ3ie  Deine  ©üte , Deine  $reue  , - ^ • . j 

teDem  borgen  fiel)  »erneue, 

UnD  überall  Den  0cbopfer  ftn&e: 

0o gieb,  Daß,  in  empfunbner  5ufl , 
eö^ein  ©eiß,  in  Der  gerührten  Vruß, 

SDir  Diene,  Deinen  Oiubm  erhob, 

UnD  Dieb  mit  allen  Graften  preife,  ' 

Stuf  eine  Dir  gefüllge  SEBeife! 

9?un  fan  icb  Dir , o ££rr , ju  fc&entfen, 

' SRirbtö  Dir  anßünDigertf  erDencfen, 

2116  mit  erfenntlicbem  ©emütbe , 

8ür  Deine  ^Beiöbeit,  QJJacf)t  unD  ©üte, 

Von  Werken  roünßben , frob  ju  fepn. 

SDocb  fpur  icb  , baß  aueb  feibß  mein  SSMen,  i 
SlflaO  würDigö , Dir , o ££rr ! §u  sollen , 

0d)eint  e6  gleich  mein , bennoeb  nicht  mein. 

Uno,  wenn  aueb  folcbeö  foll  gelingen,  j 

(£6  eben  fo , wie  Dö6  Vollbringen,  ; 

Von  Dir  unä  muß  gefebentfet  fepn.  I 

% 


SBirnfd)* 

ftnbe  meine  große  greuDe,  an  beiner  (Sreafu* 

ren  gier,  (tugen, 

2lcb  mScbfe  Diefe  meine  ?uß  Dir  jum  gefangen  Opfer 

cfOpin’ 9/nmiith  bit  öcfallia  fenn!  ach  laß  < 0 Jhffrr. 


©fein’  Slnmutb  Dir  gefällig  fepnl  acb  laß,  o £(£«, 

icb  ßeb  ju  Dir , 

SKein  Durch  bein  BBertf  gevoireft  Vergnügen,  au$ 

©nab  unD  Hiebe,  Dieb  pergnügen. 
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©ie  SlUmiffenbeifc 

fommt , t)on  einem  jeDen $?enfcben,  ba$ #im 
^ al$ n>ie  ein  ©ebauplaß,  mir, 

Söen  bie  fünf  ©innen  tfetfwrünbern;  al$©pie{er, 

bie  ©ebanefen  für. 

183dö  müfifen  nicht,  an  fofl  * unb  grauer»  barln,  o 

©cbopfer ! hier  auf  (jrben,  - 
53 or  beinen  aUetf  febnben*  2luqen , für  ©ebaufpiel 

■ • ’•  aufgefübret  werben! 


&^^c&cfeg&cfecfa>da:  daLcfocfo  d^±?d3c*jdbdbdbetoci? 

! 5?u|  bet:  Stfenntlidjfeit. 

JSJafj  idj  allbier,  in  fanfter  ©tiüe,. 

Unb  fifbrer  91ubc  fi^en  Fan ; 

©eb  ich , auö  beiner  Hiebe  ftüUe , 

2l($  einen  ©trabl  ber  ©naben,  an. 

2ld)  mochte  mich  ber  ©trab!  enfjünbett ! 

©o  tvürb  ich  bie  gemt'lfen  ©puren 
SDer  fonfl  verborgnen  ©Ottbctt  fcbn> 
j ©ein  all  erfebaffenb  !8?ort  »ertfebn, 

Unb , in  vernünftigem  (Jmpfinben , 

1 5Bie  aüeö,  wa$  er  febuf,  fo  frhon. 

©ein’ 2IUmacbt , Hiebe,  SÖ?eiöf>cit  ftobett* 

Unb  t'bn  am  tvürbtgjlen  erbobn! 


£e$  ®?cnfd)cn  Sottt  timt  nidjt  roa$ 

boc  ©Ott  ved)t  ift. 

^ie  aUerlacberlicb^  ©ünb , unb  fcbüblichfle  ©** 

^ mütb^etveßung 

$b3 


. §88  ibce  tVtmfd)tn  Sorte 

3fl,  wenn  wir,  burcbbeö^läcbften^hun,  un$  ba* 

©eblüt  in  eine  Olegung, 

Uni)  bittre  SBallung  bringen  laffen,  Die  2lergernifj 

unb  Eifer  f>eif?t: 

$83oburcb  Der  Körper  nicht  allein  in  ftrancfheit,  auch 

jugleicb  ber  ©eifl, 

3«  eine  21  rf  »on  Diaferep , wie  man  ben  Sorn  nicht 

unrecht  nennet» 

©ich  unglücf felig  fe|en  läßt.  S3on  allen  gajlern,  hie 

man  fennet, 

#af  jebe,  nebfl  beö  ©fächele*  ©pifje,  hoch  auch  noch 

£onig ; aber  hier 

30  €nb  unb  Anfang  gallenbitter , unb  täbtlich  ©ift, 

burch  welche^  wir 

Unö  felbfl  mit  $loth  unb  03ctn  belegen , anflatt  ben 

fllacbflen  $u  belaben, 

Unb  flatt  ben  fchulbigen  ju  ftrafen , fafl  niemanb  r 

alO  unö  felber , fchaben. 

SDie  fchneUe  ©lutb  beeJ  regen  EiferO  ifl  ©tücf*  unb 

^Suchfen  * ^utoer  gleich» 

5D«ö  oben  mehr , alo  feitwerte* , fchlägt,  unbbefien 

tobtlicb  flatcfer  ©treich» 

SDeO  ^achbarö  #auö  oft  faum  erfchuttert,  fein  eig» 

neO  in  bie  gufte  fprengt. 

Empftoblicbfeit  ifl  hier  her  ©chwefel , woju  her  ©eifjf 
' . bie  Sohlen  menget» 

2)ie  Eigenliebe  ben  ©alpeter»  ber  Eigenftnn  unb 

Ubermuth» 

Su  bem  fo  fehr  gefährlichen,  ftcb  felbfl  oerjehrnben 
„ . ©toff,  bie  @luht,  ! 

Su  eigenem  ^erberben  fuget,  pon  welcher  ©rofj* 

mwbö  * Pollen ‘tbat,  ! 

SOlanbenn,  flatt  billiger  Belohnung,  mit  Dlecht  noch 
©chimpf  unb  ©chanbe  hat«  ©lan 
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OJlön  feh  <in  iotnige«  ©eficbt  bocb  einß  mit  falten 

©innen  an! 

San  »obljugleicfr»a*fcbeugli<|er«unb  lächerlicher* 

ciuf  twc  Srtwn  / 

?Q3ic  folch  e in  halb  23efegner  macht/  unbtfcbwrfteUt, 

gefunben  »erben  > 

■2llö  ben  manfelbfl,  !aum  ohne  Born  unb  gurchtunh 

«JJlitleih,  fcbenfan' 

©ic  klugen  / ooU  oon  fd)»ar^ec  @luf>t » bemühnfta) 
30  8 gleichfam  ju  necflecfen ; 

® ie  tiefgefencften  D,e  W' 

©er  glimmen  Slugen  ju  »epebren » Jinb  tf>eiß  bie# 

v felbe  $u  bebecf  en , 

Sßach  aller  Äraft / bemüh«*  feinen,  formiren  ju  bet# 

fdbcn  9 . .* » 

2lu$  ben  fonfl  jierlichen  Coalen » j»o  Keine  tiefe 

Korber# fohlen r . 

Sßoburch  man  ben  »erlisten  ©i(j  ber  aufgebrachte« 

»ilben  ©eelen , 

«wlb  (>alb  1d*etlKb  «rblictf..  €t  »urt*,.Q54* 

ftltöfcn  öln©  r 

; 5ßenn  bie  Statur  fo  tfrengcn  @ift  ihm  nicht  »«I® 

get,  ohne  Zweifel , . ^ 

2>en  geinb,  mit  feinen  qgiicfen  tobten ; er  ftur^t  th« 

gar  tnö  *£)6llen#vKet©f  , 

Unb  gäbe  ( »ie  bie  gung  e«  >a  twrätb,)  ihn  in  bet 
a $hat  bem  Teufel. 

©ein fchdumenb $faul , baiblaut,  MbJJumm/  fuc 

5ßuth  unb  ubermachten  Stfer  * 
JDrucft  halb  in  feine  untre  Seffee  bie  ftumpfen  Sahne 

ooller  (Reifer ; . 

«Salb  fnirfcht  fein  grimmige«  ©ebig;  halb  fretf b« 
aufgerigne  SJtunb  « b 4 
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JHeitfcfretf  fotn* 


Qlerwitrte  ©cbmöb#933°ftobne  3<JW/  ict  fchrept  unb 

■ •-  bellet/  wie ein#unb. 
sftun  fef>e  man  hoch  eine  £art>e,  oon  fo  »erlogne« 

, Bugen,  an, 

Ob  man  oon  einem  (Sbenbilbe  beö  ©chöpfertf  wa$ 

Drin  fünben  fan , 

Sa,  ob  auch  nur  waö  menfchlicbeö , in  bem  £$etra* 

gen,  fid> entbeefe. 

2Ba$  tS  noch  por  betrübte  folgen,  im  öJeig  unb 

£eib,  unb  fonfl  erwetfe, 

3(1  öberfluliig  ju  er  weifen.  ©?an  wetä  ia,  Dag  be$ 

(£ifer$  SDJacht 

©o  biel  in  9Roth  unb  CJJein  geflutet , unb  enblich  gar 

inö  @rab  gebracht. 

• Sich  «locht  ein$D?enfcb , in  feiner  £i£e,  Doch  etnfl 

»or  einen  ©picgel  gehn , 

Unb  mir  allein  bie  augre  ©tellung , pom  Körper  unb 

©egehf,  befehn: 

©o  weitf  ich  , wurb  er  ganfc  gewig  ein  ©cheufal  in 

geh  felbg  entbeefen , 

Unb  för  fein’  eigene  ©eftalt , bie  ihm  hoch  fong  fo  lieb, 

erfchrecfen , 

Sßo  nicht  i fo  mönfeht  ich , bag  bieg  Sieb  mit  gnug« 

fam  frdftgen  Farben  ihnen, 

€in  ähnlich  23ilb  beö  Sornö  ju  jeigen , galt  eine* 

, ©piegelö  möchte  bienen, 

SDamit  bie  unglucf  felge  öuelle  Der  Q$o$heit,  bwt£ro^ 

pfinblidbteit  / 

COW  mehrerm  (Srng  erfannf , pergopfef,  unb  gegen 
_ ' ge,  ju  aller  Seit, 

mit  SWacht  gegritten  werben  möchte.  3ch  will  mich 

weniggentf  bemühen , 

©o  «nbern,  als  mir  felbg  jurn  23egen,  bie  Unfchulbfc 

mast  ihr  abjujiehen,  Um 
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Um  Dieß,  Dem  ©cbein  nach,  $inD  Ded  £immeld,  Doch 

in  Der  SEBabrbeit,  $inD  Der  Rollen,  ' 

Sn  feiner  eigentlichen  (Stellung,  unD  ungefebminefef, 

poriußellen.  - 

3#  nenne  Die  0npftnb(icbFeit,  üon  unferm  9ttlcb# 

ßen  nichts  ju  leihen , 

SDie  SOTidgeburtb  Der  ©gen  * Siebe , Den  großen  geint) 

• Don  allen  greuDen, 

UnD  unfern  eignen  großen  geinD,  Der,  mad  um)  Die 

$?atur  gefegt,  ' 

SDieÖötted,  unferd Sßäcbßen  Siebe,  unD unfer ei# 

gene  »erlebt. 

gu  Diele  Siebe  por  und  felbß  perurfaebt,  Daß  mir 

felbß  und  baßen , 

©aß  mir  Die  und  gefegten  ©ebranefen , aud  über# 

mütbgem  ©tolh , »erlaßen, 
Slnßatt,  wie  ed  $u  unferm  5$eßen,  gftatur  unD  (Schrift 

und  porgefebrieben, 

SDen  (Schöpfer,  und,  unD  unfern  9?aebßen,  und 

gleich,  gemeinfcbaftlicb  ju  lieben ; 
@0  reißen  mir  und  aud  Der  Eilten,  unD  lieben  niebtd, 

ald  und  allein , 

Sßoburcb  mir  Denn,  ganfc  uberjeuglicb,  beßdnDig  un# 

glucffelig  fepn. 

Q}Jit  unferm  Jcb  allein  befebafftigt,  erFldrt  man 

ßcb  für  aller  geinD , . 

UnD  jieljt,  Durch  einen  SEBecbfel  # £anDel , Der  jeher# 

man  erlaubet  febeint, 

©ich  aller  geinbßbaft  micDer  $u.  SEBie  Fan  mit  un# 

ferm  SEBoblergeben, 

5Da  Die  *JJartbep  fo  gar  nicht  gleich , ein  folch  25etra# 

gen  Doch  beßeben  ? 

SDa,  mie  ein  anDrer  Sdmael , man  fich  felbß  gegen 

alle  SEBelt,  $$b  s UnD 


’ 39 z ibcs  ITTenfcbeit  Sortt 
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Unt>  alle  SBelt  auch  gegen  ficb , binwieberum  »erregt 

unb  (teilt.  i 

SCDenn  man , mit  ©nft,  Den  wahren  Urfprung  oon 

Der  £mpftnblicbfeit  crwegt : 
©oifibieSBBurfcelnicbtfi,  al$£orbmutb,  Der©aa* 

: - men  $u  oiel  ©gen  * Siebe, 

5Dte  Stucbt,  Die  biefe  b5fe  ^flat>r3e,.  unD  jwar  in 

fcbwercr  SOJenge , tr3gt, 

©inD  bloß  ju  unfern  fehlten  ©rbaDen  unb  9?a cb* 

tbeil  abgejieltc  $rtebe, 

SOBoburcb  man  aber  mebrentbeiltf  ficb  felber  nur  93er# 

Druff  erregt , 

i UnD,  Da  man  anbre  [oblagen  will,  ficb  felbft  am  aU 

lerftärcfften  fcblägt. 

*ftun  fSmmt  pom  aufgeblafnen  ©tol$ , baä  $JUO 
i tel,  Daö  er  brauchet,  mir  i 

©o  unjulänglicb , al$  auch  fhoricbt,  unD  gar  ju  nie# 

berträcbtig  für , 

Slnftatf , wie  er  ja  immer  will , ficb  übermütbig  tu 

beftreben , 

93or  allen  ficb  beroorjufbun , ficb  über  alleöju  erbeben, 
©o  macht  er  ficb , Durch  3orn  unD  ©fer,  perücbtlicb, 

läcberlicb  unD  f lein , 

3a,  jeigt  Dem  anbern  feibjt  Die  S&ege,  Daß  er  fein  j 

#err  unD  Heiller  fepn, 

UnD  feine  Stube  floaten  fonne,  fo  oft  er  will.  SDiefj  i 

ja  oermeiben, 

3(1  Diefj  ba$  allerbe fte  Mittel,  Die  einige  (Sur:  ©jo 
. balDibr  febt, 

S)ab  lemanb,  er  fep,  wer  er  fep,  worin  ficb  gegen 

euch  »ergebt, 

©o  |t»mget  eucb , Die  erfte  SXegung  ju  unterDrücfen, 

obn  ju  leiben , * 

5Da§ 
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5Dag  man , wie  ibr  getroffen , merefe.  5Dieg  $eigt, 

bag  if)t  euch  felbfi  befät/ 

SO  |eigt  SBerganb  unb  SEBeiObeit  an / et  jeiget  ©rog# 

mutb*  Sure  Seinen. 

$Die  wenn  ibr  b6f,  euch  fcbeuglicb machen/  t»ie  wer* 

Den  ohne  gweifel  Dienen/ 

gueb  Sbr  unb  SSepfall  $u  erwerben , unb  eben  biefe 

#anblung  nufct/ 

SDen  geinb  ju  f rSncfen , |u»erwirren,  ibnju  befehd 

men , f lein  ju  machen. 

Such  wirb  man  loben  unb  bewunbern , Den  anbertt 

>'  baffen  unb  belaßen. 

3u  folcbem  flüglicben  getragen  »erbinbet  euch  nun 

iafofebr, 

Sin  jugelagner  Sigennufc  / alO  Der  Statur  unb  23ibel 

SDen  $Mtbflen , fo  wie  euch , ju  liebem  (Sehr, 

2>enn,  wenn  ihr  fo  Den  SRacbllen  liebet/  fo  liebt  ibr 

ibn  , boeb  euch  noch  mehr. 

©efebiebt  euch  Unrecht/  unb  ibr  mepnef,  ihr  müf» 

fet  euch  notbwenbig  rachen : 

0o  benef  ich  ein1  erlaubte  9Racbe  euch  bür  nicht  eben 

abjufpreeben ; 

°tä>  will  mit  btefer  meiner  Eebre , ju  eurem  Gelten, 

> bieg  allein: 

9br  fottt,  angatt  an  euren  geinb,  euch  nur  nicht  an 

euch  felber  machen/ 

Slngatt  nur  ihm/  euch  webe  tbum  nicht  euer  eignet 

#entfer  fepn. 

STOenn  ihr  euch  noch  fo  febr  erbogt:  0o  wirb  et 

eurer  33o$beit  lachen  / 

3nbem  ibr  feinen  SGBiüen  tbut.  Sr  fan  ja/  wie  et 

will/  euch  lenefen; 

Sbr  plaget  euch/  auf  fein  ©ebeigi  ibr  fepb  fein  ©cta»; 

er  wollt  euch  f kneten ; % 3br 
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3br  frdncfet  euch ,.  fo  oft  er  will,  v £at  erö  nun  «6« 

nicht  gewollt , 

SBie  eö  juweilen  wobl  gofebiebt,  unb  waöer  tfyat, 

war  aus  «erfeben , 

Sluö  Übereilung  ober  ©ebwaebbeif,  unb  gar  auö33or* 

, fa^  nitbf  / gefebeben  • 

©o  überlegt  Doch  felbji  einmal , ob  euer  aufgebracht 

teö  «lut, 

£>b  euer  0'fern , ©cbdnben,  ©cbmdblen , Q}erfolt 

gung,  «oöbeit,  ,3ornunb  <2ßutb, 
93on«illig<unD  ©ereebtigfeit,  aueb  Den  geringften 

©cbein  nur  bege , 

Unb  ob  man  euer  $ b«n  für  menfcblicb , unb  für  oer* 

nünftig  halten  möge, 

£5aibr,  auö  Übereilung,  euch  unb  eurem  SMcbffen 

©ebabentbuf.  * 

. 5S$er  lacbet  über  £unbe  niebt,  Die  grimmig  in  Die 

©feine  beijfen, 

welchen  fie  t'br  geint»  geworfen?  ba  wir  hinge, 

gen,  bureb  Die  SButb, 

Q3tel  toller  noeb , alö  £unbe  banbeln , nicht  Reinb, 
s __  nicht  ©fein,  unö  fclbft  serreiffen, 

SDßenn  man,  Durch  aufgebrachte  ©alle,  ficb  franeft 

unb  (ich  am  webten  fbut. 

S33er  wollte  nun,  folcb  einem  geinb  ju  wiberjtehn, 
_ ftcb  nicht  bequemen , 

SDer,  wenn  er  liegt,  unö  lächerlich , öeräcbtl ich,  toll 

unb  elenb  macht? 

Rßer  würbe  wohl  baö  wilbe  $bier , baö  man  im  «u, 

ane„h  „ . _ fen  begt,  nicht  jähmen , 

Rßurbeö  nur  recht,  nach  feinem  SBefen,  Die  $olg , 

& . unb  Die  ©efabr  bebaebt, 

avurg;  fou,  m beinern  ganzen  geben,  Dich  Deine 
<bwbeit  nicht  gereuen,  ©o 
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@o  mußt  Du  gleich,  fo  balb  Dein  3»rn  nur  eben  fei# 

nen  Anfang  nimmt, 

©obolDDir,  gegen  Deinen  debilen,  ein  ^unefen 

in  Der  Q3rufi  entglimmt, 

Slnfiatt  i(jn  eifrig  aufjublafen , nur  eilig  in  Denfelben 

fpetjen. 

S)u  wirft  babureb  im  0fanbe  fommen,  Durch  bei» 

neö  gunDeö  eigne  Waffen, 

SDir  wahre  ©attöfaction,  wie  man  etf  nennet,  jtt 

»erfdjajfen. 

hingegen  bleibt  eö  lächerlich , Durcb  febneflen  ©fetr 

fict)  bemüfrn, 

0icb  felbfi  ju  febänben , ficbjuplagen,  jtd)  ^JJein  unD 
' # Ärancfbeit  jujujiebn, 

UnD  wenn  ein  anbrer  untf  beieibigt,  Den  anDern  nicht, 

' fid)  felber  jirafen. 

-g)tmntelö « 25ctcad)tungcn. 

batte  jüngft,  am  fpaten  2lbenD,  »erfebiebne* 

und  jur  Sehr  gcfd)nebcn, 

2lld  icb  mich , Durcb  Die  £eiterfcit  De$  ^immelö,  fräf* 

tig  angetrieben, 

UnD  gleichfam  recht  gereift  fanD,  DieCgcbaaren  Der 

......  gekirnten  £oben , 

3u  meiner  2uft,  Doch  mehr  $um  Diubm  bed  £(?rrn 

Der  0d)aaren , anjufeben. 

34)  nahm  &ie  $inDer  mit  berauö,  um  ihre  ©eelen 

auch  ju  rubren, 

UnD»  Durch  Meß  wurbigfte  ©pectafel,  fte,  auf  Der 

SLBunDerOuell»  ju  fuhren.  . 
SBit  feneften  unfre  rege  QMicfe  in  baö  0apbierne 

SlbgrunD$*$b«l/  58«# 
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SSewunberten,  ton  fo  viel  Siebtem,  fo  wohl  ben  ftete 

verfebiebnen  0trabl , ’ 

Site  ihr  beftdnbis  regeg  gunef  ein,  boeb  noch  am  mei* 

ften  ibre  Sabl* 

3nbefj  nimmt  einer  meiner  ©6bne , mein  3ocbim 

SBilbelm,  ungefebr 

Ein  ibm  gefebenefteö  ^Jerfpectiv , bemüht  ftcb  t in  ben 

tiefen  ©rünben, 

5Den  Jupiter , ber  ibm  vor  anbern  am  beöften  febien, 

babureb  ju  ftnben , 

Unb  giebt,  fo  balb  er  ibn  gefunben,  mit  3aucbjen 

mir  fein  gern>©lag  ber, 

Um  biefen  groflfen  ©lanfc  ju  feben.  3cb  nabm  eö,  ; 

brauch,  unb  flaute  ganfc, 

Ob  biefen  ©ternö  vergrößerten  unb  bureb  ba$  ©las 

vermehrten  ©lanfe. 

Ein  lieblich  Siebt , ein  blaulicbt  guncfeln , eintfiller 

©trabl , ein  beller  @cbein , 
Durchfuhr  mein  Sluge,  traf  ben  ©eift,  unb  nabm 

mich  mit  Vergnügen  ein, 

Erheiterte  mein  ganfc©ebttn,  unb  febien  mein  ganfceg 

•£)aupt  |u  füllen, 

®lit  einerbellen  Sveinigf eit.  Äunntieb  nun  (weil  bete  1 

©lag  ju  f (ein, ) 

©ie  vier  Trabanten  gleich  niebt  febn,  noch  ihren  riebt* 

gen  Sauf  enthüllen : \ 

@0  fab  ich  jte  boeb  in  ©ebantfen,  unb  betbete  bie 

weife  ©lacbt  (gebracht, 

5Deö,  ber  fte  wunberbar  regieret,  fo  wie  er  fte  hervor 
3n  tiefer  Ehrfurcht  frülicb  an.  narrte  fid)  mein 

froher  @wn  / 

Sin  btefer  großen  4bimete*$afel,  bem  #Errn  ber  Erea* 
2tle  wie  an  aner^tmelo;@petfe.  (tur  jum^reife, 

3c& 
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t 34)  rötete  mein  ^erfpect»  nacbb«  auf  einen  gi;# 

jlern  bin , 

» SDen  Unterleib  beg  Sieb«  ju  febn,  Der  jwiföen  ihnen 

unb  Planeten, 

s 34)  fanb  auch  einen  fcbnell.  31Uein , wie  flu^te  mein 

erftaunter  ©imt; 

•M  icb  benfelben  fleiner  s»ar  / boeb  in  ihm  folcb  ein 

buntem  23li£en, 
s 3n  unaufborlitber  Bewegung,  alg  wenn  t>iel  ©lik 

lionen  ©pifcen , 

i : ®ie  halb  ©apbier,  unb  balb  ©maragb;  unb  ba(b 

ein  reiner  Diamant , 

j Q5alb  febütternbe  Rubinen  febienen , in  immer*fcbo# 

nerm  ©lanfje  fanb» 

»I  $Dieg  jeigte  mir  ben  UnterfcbeiD  ber  gipjiem  unb 

Planeten  flar , 

t Unb  bag  bieg  nimmer  fülle  QMincf  en  ein  »abreg  0on* 

nen  * $euer  »ar. 

SDrauf  führt  eg;  in  erftaunter  Ehrfurcht;  mich  auf 

bie  prächtigen  ©ebanefem 

! Q)on  unferg  ©cbopferg  greifen  Sßercfen , ohn  affe 

©rennen,  Suhl  unb  ©ebranefert, 

! $Dur<b  ihw  ©rüg,  auf  feine  ©roffe.  3nbem  aug  ihrer 

, ©roffe,  ^raebt; 

i Unb  $?eng  unb  £errlicbfeit,  an  Feigheit,  an  Siebe# 

©tajeflat  unb  sjjtacbt, 

i 5Der  aUerwürbigfte  begriff , »on  einer  wahren  ©£>tt# 

he«t,  quiliet, 

! SDie  alleg  SDencfen , allen  Diaum  unb  aller  Fimmel 
i Fimmel  füllet» . 4 

O »ahreg  33ilbnig  einer  ©Ottbeit , bag  etwa# 
i,  > güttltcbg  fiebtbar  jeigt ! - 

; £)a#  aller  <£ngel , aller  ©eitler  begriff  unb  SBiffe« 

überjleigt;  Wo* 


1 


39S  «owimelß  Betrncbtmtgett.  j 

93or  Dem,  was  auf  unt>  in  Der  £rben , unb  unter  ü)t,  1 

Die  £nie  beuget ! 

®o  Dacht  ich/  als  ich/  mit  Sntfegen,  in  meinem  @lafe 

(Dejfen  üönge  / j 

$aum  eines  guflfeS  lang,  Die  Ceffnung  feines  ©roi 

fchensgrof?/)  . 

Sftebjl  meinem  erft  erblicften  Aftern»  in  Des  0a# 

pbirnen  ’2lbgrunDS  0cboo§/ 

3d>  unberbofft/  »oll  frohen  0chrecfen , eor  guff  er« 

fiaunt,  noch  eine  CDIenge/ 

93on  0trabl*unD0cbimmer»reicben  ©ternem  \u 

Doch  bon  folcbet  Kleinheit  fanD, 

©ajj  fajl  nichts  fleinerS  ju  entbecfen.  Ädn  0on* 

nen*  ©taub,  fein  Hörnchen  ©anD, 
SMeibt  bep  Der  greifen  Kleinheit  flein , 

UnD  fcbeint,  mit  Diefer  0terne  Kleinheit  berglichen/ 

wirklich  gto§  ju  fepn. 

SDer  Äieinljeif  aber  unermejfen , bat  jeDer  ©tern# 

. 0taub  einen  ©chein , * 

©er  ihn  fo  Deutlich  jeigt,  fobeü,  fofcbarf,fofp^tgunb 
©ab  ©iamantne  $tobeh©pifcen,  (fo  rein ; 

Unmöglich  bep  Dem  belifien  Sicht/  fo  bell/  foberrlicb  f6n* 

nenblifcen. 

0@0tt/  rief  Die  crffaunte  ©eele,  o ©Ott!  was 
_ f«b  leb  b»er  aufs  neu , 

SSSoruber  ich  in  Sufi  unb  gefurcht  f jugleich  erfebreef  : 

unb  mich  erfreu. 

Slnftatt , Durch  ein  fo  fleines  ©las , in  Den  unmefj# 

• barn  tiefen  £6ben, 

3Dt$@rojfe,  welche  nicht  ju  me|fen/  bon  einer  0onn 
_ allein  $u  feben } 

Stan  ich/  hurch  folchen  engen  OCaum,  folch  einen  Dtaum 

bom  Sicmament, 

' !0o 
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] ©o  »unbetbar  oerHeint  etblicfen, ba§  man,  ncbfl  ihm, 

in  feinem  Schooft, 

t Sooieler  Sonnen  groftegor  per  / Die  nicht  ju  meften 

ffnt) , erfennt. 

, , 3fi,  roaö hier unbegreiflich  Hein,  Doch  Dort  gang  > 
. unbegreiflich  groft ! 

: SOßie  rounberbar  ifl  hier  Die  Kleinheit : Die  @r6fte  ia  fo 

rounberbar ! > 

! SSBie  rounberbar  Deö  SKaumeä  Riefte  • rote  unge^ljlt 

Der  (Sonnen (Schaar! 

i SDa  ein  fo  Heiner  Dvaum,  non  Sonnen,  unö  eine  foiche 

SOlenge  roeift ! 

- ©ebenebepteösOJeifterftücf,  DaO  Durch  ftch  einen 

Steiftet  preift , 

^nnicbWfonftroörbigjeigcnfSnnte,  roorinn  ftch 

foiche  SßunDer  häuften, 

Söie,  Da  Der  menfchliche  ÖSerftanD , faft  alle  SDinge 
5 > jubegreiften, 

Herwegen  gnug  ftch  unterfteht,  ihn  fo  oerHeint,  fo 
4 nieberfchlagt, 

SDafj  er,  wenn  er  oon  Sonnen,  ^Belten , unD  0iaum, 
r Die  föieng  unD  @rSf>  erroegt, 

(Sich  felber  faft  oerniebtigt  finbet.  $Jan  roirD  mit 
[ , ‘ hochftem  Rechte  fonnen , 

5Den  faft  unenDlich  tieften  OJaum  ooll  (Sonnen,  einen 

t , ©ottheifcSpiegel , 

5DeO  ScbSpfferö  Schatten,  feiner  Sßeiöbeit  unb  21H* 
; macbt$Hift<runbein  Siegel, 

SDafj  er  toahthafttig  Da , Der  Sieb  unb  @üte  roürbgen 
,i  Q}orrourff  nennen. 

SDie  groffen  UBercfe  fcheinen  faft , Durch  ftch  allein, 
, ftch  su  beftreben, 

©elfter  Zfytü*  S c $3on 

3 « i * * 
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cyjon  ber  Unenblicbfeit  ber  ©ottbeit , ein  ficblbar  , 

<J>robjlütfabjugeben. 

O wahrer  ©0^3:  * ben  folc&e  Söercfe , bie  alle*  ; 

SDencfen  überfleigen , 

Qfn  einer  »abren$tojf(15t#  non  einer  wahren  ©otfr  ; 

•*  beit#  zeigen! 

SBiebaftbu#  um  non  beiner  ©rofie  oiei  mehr , nie!  ; 

tnötbigeröju  faffen, 

S3iel  SJUtifounb  Millionen  ©onnen , in  ben  unenb# 

lieb  tieffen  #6bn# 

9a  um  (Ie  # bureb  bed  ©eifted  2togen#  an  Gelten  noch 

nielmebr  zu  febn, 

Utibbieb  in  ihnen  ju  bewunbetn , biß  Sßunber  * ©lad  \ 
i erßnben  taffen ! \ 

9eftt  pröfen  attercr|t  bie  Fimmel  bie  €bre  ©Otted  5 ; 

aud  ben  ©ternen 

©ed  neu  entbeeften  SEBelt  * ©ebüubed  ifl  ©Ott  am 

würbigtlen  ja  lernen.  " 

5Da  biefeö  SCBercfjeug  auch  ben@ebopffer  »eit  berr^ 

lieber,  ald  fonfi#  und  weift : 

©0  weiß  icb  niebt#  warum  man  ed  feingottlicbd  Of* 

fenbaren  beißt. 

^)ier»ollte  ©Oft  bem  ©ei  fl  ber  ©tenfdben  fttb  erft#  1 

ald  einen  #£rrn  bet  ©ebaaren, 

gu  feinet  Ramend  grüfferm  greife,  in  grSflern  SBum 

bem  offenbabren : 

9ticbt  nur  bie  unermeßlichen/  unb  ungezählten  £6»  1 

per  jeigen 

$Ded  ©ebtyfferd  weife  eracht  allein.  £>a  fie  mit  * 

aßunbern  angefüllt, 

0BitGSrpern,  Äcäfffen  unb  mit  ©eitlem , bie  aded  • 

ÜDencf  en  überfteigen : 

©o  zeigt  und  aUed  biß , wie  würbig  ber  ©ottbeit  fep  # 
»ad aud  ihr  quillt«  Uno 
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s UnD  wie  in  nicbß  fo  otfentxtr , innicbtömttfolcber  bei* 

len  ßlar  beit, 

s Sn  nicbß  fo  würbig , l>cll  unb  bereite^ , Die  unutnfioft* 

licbewgeäEBabrbeit, 

Sie'  aflerreinfle  ©Dttefr&bre , fo  äugen  fcbetnlicb  ja 

bemerefen, 

93on  einem  ©c&opffer  unt)  drbalter ; aß  bloß  allein 

in  feinen  SBercfem 


©ic  SBettf  ftatt  fcet  ©eefeit. 

taebbemieb  jungfl  mi  teb  00m  fammfcftopff  ge* 
' Trieben,  burcblaö,  unD  mein  ©ingen 

£ton  neuen  überleget  batte  / befebßß  ich  weitet  no# 
, ' jugebn, 

Unb  ließ  mir  einen  lobten  auö  meinem  Habt* 


nette  bringen,  , 

1 Um  auch  oon  bem  ben  2?au  ber  Änocben , in  feinet 
; Gilbung,  anjufebn. 

i 34)  fab  »bo  erfl,  »on  unfrer  Sauer , aß  einen  jüum# 

men  Sebrer  an , 

i Set  aber,  fonber  Surtge,  mehr,  aß  ber  SÖetebffe, 
■ fagenfan« 

» Soßmar  biß  nicht  mein  Sroeef  allein ; ich  (enefte 

meinen  >2Micf  unb  ©tnn 

1 Slufben  gewefenen  55e  beiter  ber  ©eelen,  auf  ben 
' ©cbebel,  bin, 

l Unb  fanb  ibn  ringö  umber  »erfdjloflfen  , aß  einen 

• Genfer  unD  fo  hiebt, 

» ©aßauffer,  watf  Durch  unfrer  ©inne  handle,  nem# 
' ' lieb  burebö  beliebt, 

1 ©urcbööbr,  unb fonflronaujfen Dringt;  Die  ©eele 

> • fern  öon  allem  tiebt,  de»  3«* 


IbicVOcv&fattt  Der  Seelen* ' 


40» 

°tm  nimmer  unterbrochen  ®uncf  len , ihr  unbetont* 

te$$Bercf  betreibet, 

ttnb  Dag  1 fo  lange  ge  im  Körper,  ge  hier  fietö  einge# 

fchräncfet  bleibet,  | 

glicht  aber , wie  man*  insgemein , Durch  QSorurtheil 
. , ~~  »erführet , mepnet : 

SDa§  fte  im  $tmmef,  in  Der  #olle , in  £>fl  unD  SGBegen, 

wie  e$  fcheinet , 

©eDancfen  non  geh  fenDen  fonne,  Dag  es  ba(D  nach 

America, 

giach  SRopa  3«ntbla,  balD  jum  ©ühpol,  ba(D  »ieber*  < 

um  nach  2l|ta , 

©ie  »egjufchicfen,  gar  nicht  möglich > nein ,:  Dag  Die 

©eele  fort*  unD  fort, 

©ammt  ihren  Äinbern,  Den  ©ehantfen,  beganbig  an 

Demfelben  Ort, 

©0  lang  mir  (eben,  bleibt  unD  »ircft.  2)ieQ5ilber, 

Die  fict)  in  fte  fenefen 

©urch  nie  perfchlogner  ©innen  ^ büren,  weig  ge  auf 

taufenD2lrt$u  lenefen, 

3u  fügen,  »ieberum  ju  trennen,  fte  ju  pergleichen,  tu  1 

beDencfen, 

©tejupergeffen,  ju  behalten,  f ejuoemerjfen,  gern 

wählen , 

©ie  ju  oeränbern,  balD  geh  lange  mit  ihnen  gleichfant 

$u  permählen , 

SBalb  »jeher  geh  »an  ihnen  fcheihen , balD  recht  ju  ha« 

ben,  balD  $u  fehlen  f 

SSalD  geh  an  einigen  su  drgern,  an  anDern  balD  geh  ju 

ergeben, 

55alD  auö  perfchiehnen  ein  ©ebaub  errichten , unD  ju« 

fammenfefcen, 

3üQtihrsu»eilenlei(ht,  balDfchmer«  ©ig  fchetnt 
DapwaheeShuober  ©eelen»  ©ie 
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5Die  Suncfclf)eit  DeO  ©eelen»  ©i&eo  fcbeint  etwa« 

beileg  ju  entbecf  en , 

Unb  5U  DerfelbigeriSetracbtung  einSicbtunggleicbfam 

anjuftetfen. 

tfommt;  laütung  Denn,  fo  ni«l  wir  fSnnen , aufmercT# 

fam  in  ibr  3nncrö  gc5»r 

Unb  wenigftenö  non  ihren  ©rennen , wo  man  fie  felbfl 

nicht  fabt»  befebn. 

5 Deö  ©cbebelg  Q3au  fcbeint  an  gigur  fall  einem 

®i(lillir^elm  gleich, 

SGBoran  oetmutblicb  alle  Silber,  Oie  Durch  Die  fernen 

ihn  berühren, 

(QJiefleicbt  fo  wie  Die  SDünfl  in  Kolben, wenn  fte  Darinti 

ficD  fublimiren, ) " 

5ln  Den  gewölbten  5®  oben  fcblagen,)  inDem  fte  wird# 

licbreflectiren, 

Unö  auch  jurn  reflectiren  bringen.  SEBaö  not  eilt 

©cba($*»£Mu§  »on  ^Deen , 

Süßt  ftcb  an  Diefer  bohlen  Sßercffiatt  DeO  beinerne« 

©ewolbeO  feben , 

5Die  wunDerbar  unD  unbegreiflich.  febeinet  i« 

wohl  mehr,  alOwertbf 

5Da§,  weil  Der  ©eift  nicht  ftcbtbar  ijhman  wenigtfenö 

Die  SMicfef  ehrt,  * 


t $luf  feinen  ©iß  / unD  ibn  betrachtet,  ihn  balD  bewun# 

Dert/ balDerwegf, 

t SEBaä  nor  (grftaunen&wertbe  SDinge , unD  £anbluw 

gen  er  in  ftcb  hegt , 

i-  2(ucb  Da§  Der  fnoeberne  95ebalter , unD  Diefe  Reine 

runbe#oble, 

t 9?icbt  nur  fo  niel  man  faffen  !an  , Der  eigentliche  ©iS 

Der  ©eele , 

j SRein  > Da§  man  auch  jugleicb  faromt  ihren , auch  ib«r 
i ÄinDer,ber  ©eDanden,  -€c  * 


aoa  fetV  EöercFffatfc  her  Äeelert* 


▼ • rw 

3*  tpt#  8ewi<j  ni<t>t , ob  wir  mW  gar  weif  Dom 


©cbrancfen. 


SBertn  wir  Den  Kolben  »formgen  ©cbeDel , lebcnDge 


SBBeg  her  SBabrbcit  trennen, 


hoble  ©piegel  nennen, 

y • | ^ Z*e  / i / ..  w a i * 


nen,  balDpermifcben, 

U5fllb  wieDerum  ecgreiffen  fan.  Doch  bleibt  befiel* 

ben  wahrer  ©tanD, 

58$ie  fcbarf  man  gleich  aufs  Geneben  oeneft,  Doch  in 

Der  $:bat  uns  unbefannf. 
(SSfcbeintims,  tote  mit  unferm  Slug , auch  fomif 

unferm  ©eifljugebn, 

3Der@eififowobl,  als  unfcr  Sluge,  fan  alles,  nurftch 

felbjl  nicht  febn : 

<5W  laßt  feboch  auf  Dtefe  SOBeife , wenn  wir  beS  ©che* 

Dem  SKünD  ergrunDen, 

Sllöob,  wo  nicht  Die  ©eelefelber,  wir  Doch  Derfriben 
_ ©renfcen  jinDen, 


_ Weinen  ©cbauplafc  mir, 

SODorauf  Der  ©cbmucf  Der  febonen  SBelt  perfleinert 

. m /•€ 


__  , gen  3Deen, 

Vorauf,  tpe  nn  felbe  Och  »erbinDen  (fo  wie  aus  Settern 


5D*nn  hgfi  |te,  in  Der  $bat,  (ich  weiter,  am  ihr  Q5ebä(* 
Ä , ter , follt  erfireefen, 


V\V  9 |VUl  vt|U(UVll/ 

SDaPon  fan  unfre  ©eele  felber , wie  fchon  erwähnet , 

nichm  entbeefen. 

Sch  (Wie  Denn  Den  Äopflf  Der  SÄenfchen , als  einen 


uns  (ich  jeiget,  für. 
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£ügtanber$nicbt  , olö  wenn  nur  er  Die  regen  Spieler 

fpielenheigt, 

9?acb  bem  er  ihnen  Diolen  gibt , nacb  Dem  er  fte  jufam# 

men  fuget , 

gjacb  bem  er  felber  aufgeräumt,  nacb  Dem  ihn  etwa* 

rührt,  »ergnuget,c 

(gmpfinbiieb/  lieb  iff  ober  »ihrig.  5Die  93or»urff  ftno 

e$  nicht  allem, 

SDocb  febeint  auch  er  allein  ber  Später , »on  ben  ©e* 

banden,  nicht  jufepn. 

©ie  S3or»ürff  belffen,  »ie  eö  febeint , offtjur  gor# 

mirung  ber  ©ebanden , 

Offt  aber  thun  fie  nichts  ^ ' ®X* 

mutb,  SReichtbum,  seit, 

©efeüfcbaftt,  gut  unb  bog  eyempcl,  pawehren,  in  m 
O »elcb  ein  ©cbauplafc  »oll  ^Öeranbrung ! »a$ 

müfien  nicbtaufbiefer(£tben, 
gür  oiele  £uft  unb  ^rauerfpiele , nicht  blog  in  einem 
u ^opff  allein, 

©o  lang  in  ihm  gefpielet  »irb , beffanbig  »orgeffellet 

fepn  ! 

503a«  muffen  auf  einmal  in  aßen  »or  ©eenen  aufge# 

führet  »erben! 

°ta  »a$  finb  nicht  auf  biefer  (Srben , unbjwar  »om 

Anbeginn  ber  SEBelt, 

8luf  ben  Theatern  aller  Äopffe.oor  ©cen*  unb  Sieten 

»orgeffellt, 

2)ie  ber  allein  nur  fpielen  gehet , unofah»  bem  unfern 

#er&en$  ©runb , . 

UnD  bie  »erborgenden  ©ebanden  fo  gut , al$  »ie  un$ 

felbet  funb* 
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4°  6 2>te  XüercFffatt  Der  Seelen* 

$}ocb  mel>r,  was  fict>t  Difj  tröffe  SOBefen,  was  fo  auf 

€rDen,  als  Dem  SOieer, 

Iftocbfünfftig  wirb  an  @ut  unD  <8&fengefpielet  wer* 

ben,fdjonoorber? 

Jagt  , um  oon  einem  einigen  nur  waSm  feben , uns 

bemubn, 

Sn  Die  €omoDte  ju  gehn , Die  SDecf  ein  wenig  aufm- 

0 g-  '■ 

jtebn, 

UnD  was  wir  feben  unb  perftebn , was  wir  wrneljmen, 

was  wir  boten, 

©o  uiei  es  unfre  ^raffte  ieiDen , fo  anDern , als  uns 

fclbfl  erflaren. 

5Dag  icb  nun  mag,  fooiel  mir  möglich,  Den  porge* 

ftreeften  Swecf  erzielen, 

UnD  micb  unD  anDete  belebten : @o  will  icb  por mir 

felber  fptelen. 

Scb  febr  Das  Sern  * ©las  auf  micb  felbjf.  2luf  mit 

Dem  Vorhang!  alles  frei) ! 
Stamit,  waSficb  fo  gernoerbirgt , was  Deutlicher  m 
M febenfep* 

UnD  micb  fein  QJorurtbeil  berwirre  i 3Bie  aber  gebt 
_ . Denn  Diefes an, 

5Dag  icb  Der  ©cbauplafc,  ©pieler,  ©ebauer,  zugleich 
' auf  einmal,  werben  fan? 

D >a,  Dag  big,  woPon  icb  bonDle,  felbft  Der  «ftatur  Der 
_ _ SWenfcben  eigen ; N 

50aöon  fan  auch  fo  gar  ein  $rautn  Dir  eine  flare  «Probe 

S^an  man  nun  etwas,  wenn  man  träumetfunb  mit  ge- 
m febloßnen  äugen,  febn; 

aßarum  follteSmit  offnen  2lugen,  unD  wacbenD  Denn 

<u  ci  i e „ Hiebt  auch  gefebebn  ? 

“uf ! laßt  uns  Dann,  was  fonft  niebt  Sichtbar,  als  ficht* 
bar,  uns  por  Slugen  legen»  gu 
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3u  Slnfartg  jeiget  fich  in  mir , ma$  um  unb  «uff« 

1 mit  jugegen. 

gßenn  ich  in  einem  Simrner  bin , fef>  ich  ein  3immer* 

| eben,  im  kleinen, 

' ®aä  überall  Dem  groffen  ähnlich , im  ©cbauplafc  be$ 

1 @ehtrn$,  erfcheinen. 

' 2Bar  eine  Sanbfchafft  noch  fo  groß  / fe  wicD  fie  unbe< 

greifflich  flein, 

Unb  feneft  mit  Farben  unD  gigur  Durch#  2luge  ftd)  in# 

#irn  hinein. 

5Die  un#  in  fdbigen  entbeefte  fo  munberbar  formirte 
1 Äleinbeit, 

©cheint,  ob  nwn#glei<hmcbt  Deutlich  faßt,  Doch  mit 

Dem  ©eiflju  einer  Einheit, 

Stuf  eine  583eife,  $u  gelangen , mooon  und  alle#  unbe* 

fannt. 

$Die©chran<fenbe#©ebirn#,  Die4baut(bie  recht  al# 

eine  glatte  SCßanD, 

3um  @runD  unD  CTentro , Daß  Daran  Die  ^Silber  faU 

len,  auögefpannt , 

©ieaber,  »eil  fie  felbet  lebet/  Die  Silber  felbft  empfttw 

Denfan,) 

: ©eh  ich  DaDurch/  al#  einen  ©piegel , Der  felbfl  befeelt 

unD  reg  iß,  an. 

5Die©ee(e  felbfl  nun,  Deren  SBefen  mir  (eben  wie  fleh 
l unfre  Slugen, 

Glicht  felbfl,  ob  fie  gleich  alle#  fehn)  Dennoch  nicht  recht 

ju  feben  taugen, 

(Scheint  hier  Doch  am  gefcbäfftigflen ; mitfonnen  hl« 

ibtmircfenD©pielen 

€ftehr,alä  an  einem  Ort  im  Körper,  wenn  mir  Drauf 
; achten,  gleichfam  fühlen.  ■ 

SBenn  mir  und  hier,  »on  allen  Dem , ma#  miroon 
unfrer  ©eelen  2Befen,  <£  t s ^nl> 
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Ur.b  SÖBircFung , bei;üen  ^bilofapbengefebn,  gehöret 

unb  gelefett, 

SSon  allen  in  berfelben  ©ebrifften  entbaltnem  33or, 

urtbeil  entfernen , 

Unt)  weil  eg  un$  ja  felbfl  betrifft , aud)  felbet  naebiu* 

^ benefen  lernen : 

©o  treffen  wir  jwar  in  berfelben  nicht  eben  fo  biel 
. Klarheit  an. 

SDenn,  wenn  ich  tnicb  oon  allen  ab* unb  auf  unb  in 

mich  fclber  fenefe, 

5£ie  2iugen  fc&liefj , unb  fo  im  öuncfeln , auf  fie  mit 

allen  5?räfftenbencFe: 

©0/ beucht  mich  / fühl  icb  eigentlich , non  Silbern , 

formen  unb  Stguren, 

SEBenn  ich  mich  tbr  erinnern  will,  im  £tnterbaupfe 

mehr  Die  ©puren, 

21  1$  fonff  an  einem  anbern  Orte  in  meinem  £aupt. 

SüBenn  icb  bingegen , 

2luf  etwa« , baä  nicht  letblicb , bencFe,  mit  gleig  unb 

(Srnjf  wohl  überlegen , 

Unb  gleicbfam  ©(bluffe  machen  will : ©o  beucht 

mich/  baff  ich  fublenb  febe, 

SDapeömebr  uor*unb  oberwertö,  unb  nicht  an  einem 

Ortgefchebe. 

& fcheint  mir , bafj,  fo  biel  ich  immer  im  ‘DencF en 

babon  fühlen  Fan , 

©Jan  treff  in  be*  © ebirnetf  ©rennen  ber©ee(en  flärcF* 

. fle  SBercFfiatt an ; 

©lieh  beucht,  eg  fep,bom  4birn  unb  <£>irnchen  bie  #aut, 

alö  ihre  clujfern  ©chrancFen , 

©er  Q$tlbungg*«  Ort , ber  ©ammeU^flag , unb  auch 
. . . .bie ©chrancFen ber ©ebancFen, 

©o  biel  tn  biefer  buncFeln  Äamrner  wir  nun  noch 
ferner  merefen  Finnen,  ©o 
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@o  muffen  wir,  baö,  waöwir,  Wattiert  unt>  gar  Den 

freien  XtftUen  nennen, 

Sluch  hier,  unb  nicht  im  #erfcen  fueben.  @0  »iel  ich 

auch  in  meinem  ©inn, 

SDtein  2BoHen  wohl  ju  unterfueben , mit  Srnfi  btt 

muht  gewefen  bin : 

©obeuchtmicb,ba§Q)erftanb  unb  3Bifle,  unbanbre 

Äräffteffch  nicht  trennen. 

S>a§  / ba  bie  anbern  alle  broben , unb  in  @ehiwt  t>w» 

bunbenfepn, 

0}tan  einen  ganfe  befonbern  ©ifc , für  unfern  fBBillen 

blo§  allein, 

mt  Unrecht  nichtiger  beffimmet.  3>a  hoch,  im  SEBil» 

len,  bloß  bie  ©ünben,  , 

9m  ^Bitten  auch  bie  #et)te'£rctreiffung,  ber  ©laube, 

ja  allein  ju  ftnben. 

Sftunwolltunbfollticb  billig  weiter,  um  non  bet 

©eelen  mehr$ufaffen, 

SDlich,  in  baö  buntfle  #eiligtf>um,  bemübn,  mich  tief» 

fer  einjulaffen , 

® och  ftnb  ich  hier,  in  meinem  SBefen,  jwar  eine , hoch 

fobtmcfle  Klarheit, 

Swarein,  bodj  faff  öetbeef  te$  Sicht,  jwat  eine,  bochfo 
' buncfle  SSBahrheif, 

SDafjich,  um  mich  nicht  ju  »er  irren,  auf*  neu  ber 

mutbftaben  nehme, 

Unb,  ju  beä  wunberbaren  ^opfferö  Sob, greift  unb  Sh» 

re,  mich  nicht  fchüme, 

3n  tieffer  Shtfurcht  ju  befennen : 2nr  ftnb  bicW«* 

cf e betner 

2ttletn/  2fnbct»n0o^würbger  Bcbopffcr/  allein/ 

unb  fernem  fanff  befeuerte. 
SSöobcp  bie  ©emutb  mir  jugteich,  in  unferO  ftopfft 
Betrachtung,  jeiget,  , ©af , 
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S)aÜ  allem  5lnfebnnach  , Der  ©eifl , wie  fehc  man  1 

fein  ©kennen  häufft , 

5Dod>  nimmermehr  ju  folcbem  ©rab , woburch  er 

©Otteä  $hun  begreijft , : 

SOBie  erjeboch  fo  gerne  wollte , unD  ficb  Darnach  be#  ' 

ffrebet , (leiget. 

©Jir  faßt  Demnach  <wch  hier  aufs  neu  Die  ojft  er# 

wähnte  SEBahrheit  ein: 

SDte  (£>oetf)eit  will  auf  btefer  XVelt  bewuttberc/ 

mebt  begriffen  fev«. 

Söamit  tnjwifchen  Die  Betrachtung  nicht  fonber 
. 9hifcim£ebenfep: 

©o faßt/  bet)m@cbauplah  im  ©ebirn , mir  biefetl 

£ebr>©empdbep, 

9S3ann  auf  bem@cbaupla(j  wo  Der  Olang  Der  <j?5cen 

einfl  auö  Der  Orbnung  f ommen,  : 
Unb  nicht  fo  balb  $u  änbern  ijt,  wirb  auf  Dem  @chau# 

plafcintfgemein , 

©lenp  etwas , um  baö , was  oerfchoben , ju  recht  ju 

bringen,  porgenommen, 

ßtn ©littebCentrum  oorgefeboben.  ^Bobinret  man, 
Snbem  man  etwas  Seit  gewinnt,  Das,  was  nicht  rieh# 

• • _ . fig,  änbern  f an. 

®o  muffen  wir,  wenn  Die  Slffecten,  bet?  uns  perwirret, 

__  „ , uns  bernübn, 

SBeilö  fonfl  fo  fchneß  nicht  mSgiich,  febneß  ein  Mittel#  < 


^ ^ centrum  porjujiehn, 

Uns  etwas  anbers  porjufießen , unb einen  Borwurff 

^ . ju  erwählen, 

Ooßt  es  auch  mit  ©ewalf  gefchehn.  $)urch  welches 
_ - v Mittel  wir  Der  @eelen, 

3n  Orcuung  wieberum  jufommen,  unb  f?ch  ju  fttt# 

Den,  etwao  Seit, 

Unb 
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Unb  ftcfo  ein  wenig  einsuriebten»  Cie  notbige  ©elege w 

beit , 

Slm  allerßcberfien  »erhoffen.  penn  unferö  ©ei jle* 

2lrt  fomrnt  nur, 

SÖ3ennmanthn  ernßlicb  unterfuebet,  baßer  fletöwei# 

vergebet,  für. 

3ft  er  int  ©utenj  gebt  er  weiter.  2>iß  tbut  er  auch , 

wenn  er  cerwirret. 

9ft  er  ou$  feinem  ©leiebgewiebt  unb  aufgebracht:  @0 

wallt  unb  irret 

ßr immerfort;  wofernmanibn/ 

glicht  gleicbfam , alö  mit  einem  3Rucf,  bemühet  »ft/  {tt 

- reebt  su  jiebn. 

Allein  / inbem  idf>  biß  erwege , fallt  mir,  bet)  ber  55«* 

traebtung,  be», 

Obbiß  nicht  febr  erniebrigenb  für  uns  unt>  unfre  ©ee# 

lefe», 

Su  glauben  , baß  biefelbige  1 nebfl  ihren  ßinbern,  ben 

©ebanefen, 

3n  einem  ?nocbernen53eb5lter , unb  in  fo  febr  »er# 

engten  ©cbtancfen,  # / 
211$  wie  in  einem  Äercfer,  flecfe.  5Diß  fiimmt  ja  mit 

bem  ©lan($  unb  ©cbein, 

Unb  Aobeit , bie  wir  biß  baber  an  ihr  geglaubt , nicht 

uberein. 

Slllem*  wir  bürffen  fo  nicht  bentfen , wenn  wir  er# 

wegen,  baß  bie  ©eele, 

9n  biefer  wireflieb  fnScbernen , unb  in  ber  ^b«t  f^ 

(leinen  .£>Sble, 

©ich  bergeßaltoerfcbrenrft  nicht  ßnbe , baß  fte  burch 

Slugen,  SÖiunbunb^anb» 

3n  feinen/  Gebern  SBircfen,  ©ebreiben,  nicht  ben 

burcbbrmgenbenvQeeßgribi  ^ 

wf 
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51U  wie  im  ©«öl , nicht  follte  fcheinen  tmD  in  hie  ger* 
, ' ne  wir  cfen  lofien, 

£aß  ße  imgteiehen,  was  s>on  »eiten,  Durch  &fen , 

auch  nicht  foüte  faßen, 

tfjein,  Daßße  auch,  in  fernen  SanDern,  aus  ihrem  flei* 

nen  ©i&  regier, 

tlnDöher  eine  große  gahKSefch&pffein  21rtt>on.£)ert' 

fchafft  führ# 

©o  Daß  fte  »unDerbarlich  groß,  jug  eich  auch  wun* 

Derbarlicb  fiein, 

3n  bepDen  folglich  unbegreiflich , mit  SXecht  wobt 

wirDjtt  nennen  fepn« 

. 3»Diefer  Ungewißheit  nun,  iß  e$ia  wohl,  in  um 

fermSeben, 

$DaS  aüerbeß  unD  ßcherße , wenn  wir  mit  'SSorßcbt 

unSbeßreben, 

JDaß  »ir,  ju  unfers  ©chopfferS  (Sbren,  wenn  wir 

Der  ©eelen  ©tanD  erwegen, 
gu  wenig  nicht  , auch  nicht  ju  mi  Derfdben  SBefen 

' fehlen  m6gen. 


Slufeinen  Sublim. 

jSißSBertfjeug  ißein^riDemQMaS,  DaSunfre  bl5, 

Den  2lugen  ßäreft , 

£)ie  unbefannte  ©ternen»©chrißt , oon  Der  »erborg» 

nen  Gottheit  SDßefen, 

5ln  Der  ©apbitnen  Rimmels  * $afe( , Die  felbß  Der 

©cbßpßer  fchrieb , julefen. 

SSBie  »iet  muß  Der  (grßnDung  SOGerrb  ßch  weiter,  als 

. (£olumbi,  ßreefen, 

5Da  »ir  nicht  ehte  neue  SEBelt,  folch  eine  große  ©leng 

entoetfen , 3a 
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3a  fo  plehgonnen,  unD  in  ihnen , wenn  wir  Derfel# 

ben£>uellergrünDen, 

JDengrojfen  ©ebtyffer  aller  ^Gelten,  Der  ©onnen 

©onne,  ©Ott/  befinben. 

O wunberbar,  faft  beiligd^ßercficug!  gebeneteo« 

tetf  3nftrument , 

RBoburch  «tan  einen  wahren  ©Ott,  atö  einen  wahren 4 

©Ott  erfennt  l 

©Ott  bat  Da$  menfcbltcbe  ©efcblecbt , wor  nicht  gar 

langoerflofmen  3abrenf 

•£)ieburcb  auf  eine  neue  SGeife  gewutbigt,ficb  |u  offen# 

baren» 

Ob  wir  oon  Diefer  #immeld  * ©chrifft , in  Den  fo 

weit  entlegnen  #6bn, 

9?un  gleich  nicht  alleä  faflfen  Fßnnen , noch  Den  3u* 

fammenbang  oerjlcbn : 

©0  Fan  man  Doch  non  einer  ©ottbeit  weit  mehr , all 

erft,  Darinn  erfebn , 

UnD  werben  wir  gewifjein  mebrerö , nach  Diefer  Seit/ 

Daoon  erfahren»  L 

5Da  nun  non  ©Otteö  #errlicbfeit  Die  Offenbarung 

allgemein ; 

SEßie!  Daß  wir  nicht/ auf  anbreSBeife,  bem@chopfe 

fer  DaoorDancfbarfepnl 

SEBie ! Da§  wir  nidBt  oon  feiner  Allmacht/  im  SOGunDec 

'2l33(E  Der@tcrnen/ 

SOftt  ebrerbietigerm  SSewunDern , weit  groffere  $8«# 

griffe  lernen/ 
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$8efd)dnumg  jtoepeclet)  Streiften. 

€£%<$  habe  lepber  wohl  ®or  bem,»on  einet  2ltbeifterep,  , 
fö*  2)ie  man  ©tratonicam  genannt  , mit  üßibec* 

mitten  n>a*gelefen, 

©ielehrete,  batt  oon^alur,  berUrftoffttheileroah* 

. reö  iSBefen 

fljlit geben,  mit  gmpfinblichfeit , unb  ©innlicbfeit 

begabet  fco , 

Sa,bafmn  jebeö$h«ü/  ob  ihm  Vernunfft  gleich  fehlt 

unb®3iffenfchajft, 

©ich  t>oc&  an  ftch  begabet  ftnbe , mit  einer  S)enc5unb 

. Seugung^rafft. 

Sch  hob  auch/  nach  her  3<it/  *>on  Der  halb  flug,halb  la* 

cherlichen  gebt,  , 

Von  einem  Sufatt  aller  ©inge,  oon  einem  blinben  i' 

Ungefehr,  i 

©ar  biel  gehret  unb  gelefen : ©o  weit  fich  meine  i 

Ärafft  et  flrecfen , 

fSBar  ich  jumeilen  auch  bemüht  , berfelben  ©chmüche  • 
) ju  entDecfen. 

#eut  aber  treff  ich  / 9*gen  begbe , folch  einen  weifen  r 

gehret  an,  ' 

Q3on  bem  ich/  fonbet  ©telfeit,mir  biefee*  wohl  öerfpre#  r 

chenfan: 

£)afj  er,  mit  folchen  ffarden  ©chlüfien,  batt  fte  gefeh*  • 

let  unb  geirrt , 

Vielleicht  nach  eigenem  ©efiänbnitt , fte  völlig  über* 

jeugen  wirb. 

•Der  grofie  gehret  ifl  ein  SBuntt , an  bem  ftch  nicht  « 

bie^hrilaüein 

Von  ungefähr  nur  einmal  fügen,  unb  ihn  jum  gangen 

Sößurm  forroiren/  1 

^ein 


Digitized  by  Google 


'-U 


V 


25efcf>5mt>ttCf  $weyerley  2fcf>etffett* 


4if 


9fein,  roorafi  noch  Diel  größte  2)ing  unD  SEBunDer  an« 

r jutreffen  fepm 

3nDem  an  ihm , in  t)et;  sSeränDrung , ein  Doppelt  Un« 

ge»  jufpuren. 

3<h  mid,  wenn  etwan  woein  <2BinD , mit  einem  unge« 

fahren  ©chnauffen, 

Q3on  ungefähr  Die  flücbfgen  § heile, Don  einem  ©taub« 

unD  @anDe&.£)au|fen, 

3n  beffti9e95ewegung  brachte , eing  einmal  Dig  mit 

Dirgegebn: 

€$  fonne,  Durch  Die  mancherlei)  Bewegung,  unge» 

fäbr  gefchebn, 

JDa ß föngliche  Figuren  würben , Doch  toirff  Du  bof« 

fentlich  nicht  modern 

SDag  Dig  noch  lange  nicht  genug , nein , Dag  mir  aucfr 

noch  glauben  foden, 

SM  einer  fooon  ungefähr,  ju^aufgemebeten  gigur, 
SßurD , Durch  ein  neuetf  Ungefähr , pon  gang  perän« 

Derter  9?  atur, 

Sin  noch  wett  fünglicber  unD  fchoner  ©efchopff , mi« 

hier berpor gebracht;  - * 
SDabatf,  wa$  erg  ju  einer  Üiaup,  unD  einem  fchoner» 
..  SBurm  gemacht, 

SDer  auf  Dem  33aud)  begänDig  f roch, unD  mebrentljeilä 
i . . . im  gtngern  lebt, 

Nachher  in  einem  2)attel>£ern  permanDeltmirD;  unt> 

. ^ . göraulegt, 

mt  unbegreiflicher  93eranDrung  in  einen  neuert 

©tanD  gefegt,  :*■  t 

5Da  er  mit  neuen  fehlen  glügdn  (ich  hurtig  in  Die 
- • £uffterbebt;  •: 

Sin  neues  Element  bewohnt»  Sin  fchon  nicht  mog« 

licbö  Ungefähr 

©ec|>(ier  Zfyeü*  5ö  D ©oll, 
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©0(1/  Durch  ein  noch  unmöglicher^,  in  Doppler  Äunfl 

unD  OtDnung,wircfen, 

JßBaöÄunjlunb  SBeiöheit  ■ über  (leigt; §5(lt  Di§  ja 

glauben  Dir  nicht  fcb  wer : 

©0  fcheint  ja  wohl  Dein  flarrer  @eifl  t>on  QMHigfeit 

unb  SKeDlichfeit , 

Sn  Deinen  fchwachen  ©cblüffen  leer.  S)er  erfie  wirb 

nicht  weiter  f ommen, 

©lit  feinen  f lugen  ©onnen  * ©taubchen,  Die  er  ju  fei* 

nem  ©ah  genommen, 

3Rebjl ihrer  wollenben  * jufaramt  Der  jeugenben  Q5e* 

, - . fchaffenheit. 

- 5Die  f lugen  ^beile  , Die  (ich  er  fl  auf  eine  weife  2lrt 

»erbunben, 

SDie  ünbern  ihren  weifen  ©chlufj,  unö  werben  anf  ein* 

anher’ 5lrt, 

Qn  einer  ja  fofünfllicben,  ja  noch  biei  nettem  $orm  j 

g paart, 

©0  ba§  Der  erfien  OrDnung  SRang , famrnt  allen  3ü* 

gungen,  »erfcbwunben. 

©ie  muffen  fleh  Denn  unter  fleh , unb  jwar  gemein* 

fchafftlich , entfcbliefien,  : 
©ie  wollten  ihre  ©teilen  dnDern;  fte  wollten  fichju* 

; fammen  fefcen , 

Sluf eine  fchone  neue  SEBeife , fic  wollten  fleh  nun  einfi 

SRachbem  fte  lange  gnug  gef  rochen , in  einem  reinem 

©erneut  , . 

SEBorauf  fleh  allcö  orDentlich,  pernünfftig  oon  einan* 

• - . Der  trennt,  - 

©anfj  anberö  jtcb  jufammen  webt , auf  eine  neue  2lrt 

• fleh  fuget, 

©efürbte  glugel,  helle  klugen, fich  bil&et,  unboonban* 
nen flieget;  w . 2)ie 
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^ ^ __ 

. 5öie  ifrr  bifjfrer  betfrärtgewefen,  t(>c  armen©ei|ier, 
. ^ lernet,  lernet, 

SD«  «ne  yvöup,  ein  fleineö  2Börmc&en,eucD  euren  Un< 

. . fug  flurlicfr  jeigt, 

SS3te  un$  Die  fleintfe  Kreatur,  von  Sitbeijterep  ent# 

* fernet ; 

SEBiemnn  auf  Der  ®efcfr6pffe  Seifer  ju  einem  weifen 

t (Scfropffer  fieigf, 

UnD  wie  man  ifrn , je  mefjr  man  frier  Die  aoBunDer^reiV 

c&en  iißercf  ergrunbet , 

3luc&eine$Bei$freit,  Mmacfrt,  Siebe,  unbfurfc  Die 

wafrre  ©ottfreit,  fmDef,  *. 

* ' i * . *r 

35?ijiu  Sin  tritt  in  ntdn  uct)t  uni)  fünft 

fctgfteS  3al)t. 


fan  ©Ottlobj  freut  abermal  beglucft,  gefunD 

unD  mit  Vergnügen, 
ungefefr wScfrten  SeibefcÄräfften,  ein  3afrr  ju  Den . 
* . vergangnen  fügen. 

. $ö3em  anDertf  t a($  Dir  $£rrn  Deö  Sebenö  unD  unfern 
„ , , SEBefentfganfc  allein, ’ ' • 

Äöniefr;  in  frolicfrem  Srwegen  fo  vieler  ©üter,  Dancf# 

* • • ’ ! ! barfepn?  * ’ 

SDeraufgeflärten  £immel$<Su(ft,  Die  freute  recfrtbe# . 
®'  ^ fonDerö  fcfron, 1 ' 

Santcfr,  mitunverle(jter$25ru|t,  ©öttlob ! im  2ltfr# 
J. ■.  j * ■ •'  . men,  noch genie|jen,v"  ' 

UnD  Datfentwolcfte  SonnemSiffrt  mit  meiner  (Seelen 
' • 2lugen,fefrn# 

@0  wofrl  alö  mit  Deö  €orper$  2lug.  3cb  fefr  mitf 

@t«Dt*  unD  SanDf  Srfpneffen/, 

- 2)  D i * • ®er 
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5Det  ßlbe  Slutb  webt  majcfl^tifd)  in  ibren  webten 

©ränfcen  fließen. 

3c&  feh,  in  noeb  beblubmtem  ©rafe  * baö  fette  s^ieb ; 

. icb  leb  m gelb, 

9ia$bem  eö  reichlich  ^tuebt  getragen,  auf  einen  neuen 

©aamen  warten. 

3<b  feb  mit  gruebf  belabne  $3aume , »oll  bunten 

©lanfc,  in  meinem  harten, 

Unb  Furfc,  mit  irrbifebem  QSergnügen  in  ©Ott,  feb  icb 

annoeb  bie  Sßelt. 

3eb  leb  in  Dlub  unb  flottem  Stieben , im  angefebnen 
" * €bren*@tanbe , 

©enieße  mancherlei)  Vergnügens , fo  wobl  ju  SBaßer, 

alSjuSanbe. 

5Die  ©leinen  ßnb  ©öttlob!  am  ©eiß  unb  auch  am 

G orper,  alljumal, 

Vergnügt,  gelehrig  unb  gefunb , finb  ihrer  acht  gleich 

an  befahl.  . 

3cb  feb  bie  ©roßen  ßcb  »ergnügen,  bie  kleinen  wie  bie 

Diebe  fpringen, 

Unb  mir , in  ibwr  froben  Unfcbulb , off  t manches  bum 

te  Blümchen  bringen , 

5Dir,  £®:r,  fepbaüor^reifj unb SDantf!  auch  bcu 

bor,  ba§  ich  eSerFcnne,  ' 

5Daß  ich  erwege,  was  icb  ©uts , an  mir  unb  an  ben 
. ©leinen,  babe ! 

Unb  bafi  icb  offtoergnügetfpreebe:  SDij?  alles,  4)Srt! 

iß  beine  ©abe. 

Sieb  mebre  meiner  Slnbacbt  Slammen , ba§  icb  in 

SDancf*  Regier  entbrenne , •*  • 

Unb  lebe,  wie  icb  leben  foll , fo  weiß  wenn  fanffte 

5Binbewebn,  . . ! 
. 31(0  wenn , nacb  beiner  Flügen  Vorßcbt,  unb  allerweu  I 
feßen  {Regierung,  Vegn»  ’ 
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35epm  ofttcrn  äßecDfel  aller  S>inge,  Durcl)  3eegekecbt 

gefügte  gübrung, 

Sn  unferm  Bujlanb  auf  Der  £rDen,  auch  etrcan  $Bmb 
i unD  ©türm  entfiebn, 

2Bie  mir  Denn  auc&  im  Borgen  Sabr  mein  lieber  €&- 

©emabl  entriffen , ** 

SßoDurcD  Denn  meine  ÄinDer  halb  DertBei;ßt,tcb  SJEDiffc? 

toer  werDen  muffen : 

©0  weif*  ic&  Dod),  inDem  ic&  weife , Dag  e*  Dein  SDßiße 

• - fepgewefen, 

©ageösu  unferm  S5effen  Dient,  unD  fieBon  aller 

Ouaalgenefen. 

©ollicb,  nach  Deiner  weifen  ©üte,  l Die« 

fen  $ag  nod>  öffter*  febn : 

81(5  fo  erhöre  mein  ©ebet , nebfi  aller  meiner  ÄinDer 

Slebn, 

Cafeeö,  juforDer  ft  Dir  $um  greife,  ju  unferm  irrDifc&ett 

Vergnügen 

Sn  Dir,  juunfertf  *ftad)flen  9?u£en , unD  unfer  aller 

•£)eilgefd)ebn, 

UnDgib,Dafe  wirjum  5$efen  offt  ein  Dir  gefällig*  San* 

cfen  fügen. 


Seantroortung  eines  toabtfcfyeinen 

t>en  SinmucfS.  . 

A. 

>u  fprtcbff  fo  Biel  Bon  unfrer  ©cbulDigPeit,  4 
211*  ©cbopffer  unfern  ©Ott  $u  ebren, 

UnD  fein’ unenDlicbe  33ollfommenbeit, 

SDurcDunfre  €bre , juBermebren. 

Slllein , wenn  icfe  Die  gange  223 eit , 

$DD3  UnD 
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Unb  was  Derfelben  Äreiff  fuc  iöürger  in  ff  ch  halt , 

@o  in  Der  gern,  als  in  Der  9}<übe, 

SJiit  einiger  Slufmercffamfeit,  befere : i 

©o  treff  ich  eine  folche  3af)l 

S&rnünfftiger  ©efebüpff  in  ihren  ©rängen, an , 

Sßooon  mananberS  faff  nicht  glauben  fan, 
SUSbaßbiefelbigen,  fafl  allzumal , 

Cftur  etwan  wenige  oon  ihnen  ausgenommen  , 

S)ie  juber  nofhigengrfenntnig  fommen ;) 
3nbiefemStücfebltnb/  (ffnb« 

Unb  für  bes  Schöpfers  0?uljm,  $effchfcunb  gübHoff 
SOie  ffimmet  btefes  Doch  mit  beinen  Sehren  ein  ? 

9!ßann  ©Ott  Den  Q3au  ber  SÖBelt , unb  feine  Fracht/ 
feiner gbrboroor gebracht; 

SEBie  fehr  muff , bet)  ber  meiffen  Sttenfchen  (Seelen,  : 

©r  feines  groffen  gmetfs  »erfchlen  ? 

SDa,  pon  piel  taufenben,  bie  ihn  auch  (Schöpfer  nefien, 
3bn  in  beruhet  alSSchüpffer  wenig  Jennern 
Sßenn  biefer  Umflanb , beiner  Sehre 
Sfturbloff  allein  juwiber  wäre: 

(So  fchien  auch  biefer  blog  allein , 

Bum  äßiberfpruch  , gegrünbet  gnug  ju  feptu 

B. 

@o  ffarcf  bein  ©nwurf fcheint : So  wirf!  bu  hoch 
_ . geffebn,  • ■ 

SSßenn  wir  benfelbigen  mit  mehrerm  grnff  befehn,  i 
5Da§  beine  Schlüffe  gar  nicht  richtig  , 

SDein  @runb,bas,  was  er  will, nicht  ju  beweife, tüchtig» 

£0  würb , aus  biefen beinen  Schlüffen, 
Unwiberfprechlich  bi§  fonff  folgen  müffen : 

5öa  unter  |o  oie!  Millionen , 

S>ie  auf  bem  weiten  <£rb*£rei§  wohnen, 

Sich  nur  fo  wenig  griffen  finben : 

■ ■ ©o 
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©omütitauchunfer  ©lauballein  - 
SDer  rcct>te  (glaube  gac  nic^t 
SDtf?  wirft  Du  ja , bat?  wie  bi§  glauben  fetten , - 
f£ßof)l  ntmrner  wollen. 

3uDem,  fo  mu§  ich  Dir  hierauf  noch  einft  erjSbleni 
SEBte  ich  jum  offtern  rhat. 

„«Dem  ©cboplfer  fonnen  ja  Q3ewunberer  nicht  fehlen# 
„'Da  er  ja  aller  #immel  <£eere , 

„gu  feiner  fieto  ununterbrochen  ©jre,  . , ; i 

„33oUibn  bewunDernDer  anbächtget  (Seiftet  bat. 

- A*  . * * , * 

©och  wenn  Dein  ©eiff , auf  unfrer  2Belt, 

S3on  allen  3rrenDen  Die  3abl  ' . 

glicht  eben  für  beträchtlich  bull  , 

SDie  etwan  auf  einmal)! , ^ 

gugleich  auf  unferm  Äteiß  Der  (Sehen , 

SSorbanDen  fepn ; ~ * • ;• 

@0  rechne  Doch , tn  Deinem  @inn, 
glicht  nur  Die  greife  3a  fl , Die  auf  Der  SGOelt  eorbin , 
S3on  Anbeginn  Der  2ßelt,  gewefen,  nicht  allein  i 
g?ein,  auch  Diejenigen,  fo  noch  gebobren  werben , 

ÜnD  fage  Denn,  ob  Diefe  Slnjabl  fl$in  ? 

• B- 
Unb  wenn  auch  biefeä  wäre : 

@0  minDert  alle*  bifj  ja  nicht  Der  ©ottbttt  £bWf 

ÜnD  ftnh  wir  leicht  ju  überfuhren, 

5Da§,  bei)  QJet’äumung  ihrer  Pflicht/ 

5Der@chSpjfer  nicht, 

SDie  Kreaturen  nur  allein  »entehren. 

t * / «'  » M.  ♦ 
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Stmabmmg. 

«®!iebi(l  bu  Mmw  öeifieüS'rättten.fo  f(t  n>ad)  unö 

unbegreiflich  flein, 

UnD  bilDefi  mit  Detf  ©eifieö  ^rafften  Dir  fo  Diel  unbe* 

greifflicb#  ein , • 

O ©lenfeb!  e$  will  ftdj  ja  Don  Dir  ein  fleineöÄorn* 

eben  @anD  niebt  fafien, 

UnD  Dennoch  foll  ftcb  Die  9Jatur,  Don  Dir , ja  ©oft  faff, 

faffen  taffen. 

®eo  nicht  fo  (folg ! bejtnne  Dieb l unD  laß  Die  SDe* 

mutbbloj*  allein, 

SRebft  einem  amfigen  33eflreben , in  Den  33emunD* 

rung&  werden  $83ercfen,  ' 
©et  überall  Dorbanbnen  ©ottbeit,  Deo  ©cbopfferö, 

Sieb  unD  SWacbtsu  mertfen, 

©en  Vorwurf  Deinem  ©otteobienflta,  unD  Deinem  See 

benö  OJicbtfcbnur  fepn ! 


Ubcrjeuglicbc  weiß  * ©tunk  rittet 

göttlitfcen  2Befen$. 

9Ja(h Anleitung  Deö  Spedtaclede  la  Nature, 
^jjbaquta,  ein  Slmericaner,  fanD  eine  fchone  ‘Safcbetv 


Uhry 


5ftun  war  ihm/  wie  Die  3eit  ju  tbeilen,  fo  wenig,  ata  Die 
_ , „ ' * Sabbbefannt, 

©aber  er  jte  auf  manche  Steife  betrachtete;  fte  Drehte> 

wanD, 

UnDenb(ich/Da§  fie  tu  eröffnen,  Don  ungeübt  bemereff 

unD  fanD« 

• - • ©« 
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SDa  fab  er  nun,  unD  überCacbte,  unb  forfcbt,  unb  fann, 

um  bie  Sftatur 

H SDer  immer  richtigen  Bewegung  ber  »ielen  SXäber 

au^ubenefen. 

, Q$alb  meinet  er , eö  fe»  lebenbig ; ba(b  glaubt  er,  ei« 

) ne  ©ottbeit  fep 

1 1 3n  tiefem  3ircfel  eingefebioffen.  @r  glaubte  bif  unb 
, bielerlep, 

öbneinjlbie  2iugenaufben3«ö«  * unbaufbiegif« 

fern  bin$u  lenefen, 

, Scheine  ©tunben«3ablju  fueben.  2luf  gleiche 
I SEBeife  fc&etnen  wir, 

, QJlit  berfo  groflfen  SEBunber*  Uhr  beö  febonen  SSBelt« 

©ebaubeä,  hier 

SDutcb  tiejfeö  S)encfen,  ©innen,  ftorfeben,  unb  febarf« 

feö  ©rübein,  $u  »erfahren, 

gumal  bie  gorfeber  ber^atur,  unb  aller  ^bilofopben 

. ©ebaaren. 

©ie  wollen  aller  SDtnge  ©runb , unb  wie  e$  eigentlich 

I (grforfrben,  noiflfen  unb  «rfinben ; (gemacht, 

, Snjwifcben  laffen  fte  bie  Slbficbt  be$  groflfen  ©cbopf« 

I I ferö  auö  ber  2lcbt. 

i SRun  »erben  folcbe  ^bilofopben  fo  oiel  nicht  »on 

. berSßabrbeitfinben, 

2Uö  einer , ber  in  feiner  ©nfalt , mit  einem  rebiieben 

©emütb» 

(Snbem  er  bie  »erfebiebnen  SBunber , unb  barinti 

. ©Otted  ginger  ficht , 

SDer  ihm  ju  gut  bijj  l2Belt«©ebdube  in  folcber  nufebarn 
i örbnung  leneft, 

Unb  ber  ibm  tdgiieb  manchen  ©egen , unb  fo  t>iel 

©ut$  auf  £rben  febeneft,) 

SDen  ©cb&pffer  anjubeten  fuebt*  SDaö  ganfce  Sßefen 
ber  9?atur,  £>b  s 9Ö3i« 


4^4  /*"  25ewetß + (Srftnbe 

Stbie  oroben  (d>on  ermähnet  tfir  gleicht  einer  großen 

3Bunber*Uhr, 

Sin  welcher  t>ie  verborgnen  gebern  nur  bloß  ju  t)iefer 

Slbßchtgehn, 

Um  anbre  @ad>en  und  ju  {eigen , alö  welche  wir  an 

■ ■ , . ihnen  febn. 

(Sin  ^hilofopb , Der  bloß  allein  auf  Diefer  gebern 

(Spiel,  im  Seben, 

ßhn  baßer  ihren  gwecf  bemercft,  mit  allem  gleiß, 

hat  Sicht  gegeben, 

Vergleicht  ftch  bem  Slmericaner ; er  macht  ßch  unge* 

meine  ®Jüh , 

©adjentge  genau  tu  tt>i|fen,toad  fehr  vergönnt  iß  nicht 

ju  wißen; 

3a  wad  vielleicht  mit  allen  ©innen,  unb  aller  Sftufj, 

vermuthlich  nie 

3u  faßen  unb  ju  fennen  möglich»  3n  j wifchen , baß 

er  ntebejiißen, 

©cn  mähten  ©ibjwecf  juergreißen, noch  auf  bie  hoch 

fo  nöthge  ©pur , 

©er  rechten  SBißenfchaßf  ju  fommen , vom  wahren 

Iftu&en  biefer  Uhr. 

. SSDoju  iß  bie  Statur  und  benn  ? 3u  welcher  Slbßcht 

iß  bie  «Gelt  ? 

Sßßeundettvanauf  bieS&eife , ald  wie  ein  ©piegel, 

vorgeßellt, 

Sn  welchem  wir  viel  anbre  ©adS>en,ald  wie  ben  ©pie# 

gelfelberfehn? 

$83  »e,  ober  etwan  ald  ein  IXcitbfel,  bad,  unter  mancher# 

« , . • • . l«9  giguren , 

Und  etmad  eingehulleted  unbanbre  ©ingeju  verßehn, 

3«  faßen  unb  ju  lernen  gibt,  worinn  für  und  viel  Vor# 

theil  ßecfen  ? 


©iß 


eitle«  göttliche«  XVcfetts*  41  f 

m 1 . 1 — — — ^ — 

« SDiß  ifl  Dt«  t>eut(ic|)fie  3bee,  Die  oon  Derfelben  ju 

entbecfen. 

i!  & flimmt  fo  Die  ^Religion , alö  Die  Bernunfft  hier 

überein, 

9 UnD  beifien  un$,  mit  allem  £rnft,  aufmercffam  auf  Die 
' SKeDefepn, 

1.  SDie  unö  Der  Fimmel  unD  Die  £tbe , jufammt  Der  alU 

gemeinen  Sßelt , 

i 3n  einer  öffentlichen  QJrebigt,  unö  allen  unaufhörlich 

/ Mit, 

t SDie  überall  beö  £ocbOen  Sbw  uerfunbigt  , auch  j u# 

gleich  erwegen, 

< °$n  feinen  SSBertfen , unfern  ©cbopfferö  unjicbtbare 
I . Bollfommenbeit 

@0  ift  Denn  Der  9fatur  Betrachtung , wenn  wir 

ci  ernfllicb  überlegen, 

j SDie  ©ötteö  * Sebre  aller  QSolcfer , in  einer  folgen 

SDeutlicbfeit , 

Söafi  alle  SDienfcben  aufberSBelt,  Durch  Oe;  ju  einem 

folgen  SÖBiffen 

s ©elangen  fonnen,  welches  fte,  ju  ihrem  Beften,. 
! wiffen  muffen. 

( SDer  erfle  Stafc,  Den  Diele  SEBeife  geglaubt , aus  ihr  her« 

au$$u$iebn, 

Sßßar,  Daß  0«  Och  Wflic&tet  hielten,  Daß  wirklich  eine 

©ottbeit  fep, 

» Sttit  Dielen  ©rünben  $u  be weifen,  unD  Dar jutbun , Och 

jubemübn. 

j . Ob  Diefe  nun  für  ibreuiele,nicbt  fonber  93lüb,  gegeb^ 

ne  groben, 

SDie  uns  fo  Diele  groffe  SEBercf  e Dor  2lugen  legen,  gleich 
, • • $u  loben, 

1 UnD  eben  nicht  $u  fabeln  fepn : ©0  Deucbt  mich  Den# 
;■  noch  Diß  Dabep, 
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5Dö6  ihre  Arbeit  fonber  «Bußen.  ©ian  atebt  ja  feine 

_ . . k . U5**  b«rfür , 

»amtf  man , t>a§  ein  ©jei(ier  fei) , t>er  felbige  gemacht, 

probier. 

■ $B3er  eine  fünftlic&e  ©tochine  mit  aufmereffamen 
_ . . . • 2lugen  (lebt, 

2)er  fan  ja  nimmermehr  oon  ihr,  (je  habe  Feinen  Weit 
mA  . . _ tfer,  mepnen. 

©ton  brauchet  feinen  Swang  baau , bie$  wo  3been$u 

pereinen, 

S)ie  pon  einander  nicht  ju  trennen.  SEöer  aber  Doch 
^ . ■'  Ä inSweifeljiebf, 

Ob  auch  etn  ©jeifier  (je  gemacht , mit  Dem  wirb  nie# 
«...  ^ r • manD fich bemühen , 

2iuö  einem  jrrthum,  polier  Ö3o§heit  unb  Q3orfaß,  ihn 

. , . • bwauö  ju jiehen. 
SDiepteUunb  groffen  golianten,  Die  $u  Dem  £nb# 

— £/>  - . ^ jweef  bloß  allein, 

5Da|j  (je,  e$  fey  em  beweifen,  mit  Pieler 

^en>  . . . . QJiubgefcbriebenfeon, 

.(SKopon  etn  jeher  ja  fo  wohl , al&  ba$  er  ßibß  iß  / 

üb?tfu()Cff  •) 

5Die  Dieben  unb  Die  ^rebigten,  Die  man  an  Pielen  Or# 
SDamit , Daß  eine  folche  SQQahrfjeit , Die  oon  (ich  felbec 
Unleugbar  in  Die  Slugen  firahlet , Äre^öberjeuglich 

Bereichen,  in  gewijfer  ©toafie,  $um  (Schimpff  Der 

n,  ^ . _,r  . £eferunDDer£6rer. 

Slufe  wemgfj  fchemtö , ba(?  eo  perlohrne  unD  ganß  Per# 

3n6<m  lm  5 

3um 
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3unmraud2(theijten  fegen , Die  gar  nicht  finD;  wo 
Söie  SBorte  richten,  welche  nickt  (nickten  Leuten 

0o oieler  ernfter SÜtühe  wurDigmoch  wertb,  Dogma» 

mit  ihnen  fpridjt. 

3nDem  Die  allgemeine  2ßelt,  »on  göttlichen  QJolU 

Fommenheiten,  : 

gin  tnwergleicbliched  ©emclblb : @0  ift  nott  Diefet 
Ä ©chilDerep 

5)er  brauch  unD  £nbjwecF  nicht/  $u  mm,  Daß 

@£>ttif)t  CUteifier  wircflichfep; 
333o5l  un$  ju  uberfu  fyren  oon  0otflic!)cn  ^Öortrcff# 

liebsten, 

S3on  feinet  Einheit,  feinet  ©ütewon  feiner  SSSeidheif, 

feinet  eracht/ 

93on  feiner  UnabhänglichFcif , Sjerfebung,  fftjafea 

ftüt  unD  Fracht. 

Bie  ift  ein’  angenehme  @chule,wotinn  man  Durch  Die 

Slugen  lehrt/ 

UnD  wo  Die  SQBafjrheit  unferm  Sorfchen  juoor  Fommt , 

unDfichiuunöfehrt/ 

3n einer äußerlichen  ©chänheit , Die,  ohne  Daß  wie 

und  bemühen , 

2>urch  ihren  eignen  Oveij  gefchicft , t>on  felbft  und  ju 

(ich  hin  Riehen- 

4 ' 

, . *■ 

Übet  bie  SltmemSucftfe  }u  H, 

5fuf  23eilancien  3bto  (FrceH  Dcä  $rn. 

. iHahtö DonV.  1736.  
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?efer  wirff auf  und  Die  2lugen , 
UnD  laß  Doch  unfet  0enD  taugem 


SDir, 
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. SDir,  untf $um  Stoff,  an$£er&  ju gehn ! . 

, £»lff  Diefe  febdne  OrDnung  fluten, 

; aßoDutcb  wir,  auch  SDir  felbft  $u  nüfcen/ 

■*  Un$,  wenn  Du  wißt,  im  ©tanDe  febn. 

(Srfenn,  in  unfrec  Dein  ©löcfe,  - 
UnD  unfet  bitterer*  ©efebiefe ; 

. SOJacb  Dir,  im  ©egenfafc , Den  ©tanD, 

5Den  ©£>tted  ©ute  Dirgefcbencfet , 

SGBorinn  Dir  fehlet,  was  uns  Fräntfef, ' 
£)en  Du  fonfl  felbfl  Faum  Fennjt , beFannt. 
v 5Du  Fanff  inunö  Den  ©cbopfferebren,  v 
3a  gar  Dein  jeitlicb  2ßof)l  noch  mebren. 

. S53er  armen  giebet,  leibt  Dem  #grrn. 

SDer  ©ebdpfter  #immels  unD  Der  grDen 
SÖDill  felberunfer  ^BörgewerDen. 

933er  leibt  auf  folcben  ginS  nicht  gern? 

23BaS  ibr  berührt,  ifl  weg.  3>n  geben 
QSerlafjt  ibr,  was  ibr  habt,  im  Sterben. 

5J?ur  einzig  habt  ibr  Da«  erfpart, 

SBaS  ibr  Den  ©ürfftigen  gegeben/ 

UnD  Diefes  wirD  in  jenem  geben 
guch  aufgehoben  unD  perwabrt. 


. Übet  bie  fernen  < 23üd)fe  ju  H. 

S^crtber  JremDling  l eb  Die  OrDnung  für  Die  2ir* 
• • ; • -•  ••  menoorgefebrtj  • ’ * • 

SSBarft  Du  Durch  ibt  2lechjen,  ©eufffcen,  5?lag  unD 
' Zetteln  febrbefcbwebrt. 

Se^f , Da  Du  Durch  fte  nicht  leiDeft,  leiDen  fite  Darum  nicht 

* « •.  minDer:  ; ■'» 

So  bergig  Denn  ibrernicht.  3&c  fei;D  eine*  Katers 
ÄmDer.  @jt> 
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&ib,  fo  wird  Du  »ieDer  nehmen.  Segft  Du  für  fte  et* 

»aßein: 

$S3irD,  fo  tote  Dein  ganfceß£eben, Deine  Steif’ auch  glücf# 

lieb  fepn« 

. 9?u&  t>«  95etrad)tun3. 

em,  Der  mit  recht  gerührter  0eelen • ■ 

^ $)urcb  Der  ©efcD&pffe  5ßunDer^racf)t , 
gum  Deutlichen  begriff  »om  »obren  ©Ott  gebracht# 
SDarff  man  nicht  erfllich  anbcfthlen, 

SDenfelbigen  ju  fürchten  unD  $u  heben, 

(Sr  »irD  gewiß  Dajuponfelbfi  fchon  angetrteben. 

# * 


Unfelige  ttnaufmereffamfeit. 

in  SÖßefen  bin  ich  , »elch«ß  fühlet , unD  »elcheß , 

D aß  eß  fühlt,  begretfft. 

SGBenn  ich  Durch  meine  0inne,nun,  »ie  oid  fich  ©uteß 
,*  . anmichhoufft, 

gtnpfinb , unD  eß  nicht  auch  er»ege : @0  ligt  Di* 

x 0d)ulD  jo bloß  an  mir, 

SDaß  ich  nicht  baß,  »aß  mich  umgiebet,  Deß.£)immelß 

unD  Der  (Sehen  3w, 

@0  piele  Millionen  9Qor»ürff  im  «Baff« , in  Den 

grünen  ^Oaloern, 

2luf  hohen  bergen,  in  Den  ^h^lern,  in  Q3üfchen,  auf 

Den  flachen  gelDern , 

°i(n  fchünen  Q5lumen  * reichen  ©ärten,  nicht  meineß 

S)encfenß  »urDig  achte,  , 
gß  nicht  erwege,  nicht  geniefie  / inDem  ich  alleß  md)t 

- betrachte»  ®*e 
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_ * 

• 2)ie  unglücffelig’  Unterlaffung  von  hiefer  ©Ott  ge# 

■ : • * weiten  Pflicht, 

Sfl  eine  ^DBur^el  unfrer  flogen.  . Wan  bat,  unt)  hat 
* • es  hennoch  nicht.  j 

©?an  fleht  nicht/  was  man  fleht;  man  höret  auch  ja  fo 

wenig , was  man  höret ; ■ 1 

SQIan  fchmecfet,  riecht  unh  fühlet  nicht , was  man  hoch 

fchmecfet,  riecht  unh  fühlet/ 

5Ö3ohurch  man,  welches  unvernünftig  unh  unerhört; 

fi'ch  felbft  befielet , 

©ich  felberaHeS  ©ute  raubet , (ich  felber  alles  Q56fe 

fchencft, 

' Slnfiatt  vergnügt  $u  fetjn , fleh  quälet , jid)  felbft  mit 

©ijftunh  üßermutb  trdneft, 

SDem  SRdchffen  $lag  unh  Unruh  macht , unh  was 

haSfchlimmfle,  ©Ott  nicht  ehret.  , 

3nhe§  verfliegen  unfre  Sage,  als  wie  ein  SSBinh, 

wie  ein  ©efchrep, 

Unh  unfer  ganzes  Sehen  fliefet,  als  wie  ein  fchneUer 

©trobm,  vorbet). 

3u  welchem  Shell  von  heiner  Seit, geliebter  SOIenfch# 

ju  welchen  3ahren, 

SBiKt  hu , hon  aller  Srhen  (Schaden,  hen  wirklichen  ! 

©enuflverfparen,  | 

5Den  man  im  2>encfen  nur  geniest,  unh  welken  ohne 

5Dencfenman  ; 

Unmöglich  nu gen,  minher  noch, hem  ©eher  Davor  han«  1 

efen  fan  ? ' 

■ . ‘ • * » , j 

' . •• 
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©dxMche  58c w6f(jumung  / 

©Otte«  Sunbet  auf  bet  Seit  jit 

betrauten. 


iie  tföenfcben , bie  in  trief«  2S3e(t , unb  in  berge# 

. genwartgen  Seit  / 

9?id)t  ihtetf  ©cbopferö  SEBeiöbeif,  SUtachf , farnt  fei# 

ner  93ater*  Hiebe,  fdbmecfen, 

Unb  bie,  mit  ihrem  ©eift,  allein  in  einer  Funffgen 

gwigFeit, 

Sb«/  alfi  bie  533eiöbeit/ ?9?a(^t  unb  fiiebe,  nur  gleich# 

fatn  in  Der  Sern  , entbecfen, 

5Die  fcbeinen/  (bg  fie  blinb  unb  taub,  för  ©öfte$ 

gegenwclrtgen  ©oben, ) 

SafUeinen  gegenwärtigen,  nur  einen  Fänftgen©Otf 

$u  haben. 


©f&ablictyfeit  betcötpetlic&en  ©Ott» 

beit« » Silber. 

I 

SISie  mancher  hat  e t>on  3ugenb  auf , burcb$?D?a# 

lerä  ^infeb@piel  »erführet, 
Sinjtatt  ber  ©Ottheit,  fein  ©ebirn,  mit  nichts,  altf 

Silbern,  ungefüllt! 

Sßa$  er  eon  feinet  ©öttetf  ^Befen  begreift  unb  ehret, 

lfl  ein  ^3tlb, 

3n  welchen  Silbern  er  boeb  ©£>tt  weit  minber  ehrt/ 

altf  ihn  t>crlieref, 

©elfter  ££>«1,  $ e 9?ebmf 


43* 


Äb  ( o ) <2& 


SRebmtibnf/  aus  feiner  ^bantafep,  Den  alten  »JWamtr 

• Daö ?amm,  Die$aube; 
gßa$  bleibt  il)m  »on  Der  ©öttbeit  übrig  ? t2Ö3o  ift  Der 

^!t)rtfl?  SQDo  bleibt  Der 

©et  fcureb  fiel)  feibft  rotbctlegte  unt 

ubetfübtte  2ltl)fift. 

A. 


a?^6U  , werter  gre unD , Doch  tiefen  (Stein , mit 
ö^5  ernfter  Überlegung  on , 

5£)en  ich  »on  ungeübt*  am  ©tranDe  Des  weiten  0be# 

©trontS  gefunDen , 

983ieÜfcgel*  recht,  wie  glatt  poliret,  Da{j  rnaliS  nic&t 

glatter  fcbleifen  fan  , 

UnD  wie  fo  richtig  alle  $b«l , in  einer  ScfHöfeit  »er« 

bunDen, 

2ln  welker  weDer  Q3rucb,  noch  ©palt/  in  welket 

weDer  liefen , $obn, 

sftoeb  ungeraDe  raube  ©teilen,  unD  feine  ßecfrig# 

feit  ju  febn. 

983elcb  ein  untaDclicb  Oval ! SDtan  follte  fall  urt# 
. 1 möglich  gläuben, 

Söa§,  fonberOrbnung,  obneßunft,  Die  $beilc&eti 

. ficb  jufammen  treiben , . . 

UnD  ohne  ©eiji  fo  fügen  fSnnten,  ba|j  bloß  ein  bim# 
•.  Des  Ungefähr 

Q3on  folcber  Verliehen  gigur  Der  Urfprung  unD  ba$ 
UnD  Dennocb  itf  Dafielbe  wahr.  (5Bercf jeug  wär; 

^bellet  nun,  auö  Diefer  SBircfung  DesgüfallS, 

nicht  fafl  ©onnen  * flar , 

öjjwirbenSufall  blinD,  mit  Unreebt,  Dieffunjt 
mit  Unrecht  weife  nennen  i 50« 
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5Da  ja , wie  biefer  febone  ®tein  oon  ungefähr  ffcb  biU 

' - l>en  fonnen, 

Stuf  gleite  SEBeif’  auch  taufenb  Singe , t>te  überall 

um  unö  oorbanben , 

3a>  baff  oietteiebt  bie  ganfce  S83elt,  auch  bureb  ein 

Ungefähr,  entffanben. 

• * s ; ' * i> 

Sch  finbe  biefen  beinen  ©fein  gewtff  Q5ewunbern& 

' ■ würbigfebän; 

@öiff,  wie  an  ber  ganzen  Gilbung,  audhamöbal# 

fein  gehl  ju  fehn. 

SDocfj  wirb , aud  feiner  gorm  allein , m$  buoerlan# 

- . geff,  ftcb  nicht  faffen, 

Unb  waö  bu  barautf  fcblieffen  wißt,  gewiß  batauö 

i nicht  folgern  lajfen ; 

SEBenn  bu  bicb  anberö  recht  bejmnejf . Sßenn  erfffic&  - 

in  ber  ©feine  üfetcb 

Unzählig*  QSeranbrungen  , unb  feiner  je  bem  anbern 

• ■ • ■ • ' • gleich,  ) 

$n  ©roff  unb  gorm  gefunben  wirb : ©o  muß  bar* 

auöeon  felbff  ja  flieffen, 

Unb  fan  man,  fonber  gurchf,  ju  fehlen,  unwiben 

5 ■ ' fprecblid)  biefeä fließen: 

6 muffe  ganfc  nothwenbig  folgen,  baff  je  unb  alle* 

weg  ein  ©fein 

SDen  anbern  ühertrejfen  muffe,  unb  an  gtgur  »o0# 

fommner  fepn.  * 

SDieff  bringt  bie  örbnung  ber  ^atur  nicht  anberä 

mit,  unb  biefeu  war,  .. 

fSSctti  bunon  mir  oerlangen  fonnteff,  oon  beinern  lie« 

ben  Ungefahr»  . . . 

SDocb  iff  auch  bieff  nicht  einff  gewiß ; 1 benn  fallt  ed 
, ganfc  unmöglich  fepn, 

(Sei  SJaff 


t 


I 


494  2)er  über  führte  ß* ' 

S)ap  etwan,  eben  $u  ber  2lbftcbt,  Dein  fc&otuunD. 

. SvcqcI  # rechter  ©fein 

Pflicht  fonnte  fepn  gebilbet  worben , juunfrer  Untere 

. rebungeben,  I 

Um  bir  fowobl,  al$  mir , ju  nu^en  , aniefct  @elegen* 

. ..  beitju  geben? 

äubem,  wenn  wir  in  anbern  Gingen  nichtö,  als 

• baä  2leu§re,bie  gigur,  ^ 

SRut  trefflich  unb  beträchtlich  hielten , nur  bie  Q5e« 

^ wunbernS*wurbig  fünben,  . 

SCBenn  nicht  (jum  Q3epfpiel)  in  ben  gieren  ftch  tau« 

fenbfach«  S)inge  fönben , . 

©o innerlich  als  auffertict) , an  ©innen,  Knochen, 

gleifcb  unb  #aut;, . 

5ln  $Mut*©efafien,  Knorpeln , ©ebnen.  SEBdr  nicht 

if>r  (SSrper  fo  gebaut , . . 

5Da(j  nichts  ju  wenig,  nichts  jupiel,  wenn  foöiel  - 
/ ®JiüionenSK6bren;  ... 

SRicht  alle  fonber  Sebl  bep  allen,  auf  ihrer  rechten 

©teile  w5ren:  . . . 

©o  mochte,  wie  pon  beinern  ©(ein,  man  wo  auf 

bie  ©ebanefen  f ommen : , > 

Ob  butte  alles  feinen  Anfang  pon  einem  Ungefähr 
4 . genommen.,  . 1 

3a,  w3r  auch  biefeS  nicht  genug:  ©o  wirb  ia bie 

Vernunft , baS  Heben  ; ■ 

5ßep  Ottenfchen,  uns,  fär  beinen  ©fein,  ja  noch  wohl 

«inen  33orjug  geben. 

f A. 


€S  ifl  noch  nicht  fo  ausgemacht ,.  ob,  wie  bie  c5r< 

> perlicben  <2Befen , 

SDie  fogenanntengeijtigen,  nicht  auch  ausjartem  ?S3e# 

fenfich  . 

, Q)er* 


Digilized  by  Google 


Ster  uberfiifortc  Utfycifi,  . 43? 

Vetbinben , unb  (ich  fügen  Fonnen.  (Söjinbföwe» 

ntg  tnn«*rltc5/ 

2113  äußerlich,  ber  wahre  Suftonb,  bie  wircflich« 

Vefcbaffenheit 

$De$2lnfang$*©to|f$,  ber  fonber  $fjeile,  wie  matt 

l'e^t  lehrt,  begehen  foü , 

' Stern  $Renfdjen  eigentlich  befannt.  (£3  Fönnte  bie# 

fer  ja  fo  wohl 

Vernünftiger  unb  Flöget  fet>n , al3  wir  Bon  feinen 
v * . SBircflicbFeiten  , 

SRach  unfer3  ©eiftetf  $raft,  ihn  halten : 3nbem,  tun 
• «:  hierin  nicht  ju  fehlen, 

SEBir  einen  beutlichern  Vegriff  Bom  wahren  SBefen 

unfrer  (Seelen, 

5Der  wir  in  allen  Dingen  glauben  / Borher  noffjwetu 

big  haben  müfien. 

Stenn,  fall3  oonunjrer  Lehrerin,  wit  ihre  ÄrafC 

unb  2lrt  nicht  wißen : 

<So  wirb  man  fbetö  Bcrnünftig  jweifeln , unb  ßet3  auf 

utifrer  £ut  ju  feon , 

gaß  nimmer  unterlagen  Fonnen,  bamit  Fein  $rug, 

Fein  falfchet  ©chein 

Unö  »on  bem  SEBeg  ber  SÖBahrheit  bringe,  ^Run  fehlt 

un3jabie  SJBißenfcbaft 

Vom  ©eiß,  bem  allgemeinen  dichter,  fo,  wieoon 

allen  anbern  Dingen ; 

583ie  Fan  man  benn  mit  SRecftt  Bedangen , in3  3» 

nerße  be3  (Stoff3  ju  bringen, 

Unb  baß  e3  fo  fep , unb  nicht  anbern , mit  einem  fe* 

fien  $on  erzwingen  ? 

9Run  fragt  ßch3,  ob3  nicht  möglich  wäre,  baß, 

• - burch  Berfchiebeneö  Vewegen 

Un$  unbeFannter  ©eißigFeiten , ein  SOBefen  ßch  w*} 

ungefähr  € e 3 w 
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Stuf  (£6rpet  5lrt  oetbtnben  fonne,  woburch  ein*  Strt 

pon  Überlegen 

. Qn  felbtgem  entfielen  fonnte , bas  f lüget,  als  bet 

Körper,  war. 

Sßofetn  nun  biefes  nicht  unmöglich,  hält  alles  (ich 

ja  fügen , trennen , 

Unb  ohne  Suthun  einer  ©Ottheit,  . hie  ganfce  SB3elt 

- entftehen  tonnen, 

B 

SGDie  wenig  billig  beine  unb  ©chlüfie  ftnb, 

will  ich  bennoch , ■ ; '• 

(Um , wo  es  möglich , beine  @ee(e , pom  unglücf  fei# 
....  gen  3rrthums « 3oth( 

*Roch  ju befreien,)  fte  behalten,  unb  hoff  ich,  burch 

bein’ eigne  3Baffen , . - 

333ie  fcharf  bu  fte  gewefcet  hälft , mir , über  bich,  ben 

©ieg  ju  fchaffen ; 

3*bocb  ju  beinern  eignen  Reffen,  Söenn  alles,  was 

ton  mir  gefchicht, 

gereichet  bit  allein  ju  gut;  Ottein  eigen’  Shr«  fuch 

ich  nicht.  . . . 

3(1  eS  nicht  wahr  ? was  auf  ber  SOßelt  pon  uns  ge# 

wireft,  gebaut,  erbacht, 

(Srfunben,  was  gefchrieben  wirb,  was  alle  Äunft  her# 

por  gebracht, 

©efcbichf  burch  unfere  Vernunft.  Slun  wirb  bein 

©eift  felbft  jugefteben, 

5Da0  aHelbing  auf  unfret  SGBelt,  biegut,  bie  or# 
t4  . ..  ..  , benflich  gefchehen , 

Unb  richtig  nach  ber  Siegel  gehn , burch  ihn  nicht  ein# 

«v  J.  C «.  gerichtet  fepn , 

SDurch  ihn  ntcht  ausgeführet  ftnb , ba§  weber  $$lu# 

men , ©ras  noch  Äraut , 

SDurch 


s 


t 
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SDurd)  unfere  Vernunft  entftebt.  bag  es  nicht  regnet, 

1 auch  nicht  tbaut , 

©urch  unfere  93etmmft  unb  Orbnung , bag  web« 

! sjflonbjnoch  ©onnenfebetn 

©ureb  unfer  Sutbun  ftralftt  unb  leuchtet,  einfolglich/ 

1 bag  bie  ganfce  933elt 

©ureb  unfere  Vernunft  fich  nicht  regieret,  leitet  unb 

erhalt  , 

Sftein,  bag;  was  wir  in  ihr  foweif,  unb  richtig»  or# 

betulich  unb  fcb&n  . , 

1,1  ^eröorgebrachtunb  unterhalten,  regieret  unbgewir# 

1 efetfebn, 

<33on  einer  anberen  QScrnunft , als  wie  ber  ©terbli# 

eben  auf  £tben , 

*ftotbwenbig  mug  hergebracht,  regieret  unb  ge# 

wirefet  werben. 

SDatnit  bu  btch  nun  nicht  befchwebreft : @0  will  ich 

etwas  weiter  gehn , 

15  Unb  beinen  ungefäbrigen  Sufatnenlauf  bir  jugeftebn. 

©a  nebmltcb  fo , wie  bu  »ermepneft , »on  allen 
4!  ©ingen,  bie, torbanben, 

5?ein  einziges  auf  anore  ?Ö3eife,  als  burch  ein  Unge# 

P ' fahr,  entftanben: 

@0  wirft  bu  mir  nicht  leugnen  fonnen,  bag,  wiebein 
t • Qferper  unb  bein  @eift 

©ein  SEefen  einem  Ungefähr  nur  blog  allein  ju  tan# 
i den  bat, 

@idj  auS  bet  $olge  betnet  0 (bluffe,  es  ficb  unwt*  * 
['  berfpvcCblich , weift , 

©ag  eben  biefcS  Ungefähr , unb  Dein  Sufammenlauf 

J1  ber  ©inge, 

©aö  SGBefen  mehr  »ernunftger  iJEefen , a?S  wte  bu 
> felbft , nicht  auch  entfpringe  r 1 

ße'4  3« 
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Sa  Dap,  wofern  Du  billig  bift,  Du  fcbulDig , ftrereine 

. 3af>l/ 

50fe  faß  nicht  $u  begreifen  ift , Die  alle  oiele  oielemal 
SÖtcb  an  QSerjianb  weit  übergehn , ju  glauben , ja  t 

bap  eine  $Keib, 

Unb  eine  Seifer  folcber  ©eiltet,  Die  faft  obn  ©ibe 
! . wireflieb  fep* 

SRurt  wörbe  ja  bon  allen  Diefen  (Da  wtreflieb  nichts 

tut  Weiten  CKeicb 

SDeraübegteifenben  Statur  ju  ftnben,  Da#  (Ich  bollig 
' . gleich  |V  . 

93on  allen  Den  nernunftgen  ©eiftern,  notbwenbig 

einet  nur  allein  , 

9)on  allen  Der  boUfommenfie,  Der  befbunb  aller« 

. k . flügfte  fepn.  - 

9?un  Diefer  ailetbefte  ©eifi  wirb  / nach  unbefrög« 
jK.  • lieb  klaren. @cbluffen, 

2)ie  allerbe|ten  ©genfebaften  t>or  allen  anDern  haben 
_ ’4  muffen, 

©ö/  an  2lb|icbt  unb  Begriff,  auch  ah  Der  ©aur» 

• Sn  folgern  ©eift 
©meint,  bap  ficb  jmifeben  einer  ©ottbeit  fein  anbret 

• . x . UntetfcbeiD  faft  weift , 

21  lö  ber  Den  Urfftung  blot?  betrifft.  9?un  frag  icb 
. . . bicb  auf  Dein  ©ewiffen: 

ßb  Dein  bbrt  bir  gefettet  @a& , Dap  nicht  nur  alle 
. l£>ihg’ auf  ©Den , 

©ie  corperlicbs  beln  ©eiftgen  auch  bätt  tntöffen  bört 

K U4ilMSi(U 

, ..ber legt, fofeftbewiefett,  bap  Daran 
S£)em  eigen  unpartbebifeb  , unb  fein  Vernunft# 

«uh  t u'  ger  jweifeln  fan  ? 
unb  ob  (6  bir  nicht  taufenbrnal  Der  Wahrheit  ähn» 

lieber  mup  febeinen,  $Da0 
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5Dajj  etrcaö,  fo  uernunftig  ijl,  $u  feinem  Urfprung 

anDerö  feinen , 

511^  einen , Der  pernünftfg  ifl,  t>ermut5ltcb  buhen  1 6nn 

unDmüffe? 

8eg  eittfl  Den  ©aß,  Den  Du  geäufferf,  unD  mit  Dem« 

felben  unfre  ©cblüffe, 

3n  eine  SOBagfchal  miteinanDer ; Dentf  unpartbepifcb, 

überlege 

©enQJrunD,  Den  ©af$,  Den  ©(bluff.  Die  t>on 

Deiner  SDJepnung : SDann  erwege 
5Den  @runD  / Den  ©ap , Den  ©d)luff , Die  golge  De* 

unfrigen  »*  ©o  wirf!  Du  (eben , 

£>b  Deine  ©(bluffe  nicht  Pielmebr  auf  ungefälliger 
• 3&een 

Sufälligen  Sufammenlauf,  unD  nicht  auf  feffen  ©tun« 

De,  flehen. 

•hingegen,  wie  obn  $83t'Derfprucb , bep  einer  fc&S* 

nen  ©ebilberep , 

fBep  einem  Ubtwercf  polier  ßunfi,  e$  ganfc  unwiDer* 

fprecblid)  fep , 

©aff  Die  Vernunft,  Die  alle  $ljeile,  au$  welchen  jle 

bejiebn , erlefen , 

UnD  fte  fo  orDentlichgefügt,  muff  eh,  aldbepDe,  fepti 

gewefen : 

5luf gleiche  233eif’,  unD  noch  oieleb,  muff  Diefer  grof# 

fen  5SBunDer*Ührf 

SDetf^Bunbet*  Pollen  5ßelt  * ©ebäuDeg , De0  fronen 

SÜlalwercfö  Der  $latur 

£uetl,  Urfprung,  ©d)6pfer  unD  Erhalter,  nicht  nach 

Dem  sJöahrheif«©chein  allein; 

Sftein,  wirklich  unD  unwiberfprechlich,  eh,  a(0  fein 

SOBercP,  gewefen  fepn. 

£ t s Uit* 
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ltngtütflid)e  golflen  bet  93ccroal)rlo< 

fung  unfrct  COiinctt. 

San  faat  mit  3iecbti  t>on  unferm  2(uge,  baß  e$ 

- De$  ©eißeö  ©piegel  fet>. 

tJßie  geht  e$  Denn  Doch  immer  ju , Daß  man  Darauf 

fo  wenig  achtet, 

UnD , ju  QSermeibung  unferO  ©chaDenö , Die  große 

SÖSahrheit  nicht  betrautet : 
fet)  fürwahr  nicht  gleiche  oiel,  gleichgültig  nicht, 

nicht  einerlei 

Ob  man,  im ©piegel  unfrer klugen,  inuntfeinthie* 

rifch  #erfeerblicfe, 

53oU  QSitterfeit,  doU  ©ramunb  QSoObeit,  boll«fteiD, 

boll  3BtDerjtnn  unD  ^ücfe, 

SBie  ober  ob  ein  fanft  ©emüthe,  in  einem  fanften 

«Slicf , ftcb  jeigf. 

SCann  nun  Daö  2lug  ein  folcheö  ©lieD,  Da#  (ich/ 

nach  unferm  eignen  SCiUen, 

Regieren , biegen , lencfen  (aßt , Daö  wir  mit  ©rimm 

unD  Suß  erfüllen , 

©0  greuD  al$  ©ram  Drin  fencfen  tonnen : ©0  iß  e$  * 

ja  wohl  unerhört/ 

©aß,  Daeä  felbff  in  unfrer  «Dlacht,  uns,  Durch  ein 

fanft  unD  freunMich  Sachen, 

3u  einem  liebentfwürbigen  unD  werthen  ©egenftanb 

ju  machen, 

Sftan,  Durch  Die  felbß  formirten  3äfi*  > ß-h  in  ein 

befcö  “Sbier  oerfehrt. 

3«  waö  noch  mehr,  Dein  bitter  2luge  »erurfacbt 

©rimm  uttb  ’Sitterfeif, 

3nö  ^ßächßen  Sluge.  ©iefeö  bittre,  nerurfacht, 

Durch  Den  ©egenblicf , 

©it 
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SDir  wieDer  ©rimm  unt>  Q$itterfeit.  SDu  fricöfl  felbft 

Deinen  ©iff  juruef , 

UnD  öftere  noch  voobt  tlorcf  »ermebrf,  SDie  giftige 

33efchaffenheit, 

93on  fabelhaften  ^af liefen , febeint  eine  StBabrheit 

hier  ju  fepn. 

(Sin  jornig  Sluge  febieflfet  ©ift , unD  ftöf t ihn  nicht 

nur  anDern  ein, 

€r  fchaDet,  recht  wie  Durch  Den  0piegel  Der  525afi« 

liäf,  (ich  Durch  Die  äugen 

SDeranbern,  Die,  Durch  ihn  vergiftet , ihn  wieber  ju  ' 

pergiften  taugen, 

. $Da  nun  in  Gilbung  beö  ©eficbtö,  Der  $Jufc  fo  groß, 

DieCOluhfoflein; 

SSBarum  will  man  Denn  mit  bemalt  ein  QJaftlitff,  ein 

Sieger  fepn? 

UnD  nicht  »ielmehr  Durch  SreunDlichfeit  unD  0anft# 

muth3*»olle  Seinen,  allen 
(Sin  Vorwurf  (öfter  Regung  werben , unD  eh  »er# 

bapt  fern,  al$ gefallen? 


Älagf. 

einem  fchonen  Blumen * ©arten , worin  auf 

• einem  Blumen  «Q5eef, 

3n  taufenbfach  gefärbtem  ©lanfc , tf>eilö  nieDrig,  unb 

jum^heil  erhöht, 

€in  wunberfchhneö  Q3lumen*£eer,  in  feiner  fchonften 

Sterbe,  ftunDe, 

©ing  C^>ry / mit  feinem  £unDe, 

Unachtfam  hin  unb  her  Mieren« 
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©o  wenig  Der  gefärbte  ©d>mel{$ , alö  Deö  ©erud)$ 

gewurmte  Äraft , 

SBermoc&ten  Den  gefcbäfftgen  £unD,  noch  minbeu 

(Sb^pftDor  ju  rübren , 

©ie  wußten  nicht#  »on  ihrer  gierte,  nicht#  »on  Der 

' • 53alfam#*£igenfcbaft* 

* * * . , ♦ 

. Sch  faß  in  einer  ©ommer^aube,  fob  heimlich  bet)# 

Der  £anDlung  an , • . 

SSetrübte  mich/  baß  aller  ©dbmucf  ein  $ienfcben# 

£er^  nicht  rübren  fan , 

UnD  Dachte  mit  faft  bitterm  ®ram ; wie  fan  Doch  Die# 

fe#  möglich  fe»n ! 

3ulefct  gab  Die  SSetrübniß  mir  Darüber  Die  ©eban# 

cfen  ein : 

4 

\ 

(Sin  Oftenfd)/  Der  feine  Pflichten  fennt , muß  biU 

lig  über  Da#  getragen 

$Der  SDlenfchen , mit  Den  bloß  für  fte  fo  fcbon  erfchaff# 

nen  Q5lumen , flogen: 

XVic  vtele  tTTenfcben  gel >n/  tote  3>unhe/  auch 

mit  Dett  (chonffcen  Blum  ett  um  l 
S93ie  ober  foll  ich  lieber  fagen,  mit  einem  SOfttleiD# 

»ollem  ©ritnm : 

ge  geht  etn  $>uttb/  ee  geht  ein  Chter  / 

JTfot  hem  fh  fchonen  ScbmucF  her  i£xbat/  bat 

Blumen/  eben  um/  4e  wir ? 
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23etrad)tung  über  bie  £etluti3g*25e/ 
fcbaffenbeit  in  ber  9?atur. 


m 


9$et)  ©elegetrtjett  meinet  berfeßten 

©c(nenljetn$. 


5Durc&  einen  unerfabrnen  2ßunb*21rjt,  nach  langem 

©alben , eine  Sßunbe , 

Sßoran  ic&  mancherlei)  25efcbwerbe,  93erbru§  unb 

bittern  ©c&merfe  empfunbe, 

23 iö  e$  jule&t  gef%licb  würbe,  !£)a$  25ein  war  ganft 

. gefcb wollen , hart; 

©tf  glänfcf,  unbfiunb  im  rotten  geuer,  mir  23lat# 

tern  bie  unb  ba  bebetft , 

SDie  mit  noch  großer  £eftigfeit,  alö  anbre  beiffi  ©tel# 

len/ brannten/ 

Unb/  Q3ein  unb  ©orgen  ju  »ermebren,  ju weilen  in 

einanber  rannten , ' • . 

SDBobep  mich  ba$  ©eftanbniß  benn  betf  Ö)?eift..'r$  no# 

ammeiften  fdbreeft:  ■ 

(Br  wußte  weiter  rtidyto  $u  brauchen.  3#  war 

an  einem  folcben  Ort/  v ' 
2Bo  wenig  befere  ju  finben,  big  icb/  ©Ott  fep  ba# 
v ‘ oor  gepriefen ! .r 

25erubtnter  darpfer7  bureb  Daß  SBaffer,  fobu  mir 
- fanbte ft , alfo  fort  . 

3n  einen  beffern  ©tanb  gerietb.  Sie  #u(fe,  bie 
. • • eö  mir  erwiefen,  . • *; 

SRebft  bem  baju  perorbneten  unb  warmen  23anbe/ 

: •;  werb ic& nie, : . ..  .. 

• ; : — > ©> 
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©o lang  ich  Deutf en  fan , treffen,  noc^>  Pa&  unS 

unfer  (Stopfer  hie,  - . 

Sn  Dem  Sftatur>9\eicb,  #eilungS*?OJittel , auch  hin 

unD  wiebet  SarpferS  fcbencfet, 

Cb  ftegleich  *»  fmt) , Die  erfahren , was  @ött  für 
i manche  $?raft  gefencfet, 

Sn  Staufer,  SBafier,  @alhunD©chwefel,unDben 
v ' lebettbigen  SRercur. 

Smwifchen  hab  ich  nacbgefonnen , auf  welche  SOBei» 

febie^Ratur  ..  .. 

Shf  nüfclkh  £eilungS  * 2Bercf  »errichte.  (£S  brachte 
<.  > mich  auf  Diefe  ©put  . 

$Die  £i&e,.  Die,  als  wie  ein  Dunft,  recht  oben  auS  , 

Dem  ©chaDen  fuhr,  • 

UnD  fo gewaltig  war,  Dafi  man  fie,  Durch  fopielerlet) 

93erbanD, 

Sluf  ein  paar  #anDbreit  oon  Dem  ©chaben , an  Die 

Darauf  gehaltne  ^)anD,  - • 

Siecht  wie  an  einem  ©ijtiUier*.£)elm,  als  einen  feuch# 

ten  ‘JDuff,  empfanD. 

SDiejj  tfärcfte  mich  in  Den  ©eDancfen , Die  ich  öot 
...  . Diefen  wohl  gebeget, 

$Da§  alle  ^3fiafter,  welche  man  jur  Teilung  auf  Die 

y ' 2Bunben  leget,  - 

Q3on  feinem  anDern  ^Ru^en  (tnD , als  Da§  jte  bloji  »on 

aufien  wehren , 

5Da§  nichts,  fo  fchaDlich,  fie  berührt ; nüchft  Dem/ 

Da§  (ie  Die  Sßarme  mehren , . 

{Durch  Die  Q3eil)inDerung  Der  fünfte,  Die  tfetig  auS 
■ Dem  Körper  eilen,:  • $ ' '/ 

UnD  Die  an  Die  beDecfte  ©teile,  worauf  Das  Dichte  i 
; . ^flafter  liegt,  : ‘ 1 

Rßopon  jte  gleichfam  rücf werts  prallen,  gezwungen, 

etwas  $u  perweilen ; . Sn# 
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3nDem  t>ernfutl>Uct>  DoDurcD  eben , Dag  fie  Dafelbg  Die 

SfcBarme  Raufen , 

©te  3:beilcben  Der  Materie  Die  reifen  follen , beffer 

reifen. 

933oburcb  Dermutblicb  Denn  jugleid) , wenn  tobte 

, . $beilchen  weggefcbafft, 

©urcb  untf  noch  unbefannte  2Bege , unD  bii  Dabec 

»erborgne  Äraft, 

©icb  neue  £aut*unD  ftleifcbeo*  ?brile,  an  Die  ge» 

funDen  $be:lc  fügen. 

©enn  jeher  wirb  gegeben  muffen , Dag , mar  ein 

Raffer  nocb  fo  rar , 

©0  wenig  Sleifcb , alö  Blut , nocb  «baut , in  felbi» 

gern  perboblen  liegen. 

Vöielmebr  iff  ei  unwiDerfprecblicb , unD , fonDer  allen 

gweifelwabr, 

©ag  affe  #etlungen  Don  innen,  Durcb  eigne  Balfant» 

£raft , entgehen , 

UnD  autfgefubret  werben  muffen.  Bon  mancherlei) 

Betrügerei), 

©ie  mit  fo  Dielen  tbeuren  Raffern,  auö  3rrtbum, 

auch  mit  gleig  gegeben , 

$D?ad)t  Die  (Srfenntnig  unb  (IntDecf ung , perboff  i<$, 

nod>  wobl  manchen  frei). 

28ann  aber  auch  Berfcbmierungen  mit  Unoerganb 

gefcheben  fonnen , 

Unb,  wie  ei  leiber  mir  gefcheben , Durch  bicfeö  ©al» 

ben  aller  ©ung, 

©er  auä  Dem  @6rper  Dünffen  mug,  geh  nicht  fo,  wie 
M eönotbtg,  trennen, 

Unb  orbentlich  Dertbeilen  fan:  @0  mag  Denn,  in  Der 
_ ,,,  4b<ilung$  * Äunff , 

Berfc&iebnen  bieg  jur  Sebre  Dienen,  weil  bieg  bebin» 

bette  Bewegen  ©ie 
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2>te  bönnen  SDunfie  ganfc  oerbicfen , unb  ©cbärf unb 

i)ifce  ju  erregen, 

©efa&r  unb  ©cbmerfc  ju  mehren  pflegt.  3njroifcben 

banef  ich  ©ütt  t>on  Berßen, 
SDafj  er  ba$  fo  bewahrte  Mittel , von  be$  berühmten 

Carpferä  £anb , 

£)er  bMionen  ©ebaben  heilt,  jur  Sinbrung  meiner 

febarfen  ©cbmerfcen, 

Unb  ber  ©efajjr  mich  ju  entreiffen , $u  rechter  Seit  mit 
' jugefanbt, 

SSSSSSSSSSS8:8S 

23tenii<  Spiegel. 

Si  <*  (ommen  unftt’  augtn  mit , 

2!(ä  ©piegel , toelche  brennen , für. 

SBieftchf  in  ihnen,  taufenb ©trabten be$ ?icb ti, 

bie  allenthalben  febeinen, 

Sn  einem  Reinen  Mittel  o^unct,  bem  fo  genannten 

#eerb,  vereinen : ^ 

©o  fenefen  f teb  öon  allen  ©eiten , von  ben  befiralten 

Creatoren,  . 

SDiefchonen  Brechungen  be^Sicbtö,  biegarben,  m* 

ben  ben  Figuren , 

Sn  unfrer  Slugen  CONttel^unct,  toofelbfi  fie  ftcb  na* 

- türlid)  mahlen« 

SBBie  nun  öon  obertodbnten  ©piegeln,  ba  in  bem 
* , ^unct  oereinte  ©trahlen, 

Sültt  etnem  noch  permehrten  ©cbein , 

5luf  anbre  Q3orn>ürf  röcf toertu  fallen : ©o  wirb  ei 
_ »ohl  ju  tounfehen  fepn , 

SDap  biepon  unögefehnen©acben,  in  fanft  geröhrt* 
' . unb  frohen  seinen,  2Jucj> 
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Slucfr  fronen  SS3orten  oDer  ©cbrifften,  auf  anDreSOien* 

fcben  rücfroertö  fc&ienen, 

Um  aucb  in  ifjneneine  ®lutb  »on  2lnDadpt,  unferm 

©Ottju  (£t>rcn / . < 


uno  oie  oarmn  »eroorgnen  fronen  Der  gotntcöetr 

QSolifommenbeif,  • 

5De$grojfen  ©cfcopffertf  aller  £>inge,  Darinn  $u  efyreti 

unDjuad&fen. 

Sößir  baben  felbige  befommen ; unö  tft  Daju;  Q3er* 

ftanD  gegeben. . ... 

SBie,,baptpir  D^nnjufolcbemSwecf , Denkern  Den 
f 1 Sreafurju  errett/ 

3bn  gar  nic&tanjuwenben  jtreben, 


* ¥ * # * # * *******  ************** 
*************  ************** 


cetDuroe,  remjureor,  DerDteiesojeugemaeof, 
5Der  große  $beil  Oer  2Belt  gelaffen  umgebraebt» 


©oanjufacben,  al$  ja  meljren. 


&ecbfier 


3 f Kn* 


44« 


jgf  ( o ) Wr 


Unbilligleittoielct  Wenfdjett. 

£<£fcirwoflto©Otted  2Bege  faßen , 

©Ott  aber  will  ftcb-nidn  begreiffen, 

Unb  bietalleinbewunbern  laßen. 

Cr  wollte  feine  SSBunber  häuften , . 
$Damitwirm6d)ten,  bietaufCrben, 

0o  jebr  nicht  wifciger  alö  beflee  werben , 

Unb  unfre  bureb*  ©efebopff  gerübrete  ©emutber, 
Unb  ibn,  ben  Urfprung  aller  ©fiter , 

3u  ehren,  &u  erhob«,  ju  lieben, 

©urd)  frohe  Oancfbarfeit , bod)  waren  ange trieben. 

@r  fCbeintunö  hier  nichts  jujumutben, 

2tlö  ibn,  al$  eine  Quell  pon allem  unfern  ©Uten» 
Crfenntlid)  anjufebn » t#. 

Unb  , bloßin  unfrerSuft,  ibnjuerbopn. 

5)aburd),  baß  fein  ©efebopff  fo  febpn, 

£at  er  auf  jie  bie  klugen  jieben  wollen. 

©od>, ba  wir  auf  Deniftufc  be r unO  gefebeneften  ©oben 
$u  unferm  Q$cßen,  ft  ben  follen : 

0 o fdjeint  er  ihren  ^5au  unb  innerliche  SCunjt, 

Oiit  einem  bichten  ^ebebDunfl 

tylit  gleiß  für  undbebeeft  ju  haben. 

Cr  will,  burdi  ben  ®e«riff,fofebr  mftt  uberfubwn» 
Stuf  welche  SEGeif  er  alle  Fracht 
S^er  2Bunber,  bieer  febuff*  gemacht  i 
Cr  will  unä,  bloß  bureb  fein  ’Jöobltbaf,  ruhten« 
0ojeigenunObemnacbbie  ^ßunber  bet  'üRatttt 
3>ie  ^iengc  göttlicher  ©efebenefe  nur. 

3e  mebr  wir  nun  barinn  bie  SGBiffenfcbafften  häuften » 
3e  mehr  wir  ihre  SDJeng  unb  große  £>abl  begreiffen » 
Qemtbrwirfpüren,  wiepiel©aben 
BBir  »on  be$<Scbopfterd.g)ulb  empfangen  haben. 
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hinein , me  untf  gefcbencff , ju  faflfen , 

Unb  Den , Der  eß  gefcbencFt , auö  untern  klugen  lofien, 
#eifit  wiffen,  unbunbanefbarfepn* 


*0*4*01* 

* 

Stweißlic&et:  93etl«ft  treuer  ©innen. 


;enn  wir , ju  be$  ©cb&pffer$  (Sbren,  Der  Die  ©itn 

, nen  unö  gegeben, 

©ie  alö  göttliche  ©efebenefe  anjufeftn , und  nicht  be# 

(toben, 

$?otb  Die  SOeltPoH  SEBunber  finben : ©o  ffnb , auffer 

Slug#  unb  Obren, 

(Sllö  burch  bron  Mittel  man 

©ute  Sehren  enMid)  b&ren,  unb  Die  55ibel  lefen  fan,) 

gubeö  grojfen  ©ebopfferä  @bwn , brep  berfelbenganl 

»erfahren  j 

©a  im  &ted>en/  $vü)\m/  SdpmecFat 
SDocb  fo  groffe  SBunber  fieefen  > 

Unb  fie  un$,  auf  manche  SBeife,  , 

Un$  jum  Wüh  t unb  ©£>$$  jum  greife, 

©Ottetf  Sieb  unb  Obacht  entbeefen. 


mm 


95ernunfftigeS©ebet. 


lieweil  eö  nicht  in  unfrer  SDJacbf, 

3u  benefen  immer , wie  wir  foKen* 
3u  glauben  aQeö , wefa  wir  wollen : 
©o  nehmet  boebbie  Seit  in  Siebt 


'N 


Sßenn  nicht  m'eiele  Seibenfcbafften, 
SDurchUmjianb,  an  ben  ©innen  hofften 


Unb  ruffet,  mit  Vertrauen,  bann, 

8f  * 


Unb 
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- 

j UnD  einem  finblicb * brünflgen  Stiebe/ 
5Den  ©cbopffer  um  Die  SEBeitfbeit  an : 

, 0o  wtrD  et , alö  Die  eroge  Siebe, 

Sin  folcbeö  woblgemepnteä  glebn, 
QM  »aterlicber  ©üte  febn , 

UnD  polier  ewgen  Sartlicbfeiten , 
Such  febon  auf  folebe  SÖBege  leiten, 
SDamit  ii>r  feinen  guten  SOBillen, 

53ep  eurem  Dierfcpn , mögt  erfüllen« 

* * • k 


ro>  ^o>  JoY  *o>  *o>  K)Y  4o>  *to>  KO*  <o>  *To>  «TÖ 


Ätägltcpe  Unroiffcnl)fit. 

>om  ©cbopjfer  reDet  man  fo  wenig  im  Sbrifiett# 

tbum,  Da§  e$  fajt  febeinet, 
5£Benn  raanuon  ©Ottetf  äßertfen  fpriebt,  bagmatt 

ficb  wunDert  unD  fafi  mepnet, 

211$  ob  im  ©cbopffer  aller  ‘iOing , unD  ££rrn  Der 

©ebaaren,  Sobaot^ 

SDJan  ihnen  etwas  preDigte,  oon  einem  unbefannten 

©ott. 


9?otl)roent>igfeit,  tuictbltcf)  jufepn. 

iietoabre  2Belt*  2ßei$bert  fangt  bep  Der  2ßirt(j* 

febafftan, 

SDurcb  QBirtbfcbafft  bloß  allein  fan  man  in  fKufte 

leben , 

«Bequem  unD  gafffrep  fepn , aueb  SDürfftgen  etwa* 

geben. 

CDItt  welchem  Olecbt  erforfebt  unD  grübelt  man , 
Sßa$  mDem  girmamew  gefebiebt* 

UnD 
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Uno  orbnet  ben  gufammenbang  Der  3£e(t, 

SBenn  berSufammenbang,  wie  man  fein  #auf?  be< 
$8et>  allem  2£;fien , un$  gebriebt  ? (ftclif, 


Übet  Tit. 

^errti  D.  $riüer$  Ilten  $&eil 

fctncrpoctifcbcnSftrafbtungen. 

'et  follt (glauben,  bafjaueb  @djrifften 
( <*3on  folcbem  slßertf>/  alöbeinefcon, 

Sie  fo  gelehrt,  als  ungemein, 

SDennod)  waös23ofe$  fonnen  flijften? 

Unb  bennoeb  ifl  cö  iüngjt  gefebeben,. 

2ßer  baebt  eö  wobl  ? fo  gar  bei)  mir. 

$5efd)5mt  micbö gleich : $B<U  id)  eö  btr , 
©eliebtfter  ftreutib , bennod)  gefleben. 

3cb  will  ba$  ^nnerfte  ber  ©eelen , 

SDecft  man  gletd)  ^toblcrserne  ju  * 
gut  einem  folcben  $reunb , al$  bu , 

£)ocb  im  geringen  niebt  nerbeblen. 

3cbfieng,  Oein  berrlicb  3$ucbsu  lefen^ 

Slnmutb  unb  ^ewunbrung  an. 

Sieb ! ba{ji(b$  nicht  befebteiben  fan, 

SGßiewoblmirbaju^ufbgewcfen!  . 

3cb  fab  auf  allen  QMätter  n (Strahlen , 

<23on  21nmutb , unb  ein  geiflig  ?icbt.  . 

$*d>  beucht  / eöfalje  meinöeficbt 
©teb  ben  g?atur<©eift  felbet  mablen. 

3e  mebt  icb  laf’,  je  mehr  entbrannte 
5>in  geiftig  Reutin  lid)fer  £ob  > 

5©obeu  ich  immer  mehr,  wie  froh 
3d;  Durcb  Die  (Schönheit  warb, er  Fante*.  ' 


C/ 
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4J2,  Uber  D.  Crilfers  Ute tt  Zfytü/ 

QMfieöjulefet,  in  folcbem  ©längen 
Uttb  Siebt»  an  auöjubrecben  fteng, 

2>afj  mir  faft  baö  ©efidjt  »ergieng. . 

Stbfptöcb:  ^terfirtbt'afeme  (J5r entjen! 

SDiß  rief  ich»  el)icb$  mich  »erfahr » 

$?it  einer  2ltt  »on  £efftigfeit ; 

S)ocb  war  eö  mir  gleich  wieber  lepb ; 

3*  wußte  nicht , wie  mit  gefebabe. 

3eb  unterfuebte  biefe  Triebe, 

©ie  mir  bißbetörnifc  unbefannt; 

SBorauf  icb  inber  ^bat  befanb » 

©ie  (lammten  »on  ber  gigen*Siebe. 

'3cb  merefte  Die  »erborgnen  ©gliche; 

(£6  feuffjte  mein  erniebrigt  3<J>  # 

5ßeil  niebtö  ftcb  beiner  ©ebreib  * 2lrt  glich, 

Unb  aOeööor  berfelben  wicbe. 

©ocbtmtßicb  biß  habe#  erf  täten, 

SDaß  icb  ben  Unfug  gleich  erfannt  , 

Unb  alle  SMitbeangewanbt, 

SDa§  er  nicht  mScbte  lange  wahren. 

jjcbfdtämte  mich  für  mich»  icb  Flagte 
ÖJlicb felber , bep mir felber , an» 

Unb  (Iraffte » wie  ich  mich  befann , 

SO? ich » baß  auch  mich  ber  $letb  * fßßurm  nagte. 

Unb  jjwar  bet)  einem  folcben  $teunbe, 

SDer  niebttf»  alö  Sancf  unbSKubmoerbienf, 

Unb  Dem  ein  ewger  Sorbeer  grünt ; 

- 5Diß  febief t (ich  faum  be»  einem  Seinbe. 

33or  Unmutb  ft  eng  ich  an  ju  fpreeben : 

3>ter  fef>  icfo  abermatyl  bte  Spur/ 

XXhebocb  bte  menfdbltcbe  Xflatuv 
0b  vbUer  Schwachheit  unb  cöcbrcchen» 
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‘Dod)  war  Die  ftlagc  balP  perfcbwunDen , 
SSaibreOuell  ficbgleid)  perlobr. 

©ie  $ugenD  bub  ibr.£)aupt  empor, 
@leicbwarDie@ebeelfucbtfiberwunben# 

3d)  legte  micb  mit  Suftjum  3 iele, 

UnD  rief:  9ECie  febr  bin  icb  pergnügt, 

5Da§  mich  ein  folcber  geinD  beftegt , 

$$ep  Deflfen  ©ieg  icb  gern  perfptele ! 

3a,  Da,  nebft  unferä  @d)6pjferd  Sbre, 
©urcbDeinportrefflicb  QMicb,  DieSßelt 
Sinunperglcid)lid)SHiterbält, 

QSon  ^InDacbt,  3$epfpiel,  Sufi  unD  2ef>re : 

@o  mübtetf  einebofe  0eele, 

3a  Die  felbflfianDge35obbeitfepn, 

SDiewün  cbenfollte,  DabDer©cbein, 

Sßon  fclebem  Siebt,  Der  SrDen  fcble, 

Sin  Siebt , in  welchem  icb  erfahre , 

®ab  unfer  , ju  feiner  Sbr, 

3n  feinem  SPercf  je  mebr  unD  mehr 
®id>  überall  uns  offenbare. 

3cb  lab  Denn  mich  unDalleä  febwinDen ; 

Stf  läbt  mein  ©Otbergebner  33litf 
eo  gar  Den  ^rcif  unD  SRubnt  jurürf , 

©ie  in  Der  <0cbrifft  für  mich  ftd)  ftnDen. 

2luö  fturebt , e$  mochte  felbft  Daö  'öaticfen, 
CDlicb  ab , unD  auf  micb  wieDet  jiebn, 

£omm  aber,  lab  un£,un$bemübn, 

3u  lauffen  Die  erwüblten  0cbrancfen. 

Sab  niebtö  Den  fernem  Sauff  bebinDern, 

$9Sir  haben  ©üttetf  fKubm  num  3iel ; 

Sab  ja  pon  Deinem  eblen  ftiel 

&en  fronen  ^utsfiubniebtöperminbern. 
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4 f 4 Unfcrc  ttt  mattcbnrlcy  ■tfergttugefi 


2ßer  »ei§,  Fommt  nicht  Die  geit  auf  grDen, 
' ©a  göttliche  93oUFommenbeit, 

Sud  feiner  ^crcfe.£)err  lieb  Feit 
©?ebr,ald  oorbin,  erFanntfoll  »erben! 

3$  bore  grojfe  Sebrer  fpreeben , 

S)ie,  Da§  barinn  n>of>I  »ad  perfeijn  / 

Sud  beilger  OJeDlicbFeitgeficbm 
3d)  feb  auch  fte  Die  55abne  brechen, 

©efegnete  ©Ö$$  if>r  33eftrebenf 
©ebeneDeptetunfre  ?D?üb;  ■ 

SSßie  glücFlicb  »aren  »irunDfte/ 

UnD  alle , Die  auf  (grben  leben ! 

Ö »elcb  ein  ©lücf ! in  allen  ©runben  / 
Suf  jeher  ftlacb,  aufallen£6bn, 

3n  Dem  ©efebopff  Den  @cbopffer  febn , 

5Die  ©ottbeit  allenthalben  finben  i 
£u  jenen  felgen  (£»igfeifen 
ßan  man  ftcb/  nebft  Ded  ©laubend  Sicht/ 
SöurcbDad,  »adundbier©utdgefcbic&fj 
3m  fiolicben  ©enu§  bereiten« 


Unfete,  in  mancherlei)  Vergnügen  ein» 

getbeilte  £ebenö  * 


iebfle  COJenfc&ert  / Die  ibr  hiet  / »ad  ibr  ©uted 

habt,  nicht  faflfet/ 

UnD  Die  göttlichen  ©efd&encfe  recht  ju  brauchen  t um 

rtN-  r , ' terlaflfet, 

SDteibr,  mitten  im  Vergnügen  / Poller  Unoergnüg* 

' . . licbFeit, 

5ö3ett  ihr  nur  furd  empfinblicb/  unD  fürd  ©ute 

fübKod  |et?D,  3b0 
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3bt/  ©Ott  für  9>ein  unl>  Slrmutb , 0cbimpff, 

‘Serluff  unb  für  ©efabren, 
gut  Q3crfolgunfl/  grofl  unD  Äffe,  längffgercürbigf, 

ju  bewahren, 

©enen  er  im  Uberfluff , alled , »aö  ffe  brauebett,  gibt, 
UnD  auf  taufenb  Sitten  jaget  unb  erweiff  t , baff  et  ffe 

liebt 

0inb  Denn  fo  piel  taufenb  ©oben,  bie  bet  0#opfi» 

fereuebgefebeneft, 

Unb  »opor  er  niebtö  verlanget , aiö  baff  ibr  nun  fein 

gebeneff, 

(2Bennibre$  mit  Suff  genieffet)  nicht  fo  bolbet  SDJube 

»ertb , 

©aff , inbem  ffe  euch  ergeben , ibt  Den  groffen  ©ebet 

1 eijrt  ? 

©aff  e$  niebt  beö  #ocbffen  0cbulD , wenn  ibt  un* 

pergnüget  fepb, 

SBenn  t'bt  fübflctf , für  ba$  ©ute,  polier  bittetn  ©rÜm* 

liebfeit, 

0onbern , baff  im  ©egentbeil , ©Ott  euch  will  per- 

gnüget  buben, 

geigen btepetfcbieDnen0innen , jeigt  bie  Stenge  fei* 

. * ner@aben.  . 

Nehmet  Doch,  ju  eurem  Reffen,  bie  fo  leicht  aM 

fcbulbge  50iüb, . 

Überlegt  bet  ©aben  Q3ielbett , mereft , empffnbet , 

eignet  ffe , 

€ucb,  bureb  baö  ©wegen , $u , Denn  Durch  ©enefen 

fan  auf  ©Den , 

Äff  baö©ut  euch  ^geeignet,  ©0$$  baporoer* 

ebret  »erben. 

Um  nun  einen  fleinen  Slnlaff , euch  unb  mir  Daju  ju 

fieben, 

sr , «®« 

» 
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4f6  Uft|cre  tit  mmteberTey  Y^ertyrtugett 

SBiUicb,  »ad  wir  täglich  haben ' juerwegen,  mich 

beftreben , 

SBeilwtr,  Durch  ©ewobnbeit  blinb , webet  fühlen, 

febmeefen,  febn,  j 

SGaötag'  ßünb' ja  augenblicfltcb,  auf  Der  SEBelt  uns 

@3ut$  gefebebn. 

SEßie  tbeilet  unfre  SebenS  *3«it  ®on  felbjt , fo  ange# 

nef>m  fief)  ein ; 

tOßie  rubig  tjl  bieflille  ^Jacbt  ; wie  angenehm  be$  $a< 

ges  @cbein , 

853 ie  i(l  boeb  alles , felbfl  im  Söecbfel , fo  wobl  georb- 

net  unb  gefebaffen , 

©aß  wir , in  einer  «öelffte  wacben , unb  in  ber  anbern 

rubig  fcbla  jfen ! 

©iejenige , worinn  man  waebet , tbeilt  ftcb  in 

93or*unD  ’ftacbmittag,  • 

Unb  alle  bepbe  §:bei(e  teilen  wir  wieber  auf  benfelben 

@cblag, 

©urch  DenGJebraucb  beS  lieben  $bee  / ber  uns  fo 

trünefet,  als  ergebet, 

Unbbenman  $urgewifien3eit,  fatffonber  2luönabm, 

»or  unö  fe^et. 

3n  ben  jwo  ^heilen  ber  $wo  £clfften , wo  unfet’ 

2lrbeiteS  nicht  wehrt, 

SCBirbofft,  jum  fanfffeti  3eit*  Vertreib,  ein  rauebenb 

Pfeifchen  argejünbet.  t 

3n  welcher  mancher  eine  Euft,  bie  er  für  »iel  nicht  ge# 

be,  ßnbet. 

QJon  welcher  et  hoch  feiten  nuroermereft , baß  fte  für 

ibn  gebürt. 

■ ^Rocb  nicht  genug,  man  fuebt  juweilen  noch  eine 

£u|t  ju  Der  ju  fügen, 

3n  einer  9>rife@cbnupfabac.  ©prich nicht:  ©aS  ■ 

ift  ein  Wein  Vergnügen.  & 

• \ — 
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i jt  Dort)  eineö  in  ber  $bat.  ©cbien  eä  bir  aber  hoch 

ju  fletn , 

Unb$u  bem  €nb$wecf,  ben  ich  fjabe , bir  nicht  betracht» 
_ , lieb  gnug  ju  fci>n : 

©ofeoetfbrum,  ich  lafj  erfahren;  fuhr  aber  baoor 
. an  injwifcben 

SDein  borgen  * tinb  bein  93efpcr  1 $5robf,  bein  $)liU 

t fagmnbbein^benb'SDlabl, 

SDo  man , für  beinen  CD?unb  unb  Klagen , bie  %'eb» 

_■  liebfeiten  ohne  3abi, 

S5alb  autf  ber  £u  fff , halb  autf  ber  @ee , bemüht  i(f  , 

Diraufjutijcben. 

SEDo  biefeö  nun  nicht  ©öter  fmb,unb  wo  un$  ©ötf, 

in  unferm  £eben, 

©en  einen  $ag,  fo  wie  ben  anbern,  nicht  eine  groflfe 
..  ..  3af)I  ßegeben : 

@0  weiß  ich  nicht;  ob,  fonber  ?after  ber  fcbänblicbffen 

Unbancfbarfeit, 

SOtan  beinen  <§5afc  bewahren  fonne.  Sfhm  fpred&t  , 

waö  hat,  in  btefer  Seit, 

Und  unfer  ©Ott  nicht  taufenbmal,  ja  taufenb ©lile 

lionen  mal , 

gfir  anbre  ©üter  noch  gefebenef t i wer  jäblt  unb  faf* 

fet  ihre3ahl.(#) 

Unb  benno#  (mb  wir  unempfinMicb  , unb  bennoch 

fcballt  ein  ffetetfÄlagen, 

5luch  auö  beglücffer  SWenfeben  $Junbe:  SEBie  elenb 

(f)ßrt  man  biefen  fagen,) 

SCieelenfcgebteöaufbec  SEBelt!  bem  boeb  nicht  ba* 

geringfte  fehlt, 

SCBatf 


• €ine  fleine  'Probe  baoon  iß  in  ber  Sille  im  V.  $&*il  be< 
3cb.  Sßerfln.  anjinceffeii. 
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4f  8 Uti  fcrc  eingekeilte  £jbett&%dlt* 

S£a$  taufenD  gtutflicb  machen  würDe , Den  weher 

sflotb  noch  $rancfbeit  qucUt. 

Sich  wer  nur  erjl  ge ftorben  wäre ! fpritöt  jener ; wer 

im  Fimmel  wäre ! 

0eujfjt  Dorten  eine  fcbwache  @eele.  * $Di§  bringt  Der  ! 

©ottbeitwenigljbre, 

SDafj  (Daunö  ©Ott  in  einen  Ort,  wo  fo  »iel  ©üter 

fmb,  gefegt, 

*ftach  feinem  weifen  Olatb  unb  Villen ) man  cö  föt 

feine  ©ünDe  fcbäfct , 

.5De$@cbopffertf@ütegi  »erachten  , unb,  Da  er,  Da§ 

wir  hier  fetm  folien , 1 

tftach  feiner  beilgen  örbnung,  will , wir  hier  Durch«  . 

auö  nicht  bleiben  wollen.  ' 

Sin  flaft,  mit  2>ancf  erfüllter  ©eelcn  unö,  ju  Den  felgen 1 

.frerrlicbfeiten, 

Sn  Dem  ©enufj  »on  Diefen  ©ütern  , nach  ©Otte$ 

SÜBillenju  bereiten; 

SRimmt  untf  ein  rechter  ©eelen » ©chwtnDel , mit  ei* 

nem  flrajfbarn  UnDancf,  ein. 

©Ott  fpricht : XViv  folien  «ne  vergnügen  / 3«  fet> 

ner^f»  fSBir  jagen  nein. 

<£><£>te  will/  mV  folien  ^ter  mfi&ben/  wir  wol« 

ien  fd;on  im  Fimmel  fepn. 


©eiftiget  Abgott. 

S^fnterfaget  unD  »erbietet  unfer  ©Ott  Durch  SOlofen 


„ nicht  , 

9üonDerunumfchr5ncften©ottbeit,  ein  perfleinernD 
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?25lo(j  allein  auf  0tein  unD  .jpolfc , bloß  auf  forperlt« 

ehe  @achen , 

UnD  fein  ernftlidjeö  ©eboth  unD  ©efefc  ftcb  nid^t  uiel 

mehr 

2luf Den  bencfcnben93erjkttD, ebenfalls  ezfirecfen  feile? 

(SS  er^Ut  ja  0onnewfiar,  wie  Der  wahre  ©Ott 

nicht  welle, 

,©a§  t>on  feinem  wahren  SEßefen , Pon  Der  unum* 

fdwancfteniOTacbt,  , 

SDer  allgegenwärtgen  ©ottheit , QRajeftöt,  93olU 

fomnwnheif , 

€wger2Baljrbeit,  ewger  Siebe , Weisheit  unD  Un# 

enblichfcit, 

0o  perfleinernbe  ©ebanefen , fo  Aachens  * wurbge 

©rillen,  t 4 

(Sin  fo  finbifcher  begriff,  unfre0eele  foü  erfüllen, 

211S  worinn  allein  Die  ^horbeit  Der  Slbgotferep  begeht, 
SEBenn  man  nemlicb  einen  2lbgott , im  ©ehirn  unD 

©eifi,  erhöht, 

SDer  weit  fcbimpflicber  für  ©Ott , als  ein  Sßilb  pon 

$olfjunD  0tein; 

S)aia Diefe  nurbebeutenb,  jener,  wirtflich©ottfott 

fepn. 


<5ünt»e. 


0icD  nach  einer  SlenDerung,  fich  nach  ihrem  gnbe 

fehnen: 

SßirD  Der  ©cbopffer , Der  Die  Siebe , fich  DeS  3utfanb$ 
folcher  Firmen/  SDrrc* 


/ 
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5)erer  (glenb  i()ra  btfannt , fcbon  ju  rechter  3«it  erbar# 
f - men. 

2lber  Da^.gefuntx  Reiche*  bloß  aus  Unempfmb# 

liebfeit 

8öc  be$  ©chopfferä  Sieb  unb  SOBunbr , alle  SBunber 

Dieferßeit 

sfticht  erfennen , nidbt  erwogen , wie  ficb  ©Ott  ba# 

mitoerbmbe, 

Unb  wie  ©Ott  fte  ihnen  fcbencf e ; biefeä  ift  wahrhaft* 

tig  0ünbe. 


9fBse9ee9Setea€98esesa68eseasBSf9Cde«C9 sdetseseg 

Unnüfce  3Rül)c  einen  Sltbeiften  ju 

beferen. 

>cb  b«be  mich  garofft  bemuht/.burcb  »iele  0ch(üf* 

1 fe,  manche  Sehren  , 

5Dec  ©ottheit  SGBefen  su  bewcifen , unb  Sltljeiften  ju 

befehlen , 

3#  weijj , ba§  Diele  taufenb  Sucher  ju  eben  biefem 

ßwecf  gemacht. 

Allein,  nachbem  ich  biefer  Slbficb  t,  unb  biefer  Arbeit/ 

nachgebacbt: 

0o  beucht  mich/  t>a§  bergleicheti  äftube,  oon  minbeim 

9?ufcen,  als  fte  fcbeinet, 

3a  ba§eS  eine  grofte  SGBahrheit  unleugbar  fep,  wenn 

jener  mepnet: 

2)a§  eöbem  menfcblicben  ©efcblecbt  jur©chanbe  fafl 

gereichen  müfte, 

SDurcb  taufenb  auSgefünftelte  ©ebicbte , Bücher , 

0cbriftten,  0cblüfte, 

©nanberbasbeweifen  wollen,  was  Fimmel  , ©rb 
unb  allezeit,  SDej 
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5Der©eelen,  nicht  burch  einen  ©inn,  burcballe,  fo 

por  Singen  fleüt, 

5Daß,  wer  nur  menfcblicb  t>encfen  will , bie  ©oftbeit 

überall  erblicfef, 

Snbem,  wofern  wir  nur  baö  Detlefen  gebühren  & mi( 

ben  ©innen  binben, 

Unb  un$  nicht  felber  jmnlo*  machen,  wir  bißunwiber* 

, « fprecblid)  finben, 

5Daß  er,  mit  allgemeinen  ©ebrifften,  fein  Sßefen  beufc 

lieb  auögebrücfet. 

SEBernun,  wa$  ©Otte*  Ringer  felber  gefc&rieben 

hat,  pon  feinem  SEBefen, 

Sftichtfan,  nicht  mag,  nicht  will  begreiffen,  perjleben, 

,j  fafien  ober  lefen, 

SEBiefan  ich  bentnit  $?enfcben  iBifc,  mit  ©chliejfen, 

Sancfen,  Difputiren, 

SEBo  man  mehr  fein’,  al$  ©Otte*  £bre , beforget  i|f , 

• nicbtiuperliehren, 

Unb  wo  wir,  burch  bie  ©genlieb  in*  fteur  gebracht, 

unö  wirklich  feb^men, 

S)ie  SEBahrheif,  wenn  fie  noch  fo  flar  unb  überjeugenb, 
^ anjunebmen,  , 

$11$  ein  recht  ungereimte*  Mittel , perlangen , ben  ju 

überführen, 

5Der  be$  aUgegenwartgen  ©Otte*  allgegenwSrfge 

©ebrifft  unb  Sehren, 

SEBie  beutlich  unb  wie  flar  fie  jinb , bennoeb  nicht  lefen 

will  noch  hören? 

SDiß  hieß  ja  wohl,  am  hellen  Sage,  um  unfrer  ©onnen 

©lanfcjußnben, 

Unb  jemanb,  baß  jte  fep,  $u  jeigen,  mit  «D?üh  ein  fleine* 

Sicht  anjünben* 

•«<*>■»►  Ocu- 


r 
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. Oculus  non  videc , cum  animus  alias 

res  agit.  . 

ö ficket  unfer  2luge  nicht  , wenn  unfer  ©eijf  wa$ 

anDerö  Dencfet  / 

0o  ifi  eö  ja  nicht  $u  bemunbet n,  Dag  man  be$  0ch&pf* 

ferö  SOßtrcf  nicht  ficht, 

Ob  fic  un$  gleich  für  21ugen  liegen , * Da  Daö  nicht  ruhi* 

ge©emüth, 

QJiit  5h*  unDÜufi  unb  ©elb  befcbafftigt , fich  ftetä 

non  ihnen  abwerto  lencfrt. 

9?un  wiffen  mir  Den  ©runD , woher  mir  hier  mit  febn< 

Den  2lugen  blinD, 

UnD  auch  mit  offnen  Ohren  taub , für  ©Ott  unD  fei* 

ne  Süßercfe  finD. 

0000000000 : 0000000000 

Mtn@d)road)lKit. 

5013?  1 munDerbar  finD  Deine  <2Bercfe ; 

3ch  felbfi , inDem  ich  fie  bemercfe , - 

SDa  ich  Dein  SBercf;  bin  munDerbar, 

Ob  ich  nun  gleich  fafi  nichts  ergrünDe ; 

©nug , Dag  ich  einer  ©ottbeitÄrafft , 

SDie  alles  im  (gehalten  fchafft,  . , 

UnD,  im@efch6pff,  Den  Schöpftet  gnbe. 

5)er  SunD  gefchicht  in  @ch  wachheit  imar, 
cbfan  ihn  hier  nicht  anDerSfefjen; 
och  ifi  auch  Dig  nicht  minDer  wahr : 

<&  f an  auch  Sch  waebheit  ©Ott  erhöhen. 
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giebreicfye  ©erecfyttgfeit  ©£>tte$. 

|b  ihr  nun  pon  ber©£>tfheitbillig  fo  niebrig  nicht 

gebenden  füllet; 

SEBetrn  ihr  bennoch  pon  ©OtteS  fSBefen  euch  ja  be- 
griffe machen  wollet, 

Die  etwas  menfcblicbs  an  (ich  haben : $}ü(jt  ihr  euch 

wenigftenS  bemühn , 

sftach  einem  liebreich«  billigen  unh  @ro(?mutl)>oollen 

fOlujler,  ihn 

9m  hoffen  ©rab  euch  oorjutfellen,  nicht  aber  unter 

einem  «ilbe, 

Von  einem,  her  non  (Srnjt  unb  ©treng,  unb  Port 

©ereebt  ben  Nahmen  hat, 

Der  aber  bitter,  unoerfohnlich  unb  unbarmherzig  in 

her  ^hat 


(Sprich  nicht : €S  (Mt  ja  #JofeS  ©Ott  [ehr  ernjfr 

haftunb  febr  flrenge  für, 

SEBie,  neben  fo  Diel  anbren  ©teilen,  fein  gluch  ab» 

fonberlich  uns  lehret. 

Denn  erfllich  jeigt  (teb  oon  (ich  felbft , ba§  mehr,  als 

anberwärtig,  hier 

Die  ^)erhenö*^)3rtigfeit  ber  3uben  ju  einer  Urfadfr 
3um  anbetn  jeigt  uns  oftermal  (hergehoret. 
Von  ©OtteS  grofjer  Sieb  unb  ©fite  uns  einen  hallen 

©naben»  ©trabl , 

Unb  ba§  fein  Sieben , feine  Sangmuth  - fo  ©traf  aW  ' 

3orn  weit  ubergeh , 

SBenn  biejenigen  Verbrecher , bie  irgenb  wibec 

fein  ©eboth 

©ich  je  eergangen  unb  perfünbtgt , ins  Pierte  ©lieb 

ju  firafen  Droht/ 

eec&ffcrCfcetU  © 9 


464  JLtcbrctcbe  <$>crcd)ti$%cit  (ScDttes* 

©emaber,  berfiehalt*  oerfpricht,  ju  fegnen  biö  inä 

taufenbe. 

: 3um  britten  muß  ich  bir  »on  ©iofe  Die  flare  ‘Jßahr*  1 

beit  hier  entbeefen , 

©afj  alle  Slüch  aufö  SrDifdje , aufö  £wige  fich  nicht  ! 

erjtrecfen.  ! 


2ln  einem  breiten  glu§ , ber  fich  tm  #erbft  ergofien. 
©ie  waren  folglich  alle  bepbe 
Q3om  auögetretnen  ©trorn  beftoffen*  - . \ 

9Run  fing  Der  firenge  9Jorb  ergrimmt  an,  ju  regieren,  ’i 
Unb  bureb  ben  febarfen  £aud)  baäSEBaflfer  ju$ufrieren.  ; 
93on  febarfen  ©chollen  fcbwall  bie  ©trübet#  reiche 
. . 3iutb,  * 

Unb  seist  mSBirbeln , ©djaum  unb  Traufen,  ihre  ' 
•.  . . . *ßuth,  f 

SDafi  $reib*(£i$  häufte  fich»  unbprefjt,  imfirengen 

©ange , t 

SS3a$  ihm  entgegen  fiunb , bie  SEBepbe  beugte  (ich 
S3oc  bem  für  fte  ju  fiarefen  ©ränge.  j 

Snbeffen,  ba§  ber^fahl  nicht  um  ein  £aar  breit  wich,  j 
Unb  burch  ftch  felbft  gereift,  noch  Äraft  nocb©iutb  1 

oerlieret. 

. Sillein  beö  ©feö  ©Jacht  warb  groffer,  unb  her  $fahl 
$03urb  auf  einmal 

4Derau$  geriffen , weggefübref.  , 

5Die  SBeibe  fühlte  jwar  auch  an  ber  Diinbe  Söunben:  f; 
SlÜein,  fte  hub  fo  gut , al$  wie  juoor , 

' • 9Jach*  , 
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9?acbbem  Da$  »orbet),  baö  #aupt  empor, 
Q3om  Wahl  inbefien  warb  Die  ©teile  nicht  gefunben, 
SDubift,  geliebtes  <33aterlanb,  wie  mir  in  alten 

©chriften  lefen , 

SSep  nicht  fo  allgemeinem  ©türm  gar  oft  ein  Xßeg# 

Den  * 35aum  gewefem 
©o  fep  Denn  auch  uor  Diefeomal , 

5Da  mehr,  als  je,  Die  SEBinDe  ßurmen, 

MnD  feine  ©tü£en  Dich  befchirmen , 

SU3ie  groß  Dein  Dvecbt  auch , Doch  fein  Wahl* 


£fe^gfoc*xfoj&<&d3cfc>:  sä2:£fcs&  s&afesfesSacfecfocfedacfa 

Ungewißheit  aud)  in  Bähten. 

»ie  neulich  SDW&ematibor  , mit  Der  ©ewißbeit 
1 feiner  gahlen, 

SDurchauö  nicht  muDe  werben  wollte,  fid)  breit  juma* 

eben,  unDjupralen: 

gragt  5lntiDor , ob  er  wohl  wußte , Daß  öfters  neun 

unb  fecbs  nur  Drep, 

(©tatt  er  »ermuthlich  neun  unb  fecbs  ftnD  ffinfeefjn, 

fagen  würbe,)  fep. 

SCßie  erfier  nun  Darüber  fiu&t,  unb  mepnte,  jener 

müßte  fehlen ; 

©prach  SlntiDor : £r  Dürfte  nur  Die$?acbt*unb  $a# 

geS*©tunDen  jäblen. 

• . . 


©rofie  cineö  ^unctl 

ie  Diel  an  einem  einigen  pmtct/  war  er  auch 

noch  fo  flein,  gelegen: 

&0z  &Mt 


{ 

■ ) 
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©iebfDie  ©eometrieunö  Deutlich,  wenn  man  Drauf  * 
' ac htet,  $u  erwegen. 

Sa  nemlich,  wenn  jwo  Linien  auö  tbra  gesogen  ftnb 

unD  flieffen,  j 

SEBie  ober  (wie  manä  rechnet)  jtcb , nach  ihm  gelogen/  t 

in  ihm  fcbliejfen , ^ 

Sie  SSBincfel , Die  Der  $unct  regiert,  Den  Snbatt  « 

ungeheurer  ©roffen,  ; 

Sie  aQe  3aftten  überßetgen , Durch  einen  Sb^l  oom  * 

Circfel,  meffen.  , 

• l 

3c5  f>abe  t>iefe^  oft  ben>unDerf ; unb  fan  ein  folched 

Centrum  mir,  * \ 

211$  wie  ein  ©chatten*93ilD  Der  ©Oftljeif,  auö  web 

. (Dem  alle  Singe  flammen , l 

Sn  welchem  alle  Singe  wieDer , wie  hier,  Die  Sinien  ,ä 

jufammen,  5 

211$  ihrem  erfien  Urfprung  laufen , auch  wieDer  ftd& 

oereinen , für,  . , 

9Jur  mit  Dem  UnterfcbeiD  allein, 

Saß  fo  / wie  Diefer  ^ittel^unct,  ein  ^unct  im  Cit# 

cfel,  Der  fo  Wein,  l 

Ser  ©Ottbeit  SEBefen  folch  ein  Circfel , wooon  in  ab  ; 

len  2lbgrunD  ©rünben , 

Ser  unerforfchten  Cwigfeit,  Die  ©ren^  unD  ©chran#  1 

cfen  nicht  ju  ßnDen , 

Sen  ©Wahlen , Die  unenDlich , füllen , Den  fein  er#  ! 

fchaffner  ©etß  ermißt , 

Söodoij  Da$  Centrum  allenthalben,  Der  Umfreiö  aber 

nirgenD  iß. 

\ 

De 
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De  Guftibus  non’  eft  dilpu- 

tandum. 


i 


gifl  recht,  wenn  man  »erbietet,  Dom  ©efebmaef 
1 $u  Difputiren , 

Slber wie?  9335r ade  SBelt  fldrltd)  hier ju  überführen  , 
SDafj  auch  Tonungen,  ©efehmaef,  unb  nichtO 

anberginber^hat: 

SGBür  jur  SEBabtheit  unb  jum  grieben  wohl  fein  be§< 

« - rer  £ßeg  unb  9fafb, 

§|ig  ba§  fo,  wie  im  ©efebmaef , Durch  Q3<rbtnbung 

bepber©cblüffe, 

©tan  »on  allen  raifonniren , nimmer  bifputiren  muffe» 

tfadbctocfei^cfcdaefecfe 

Slbfidjt  unferS  £ierfep$. 

u welchem  gnbjwecf  mepnfi  bu  wohl  , 

SDafj  Doch  Daö  menfcblicbe  ©efcblecbt  auf  geben? 
©cwifilid)  nicht  , um  reich  ju  werben» 
j ©enn  obgleich  bu, 

1 Slug  oielen  deuteln , ©elb  in  Deinen  Q5eutel  legeff  i ] 

> ©0  hott  etf  alleö  Doch , wenn  bu  eö  recht  erwegeff, 

5 SDern  ©chopfer  ja  nicht  minber  ja , ' 

SUö  e*  ihm  erft  gehört , wie  eg  bet)  anbern  war. 
p 2Bag  in  ber  gebe  liegt , wag  mir  gehört,  wag  Dein, 
u Sfl  alleg  fein:. 

©o  ift  Dein  fXeichthum  nicht  fein  gnbjwecf , bog  ifl 

flar.  ■; 

©oll  ich  bir  aber  hier  Deg  ©chopferg  Slbftcht  jeigetr, 
©ie  er  mit  ung  gehabt:  ©0  will  ich*  nicht  perfch wei# 
t,  ©o  foUt,  wie  ©Otteg  <2Bercf  fo  fchon , (gen t 

f ©g  3 S« 
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Sn  Deiner  £u(t,  su  feinen  (Sbten,. 
(gmpfinDen,  febmetfen,  Doren,  febn, 

UnD  Dergejtalt  fein  benlicb  2ob  öermebren. 


r^KQ] 


Sroft. 

im  Die  SSegterDen  ju  »emiinbern, 

Sa  ebenfalte  um  ^Mag  unD  @ram  ju  linDern ; 
Cr»e9et  Diefeö,  Da§  Die  Seit, 

Q}erbruß,  ©ram,  ©c&merijen,  <)Mag  unD  2eit>, 
SBejtänbig  mit  fiel)  nimmt,  Durch  jeDen  Slugenblicf. 
SCDie  jung  ibr  auch  öon  Sabren  fepD, 

SDBirD  pon  euch  felbß  ein  ©tötf 
€ucb  weggeriffim  unD  entfuhrt  / 

©a  alleö,  waö  man  ftebt  unD  botet» 

Sn  be$  Vergangnen  ©cblunb  unD  Slbgrunb  ftd&  per* 
SBorauä  eö  nimmer  wieDerfebret.  • (liebrt, 

#wr  s 

0 m • 

SBurifd). 

lein  Scfropfcr/  laß’ Dir  meine Seele/  • 
Unb  was  fte  bcrtcbV  gefällig  (eyit  l 
2Cbfonbcrltcb  wenn  icb  / von  Dir/ 
in  Deiner  (Zvcatmcn  Ster/ 

In  ihrer  (DrDming/  Vlw$  tmD  Schein/ 
VOa&  wunbemswurbiges  erjagte* 

1 " -■  ; Da  Capo^ 


Ungctatocne  Äintw. 

int)  unfere  ©eDancfen  ÄinDer  Der  ©eelen  , wie  fle 

wirtflic&finD;  ©o 
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@0  fdjcinet  ( Da  ja  Der  ©eDanefe  Die  ©eel  oft  felbft 

perDammt)  DießÄinD, 

SDaßman,  fooft,  «h$  Dieß  gefc&ic&t , Dafielbige  mit 

9ied)t  «>icD  fonnen , 

3a  Daß  man  muß,  eg  einen  SRorDer,  oon  feiner  eig* 

, nen Butter,  nennen*. 


©(fewäcfoe  menfcljlicfjct  begriffe. 

a Die  ©elebrten , wi#Porbin , eaucb  noch  Die  S83i* 
_ berfe&cbe  baufen : # . 

<go  febeint  eg  eine  flate  %robe,  Daß  alte  wircru# 

niebtg  begreifen*  # 

cjA  bin  DaDurd)  in  meinet  ®?epnung  beßarat , unD 
0 bleibe  bet>  Der  Sebre,  . . 

5Daß  Dag  begreifen  für  Die  (Sngel , «BemunDern  bloß 

für  ung  geßore* 

1 ’ ' 

Sic  überall  ftd)tbate  ©Üttfycit* 

cb  febe  meineg  €orperg  ©eele , in  meinem  eignen 

Gürper,  niebt, 

©0  feb  iebaueb  Der@onnen@onne,  Die  ©Ottbett, 

nicbttm@onnen#«Kbt.  # 

©a  man  Die  (egte  nun  fo  wenig,  alg  wie  Dte  erfte, 
" leugnen  fan: 

©0  betb  ich  aller  ©onnen  ©onne,  in  unfrer  ©otu 

nen*  ©traben  an.  -•  > 

$*icb  Druckt / in  ibwm ftö*8tn  ©lang, J>en unßcbfr 
J baren  ©trabl  iu  febn, 

© g 4 
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470  sDte  überall  ftcbtbarc  (S(Dtt^at. 

©er  ©eelen  berSRatur,  ber@0ttl)eit,  belebend  SBBe# 

fen  ju  erbobn. 

©och  muß  man  ftd) , die  ©Ottbeit  nicht  , alleine 

©eeleeinjufcbräntfen, 

SBBie  tfe  in  unferm  (Eörper  ift , (fo  grob  gebacbf  mär) 

unteren; 

SRein  , ba§  fte  überall  ju  gegen  unb  allenthalben  mir« 

" efe,  denefen. 

©ie  2lbftcht  tft  nur  biefi:  ©je  Kräfte,  auf  melche 

mir  fafl  aar  nicht  achten, 

©lit  beflo  mehr  2luftnercffamfeif , unb  ©Off,  tnih* 

nen/lju  betrachten. 


Die  geheiligte  £uft. 

££rr!  Ia§mtch,  in  beinen  SßercFen, 
Unb  in  berfelben  ^Rufj  unb  Fracht, 
SRebfi  beiner  unumfehränef  ten  tYlacbt  / 

©ie  groben  beiner  XVdefyeit  merefen! 
©och  auch  öor  allem  bie§  habet), 

©a§  beine  ilteb  unendlich  fen! 

©eneft  ihr  an  ihn  mit  recht  geröhrter  Q3rufi, 
Vergnügt  ihr  euch,  in  feiner  $83ercfe  brachte 
Sin  feiner  XVei&fyeit/  ilteb  unb  ttTacbt: 
©o  heiligt  ihr,  im  ©chöpfer,  eure  £uji 


Ml 


gtolicjer  SBuitf#, 

€rr ! in  biefem  fchken  ©arten,  fan  ich  mit  Q3er* 
%t  . , rt,  gnögen  gehn, 

Unb , durch  meiner  2/ugen  OBunber , deiner  SBunber 

fehn,  otöcbt 
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Wlofit  Doch , ohn  ernften  QSorfafc  Deinen  Nahmen 
t # . juerhobn, 

SOicb  m Deinem  SEBercf  ju  preifen  unb  $u  lieben , nie 

! gefcbehn! 


^^.Cfoebefocfat&tfc);focfe»tfe;cfta:  cfee&t^vfrvfrv'ibf-fof'frv'H 

Untoewntfoortltc&egSattcfen  über  tag 

ööttlu&e  äBefen. 


>o0t  einer  nur , Pon  Deinen  ©innen , fehlen ; 
Sößaö  mürbe  nicht  Dein  ©eift,  pon  i«%t  befann# 

ten  ©achen , 

Sfir  ungereimt  unb  falfcbe  SDing  erzählen , • 
gär  irrigen  begriff  ftcb  machen ! 

Unb  eben  bi£fer  ©eifl,  Der  feinen  Körper  Pennt, 
Unb  btofj  Durch  ©elbftbefrug,  fleh  ynbetruglich  nennt» 
§83ül  fich  pennejfen  unterfiehn, 

Sn*  unburchbringlich  helle  Sicht 
SDer  ©Ottbeit,  ba$  Die  Cherubinen/ 

Äaum  anjufchauen,  fich  erfüfmen, 

©o  frepentlid)  hinein  ju  fehen? 

[a  fucht  Die  auö  ihm  felbft  gefponnene  ©ebantfen, 
lud>  anbern  ©eiftern  aufjubringen , 

Unb  Durch  ein  mehr  alä  hunbifch  3<mcfen, 
gu  feiner  SMepnung  fie  ju  jwingen  l 

<23ermalebepte  Frucht  be$  £ochmuth*!  fan  auf 

Crben, 

SGBaö  toll*  was  narrifchet» 

Sa  fafl  was  pfehif&er, 

Unb  ©Ott  pergeffener  gefunben  werben  ? 

5Die  wahre  ©öttheit  muj?  allein,  - . • 

SJlit  tiefefier  Croiebrigung , 

© g f S$it 
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©lit  ebrerbietigger  SJewunDetung, 

ÖJit  untergebenem  Q3erftanD, 

UnD  auf  Den  sjJlunD  gelegter  #anb  , 

Sltn  roui'Digften  geehrt  unD  angebetbet  fepn. 


Unbillige  ftenwillige  23(int>l)dt. 

lie  Sßlenfchen , welche  bie  Vernunft  bom  SMenfie 

©OtteS  gänzlich  trennen, 

5Die  reiften  (ich  Die  Slugen  aus,  Damit  fie  befter  feben 

f&nnen. 


i 


2nif3,gclie&ene$  ©ut. 

Jjjftch ! uns  gebotet  bon  Der  SrDen, 

2( uf  welcher  Du  unö  laffen  werben  t 
Nichts.  SllleS  ift  unD  bleibet  Dein. 

Sich  lag  Denn  alles , Deinen  StßiUen 
2llS  gute  Sößercfjeug  $u  erfüllen , 

O Aigrr,  bon  uns  gebrauchet  fet>n! 


©ÖSSnUcS. 


JZJa  ich  keine  Stacht  unD  SOßeiSheit  in  Der  ^ief  unD 
^ ln  Der  &&be  , . ’ 

O allgegenwartger  ©chüpfer,  allenthalben  glanzen 

febe, 

grag  ich  Die  Statur  unD  mich:  ; • 

933er 
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2Ber  bin  t>u?  UnD  wer  bin  ich? 

SDarauf  bor  ich , auf  mein  Stößen  / 

Sille  ©inge  Die§  mir  fagen: 

2>w  bifl  alleö ; icb  bin  niebts.  sDocb  bezeugt 

aitd)  mein  <&cmüttyc/ 

3Dä  icb  faß  vernichtet  werbe ; icb  fey  viel/  Durch 

beine  (Bwtc. 


j 


©et  groffe  fftccfct. 

jebt  bewunDernD / wie  Die  ^ flanke,  Deren  grucht 
>-  ein  $bier  wahret , j 

UnD  Daburch  genabret  worben , oon  Demfelben  $bi« 

ftch  n5bre( , . , 

SCßenn  e$  nemlicb  ön  Dem  Ort,  wobiefelbe  ^ffanfce 

‘ • fleht  r ■ 

gtwanflirbef,  fault,  »ermobert,  unD  an  ihrem gufl 

»ergebt, 

5Da  fte  Denn , wenn  fte  DaDurcb , auf  baö  neu  gefllr* 

<fet,  grünet, 

Einern  ^bter  »on  gleicher  Slrt  wieDerum  jur  9Rab* 

rung  Dienet. 

SDiefeö  tfl  Der  groflfe  (Etrcfel,  welchen  ©Ott  -suc 

SDaur  Der  S33elt, 

SBunberntfwürbfg  einff  georDnet , . unD  in  feinem 

@tanD  erhalt. . 

Sß3af>rte  Diefer Sircfel  nicht : SO^uOten  wir  tm  ©chlam 

erfaufen , 

UnD  eö  wörbe , fonher  Sweifel , Der  it%t  fchone  25au 
* Der^rDen, 

21fö  ein  ©lifl  * unD  Unrafb » Raufen* 

Seer  unD  unbewobnet  werben. 

2Bun* 


/ 
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SBuntwlidjet:  £anM. 

flg  ©olD  unD  ©elD , fo  wir , im  Xüeflett  / Der 

GrDen  ©c&oo§  cntriffcn  haben, 
Sjeftrebt  Die  Sttenfc&beit  fic&,  mit  «Dlül),  in  (Dffett/ 

wieDer  ju  pergraben. 

Europa#  Der  Dad  wenige  t>on  allen  in  Dem  Beutel 

bleibt, 

Scheint,  t>a§  fte , blo§  als  $}5cf(erin , Den  £anbel 

für  Courtage  treibt 


■#i  t 


MeS,  ©£>tte$  ©abe. 

$j|S&enn  ic&  Ded  ®(&&pferd  SEBertf  befangen, 
***?  UnD  feiner  SBunber  £errlicbfeit: 
Sßenn  meine  Pflichten  mir  gelungen, 

UnD  id>  in  meiner  gebend«  Seit,  " 

SEBenn  gelb  unD  ©arten  ficb  beblüljmef , 

5Der  ©Ott&eit  Sieb  unD  $Jad)t  gerü&metj; 
<5o  gab  mir  ©Ott  Die  gSljigfeif; 

Gr  gab  mir  Die  ©elegenbeit, 

©efunDbeit,  5Xuf>,  ?Sequem(ic&feit ; 

Gr  gab  mir  gciebe,  ©tdjerbeiL 
©ie  ©innen,  Die  Gmpfiinblic&fett, 

Sumal  Die  ©abe  Ded  ©eficfad; 
a er  gab  mir  fo  gar  Den  SEBillen, 

)ad,  wad  ic&  fc&ulDig , $u  erfüllen. 

28«ö  ift  Denn  mein  öon  allen  ? CTtdbtn« 


• * 

i 
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©£>tte$  SlUgegenmart. 

§3» icfttö  fan  ber  ©eel  , auch  fjtec  im  Seben , 

'■  ^ 3»  ?uß,  mehr  wahre  Suß,  mehr  $roß  im  Um 

gtäcf  geben , 

21«  bie  SJerßcberung,  baß  @Ott  unenblicb  groß. 

, ©türmt  Unglucf  «uf  bicb  ju ; n>tU  beiner  2Bobl* 

fahrt  Äabn 

»es  S&lange«  tiefer  ©cblunb,  ber  Slrmutb  öcean, 
! SBerfencfen  unb  perfcblingen ; 

SEBaö  fan,  in  folgern  gaü,  bir  großreSinbrung  bringen/ 
21«  bie  Sillgegenwart  beö  ©cbopferä  aller  Sjßelt, 

} 5Der  alle  ©cbd&  in  £5nben  halt; 

©er  bicb  im  Siugenblicf,  auO  einem  armen  0!ann, 
SBBenn  eö  bir  nufclicb  iß/  jum  Reichen  machen  fan? 
I SDrum  fep,ju  Deiner  9iub,  mit  Diefem  Sebr,©a&  fertig; 

/ ber  unenblicb  ifi  / iß  and)  aUgegen* 
■ . wart ig/ 

SSBill  ein  23erfolgungö  / «ftorb  ben  35aum  ber  Sbre 
. färben , 

©i<&  in  S3eracbtungfc$bal , ben  $ful  beö  ©ebtnn* 

feö  ßür^en, 

Unb  febeitert  Dlubm  unb  ©iimpf , an  ber  SSetläunu 

bung  Klippen : 

©o  benefe , baß  bie  (Sbre  biefer  Seit 
Sftur  bloß  ein  leister  #aucb  oeränberlicber  Sippen, 
©nSpunß,  ein  ©chatten  fep,  ein  33ilb  Der  (Jitel  feit, 
3a  niebteö  gegen  @£)tt , ber  allenthalben  wohnt, 
©er  ben,  fo  ihn  oerebrt,  mit  wahrer  €bre  lohnt, 
©rum  faffe  bicb , empßnb  ben  ^ufcen  unfrer  Sehre, 
I , Unbfep,  ju  beiner  9luh,  mit  ber  Betrachtung  fertig, 
<S>(Dtt/  ber  ber  jßibegriffber  cvcifywafyrm'Jifyrc/ 
3 ft  allenthalben  gegenwärtig. 

2ßenn 


v 


Digitized  by  Google 


I v 

476  <8<&t teo  2digcgcnwa re*  ■ 

Sßcnn  auc b fo  gar  Der  ©orn  Deö  ©cbmerfcentf, 

©tein  unD  ©icbt 

©urcb  Sleifcb  unb  ©ebnen  bohrt , Dir  ©Jarcf  unD 
> Söcin  Durchlebt:  I 

©o  ifl,  wenn  aller  9\atb>  $ro|t,  £ülf  unb  Mittel 

febwinben, 

©ie  beffe£ülf  in  ©Off/  Dem  wahren  21rjt,  finDen, , 
©er,  weil  ec  ml)/  mtb  gegenwärtig / 

Sßenn  eö  Dir  nüfclicb  itf,  mit  fcbneller  45ulfe  fertig,  1 
3a  bore ! was  noch  mehr  aus  unfrer  Sehre  flieffet ! 

UnD  welche  SebenS*3rucbt  aus  ihrem  ©runbefprieffet!  ) 
©ie  ©rofj  unD  ©egenroart  Des  ©cböpferS  ift  allein  r 
©aS  Mittel,  fünDltcbe  QMflrecfungju  oermeibeu.  \ 

iebts  f an  uns,  auf  Der  2S3elf , Die  Saffer  fo  oerleiben,  I 
$11S  wenn  wir  überführet  waren , \ 

2>nj5  <5<Dtteo  fcHajeffat/  alfo  an  allen  (Drten/  I 

DP Oie  wir  in  einem  ftnb/  allgegenwärtig  jey, 

3e  greifet  wir  Des  ©cb&pferS  ©rojfe  finDen , 

Se'groffer  unfre  Surerfcbt , 

3um  ©cbüpfer  Rimmels  unD  Der  (£rDen  5 
3e  grojfer  mujj  Der  0fer  unfrer  Pflicht/ 

Vertrauen , Sieb  unD  ®)tfurd)t  werben. 

'•  ©er  2lbjlanD  ppn  Des  «öimmelS  ^>6hen  ^ 

©ie  fein  $3erflanb  erfleigt , fein  ©enefen  abjufeben, 
Äein  ©inn  ju  fajfen  taugt , bis  an  Des  Slbgrunbtf 

©rünben , ; 

SBo  gleichfalls  aller  SBifc  fein  Siel  oermag  ju  finDen/ 

3ff  lange  niebt  fo  groß , fo  boeb,  fo  tief,  fo  weit, 
m wie  Der  SlbftanD  i|t  ju  ©OtteS  ^errlicbfeit» 

£}on  aller  #errlicbfeit  ecfd)a(fner  ©ing  auf  ©rben. 

O $83unber,Da£  wir  nicht  DaDuroj  geruhtet  werbe«/ 
93erbothne  ©errlicbfeit  unD  ©cbonheit  $u  »erachten, 
UnDfolcber  «Jperrlicbfeit  u.  ©cbonheit  nach  ju  trachten/  1 

SDte 
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SDie  alle  «gjerrlicbFeit  unD  ©cbonheitin  ftcb  fcbliefjt, 
2luö  Der  Die  #errlid)Feit  unD  ©c&onbeit  einzig  fliegt, 
UnD  aufier  Dem  nid)«  fd>ön,nicb«  berrlidKSau  finDen.  * 
583er  fein  ©efcbopfe  nun , mit  Suft,  fucbt  ju  er# 

grünDen', 

UnD  frolicb  alle  Fracht  unD  ©cbonheif  Der  sftatur 
©iebh  höret,  fdjmecft  unD  futjie,  ifl  auf  Der  regtet? 

• ©pur, 

’SRad)  Der  perganglicben,  Die  ewge  Sufi  $u  finDen. 

©old)  Sühlen  junDct  an  Der  ©egenliebe  ©luljf, 
UnDseugt,  in  unfrer  33rutf,  Der  SlnDacbt  beiffe  Triebe# 
5öa  jeDe Kreatur,  unö  ©Ott,  Daö  höcbfte  ©ut, 

SDie  ewig  felige  <23otlFommenbeit  unD  Siebe , 
fKed)t  alö  mit  gtngern  jeigt.  $Deö  ©eifleö  5luge  rat?/ 
SEBenn  e$  Der  ©brper  SDuft  Durchbricht, 

3n  allem , ein  unjtcbtbar  Siebt, 

3n  allem,  ©Ott allgegenwärtig  feben, 

3n  allem  feine  ©rö§,  in  allem  feine  CÖIadjf, 

•ÖulD,  SCBeiöbeit , Oflafeflat  unD  Fracht, 

SDurcb  £afl  unD  $Iübe  nicht,  Durch  leichte  Suf? , Der# 

flehen, 

SEBenn  aber  niemanD  bieg  fid>  felber  geben  Fan. 

©o  ruft  ba$  ewge  ©ut , Die  ewge  Sieb  unD  ©üfe, 

Um  ein , für  feine  ©naD , empfinDlicbeö  ©emüthe, 
UnD  einen  frohen  ©eifl,  in  ernfter  2lnDacbt,  an? 
Hie  wolle  cS(Dtt/  in  uns/  fo  (Setfl  als  Sinne 

f'cbarfen/ 

SDaß  wir/  in  feinem  XX)  er  cf  / ifyn  felber  nicht 
• - verwerfen  / 

SDafj/  wenn  wir  etwas  (Sitte  / fefyn/  füllen/ 

febmeefert / hören/ 

VOir/  im  OZmpfinben/  (8<£>tt/  Dengrofjen  <&c<t 

her/  ehren» 

©ebrei# 
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\ ' t , 

gdjtcibcit  an  Mademoifelle  SBcifcil 

in  SSKetfeburg. 

tf&ewunberung  unb  Vergnügen  befchüfffigten  m ich, 
<&  beo  t>em  errett  2lnblicf  Dero  fo  funfb  a(ö  finn- 
reichen  ©efchencFe«  halb  zugleich  , halb  wecbfel«* 
weife.  Vewunberung  uftb  Vergnügen  befchäfftw 
gen  mich  ebenfalls  bepm  Anfang  biefec  meiner  fo 
fcbulbigjh  al«  ergebenden  Dancffagung , auf  eine 
jblche2lrt,  ba§,  für  angenehmer  Verwirrung  mir  : 
faum  fo  viel  gapigfeit  überbleibet,  etwa«  an  einan*  I 
- Der  hangenbeö  ju  Dero  pocbltoerbientem  Sobe  wiebee  , 

tfireiben.  Valb  gebacht  ich  in  Verfen,  balb  in 
:ofa  meine  ©ebancfen  au«$ubrücfen ; weilen  in 
eantwortung  Dero  bocbffgefcbälten  ©chreiben« 
fo  wohl  i al«  finnreichen  ©ebicpt« , ich  su  bepben  mich 
verpflichtet  erachtete,  löblich  entfcplofl  ich  mich  t 
bepbe«  ju  oerbinben.  ©ie  werben  bemnach  allster  r 
Mademoifelle,  ein  gefcbrtebene«  amblgu  antreffen, 
beffen  Veffeööermutblicb  barin  beflehen  wirb,  baff  in 
feiner  von  bepben  ©cbreib  * Sitten , fleh  lange  }u 
ennuiren,  ihnen  wirb  ©rtegenbeit  gelaffen,  fonbern 
ein«  butep  ba«  anbere  balb  unterbrochen  werben. 
S>ie  erfle«  ©nfSüe,  welche  Dero  preiöwütbige  21  r# 
beit  bep  mir  erregtet! , waren  ungefähr  Diefeö  3o#  , 

halt« : , ) 

Sßte  iflmtc?  trau  ich  meinen  2lugen?  : 

SBetrieget  mich  bie  ÄuttfBf  nein,  nein! 

€«  Fan  nur  bie  ftotur  allein,  . 

©olch  funflltch  S33ercf  $u  wirrten,  taugen. 

Doch  wie?  wer  hat  fle  je  fo  (Chon, 

ffijit  gwirn,  ihr  SQBetrt  verrichten  fehnj  , 

Sch 
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3d>  Dachte  Diefem  ©eDantfen  pon  Der  »ftatur  weiter 
na* , unD  bemühte  mich , * Die  wobl  elje  pon  mir  ge# 
hegte  SJiepnung,  ob  unterfcbeiDeten  wir  mit  Unrecht 
Die  Äunfb  pon  DerHotur/  aud£)ero  VewunDernd* 
toertben  Arbeit  tu  befetfigen.  hierüber  erinnerte  icb 
tmtb;  waö  id)  Depf alld  por  Dem  gefcbricben : 

SEBer,  Durch  Ded©cD6pfferd@unf , 
VomSEBeidbeifd»  SeurenftünDet, 

5Die  2kwflerwegf;  beftnDef 
VX<mr/  aud)  in  Der  gr offen  ÄmtfJ. 

Süiefer  Einfalt  Dürfte  pieUekbt  einigen  nicht  tu  galant 
Dorfommen,  einem  fo  febon  ? ald  fünf*  unD  ftnnret# 
(Dm  grauentimmer  eined  mit  fo  Pielem  gleiß  erbalte# 
nen  VerDienfed  gleicbfam  tu  berauben.  3d)  wurDe 
aud>  einer  anDern  ald  Mademoifelle  xpetfen  ed  por# 
jufagen  micb  enthalten  hoben , weil  man  ihre  Kigen# 
febafften  beft^en  muß , Dergleichen  Kompliment  ertra# 
gen  tu  Birnen.  3bre  tiefe  Kinftcbten  aber  werDen 
auffer  3weifel  ed  für  feine  Verringerung  ibred  fobed 
halten,  ald  ein  ganfc  befonberd  SEBercfteug  Der ^atur, 
angefeben  tu  werDen , unD  folgenDeö  £ob  mit  3tabt  tu 
perDiuen. 

Kd  febeint  ber  Singer  Der  $?atur,  Durch  Deine  £anb, 

fid)  tu  bef  reben , 

Und  SWenfcben  eine  neue  $robe  pon  unferd  ©eifed 

Ärafft  tu  geben. 

3«  mehr  ich  Die  tarte  unD  faf  unfiebtbare  Kleinheit 
ihrer  3lrbeit  betrachte , je  weniger  begreif?  icb  > auf 
welche  Sßßeife  folcbe  Perfertiget,  unD  perfalle  immer 
auf  Die  Vergleichung  Mademoifelle  mit  ihrer  Äunft 
unD  Der  unbegreiflichen  Arbeit  Der  3?atur. 
aRecbt  wie  Die  SBercfe  Der  9?atur, 

Sßopon  wir  twar  Dad  ganfee  feben , 

Secbfcer  V}siU  £ b . ©och 


I 
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2>od>  fafl  nict>t  Die  geringße  ©put , 

S3on  $b«ilcben , »braus  fte  befielen : 

©o  febeine  ebenfalls  Der  weifen  XX?eifen£ßercfe, 
SnDem  icD  gowje  SEBunDer  merefe, 

SD a Dodj  Die  ©ticb/  als  ^(>eile,  nicht  nur  Wein, 
UnD  ihres  3»itnS  fo  jarte  Safer ; 

Sluch  felber  DurcD  Q3ergr6ßrungS*©lafefy 
Saum  unfern  2lugen  fichtbar  fepn. 
c?cb  habe  wohl  ehe  SDlannS^erfonen , bep  grblicfung 
einer  portrefflicben  ©ebilberep , für  QJerwunDerung 
ftumm  werDen  feben , welches  gewiß  eine  befonDere 
Srafft  Der  Sunß  angejeiget.  21Uein  bep  ihrer  Arbeit , 
Mademoifelle,  wirD  aueb  DaS  Srauenjimmer  ßumm , 

welche  (wenn  ein  fleiner  ©cberfc  erlaubet)  ja  wobl 
für  ein  weit  großer  SÖBunDer  ju  rechnen  iß, 

Slllein , 

$8ep  Diefer  #5nbe  9GBercfe,DaS  gar  $u  ungemein ; 
SEBaSißoon  ihrem  ^rief , unD  ihrem  <P3erS  $a 

fagen  ? 

Nichts  anDerS,  als  Daß  (ich  ihr  ©eiß, 

©Kt  Porten  ja  fofünßlicb  weiß, 

SUSwie,  mit  gäben,  if>re£anD, 

©o  Daß  oon  ihr  mit  bScbßem  Rechte , 

ÖJlan  recht  $um  SBunDer  fagen  machte : 

3ht  ganzes  SEBefen  fep  93erßanD. 

£>b  nun  gleich  bepbes  QJerwunDerung  genug  omirfa# 
<het:  ©ojwingt  Doch  legeres  mir  noch  biefe  ©eDan# 

tfenab;* 

es  febrieb  bißhero  noch  fein  einfcigS  mal 
Sin  «Olenfcb  , mit  fchwar^er  ©dmßt  unD  einem 

flugen  Sieh 

3u  feinem  Sfaibm , fobiet, 

ilsfie,  mit  einem  Siel  pon©t«l/  _ 
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W Weiffer  ©djrifft  , unt>  trocfnen  3üget? 

fst>reibcf , 

. Unb  ihren  Oiu&m  baburch  biß  auf  Die  $?acb# 

Sßelt  treibet 

SBie  bie  Blumen  etndbon  benen  liebften  QSorwürffett 
meiner  wenigen  $)id}t»$unfit>on  je  her  ge  wefen:  @o 
wirb  ein  ieber  um  be  jto  leichter  glauben , wie  feßr  ©e# 
roüberfunillicbeau$3wirner$eugte  turnen,  3Jan# 
im,  unb$räuter*2Bercf  mich  muffe »ergnuget  haben* 
34)  habe,  boller©ance  < Regier,  ' 

©heb/  anber  2Cunber#bollen3ier 
©ewadjäner  SBlumen , ojft  ergebet; 

©oeb  buben  beine  Sßlumen  biec 
©Jicb  gar  fajt  au0  mir  felbft  gefegt , 

SDa fie fp wobl / altfjene,  mir, 

3m  leiblichen,  waö  geißige!  weifen,  . 

©ie  geben  und , wie  fte,  ©elegenbett, 

©ureb  geiß*  unb  leibliche  Q}orirefflichfeii, 

©er  ©eifi<  unb  Gorper  Ouelljupreifen, 

9?od)  habe  id)  ,t  auffer  bem  unuergleichlicben  «£errt| 
SLriUer/  unb  dürften  <£►  untrer  pon  ©ebtoar^burg , 
eine  mehr  ubeneugenbe  grober  baß  meine  auf  Die  Q5ee 
wunberung  göttlicher  %£ercfe  abjielenbe  ©dmfften, 
«inen  ßarefen  (JinDrucf  gemacht  , bon  niemanb  er# 
halfen , Mademoifelle,  alöoon  3bnen,  welches  je# 
hoch  weniger  bie  glückliche  2lupful>rung  meiner  (£opie/ 
gib  Die  33efcbaffenbeit  ihrer  eblen  ©eelen  angejeiget 
©a  fte  in  ber  Gopie  bon  ©Ottes  jjßunber# 

5Bercfen, 

©o  biel  Vergnügen  fuf>4  unb  jeigt  ; wie  weiß  f 

wie  rein, 

Unb  weife  muß  ber  Xüetfett  ©eele  fepn ! 

©a  fte  bem , welcher  nur  bapon  wa0  ©uteä  ben# 
rfef , # h * ©weh* 
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SDurchö  UrbilD  recht  gerügt,  fo  waSooUfhmm#  . 

neS  fcbcncfet* 

23$  bieder  batte  ich  gefchrieben , als  ich  noch  einmal 
meine  2lugen  auf  £)ero  Arbeit  richtete*  €S  fcfrieu 
alles  Daran  ju  glanzen,  liefet  eine  iffieiffe  fo  fef>r,  als 
ein  wirklicher  ©ebimmer  warb,  Durd)  ben  fün(Nicben  , 
©egenfafe  eines  faff  unnatürlichen  weiffen  ©chatten, 
obnalleSDuncfelheit , heraus  gebracht;  wef  falls  ich 
hahureb  aufs  neue  geruhret , mich  nicht  enthalten 
f onnte  folgendes  jugehenefen. 

Sßenn  etwan  feelge  ©eelen , 

SÜBenn  Sngel  felbft , wie  es  wohl  eh  gefchehn,  ; 

@ef  leihet  ftch  uns  liefen  fehn ; 

©ie  würben  fein  ©ewanb  oermuthlicb  mahlen, 
SllSfolcheS,  Das  her  XPetjcn  .'öticfmercf  gleich, 
SEßeilnichtSanOleinlichfeit,  an©lan^unh3i«  1 

foreidh, 

3a  hafS  Durch  taff  faff  geiffigiff,auf£rhen, 
ta  angetroffen  werben.  - 
S>ero  fooernünfftige  als  fromme  Betrachtung , über 
Die  weife  unb  gütige  gül>rung@OtteS,  Da  ffe  auf  fo 
fonherbarc  unh  ehle  ?lrt , ju  hem  Befffc  einer  ihnen 
unb  Dero  ganzen  wertheffen  gamilie  nunmehr  fo  er» 
fprieflichen  SßOiffenfcbafft  gelanget;  iff  BewunbernS» 
werth,  unh  wünfche  ich.&on  #erfcen,  haf  eSbem 
groffen  2Befen,3bnen,  einibren  93erDtenffen  gemaffeS 
©lücf  fernerhin  ju  geben , gütigff  gefallen  mochte. 
^)iemit  befchlieffe  ich  oor  hiefes  mal  meine  nicht  gejeim»  ■ 
te  ©ebanefen , nebff  meiner  gehorfamffen  SDancffa»  * 
gung , fo  wohl  im  tarnen  meiner , als  meiner  grau» 
en,  welche  für  anhern  Durch  DiefeS  ungemeine  @e# 
fkenefe  auf  eine  ungemeine  2lrt  ffd)  3hnen  oerbunhen 
«fennet.  Rjepb*  wünfche»  wir  pon  #erfeen , im 
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0tanDe  ju  fepn , auö  Der  und  aufgebürDeten  0cbulD , 
und  in  etwad  befreien , unD  auf  einige  Stßeife  Die  biU 
lige  ®rtenntlid)feit  unfern  .gjerfeend  an  Den  $ag  (egen 
$u  Sonnen. 


0o  fd>aumenD  aud  Der  tieffen  0e< 

•freroorbracb , funftlicb  abgeriflfen. 

^t<i>  Dachte , wieDerSlugenfcbein 
. ©oeb  Sonne  fo  betruglicb  fepn, 

UnD  war  mit  allem  (Srnfl  befliflen,  " 

<33on  Dem  betrug  Den  ©runD  ju  »iffett. 

3nDem , Da  Doch  Dad  ganfce  $latt  ' 

SRid)t  einer  0pannen  Sange  bat , 

©ad  $:bier  Doch  etne@r6ffe  jeiget, 

5Die  $85um  unD  Käufer  uberfteiget. 

sftacbDem  id)  nun  Die  Urfacb  fanD , 

©aß  bloß  allein  Der  ©egenftanb 
, (©a  35äume,  SHann  * unD  #auferc&en  fo  Sletn,  . 
Q$eoDiefem  ^bier  gemabletfepn,) 

©ie  Urfacb  Diefed  SBunDerd  war : 
giel  mir  ein  anDer  $unft » @tücS  ein  / 

©a  einer  aud  Der  Gabler  0cbaar 
@5ar  einen  ungeheuren  liefen 


93on  ungeheurer  ©roß  unD  ^)6b , 


©aDurcb  / t)aß  er  folcb  einen  @tab 

*£)  b 3 
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gweenSOtännern  in  Die.£)ünbe  gab  > 

©etrtocb einmal fo lang , alöfte* 

§Dlit  Diefem  maßen  Diefe  bi* 

SDen  weiten  Oiaum  unD  groifebenfianbj 
©et  jwifeben  Den  jwo  Augenbrauen 
©e$  ^olipbemuö  ft  cf)  befanD  > . 
©erautfgeßtecftim@cblafju  febauenj 
Stuf  Dicfc5ö3eifc  faf)*tiart 
SDaßeranörüßentfefclicbffbierti 
Sßie  icb  nun  Diefeö  überlegte , 
s&eDacbt  icb  ferner  urtö  erroegte  > 

©aß  auf  Deut  ganzen  0ftem@cb6öß 

3ür  unö  nichts  würeflieb  flein , nid)t$  grofb 
Unö  alle  ©inge  größ  unö  flein , - . 

Sfturblöß  Mergle  tcburtgS  * Weif* , fetjn. 

_ ©iß  ließ  mich  Die  jwo  Üebren  febm 
©aß  wir  öom  wahren  $?aaß  Der  ©ittg$ 
ßaft  DaSgeringjte  nicht  »erftebn. 

SQBorauf  ich  Denn  noch  weiter  gienge  * 

Unö  mercf  te  > Daß  nur  ©Ott  allein 
Q5ört  (£6rpetn  ihre  wahre  $Mße 
UnD  eigentliches  ’SBefen  faffe. 
sDlir  ßel  hiebet)  nöcb  ferner  ein  * 
äß  feinet  Unermeßlidbfeit 
ngranfebare  Söefcbafferibert  / 

5Die  alle  ©i  nrten  übet  jieiget  > 

UttD  DiefeS  übetjeuglicb  fceiget . . . 

Uf e fc?  für  (0(Dttmcbt8g;rdß  / mcfrfcß  fcletrtv 
Sü3oDutcb  wir  überwtefen  fct>rt, 
tSGBenn  ©tarn  unD  ©cbWermütb  ünSt)erle|eri> 
gu  einem  $totf , Der  niebt  jü  febäßen,) 

©aß  für  Den  ©ebtyffer  aller  ©ing* 

% 
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Sßir  nicht  ju  fleitt , nicht  $u  geringe* 
5Da§  grofj  unb  Flein  ihm  einerlei) , 
Unb  feiner  Rettung  fähig  fei)*  , 


9tad[)tl)eil  t»et  ®gcn  * unt>  9?u&  &tt 

9?äd)ften  < £ie6e. 

.emifch  oom  Sillen  unb  com  9?icbw , Qterbanb 

oom  Körper  unb  Pom  ©eift , 
$Da$  fic&  unb  alle  feinet  gleichen  mit  ihm  *ugleic&  Per* 

nünfftig  beißt, 

@o  lange  beinea  gleichen  nemlich  mit  bir  biefelbe 

SNepnung  hegen, 

5Da  bu  fie  hoch , fo  halb  biefelbe  ftcb  bir  worinn  juwi* 

ber  legen, 

Sluch  ebenfalls  för  unoernunfffig , unb  bicb  in  beinern 

<Sinn  allein , 

ßör  weife,  fürpernünfftigfehäfceft,  unb  einzig  glau# 

beft,  Flug  $u  fepn. 

SDu  legft,  aua  eigener  Gewalt , bir  felber  biefen 

Situlbep, 

Unb  hälft  nur  bich  für  unbetrüglicb,  ba  birjeboch  nicht 

unbeFannt , 

SBiefehrbeinaufgeblafner  ©eift , wie  bein  offt  (toi# 

pernber  33erftanb 

Saft  in  ben  allermeiften  SDingen  fo  ftumpff  unb  eng 

perfebränefet  fep. 

Sch  Fan  bie  ©runbe  nicht  begreifen , warum  bu  / 

bir  aua  eigner  Oftacbt 

©opiele  Klugheit  bepjulegen,  ala  bloß  aua  @tolfc> 

bich  nicht  ent^ieheft, 

Unb  über  alle  (Srealurenbicb  juerhebembich  bemuheft* 

4?b4  5D» 
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SDuläffeff  anDrer  ©cbroäcbe  nimmer,  Die  •öeini* 

genffctö  auö  bericht, 

UnD  ob  Du  gleich  , an  ©tärcf  unD  ©roffe , nicht 
* mächtiger , nicht  ffärcf er  biff, 

SIlöanDre,  Deren  ö orper  man  nicht  groffer,  aigfedte 

Suffe;  migt; 

Ob  Du  gleich  anberö  nicht  gebobren,  aß  anher’,  auch 

nicht  länger  lebeff , 

5Du  Doch  an  ©roffe  Deineö  ©etffeä  fo  unoerfchämt  Dich 

felbfi  crbebejf , 

UnD  glaubeff , Dag  Die  Dunefein  ©runDe  Der  ftcb  Per« 

bergenben  $}atur 

gürniemanb  fonff  entDecfet  fepn , alö  blog  für  Dich 

alleine  nur* 

$Da  nun  Die  anbern  fooon  Dir,  wie  Du  pon  ihnen 

Dencfff,  gebenefen: 

©o  folfteff  Du  ja  billig  einfl  auf  big  getragen  mit  Q5e* 

- ' ' Dacht, 

gu  Deiner  eignen  Q$efferung , Die  fchmärmenDen  ©e» 

Daneben  (enefen , 

Sur  ©elbff  * ©Jenntnig  Dich  bequemen , unD  autf  bed 

^rrtbumö  Duncfler  Sftacbf, 

SDurd)  JDemut^/  ju  Dem  Hiebt  Der  Wahrheit  Dich  ju 

perfugen , Dich  bemöfjn. 

Sntmugt,  por allen,  Dich  Der  SMacbt  Der  ©gen« 

liebe  ju  enfjiehn , * 

Sttit  ©nff  unD  ©fer  Dich  befleiffen.  2lu$  Diefem  auf« 
_ gebrachten  9)3eer, 

Q)om  ©türm  Deö  ©tol$e3 , fliegt  allein  Der  roilbe 

©trobm  Des  ^rrtbumg  her, 

5Der,  wattfo  SKech t unD  23illigfeit  Dir  gleich  pot  fXie» 

gel  PorgeDämmet, 

5Durch  auggefch»?iffer  Heibenfchafft  ©etoalt,  Doch  af« 
jeö  überfc&roemmet*  ^ 
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©ieunglucffedge^cb^eitfc^t  bidj  wiber  alle  bei# 

neö  gleichen;  , 

S>u  willt  Der  anbern  $?enfcben  3<*>/unb  fte,bem  $Dei# 

nen,aucb  nt  d)t  weichen. 

Sin  je  Der  f u f)t  fich  felber  an,  alö  wenn  oom  0cb5pf# 

feralle@)abe, 

Sin  Überlegung  unb  33erj?anD,  nur  er  allein  empfan# 

gen  habe ; 

©n  jeber  wunfcbet , mit  t>em  Sluäfcbluß  Der  anbern, 

baß  nur  er  gefalle. 

darüber  nun  entftefjet  leibet  1 Der  Ärieg  pon  allen  ge# 

gen  alle. 

SSernäcbße  JBeg  ju  unfern  Siebten,  bie  unfer  ©lucf 

finb,  ju  gelangen , 

3(1,  allen  @tolfc,  Der  Sucifer  geflößt,  ju  tilgen  an# 

jufangen , 

Q3on  und  nicht  mehr , alt*  ftdj  gebühret , $u  halten. 

$ur$  ßdj  ju  bemubn , 

SDem  ©tafe/  Dem  @f  rubel  allcö  Unglücfd,  ftcb, Durch 

Die2>emutlv  ju  entjiefjn , 

©abepunäoom  ©ewobnbeitc*  * @cblanim , unblln# 

bancf&Saflcr  ju  entfernen, 

$De$@uten,  wenn  manö  bat/  geniejfen,  unb@ött 

barinn  perebren  lernen. 

SDie  unerträgliche  ©npftnWtchf  eit, 

ir  ffraflfen , ftott  Der  anbern , und ; wir  jeigen  * 


baß  fte  groß,  wir  Rein , 
0ieflug,  wir  aber  ftolfc  unb grämlich;  wenn  wir  ju 

febrempßnblicbfeun. 
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©0  bag  , von  ber  (gmpgnblicbfeit , id)  big  mit  tjocg* 

• gern  IKccbtc  fprcc^e : 

<gjtefeoein@elbgperratf),  t>on  einer  in  un$  »orljanD# 

nen  flogen  @d>n>5d)e. 

«Nr  WSir  wsy  WSV  wyr  “Wir  W yr  W WSir  VW  WMr  WMr  Wf 

\ 

2Iuf  meineit  ©eburtätag.  1735. 

lein  <530tt ! bu  bag  mid)  biefen  ^ag 
.£)euf  abermal  erleben  lagen» 
©ib,bagid)biefe  ©nabe  faffen , 

©?id)  freuen  unb  bir  banefen  mag. 

©lein  ©cbopffer  unb  Erhalter , btt  . 
©epgobunb^reigunb  T)ancf  bafur. 

£>u  bag  mid)  auf  ber  2Celt  befefoenef  fr 
Nunmehr  mit  fünf  unb  fünfjig  fahren, 

Öbn  bag  oon  plagen  unb  ©efabren, 
Sftic&iefcobaögeiingge  franeft. 

©lein  @d)&pffer  unb  grbalter , bir 
©ep  gob  unb  Q5reig  unb  Dancf  bafur. 

©efunbbeit,  geben,  ©lütf  unb  #epl , 
33equemlid)feit  unb  £Xub  nicht  minber , 
Qlergnugen,  ©egen,  grau  unb  Minber, 
©inbnoeb,  fomiejuoor,  mein^bcil» 

©lein  ©d)6pffer  unb  (Srbalfer,  bir 
©ep  gob  unb  jjreig  unb  3}ancf  bafär. ! 

3$  rüge  bidj  inbrüngig  an; 

©ib,  «JbgÜtSK,  »0  eö  bein  ©naben#  5GBifler 
5>ag  id),  in  einer  foldjen  ^ulle, 
vBou  ©ufem  offt  nod)  fagen  fan. 

©lein  ©cbopffer  unb  (Srbalter,  btr 
©ep  gob  unb  $reig  unb  Stoncf  baffir* 

ö&(o)<2& 
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meinem  ©eburt$ta$c* 

SknmCEtnttttt  in  Da6  ftebcn  u.  funfjigff  e3ahr* 

Ottlob  J beut  feb  ich  abermal  Den  $ag , woran  ic5 
. , . ■ biefe  «SBelt 

3um  allerer|lert  mal  gefeint/  gefunb/  oetgnügtunb 
. . frolicb  wiebet. 

3<h  (limine  birbemnach;  o ^(Srr,  burcf)  bert/  wa$ 

; . ' ' • . tioorbcn,  fidb 

Sur  bi§  beitl  gn5bige$  Erhalten/  ©ancf,<Sbre,  OJufjm# 

unb  Sobetf  t Sieber  / 

$DW  recht  gerührter  ©eelen ; an*  2ßem  anher* , 
,,  . . #£3vÜt,al* bir allein* 

^an  ich/  für  fooiei@rtabunb.£)ulb  > fo  (ich  in biefer 
- ..gjulbüereirtert/ 

Sn  welchen  fo  öiel  ©ufe*  jlecft , fo  wohl  föt  mich/  al* 
a Ä ..  . fötbie«9?einert/ 

Srt  ©emuth  voller  Sufi  Unb  Ehrfurcht,  nerpflicbfet 
Ä. ...... . 4 ünberfenntlich  fet)n? 

Sich  lafj  mich  bir  gefällig  banefen  l & finb  pon  mei* 
. . . UenSeben*  fahren# 

Sftmt  fech*  unb  fünfjigSabre  fc!)oh,al*  wie  ein  ©ttont/ 
...  . bahin gefahren. 

Sch  trett  heut  in  ein  neue*  ein*  933er  biefe  lange  Seit 

erwegt,  . 

Slüö  wlebiel  Achten  ■,  wieoiel  $agen , au*  wie  nie! 
„ . ..  . _ ©tunbenunb  ©eeunben, 

©olch  eine  lange  ©aut  beliebt  / urtb , wie  er  fchulbtg/ 


S33ie  Diel  in  einer  jeglichen , bie  alle  gföcmch  finb  »et* 

au.  ü /. .. . . , . fchwünben, 

wlir  Unglucf  übernommen  fonnen ; ja  wenn  er  noch 

m* 
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SCBic  ftc&,  mit  biefer  großen  3öf>l , noch  «ine  große« 

oerbunben  , 

5Da  ©ött , in  jeglichem  ber  deinen  , mir  ein  m* 

mebrteSÖutgefcbencft, 

Unb  ihre,  fo  wie  meine  Seit , zugleich  beglüeft  m* 

1 fließen  laßen , 

Unb,  ßatt  unzählig  m&glicben  93erbrufleS , nichts 

aufunS  gelencft 

2US lauter  Sßohlfahrf,  £eiß  unb  (gegen;  ber  wirb 

ßattaHe#ulbzufaßen, 

93  on  ihrer  ©lenge  recht  bebeefet  , in  frälicber  Q3cr* 

wirrung  ßehn ; 

St  wirb  ficb  felbß  , bureb  ihre  ©leng , in  ihrer  großen 

sQuelloerlieren , 

<gein  armes  $?icbtS  unb  fein  95erbienfl , baS  nichts 

»erbienet,  beutlidj  febn, 

Unb  niebtö als  ©üfe,  nichts  als  ©nabe , Der  mächtig 

. weifen@ottbeiffpüren. 

£)iß  mein  Srfennen  Deiner  ©roße , unb  meines 

Nichts,  weil  td>/  zur  ©abe , 

Sur  fo  »iel  ungezählten  ©uts , nichts  anberS  weiß , 

nichts  anberS  f>abe , 

SJaßbir , 0 93ater  aller  SDing!  um  beiner  ewgen  Sieb 

allein  , 

5Der  bu  bie  ewgeSiebe  biß, hoch  ein  gefälligsOpfer  fepn! 
<gollicb,  na<$)  beinern  weifen  Diafb,  an  fahren  hier 

noch  mehr  erleben : 

<go  fleh  ich  hieb  inbrunßig  an,  OueH  aller  ©naben, 
ä febenefemir, 

Sufammt  ben  ©leinen , biefe  ©nabe , baß  wir  aus 
_ . allen  Äräfften , bir 

3n  Deiner  Steatur  ^Betrachtung , QSewunbrung , 

■ 9)retß  unb  Shre  geben. 
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Saßung,  in  ihnen  / Deine  Sieb  unD  Deine  weife  SÖJacht 

erheben, 

UnD , Daß  wir  Dir  gefällig  werben , nach  allen  $raflf< 

' tenungbeßreben» 


©djluß. 

5K|nb  hientit  will  ich  Denn  zugleich  mein  9?eu  * 3afjr& 
***  Sieb  nor  bißmal  enben : 

3leboch  borher  noch  biß  ©ebet  jum  #<£rrn  Der  3ahc 

unD  Seiten  fenben : 

O ©0$$ ! Durch  beffen  ©nab  unb  £ulb  idj  einig« 

»on  meinen  Pflichten* 

3m  abgewic&nen  3ahtejwargefchicft  gewefen  ju  m* 

richten ; 

Sßarm  aber  Doch  noch  biel  gefehlt : @0  ruf  ich  Dich 
‘ in  ©emuthan; 

©ib  Doch  im  Funfftgen  3ahre  mir , Den  Steinigen 

unb  jebertnann, 

SDaß  wir, geröhrt  Durch  beine£Bunber,mit  allen  &räjf< 

ten  ung  beßreben , 

©ich  ju  erFennen,ju  bemwtbern/unb  Dich  nadh  SDJog# 

lichfetf  erheben, 

3m  ©enefen,  weicheg  Deiner  wurbig ; im  ©lucf, 

Durch  frohe  jDmtcFbntf  eit/ 

©ie  Gegenliebe  Finblich  jeigen  5 im  Unglücf,  Durch 

(Selaflenhat/ 

©ein  SCoflen  ju  »erehren  fuchen ; unb  unfre  gange 

Scbeng»  Seit 

©teb  in  berwinberobeit  Vertrauen  Dem  ©cbopj* 

fer  ft'nbitcb  ubergeben  / 

Urtb  ewt0(S>ute6  von  ihm  hoffen»  ©iß  iß  allein 

ein  wahreg  Sehen»  £>ie 
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Die  ®)e, 

jo wie  Die  $flicf)t  ber  ’ftäcbften  * Siebe  Die grofte  faff 
! oon unfern  Pflichten, 

5Die  un$  9?atut  unb  ©grifft  befiehlt , tinö  felbfl  jun? 

SSeften,  aufyuricbten : 

©oift, »onbiefer Sieben Die füfte  Neigung 

in  bei:  Sb  > 

5llö  wieber$ernbei:9?äcbften*  Siebe , m allen  Me 

betrScbtlicbfte, 

Sie  notbigfte  öon  allen  anbecn,  Da  wie  ja  überzeug* 

licbfinben, 

SDaf  jtcb  biefljacbft»  unb  Sigen*  Siebe  in  iftntnmifr 

jelbarnecbinben. 

Sßie  fef)t  ifl  et  benn  $u  bebauten , unb  faft  mit 

Sbtfnen  ju  beflagen, 

SDajj  eine  pon^atur  für  un$  beftimmte  Quelle  üielep 

gceuben  t 

S3ergnugen$,  SieblidjFeit  unb  2inmutb(  ein  rechte? 

^JfuM  pon  £ua(  unb  Selben , 
S3erbru{?/  93erjweiflung,  SöitterFejt,  £a§,  $b*5nefy 

Scfel,©ramunb<}Magen, 

Surcb  eigene  Bemühung,  wirb.  SGDir  felber  mifcbcn 

©all  unb 

Sn  unfrer  Sb«  füfte  $oflba  et  unö  benn  ja  felber  trifft, 
SEBenn  wie  ben  $ob  in  Stopften  finben.  Sie  alltrmei# 

ften  ?Dlenfc&en  mepnen, 

©te  lieben  j?cb , ba  fte  jeboeb , wenn  man  et  wbM  ep 
/v.,  ■ weget , febemen, 

Ob  haften  ft'e  ftcb  felbft  am  mdften.  SaDurcb  , bajj 

oi.^  r • ^ »fr  am  9?äcbften  ni«bt$, 

§lw  feine  ©cbwacfjbeit,  fein  Vergehn  / unb  feine  Sehe 

fee  mit  betrachten , 

, m 
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UnD  auf  Das  @ute,  Das  ec  bat / fo  wenig,  jafajf 
' v , nimmer  achten , 

9&n  immer  hon  her  fhlimtnen  ©eitebefchauen;  ha* 

Durch  blofjgefcbichtS, 

©aß  wir , Durch  ihn,  uns  feiber  quälen»  ©o  batt> 

wir  ihn  geringe  fehlen, 

Verlieren  wir,  juerfi  für  uns,  ein  fonjl  an  ihm  ge* 

habt  (Srgofcen, 

SBohurch  ftchS  Sleuffer’  an  uns  änDert : ©as  geur  her 

greunDliehfeit  wirD  f alt, 

©iß  jeiget  ftch  in  fproDen  ©Jinen , hie  merefet  jener 

alfobalh, 

Stoch  wenn  er  es  fafl  felbft  nicht  mertft.  ©a  er  ftch 

henn  befuget  halt, 

SBennDaS,  was  eranhicherblicft,  unh  wwhuthujl 

ihm  nicht  gefallt, 

QJJit  gleichem  gleiches  ju  hergelten,  ©ein  QMitfwirh 

fproDer,  als  er  war. 

©iß  bleibt  hir  gleichfalls  nicht  perborgen ; unh  ob  hu 

es  gleich  felbfi  erreget, 

Unh  UrfachanherSlenhrungbijt;  wirD  es  Doch  ihnt 

jur  Safl  geleget , 

Unh  hergeßalt  wirh , jwifchen  euch , Der  SüOiDerfinrt 

balD  offenbar. 

©lan  fühlt,  baß  man  Den  anDern  haßt.  Um  uns  nun 

felbflju  überführen, 

©aß  wir  ihn  nicht  mit  Unrecht  hoffen : ©o  will  hie 

£abe  * SKechtmp , 

©aß  er  ein  abgefchmaeft  ©efchäpff,  unh  gar  nicht  lie# 

benSwürDig  fep,  < 

©lanfucbt,  mit  äufferßem  Söemübn , nur  feinen 

gehlern  nachjufpüren. 

Qttanfneipt  mit  gleiß  hie  Slugensu,  für  aKe  feine  gute 

©abep/  Unh 
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UnD  will  Doch  ntc^t , Da£  er  mit  un$ , auf  gleiche  2lrt 
' »erfahren , haben. 

SBBenn  t$  nun  er  fl  fo  weit  geDieben : ©o  ftromt  »o» 

2tergerni§,  VerDrub, 

VejrtäumDung,  gantf,  Verfolgung,  £<*§/  alömieein 

rechter  Unglucf&ßlut},  . 

Von  allen  ©eiten  auf  untf  $u.  ©Jan  mochte  faft,füc 

@ram,  »ergehn. 

53Di(j  ift  nun  leiDer ! mebrentbeilö  Die  Sebeno  « 21  rt  mit 

unferm  ^Jächfien, 

gufammt  Der  unglücf  felgen  golg,  in  ftetem  Äriig  unD 

Äampff  $u  ftebm 

SBenn  mir  Dergleichen  Sebenö  * 2(rt  nun  in  Dem  (Efa 

ftanDbefebn: 

©o  wirb  Die  ^lage  nod)  »iel  gtofier , unD  fSmmt  fo 

Dann  Die  $?otb  am  boebften , 
£>awir  an  unferm  geinD  »erbunDen , beftänDig  mit 

ihm  um  $u  gehn,  ' 

©eO  SRachW  ihn  mit  $u  Veit  $u  nehmen , Deö  ©Jor# 

genö  mit  ihm  außuflbn, 

2lu<h lebenslang gezwungen  jtnb.  ©JicbDeucbt,  ich 

bor,  ob  fragte  jt  Du : 

S83ie3nbert  man  Denn  DtefctfSreufc?  unD  waöift  Doch 

für  Diatb  Daju  ? 

9Jimm  Dir  bieb5lfte©Jübe  nur,  Die  Du  Dir  nimmfl, 

Vetrug  unD  ©ünDen, 

UnD  Voäbeit  bep  ihm  anjutreffen , waäwircflich  an 
i ihm  ©uto  $u  fmben, 

gu  febn,  iu  fuchen,  ju  betrachten : Sin  jeDer  tbu,  fo  »iel 

erfan, 

UnD  feh  Den  ©atten  in  Der  Sbe , non  feiner  guten  ©ei# 

ten,  an. 

S)u 
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5öu  wirft,  inDem  Du  fo  ocrfdbccfl,  erfaßen/  D aß 

er  in  Der  $bat 
Viel  beffer  ift , alSDu  geglaubct,  unD  febr  Diel  gutes 

an  ftcb  bat. 

5DaS  ©ute  nun,  was  er  befi^t,  beftijf  er  weniger  für  ftcb, 
<$Q3enn  Du  oernünfttg  Dieb  beträgft,  unD  reDlid)  ban* 

Delft,)  als  für  Dieb , 

5Du  wirft  weittnebr  noeb,  als  er  felbft,  »on  betrieb 
•;  . ©arten  guten  ©aben , 

& feg  am  €5rper  ober  ©eift,  Vergnügen,  9?uß 

unD  @bre  haben.  " 

er  noeb  fung  unD  febbn  Dom  &ibe;  jag  rf,'nc 

liebficbe  ©eftalt, 

SDieDir  ju  anfangs  fo  gefiel,  nicht,  Durch  ©ewobtt# 
Vernicbtiget,  für  Dieb  »ergehn.  (beit  alfobalb 
Vefteb  mit  gleifj  ihr  fdjoneS  Slug.  3ft  ihre  Q3ruft 

unD  Sarbe  febon; 

©o  la§  fte  Doch  für  Dieb  allein, 

SDa  fte  für  anDern  wirklich  febon,  nicht unglücffelig 

bfölicbfeon! 

Vergleiche  fte  mit  taufenD  anDern,  Die  minDer  fcbSti 

ftnD,  als  wie  fte, 

UnD  Dencfe,  wenn  Du  fte  nicht  bätfejt,  Du  gebeft  Die 

Die  grofte  €0tub  , 

5DaS , was  Du  baft , ju  überf ommen.  SEBirft  Du  nun 

etwan  hier  unD  Dar, 

2luc&  eineö  SeblerS,  einer  ©ebwaebbeif,  am  (Zorpec 

unD  am  ©ei jt,  gewahr; 

•&alt  alfo  balD  was  guts  Dagegen , - • - » 

©o  Du  gewiflicb  ftnDen  wirft,  unD  häufe  nicht,  Die 

felbft  $ur  Q3ein, 

£>ie  SeMer,  Die,  wofern  fie  nicht, , Durch  etwas  guts, 
_ . nerminDert  fepn, 

Öecfcftcr  Ztyil  3 j 5Dfc 
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©ir  unerträglich  werDen  muffen,  $l>u  nicfct,  wie 

giftge  ©pinnen  pflegen , 

©ie  nichts  als  ©ift  unD  2$efe$  faugen ,.  ja  ärger  noch, 

inDem  ter  @ift, 

©en  ©pinnen  nüßet,  Da  ec  Die  hingegen  taufenD 

plagen  ffift , 

UnD  fchäblidj  gnug , mit  bitterm  ©rämen , bicb  enb# 

lieb  felbft  inö  @rab  ju  legen. 
Sich  mo^te  man  ( bet)  taufenD  gefjlern , woDurch 
, \ - fie  ficb  »om  ©Uten  trennen) 

©och  ton  Verliebten  ein  Q3crfaf>ren , Das  faff  Der 
; $ugenb  gleichet,  lernen, 

SECann  fie  Die  gebier  Der  beliebten  gering  ju  machen 

unbfo  Flein, 

Statt  fie  für  fie  nicht  mehr  oorhanben , fo  mittig  unD 

fo  finnreich  fepn ; 

hingegen was fie gutes  haben,  Durch  wieberljobltes 

Überlegen, 

gu  etwas  unbergleichlichen , jurn  (2BunDec  fafi  $u 

machen  pflegen. 

€in  folch  Verfahren  flehet  jroar  »ollfommen  nicht 

in  unfrer  ©lacht ; 

©Jan  braucht*  auch  nicht  fo  weit  $u  treiben,  ©ep 

nur  mit  allem  grnfi  beDacht, 
Pflicht  btinD  für  fein  VerDienft  ju  fepn , unD  Dich  in 

fo  toeit  nur  $u  jmingen , 

525epm  roibrtgen , auch  etwas  guts,  pon  ihm  in  Dir 

: heruor  ju  bringen. 

©er  Heine  Swang  ifi  nicht  für  ihn , $u  Deinem  Reffen 

Mott  allein. 

9n  Deiner  DDleptumg , (Die  ja  Dein, ) 

Rßofern  fie  gut/  pon  Deinem  (hatten , wirff  Du  in  Dir 

felbfl  glücflich  fepn : 

©ein 
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©ein  ©atte  wirD  Dein  ©lücf  üerDoppeln,  wenn  Du 

th m nicht  miöfüllfh  hingegen, 

QJerfahrefl  Du  «Ifo  mit  ihm , fo  wie  wir  ju  »erfahren 

Pflegen  > 

@o  Fan  man  überjeuglicb  weifen , Daß  Du  in  ihm  Dich 

felher  quäiefi, 

3«  ihm  wahrhaftig  Dich  Derfolgeft.  ©enn  Diefe  SBege 
, Die  Du  wähleft  / 

©ie  bringen  Dich  in  Furfcer  Seit  Dohin , Daß  Du  Dich 

wirklich  freuefi , 

SSBennDu  Den  einfl  gehabten  hatten  fletö  neuer  SehU 

unD  Safter  jeiheft. 

6in  folch  unbillige#  Verfahren  nun  Fan  Dem  anDent 

nicht  gefallen. 

©u  gieffefl  in  ihn  ©ift  für  Dich ; fein  Q3lut  wirD  ge# 

_ ■ gen  Dich  ju  ©allen ; 

€r  hält  lieb/  Durch  Dich  felbft  gqwungen , befuget , 

Dich  mit  9Secht  $u  halfen  , 

UnD  tPirD  e#  auch/  fo  »iel  an  ihm,  Dir  weh  ju  thun/ 

nicht  unterlaffen. 

e * / % 

Um  gegen  Diefe  plagen  nun  ein  möglich  Mittel 

ju  erfinDen , 

0o  (aßt  un#  »on  Dem  ShftonD  ein  jt # mit  etwa#  meh# 

rerem  Q5eDacbt  / 

911#  wie  faß  oon  Den  allecmeiften , e#  in  Denselben 

wirD  gemacht/ 

gftit  mehrem  grnß  bemühet  fepn,  fo  gut*al#  bofetf 

juergrünDm, 

©er  eigentliche  SwecF,  Die  Urfach  unD  2lbficbt, 

nicl)t  Der  @b  allein ; 

93on  un#  unD  aller  Sbiere  $Befen . febeint  Da#  93er# 

. mehrung#  ? jQ3ercf  ju  fepn. 
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©en  groffen  Sweet  nun  $u  erlangen/  ,ftnb  Die  $$e* 

m Übungen  unglaublich , 

®o  hie  Statur  baju  oerwanbt , fo  fünftlich  unb  fo 

mancherlei) 

5Die  Weißungen,  bie  0ü(jigfeiten,  Der  3ug,  bie  2Bol# 

lull  unbefdjreiblicb, 

0o  bie  Statur  in  und  gefenef t.  S)ocb  ifl  recht  wun# 

berbar  habe# , 

(5Damit  ju  heftiger  ©ebraueb  ber  Sreatur  nicht  fchäb» 
<■  lieb  feo, ) . 

Sin  ©egenmittel  angewenbet,  Dad  eben  fafl  fo  wun# 

• berbar.  ■> 

Sin  eingcpflanjtet  SEBiberfinn,  ein’2lbfehr,  wenn  bie 

glommen  ficb, 

3n  einem  2lugenblictgel6fcbt,iji  minber  nicht  »erwun* 

Derlich, 

m wie  ber  heiße  $rieb  unb  SDrutf  ber  fußen  Brunft 

uorhero  war. 

. ©lieh  beuche  unb  jwar  mit  allem  Siecht,  ba§  ^rieb 

unb  Slbfehr,  beiderlei), 

gjon  einer  weifen  Slbftcht,  örbnung,  ein  Deutlicher 

• • SSeroeidtbum  fei), 

Unb  mehr  beträchtlich  / ald  man  glaubet , wer  ed  erwe# 

get,  Der  entbeefet, 

SDaft  ein  fo  nüfc# ald nüthig  Mittel,  inbiefem  weifen 

Snbjwecf  ßecf  et. 

SBann  nun  Den  übleren,  jum  Vermehren , mit, 

füjfem  geur  erfüllte  Triebe 

0o  wohl,  ald  und,  gefchencfetjinb:  @o  ift  Doch  in  er# 

lau  bter  Siebe/ 

SSetjund  bie  0ü{tigfeit  weit  großer , ba  wir  nicht  in 

ber  ^hat  allein, 

Stein,  Durch  3been  fchon  oorher,  jur  füjfen  Sufi  und  ju 

bereiten,,  ämglei* 
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Smgleicben  DurchSfinnerung  Der  f<t>on  genopnenSieb* 

liebfeiten, 

©ie  £f)fknDfr3mtö«ti  ju  verlängern,  auch  Durch  ©ei 

Daneben  fa(>id  f^n* 

©och  fort)  wir  mit  Der  nötigen  Sieget,  unDmit  Dem 

fanften  3od)  belaDen : 

©0  gettenwarttjer  jSLüfie  brauebett  / baß  fte  Dctl 

tünfrtgcrt  ntebt  febabett. 

©er  ©runD  iß  ©lape.  ©ife  toirefet.  Dop  man Der 

8ieb$@üpigfeit 

Sn  reifer  $D?a£e  ernDten  Fan , im  Überfluß  auf  lan* 

ge  Seit.  \ 

cjBirD  nun  Die  $tope  nur  gehalten,  hot  man  genug 

Der  Sh  gegeben , 

$HS  eine  fonberliche  ©abe  unD  SßohltbotDer  SFatuc 

ju  fehlen. 

Su  Diefem  notbig,  nüfclichen  unD  Sufi  erfüUeten  ©e# 

febäffte, 

©ad  alle  SCoüufi  öbertrifft,  getj&rt  Srfparung  unfrec 

Ärdfte  / 

Sn  unfrer  SugenD  fonberlid) ; gehret  SRein?  unD 

ßreunDlicbteit , 

©o  ifl  ed  nicht  nur  föp  für  fich ; ed  fcebt  unD  tilget 

manchen  ©treit, 

©en  UmfianD  und  erregen  FSnntem  ©ie  aflerleicht* 

unD  bejte  Sur, 

gurSancf,  förSOJidverpanb,  iffoiefedfohölDe?OHte 

tel  Der  Statur. 

Se  mehr  Dag  ich  Den  ©tanD  Der  Sb«  , mit  ewigem 

©enefen#  überlege, 

Se  meht  ich  Dejfen  Urfprung,  Slbficht,  SSerorDnung, 

unD  gweef  etwege, 

Se  Flärer  werbicb  öberjeugt,  je  Deutlicher  Dap  ich  entDe# 

efe,  3»  3 
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SEBieein  recht  »unherbar  ©ebeimnifj  in  her  93er  meb# 

rungfrörhnungflecfe, 

SBovon  ich  aber  bi«  annocb , in  tfiller  Ehrfurcht/  lie# 

ber  fcbtveige , 

21 W ha§  ich  fte/  vielleicht  jum  2lnfbfj  verfchiehner 

Schwachen,  Flärlicb  jeige. 

2Bobl  ober  n>tU  ich  benen,  hie  in  bitter  #füfifer  €i>e 

leben , 

©e$@tanbeö  «Bittre  ju  verfügen/  ein  Mittel  an  hie 
2Juö  guter  Sibftdbt  mich  beftreben.  (£anh  ju  geben/ 
$5af?  »eher  @ött  / noch  her  9?atur  heö  £befban# 

heg  SSitterfeit, 

SBotnit  fleh  Sb^Seute  quälen , nein/  bloß  her  Unbe# 

fonnenheit, 

SEBomit  fte , fonher  Überlegen , einanher  fuchen  um# 

jutreiben , 

Serfoltern  unh  ftch  recht  jerbenefern,  fet)  bevjumeffen, 

ju  jufchreiben  / 

Sfl  uberjeuglich  ju  erweifen.  3ft  nicht  her  SDlenfchen 

?eib  ein  feilD, 

Olit  mancherlei  93oüFommenbeit/  Äunft,  3ier;  unh 

(Schönheit  angefüllt  ? 

5EBa$  Fan  nicht  ein  verliebter  @ei(l , auä  fc&onen  unh 

, verliebten  äugen , 

ßür  einen  füjfen  ßeben&95alfam , für  füflfen  (Seelen# 

Rector  faugen ! 

fcheint  ein  rein  unh  geiflig  geuer  fafl  auä  her  (See# 

. ; len  felbjt  ju  fleigen  / 

Unh  innige  gufriehenheit,  fo  »ohl  von  ihr  / altf  hiiv 
. ' ju  jeigen. 

«Batf  »trh  / an  »ohl  formirten  ©liebem , an  einer 

__  k . • cv,  , jart#  unh  Floren  £aut, 
SEBoburch  ein  üfotlj,  »ie  Oiofen,  fpielf,  nicht  vor  93er# 

gnuglichFettgefchaut?  $EBa$ 
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QjBaö  giebt  Der  Siebtel  e ined  (Cttunbed,  wad  eine  runb* 

, gewölbte  Q$rujf, 

S)ie  ftch  »Ott  feutfeber  Siebe  feb  wellt,  fo  £änb*  ald 

QMicf  en  nicht  oor  Suff ! ' 

583enn  wie  old  $lenfchen  fef>n  unb  füllen , bad  heißt, 

wenn  wie  zugleich  bad  Sencfen,  j 
Q5epm  wirklichen  25ejtfc  Der  ©cbonheit,  aufDöd, 

1 * wadmanbeftfcet,  lenken;.  * 

S33enn  wie  bad,  wad,  eh  wieed  hatten,  febe  fchott 

war,  unb  noch  wir  cf  lieh  fchän,  ; 
$Daß  ed  unwiberfprechlich  fchon , bebachtfam  unb  oer< 
, nunftig  fehn: 

Qnbem  an  unfeee  wiecflichen  3ufriebenheit,  S3oH# 

fommenheif, 

Sftichtd  anbeed  fafl  ju  fehlen  fcheinet , ald  Stauer  unb 

Slufmercffamfeit. 

StadSSanb,  bad  in  erlaubtet  Siebe,  fo  wohl  beit 
• ©eifi,  ald©Srper,  binbef, 

SODenn  man  bad  geuer  bee  Statur , ohn  Überlegung, 

nicht  empßnbet, 

3(1  an  ftch  felbft  fo  fuß,  fo  lieblich,  baß  wenn  matt 

recht  oernönftig  war, 

SJlan  billig  aQer  ©innen  Kräfte , bamit  man  immer 

• - ; mehr  unb  mehr,  . * » 

(Sd  feft  ju  fchlingen  fähig  märe,  unb  jum  ©enuß  fo 
i-\  >tV'.!<:  falber  Suffe,  : 

5Dad  gräfte  3:beil  »on  unfern  Graften  ju  brauchen, 

* , ftch  beffreben  mußte.  ■ .* 

S33ir  follten,  recht  mit  gleiß  unb  £rnff , auf  tau« 
v ' fenb  2lrf  unb  SEBege  benefen,  • 
Und  unfre  Söffe  gu  oerlängern , anftatt  und  felbff  mit 

€0205  ju  fränefen.  $ 

©o  aber  feljren  wir  ed  um.  3nbem  wir  bloß  auf 
gehler  fehen.  3*4  Sin 
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Sin  unfetm  ©atten , unb  an  ihm,  recht  mübfam,  Un# 

öollfommenheit, 

($ür  all  fein  guttfunöfelbßoerblenben)  bemüht 

an  ihm  auäjufpähen : 

©o  fefcen  mir  un*  gegen  ihn  in  eine  folchi  35itterfeit, 
Unb  ihn  nicht  minber  gegen  un*,  Dag  mir  einander 
v • ohne  ©rauen, 

£>bn  Slbfehr , ohne  ©rimrn  unb  Scfel , Q3erbrug  unb 

Unmutb/  niemals  fchauen, 
Unbfo,  burchunfer  eigne  ©chulb,  einanber  felbjl 

bie  #ölle  bauen* 

SDa,  menn  man  ber  gegönnten  ftreuben,  unb  in 

ber  ©j  erlaubten  Süße , 

Sn  rechter  ©tag,  unb  jmar  al*  QEenfchen , ba*  beiß 

fet  eigentlich  vernünftig, 

5D a man,  fo  mobt  maö  in  ber  Slnmutb  fcbon  gegen# 

märtig,  al*  maö  funftig , 

Sluch  ma*  barin  vorbei),  jufpüten,  tmSDancfenju 

gebrauchen  mügte ; 

COtan  bepberfeiW,  mit  allem  gleig,  auf  manche  SOBeife 

|u  gebenden , 

3n  unfer*  Ehegatten  Söffen , un*  felbß  bie  große  Suff 

ju  fchencfen,  - 

©ich  mebrentheite  befcbäfftgen  mürbe.  9?un  iß  ja 
* • 1 ba* , ma*  corperlicb  / 

SOie  angenehm/  miemunberpoD,  unb  lieblich  eögleicb 

inbergh, 

Rßenn  man  bei  Seift*  gufriebenbeit  bagegen  hält, 
• . baömenigße.' 

SÖ3ie  fan  ein  fanft,  ein  freunblich  SOBefen,  ein  hol# 

**  n a ***  Sufprud) , menn  man  ßcb 

©Jttfüffem  ©(herben  unterhalt,  fo  angenehm  bie 

Seif  um*  färben  I 

SBa* 
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gßa$  ton  aufricbtge  fXeblicbfeit,  <33ertrauen,  £ülfe, 

guter  Oiatb/ 

SEBenn  «twan  raub«  Unglück  * SEßinbe  ben  33aum  ber 

BBeblfabtt  umjuffürfcen  t 

Unb  untf  iu  fällen , ficb  bemühen,  in  2Bort«n  halb/ 

halb  in  ber  3;ljat, 

gür  Stufcen unb  Vergnügen  bringen!  2Baö  iff,  in 

einer  guten  Sbe , 

sßiebt  noch  für  taufenbfacb  Vergnügen  !@efeßfcbaff, 

Sufprucb , geifpertreib, 

Jößieijl/  nach  ©pracbä  weifen  Sehr,  ein  aufgeräumt 

unb  freunblicb  SGBeib 
©n©cbafc/=  ber  nimmer  gnug&irffbäfcen! 

SEBenn  nun,  au$  ihren  (äffen  Slammen , 
g*ocb  allererff  bie  fuffen  gr  uebte,  worin  ffe  ffcb  »er# 

jungen , flammen; 

ggßelcb  eine  nie  wrffegne  öuefie,  oon  2(nmutbr  briebt 

fo  bann  berfürl 

©ie  febn  in  ihnen  ficb  Perboppelt , ihr  SEBefen  mehret 

gleicbfam  ficb; 

®ie  wiffen , baff/  aueb  wenn  ffe  fferben , ficb  ih* 

bäcbtniff  nicht  perlier. 

othi  ftnbifeb  (Spiel  entjutfet  ffe.  ©ie  fueben  pe  ge* 

meinfcbaftlicb  / 

®lit  Überlegen  unb  gebucht/  mit  einem  frälicben  $Se* 

möbn/ 

SDurcb  Sehren  mehr,  mehr  bureb  Stempel,  jum  fünft* 

gen  SöDoblfepn  ju  erjiebn. 

. SEBober  entffebt  nun  gegentbeil«  / an  fouiel  Orten# 

in  ber  Sb/ 

Slucb  ben  nicht  unpernänftigen,  ba$  gleicbfam  irbfebe 

Rollen  *983eb/ 

5Da$  faff  bie  meiffen  unter  ffcb  nicht  anbertf  ffnb,  alö 
4punb  unb  kafcen  ? 3*  f Sß^bet 


f°4 


25tc  <£^e; 


Sßober  fommt  4?abern,  SIBiDerbeüen?  2Bober3ancf, 

©gelten,  Riffen,  Äraren? 
Sßober  fommt  Reifen , Särmen,  2Büten,  DaöCD?u& 

ren  unö  Die  UngeDult  ? 

3br  an  eurem  Ungelücfe,  fpred)twaöibr»o0et, 

bepDe  ©cbulD. 

$DaDurch  / Da§  if>r  Den  ^begatten  nur  pan  Der 

fcblimmen  ©eite  febet , 

Sin  euch  baö  ©ute  nur  befebaut;  unD  er  auf  gleiche 

Sßeif  etf  macht; 

Sluö  Diefem  unglucf  feligen  unD  unoernunftgen  Unbe* 

Dacbt  , 

2luö  Dem  unüberlegten  SOBefen  Der  tiarrfchen  ©gern 

Sieb,  entflebet, 

©tatt  bet  gehofften  greuben  * $dg , ein’  allgemeine 

Trauer*  *ftad)t. 

©öS  Diefeä  0enb  ftch  nun  anbern:  ©o  fbut,  wad 

ibr  fonff  nicht  getban : 

©chaut  euren  ©atten  ton  Der  guten,  euch  oon  Der 

fcbwacben  ©eiten  an. 

r 

gS;S:$i8B;Si8K0  ili  SegSSä»  S8SSS8KS9S8S 

Ungemmtet  SBunfct». 

(ie  ich  / autf  einem  füffen  $raum , iftngff  früh 

. erwachte, 

UnD,  welch  ein  groffetf  ©lücf  eö  war,  im  ©rnffge* 

. Dachte, 

Sßenn  man  ftch  felber  Traume  machen , Diefelbige 

wiDfuhrlidh  fugen , 

UnD  f?e  jufammen  feßen  farmte : O welch  Vergnügen 
SSBirD  einer  Doch  ftch  felbjl  oerfcbaffenl  waö  würD  er 

feb»/ 

Sur 
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$ür  Siebltchfeiten  Der  Natur ! 393ad  mürb er  f>6ren, 
Sn  einem  angenehmen  SBalb,  in  fallen  @faren, 
<Von  @tngeo6geln , Nachtigallen,  für  ein  @eton! 
SEBie  mürbe  mancher  an  Der  (Schönheit,  unb  anbern 

(Schäfan, 

Von  einer  jungen  fchonen  grauen,  ftch  nicht  ergeben ! 
SEBad  mürb  er  nicht  in  @peid  unb^rancf,  für  Siebt 

lichfeiten , 

SDurch  öorgefMefe  3been , (ich  felbf?  bereifen ! 

Sfllein  inbem  ich  alfo  bencfe:  0o  fällt  mir  bep, 
SDafj  biefer  mein  fo  fluger  SEBunfcb  / recht  närrifch 

fep. 

SOBir  hoben  ja  Dergleichen  ©lacht,  inbem  mir  machen, 
*S3ir  fonnen  und  oon  ungezählt*  unb  füffen  @acfan, 
3«i  SDencfen  taufenbfach  Vergnügen,  3been  machen, 
Vergnügliche  jufammen  fefan , ein  ganfad  #eer, 
Von  holben  ^fawtafepen  jeugen ; ja  mad  noch  mehr, 
SBir  fonnen  nicht  nur  in  ©ebancfen , Durch  fluged 
■ gugen,  J 

:0er  fcbonffen  Silber  Ded  ©emutbd,  und  hier  »er* 

gnugen;  ••  j : 
S83»r  hoben,  »on  Den  otlermeifien,  Die SEBircf liebfeit 

Von  metcher  unbegreiflichen  Vefcbaffenfait 
3fl  Denn  bad  menfchliche  ©efcblecfat  SDo,  fonber 

Sicht, 

Vernunft  unbSßircflicbfeit  unb  SBafafait  mir  mad 

«erlangen, 

3u fehn,  suhlen,  jugeniefien,  unb ju empfangen* 
#at  man  nun  mircfli#  Sicht,  Vernunft,  @ehor/ 

©eficht,  . v, 

3«  fehn/  |U  fawn,  (ich  ju  freuen:  06  thut  mand 

nicht 
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Srnftfjafte  ©efcaticfen  über  ben  tobt» 

liefen  Eintritt  t»cr  nunmehr  feligen  ‘Belife 

1736.  Den  if.SftoMtttb. 

jroifcfyen  a.  unb  b. 

A. 


Ä$>ann  t4>r  mit  einigem  ©wegen,  bie  Bitterfeit 

bie  golg  unb  ©rojfe, 


...  25eUfe 

$ob,  ertnejfe: 

@0  will  mir/  jur  Beruhigung  non  beiner  feßr  gebeut 

ten  (Seelen, 

& an  Befänftigung  gebrechen , an  Profis  unb  Situ 

brungö  * ©rünben  fehlen. 

SDaher  war  erfllich  mein  (Sntfchluß/  bicb  auf  bie  Sicht» 

£unft  $u  oerweifen , 

Snbem  eö  mir  nicht  unbekannt,  baß  dichter  oft/  im 

bem  fie  bichten/ 

Unb  allenthalben  hm  gebenefett , juweilen  ihren 

@chmerß  oernichfen. 

Slllein,  gebacht  ich  auch  habet),  bu  jtelltf,  bet)  biefem 
Bermuthlich  bieß  jur  Antwort  für : (ütathe,  mir/ 

3iS)a  (CamQ  feinenDorio  2ob  fo  wunberwurbig  hoch 

getrieben ; 

»Söa  ^cfjer  non  ber  Äuhlweinin  fa|t  unnerbefferlich 
; gefchrieben; 

»S)a  Kidhey  feiner  <£tyaritinen , ein  folcheO  (Jhren» 

‘ _ ' ©laal  errichtet , 

«'öaß  weher  3«if/  noch  9?eib  nerfehrt , »ernagt/  jer» 
' trümmert,  noch  nernichtet/ 

?>©ö  fchetnf  / ob  wäre  für  2*>difw  fein  wurbig  2ob 

faß  uberblieben.  Saber 
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©ehancFetf  vb&t  beit  £ob  her  23eltfe. ; ^07 

5)aber  ich,  einen  anbern  $rofl  bir  anjutragen,  übet« 

nebm , 

SDer,  wenn  et  beinen  bittern  ©tarn ,,  nicht  »ollig  ifl 

gefcbicft,  ju  linbern, 

SDocb,  wo  bu  ihn  nut  recht  erwegfl,  »ielleicht  mehr# 

al$e$  fcbeint,  bequem, 

©efcbicft  unb  fähte , beinen  ©cbmerg , in  etwaö  we« 

nigflentf , ju  minbetn.  ' 

$Du  mufjt  bicb  felbfi  mit  gleifj  bemühn,  ftatt  ihre 

$ugenb$uerwegen, 

(3umol  biefelbe  fonfl  bereite  »erbere  fc&on,  in 

unb£anb, 

SDurcbbichfowohl,  als  anbre  mehr,  am  meijletj 

. burch  ftch  felbfi,  befannt,) 

SDir,  bonber  trefflichen  TSelife/  bie  fch wache  ©eite 

»ot’ju  legen , 

@0  jur  SJerfleinerung  Don  ihr  jebennoch  nicht  gerei« 

eben  fan; 

SDenn  ihre  fchwacbe  ©eite  felbfi  jeigt  bennoch  etwas 

grofies  an, 

& ifl  fafl  aller  Öflenfcben  2irt,  ba§  ber  93erlujl 

bas  @ute  befier, 

211$  e$  »erber war#  fcheinen  macht,  woburch  er  aber 

felbet  groffer , 

©mpfinblicher  unb  herber  wirb.  ®a  wirfl  bu  nun  ja 

felbfi  geflebn 

5Da§ , bei)  fo  eiel  93oUfommenbeiten,  bie  wir  mit  Suft 

an  ihr  gefebn , 

$5ep  fo  »iel  Seibe$*unb  ©emütb$>»or  anbern  gang 

befonbern,  ©aben, 

SDBir  oft  ein  fafl  gu  ernflbaft  SEBefen,  an  ihr  auch  wahr« 

genommen  haben , 

5)a{?fte,  wenn  fle  allein,  betrübt,  bap  fie  auch  in 

©efelifchaft  gar# 


1 
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fo8  (Sebancfett  über  ben  <Eob  ber  25elt'fe*  ‘ 

S3on  einet  ftillen  Sraurigfeit , nur  feiten  aufeumuru 

fern  war, 

SDafj  fie  / bureb  ein  bejtanbig  $5etben , beljinbert  roar# 

an  benen  0d)ai$en , 

5Die  @£>ft,  bureb  bie  Sftatur , unäbeut,  im  frohen 

SCancf  fict)  ju  ergeben , 

Sßie  gern  fte  auch  ju  weilen  wollte.  $)a§  fte  an bem, 

< wa$  ©Ott  un$  gönnte, 

Unb  jwar  in  folgern  Überfluß  febr  feiten  ftcb  öergnu» 

< gen  fonnte. 

: 'B.  I 

®o  ftemb,  geliebter  2tgatbartber/  bein^rofl 
•*  auebift;  fo  fonberlicb>  ' c 

Unb  unerwartet  er  mir  fömmt : @e  fiel;  teb  bir  j er  ruh' 

* # retmicb.  •:  * 5 

3#  f»nb  ihn  nach  bc$  ®lenfcben  @eiff$  ^ftalut*  unb  ' 

SGBefen  eingerichtet , ’ • ■ \ 

Unb  mich  habet/  fo  Piel  mein  ßetb  e$  mit  erlauben 
1 will,  oerpfUcbtet,  - 5 

SDen  0cbluflfen  weiter  nadjjubencfen , unb  fic  $u 

brauchen , um  fo  mehr , 1 

211$  icb  barin  ju  meinem  $rofi , jugleicb  auch  ju  25es 

Ufcn  t i; 

Söafj , wie  im  geben , bureb  ihr  $8epfpiel,  fte  auch  am 

noch  im  §obe  lebt ; I 

3n  ihnen  $u  entbeefen  glaube.  SOßoburch  fte  benn/ 

in  meinem  0ingen , . 

Sn>at  mit  bie  (Sfjw  lange  niebt , bie  Ctyaritint  / 

< , Äöblwcmtit  / 

Unb  2)ono  ihren  «&errn  gebracht  in  ihren  füflfen  Siet 
' . ' , bern,  bringen,  • 

Unb  memen  Otuhm  erheben  wirb.  Spocb  hat  ber  Set 

fer,  jum  ©ewinn,  ' ; 

. . 1 
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a QMeicbt  Erbauung , $rofi  unb  Sftufcen.  3$  bab 

oft  bet>  mir  überlegt; 

2Batf  Der  nun  feligen  25eltfe  / Da  ihr  Der  ©cbbpfec 

Doch  im  Sehen; 

9 5(n  getb,  an  ©eiff , unb  anbern  Gütern  * nie!  ©ufö 

im  Überfluß  gegeben; 

: C5ie,  oor  oiel  taufenben ; begabt,  botb (in  fo  öftere 

geib  erregt 

3<b  leugne  nicht » ba§  etwa*  leiblich , non  anbern 

©runben  nic&ttf  ju  fageti, 

Unb  achten  SEBochen»  fetten  toobi,  oielletcbf  ein 
j oieleO  beogetragen , 

©a  nemlich  ihre  gebend  *@eifter,  unb  im  ©ebtäfh 
\ beö  (£6rperö  Kräfte, 

I ©er  ©Jutfeln  ©tarcfe , nebjt  ben  Heroen , unb  bie 
* fubtilen  2eben&@äfte 

©rfcoSpfet  unb  oerminbert  worben.  5Do<i>  fcbreib  . 

^ . icbbem  gefc&wäcbten  ©eijle, 

I ©urch93orurtbeile,  gärtlicbfeit,  unbernflenSDJet)# 

1«  nungen  bau  Steifte , 

SSJlit  grbflem  fKec&t  oermutbltch,  su.  3#  fefce  biß 
v bet)  ibr  jum  ©runbe , 

©aß  ihr  bie  ©Dttbeit  nur  gerecht , unb  liebreich  nie, 

$ eor  Siugen  ßunbe , 

fEBorüber  fte,  »oU  ernjler  gur^t,  in  ftetem  Q3etbetr, 
f fonbcr  SDIaße , 

©er  ganzen  SBelt,  ftch  felbß  unb  atted,  hierauf  ab 
,,  (ein  bebacht,  oergaffe. 

©ie  war  oon  einem  ernfien  'Jßefen , unb  einer  ftor# 

■f  cfen  «bbuntafeo. 

gö  fjerrfcbt,  in  ihren  Wcbungen , am  fräftigfien 
t sjBelancbolet) : 

©och  warfteoon  ©emütb  unb  ©eijt  foiärtlich,  ha§  fte 

, nichts  oon  Quellen,  93°» 
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SSonSDtartern,  ©cbmerf$en  ober  plagen , in  einig» 

©efcbicbt  erjäblen , 

?ftocb  etwa«  baoon  lefen  funnt , of>n  ein  ©rfcbuttern 

innerlich , 

3a  folcb  ein  ©raufen  $u  empfinDen,  Dag  fte  in  oielen 

$agen  fleh 

<33on  ©cbretf  en  f aum  erholen  fünf.  Sßie  man  nun 

oft  pflegt  oorjufragen, 

(Unt>  jwar  juweilen  ohne  Stab)  oon  Den  unleiblidfj 

gerben  Klagen 

Qfcrbammter  ©eelen  in  t>er  *£>6ü ; entfhmb  ein  fol* 

eben  $DJarter»33tlb, 

3n  ihrem  febüebternen  ©ebirn,  Dag  ge, mit  fleter  Stngfl 

erfüllt, 

2ln  jeöem  Ort,  $u  aller  Seit,  ooll  gurebt  ficb  gleicbfatn 

felber  nagte, 

3>nbem  flefleb,  obn  Unterlag,  mit  grämlichen  ©eben* 
£6  fam  in  Diefem  SufianD  ihr  (efen  plagte, 
©er  @cb opfet  aller  ©ing , allein  af*  ein  geftrenger 

Siebter,  für, 

©er  nicht*  al*  ©traf  unD  Drache  Droht.  3Ba*  man 

pon  feinem  etogen  Sieben, 

Shrfagt,  erzählt,  ertoietf,  toaralletf,  jtoarangebbrf, 

. . Doch  gleich  oertrieben , 

3uä  ibrergar  jubangen©ee(e,  bigDag  fte  allen  SDJutb 

oerlobr.  « 

SCa*  fie  erblicffe , tbat  unD  horte , fam  ihr  alö  lauter 
. ©önDeoor. 

©ie  liebte  nur  Die  ©nfamfeit.  Um  au*  Den  borge# 

__  fleliten  betten, 

9famge  Itcbenbliebeenglicb  oor,  Durch  oiele*  33etben, 

„ Och  SU  retten. 

2ln  allen  Orten;  toofietoar,  mar  Oe  auf  5}etheo  nur 

DeDacbt;  - ©ie 
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(EfebattcFett  über  Den  JCob  Der  23eltfe.  fit 

i - - - i --------  — — 

(Sie  betet  früb.jie  betet  fpdt,fie  beb  te  Die  gange  $?acbt/ 
$8ifj  Dali  fteenDlicb  Dergetfalt  Den  abgejebrten  Sorpet 

ftbwdtbte/ 

5Da§  fte  inö  @terbe  * $3ette  fiel.  2in  ftatt  nun/  Daß  (te 

Dencfen  follte , 

SEBie  fte  Den  fcbwacben(£Srper  fidrefen  , unb  SXube 

’ ftcb  perfebaffen  wollte/ 

@o  dcbjte/  feufjt  unD  betete  fte  unaufhörlich  gange 

Wee/ 

93oll  ©org  unD  ©rdmen , Da§  jultgt  fte  gang  pon  aU 

len  ^rdjften  fam  / 

Unb/  ob  fie , furg  für  ibrern  $oDe , julegt  annoeb 

gleich  / für  ibr  geben, 

UnD  ldnger  auf  Der  SEBelt  ju  fepn,  gar  gern  icb  weifj 

. • mebtroatf  gegeben/ 

SDoct> ttofeftc  fab«»  Da|i ibr  @£>tt , Dem  fie  gebienef, 

ju  ftcb  rief; 

(Sie  / inbeftänbgerSuperftcbtauf  feine  ©nabe/  fanfft 

entftblief, 

Unb  in  gelaffener  ©ebult  Den  $branen  # würDgen  21b* 

fcbieD  nabm  / 

(go  Daß  ibr  jwar  ©Ottlob  i im  $oD  / ibr  porge* 

Dramen  nitbt  gebinDert/ 

SDotb  b^t  eö ibr/  im  gangen  geben , pergonnte  $reui 

DenojftgemtnDert.  - 

3Di§  waren  fruchte  nun  pon  ibrer  ju  febr  gerührten 

Q)bantafep/ 

(So  unäwabrbafftiglebren  follte,  Die  flaglicbe  SO?e# 

lancbolep 

oeb  drger , al$  ein  @ifft  / jtt  fitebn , noch  fcblimmer/ 

alö  Die  $efi,  $u  meiDen, 

SSBeilfle , aueb  mitten  im  Vergnügen , ein  febwarge* 

' geiD,  ein  bitter  geiDen 

Beeter  (L^äl  ' & f Unö 
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Unö  su&u  fügen  , fich  bemüht.  ©ton  fan  Äeltfctt 

©tanb  ermeffen, 

Unbwiefogroh  ihr  ©ram  gewefen , wie  unerträglich 

. ibre^ein, 

©urch  ihr  betrübt  ©efianbnifj  felbfi : ©er  SEBorfe 

wert)  icf>  nie  »ergefien: 

XXtos  td)  auf i£rbett  miageffmtDeit/  fpracb  |ie,  bas 

tvajrbu/  (öd>tt/  allein, 

A. 

§55et)  tiefem  recht  betrübten  3ufaU,  fallt  mir  ton  neuen 

etwa*  ein? 

RBorüber  ich  mich  offt  geärgert , bah  wir  Den  'Job  fo 

gräßlich  machen , 

Shmal*  Da*  allerfchrecflichfieöon  allem  ©ebreef  liehet* 

* b^fchreiben/ 

3a  nicht  einmal  bet)  biefer  ?art> , Die  wir  felbft  fcheuß# 

(ich  machen,  bleiben. 

9?ein,  fchwarfce  Teufel  noch»  mit  Kornern,  imänge» 

fchührten  4D6Uen*!Xacben, 

©en  ©(erblichen  m 2lugen  mahlen , woburch , wie 

auch  bet>  ihr  gefchehn, 

S33ir  offt  erbärmliche  ©pectafel  bepjärtlicben  @emm 

thern  febn, 

©ariele,  nichtalleinimSeben,  Durch  folch  ein  ©Ja* 

ter*$5ilD  non  plagen, 

©er  ewgen  Siebe  fafi  jur  ©ebanbe , auch  gar  im  ©ter# 

ben  offt,  »erjagen. 

SD? ich  beucht,  eöwerb  (au*  ihre*  5$iut*  Q5efchaf# 

fen  heit)  non  eingen  Sebrern , 
^jierinn  gewiß  ju  weit  gegangen,  wenn  fte  Den  unglücfr 
„ . felgen  ^orern, 

©te  aöergrählichfien  3Deen , Die  teuflifch  faß,  t>os? 

einer  füllen/ 

Stell 


Digitized  by  Google 


<Stb<ttt<fm  über  beit  Cob  ber  25elt(e*  f 1 3 

93oll  »obrer  lottern/  SSaftlitf  fen , bieoll  unterblieb, 

porjuftellen, 

i:  9D?ebr  olö  barborifcb,  ftcb  bemübn.  <23on  ewgen 
■ ©cblangen,  ewgen  krochen , 

©ich  einen  wahr  * unb  toircflicben , unb  leiblichen 

begriff  $u  machen, 

Scheint  fehreef  # unl>  löfierüch  jugleicb.  & jeugen 

felbfl  Der  Reiben  Sehren 

©0  wunberlicbe  SßunDer  * Sbiere , Slmphiffbenett 
u unD  dhimaren , 

3n  ihrem  fabelhofften  örcutf , bep  Der  2Hecto  ©cbwe* 
A fei»  Siebt, 

§35ep  ©iftpbuö  / unb  $antalu6 , in  Reifen , öbff 
k . unb  ^Baffer,  nicht,  - 

21  lö  manche#  grämliche  ©ebirn,  poll  Born  unb  febwar, 
J her  ©all,  erbaebt  , 

5Da  er,  j'ebocb  oon  etoger  Solchen  unb  ewger  95aft* 
a < . liefen  SBefen 

©0  wenig  im  $?atur*$8ue&  fonb,nocb  in  Der  ©ebrifft 
. Dapon  gelefen. 

SBoburcb  er  ©Ott , fo  febr  niebt  febreef  lieb , al#  b$* 
j mifcb  unb  poll  33o#beit,  macht. 

3t  big  ein  ttutbig  Sßilb  pon  ©Ott  ? S)ie  ©ottbeit 

febeint  hier  bo§  unb  Kein.  ' 

1 Stan  Denn  Die  etoge  ©ütegifftig , Die  Sieb  ein  wabtet 
r . -Öencfer  fepn  ? 

2Birb  ©Ott,  al#  ein  unenblicb  21H,  »ofern  et 
i SDJenfcben ' ©elfter  quälen, 

Unb  nach  Q3erbtenft  betroffen  will , fo  unanftanbge 
l „ - plagen  wählen  1 

San  ein  perflarterSeib  unb  ©eift  nicht,  al#pon$tar* 

* ter*2lrtauf£rDen, 

S l % 2>ur<b 


...  - I 

. 

• I 

fi4  (EtehmtcFett  über  hen  Coh  her  2$clife»  . 

©urch  onbre  ^Magunh  anDred  Seihen,  jcbon  fcharf  ge< 

* nug  beflraffet  tt>crbcn 

©tob  ein  mit  3lei§  verewigt  gleifch,von  einer  etvgtn  . 

glamme9>ein, 

Zertrennet  , unh  hoch  nic&t  zertrennet , verbrennt  , 

unh  nicht  verbrennet  fepn  ? 

(Scheint  hiefed  und  nicht  überjeuglicb  recht  gegen  alle  . 

&£ürhigfeit 

SDer  ©ottbeit,  gegen  ihre  Sieb , auch  gegen  hie  Zßo 

fchaffenheit 

SDeretvgen  SEBeidheit  ? ewge  $htere  in  ein  verzebrenh  . i 

geurjufefcen, 

Umher 93erhammtenetvge Seiber,  unh ©eijter ewig  ! 

zu  verlesen? 

B. 

5Du  übereileft  hieb  / mein  greunh , in  heinem  Urtheil. 

SDencfft  hu  nicht/  •' 

SDajj  felbft  hie  ©cbrifft,  an  manchem  Ort , von  Slum« 

men  unh  von  ©rachen  fpricht  ? ! 

A. 

Sch  weifj  ed:  Slbenveijt  Du  auch , ha§  ed  ja  hen  Oe 
. rientalen 

©ans  eigen  i|t , hen  ©inn  her  Wahrheit  in  vielen  35tU 

hem  vorzumalen  ? 

5Die  tverhen  in  her  ganzen  ©chrifft , hafj  folch  ein 

$3ilh  rvad  anherd  lehrt, 

SDurch  hievernünfftgen  ©etlichen  vernünfftig  überall 

erfldrt. 

©oU,  bet)  foviel  verblümten  ©teilen  , hie  von  her 
_ #6llen,  Denn  allein, 

Sn  einem  eigentlichen  ©inn  unh  anherd  nicht  erflärct 

fepn? 

B.  2ßie 
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B. 

SEBiegrof?  ift  nicht , btt)  toben  Stuten , bet  9?uh  non 

ber gewohnten  Sehre! 

Unb  würben  fie  wohl  0 traffe  furchten , wenn  man , 

bafi  folcbe  £oll  nicht  wäre , 

(Sie  neuerlich  bereben  wollte.  Ob  gleich  baö  Q5eu* 

* . . , fpiel  bet  2$eltfe/ 

S3on  bet  ju  fcharff  getriebnen  Sehre , mir  ein  erbärttn 

lid>95eofpielwiefe: 

@o  fan  ich  bennoch  barum  nicht;  auö  fielen  ©rünben, 

mich  bequemen, 

SDie  t>on  bir  hergebrachten  0d)lüffe , wie  bu  betrneu# 

nejl,  anjunebmen, 

Unbwürbicb,  mitriel  ffärefern  ©rünben,  Dein  ®en* 

efen  wiber  legen  fonnen ; 

sftur  willen  jefct  mein  guflanb  mir  in  meiner  trauet 

nicht  oerg&nnen. 

5Doch  werb  ich  bicb  »on  beiner  SRepnung,  mit  mebrern 

©rünben,  abjufübren, 

£$ep  er(ierer@elegenbeit,  fo  öielmirm6glich  ift,  pro* 

biren. 

Seht  muh  ich  bir ; geliebter  ftreunb,  wie,  nach  bet 

(Seligen  (Srblaffen, 

Sch  boch , fo  Diel  mir  möglich  war , in  meiner  ‘Stauet 

mich  $u  faffen, 

§Befchäfftiget  gewefenbin,  unbwas  mirwiberfubr, . 

er  jäblen ; 

©efchicht  e$  gleich  obn  Puffern  @cbmerh,  unbftarcfec 

Beugung  meiner  (Seelen, 

Obn  einen  noch  oertiefftern  ginbruef,  unb  inniger 

fchuttrung,  nicht, 

SOenn  mein  noch  >e|t  betbränter  $tunb  oon  biefem 

berben  Saöe  fpricht.  _ • 
Sf  5 9to<S 
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fi  6 töebatfcfctt  uberbettCob  ber  2$eftfe, 

SRacb  ihrem  $oDe  f onnte  nichts , fo  lang  t^r  ©arg  : 

geöffnet  ffanD , 

©ie  täglich  noch  ju  febn , mit  »ehren.  $>a  ich/  in  ib<  ' : 

renernffen  Bugen/ 

9?ocb  ©puren  ihres  mm  ©Qttlob ! febon  über  ffanb< 

nenSeiDenöfanD/ 

©oich/  mitffißerQWterfeit,  unb  einem  fläglicben  ! 

Vergnügen/ 

SDurcb  immer  neue  Spänen  fab » Die  offtermalö  Durch  ! 

ihre  Wenge , 4 

UnD  Der  gepreßten  runben  $ropffen  beffänbig  quitten#  J 

Deö@ebr5nge; 

SBorinn  Die  trüben  35licfe  fcb»ummen,  Den  bangen  \ 

ÖJormurff  mir  »erbeeften  / 

UnD  meine  ©cbmerfcens  * Quell  füc  mich  t Doch  nur  l 

auf  furfce  Beit;  berffeeften. 

S)iß  Dauret  in  Den  achten  Sag.,  SDa  ich  jutn  lebten  j 
. • juibrfam , 

UnD/  mit fic& buuffenbem betrüben,  non  ibrbenleg# 

ten  SlbfcbieD  nabm  / 

Snbem  es  mir  unmöglich  mar,  Dem  ©ebluß  Des  ©ar<  , 

getfjumfeben. 

Sßie  man  nun  felben»ircf lieb  fcbiofl,  fleng  eben 

ein  febon  reger  ©türm  f 

Wit  einer  nie  erborten  Ära  ff t , unb  fo  entfe|licb  an  ju 

»eben/  ' . I 

JDaß  Des  pon  mir  bewohnten  ©cbloffes  erhabner/  feff< 

unbffarcfer  ^burm 

gitterte.  $5alb  hier  halb  Dort  jerborff  en  Wauren ; 

o r . w ntÄf  Senffer  , Siegel 

Berfprangen ; tn  Den  Mufften  flogen ; es  fluteten  ab» 

Ä . gerißne  Siegel 

Berfc&mettert  überall  herab.  SDenn  / ob  man  gleich 

anbiefemQrt  SDer 
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©ec  fcbmeren  Sßinbe  wohl  gewohnt : ©0  batte  Doch 

berwilbe  >Wortv 

53et)  ©lenfcben  ©entfett , nie  fo  ftartf , fo  gar  entfefc# 

lieb  ftartf  gefturmef* 

• .öieburebnunwarb,  $u  gleicher  Seit»  bureb  bec  ge* 

preßten  üüffte  SOßutb  f 

©eö  SUeeretf,  unb  bureb  beffen  SÖMen  bec  angebäuff* 

ten  0be  glutbi 

SMitwilbem  SSBallen  aufgebracht , unb  fo  erfcfcretf* 

liebaufgetburmet, 

©aß  eö  ben  allerbocbften  Seichen,  ineinent  febon  ge* 

caDen  ©triebe  t 

3um@ebcetfen  unferö  ganzen  Üanbeö,  befebaumt* 

bereits  an  £ob*  gliche, 

Unt)  einen  febnelien  Untergang  bemSanbe , <23ieb  unb 

' . «Ö2enfcbenbcobt> 

©a  banb , mit  meiner  eigenen , ftcb  eine  allgemeine 
, ' 9f?otb. 

* 2Bie  mir  an  biefem  trüben  Sage  habet)  $u$hitbe 

fepgewefen, 

SGBicb  iebec  beutlicbec  gebentfen  , alt*  erö  »erlangen 

fanjulefen. 

03?ein  ©etff , bec  ftcb  balb  auf  bem  febon  befebaumt* 

, unbüberflromtcnSKanb, 

©e^  Sanbteicbtf;  bec  ju  weichen  brobte,  balbumSSe* 

lifenö  ©arg  befanb , 

SEßar,  wie  man  leichtlicb  glauben  wtrb,  fajtganfc  au$ 

feinem  @Meicb*@ewicbt. 

©er  bittre  ©ram , bie  fcbwatfje  $urcbt , ber  2£inbe 

nicht  erträglich  @aufen , 

©ie  ©oegen  für  ba$  arme  üanb , ber  faft  Won  na*  . 

ben  Stellen  Traufen 

$f  4 Söejtürm* 
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S3eftürmtcn  mich  gemeinfcbaff tlicb.  351  § ein  erfreu# 

lieber  Bericht, 

©Dttlob!  ba$  $S3a(fer  fallt ! eäebbt!  mir  unoerbofft 

gemelbet  wirb. 

©Ottlob!£ie§i$auä  meiner  35ru|t,oiepl6fclicbleic&# 

terwarb,  mit  allen, 

SDie  aller  @orgen  oollig  freo  butcb  biefe  $?acbricbt 

mürben,  fcballen. 

göPammir,  wieiebbie  ©ebancPen,  biegleicbfain 

in  fid)  felbft  oerirrt, 

9f?un  mieber  auf  QSelifen  sog , ben  Slugenblicf  niebt 
■ ' . , i anbertfür, 

Sfltfbafj,  baibrfo  brunftig  35eten  jwar  tebem,  boeb 

mir  mehr  bePannt, 

S&r  griff*  unb  feuriges  ©ebet  annoeb  för  unfer  gan# 
' . ' ßeSÜanb 

SJielleicbt  erbtet  worben  fet).  3#  (teile  big  nun 

ca>  -i-A  e t Da^lit , 

S33eil  icb,  oon  fo  oerborgnen  @a  ben  (a  nichts  $u  ben# 
_ ...  efen,  fähig  bin. 

5Docb  Pam,  wte  icb  in  folcbem  @tanb,  unb  fa|t  oerwir' 

_ „ . retwar,e$mir 

Ä>u  Anfang# , als  ein  2lrt  oon  ‘Sroft , obn  ernfter  Uber# 

legung,  för. 

3cb  fefcte  mich  naebbero  nieber , bemühte  mi(b , 

nacb  meinen  Pflichten, 

Sur  meiner  nunmehr  felgen  £älft’  ein  $bren  # 2)encf# 

K.  ..  • . maal  $u  errichten, 

v^otcb  btr  bierju  #dnben  (teil, r unb  wirft  Du  aus  bem 

fl\  /}-  . . 3nbalt  lefen, 

S)a  |?e  ein  befferes  oerbient,  unb  icb  Pein  belfert  ihr 

gemacht, 

m 

A.  •,  .V-  • V 
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2Bie  fefor  mein  Seift  unaufgeräutnt , wie  buntfei  meü 

ne  $rauer*9}ac&t  > 

8Biefebrmicbibr33erlujt  gebeugt,  unb  wie  mein 

@cbmer|fogrofjgetoefen. 


gpitapbium. 


[on  einem  ®eif! , ber  in  ber  3eit 
£)urd)  Q5eten  feinen  ©d)6pfferpriefe, 
SDet  non  ©ebult  unb  SrSmmigfeit , 

93on  2lnbac&t  unb  ©elaffenbeit , 

&n  unnac&abmbar  SDlufler  tniefe , 

SDer  fid)  non  und jum  ^arnDtefe , 

SDad  aud  ©naben  ibm  gefc&entft« 

$)oÜ  brunftgerBunerftcbtgeiencft; 

Äurfc : X><m  5er  reblkbert  2$eltfe 
©wb  fyiev  bie  Qcbalett  ewgefencFt* 


SBatnung&fietire  für  erhabne  ©eifter. 


d ift  bie  Sbt  * Regier  ein  $tieb,  tnoburcb  mir,  noU 
( ler  ©ebnfucbt,  wollen, 

SDafj  anbre$?enfc&en , bie  und  gleich , und  rühmen 

unbund  ehren  follen. 

SDaboebbiefelben,  eben  fo , old  wir,  fic&  allen  nor* 

jujiebn, 

2iud  angebobwer  Sigen » Sieb , oud  allen  Äräfflenjic& 

bemübn. 

SSBirbetwan  einer  »o  gelobt,  fcbeintfeber  baburcfc 
- tnadjuleibett* 


&lf 
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fio  ¥0 #c\mw$& tVLctyt  für  erhabne  <£>etffer*  - 

93erfleinert  man  Den  ^Rdcbflen  aber : ©o  wirb  mit 

beimtidEj^&dmfc^en 

Shiöcbgefcbmeicheltunbgefihelt.  9j35tc  fan,  bep 

fo  gehalten  ©acben  , 

COJan  (Tdb  bon  SOTenfchen  Hoffnung  machen , 

SDaßfie,  Durch  unjer  ©utö,  ftcb  gleichfam  felbfi  $u 

baffen  , 

Q3  on  unö  ftcb  werben  jwingen  (affen  ? 

UnD  baß  ffe  Den,  Der  ftc  oerfleinert,  bei)  ihrem  innigen 

betrüben, 

Ob  ihrem  fchmerfclichen  93er(uff  , aufrichtig  jemals 

fonnen  lieben  ? 

* Wommtbielmeljr,  bet)  Diefem  BuffanD,  mic 
SRicbt  anberö  für , r 

2M  ob  ein  <^3eifi,  Der  ftcb,  bon  anDern,  in  Der  $bat, 

2ltt  ©roß , unD  an  ©elebrfamfeit , 

93etDienff(tcb  unterfcbieDen  bat , 

Slnffatt  auf  feine  ©roß  unD  QSoMommenbeit, 
©ich  waöju  gut  juthun,  Damit  ju  prangen, 

UnD  einen  33orjug  ju  bedangen ; 

©r,  wenn  er  recbtju  leben  wüßte,. 

©ich  alä  ein’  2lrt  bon  SD?onff  rum  halten  müßte, 

9?ur  tauglich , anDrejubefcbämen, 

UnD  folglich  (ich  bielmehr  bequemen , . 

©ie,  Durch  beffanDige  Q$efcheiDenbetf , 

SDurcb  S)ienft,  Q3egierD  unD  #Sflichfeif, 

5tach  allen  Ärafften  feiner  ©innen , 

©ie  nur  in  fomeit  ju  gewinnen, 

SDaß  er  mit  feiner  ©rdß,  unD  feiner  ©aben  £3ütbe, 
G8on  ihnen  nur  gebulbet  würbe. 

5Da  ja  bon  Dem,  was  man  auf  €rben  treibt, 

2)iß  ©prichwort  leiDer ! wahr  berbleibt : 


r 


Vlrtterfkhuttg  free  norfrer^iltcfrts, 


T2l 


Da  jedermann  fein  leb  hefjttct  urtfr 
Vk,  ■ recht  ftraffacb  liebt/ 

tettt  gar  311  groß  Serbien**/  am  Hachsen/  ein 

fehler/  fren  man  nicht  vergtebt. 

Sernere  Unterfucfcutig  t>e£  9?ott>m 

£id)t&  . 


% 

. fafre  jutigfl  ba$  tieffe  .£)immelö  * Wien, 

T)aö  Q5oben » loö  unb  ohne  ©rennen. 

3cb  fab  Darinn  bet  ©fernen  J£)eet, 

$Uö  ungcjablte$:ropffen,  glanzen, 

SüBoruber  ich  erftaunet  rieffe ; 

O welche  ^ropjfen ! welche  Rieffe ! 
O^&immelööcean;  Pön©onnen  ungefüllt# 

3"  »elclxm  f.tfc  ein  routbig«  iSilD 
5Der©oftbeif,  ofrne  SSilbung , jeigef! 

. 3cbfeb, ££d\d\, beiner ©ebaaren ^ftengw 
^tf  Ehrfurcht  unb  grfiaunen , an ; , 

©anidbtffofebr,  ah$ibr©eprönge, 

Unö  Deine  ©rojfe  jeigen  fan. 

3br  ©lanfc  , ibrSücbf,  ihr  ©cbein  unb  ©frab 
©ammt  ihrer  gabl#  Die  fonber  3abb 
® te  jeigen  Dieb , £(£0191  Bebaotb  / 

5lm  wurbigflen  alä  einen  ©Oft 
3nbem  ich  Dergefialt  bie  belbgefiirnfe  £5  fy, 
VöoU  <£brfurcbt,  Poller  2lnbacbf  febe, 

Unb  mich  öon  ungefähr  ein  wenig  norbwerfö  Dreht  S 
3a üf  unuerbofff  oom  bellen  ^orber^iebt  * /• 


din 


* * 


Vid.  plura  Tom*  IV.  p.  33;. 
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fn  Urtterfucbmtg'  Oes  £7or0er  t iltcbts* 

' ©nmeifftf  ©traten  <£eer  mir  ind©eftd)t,  . 

Da§ , ald  id>  nod)  einmal  auf Deffm  Urfprung  Dachte, 
©lieh  ganfcpon  ungefähr  auf  Die  ©eDancfen  brachte. 

€d  Farn  Die  2Ut  pom  Sicht,  jufammt  Oer  ftarbe,  mir/ 
Slldmie  Der  ©cbein  ponunfrer  Dammtung,  für. 
SEßann  üon  Der  Dammrung  nun  Oie  Urfach  n>ot>l  be« 

Fannt ; 

Da§  (mär  umunfre  233elt  Oer  Sufft . £rei§  nicht  ge« 

. fpannt, 

SEBoran  Oer  Tonnen  reged  Sicht , 

[nOem  jte  hoher , ald  Oie  3Belt , 
led  borgend  früh  t Oed  2ibenDd  fpäfer  fällt  , 

UnO  ftch  <*n  ihrem  @6rper  bricht) 

SEBir  Feine  Dammrung  haben  fonnten, . 

Uno  oafj  mir , wenn  mir  fpät  und  pon  Oer  ©onne 

trennten, 

SBir  auf  einmal  unh  gleich  in  fchmarfce  ftinfternifiTen 
93et|tncfm,  gegen theild  früh  , faft  erblinOen muffen, 
Durch  gar  ju  fchneüen  t&lanfc  Oed  Sichtd , 

§um  geoffen  ^Rachtheil  Oed  ©eflehtd. 

StBie  mir  bteDurd)  nun  überjeuglich  miffen , 

Dafc  mtr  bep  jepem  mal  (Oie  ©onne  geh  pon  hinnen , 
Sluch  menn  jte  früh  erfepein ) am  $age  mad  gemin* 

nen , * 

Durch Oiefe Dämmerung:  ©o Fämmt  ed  mir, 

9Ficht  glaublich  nur , faff  uberjeuglich  für, 

Dafj  pon  Dem  ©cbopffer  , gegen  ^or&en , 

Der  Äreff  Oer  Suftt  erhöhet  morOen , 

Damit  OaOurch  Die  langen  ginjterniffen, 

3um  heften  per  ^emopner,  gleicher  SEBetfe, 
gu  ihrem  9?u£,  unO  feinem  greife , 

Daü 


i 


* Vid.  pIuraTom.  V.p.  in. 
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Unterjochung  Des  Horbä1 4 nichts*  123 

©aß  fte  nic^t  allzeit  im  ^infiern  tappen  rnüffen , 
ßrbeUet  unb  geminDcrt , . (linberf, 

©e$  rauben  «himmelö  Strich*  $8efe&merliebFeit  ge# 
(grfrüglicber  gemacbet  werben  mochten. 

<£*  fdjeint  DaDurcb  bie  Sufftein  fieterSWonbeöfcbein, 
(SGBie  er  unö  mircf lieb  ift)  noeb  horten  mehr  |u  fepn.  . 
©ieSufftlüßt,  wie  ber  SOionb , bie  Strafen  rücfmert* 

prallen/ 

©ie  t>on  ber  Sonnen  auf  fte  fallen. 

2£eil  mir  nun  aber  biß  befinden , 

©aß  norbenmert*  bie  ©ämmrung  langer  fiebf, 

9a  überall  faß  nicht  »ergebt : (benr 

©0  febeinttf,  wenn  mit  bieoon  bie  Urfacb  recht  ergrün# 
Unftreitigmabr  jufepn,  baß  bortbie  Suff  t erhobt/ 

3a  Dicht  unb  Dicfer  fco , Damit  Daran 
©er  Sonnen  Siebt  befwnbig  fallen  Fan. 

©em  tritt  noch  bet),  baß  aller  groß  DteSufff 
gufammenpreßt,  »erbtefet,  unb  Den  ©ufft 
©abureb  gefebiefter  macht,  bie  Stralen  aufsufangen, 
©ie  »on  ber  Sonnen  Siebt  su  ihnen  bi  nge  langen. 

\ SO?ir$eigtftcbnocbein  @runD,  mober 
95ermutblicb  in  bem  $beil  bet  (grben , 

©ie  Süffte  bicF  # unb  b&b«  merben. 

©ie  neue,  Sßelt  * 2Bei*beit  glaubt , baß  ein  mabre* 
95  on  Sufftßdb  in  ber  (geben  ©rünben,  (Sffteer, 

Unb  um  benTOtelpunct*ßcbfollbeßnben, 

©a*  auö  Den  ^oliO  allemal 

4)cr»or  bricht , übermerttf  fich  in  Die  Sufft  ergieffet , 

Unb  überall  ben  £reiß  ber  2ßelt  beßieffet. 

Sßoburcb  ftch  Denn  Die  Ärafft  fo  in  Magneten  ßeefet, 
Sßennerßcb  norbmerWDrebt, zugleich  auch  siebt,  ent# 

beef  et.  *£)ie# 


* Oceanus  aur*  centralis» 


f »4  Uttterfwcfnmg  Deo  Herber  * .tickte. 

£ieDurcb  nun  febeint  Der  t^runD , woher  Die  Muffte 
fsgeprn  Berber  * ^ol,  ftcb  ftar  ju  jeigen,  (fingen, 
UnD  weil  ftd>  Denn  Daran  Der  ©tral  Der  ©onen  bricht,  , 
0o  jeuget  fiel)  Darauf  oon  felbftDaä  giorDer, Siebt. 
Sßann  aber  aueb,  in  fcbnelUunD  langen  Sugen , 

- Zuweilen  rege  ©trafen  fliegen,  j 

$lu$  Diefem  .föimmelöflcid) : ©o  febeinen  btefe$,$beile 
SDer  Sujft , Die  Durch  Den  glufj  Deö  Sufft*  ©troma 

fortgeriffen, : 

0o  auä  Dem  ^Rorbpol  briebt,  Dem  fte  in  flrenger  £ile 
3n  feinem  3uge  folgen  muffen. 

(Söenn  er  jumal  juweilen  fcbneller  fleußt, 

UnD  befftiger,  altffonfl,  auö  feinen  Steffen  fc&eußt.) 
©aö  foöiel  fcbneller  Denn  gefebeben  fan, 

Sßeil  Diefer  $lug  fo  bod)  erhaben  gebet , 

SDafj  feine  Dicfe  Sufft  ibm  in  Dem  Sßege  flebef. 

£r  trifft,  Daerfobocb,  gar  feine  £inDrung  an  ; 
©aber  eö  Denn,  (Daß  e3  Dem  QMi£  fafl  gleichet, ) 

SDen  fafr  ganfc  leeren  Ovaum  entfefclicb  fcbneU  Durch'  • 

fireicbet. 

4Mer  jeigt,  o groffer  ©ött , fid)  abermal, 

Qlon  Deiner  weifen  SÜlacbt  unD  Sieb,  ein  bellet  ©fral, 
SßoDurcbwirunö,  inunfrerQ3rufl, 
€in&nbacbt*$eurDon©ancfunDSujl, 

SSBenn  wir  als  ^Ölenfcben  Dencfen  wollten, 
SDlitSKecbtentjunDen  (affen  follten.  < 

3fd)  fühle  wenigflenö,  Da  id)  Diß  überlege , 

(Sin  §eeuben*fteur  in  meiner  ©eele  glimmen, 

UnD  einen  beiffen  $rieb , Diß  Sob  * SieD  anjuflirttmen: 
iViewcio  unD  mwberbar/  0(£><Dtt/  fTttö  fceine 

Wegei 
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©efptdcfj* 

A. 

wirbeö  ©utcn  nicht  genieffen,  burch  !Dem 
efen;  ijteö  gleich  oerflojfen. 

B. 

Sich  eö  uerfliefiet  ja  nicht  minber,  hab  ichö  mit  S)en* 

efen  gleich  genojfen. 

A. 

Ob  alteö  gleich  / wie  eö  bie  STOahrheit , alö  wie  ein 

ftrenger  0trom  »erfleht : 

@o  flelletboch/  burch  ©OtteöOrbnung,  ftch  immer 

etwatf  neueö  ein , 

Unb  lieget  e$  an  unferm  ©eifl , ba§  er  fich  baraufflet* 

beftgifU , 

5in> neuen  immer  watfauftobem  womit  er  fanoergnü* 

get  fepn.  / 

B.  ' 

5Dif?  flehet  nicht  in  feinem  ^Bitten , noch  weniger  in 

feiner  9)?acht; 

SBeil  offterö  etwaö  Sgofeö  fommt,  worinn  man  nicht# 

* . ergefclicb#  finbef. 

A. 

3<h  fpteche  nicht  oon  Unglucf  &3al(en,  ich  bin  allein 

barauf  bebacht  / 

£)eö  ©uten  bejfer  ju  gebrauchen , baö  fonjlen  unge* 
‘ fühlt  »erfchwinbet; 

Sumalen  wir  noch  überbem  erwogner  2)inge  flüchte 

geö  kennen, 

SDurch  bie  fgtfmmmtj;  be#  ©enuffte,  gewijfermafien 

hemmen  fünnen. 


«.(•)  1fr 


Uber* 


I 


I* 


fl« 


«H  (O)  30- 


Ubcrfd)ti(ft  u&st  eine  moralifc&e 

Segnung, 

• i 

tuorauf  ftween  Balger  Pergeftellet,  <*tmf<$en 
welchen  eine  Narrenkappe  auf  Der 

(£rDen  lieget 

L. 

^ptyetet  befler  tanhUltf  £an$,foUDi§  mein  ©fern 
2Bo  Du  6t  nicht  acflebfi  / Dir  überjeuglich  weifen. 

M* 

«Bereite  Dich/  unD  pirb.  ® ibfl  bu  Den  ©afc  nicht  ju : 
2)ap  £anö  »eit  befier  tanfct,  alö  «J3etec,  unD  al$  Du. 


«fr®®®®® 


^HQ>KO>3o5 


9Iu$gefeßte  25effmmg. 

®©[ie€hr*unb  «Xeichthum*  fücDttge  geh  bi$  anifr 
* renCob  be^reben, 

UnD  immer  geh  befd)5ffti0en,um  Dann,  DenSXefleon 
, ihrem  Seben, 

®e*  gleifleöSrüchte  ju  genieflfen,  unD , nach  getrau 

ner  Sap,$uruhn: 

©o  geht  man/ Dap  auch  Dif  nicht  minDer  oon  Den  @e » 

(ehrten  riete  thun. 

©ie  gnD  big  an  Den  £ob  bemü()t/balD  Dip/  ba(D  /ene$ 

ju  begreiffen, 

UnD  / im  bepänbgen  Unterfu&en , j^r  SEBijfen  immer 

anjuhauffen/ 

Um  Denn  ron  ihrer  Theorie  Den  Überred  von  ihrem 

JLcbctt  / 1 

2u  ihrer  eignen  Keffer  ung;Der  $raje i ftch  ju  übergeben/ 

<de* 
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©efä&tlidieS  ÜJetfteigen  t>e$  mente« 
x lidjen  ®eifte$. 

SJaft  «Je  spWofoirtjett  (mben 
" 3hr  wahreö  2ßof)l,  in  Q5«fferung  betf  ©eigö  unb 

beö  Qfr’rganbeä  ©oben 

Unb  Die , in  grübelnber  (Srfenntnig , eon  «Dingen/  bie 

nicht  gegtbar  fegn ,. 

Unb  in  abgracten  Nennungen  berfelbigen , gefacht ; 

auch  immer 

©ich  öotlenfommenergeljalten , je  mehr  ge  j mit  gib* 

tilem©cbein,  . . 

SDaoon  (ich  hüren  (affen  fonn«n.  «Darüber  haben  ftc 

fag  nimmer, 

2(uf  ihreö  .£)er&entf  Q5e|ferung  ju  benefen,  3«it  gehabt* 

©iejf 

$3on  ihnen  angefehen  worben,  altf  eine  @acge , bie 

allein 

5Der  ungelehrten  ©orge  wäre,  <Da  boch , wenn  man 

big  recht  ermigt, 

SDieftolgebetf  unfeigen  £ocbmutb$  ge  minber  nicht, 

alöüucifer 

SDer-gwcgmuthbortgegürßet,  gürfet.  ©iegnb  nicht 

nur  allein  für  ftcb, 

5Durch bie QJerfäumung ihrer  Pflichten,  biege«  bet 

Siäcbge,  ©Ö^$ber  £€&9t,. 
SJlit  recht  »erlangen,  unglücf  felig.  ©ie  sieben  auch 

gemeiniglich , 

SDurch  ihr  Krempel,  anbre  mehroon  ihren  Pflichten 

ab,  Unb  jwar, 

£>bn  Hoffnung  einer  Wegerung.  SÖ3ann  will  ein 

' - SinetaphPfim^ 

eecbUerChea.  $1  9?ac&# 
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X?er|iet0ctt  bcsmertfcbltcbert  (Bciftee* 
———————  - — — . 


gtochbem  er ficb inö  tieffe  Otteer,  of>n  Ufer,  fonbet 

©runb  unb  ©cblup 

©er  febwebenben  ©ubtilitäten,  hinein  gewaget,  ruef# 

wertg  lehren, 

Unb  ben  fo  lang^unb  fernen  SBeg , ben  er  mit  fo  »iel 

OTöt)  gefebwommen, 


Q3on  neuen  wiebet  röclwerto  febwimmen , um  «über 

$u  ficb  felbfi  ju  loittmen  ? 

5ßie  ober  wie  wirb  man  hoch  1 6nnen,  non  einem  fob 

eben  ©eifi  begehren , 

©er  (ich/  mit  folcher  gro  jfen  Sft&be,  fo  oiele  3ahre,$ag 

unb  Stocht, 

Su  einer  £Sh  empor  gezwungen , unb  (ich  auf  einen 

5ö*rg  gebracht, 

©aper  (ich  wieberabwerttffenefen, unb  blop  mit  feiner 

S&fferung, 

©ich  watfju  fchaffen  machen  folle  ? ©ip  fcheinet  ihm 

nicht  groß  genung* 

©er  fehlet  unfrererffen  £ltern,bie  ihrem  @ch6pf< 
; fer  gleichen  wollten, 

sgjlup  jolchen  ffeigenben  ©eiehrten  nicht  fünbltch  unb 

nicht  ffräflicb  fcheinen, 

3nbemftefür  erlaubet  halten  , unb  (ich  baju  befugt 

oermepnen, 

3u  unterfuchen , wie  ber  ©chopffer  regier;  unb bie* 

feg  nicht  allein, 

©ie  wollten  bergeftalt  ihn  lennen,bap  er,  nurfo,  unb 


anbero  nicht, 

4pab  fchaffen  unb  regieren  I6nnen , auch  bap  er  aUed , 

waogefchicht, 

Sßie  (ie  eg  finben , wirefen  muffe.  & fcheint  nicht 
v glaublicbfaffju  fepn , 

©apbiefeg  ©Ott gefallen  lonne,  bap  eröaburch  ge< 

bienet  werbe»  aßohl 
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SSJobluberfeheintölkinDie  ©emutb , in  frolicber 

2$erounDerung 

©er  rounDerbaren  Kreaturen,  im^JJeer,  im  Fimmel/ 

aufDer€rben, 

©er  felben  Sendung,  unD  Spaltung,  nebfl  einem  eifri# 

gen  35e|lreben, 

©ureb  eine,  blofou unferm  23ejlen,  untfoorgefebrieb# ' 

ne  ?D}cii?igung 

©erSeiDenfcbafften,  unD  Dem  9laebfien  Datf,  roel* 

cbeöibmgebfibrt/jugfbm, 

©er  allerbefte  ©otteODienjl , unD  Datf  ange# 

nebmlte  Seben. 

febeint , ibmwetb  ein  foleb  getragen,  einibtn 

jurGbr  berounDernD  Sailen, 
©em93ater  De(j,  n>a$£inDerbei(jt,  unwiDerfpreeb* 

lieb  mebr  gefallen, 

2113  wenn  mir , nacb  Der  liefen  2irt , (let3  Q5erg  auf 

üöerge $u erbeben,  • 

tim  auf  Diefeibigen  ju  (leigen , unD  un$  nur  ju  erbofjn , 

beflrebem 


i 
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(oWo>Ko>  <o>^o>Jö 


PWOMo>  loY  *o>  *o> 


£>ie  neueSlrt  Durch  SomtcjrioneS 

i bet  ©(bluffe  ju  überführen,  eben  fo 
" toobl  rcibfcfprectjlicb. 

j in  SineinanDerbang  Der  @eblü)Te , rooüon  mir  fo 
•SÖ  uiel  9S3unber»©aeben , 

■ UnD  ein  unwiberfpreeblieb  Mittel , Die  SEBabrbeit  ju 

erjinDen,  maeben, 

3(1  lange  nicht  fo  unbeweglich , al$  wie  et  etwan  an* 

I fangtf febeint,  . 

UnD  n>i<  man  nach  Der  neuen  2lrt , Die  jefco  SDlobe  mor* 
Den,  raepnt.  tu  Gin 

% * i / 
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f9o  sDie  neue  2frt  Der  ©bluffe*  , 

Sin  iSepfotel  wirb  «d  Deutlich  jeigen.  igween  Wie  nt 

feben  fallen  ftd)  bequemen , 

SDaffelbige^incipium  ju  tbrem@:unl>fa&  anjunebme» 
@ie  follen  bcpDe  bünDig  fc&lieffen ; fie  foUen  bepDe  ft# 

bemubn, 

Unb  eine  lange  feffeßette,  »on  (Schlüffen , Die  m*  I 

nünfftig,  jte^n. 

Allein  cö  t>arf  Der  eine  nur,  oon  feinem  (fentro,  <2Befl* 

roertd  gel>n, 

SDeranDere,  mit  feiner  Äette , aud  feinem  ^unct  ft# 

Oftwertd  Drebn: 

@o  wirb  man  bepbe  fefte  betten,  Die  Dod)  aud  einem 

^unctentfiebn, 

UnDgnugfam  an  einanDer  fangen , balo  weit  genug 

entfernet  fel>n. 

3nDem  nicht  nur  aud  Der  sOiatbejt,netn,aud>  aud  Der. 
gdganfc  unwiDerfprecblicbwabr:  ($}atuc  fo  gar, 

$Dai  eined  (£entri  ÜvaDii , nac&gan&untrieglict)  wab« 

ren  ©#lüffen, 

SEOie  gleich  fte  im  Sufammenbang , notbwenbig  bi&er« 

giren  muffen« 

• * 
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@cbran<f en  unfrei  «Bernunff. 

SRach  Anleitung  Mr.  Reaumur. 

;ad)Dem  wir  nun  Der  ?biece  3Befen , betrieb  unD 

e&anblungen  gefebn : 

@o  fällt  mit  Ove#t  Die  grage  oor : Ob  mir  Denfelben , 

©eiff  <35er(lanD , 

Vernunft  unD  Urteil,  3S3ifc,  @eb5d>tni§  unD  Uber« 
„ •a,,  legungjugeffebn? 

^unifibad , wad  t>on  biefera  üJunct  (Üarteftud  ge« 
lebet,  befanot;  5lu# 
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21uch  ba$,  wa$  man  Dagegen  febreibt  Allein  e$ 

fbmmtblob  hierauf  an, 

(Sa  ich  »on  bepben  ©lepnungen , mit  @runb  bet 

SOüabtheit,  faßen  fan : 

5Dab aße  bepbe  möglich  fepn ) Diejenige,  fo  wahr  , $u 

ftnben, 

SDa  (teftcb  bepberfeitä  auf  Schluffe,  bie  pon  befonbret 

©tärefe,  grunben. 

SBeno  jemanb  biefe  ©lepnung  hegte : Ser  Schöpf* 

fee  b^tte  machen  fonnen 
©lachinen , welche  fähig  wären , 

3u  wachfen , aße$  ba$  $u  tpun,  wa$  $biete  thun, 

auch  fichju  mehren ; 

' SöBer  wollte  fict>  woh*  unterflebn  , 

3u  fagen , bab  beö  Schöpftet  Geäffte,  ber  afleö  fan, 

fo  weit  nicht  gehn? 

2Benn  aber  auch  ein  anbrer  fagte : Ser  (Schöpftet 

hätt’  unftreitig  fonnen, 

Glicht  nur  in  $bier,  auch  in  3«fecten,  fo  oiel  33er|lanD 

unbSßei^heitfencfen, 

211$ wir,  ja flögre ©eifter , haben,  ohn eben un$ bie 

Ärafft  $u  gönnen, 

3u  faften,  bab  ere$gethan , unbbab  e$  wircflich  fo, 

ju  benefen* 

3a  wenn  auch  eben  biefer  anbre,  au$  eben  biefent 

©runbe , fchlofte : 

* €$  wäre  möglich,  bab  ein’  Slufter  (fo  fchlecht  unb  elenfc 

jieunöfcheint, 

SDa  fte  am  rauhen  Seifen  flebt,  unb  gleichfam  ftch  mit 
# ihm  pereint) 

3nbiefemfoarmfe(gen@tanbe,  hoch  einer  Sebenö* 

Slrtgenäjfe,.  . 

U 3 S3oß 
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11%  Unrfd)tttte2{rtwenbtwcj  ber  Dermmffe. 


QM  Slnmuth  unD  Vergnüglich  Feit , inbem  fit  »oti 

Verhinbrung  leer, 

©Nt  ffettf  erhabenen  ©ebanefen , obn  Unterlaß  be# 

fchäfftigtwar: 

©o  wirb  man  ja  nicht  leugnen  fönnen , bah  ©Ofte$ 

2lUmacbt  nicht  fo  weit, 

3a  noch  viel  weiter  gehen  f onnen.  Ob  wir , jle  gleich 

fo  jubefinDen, 

2{uö  ©tolfc  / vielleicht  nicht  einff  »erlangen,  $}ach 

feiner  ©lacht,  Unenblicbfeit, 

$an  ©Ott  vernünftige  SCBefen  febaffen , unb  fte,  wo# 

mit  er  will/  verbinben. 

% l 

vw  vw  vw  ww  vw  •wyr  vw  «v  w vw  vw  w VW  w vw 

Unrichtige  Stnroenbung  bctdßetnunft. 

SjJutf allen  Dingen  fdm'net Deutlich,  e$  wolle  ©Ott 
9fV  ■ oon  unö  , auf £rben , 

3n  feinem  SEBefen  ja  fo  wenig,  alö  feinem  SEBercf , 

begriffen  werben, 

Unh  baff  wir  folch  ein  ©Iah  von  ©eift , unb  nur  fo  oiel 

Verftanbe&©aben, 

211$  wie,  $um  (Slaubettunb  25cwimbertt/  un$  nütfjig 

tff,  empfangen  haben. 

3a , bah  oermuthlich  ba$  Äegrctffen  nnb  baö 

kennen/  nach  ber  Seit, 

3n  einem  anbern  Suffanb  un$,unb  in  ber  felgen  (Ewig# 

Wt» 

Vermuthlicb  Vorbehalten  fepn.  SGßeil  wir  nun  aber 

hier  allein , 

©tatt  unfrer  $ flicht , mit  bloffem  ©rubeln , am  heff# 

ttgffenbefcbafftigtfehn: 

eo  iff  ber  wahre  ©runb  jaflar:  SÜBoher,  mit  ffetem 

Difputiren,  Durch 
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5DurcO  bloßen  ©tolfc  Da  ju  »erführt,  wir  Seit,  unDun* 

unt)  ©Ott  »edieren. 

©a  wir  i wenn  wir  »on  unfern  Siebten  unä  nicht  fo 

unglücf  felig  trennten ; 

S33ir  unfre  Seit  hier  wohl  »erbringen , un$  freuen  unt) 

©öttbanefenfonnten. 


•KacbtbciligeS  Unterftebett/  gött 

!id)e$  äBefcn  ju  begreifen,  fammt  bet 

nü$Uc$en  ^Pflicht,  folcfce'  in  feinen  2Bers 

tfen  jubenninbern. 

iurcb  unfre  »origen  3&ee , »om  alten  SOtann , »on 

einer'grbe , ' 

©cfceint,  Daßfaum^Ottfofehrüerfleinert,  altfwie 

• Der  $?enfd)  »ergrüßert  werbe. 

SBatf  333unber  Denn , Daß  ßolße  heißer , mit  allen 

äfften,  ftd>  beßreben , 

Q3on  ihrer  felbß  erhabnen  #&h  t Durchaus  ßchnicht 

herab  ju  geben, 

UnD  Daß  ße  lieber  einen  SDIenfcb  * @ott  für  ein  unenb* 

lieb  5111  erfennen , 

5US  ein  unenDlich  wireflieb  51U  , &a$  wir  allein  »erefj* 

renfoüen, 

SDtit  ihrer  @elbß*  33erfleinerung , fo  Daß  ße  ßch  f aum 

flnbenfonnen, 

853ie  Fimmel , 5Belt , 5ftatur  unb  alles  ße  Doch  be* 

leßrt,  »ereßren  wollen. 

<^ie  fpretfjen  ßch/  bie  würDge  $?e»nutig , Da§  gott* 

liehe  UnenDlirhfeit , 

SDie  ßch  in  feiner  Kreaturen  Unjahlbarfeit,  ^ßollfom# 

menheitr  - *• 

$1 4 - 3« 
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m VUtd>tfyeüig;e&  Unter  fiesem 

9n  ungezählten  Millionen  oon  @onnen  uÜD  t>on 
M.  ' ‘ SSBelten  teilet, 

unD  Die  ihr  »orig$  grofieS  glicht*  auf  folche  Steife 

überjleiget / 

5Da(j  fein  Begleichen  übrig  bleibt  / Durd)  ©tol£  per# 

' • „ führet,  anjunebtnen, 

UnD  »ollen , (»eldjetf  Doch  öermufblicb  ju  unfetä 

©chopffertf  93rei§  unD  £br 
2lm  meiften  noch  gereichen  »ürb’,  unD  ein  gefällig^ 
. , 4t  Ä. . _ ßpfferwär,) 

©icbfelbfi  Der  ©oltbeit  aufüuopffern,  in  »obrer  ©e» 
o,  • «(tÄ  w , mu^/  nicht  bequemem 
3n  einem  SlbjlanD  fonDer  ßnbe , in  einem  e»gen 

L,  t v . ' UnferfcheiD 
93 on  unferm  zu  Det©oftbeit  SEßefen  , fcbeinf  einem 

„ 5ßefen , Da*  fo  Flein , 

2llö»!r/  mit  allen  unfern  ^rafften  Deö  ßorperd  unD 

m n.  L ~ Öeö  ©eiftetf,  fepn, 

Unftreifig  bejfer  anjufleben,  Die  gättlicbe  BoaFotn* 

SDurcb  ehrerbietige  Be»unbtung™nacb  aller 

o*  • ~ licbfeit,  ju  ehren ; 

Sn  einer  fühlbaren  Betrachtung  Der  Kreaturen  üetu 

lief)  feit  * ^ 

Vllt , unfrer  Äleinbeif  unerachtef , Durch  ein  recht  (& 
fp,.  • x . . cberlicbä  Begehren , 

5Die©oftbeif  ju  begreifen  fuchen.^  ©och  »enn  ich 

U»D  unfer  »ircflicheö  Verhalten,  bepm  göttlichen  Be* 

©ofinD  ich/  Dag  Die  meiffen  S&nfch«? mehr  göttlich 

5lföinDer  ^baf  e$  »erben  »ollem  ^enn"anDre  nur 

Don  ihnen  mepnen,  (Bq* 
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(getrogen  burch  ihr  vieler*  ©cbwagen, ) babfienoch  . 

mehr,  alSanbre,  faffen, 

93  on  Der  verborgnen  ©ottheit  SGBefen ; wirb  manches 

ftdj  genügen  laffen* 

hievon  Fan  jeber  bet)  ftd)  felbfb  Die  Deutlich  Flare^ro« 

be  nehmen ; 

©v  frage  ftd) , wenn  er  allein , nur  felbet,  ob  er  witef* 

lieb  ftnbef, 

SDa§  er , wie  er  boeb  febreibt  unb  (ebret , Die  $83ahr# 

heit,  bie  er lehrt,  ergrünbet: 

©o  wirb  er,  wennerreblicb  ift,  gewiß  ftch  vor  ftch 

felber  febamen. 

Ob  biefer  ledere  begriff  ber  §horheit  unfre^ßor* 

heit  minbert, 

SEBie , ober  fte  annoeb  vermehrt ; lab  ich  bahin  gefiel« 

letfepn, 

SDoch  beucht  mich , bab  bie  (egte  ©folg  unb  «heuchele^ 

verbinbt.  Allein 

QWich  beucht , ich  hür  hier  bie  ©eiehrten , jumalen 

9)r**fprecben: 

„(Soll  ich  benn  mein  Talent,  ben  ©eijt,  ben  ich  al$  ei* 

ne  feltne  ©abe, 

93or  fo  viel  taufenb  anbern  auu , vom  ©cbopffer 

felbfl  empfangen  habe, 

93ergraben  unb  $u  nid)tä-gebraucben  ? SOJicb  beucht» 

e€  wür  bib  ein  Verbrechen. 

„583 ie  Fan,  jum  Vorwurf unferö  ©eiftä,  ein  eblerec 

gefunben  werben , 

nm  ©Ölteö  SEBefen  nachjufpüren  ? Unb  im  (Srfennt» 

nib  jujunebmen , 

„5Deö  überall  vorhanbnen  SBBefenö , beö  @ch5pfferö 

. ^)immelöunbber^rben? 
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Um  Dur*  Srfenntnig  Deffen  3Befenö , Der  un$  na* 

feinem  Q^ilDe  machte, 

Der  felbfi  Den  2lthem  in  unöbliefj,  Der  felbff  in  un$ 

Daö  ’lßefen  brachte, 

3m  gaffen  ähnlicher  juwerDen.  <gg  fommet  Deine 

Nennung  mir 

Vielmehr , al$  eine  niebertrachtig  unD  aberglaubfche 

Demutb  für, 

Die  lieber  immer  f riechen  will,  Die  lieber  an  Der  Sn 

De  fleben, 

„211$  Durch  ein  abgqogneä  Dencf en  fid)  immer  hoher 

noch  erheben , 

„3m  weiten  9iaum  Der  ©eiffigf eiten , auf  immer  re# 

genglügcln,  fch  weben, 

UnD  immer  weiter  f ommen  will«  S$  mag  fo , wie 

e$  will,  Dir  fcheinen ; 

533  r fuchen  Darum  ©Ottju  faffen , um  und  mit  ihm 

recht  $u  »ereinen. 

Der  QJorroanD  fcheint  fo  unrecht  nicht.  £ag  und 

Denn,  eh  wir  weiter  gehn, 

Deffelben  @runD , obn  Sigenftnn , unD  ohne  33or# 

urtheih  befehn. 

QJJirfommteöwenigffenöfooor:  $83er  fo  mit  feinem 

@ei(!  »erfahrt. 

Dag  er,  wad  unbegreiflich  ift,  (Ich  Doch  bemühet  ju 

begrei  ffen , 

Der  fcheint  weit  minDe r ©Ofted  Shr , ald  feinen  eig# 

nen  9Jubm,$ubäuffen; 

Sr  fcheint,  ob  hielt  fein  fcharffer  @ei(l  fi*  Der  21  (Iroif' 

fenheit  felbft  werth. 

3u  welcher  2lbficht  tfjuff  Du  Diefed  ? Du  fiuijeff , benn 

DuhajHielleicht 

•£)ieraufno*felbff  nicht  einfl  gebucht.  3*  will  bird 
fagen;  Di*  allein  * 0u*ff 
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©ucbft  Du  bieburch  nur  groß  tu  machen , Dein  ©eijt 

»erlanget,  hoch ju fron. 

€S  hemmt  Die  feurige  SSegterbe,  ökbjuerhdhn,  Dag, 

wie  mich  Deucht, 

$)u  an  Die  ©ottheit  ju  gebenden , niefet  Seit  gehabt« 
©o  febr  befebäfftiget,  $u  febeinen,  (Sbubiff  mitDic 

2U$obDu©Otteö  ’Jßefen  fennteft , Daß  Du , wo  ich 
, nicht  irre,  leicht 

5Die  SS3a^rt>ett  felber  gerne  feheneftejt,  wofern  es  nur 

Die  Sfftenfchen  meinen, 

SDie  ©eelen  aber , welche  ©Ott  jur  2lbftcbt  ihrer  <£h* 

re  haben, 

Vergraben  Darum  ihr  Talent,  unD  Die  pon  ihm  em* 

pfangnen  ©aben 

SRicht,  wie  man  etwan  rnepoen  mochte.  O nein , ft« 

brauchen  ihre  ^rdffte  . 

©o  wohl,  als  jene.  ©>ie  betrachten,  bewunDern , Io# 

> ben  ©Ott,  empftnDen, 

Stoß  ©Ott  fo  liebreich,  als  er  groß;  |te  unterfuchen , 

fte  beftnDen, 

Stoß  alle  feine  SBBunber  * SDBercfe  fo , wie  er  felbjt , 

nicht  $u  ergrünDen. 

UnD  ©Ott  in  ihnen  ju  erheben,  ift  ihr  beträchtliches 

©efchäjfte. 

#te$u  nun  hat  ft«  nichts  gebracht , alt?  weil  jie  gänfc# 

lieh  überfuhrt,  • 

S)ie©ottheitfeppon  unermeßlich , unenDiicher  93er# 

fchjeDenheit 

93on  allen  feinen  Kreaturen,  fo  Daß  es  größte  $tfg # 

liebfett, 

StoS  groffe  92Belt » SOJeer  auSjutrincfen , unb  es  in  ei# 

nen  (Eerper  laffen, 

SllSunferS  ©OtteS  wahres  äßefen  mit  ihres  ©eijieS 
Ärafft  ju  faßen.  * SBenn 
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Äßenn  aber  jte  jeDennoch  Di§ , mit  überzeugter  ©ee# 

len,  merefen, 

SDaf  ©Ott , al$  ©cbopffet  aller  Singe , in  feinen 

wunDerbaren  SOBercfen , 

3n  welchen  er  fein  SEBefen  zeigt , Anbetung  unb  Q3er* 

ebrung  wertb, 

Such  Die  3?atur uns felber zeiget,  bafjmanihn  Durch 

Ö5cwunbern  ehrt: 

©o haltende  für  ihre  Pflicht  , fleh  unaufhörlich  ju 

beftreben  , 

auf  ©DfteS  SQBeiöheit , Sieb  unb  Allmacht , in  feinen 

SBercfen,  21  cbtju  geben, 

3ebochju  feinem  anbern  SnDzwecf,  als  feine  SEöeiäheit 

ZU  erheben, 

gut  feine  S&obfthat  ihm  zu  Danefeu , unD  feiner  ©ü* 

le  Och  ju  freuen, 

©ein’  Allmacht  innig  ju  bewunDern , aus  ©cham  für 

ihn,  Die  Saffer  fcheuen. 

UnD  furfc:  3m  DencfenDen  ©enu(ibeS©uten,  ©Ott 

Zur  Shr  allein , 

21ufDiefer3Belt,  inihmoergnügt,  erfenntlich/  froh 

unD  fromm  zu  fepn. 


sßerfiic^  ( 

ri> , auffer  btt  Zfyu  t>on  fceti  SLontm 

genjen,  et«  Slth etfl  nicht  tonne  mit  unum* 
faßlichen  ©iftnDcn  comrtneiret 

werben. 

er  allergrobfie  Sitheijf  muü  Di|j  unleugbar  zuge# 

fleh  n, 

5£q|3 
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Derfticb  einer  gmn'fiert  ilebre, 

Dag  wie  in  allen  troffen  gingen , bie  auf  ber  gan< 

fcen  'Ißelt  gefchehn, 

VTatur  unb  Äunfi  nicht  leugnen  fonnem  Denn 

alle  Dinge,  bie  wir  fehn, 

©inb  tünftUd)  ober  finb  natürlich.  $?un  lagtun* 

erfi  bie  Xxwnfi  betrauten, 

2116  »eiche  wir  am  heften  fennen.  Xßenn  wir,  waö 

, ' fünffach iff,  beachten: 

©o  finben  wir,  (6  fep  nicbtöanberö,  alö,  wa$, 

« bureb  menfcbltcben  X>erftanb  / 
5»  einer  orbentlicben  2lbficbt/  vemnttelfi  ferner 

regen  3>anb/ 

(Sewn'rcFt  ißmtb  hervor  gebracht/  jum  33ebfpiel, 
' eine  Öcbtlberey/ 

Sin  fünft  * unb  zierlich^  <£>ebaube.  Daö  erfter* 
;■  \ nicht  »onungefehr, 

Durch  Den  gufammenlauf  Der  Farben , gewirefet  unb 

entftanben  feo, 

Unb  lefctertf  burch  be$  feften  Äa!cfOunb©tein  ihrun* 

gefehrigö  ftügen, 

Da  fie,  in  folcher  flugen  Orbnung,  unb  rechten  ©lag, 

jufammen  liegen, 

sticht  ton  fi'chfelbft  ftch  aufgefaürmt;  wirb  er  nicht 

leugnen;  auch  gejtef>n, 

Dag  ber, burch  ben  wir  55au#unb  ©tahlwercf  gemacht 

. unbaufgefübretfebn, 

©et),  eh,  altf  wie  fein  SEBercf , gewefen.  9Run  fan  et 
\ ferner  nicht  verneinen , 

Dag,  in  benXBercfen  ber  Statur,  nicht  ungezählte 
^ . Dinge  fet>n , 

Sn  welchen  örbnung,  ©tag  unb  Oticbtfchnur,  ftc& 

auf  biefelbe  2lrt  oeremen , 
in  ber  allergrojien  ^unft,  S$  zeigt  e#  ja  ber  21  u# 
genfehein,  Dafo 
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5Daj?,  jum  Tempel,  eine  Q)lume , be 6 Corperö  «Bau 

oon  einem  ^t>ür, 

93on  garten,  Salbungen,  QJerbaltnife,  3ufammen* 

bang  unD  9)tofe  unD  3ier , 

9?ocb  eine  grüfere  (Symmetrie , alä  ein  ©emablp  unD 

» $Bau>5Bercf  hegen. 

S83ie  fan  ein  ©eifi, wofern  er  b<Uig,bep  Diefer  953ar# 

beit  fid)  entlegen, 

3u  glauben,  ba  baO  wenigjie,  niebt  obn  SÖentunfft  m 

febeben  fgn ; 

Stofe  eö  ba$  allerbefle  Fon  ne.  2ßo  jemal  Die  Slnalogie 
©ewifle  ©ebluflfe  maeben  lebrt , wie  man  gejh  bt , fo 
. # jeiget  fte , 

vuon  einem  (Scblufe,  ber  überjeuglicb , Die  ilßabrbeit 

uberjeuglteb  an : 

Stofe  nemlicb  aueb  in  ber  9?atur  unb  Den  Den  ihr  ge# 

wireften  SÖCercfen, 

Unwiberfprecblicb  ein  Q3erftanb,ber  Orbnungfennef, 

ju  bemerken, 

2lucb  ba^ein  folcbe*  wirefenb  ißefen  , bafe  Orbnung 
_ , ; fennet,  jweiflfe  frei?, 

vJotbwenbig  eb,  al£  wie  batf  iSBercf , bae  efe  gi:  wireff, 

’ . : ' . , gewefen  fep. 

3<J/  sollte  gar  ein  Slffeeife  noch  einen  3weifel  hier 
..  . formiren, 

Unb  fagen : SDiefeä  wär  ei»  (Sprung ; eö  wär  ein  - 

«n  » ...  K _ groffer  Unterfcbeib 

vtoeb  jwtfc&en  ber  VTatut  unb  Äunfl:  Äan  man 

at  . . mit grof|er®eutltcbfeit 
Jbn , aueb  in  btefem  feinen  ginwurff,  pon  feinem 

.ft  .....  w . Smbum überfuhren. 

& tft  erwetfeltcb,Dafeallbier  fein  wahrer  Unterfcbeib 
- porbanben, 

Unb 
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i Uno  baß  berfelbe  bloß  allein,  burd)  SDienfcben  $}ep# 

n ungen.  entftonben, 

i QnDem,  wenn  wir,  mit ernjter  @inficbt , Statur  unb 
, SCunft  genau  ecgrünben, 

t:  S33ir  in  Der  allergrößt«  X\uttß/  nichts  anbertf,  alt 
' tTlatur/  befinben. 

3 Cd  jeigt  (teb,  unt>  jwar  über  jeuglicb,  baibloß  Durch  un# 

• fern  @tolfc  allein, 

i ©ie  XPercFc  Der  Hatur  oon  iw|em  / mit  Unrecht , 

abgefonbertfeyn. 

i ©a,  wenn  wir , bei)  Dem  Sicht  Der  ?ö3abrb«it  , Die 
li,  che  recht  beleuchten  wollten, 

SEBir,  anfichfelbfl  ZXacuv  unb  2\unß/  nicht  anberd 
jj  , unterfcbeibenfollten, 

8lld,  baß  Die  SEDercfe  ber^ftatur,  öl;«  inte  unb  bloß 
i ooA  it>r  allein/ 

Unmittelbar,  Die funßlichen,  vom'hr/ bureb um/ 

4 gwircM  feyn. 

i . TO  welchem  9\echt»  Fan  bod)  Der  ?Dfenfch  ftch  tb 

ji  genmäebtig  untergeben, 

93on  Der  9}atur  jich  audjufchlieffcn , alö  folch  ein 

ii  , ©an^ficharjufeben, 

©ad,  mit  Dem  2ludfcbluß  ber^atur,  allein  ju  wir» 
II  efen  fdbifl  fcp»  * 

©a  wir,  ju  mebrer  Uberjeugung,  oon  unferm  Unfug, 

f,  oielerleo, 

©er  SGBircfungen  sonber  9?atur,  in  benen  unuer* 

i nunfftget»  gieren, 

©ie  unfern  ziemlich  nabe  fommen,  »on  und  3n(iinct 

ii  genannt,  oerfpuren. 

. ©cheinf  ed oernunfftig,  reblich,  billig,  jwo  SSBagefcha# 
ji  len  ju  erbenefen ; 

1 3n  eine  Die  formirenbe  Statur  unb  ihre  Ät4(fte  ju  m» 
t fc&rentfen,  Unb 
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Unb in  Dieanbre  unfre  fünfte,  ju  einem  ©egenfafc, 

SU  legen,  I 

Unb  in  fo  ungereimter  Soge , bod)  mit  einanber  unO 

ju  wagen  ? 

§3om  eigentlichen  @tanbDeö©eijteö  fallt  mir  an« 

noch  ein  gweifel  ein,  ' 

©u  fprichtf : 9)lan  mag  (ich  allen  @toff , auch  noch  1 

fo  febr  fubtil  unt>  fleitr, 

gert heilt,  verringert unb  verbünnt,  verfugen  (teilen/ 

- würbe  man 

©och  nimmermehr  baraub  ein  $83efen  , bad  (Innen 

unb  gebenden  fan, 

' ÖJlit  95illig!eit  erzwingen  tonnen ; fo  fag  icf>  < bafj  bem 

olfo  fet)  , 

Unb  (limmebiefem  beinern  ©runbe , fo  wie  bu  ihn  ge# 

geben,  bep, 

$110  welcher  mich  von  biefer  SEBahrheit  recht  überjeug* 

lieh  überführet, 

$Wein,  ob  bie  QSerfleinerung  Ded  0to(fd  gleich  fei# 

nen  ©eijt  formiret, 

Unb  nicht  ©ebantfen  jeugen  tan : 0o  fehlt  annoch 

ber  Unterricht , 

Ob  burch  bie  COtifchungen  ber  ‘Sheile,  von  unterschieb# 

nem  0to(fe,  nicht 

Jöefonbre  SSBircfungen  entgehn , bie  jenem  0toff 
^ vor  (tch  nicht  eigen , 'i 

SDDie  folcheo  nemlich  SBücbfen  > ^ulver , bad  0aut 

unb’TIlcaliunöjeigen. 

!0?an  mache  ©aurunb  Sllcali  für  (ich  alleine  noch  fo 
_ , ..  . flein, 

Smgleichen  ©rao,  0alpefer,  ©chwefel , fo  wirb  auO 

, ihnen  nimmermehr, 

UnD  $ war  fo  wenig  bao  enrfiejjn,  waO  (ie  Durch  Die 

23ermifc&ungfepn,  2110 
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Verlud)  einer  gewiflen  ilefrre,  y4  $ 

211*  au*  Dem  corperlicben  kleinen  ein  ©eifl  entfielt, 

nach  Deiner  gebe. 

©ie§  aber  febeinet  nicht  ju  binDem,  Da§,  Durch  Ver# 

mifebungen,  nicht  follten 

Slucb  seifige  tfraft  entfleben  fonnen , wenn  mir  nur 

billig  fcbliefjen  wollten. 

95?an  fleht  ju  TOch  / su  gleifcb  unD  QMut,  Da*  rohe 

@ra*unDÄraut  Der  (jrDen, 
Glicht  Durch  Verfeinerung  Der  ^beile , Durch  95? U 

fchung  anDrer  ©äfte , werDen. 
©er  SlbflanD  nun  jum  gieifch  oom  ©ra*,  pom  Sleifcb 

SU  tbierfchen  ©eifligfeiten, 

©cbeint  ja  permutblicb  nicht  oiel  Heiner,  al*  Die  öd» 

* ' ' Den  QSefcbaflfenbeiten 

©er  tbierfchen  ©eifligfeit  jum  ©eifl. 

SuDem  bat  Diefe  Sehre  nicht* , Da*  etwan  fonnte 

2(nflo§  geben, 

©e*  ©ch5pfer*SQBei*beit,  €ÜJatht  unD  Siebe su  febrnä# 

lern ; fie  gereicht  Pielmebr, 

SBenn  man  e*  reDlich  unterfuchet,  befielben  Sob  unö 

3lubm  unD  €br , 

Stuf  eine  gang  befonbre  SOBeife  um  Deflo  mehr  noch  str 

erbeben. 

€*  wirb  gewifj  fein  SGBiDerfprucb,  au*  Diefem  ©ag* 

. berau*  gebracht , 

Buglauben,  baße*  ©Ott  gefallen,  wieerau*nicbt* 

Die  Körper  macht, 

©ie  Körper  immer  ju  perbefiern ; unD , weil  Der  dfc* 
M , • per  ©rengen  nicht 

UnenDlicb  fleh  oerbeffern  iaffen,  (5r  felbige  fojugerichff 
UnD  ihnen  Diefe*  groffe  ©ut,  nach  feiner  ©üte,  wol* 
^ Ä len  g5nnen, 

Becbfler  Ztyil  $?m  - ©aß 


5*44  Verfwcfc  einer  gewiflenCe^re» 

S)fl§fie»  auf  unbefannte  üßeife,  oerfldcet,  gei|lig 

werben  fonnen. 

Vielmehr  fc^eint  biefeö  uns  oon  ©Ott,  in  mehren, 

ja  in  allen  Gingen , 

UnS  eine  herrliche  3&ee,  »on  £iebunD2tllmacbt,  Up 

jubringen. 

SDereinfl,  »on  ihm  etfchaffnen  ©achen,  QlollFommen* 

Raiten  $u  oergroffecn, 

Unb  alles  in$  unenbliche,  ju  feinen  @5ren,  ju  oecbeffern. 

£)u  fpritbft  oielleicht : 2)i&  Fan  nicht  fepn.  €in 

S&iberfprucb  ifi  offenbar,- 

«BBa*  leiblich  ifl,  befiehl  aus  Sheilen,  ein  geifligeS  tyn* 

-gegen  nicht, 

2113  welches  einfach»  2iber  hoc ! i fl  es  unwiberfpreth« 

lieh  wahr, 

$Dafj  ©eiffer  müffen  einfach  fepn  ? 3ch  nehme  beinen 

Unterricht, 

SDajj  (Sorper  flets  gefuget  fepn , fo  wie  bu  es  nerlan# 

gefl,  an.  - 

gillein  ich  fuge  nur  hm$u : 2luo  Zt>eilen/  welche 

corpcrucb. 

hieran«  nun  folget,  baf?  man  auch  oon  ©eiflern  füg« 

(ich  fugen  fan , 

S3a§  fte  nicht  weniger  gefüget.  Sebocb,  mein  Sreunb, 

»erflehe  mich , 

2fttem*cht6/  als  Ztycücn  / welche  getfftg/  unb  , 

bafi  Der  ©ebopfer  nur  allein , 

Sn  feiner  Sollen! ommenheit,  ein  einfach  *2ßefen  Fon* 

ne  fepn. 

©inbbir  bielleicht,  auSQ3orurtljeil,  bie  geiflgen 

$beile  lächerlich  : 

©o  banble  ^hifofoph*  n*mdfitg,unD  nicht  fo,  bafj  man 

»enden  roufj, 

5Du 
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, 3)46  liebreiche  (S>efeQ,  f4^ 

5Du  büc&tejt  fo , n>teiener  backte*  @r  hielte  fid)  für 

unbetrieglicb, 

Unb  fc&fofj  befianbig:  SDiefel  SDing  begreif  ich  nicht ; 

i(l  untauglich. 

«Wem  cm  Äluget  bacht  uni>  fpracb : 2)ie§  ift  ein  rech* 

ter  9?arren*©cblujj. 


v 


©a$  liebrricfje  ®efe§. 

nö  hat/  ju  unferm  2$e(ten,  ©oft,  bet  unfern  Bu# 

ftanb  »obl  erfannf, 

3m  alten  Sefiament  ein  Mittel,  unö recht  ju  liebenr 

jugefanbt,* 

5Dal  Oberleiber  mehrentfjetlöunö,  rote  ein  3och,  erfliU 

ret  tDirt>, 

Jöa  man  ieboch  in  ber  ©tflarung  ganß  augenfcheinlicft 
. ficb  geirrt, 

QJlan  fprichtbom  bonnernben  ©efefc,  all  wenn  un$ 

felbigeljur£a(l, 

Bur  ^lag,  unb  einjig  jum  23en>ei$,pon  ©ottel  ©tren* 

ge,  nur  »erfaßt, 

Bum  ©cbrecfen  nur  gegeben  wäre,  ba  bocb,  wenn  wie 

el  überlegen, 

Unb  bei  ©efefceö  wahren  «Snbjrocctaul  feiner2lbfic&f, 

wohl  erroegen 

SBir,  wie  bei  @#5pferl2ieb  unb  #ulb,  mit  unfrec 

üiebe,  fi'cb  »erbtnDen, 

3«  ber  gebotenen  9?äcb|ienliebe,  in  jeglichem  ©ebothe 
. finben, 
SDteanbreSafelbei  ©efei^i  $eigt  nic&ti,  all  wie 

bie  miiDen  Triebe 

m 2,  . SDer 
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2)46  liebreiche  (£fefc$. 

2)er  untf  nur  felbfl  »erDetblich  * fchdblicb  * unb  recht  fa* 

roten  €igenliebe, 

(SBtann  feibe  nemlich  ausgcfchroeift , ) Durch  unfre 

$läcbfienlieb  allein, 

3u  einem  allgemeinen  9?ufcen , ju  milbern  unb  ju  jaly 

men  fepn. 

Qftannehmein  jegliches  ©eboth,  unb  fef>,  ob  bad/ 

waSeö  »erbietet, 

SRichtbloßauf  unfre  Oluhe  jielt,  uns  nicht  befehlt 

unb  behütet. 

5Daß  mir,  nie  Eltern/  gl  ücf  lieb  (eben,  nicht  \xm 
* gebracht/  unD  titber  ittfy/ 

30er0itögt/  bh»  Schanbe/  leben  jbüeit/  Daß  fer* 

neralleoimfrige/ 

3»  Sicherheit  erhalten  werbe / auch  unfer  Heu* 

muth/  unfer’  iHl)xe/ 

^>aue/  2tcFcr/T>ieh  »ne  nicht  gerau  bct/gefchma# 
j . lert  noch  gebrandet  wäre/ 

SDieß  finb  ber  Inhalt  unb  Die  Slbftchf  non  Dem , roaS 

5)JofeS  uns  befiehlt, 

|lnb  hierin  fleht  man  offenbar,  vielmehr  ein  unläugba« 

re  ©pur, 

Q5on  ©otteS  Sieb  unb  toeifer  Q}orforg,  ( ba  im  ©efe§e 

ber  Sftatur, 

Sluf  welches  bieß  ©efeg  gegrunDet , auf  unfer  $5efteS 

alles  jielt, ) 

fulö  baß  es  uns,  jur  ^Mag  unb©  träfe,  gegeben  fet;  > bcu 

_f  her  ich  bann 

®te  jehn©ebothe  nicht  fo  fehreefenb,  ja  fic  nicht  anberS 

nehmen  fan, 

m baß  fte  aus  Dem  ewgen  Wleer  ber  Sieb , uns  ©lern 

fJ  . JÜ™ «um  (Srfprteffen, 

Unb  mchtalS  einem  fürchterlich  *beDrohnDen  ©trom 

* ber  ©trenge  fiieffen.  2)enn, 
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©enn,fcheinet  gleich  Die  (Schreibart  SOiofitf  oon  Dro# 

benberQ3efcbaffenbeit: 

(Soifi  Des  ©runb  baoon  »ermutblicb  beraubender# 

jenShürtigfeit. 

SEBenn  wie  nun  etwan  ©otteö  Sieb,  auch  felber  im  @e# 

feijs,  erflarfen, 

Unb  ba(j  Die  wahre  Eigenliebe  in  felbigem  enthalten, 

lehrten : 

5Dapunfer9iufc  unD  wahret  5$e|leö  in  unferö  ^fidch* 

ffen  Siebe  liege, 

Saf),  wer  nur  (ich  »ergnügen  will,  (ich  nimmer  auf Dec 

SGBelt  oergnüge, 

Sa§  wenn  wir,  mit  Gewalt  unb  Sifl,  unä  über  anDre 

ju  erheben, 

Vernünftiger  altf  (ie  $u  fcheinen , mit  aßen  Prüften, 

un$  befirebeti, 

2ßir  anberö  nichts  erhalten  f onnen , altf  Daf?  wir  unfer 

ganjeö  Sehen 

Unö  fe(b(l  »erbittern : Da  wir  Doch  ju  einem  anDern 

3wecf  auf  Erben, 

3m  SRächffen,  nemlich  @ott  unb  und  ju  lieben, unb  he# 
^ glücttjufepn, 

(Senn  Der  Statur  unb  ©otteö  Dehnung  ifi  einzeln 

_ * nicht  ;ift  allgemein,) 

Ve»  fo  »iel  unö  gefchenf  ten©aben  gemeinfchaftlich  ge# 

bohren  werben. 

«Benn,  fag ich, hieß erwiefen würbe;  »ielleichf,  Daß 

- noch  »on  Denen  öiele, 

Sie  biefetf  nicht  begriffen  haben , (ich  ju  Dem  »orgefeb# 

ten3iele, 

Surcb  eignet  Veff e$ , leiten  lieffen.  Sie  Wahrheit 

tffju  offenbar, 

SDafj  e$  ihr  eignet  SEBohl  erforbre,  unbQJotteö  <2Bil 
iff  gleichfalls  Har.  QRm?  893a$ 


*48 


2)40  liebreiche  <2>cfct$,. 


3ÖBa$  (Sbtitfuö  pon  Der  ^R5ct>flenlicb,im  $efiament 

Der  neuen  Seit/ 

©Jitfopiel£iebunb©anftmutblebtt/  bntööS  Mefü 

pom  alten  £$unDe, 

UnD»  in  bemfelben  , unfer  £5efie$ , in  beilfamer  ©efeb 

ligPeit/ 

©urch  ©emutb;  Durch  QSerträglicbfeit  unD  Stiebe, 

ebenfalls  jum  ©runbe. 


borgen  < ®efong. 

3m  $o«:  EOcr  mmbett  lieben  (£><Dtt  laßt  waltm 
$©em  ©cbSpfer , Da  Die  Duncflen  ©chatte«/ 

3fc*iV  söte  mich#  in  abgemidjner^Jacbt, 
SSerböHt  unD  fall  begraben  hatten/ 
QJerfcftmunben/  unD  ich  ifct  Die  Fracht 
©et  ©Jörgen  * ©onne  mieDer  feh : . 

©ieb,  bafj  e$  Dir  jum  Diuljm  gefcbelj! 

Sch  Sffne  meiner  2lugen  Sieber, 

©ie  Durch  Den  fünften  ©chlaf  geflärcPt, 

Sillein  Durch  Deine  ©nabe  / mieber. 

Sin  ©eifl,  Der  biefeä  recht  bemercPt, 

■ fXuft  billig  mit  erfreutem  ©inn: 

. ©urch  Dich/  *&Srr!  bin  ich»  matf  ich  bin, 

©Jein  Setb  lag  fublloö  autfgeffrecPet, 

Safl  einem  mähren  lobten  gleich ; 

©er  ©eifl  fchien  por  ihm  felbfl  perflecPet; 

Shr  ©innen/  mo  perbargt  ihr  euch ? 

2Bo  war  ©eruch,  ©ebor,  ©eftebt? 

Sch  war , unD  mar  auch  gleich  (am  nicht. 

/ 9?un 
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. ^un  bin  ict)/  was  id)  fonfl  gewefen, 
ficbfeb,  erwachet,  abermal, 

Von  (Schwachheit  Durch  Den  ©cbl  af  genefen, 
£)es  Rimmels  Sicht,  Der  (Sonnen  ©trab!. 
SDabieg,  ££rr!  blog  Durch  t>icb  , dcfd>ebn  # 
3S3ilI  icb  auch  Dieb  Daoor  erbobn. 

3cb  will  Das  Siebt  mit  2lnbacbt  flauen ; 
Sch  will  t fo  wie  ich  fcbulDig  bin , 

SDicb  lieben,  furchten  unD  »er trauen, 

0}?it  Dir  allein  ergebnem  (Sinn. 

Sillein!  was  will  mein  armes  3dj, 

O grofier  ©ebbpfer,  ohne  Dieb? 

0oU  icb,  waö  Dir  gefällig,  Dencfen: 

©o  mußt  Du , #0:r , aus  Knaben , mit 
5DaS  3S3ollen  unD  Vollbringen  fehenef  en  v 
SDarum  ergebt  mein  Slebn  $u  Dir, 

@ieb,  Dag  id)  beute  Diefen  §ag,  . 

3u  Deinen  €bren , leben  mag.  # 


Sag  mich,  wie  mich,  Den  $?ari)gen  lieben, 
5>n  Du  fo  wobl , öls  mich , gemacht ! 

©ieb,  Dag,  mit  brüderlichen  Trieben,  , 

3db  Dieg  9?atur  * ©efefj  betragt : 

Was  Du  m'cfeit  xcittt/  Daß  Dir  gc  jefnefct/ 

SDae  t^u  auch  einem  <mbern  nickt. 

<2£iU  ftef>  Die  SeiDenfcbaft  empören: 

©o  lag  fie  mieb  Doch  Diefen  $ag , 
fQ?it  ibrer  fKei^ung,  nicht  betborenl 
@ieb,  Dag  ich  fte  begegen  mag , 

£>amif  ge  ttiieb  ia  nicht  »on  Dir, 

2luf  Dir  misfallge  <2Bege , fuhr ! 

2)u  liegeg  mich  gebobren  werben, 

SBie,  wann,  «nD  wo  es  Dir  gegel.  _ 

ffl!m  * ©o 


/ 


ffo morgen  (8cfxn$. 

<00  la§  mid)  benn,  auch  bier  auf  (grDen/ 

£>  «SKSre ! fepn  Deiner  Siebe  3«U  - 

acb  habe  meine  3uverficbt 
uf  Dieb  allein,  Verlaß  mich  nicht! 

Saf?  Deine  <0egen$  * @onne  febeinen , 

UnD  i gieb , ba§  tdjö  mit  greuben  fpur ! 

©rnäbre  mich  unD  auch  Die  meinen! 

§reib  alle  @cbmermutb  fern  von  mir! 

Sab  mich , von  (0cbulD  unD  Säßern  rein , 

3m  ©tauben  Dir  gefällig  fepn! 

5Du  bif!  ia,  #@rr,  ein  @ei|f  Der  greuben; 

93on  ©ram  unD  Äummer  bältft  Du  nicht*  ’ 
©elafien  fepn,  auch  felbfl  im  Selben, 

30  unfre  0cbulDigfeit  unD  Pflicht* 

SQielmehr  mub  man  in  Dir  ftcb  frenn, 

SbQann  mir  entfernt  oon  9?otj>  unD  «Bein« 

N 

2ßenn  mir  in  allen  Deinen  SDBercfen , 

SBovon  fo  <2rD  alö  Fimmel  voll, 

SDein’  SlUmacbt,  Sieb  unD  2Betäj>eit  merefen: 

<So  lobet  man  Dieb , mie  man  foO. 

Sieb  gieb  Denn;  bafj,  auf  Diefer  SSBelt, 

Schiebe/  mie  eö  Dir  gefällt! 

* 

i 

^SBann  ich  Denn,  nach  vollbrachtem  Sehen/  ' 
SDereintf  jur  langen  SKuhe  geh : 

<0o  mirft  Du  mir  aus  ©naben  geben/ 

&a§  ich  in  (Ebrijio  auferfleh  , 

UnD  feiig,  nach  vollbrachter  Seit, 

S)ic&  lieh  urtb  loh  in  €migfeit* 

(°)  H*-  ' 

. mt* 
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«Diorgett  * £iet>. 

3«!  $on : (£>d>tt  Des  Wimmele  u«D  6er  tfzvbcn. 

^racbt  unD  ©hatten  finb  »ergangen , 

Ottein  ermuntert  2luge  ficht, 

933ie  fo  febon  Der  ©onnen  prangen , 

Voller  ®Ian$ , am  Fimmel  glubf. 

4)@rr!  icb  bub,  in  Deiner  #ut, 

SDiefe  9?acbt  fo  fanft  gerubf. 

3n  Den  Duncflen  ginfterniffen, 

©ebien  mein  Q$ett  mein  ©argjufeijn, 

Sßifc  unD  Siebt  war  mir  entriffen ; 

3d>  war  gleicbfam  felbjt  niebt  mein, 

UnD , oerfenef  t im  tiefen  $raum, 

Sebt  icb  jwar , Doch  lebt  icb  faum. 

Sief  nun  gleich  , im  direfeb^reife, 

Sttein  beftänDig  rege«  Q51ut , 

©toefte  Doch , auf  eigne  Steife, 
deiner  Heroen  feuebte  ©lubt, 

UnD  ibr  ©eifter*  reicher  ©oft; 

?£Bar  ebn  Sßircfung , fonDer&raft* 

3efco  febeint  ein  neue«  geben, 
mt  Dem  neuen  borgen  t Siebt, 

S5a  ich  wache,  mir  gegeben.  * 

©«  »ergnügt  ftcb,  Durch«  ©eftebf; 

Seib  unD  ©eifl  i%t  abermal, 

2(n  Der  ©onnen  Seben«*  ©trat. 

#grrl  Du  f>afl,  }u  Deinem  greife, 
SEBunDerbar  Die  SiBelt  gemacht , 

SOa§  Der  $ag  ffet«  wecbfel«  * weife 
folget  auf  Die  Döfire  9?acht , 

Stt  ro  s SDflfi 
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iTTor ge  »t  ^ £tcb> 
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SDaßwaö  atbmet,  t>urc&  bieSKub/ 
Sftebm  an  Graften  wieber  ju* 


4b£rr!  id)  fubl  erneute  Grafte# 
Unb  ich  Fan#  mit  fro&em  ©inn, 
3efct  mein  taglic&etf  ©efcfxSffte , 
Slemftg  treiben,  wieöorbtn, 

Saß  mich  baoor  bir  allein , 

£>  mein  ©cbopfer  l banefbar  fepn. 


Saß  mid)  beute  beinen  ^Bitten, 
4b$rr ! fo  wobl  in  bein«  unb  mein* 
ber  SRäc&flen  Sieb,  erfüllen, 
Saß  rnicb  bir  gefällig  fepn ! 

SBenn  id)  beine  SEBercfe  feb, 

(Sieb,  baß  birö  jum  Ovubm  gefc&elj! 


Saß  mein  Sluge  bid)  entbecFen, 
Sn  ber  (Kreaturen  ©pur: 

Saß  mid)  beine  Siebe  febmeefen, 
Sn  ber  2lnmutb  ber  sftatur! 
©ieb,  baß  beute,  birjur€br, 
3cb  empßnbe , fubl  unb  bot  l 


35rid)t  Der  Slbenb  meiner  $age 
(Snblid)  benn  bep  mir  herein ; 

Sieb  fo  laß  ibn,  obneÄlage, 

9flir  ein  griebenö  * Q5otbe  fepn : 
Saß  rnicb  willig  fdjlafen  gehn, 
Unb  in  @bntfo  auferßebn ! 


•$H  ) o ( !§*• 
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Äutge  aibent)  * 3Int)ad)t 

(an  nunmehr  nocb  einen  $ag,  $u  Den  bereit 

erlebten  , fugen. 

©ottlobi  er  iflöonmirgefunb,  ja  gar  mit  mancher* 

let)  Vergnügen , 
fint>  im  felbigen  fo  »iele  ©tunben, 

©o  viel  Minuten  unb  ©ecunben  , 

9?id)t  nuroon  mir,  auch  oon  ben deinen  (bir#©* 

fep  Sob  basor)  oerbraebf. 

S^t  folgt,  nach  beiner  weifen  Orbnung,  ju  unfrei 

SKub , bie  ÖiUe  §Jacbt. 

2lcb  la£  mich , auch  in  felbiger , gefunb,  bequem  unb 

tubig  fCblafcn ! 

Sab  tnicb  bicb  in  ber  grübe  preifen : ©afj  Deine  233ei& 

beit,  Sieb  unbSEftacbt, 

©en  bellen  $ag,  $u  reger  PJtbeit,  bie  jltlle  $iacbf 

jur  5Kub  geraffen ! 


j? 


Betrachtung  her  unetfannten  SBohl 

tbat , nebft  ber  bann  erftc&t  lieben  Sßeiöbeit, 
Slllntacbt  unb  £iebe  ©Dttei?,  in  bem  ©es 
febentf  unfrer  jpanb,  beptn  1736 
SabrdsSBecbfel. 

ewige  Quelle  betf  Sebentf , beö  Siebte , 

©er  SOei^beit,  ber  Orbnung,  ber  ©ut  unb 

©ereebtigfeit , 

©er  SOBabrbeit,  ber  $ugenb  unb  aller  <P3olI!omenbeif, 
©er  Siebe,  ber©elig(eit,  ober  otelmebr  felbfianbigeö 

Sieben,  felb|idnbigeO  Siebt, 

©elb# 
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2$etrachtimt$ 


^elbftönbige  aSDeigbeir,  unb  ©nab,  unb  ©erechtigfeit, 
<Selbfla«bige  (SeligFeit,  Allmacht  unb  Siebe,  feibflcliu 

btge'Sugenbunb  Orbnung,  ber  nicbtg, 
211$  lauter  SßortreflicbFeit , lauter  ^lollfommenbeit! 
3#  wunfebe,  bet)  biefer  ftch  wecbfdnben3abreg,3eif, 
Hach  aller  vernünftigen  Sterblichen  Pflicht/ 
93on  betnett  erfebaffenett  SBBunbern  ju  fingen, 

Unb,  toller  erfenntlicben,  frölichen  ©aritfbarFeit, 
©ir  0>r  unb  25e»unbrung  jum  Öpfer  $u  bringen. 
SBaö  ich  , ju  beiner  £hr , ißt  ju  bewunbern  benefe, 


fl  bein  ben  (Sterblichen  gegonneteg  ©efehenefe, 
"o  jöon  fo  wunberbarem  SCßerth 


©af  man  erfebreefen  mu&,  ba*  för  fo  groffe ©abe, 
S)er  ©lenfch  fo  wenig  Sichtung  habe, , 

Unb  ba§  man  t>idf>  bator  nicht  unaufhörlich  ehrt* 
S)tBifl  Da$  SBercfjeug  nun,  burch  welcheg ber <23ere 
„ , ftonb, 

©te  Kreatur  beberrfebf,  ben  $5au  ber  (£rben  jiert, 
©te  ^biere  jähmt  unb  jwingt,  Die  gan^e  2Belf  regiert, 
5Dte,  wag  unmöglich  febeint,  oft  möglich  macht,  Die 

©u  »ahreg  ©leifler<0tücf  ber  wirrt  enben  Statur, 
©urch  melcheg  fte  ftch  felbfl  terfchönerf,  beffert,  febmü# 
_ . efet, 

gg  »trb,  in  beinern  33au,  unb  9?u$barFeit,  bie  Spur, 
gon  einer  göttlichen  unb  weifen  ©lacht,  erblitfet, 
©te  Orbnung,  bie  ©ejlalf,  ber  9lu&  bie  Fracht  Der 

©te^unber,wel*ejteinihremÄreigenthölh  C533elf, 

3<*  «Heg  wäre  fajl  jerniebfet , 

S3o  nicht  betnSSDunberbau,  »omSchöpfer  jugerichtet, 
Ung  unb  berSBeltgefcbendf,für  ung,  u.©Ottjur£hre, 
@o  »unberbar  fomiiret  wäre. 

Sch  hoffe,  lieber©ienfcb,wennbu,  mit  ernflem©en# 

cfeny  SRebfi 
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her  'COötyt'batm  m 6er  ^mtb«  fff 

«JJebft  mir/  auf  Diefe*  393erd  Deö  (gcbopfeto  Dieb  wirff 

ienefen , 

Unb  waö, Durch  biefeö@lieb  fürSfßunDer  hier  gefcbeljn, 
SÖJit  mebrer  Slchtfamfeit  betrauten  wirft,  unb  fel>n, 

CSDa  »a , fo  wie  biß  ©lieb , nichts  ohne  Den  vBcrfianb , 
2lucb  Der<23erftanb  fafl  nichts  »errichtet, fonber£anb,) 
SDu  werbeft  frolicb  ©Ott,  »or  Diefe  ©ab,  erhob«, 

SDtch  bandbar  gegen  if>n , auö  froher  ®eel  er  weifen, 
UnD  feine  XVä&fytit/  ilteb  unb  ttlacbt  / in  (Sbw 

furcht,  »reifen. 

SEBerunferO  Sorperö  fehlten  33au,  mit  überben* 

cfenDem  ©emütb  t 

SDie  regelrechte  ©pmmetric , Der  ©lieber  $Raaß  unb 

§refflichfeiten, 

UnD  feine  ©ch&nbeif,  SlnftanD,  Q3orjug,»or  allen  an# 

Dem  gieren , 

55efünDet,  bafjif)mbie9?atur,  infonberbeitanbepDeti 

©eiten , 

gwep  ©lieber  jubereitet  bat, Die  foSSewunbernfrwerth 

formiret , (allein, 

@o  fünftltcb  jugerichtet  ftnD,  Daö  blöd  Die  einige  ganh 
SDurchibw  QMlbung,  Äunft  unb  SBir cfung,  eämüfj 

ein  ©Ott  unD  ©cbopffer  fepn,  4 
$ro|  aller  Sltbeiflen  (Schwärmen,  unö  überjeuglich 

überfuhrt* 

SCBit  wollen  , ehe  wir  Die  SffiunDer , fo  Durch  Die 

^rafft  Der  .g)anb,  auf  €rben, 

3n  unbefchreiblich  gtoffrr  SOteng  unD  UnterfcheiD  ge« 

wirefet  werben, 

©lit€rnft  betrachten  unb  befebn;  ftefelbft,  ihr  $83e« 

fen , Die  ©etfalt, 

Unb  f ünftlich  35ilDungö  * 5Bcrd  befebaiten.  $Da  wie 

in  ihr  Denn  alfobalb , 

SDafj  eine  £elfftegang,  Die  anDre,  bap  fte  ftch  fünffach 
, tbeiiet , finben , 2ßo»oo 


jf 6 23ctr<tcfotuttg  t 

ftßooon  ein  jeDeä/Sheil  befonDerö,  an  Sange,  toft 

unO  an  St'.Qur  / 

©eortmet  unt>  focmirct  ifl , in  welcher  2lenDrung  wir  1 

Die  ©pur , 

Von  einer  wunberbaren  2Bei$heit  unD  eignen  Slbficht,  i 

nicht  ergrünbem 

SCBenn  fte  pon  gleicher  Sange  waren , wütö  unfre 

£anD  nicht  nur  allein 

©o  jierlich  nicht  , fte  würbe  faft  ju  allem  ungefc&icf#  S 

ter  fepn* 

Von  iebem  ginger  jeiget  (ich , Da§  er  ein’  eigne  Straft  S 

unD  ©abe, 

gu  unterfchieDlicher  Verrichtung  pom  ©chSpfer  üben  l 

fommen  höbe. 

SDer  3«i9^ * Sittßec  ift,  pon  allen,  pon  fonberbaret  ( 

gertigfeif, 

gu  allen  SDingen  fall  gefchicft,  Da  auf  Dem  Fleinett  ( 

(ich  hingegen 

SDte  #anb  in  mancherlei  Verrichtung , jumal  im  i 

©chreiben  pflegt  ju  (egen , 

Ohn  ffe  ( wie  fieib  Die  Vein  aud)  nicht  be#  \ 

fchwert)  ihn  etwa  Drücff. 

SDer  Mittlere , Da  er  Der  längfie , ifi  eben  DaDurch  1 

mehr  gefchicft, 

©lehr,  ald  Die  anDern,  ßdnu  fireefen,  mehr  anjujiehn,  ! 

mehr  abjuwehren , , 

SD«  Denn  fein  Machbar  ihm  ju  £ülf,  um  feine  ©teb 

cf  e ju  permehren, 

©ich  immer  fertig  finben  laßt.  Allein ; u einem  je# 

Den  SBercfe, 

55ejeugt  Der  SDaum,  (o  neueö  SQSunber J ) felbfi  Durch 

Die  $ur(je*  feine  ©tärefe. 

^ftüch  mehr/  wenn  anDre  ginger  alle  pon  oben  un# 

terwarttf  ftebbeugen:  ©o 
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(So  (an  ber  SDaum  »on  unten  aufwerß  Die  aüergro* 

fte  ©tärcfe  jeugen. 

4i)ieburcb  begegnen  fte  einanber,  unD  fdnnen  baburch 

recht  aß  Bangen , 

©Rafften,  btücfen , überfpannen,  unb  fafen  ba$, 

was  wir  »erlangen. 

©o  funfflic&  ift,  be$  anbern  gingern,  unb  ihres 

$unft , ber  5Daum  formirt , 
SDaier  fie  gleichfam  mit  einanber  bewegt,  beherrfchet, 

lencft,  regiert, 

SCÖoburch  bie  mancherlei)  ©efchdjfte  um  fo  »iel  fertig 

ger  gegeben , 

Sfß  aller  SEBircfung  inögemein.  nach  einem  Mittel# 

^uncte  geben , 

€$  ift  ber  £)aum baber  allein,  um  fräftiger ftd) auö# 

jubebnen,.  1 

93on  ftärtfern  Knochen,  ftarcfer»  Slbern,  eon  feftfyn 

SOtißfeln,  fejtern  ©ebnen, 

5lß  wie  bie  übrigen , formirt.  $Da§  nun  bie  ginger 

biegfam  fct>n , 

Qmgleichen , baß  fte  nicht  »on  Knochen , auch  nicht 

. »on  weichem  gleifch  allein , 
©inbbrei)  befonbte  $83unber*SSGercfe,  bie  würbig, 

bafj  wir  unfer  3>ncfen 

Slufjebeö  inöbefonbere,  bem  grafen  Güttjum  greife, 

lentfen. 

SDie  55iegfamf  eit  iffolch  ein  SBunber,  jumal  wenn 

wir  bie  2lrt  befebn , 

Stuf  welche  9EBeß  unb  wie  fa  fünftlicb  Die  Dielen  33ie* 

gungen  gefchebn , 

Saß  ber  weit  ärger,  aß  ein  3)ieb  (wofern  man  nur 

barauf  geführt , 

Unb  burch  Gewohnheit  nicht  geblenbet)  mit  fehnben 

Slugen  nichß  »erfpürt,  £>ie 


1 


f*8' 
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5Die  ©Jenfcbbeit  gang  verleugnen  müßte ; Der  nidjt 

erjtaunet  muß  gelte  bn : 

€d  fep,  inunfrer  ginger  Q3au,  6er  ginger  ©öffei 

felbft  ju  fef>n* 

Äommt  / lagt  und  fte  mit  gleiß  betrauten ! Ed  ift, 

in  unferm  Ellenbogen , 

Ein  ftarcfer  SDtudfel  fe|t  gemacht , 6er,  anher.£)anh 

ftch  oierfach  tbeilt, 

Un6  bid  jum  erfien  ©lieh  6er  ginger , gefpifcet  un6 

oerhünnet  eilt. 

.£)iehurcb  nun  werten,  wenn  wir  wollen  , hie  ©lieber 

unter  ftch  gezogen. 

5Domit  nun  aber  burcb  6ie  ©ebnen,  Die  wahren  ©tri* 

cfen  ähnlich  fet;n , 

SBenn  ftehurcb  ihrer  $tudfeln  Äraftgehebnet  werben 

un6  gekannt , 

SOBie  fonft  gewiß  gefchehen  müßt,  ald  wahre  ©triefe 

in  her  #anh , 

jfein  #inhermß  uerurfacht  weröe : ©o  flechten  fie  flA 

funftlich  ein, 

3n  eined  an&ern  groffen  Eltudf  ein  ( her  auch  am  El# 

Sluch  vierfach  eingetheilte  ©ebnen  Jenbogen  fejt,) 

fEBovon  ftch  iehe  wieher  tbeilt,  unh  jenem  einen  Söurcb* 

gang  läßt. 

3M)  mehr  mau  ftnbet  flcine  Sollen,  m einem  iehen 

©lieh  formiref, 

SEBohucch  hie  erfte  ©ebne  henn  hie  forhern  ©liehet 

fo  regieret , 

SDaf  fonher  Einher  ntß  her  ©ebnen,  hie  #anh , im 

Riegen  hoW  verbleibt, 

Unh  fte,  wad  fie  fonft  nicht  vermöchte,  ergreift,  he# 

f lemmet , wirdttmh  treibt, 

£Ead  fte  (ich  »orgefe#  $u  treiben,  iftu«  mögen  iwr 

und  felber  fragen , Ob 
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Ob  alleä  biß  oon  ungcfd^c  oon  felbft  (ich  alfo  jug«tra* 
. , gen; 

Ob  wir  nicht  einen  weifen  £nb$»ecf  ju  erfl  in  biefem 

SSBercf  entbecfen , 

Safi  bie  jweenOJiuöMn,  woburcb  ftcb  Die  ginget  bte* 

gen  ober  firecfen, 

©o »eit oon unfrer  £anb entfernt,  intern,  hafte 

ftcb  fel>r  oerbitfen, 

(SBiewir,  wenn  »ir  mit  unfrer  gincfen , Den  rechte» 

Sirmumfpannenbbröcfen, 

SDunn,  wann  fte  (ich  jufammen  fcbliefjt , bet  ®?u$fe(» 

Ä ©cbwellen  ftarcfoerfpuren,) 
fwir , »te  bie  Dehnung  in  Der  $anb , biefelbige  recht 

tu  regieren,  \ 
■swcb  »atf  ju  faffen , tüchtig  waren.  £)a  nun  bie 

$?u$fein  (ich  entfernen , 

wnb  nur  oon  weiten  in  fte  wircfen:  ©o  fan  man  über* 
__  jeugltch  lernen, 

SDaßaHeä,  fonber  weife  Borfkbt,  nicht  in  ben  ©tanh 
♦ . ' gefegt fep. 

. SDen  SDJuäFeln  tritt  nun  bie  Betrachtung  ber  nett* 

geteilten  ©ebnen  bep, 

SDie , recht  alä  wie  burch  fieine  Pforten , bie  erjten 
_ ©ebnen  bur&jtcblaffen, 

yDamtt,  burch  fi'e  im  3uum  gehalten , bie  £)anb  um 
..  , befio  beffcr  faffen, 

Unb  tbr  ©efchafft oerridbten  f onue.  gum  Dritten  f?nb 
_ ■ bie  Weinen  DroUen , 

3nben©elencfen,  baß  bie  ©ebnen  ftcb  unbbie^aut 

nicht  bebnen  follen, 

Bewunbernö ' würbig jugefuget.  2Bie  auch , baß/ 

unten  an  ber  £«nb , 

Öecbßer  <LketV  9?»  ®ie 
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Betrachtung 


f€o  „ 

Öieauö  Den  fernen  Würfeln  flammen , nicht  fonnen 
Ä'  * poneinanber  bebnen. 

5Benn  unfre  ginger  nun  nitöt  biegfam , unb  btog  aus 

Knochen  nur  bejtunben,  . 

«Bürb  uns  Die  gange  £ant>  nicht  nügen;  wobl  aber 

würben  wir  beßnben  , 


SDag,  (weil  biefelbe  nicht  jufcblieffen,  nichts  fleh  5« 
p'  v bequemen  wußten,) 

©ie  recht,  als  wie  fünf  harte  »cf  en,  uns  überall  »er* 

binbern  mußten.) 

Äinaeaen,  wo jtefonber Knochen,  nur ßeifchicht wo#  . 

ren,  würben  fte,  < 

Obnalle©türcf  unb  geftigfeit , auch  mit  ber  aller# 

grojten  $lub, 

£)ocb  auch  ju  nichts  ju  brauchen  fepn.  3©aS  war  mit 

. ihnen  anjufangen  ? 

@ie  würben ©chlang# unb @tricfen  gleich,  an  uns 
' ' unbrauchbar  abwärts  bangen. 

; SEBie  iff  bemnach  bas  2Bunber*'2Bettf  bes  (Schopf# 

ferS  / in  ber  <£)anb , fo  groß  ? 

5Da  fünf  unb  jwangig  ^uSfeln  ßch  ein  jeher  mannicb# 

■ faltig  fchlielfen, 

Unb  ju  fo  pielerlep  ©efchäfften  öerlänqern  unb  oer# 

f ürgen  müjfen, 

@obaßbaberbie£anb  mitfKecht  ein  SBercf  bon  ei# 

nem  weifen  ©ei  ft, 

@n  SGBunber,  ein  ?35eweiß  ber  2UImacbt  unwtber# 

fprecblicb  tfl  unb  beißt. 

• Um  in  berfelben  nun  ben  $?ugen,  hie  gßircfung  unb 
ben3»ecf  jufe&en,  Unb 
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6er  XPofrkfrnten  in  6er  3><*n6.  f 

UnD  me  für  ißunber  / burcb  bifj  2Bercfjeug  im  gan# 
, • ^en  55au Der  StBetf,  gefc&eben : 

vsolapt  untf  einmal  unfre  Sßelt , wenn  feine  ©Jen* 
^ ■ fdbenDanbficbfünbe, 

®W  £rnft  uni)  acbtfamfeit  befebn,  unt>  mercfen/  wie 

• ■ . etfumfteftänbe. 

€>bn«Panb  wort)  alleOrbnung  weg,  etf  würb’  ein 

^ _ _ - • Qrrfbum  allgemein,  . 

3«  ©c&mufc  unb  Unratb  allentbalnen  unt>  überall 
' , - Verwirrung  fepn;  . ' 

6*  würbe  swar , Durch  ©onn  unb  $bau  unb  Ofegen/ 

■ ’ ©aamenfünnenfeimen/ 

Slucb  ©ra$  unb  ßraut  batffanb  bebecfen , ee  würben 
■ , auch  woblftrüc&tentfpringen: 

SDocb  warenö  meift  »erlobrne  ©cbafee.  2Bat*  würb 
<•  • «$  bocb  für  ^ttuijen  bringen  ? 

QBerware,  fonber^anb/gefcbtcfr,  etfeinjuerobten/ 
_ aufturüumen/ 

B«  pflugem  Unfrauf  $u  »erlagen  ? ’flocb  weiter/  unfre 

* • , ^ . ©bewürbe 

S»ar,  fonber  unfrer  £anbe  3utbun,  noch  wobl  »er* 
< • . fcbiebne  $bi*re  nübren : 

allein  wem  fünnten  fie  Doch  nü$en  ? 2Batf  fünnfen  fte 
»•  , , für. Dien  jigewdbren? 

(£$  würben  nie  gefcbobrne  ©cbaafe,  gePrücfl  »on 

fcbmufcger  SColle  Q5ürbe, 

•Die  Uberlafl  faum  tragen  fonnen.  ©o  würben  gleich* 

^ . ‘ . fallt*  5tüb  unb  3iegen, 

QJon  ihrer  eignen  Ötylcbbefcbwebrt,  beftanbig  unge* 
t molcfen  liegen, 

5üw  833alber  jeugten  untf  «war  £ol £ , rer  ©c&oofi 

berSrben  gnug  Öfetallen/ 


S)ie 
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f6z  Betretung 

©ieSSerge  ©tein  unb  «ÖJormoc  gtiug : SlUein  wer 

würbe  üon  Dem  allen/  • 

SEBobl  baS  geringfte  braunen  fonnen,  ohn  £ülf  unb 

guthun  unfrer  «£)anD  ? 

€«  würbe  felber,fonbcr  fie,  Der  fte  regicrenbe  23erflanb  . 
@ar  oiel  nicht  ju  regieren  ftnben.  ©ec  @eifl  erben#  ■ 
; efet/  aber  fte 

^errichtet,  waöerauägebacht.  Sr  würbe,  fonbec 

* ihre  SDlüb» 

Viel  minber,  alö  man  beneft , »errieten,  SÖ3elcö 

ungezählter  SSSercfe  Stenge 
Erzeuget  eine  ©ienfehen  # #anb ! © ie  macht , burch 

ihre  SSürfc  «nb  Sänge , 

©ich  gleichfam  felbfi  ju  taufenb  £änben.  «Salb 

. wircftfteganfrbalbnurjum^heiU 
Valb  hält  fie  biefen  ginger  jltll , bewegt  bie  übrigen  : 

ui  Sil ; 

SlufmehralöCDlillionenSlrten,  tflftegefcbicff,  ftchju 

formiren, 

Unb  mehr  alö  Millionen  SBÖercPe  ifl  fie  fietö  fähig,  au* 

juführen. 

©iefebwinget  einen  febweren  ©piefj  ; fte  biegt  unb 

f rummt  ein  bünneä  #aar ; 

©iegräbt,  fte  flirtet,  fchmiebetSlncfer,  macht  flet#  . 

ne  betten/  bie  fo  gar 

©en  f leinflen  glof>  ju  feffeln  taugen ; fte  rubert/  ziehet  1 

auf  bem  sjfteec 

©ie  Safl  Bon  einem  febweren  £ol($,nacb  ihrem  SUSiHen, 

hin  unb  her. 

©ie  feblägt  unb  fpielt  auch  $aut  * unb  Warfen,  mit  fob 

eher  fcbnellen  gertigf  eit, 

©afj  fte  baburch  offt  minber  nicht  ba$  Slug , atä  baö 

©ebor,  erfreut* 

3 fr 


\ 


i 


Digitized  by  Google 


■ ber  VOtfyltfyatm  in  6er  f6i 

3^cf>inDeft  nid>t  in  Keinen  X>inpen#  ba§  fte  fogrofj, 

in  grofien  nicht, 

©af?  fte  fo  Kein ; fte  fan  fic&  felbfl , nid)t  nur  rergrof' 

fern,  fonbern  fte 

Sßerfleint  ftch  aud) , un6  $iet>et  gleichfam , in  jween 

Singer,  ohne «Üluh, 

S)ie  ganfse$rafft  unb  Äunfl  jufammen.  3jl  efwatt 
' einer  ein  ©ewicbt 

Su  fc&roer ; hilfff  ih*  bie  anbre  #anb.  SWan  fleht  fie 

gieid)  mit  #ülf  erfc&einen, 

@o  ba§  fte  gleichfam  ftcb  oerbinben ; ed  wirb  aud  heg* 

ben  eine  #anb, 

Unb  jwarbie  inber  Sfjatfogrof?,  aldroieberSKaumtjl 

audgefpannt, 

©er  jwifcheu  bepben  jtcb  befinbet , inbem  in  ihnen  ft# 

Vereinen  , 

©urch  einen  bepberfettgen  SBBecbfel,  bie  beoben  fträfft 

» ineineÄrafft. 

©Jan  fleht  baherfo  an  ber  .£>anbe , ald  an  ber  Singer 

. „ ©genfc&afft, 

©a  fie  geteilt , ein  fonber  SBunber.  ©ie  fonnten 

ftd)  unmöglich  trennen , 

Süßenn  fte  vereint,  inbem  fte  jefct,  ba  fte  jmbeilt , fl#  fu< 

genfonnett. 

2Run  lafjt  und , wad , butch  unfre  ,£>anb , für 

SEßunber  auf  oer  SEßelt  gefd&ebn , 
©ern  ©cbopffer  / welcher  fte  gemacht , unb  und  ge« 

fd)encft,  jum  9luhm,  befehn  t 
Süßet  hat  fo  Tempel  unb  2lltat’  errichtet , ald  ber  ©Jen* 

fcben  #anb  ? 

3ßer  hat  ©efefce  »orgefchrieben  ? . Süßer  föhrt  bad 

©cbwerbt,  um  fte  ju  fluten  ? 

t 

9?n3  Süßer 
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833er  baute  0t5bte , Q$tücfen,  £>amme,  unb  fcfl« 

. Mauren , und  ju  fcbufcen  ? 
$BerlSfc&te,  fonberfte,  mtt^Bafier,  Den  tmgefebc 

entftonbnen  Q$ranb  ? 

183er  FSnrtte  fonber  #anb  begieffen ; »er  egen , pfton# 

fcen , pflügen , faen  ? 


©öerFonntefcbneiben,  binben,4aben,  »crbrofc&en, 
* Düngen,  g>aben,  tndben  ? 


SB3er.£)<üufer,  ©cbiff  unb $wrme  bauen,  Pfaden 

graben,  fcbmclßen,  fcbneiben? 

833er  »örben^ben,  bacfen,  brauen?  21BerF6nntund 
, »Srmen,  becfen,  Fleiben, 

Sur  *Rotb  unb  jur  SBequemlicbfeit  ? $ßer  Fonnte  fi* 

(eben,  Q3ogclfMlen  ? 

833er  f&nntefcbmieben,mauren  jimmem?  3Ber©tei# 

ne  breeben,  SBautne  fallen  ? 

183er  in  Der  3ugcnb  und  erjiebn  ? »er  Soft  unb  9M* 

rung  und  erwerben? 

S83er  und  »erforgen,  »enn  »ir  leben  ? »er  und  begra* 

ben,  »enn  »ir  fferben  ? 

183er  und/  auch  nach  Dem  $ob,  erbalten,  aldunfte 

4banb,  in  Flügen  ©ebrifften, 
833oburcb»irund,  auf  fpäte  feiten , ein 

_ ©ebdebtnifi  ftifften  ? . 

S33er  Fan  QJebancFen  fiebtbar  machen,  ald  unfre  #anb, 
, Die  aud  Der  £ufft, 

SSerfcbwunbne  unb  vergangne  Dörfer,  ald  aud  bem 

Qirabe,  »ieber  rufft,  ' 

Unb  ihnen  2)aur  unb  Seben  feheneft?  ©ie  fleUet  unf* 
_ rer  Sreunbe  ©ebaar,  • 

S83enn  fie auch  noch  fo  »eit entfernt,  und  reebtafd  ge# 
~ gen»drtig,bar. 

3<*,»enn  aueb  gleich  berühmte  Jeute gar  aud  ber  SEBelt 
gehn  unb  erFalfen:  ©> 
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her  XVtfyltfyäten  tit  6er  %attb*  i&S 
©o  fan  fte  fie  Doct>  gleichfam  lebenb , auf  mit  3ahtt 

noch  erhalten, 

©urdj  ein#  wohlgebr auchte  4banb.  Sebtpiatb  / 

, . lebt  iDemoflhenea* 

£ebt  €«jar  / (Cicero  J X)\x*$/  Moment«/  2Sn|t^ 

' telee/ 

SRichtnoch?  ©ie  fi'nb,  ob  gleich gefiorben,  böchnoeb 
• . . unjlerblichbürcb  bie^ant).  * 

©ie  informiren  noc6 ; iht  ©eifl  wfrö  noc&  0r°nem 

• . 9lufc  erfannt,  ; , 

befolget/  nachgeahmt»  bewunbert.  SSBir  iourben , 

* fonber£anb,ben$bieren 
Unb  feinen  0lenfd)en  ähnlich  fetjn.  5Biu  würben  oh# 

1 nefteoerlieren, 

^un|i,  örbnung,  Siecbe/  Sö3ijfenfd)afff.  SSBaS  ei# 

, • • ner  auf  Der  SSßelt  allein# 

2ln  SÖBeieheit  unban^unflbefeffen » fan  oielen  mit# 
i getbeilet  fet>n, 

2HS  eine  gebfehafft,  burch  bie  ^anb.  2luS  unfrec 
r ' £anb  allein  entliehen 

©er  3«hl  > unb  Sinien  §iguren , fo  manche  Settern , 
' berenman» 

©ooiel  als  Nationen  fall,  in  unterfebiebnen  Bögen, 

fehen, 

$luf  fooerfchiebne  2lrt  erbacht,  als  wie  gefchrieben, 

lefenfan. 

. ©er  weifen  eilten  weife  Dieben»  ber  336lcfer  Ahnten 

unb  ©efchichte »’ 

©aS  fpate  Seben  unbbie  SDaucr  ber  auserlefenen  ©e# 

bichte» 

$at  man  ja  blo§  ber  £anb  ju  banefen*  ©ie  ©ren# 

. henoonberganienSßelt 

* * *'  9*»,^  ©inb 
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Durch  Die  #anD,  auf  fleinen  Porten , jum  5?ufi 

»crfleint  und  oorgeftellt, 

Sßoraufwir,  tt>fe  fo  flroffe  ^anber  fict>  Durch  fo  große 

f tffteere  trennen, 

UnD  wo  ed  eigentlich  gefcbicht,obn  afle  $}üb,befchaueti 

- Snbem und ©Off Dfe£anh gefcbencfThat  er tmi 
_ „ , man  in  Diefem  Heben, 

Nahrung , 9?otb  unD  Huft  gebraucht  , in  ihr  jui 
a».  «£.  . gleich  undmifgegeben. 

SBtr  mußten,  ohne  Diefed  ©lieD,  nach  unferd  Heibed 

M . ...  ^ „ Q5aur oer Derben, 

HnD  weil  DerWunD  fern  oon  Der  ®rDen,of>n  aHengweö 

_ f , fei,  «öungerd  fterben. 

gwar  hol  ein  ©torch  auch  lange  Q5ein.  • SDoch  einek 

^ . langen  ©chnabel  auch, 

©ammt  einem  noch  Diel  langem  £ald,  Der  ju  hem  nö< 
Sfnftatt  Cer  £«t!t>  i(>m  bim«n  mifc'Äele  anCrt 
©o  atwr  liefen  unfre  $anC , t&M«  Wagt,  uw, 
.©i<  ®ingt,  wcldjc  wir  gebraucCtn,  unC  nieörig  an  Ctt 
Ö6n  Cali  mit  CÄrftn  mit  Ccm  Äwff  uÄb«autm  jue 
®ic  flan,!<  «KnftWiJt  »tfSaff^fjnnt 
WttBnnfe  fltf)  unc  anCtrn  »4tCtu 


§ ^ xviu  mitoea 

SDenanDern  wilhen  SbierengleSh,  in  wögen  Oerfern 

0 ff  VS  I A IA  ^ WA  A 


(BttwfoCm  tinielm  Rietet'?™  1«^  ©ffwn, 
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VP^Ie^4tett  m ber  ^mtb.  ^7 

©0  aber binbet  unb  »ereinet  um* , bureb  bte  Jbanb; 

. bet  0ch6pffer$  gemacht, 

*®w  man,  je  mehr  bemfelben  SBunber,  mit  Slcbtfam« 

-n>  ^ feit, mirb naebgebaebt/ 

STtan  immer  neue  SÖBunber  finbet.  $)ie  #anb,  wenn 

**.<..  c , «nfreSungenföweigen, 

»ßeipja  fo  gut,  unbiffierobelter,  ber  ©eelen  Seibern 
.fi . ' , , febafffiujeigen. 

rne  mei§  su  orbnen,  ju  befehlen ; fie  jiert  unb  broljt, 
~ . . , ' . _ fteforgt unb  fraget, 

bejaht,  »er  nemef,  pflichtet  bet),  »erfpriebt,  pertpegerf, 

‘ rujff,  »erjaget, 

(so  baf?  jTe  nicht  nur  alle*  thut , fo  gar  jugieich  f«fi  aU 

...  ♦ le*  Taget, 

Unb  jmar  in  einer  folchen  Sprache,  bie  allgemein,  bie, 

__  . . . t»ie  toirfehn, ' 

»weit  befter,  altf  ber  Sungen  9\ebe,  auch  bie  Barbaren 

_ _ . ’ feibfl  »erftehn.  j 

SDer  Seiger  > Ringer  foeft  herbe».  333enn  man  jich 
__  .•  recht  bie  .fbänbe  giebet , 

3U  e*  ein  gleic&fam  fühlbar  3eicben,  ba£  beine@eefe 
‘ meine  liebet. 

SDie©cht»ermufht»ei§iaburch  ©ebärben,  burch  ein 
. w erbärmlich  #änbe*  ringen, 

Offt  einen,  ber  ihr  helffen  fan , $um  C07tt!etb  offtec 
^ ,«  . . „ . mol  ju  bringen. 

QJerjweifJung  ld§t  tm  bitfern  ©ebtnerh , mit  ihrem 
_ Öttutb,  bie  £änbe  (inefen. 

5Der  3orn  formiret  eine  Sauft,  ©n  fehnlicheö  93er< 

' (gtigf  n jltccft 

©ich  autfgebreitef  himmelwertd ; unb  welker  @na* 

be  fuebi,  entbetft 

* • * * r 
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(Sein  SBünfc&en,  bajj  ec  tief  gebogen,  bie  £änbe  Dem 

jun  güffen  fencfet, 

93on  bem  ec  #ülf  unb  ©nabe  fucbt.  3a  wad  noch 

mebt,  wenn  mand  bebencfet, 

0o  bient  bie  .£)anb  ja  bem,  bec  labm,  an  ftatt  bec  gufe 

auch  einem  Blinben , t 

SlnSlugenffattj  erfanbenSBeg,  burd)  Rappen,  mit  ; 

ben  4i)anben  ftnben.  ' 
SCBie  muffen  fid)  bemnacb  bie  ^Jlenfcben  Dod)  ibtcö 

Unperftanbed  fd)5men, 


5Die  mennen  , ald  ob  bie  ^Ratur,  und  minbec , ald  batJ 
l Q5ieb,  perfebn.  ^ 

SOlan  mu§ , wofern  man  ©Dtted  ©ab , in  unfrer 

#anb,  erwegt,  gefiebn, 

5Da§  wir  in  ibt  folch  einen  @c&afr  bec  alled  übergebet , , 

nehmen , 

3nbem  ber  allerar  mjle  9)}enfd) , jween  Diener  in  ben  i 

4?anbenbat,  i 

SDie  ibm  auf  taufenb  Sitten  bienen , $u  allen  Seiten , 

'früh  unb  fpat. 

Sßie  fan  bie  #anb , ju  unferm  Reffen , fo  piele  tau# 

fenb  taufenb  @acben, 

3um9Rufj,  jum  @dju& , ju  SEBebr  unb  2ßaffen,  unb 

bunbert  anbre  93ortbeil  machen  ! 

SDad  |ie  für  iEBercfjeug  und  oerfcbaffy  fan  man  nicht 

• - jablen,  noch  erjagen, 

JDoch  wollen  wir  nur  einige  pon  taufenben  jur  $3robe 

wählen. 

©ebiffe,  gugel,  (Stuhle , pflüge,  fammt  Dobel , 

, ©Jeiffel,  Jammer,  Beile , 
pfiolen,  Bajonetten,  Keffer,  Kanonen, glinten, 

@abel,  Pfeile, 

2iuch  Simboß,  SlnFer,  Sangen,  Bohrer,  famt  0cbl6f* 
fer,  (Sc&luffel,  betten,  geile,  . Garof» 
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‘Caroffen,  2Binben,  233agen,  ©ebeeren,  au*  @*au« 

. fein, Webe, 85r be,©eile, 

QJwl  3nftrumente  jurSOlufk,  au*  $»atbematif*e , 
_ . ■ Ä _ nebft  ©ägen, 

iftebff  Darren,  ©i*e(n,  ^infeln,  ?Ke*en,  imglei*en 
_ . . ©prüfen,  ®mer,  @gen, . 

©te  alle  »ieberum  Der  .£)anb,  bie  fit  gema*f,  ju  tau« 

^ «x  ,.  *. ' fenb'£>ingen, 

gur  9tof&burfft,  SBeljr,  Q3e<|ueni(t*Feit,  eicl  taufenb» 
__  . fa*en  9?ufcen  bringen* 

3u  ed  bie  «jbanb  ni*t,  bie  bie  $btere  , unt>  ffc 

finb,  unb  »ad  (ie  haben, 

Und  ©?enf*en  jujueignen  roeifj  ? 3n  Mufften , auf 
^ s bem  Sanb,  im  ©leer, 

$8ejtt>ingef  fte  ber  $biere  SJIenge , ber  Q36gel  unb 
_ßr>.  ^ ber^ifebe^eer, 

50ap  fit  undjum  ©efcbmacF,  jur  Nahrung,  mit  ihrem 

eignen  5ßefen  laben, 

o*  mehr,  »er  Fan,  $u  unferm  ©ienjl , ben  barten 

#ald  ber  0*fen  jwingen , 

Sameel  «unb <5fel#  IKucfen  brauchen , fo  f*neH  aufd 
o,  Ä , rafebe  Q3ferb  ft*  f*roingen, 

3«  felber0ephantenjähtnen?  233er  richtet  #unb  unb 

‘Sogelein, 

mt  und  unb  nicht  för  ft*  ju  jagen , ald  bie  gefcbicFfe 
'A*  „ . £anb  allein? 

Vlnfraff  ba§  mir  und  mit  ben  Mieten , mit  Q$ör  unb 

£€wx  . SÖBolfen  beiffen  ttiufjfcrj/ 

xBenn  n>ir  bieeble^anb  nicht  batten,  unb  ftefo  roohl 
, ju  brauchen  »u§ten; 

©o  brauchen  wir  ber  £unbe  3<5bne , bafj  fte  för  und 

m , _ . mit  ihnen  fechten ; 

©aber  fte  jener , ber  ben  ‘’ftußen  , ben  fte  und  barinn 
bringen,  Fannte,  9?i*t 
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9?ic&t  unrecht  ifercn  3af>n,  her  $lenfd>en  lebenbge 

©olcb  unt)  Siegen  nannte« 

©tan  nimmt  bet  Sbiere  gelle,  gebern  unb  SÖBoIl 

unb  4baat,  mit  unfrer  Rechten, 

Unb  richtet  fte , ju  unfrec  2ßärm  unb  $ur  QSequemliib* 

- , feit  bet  SRuf) , 

SSDie  auch  ihr  Sleifch  $u  unfrer  $oß,  ju  Slrgenepen 

gleidtfallS,  &u, 

SßiS  auf  Die  S33unber  in  bem  Sfteer,  bie  großen  SBalb 

fifd)  tobten  mir, 

hilft  fte  feine  £iß,  noch  flacht,  noch  flucht/ noch 

feefet  <2Biberßanb , 

ßstänget,  hafchet , überwinbet  unb  tübtet  ße  bet 

OJienfchen  £anb. 

SQSenn  wir  nun  ferner  überlegen,  was  ©Ott*  bet 

weife  ©cbopfer,  ihr 

gut  Millionen  Vorwurf  fchuff , woran  fte  Äunß  unb 

gertigfeit 

San  feben  unb  bewunbern  (affen.  Sßelch  eine  Qftenge 

t>on  Metallen, 

QJon  tölatmot,  ©leinen  unb  ^orphier,  non  #ol& 

non  flaren  $öerg/(£rpßallen, 
CSon  Diamant/  ©apphier , SRubinen , wooon  fte 

nach  Q5efchaffenheit/ 

SßBie  fte  fte  braucht/  fte  brauchen  fan,  hat  für  ber 

#5nbe  Sunß  unb  SOTacbU 
5Der©Ott,  ber  alles  weislich  orbnet,  unb  fte,  für 
• fie,  heroor  gebracht. 

@S  weis  fo  niel  faum  ju  erftnben  ber  nie!  erfünbenbe 

Q)erßanD, 

2HS  eS  gefchicft  ins  2ßercf  ju  fegen  bie  f ünßlicfcßar* 

efe  CO?enfchen»  £anb. 

28aS  würben , fonber  ihre  £>4nbe,  bie  allerflügß »unb 

grüßen  heißer,  Stuf 
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$luf  €rDen , wobl  oerricbten  f6ntien  ? SBfirD  auch 

Der  aUergrStfe  SDieifler, 

©er  in  Der  35au  * Äunft  je  gewejen , allein  mit  Cb* 

ren  unD  mit  2lugen, 

SBofern  er  feine  #änDe  f>dtte , wofjf  etwaO  auOjurieb* 

ten  taugen? 

SBirftnDen,  wenn  wiro  reebt  erwegen , Den  ©etjt 
Ä . faft  mit  Der  £anDpereinf, 

®o  Dafj  et  faft  in  ibt  Den  @ifc,  wie  im  ©ebirn,  jtt 
v # baben  febeint , 

UnD  alfo  jeiget  ja  Die  ^)anD  unö  allen  fiber$euglid)  flat/ 
SQ3ie  ©CtteO  SQSeiObeit  , SDtaebt  unD  jieb  allein  in 

iljt  fo  wunDerbar , 

3a  Dal?  , Da  ©Ott  fie  Dergejtalt , Da  (te  fo  wuhDerbac 

ftcb  lenefet, 

5Da  fie  fo  wunDerbar  formet , Da  (te  fo  wunberbat 
’ # uno  nö^etr 

UnO  fleiDet,  nS^ret  unD  erb&f,  perforgf,  ergebet, 
' jiertunD  febufcet, 

UnO  Den  ©ebraudj  Der  ganzen  SQSclt,  allein  in  unfret 

£anb,  gefebenefet. 

Sieb  la§t  uno  Denn  Die  2BunDer,@abe  Doch  fünftig 

beflfer,  alO  mir  pflegen, 

UnD  in  Derfelbigen  jugleieb  Deo  ©ebopferO  weife 

©Jacbf,  er  wegen, 

3n  ebrerbietigfler  5SewunDrung ! 2luf i lafituno  feine 
. Siebe  febn, 

5Die  jtcb  in  ibr  fo  flärlieb  jeiget , unD  ©OtteO  £err* 

liebfeit  erbobn! 

?aft  unO,  in  Der  erfannten  <2Babrbeit,  ibm  offfero 

Dancfen,  ibn  perebren, 

3bn  lieben, furchten,  ibn  pertrauen,  inunfrerSuft 

feinCobpermebrenl 

» ...»  Sieb 


I 
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5lcb  mosten  wie  Den  33au  Der  £anb  Doch  offtertf , , 

©OttjumOiuhmbefracbten, 

UnD  in  Der  25ilbungfcftunjt  allein,  auf  Deffen  flacht 

unD  SIBeiäbeit  achten, 

©er  fie  fo  wunberbar  gebilbet.  Sich  moebt  unä  Doch  , 

e foojftwirfpüten,  \ 

SBSie  fieuntftaufenbfältig  nüfct,  Die  £anDsu  unfern» 

, (Schöpftet  fuhren. 

, Korallen laftetuntf  mitgrnft , wenn  wir  fte brau* 

eben,  unöbemübn, 

0ie  nicht  juSajiern  anjuwenDcn,unb  (ie  öom0ünbem 
’ 4 SDienftju  jiebn, 

©amitfie,  gegen  ©Otfe$  Orbnung , im  fünDIichen 

©ebraueb  Der  SrDe , 

2ln  ftatt  Detf  ©egend  SEBercfjeug,  und  fein  353ercf jeug  . 

DedQSerDerbend  werbe.  l 

Sich  ©Ott ! gib  mir  ju  fo  oiel  ©aben , auch  Diefe , * 

Da§ich,  Dirjur^hre, 

Sluch  meine  #anb  recht  brauchen  mag , unb  felbft  tlju, 

wad  ich  anbre  lehre ! 

' 0o  wenb  ich  Denn  iefct  meine  £anb,  fo  Piel  ald  ich  in 

(Schwachheit  fan , 

£8on aller  mir  erjeigten  ©nab,  imoorgen  3al>r,  $u 

' fchreiben  an.  • 

SCDie  fan  ich  Dir  Doch  gnugfam  Dancfen,  o £i£3RDw 
• ' ' Dajj  im  perflofinen  3abr, 

©umicb  nichtnurfognaDiglicb,  für  ftranef  beit,  Q3Ia* 

» • • gen  unD  ©efahr , 

0o  #ulb  t unD  ©naDen  * reich  bewahrt , Da§  Du  auch 
' meiner  ^)änDe Sßercfe 

0o  gnäbiglicb  gebenebept  j Sich  wenn  ich  . 

,i:  . m.  . • mitSrnftbemercfe, 

- SÖJiepaterlichDumichgeleitet,  wie  wunDerbar  Dn  mich 

geführt,  . ©o 
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®o  werD  ich  SDancf  * unb  Slnbacbt * 00U.  ©$  n>irt> 

mein  3nnergeö  gerührt, 

©0  Dag  ich,  6a  ich  ihre  Stenge , Die  nicht  $u  jäblen  ig , 

niehtfafie, 

QD^tt  bocbgem  Siecht  baburch  oerwirrt , für  ftreuben , 

^Drünen  fallen  läge , 

93on  allen/  watfwir  auf  Der  <2Belt  mit  Siecht  ein 

wabreö  ©lücfe  nennen/ 

3ffia  wohl/  wenn  wir  unfre  $inbet  Jm  Seben , wobt 
0 beratben  Fonnen. 

5Dig  ©lütf  bafl  Du  mir  Diefeö  3a  br,  0 @Ött,in  folcbem 

©rab  befcbebrt, 

$Dag  icbSnichtbefferwünfcben  Fonnen.  ©in©chwie* 

gerfobn  oonfolcben  ©aben, 

2ln  ©bre,  Sleichtburo»  SieDlicbfeit,  Dieoiele  Faum  jer* 

tbetlet  haben/ 

3g  heuer  meiner  ältgen  Tochter , oon  Dir,  0 #©Si3i, 

jum  Sttann  gewährt. 

Sich  gib  , 0 Q}ater!  fernerhin,  iu  biefer  Sb*/  Deinen 

©egen , 

Unbuntfabfonberlicb  Die©abe,  Dag  wir  Die  ©naD 
. . etlennen  m&gen  ! 

Sich  lag  un$  alle  Deine  Siebe , in  Diefer  Rührung , effit 

. ermeffen, 

UnD/imbefFünDigen(35ergnügen,Do(b  ia  beö  SDancfenä 

nicht  oergeffen! 

3(1  eö  fo  unö,  alö  ihnen,  nüfc : ©0  lag.  0 #@0i0i  f ju 

Deinen  ©bren , 

5luf  fpäte  Beiten  ihr  ©efcblecbt/  in  frommen  ßinberty 

geh  oermebren ! 

@ib  ihnen  SBiHen  unD  Vermögen , Dag  ge  geh  alle* 

©rngo  bemübn , 

SDieblogoon  Dir  gegebenste  ©abe  auch  Dir  gefällig  m 

erjiehni  . . SEßie 
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Sßte  bofl  Du  ferner^  groffer  ©£>tt,  ju  tm  inem  heuen 

2lmt  unD  ©tanDe, 

Su  meiner  D\eife  / meinem  2lntritt , ju  meinem  geben 

aufDemganDe, 

<go  reichlich  Deine  #ulbgefcbencft , Dafi  ich  niefet  njr, 

neb|l  allen  deinen , , 

©o  wohl  t>ie  ganb  * alö  Gaffer  * Üceife  .gifegnet  unb 

beglüeft  geführt, 

S)ai  ich,bepm  Antritt  in  baö  2lmt,in  allen,  Deine  .£)ulb 

oerfpürt* 

5lcbla§bot&  in  bemfelben  ferner  mir  Deiner  ©naben 

©onne  fc&einen. 

gwarbnbich  hier  / nicht  lang  hernach , uon  mich  be- 

DrobnDen  Äriegeö  * ©chaaren, 
glicht  f leine  «Sorgen  auögejtonDen,unbPiel93erDriejj* 

lichfeiterfahren, 

(So aber,  groffer$rieDentf*8ürjt,  blo§  Durch  Dein 

oatcrlicbeögieben, 

5Da  Du  DaäUnglütfabgewanDt,  ©Ottlobi  nur  bep 

Der  gurebt  geblieben. 

v gnbeffen  f an  ich  nicht  umhin , wie  ich  Den  Suffanb 

aufgefchriebcn , 

SDamit  e$  nicht  bergeffen  werD , unD  immer  ein’  (Srtnm 

rung  bleibe, 

$ier  Die  ©ebanefen  herjufefjen , Damit  eö  mich  noch 

ferner  treibe, 

8ür  Den,  nach  2Better,  ©türm  unDfXegen,erroünfcht 

oerfpurten  ©onnenfebein, 

SDem,  Der  Daö  ©chwerbt  in  ©icheln  fei>rt,  erkenntlich 

Dancfbar  froh  su  fepm  * 

3<h 
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* ©iefe«  ©e&jdjt  tsirb , ttebfl  atibertt , in  ben  ©,  ®,  &eröit#  l«  #<ben* 
ben  Stwbätmfdfren  ©«biebten  fcigtin 
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* 3<b  h«be,  Dir  fep  Stancf,  o ££rr,  in  Diefem  3abW/ 

meine  £anb 

i«  3 n meinem  3rt>ifd)en  Vergnügen , eö  ju  oermehren, 

angewcmDt 

iü  S)a§  ich  Dieji  mit ntd)t  fchlecbtem  Fortgang,  ju  Deinem 

Dvubm  / Derrichten  fonnen , 

ii  ßrfenn  ich;  als  ein  großes  @lucf , fo  Du  mein  ©Oft 

mir  wollen  gönnen.  . 

| Haß  meines  £erfcenS  SDantf  * Siltar  noch  SfferS;  Di* 

jum  greife , rauchen , 

i UnD  laß;  ju  Deinem  Soienfl,  oGÖtt!  mich  meine 

, #anD  noch  öfters  brauchen ! 

1 Slucf)  unter  ungezählten  plagen , (£reuf<,  Unglucf* 
j * Sufall  unb  Gefahren# 

i 93oti  welchen  auch  Die  wenigen  (als  Die  uns  ßunD# 

ltd)  Drolm)  befannt, 

#afl  Du  / Don  meinem  dltßen  ©ohn,  ein  großes  Un» 

glucf  abgeroanDf. 

UnD  ihn;  D«  er  ins  SBaßer  0,  ihn  wunberbarlich 
k ju  bewahren , ' 

■ @o  gnäbiglich  gewürbigef ; ach ! lag  ihm  Da  er  fon# 
. •'  Derlich; 

9 3n  Diefem  3«hv  / nebfl  feinem  grübet;  auf  hoh«# 
i ©chuien  Dencffju  reifen; 

' @ie  bepbe  Dir  empfohlen  fepm  Damit  fo  wohl  ite  bepb/ 
l als  ich; 

Sur  Deiner  österlichen  Güte,  Gelegenheit;  Dich;  >£>£nv 
I . jtt  preifen » 

$tit  SDancf  unD  Hoben  haben  mögen ! £S  iß  mein 

D fleinßeS  ^6d)terlejn; 

5Der  Du  fo  Geiß  als  HeibeS  Gaben , in  großer  ©laß*/ 
' mitgetheilet; 
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Sn  mehr  alö  einer  ßrancfheif#  £grt  burd)  ^7a 

biefem  3ahr  gebettet ; 

Sir  fep,  o QSafcr,  SDancE  Dafür,  ©ep,  einiger  Slrjt 

Daoor  gepriefen , 

Saß  Du  Dieb#  in  fo  mancher  ^?oth , fo  #ülf*unb 

©naDen#  reich  erwtefen, 

Sa  ich/  in  Dieter  ^inDer  Körpern  unD  ©etff,  fopie# 

leä  ftnnte  IciDen : 

©ogiebß  Du  mir/  o£®:r!  Die  ©nabe,  Daß  ich  in  < 

Dielen  Diele  greuDen , 

$5i$ber,  o SßunDer ! bab  empfunDen.  SCeil  ich  nun  , 

9at  nicht  anDerö  wei$ , . 

O ^ater ! Dir  DaDor  ju  geben.  @o  geb  ich  Dir  Hob,  , 

<Shc  unD  spreiö ! 

Scb  ruffe  Dieb  auch  ferner  an,  behüt  und  aueb  in  Die# 

fern  Sabr  r 

SQBofern  ed  und  erfprießlicb  iß,  für  allem  Unfall  unD 
- ; ©efabr. 

Sieb  Sieb,  iu  meinem  Diegiment,  ©ebepen,  SQBeid# 

_ heit  unbQ3erßanb, 

UnD  fegne,  nebß  Den  deinen,  mich,  unD  alle  S93e* 

efe  meiner  £anb  i 


Betrachtung 

finigct  l)auptfdct)licl)en  «Pflichten  t>ec 
®?enfc&en,  gegen  ©Ott. 

STtft*=3af)tö  ©tDtcJt , auf  Da#  i737.3a(>r. 

S^Joher  emßeht  ifctfcbarfergroft?  SBoberaucb  oft 
*...  ein  fchlacfigt  Sftetter? 

te  fömmfÄ,  baß  ©rad  unD  ÄrautDergebt?  Daß  alle 
Blumen,  alle  glatter  Q3er# 
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' QSerfcbrumpfen , welcfen  unb  t>erfd>minDen  ? SDOte 

fommtd  , Daß  atted  unfruchtbar, 

» ©aß  jeßt  Die  Erbe  ganfc  moraftig , Die  bicfe  ßuft  faft 

nimmer  fiar, 

<i  ©ad  SDBaffer  n>ilD  unD  roüfenD  ift , Daß  feine  ^Betten 
1 wattenb  braufen, 

f ©aß,  »oller  *£)agelunb  »oll  ©cbnee,  Die  ftürmeri* 

fd)en  Sßinbe  faufen , 

i)  ©aß  atted,  wad  man  ficht , »ermiloert,  Daß  aUed, 

wadmanfieht,  »erftürt, 

r ©aß  wad  man  fuhit,  unangenehm,  Daß  2lcfer,  2ßalD 

unD  gelD  »erheert , 

* ©aß  mir,  in  einer  milDen  Führung,  Der  ©emenfett 

Prüfte  fehn, 

2Ud  wie  in  etnem  fcharfen  äampf,  »erwirret  Durch 
> einanDer  gehn , 

::  QJlit  einer  ungeftümen  $©uth , mit  ungebunDener  @e* 

malt  ? 

* UnD  für & ; Daß  gleicbfam  Die  ^atuc  in  einer  wibrw 

gern  ©eftalt,  ;• 

S 2lld  wie  borbin,  und  te^t  fiel)  geiget  ? ©er  ©runD  hie» 

»on  iftanberd  nic&td, 

•-  $lld  Die  bidhertge  Entfernung  Ded  lebend;  reichen  ©ott» 

nen ; licbtd. 

3nbem  nun  Die  fatale  gerne,  ©ottlob!  nunmehr 
f fchon  aufgebürt,  > 

• UnD  unfrer  Erben  flache  heut  jur  ©egend; Quelle 

wieDerfehrt: 


fc 

if 

i 

Ifl 


©oilaßt  und  und  Darüber  freuen ; laßt  und  biß  2Bun« 

. Der  botter  ©egen,  t 
©em  groffeti  ©cbopfer,  Der  ed  wireft,  jum  ^reid 

unD  DJuhm,  mit  Ernft  erwegen, 

© o z 3(W 
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3hm  (in  gerührt  unb  banefbar  4?er§ , für  Diefe  $ulb/ 

v jum  Opfer  bringen  , 

Unb  ihm/  ju  Diefer  XBeebfebSeit,  ein  frofjeö  Siet)  ju 

€hren  fingen. 

*  *  * 

* 

©Ott/  unenblich  en>ig$  2111/  Q3orn  Der  ©roigFeit 

unt>  Seit,  ' 

©infcgerUrfptmgaöeö®uten,ein#ge©elbftänbigfeit, 

Slllererffe  unb  allerlefcter  i Urquell  aller  guten  Triebe , 
©u  93ortrefflichfieö  pon  allem,  maö  poctreffiicf), 

, . enoge  Siebe, 

3n  unb  Durch  Dich  felber  voetfer , alö  Die  allerflügjien 

©eifler, 

Äraft  bet  Strafte,  #0:r  ber  ©chaaren , aUer  ,£im* 

mel  #immel«9}eifier, 

©er  bu  nicht  eräugt , ein  ©anfceö , fonber  $heil  unb 

fonber  gleichen , 

Safl,  ba  mein  SQerfianb  nicht  (an,  meine  ©emuth 

bich  erreichen ! 

OueU  ber  tPtrcfenben  $?atur , bie  burch  SBeiöheit, 

Sieb  unb  SOJacht 

©em  in  bir  vereinten  ©rep,  (baö  bu  felb,)  herpor» 

gebracht, 

€»igö  SEBefen , ewigd  Sicht,  bejfen  ©lang  unb  »ah# 

rer  ©tanb 

Unö,  burch  gar  gu grofie  ©r6(fe,  funb  wirb,  hoch 

auch  unbefannt, 

©er  bem  ©inn  fafl  mehr  empfmblich  / als  bem  @ei(t 
_ begreiflich  ijf,  * 

©en  man  nichtnach  feinem  gBefen , nur  nach  feinem 

©chatten  miflt, 

' . ■ ' ' SEBet#  ! 

1 P.  !■■  ■ ■ . 

• ©c&mttfrt  unt>  m frmbiiti  Ut  $&t  x. 
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i SDelchen  ferne  SBercfe  jeigen.  ©Ott/  Der  Du  Der 

2illergr6(te 

S ^5ifl,  unDwiUt,  unD  fonjl  Dad  $®efte;  Durch  Den 

folglich  auch  Dad  25efte 

Smtncr  muß  gewircfet  fepn ; acht  wie  feinet  ftch  mein 

©eijt, 

1 SDir,  jutnal  $u  Diefer  3*it,  Di«  und  auf befon&teSBeife, 
2lller  Kreatur  jumQ5eftcn,  unD  in  ihnen  Dir  jum  greife, 
5'  ©eine  SBeidbeit/  Deine  €D?ad^r,  Deiner  ©naben  21  ud* 
t brud)  weift , 

ff  Crtroad/  welched  Deiner  würDig , Dir  ju  («rfjwn  borju* 

i bringen , 

UnD  fo  wobl  oon  Deinen  2ßutiDcrn , ald  abfonberlich 
u ju  fingen/ 

93 3on  Der  COtenfcben  ©cbulbigfeit , unb  auf  wahre 
l ©tenfeben?  Pflichten, 

$?ad>  Der  933orfchrift  Der  Vernunft , unfer  2lugen* 

. mercf  ju  richten. 

51  ©a  wir  boti  Der  £briften  Pflicht,  in  Der  ©ottd* 

gelehrten  Sehren , . ' ■ 

I5,  SBad  und  notbig  / wad  und  nü^lid),  überjeuglich  tag« 

licbb&ren: 

(Scheint  ed/  ihrer  beiden  21rbeit  ind  befonbere  ju 

nufcen  > 

>1  Sßann  wir  fie , nach  SDtoglicbfeit  / Durch  Die  Uberle* 

gung  tfufcen, 

: ©afi  Der  OBlenfch  um  naebtfen  fei),  ju  Dem  wahren 

€bri(ten  / OrDen , 

* SBenn  er , Durch  wrnänftge  ©cblfifie , er jt  ein  wob* 

rer  ©?enfd)  geworben. 

* Sa§  ed  Doch  »or  anbern  Dir,  ©Ott,  jum  3\ubm ; 

Dabeo  auch  ihnen 

; UnD  mir  felbft,  ju  gleicher  Seit,  ofterd  jut  ßrmurt* 

trung  Dienen/  Oo*  LUm 


\ 
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I. 

Um  }u  einem  »ecnünftigen  ©otte& 

Dicnff  orbentlicb  gelangen ; ifi  Me  etfie  uns 
ferer  «Pflichten , und  grünMtc^  ju  über? 
fuhren  / baß  n>ir  felbft  feine  Urfac&e 
unferd  Sßefend  fet)n. 

it'fj  tfl  sroar  eine  folcbeSOBahrheit,  Me  manchem 

überflüfiig  fcbeinen, 

Unb  nicht  fo  nothig  büncfen  mocbt;  inbem  t>erfc&teN 

ne  $lenfcben  meinen/ 

SDafj  biefed  feinem  Sweifeld  werth : (0o  wirb  jeboch 

bad  Ware  Siebt, 

5Dad  aud  beruberjeuglicben  £rFenntniß  biefed@a£ed 

briebt, 

SEBenn  wie  und  nur  in  wahrer  SDemuth  bem  ©lanfc 

bemühen,  nacbjufpüren, 

Und  ju  bem  Siebt,  bad  unburcbbringlicb,  jum  ©cbope 

fer,  ju  ber@ötthrit  fuhren. 
SBiebeineSOtutterbicb  empfing,  hintan  bicb  etwa 

ba  gefragt , 

«Ob  ed  blr  «ueb  gefiel,  aud  niebtd  herpor  jutretten, 

wad  $u  werben  ? 

Ob  ed  hier  ober  anberwertd , in  Suft , im  SEBafier, 

_ aufberSrben, 

©ngifcb,  ein  93ogcI , oberCDfenfcbjufepn,  poratt# 

bem  bir  behagt? 

2)u  fageft,  nein,  unb  j war  mit  Oieebt.  SDocb  fpricbfl 
^ . buauebPielleicbtbabep, 

$Da§  betner  Eltern  Siebed^rieb  ber  Urfprung  beined 

nm  • k ^ * B ^efend  fep, 

SlUetn  gebende  nurjurucf/Ob  nicht  bieglfern  fo,wie  bu, 

Obn 
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Obn  all  if)r  Riffen  öfter  SBiUen , unD  Daö  ©eting# 

flc  nur  Daju 

©ethan  ju  haben , auch  entflanDen  ? 2luch  ob  Diefel# 

' ben  / wie  fte  Dieb 

©zeugten Das  ©eringfle  nur  oon  Dir,  fo  wofjlwaE 

äußerlich 

$11$  innerlich  an  Dir  porbanDen,  auch  Da$  ©eringfle 

nur  gemußt, 

Ob  etma$,  ja  nicht  «tnfl  einmal  Die  blinDe  feltfam# 

fuflfe  fiufl, 

©ie  ihnen  auch  gefebeneft , hieben  fueö  3b«ge  ju  web* 

nen  fei). 

@o  fteljeft  Du  unmiberfprecblicb  unD  überjeuglich 

ja  Die  ©pur, 

©aß  fte  ju  Dem , maö  Du  gemorDen , nichts  anber$, 

r ’ alö  Daö  !2Bercf$eug  nur, , 

Ob«  unD  fonDer  5?unj!  gemefen.  3Bie  fünf!# 

lieh  nun  Dein  £etb  formiret,  * 
93on Dem,  ma$  ihn  foOiegd,  recht,  auöfafiuntljeil* 

; barn  ^heilen  jieref.  ' " 

©er  ©innen  Äunj!  unD  98BunDer#$Bercf , famt  an# 
v Dem  ungezählten  @aben , " ’ 

SEßeil  mir  batton  fchon  anbermerttf  oerfchieDeneö  bei 
: febrieben  haben,  : 

SBiU  ich  altbter  nicht  mieDerbolem  9!ur  muß  ich  et# 

maöbonDer  SBeife,"  ' 
©ie  ihn  ernährt  unD  »achten  macht,  »on  feinem 

$rancf  unD  feiner  ©peife, 

TO  furzen  febn*  ©atfjentge,  »oDurch  er  roäcbf!/ 

unD  ma$  ihn  nährt, 

©inD  ©D  * ©emäcbfe , Sleifch  unD  gifch.  S3Ber  if! 

e$,  Der  ihm  Die  befcbefjrt? 

SEBeriftetf,  Der  Derselben  $bet(e  fo  munDer*munDerbar* 

lieh  füget,  Ö04  ®aß 
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SDag  eö  if>n  nicht  allein  erhalt,  auch  ihn , wenn  er  e$ 

nimmt,  vergnüget, 

SDag  eö  ftch  in  fein  mirtf  lieh  Sleifcb , unt>  in  fei«  S3?e# 

fen  felbß  verfebrt  ? 

SEBer Fan Dig  333unDer* SEBercF  begreifen?  SDu  wirft 

auftf  menigße  geßebn , 

SDag  tiefe  SEBunDer  nicht  Durch  Dich # unD  Deine  Äunß 

unD  SEBifc , gefchehn, 

Sluch  Daß  fein  bltnbeö  Ungefehr  fo  vieler  Kreaturen 

Prüfte, 

SlufeineSEBetfe,  mengen  Fan,  baß  Deine  rege  Seben* 

eafte, 

5Dag2lbern,  Nerven,  Q$ein  unD  gleifch,  vonunge* 

fähtsjtcb  nicht  formiren, 

9?och  Durch  ein  unabßchtlich  @twatf , ba$  blinD,  (ich 

, felbft  jufammen  führen* 

. . * ' f 

UnD  alfo  jeigt  Dein  eigner  Selb,  am  überjeuglicb« 
. ßenDiran: 

€$  fei)  ein  SEBefen  außer  Dir , Dag  folche  SEBunber  mir« 
. - efen  Fan,  . 

5Da$  folche  SüBunDer  mircf lieh  mirtf  t.  £rmege  Demi/ 
r • gerührter  @eiß , 

SEBie  Flürlich  Dir  Dein  eigner  Seib  ba$  Sicht  Der  großen 

SBaljrbeit  meiß, 

UnD  mie  er  Dir  fo  äbergeuglicb  Die  aller  erße  (Staffel 
» * jeiget, 

9/nf  welcher  man  jur  etvgen  ©öttheif , jum0chop« 

fer  aller  2)inge,  (leiget. 
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II. 

Sic  anfcere  «Pflicht  ift,  t>ucc&  reefjk 

mäßigen  ©e&raucl)  unfercr  ©innen,  in  Der 
Dränung,  ©rofjeunD  ©cbonbett  Der  SSöeU, 
ein  roeifeg,  mächtige*  unD  Ucbretct)cö 
Sßcfen  $u  entDerten. 

SlÄatin  aber,  nebfl  Dem  Körper,  etwa*,  Dagbencff, 

ftcb  auch  an  Dir  befinDef, 

°tawelcbeg  beineg  <£orperg  Dabruns,  afg  gleifcb , 
° utiD  gifcb , ftcb  nicht  öerfebrt/ 

UnD  feine  benefenb’  gigenfebaft  fo  wenig  wireft,  a(g 

fte  ernährt : 

@o  ift  eg  notbtfl,  baft  Di§  SSBefen,  fein  eigen  SEBefen 

fo  ergrunDet/ 

2Uö  eg  Durch  ftcb  gelangen  fan.  $*un  fteht  eg,  baß 

eg  ftcb  perbinDet, 

SDurcb  feineg  Gorperg  rege  ©innen,  mit  einer  SBelt, 
; ’ Die  il>n  umringt, 

SDie  cürperlicb , Die  »oller  SQJunDer , Die  fo  an  Sonn, 

alg  garben,  febän; 

Slug  welcher  ibm , Durch  fühlen,  febmeefen , fo  wie 

Durch  riechen , hören , febn , 

©o  mancherlei  ^ergnüglichfeit , fo  manche  füjfe  £uft 

entfpringt , 

SBenn  er  fte  nur  in  örbnung  braucht , Dag  beißt,  Daß 

er  ftcb  auf  fte  lenefet , 

UnD  DaDurch , baß  er  mit  35ebacbt,  Daß  fte  ihn  ruh# 

ren,  uberDencfet, 

©ie  wenn  er  will,  mit  ftcb  vereinigt,  unD  DaDurch» 

wenn  er  DencfenD , fühlt , 

SDurcb  ftcb,  unD  Durch  fein  innerg  SBefen,  in  ftcb  felbft 
manche  Sufterjielt.  Oo  s 
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^ _____ _ 

.£ierauö  etitfpringet  eine  Pflicht,  naeb  03l6fllicb# 

feit  ftd>  $u  »ergnugen, 

Unb  ju  berfelbigen  ©ebraueb,  S3ewunbrung,  £uf! 

unb  SDancf  ju  fügen , 

SBeil  fte  ganfc  überjeuglicb  fpürt,  ba§  eben  baburA 

blo§  allein, 

5Die  2lbftcbt  einer  ewgen  ©ute,  unb  fein  nur  unö  er# 

fprieglicb  ^Bollen , 

©a§  wir  in  unfrer  Suft  ibn  ebren , bureb  unfregreub 

ibn  preifen  fallen, 

Unb  fein,  nur  feiner  wurbger  (Snbjroecf , am  wür# 

bigften  erbalten  fepn. 

©o  lernet  benn  ben  5&rn  ber  Seelen,  berfelben  al# 

• lerbefte  flraff, 

SBoburcb  fte,  nebfl  ber  fmnlicben,  aueb  eine benefenb' 
Ä . ©genfebaft, 

©o  lange  fte  hier  lebt,  beft&t , auf  eine  falc&e  greife 

^ brauchen , 

gßoju  fte  eigentlich  gegeben.  5Daö  beiffet : Unfern 

<£d>tt  3«  ebren/ 

5Der  ibr  unb  aller  SDinge  Schöpfer,  311  febn/  3» 

febmeefen  imb  3«  hören. 
«Dteburcb  tvirb  ©Ott,  in  unfrerSujl,  ein  fiefig  So# 

beö , Opfer  raueben. 

SBenn  bi§  gefebiebf , entbeefen  wir  oiel  Millionen 

5Bunber#2Bercfe, 

Sn  Srbe,  SBaffer,  Suff  unb  Fimmel,  unb  in  bent# 
M w Ä.  felben  ©Otteö  Stärcfe, 

Unb  Sieb  unb  SGBeiöbeif  überjeuglicb,  ba  pon  ben 
M _ groffen  #itnmelö#Äreifen, 

Unb  ihrer  Wleng  an  btö  jum  ©taub,  in  all  in  ihrem 
_ .r  A SBefen  weifen, 

Sn  ihrer  Orbnung,  Scbmucf  unb  ScbSnbeit,  fön  all, 

alö  ihren  Schöpfer,  preifen.  ©o, 
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@o,  wie  Die  0eele  mit  Den  €orpern , Durch  @öt* 

teö  OrDnung , feft  perbunben : 

0o  mu(j  mit  unfern  duffem  0innen , Den  gleichfam 

corperlichen  $ büren , 

SSBoburch,  unD  ohne  welche  nicht,  wir  aller  (Sorpet 

2lrten  [puren , 

©aOjcnige,  waä  in  und  Dencfet,  ohn  Unterlaß  m* 

eint  gefunben , 

UnD  billig  nie  gefchieDen  fepn.  SQBofern  wir  fo  Die 

ftraft  Der  0eelen , 

$?it  ©£)fteö  Kreaturen  hier  Durch  $}aaff/  unfabeU 
' haft  permdhlen : 

0o  wirb,  wenn  wir  vernünftig  fühlen.  Daß  wir  fo 

manche  £uff  genieffen, 

SluOfolcher  Sh»  al*  ihre  fruchte , BewunDerung 

unD  jDancf  entfprieffen. 

SDicff  iff  ju  @ött  Die  Dritte  @taffel , woDurch  wir 

unO  ju  ihm  erhöht!  , 

UnD  feine  eracht  unD  #errltcbfeit  am  allerDeutlichffen 

wrffehn. . 

4 » ^ 

33cid  uitöetuttg , 

ate  unfere  Illte  Pflicht. 

$$&attn  wir  nun  unfrer0eelen  ftrdfte,  fo  viel  un^ 

möglich  ifl , ergrunDen : 

0o  werDen  wir  oon  Der  23ewunbrung  ganfc  über# 

jeuglich  bijj  befinDen, 

5Daff  fie  Die  allerwurDigffe  QSefcbafftigung  ju  ©Öttetf 

€hren, 

3u  Der  wir  aufgeleget  fern».  5Da§  nichts  Die  i£lyv* 

furcht  mehr  ju  mehren , 

’ 2>ie 
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©iefcerouth  ju  oergroffern  fähig,  Die  Siebe  ju  er* 

wecfen  mastig. 

3« bafl  nur  fle  allein  unö  $eige , wie  ©Oft  fo  liebreich, 

weiö  unD  mächtig, 

SBie  ihm  allein  nur  greift  gebühre , nicht  weniger  wie 

fie  fo  flein , 

©ofebwaeb,  umfebränefet  ÄrafMoö,  fluchtig  unb 

eitel  oon  unö  felber  feyn. 

3Rur  bie  2$cw>unbmmg  erweifet  Den  33or$ug, 

Den  wir  oor  Den  ^f>ierenr 

523on  ©Ott  auö  Sieb,  erbalten  haben , unD  welchen 

wir  in  unö  oerfpüren , 

<5ie  Tonnen  riechen , fühlen,  fcbmecfenfowohl,  al* 
_ _ ia  febn  unD  büren ; 

SDocD  weil  (?e  nicht  bewunDern  fonnen : @o  fännen 
Ä . Ä fte  «uc&  ©Ott  nicht  ehren, 
Sunt  wentgffen  nicht  fo , wie  wir , Da  wir  int  fehen, 

fühlen,  fehmeefen, 

SBennö  tnitz^ewiwberiwg  gefchieht , nichtnurDen 

wahren  ©Ott  entDecfen , 

Suflletch  auch  in  Den  wunberbaren  unb  überall  oor< 


^ . hanbnen  Werfen, 

5Dte2tUro4c&e/  XOtkfydt  unb  Die  tiebem, welcher 
1 alleö  wirft,  bemerfen. 

. vt ur  Durch  Bewtmbertwcy  allein  wirb  unfer  @ei|i 

^ ju  ©ott geführt, 

vcm  tn  25ewimbemgiebt  man  ©oft  Die  ©>re,  Die  nur 

m ~ ihm  gebührt, 

wur  Dte2$ewtwbmwcjt>ermag  DerStiebeglammen 

/8on  bem,Derblo§  SBewunbernä,  werth,  und  würbige 

m-k  Ä begriff  $u  machen, 

UnD  nichts  fan  unfern  ©oft  in  und,  unD  und  in  ©oft  fo 

fehrerhohn,  dichtet 
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SRicbtö  unO  mehr  greuh  unh  wahre  Sufi,  auch  unferm 

©Ott  mehr  <2bre  bringen, 

Slltf  wenn  wir,  mit25ewnmhenmg/  ben©cbopfer  t'm 

©efcbopfe  febn. 

35ewunbtung  ift  ein’  angenehm’  gmpfiinhung,fo  Die 

©eele  röhrt, 

SDurcfc ein  oernünfttgetf  betrachten , »on  fcbon»  unh 

woblgeratbnen  gingen , 

SDte  Sichtung,  gbw»  üiebunh Neigung  für  hen,  Der 

fie  gewirtff , gebiert 

SDieweil  nun  nichts  bewunbernö#  wertberä  auf 

grhen,  in  hen  SQ?eere&©rünben, 
Unh  auch  in  aQer  Fimmel  Fimmeln als  bau , wa$ 

©Ott  gemacht,  jufinhen: 

©o  fließt  pon  felbfi,  haß  fein  bewunbern  in  uns  für 

iemanb  fo  »iel  gbrc, 

SllS  für  t>en  ©chöpfer  aller  SDinge,  wenn  man  fein 

SEBercf  erwegt,  gebdbre. 

gs  fcheinen  uns  hie  ©innen  aUe,  ju  hiefem  groflfen 

gwccf  allein , 

©amt  her  pergleichenhen  Vernunft , ton  unferm 

©Ott , gefcbencf t ju  fepn. 

Sich  Iaht  Denn  hoch  nicht  ibreßraft,  unb  ebleS  geur 

umfonft  oerrauchen , 

Saßt  uns  hiefelben,  ©Ott  jum  «Kubm,  unh  unferm 

Shifcen,  beffer  brauchen, 

2IIS  wie  oielleicht  bisher  gefchehn  l 3fi  es  nicht  ein  be» 

trubteS  Sßßefen? 

gs  hat  her  groffe  ©Ott,  als  ©ch&pfer,  ju  feinen  g(j* 

ren  uns  erlefen ; 

gr  hat  mit  fo  oiel  Stacht,  als  SEßeisbeit,  hen  ©eifi 

mit  fooiel^raft  gegiert, 

$)en  wunherbar  formirten  ?eib,  fo  Äunft  » als  SBun» 

her»  reich  formirt,  gs 


/ 
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iß  in  unferm  (gbrißentbum  Die  allewege  unfrei’ 

pflichten. 

©er  erß  Slrticul  unfertf  ©laubemJ  b«»§t  un$,  auf 

©ütt  Die  ©eele  richten , 

Um  if>n  aW  ©cbopfer  anjufebn , um  ibn  atö  ©tapfer 

ju  oerebren. 

Sillein  gefcbicbt  Denn  Diefeö  auch  ? Verfahren  mir  nach 

Diefen  Hebren  ? 

©timrnt  unfer  Heben  unD  Die  $bat  mit  unfern  SS3or< 

ten  uberein? 

2$emunDern  mir  in  feinen  Sßertf en  ©Oft , aiä  Den 

©djSpfer?  HeiDer!  nein. 

©ufpricbß/  Du  gläubß  an  ©Ott  Den  93a  ter,  Den 

©cbopfer  Fimmel#  unD  Der  (grDen, 
©er  alle  ©ing  autf  nichts  gemacht,  Der  alles  Durch  ein 

SBort  bieg  merDen- 

Sillein  fomm,  jeige  mir  Den  ©lauben,  Durch  Deine 

Sßetcfe,  lag  mich  jebn, 

Siuf  melcb«  Stßeife  Deine  Sboten  unD  Deine  ©eeie  Den 

erb6bn , 

Sin  Den  Du  fagefl,  Dag  Du  glaubefl  ©u  murDigß 

ibn  ja  nicht  einmal 

©ein’  SlUmacbt  in  Den  Kreaturen  / unD  in  Den  SEBum 

Dem  ohne  3«bl; 

©ie  überall  ibn  jeigt , $u  fcbauen.  ©u  ftebß  Das  all« 

gemeine  Hiebt 

53on  feiner  XBetöbeit,  Das  aus  allen  mit  unerfebopf« 

ten  (Strahlen  bricht*. 

(©ur<$  fcbclDlicbe  ©emobnbeitblinD , unD  noch  mehr 

Durch  Krempel)  nicht. 

(SntfchulDige  Dich  Damit  nicht:  tXUn  fyat  müh 
im  * * f t mebt  gelehrt/ 

94pc  webe  r möer  Qcbulc/  n$d)  2tix 

^4vd»  gebe  re/  ZVüm  - 
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Ulan  fpriebt  Davon  Des  Bonitos  niebte/  ««5 
^ . „ ia  f<>  »ewig  in  Der  Woeben/ 

tnm  i\t  |4  überall  jufrieDen/  wenn  icb  gefegt 

»«» nacbgefprDcben/ 

3<&  glaub.  Je b glaub  an  <5<Dtt  Den  r>ater.  2)4$ 

>4)/  in  Den  erfebaffhen  Werdren/ 
©Oü  (£>(üttc&  XVcietyeit/  utit>  iUebe / \& 
_ gleicbf am  faßten  jelber/  merePen/ 

©ap  teb  / «m  feine  ^erruebPeit/  in  Den  <25efcbop* 

fen/3u  erhoben/ 

©DU/  rtebft  Dem  (Seife/  Die  Binnen  brauchen/  feil 

<5<£>tt  3U  e»ren/  bereu/  jeben/ 
tcmpfwben/  rieeben/  fnbleit/  febroeefen/  muß 

eine  neue  ilebre  feyn. 

Uti6  weil  nichts  neues  obn  (Sefabrj  feimm  icb 

mit  Dir  jo  balD  nicht  ein. 

war  es  nichtunjrerpreDigerunbilebrerBcbuk 

DigPeit  geworfen/ 

von  Diejen  pflichten  oft  $»  fpreeben/  3«  lehren 

unD  Davon  31*  lejenr 

weil  fie  es  aber  unterlaßen : Bo  werD  icb  mich 

an  Deinen  .Sichren/ 

J>a  leidet  ein  (Sift  Darin  verborgen  / fe  Icicbt/ 

wie  Du  gebeneffe  / niebt  fcehren. 
©i§  wirb  Die»  niebt  entfcbulDigen ; Denn , auflfee 
_ . _ , Da  jj  niebt  alle  febmigen , 

SMe&brer  ftnb,  ton  tSOtteö  SßunDern;  wie  icb 
_ . Ä »erfebieDne  Dir  fan  jeigen » 

SDie,  Da  fie  ©Otteö  Wiener  ftnD,  alt  folcbejicb  aueb 

aufgefübrt, 

UnD  ihren  pl£rm,  in  feinen  SQDercFen,  DieSbre,  mb 

ebe  ibm  gebübrt, 

vcaeb  aller  Sftoglicbfeif  $u  geben,  aud  allen  Kräften  ftcb 

bejlrebt,  ©o 
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Detlefen  anDere  oielleicbt : SDie  SGDahrljeit  wäre 

gaquflar, 

UnD  aUer  9ttenfchen©cbulDtgfeit  in  Diefem  ^Junctfo 

offenbar , 

5ilö baß  e$  nod)  erfldrenö  brauchte.  Xßorinn  ße  Denn 

auch  wirklich  recht, 

gßo  maneö  fo  beDencfet,  hatten;  wenn  nicht  Da« 

menfchlicheöefchlecht/ 

Q5on  Heibenfchafften  unD  Gewohnheit  oerblenDet,  für 

Dcö  ©cbopffer*  (£bre, 

@o  unerfenntlid)  t als  ein  ©tein , unD  gar  fo  unenu 

pfmDlichwdre. 

£)ah«c  .wenn  Deine  große  ^flicht  bisher  wo  Don  Dir 

unterblieben : 

@o  barffß  Du  nicht  fo  feef  fo  gleich  Die  ©chulb  auf 

Deine  Sehrer  fchieben. 

& (ehrt  Dich  alle* , waö  Du  ßebß.  Glüht  Grb  unD 

Sluth  finö  Deine  Sebrer , 

S)ie  $biere,  93flanfcen,  ©onn  unD  ©ferne,  ©et)  Du 

nur  ihr  oernunfftger  .porer , 

©o  wirb  Der  überall  oorbanbnen , allgegenwdrtgen 

Gottheit  ©chein, 

SCRieunbefannt  er  Dir  gewefen , balD  Deiner  ©eeleti 

fichtbar  fepn. 

• SGBit  muffen  Dennoch  etwas  mehr , oon  unfrer 

©eelen  beßen  Ärafft, 

UnD  DeroonGOtt,  ju  feiner  £bt/  ibreingeprdgier.  - 
. Sigenfchafft , 

, <23on  Der  Bcwimocriwg  geDencf  en , als  welche , wie 

man  billig  mepnt, 

SDieeinjge  2lbßd)t  eigentlich , woju  man  biererfchaf* 

. fen  fcheint. 

Un$  überführt  Die  ganfce  5C<lt , es  hab  uns  Gült 
hier  werben  laßen, 
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3n  feinem  5öerc£  it>n  ju  bewunbem , un&  nicht  fo , 

wie  man  glaubt,  $u  fa  jfen , * 
5Ba0aUeö,  fa  ©Ott  felber , fet>-  £)a§  fte  Der  @ee# 

- len  3nner$  rühre, 
föajjjte,  in  einem  frolicben  gmpfinben,  und  jurn 

<0cb6p|f*r  führe, 

3ji  allbereit  pon  unügemetcfet.  3§t  wirb  noch $u  be< 

trachten  fepn, 

SDa^fte , wie  fteein©ottedbienß,  auch  allen  SEfteri* 

fchen  allgemein, 

5Da§  Dem  fein  ©laube  wiDerfpreche , am  wenigffen 

Der  wahre  ©laube, 

SDafi,  ohnefte,  man  unöbieSDlenfchheit,  ja  gleich* 

fam  ©Ott  Die  ©ottheit  raube, 
25ct*>it»6ertm0  i(i  eine  #anDlung,  in  welker 

2icbtfambett/  “Oergnugen/ 
Aob/  i£fyre/  prö|3  unD  7\utym/  (für  Den,  Der  wa$ 

Q3ewunDernO>  wertb  perübf, 
SßoDurch  man  ihn , jufammt  Der  Sichtung,  jugleich 

auch  hochhält  unD  ihn  liebt, ) 

Sluch  iDemutb  Deffen,  Der  bewunDert,  fich  lieblich  mit 

einanDer  fügen, 

@0  balD  wir  DaO  bewunbern  müffen  ( in  Dem  wie 

unfre  ©cbwäcb  erfennen, 

SEBorautf  Die  ibemutty  Denn  entfpringt)  fo  werben 

. würDige  ^Deen, 

$ur  Den,  Der  Die  Q$ewunDrung  wireft , fo  gleich  inunf* 

rer  0eel  entliehen, 

©ton  wirD  ihm,  nach  Sßcfcbaffenbeit  Der  IßunDer , 

alle  Neigung  gönnen, 

SEBoju  Die  ©eele  fähig  iji.  UnD  hterinn  blofj  allein 

befiehl 

p £>a 
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©a  man  Den  ©cb&pffer  aller  SEBunber,  im  ©lauben , 

fluchtet,  liebt,  erhebt/ 

©et  allerreinfte  ©otteöDienfl.  ©o  notbig  nun  Die 

Strafft  Der  ©eelen, 

©ie  ©Ott  gefällige  Bewunbrung : ©onotbigijl 

Denn  billig  auch» 

©ie  un$  Daju  gefcbenc&en  ©innen , Die  unfern  ©eijl 

unb  2eib  oetmäblen, 

3n  recht  »ernönjfiigem  ©ebraueb  , 

Su  ibcem  gnDsmecf  anjuwenben , unb  jie  $u  unferd 

, ©cbSpffetö  greife , 

Stuf  eine  mit  Derfelben  Slbficbt,  jufammenliimmenb’ 

SlttunD  <2Beife, 

€OTit  ©Otteö  SEBetcfen  ju  oeteinen , mit  Den  ©efcbSpf* 

fen  ju  oetbinben, 

SCBoDurcb  wir  überjeuglicb  fiat  Die  griffe  SBabtbeit 

gleich  befinben, 

Unb  Deutlich  anerfennen  werben ; ©a§  ©ötteä  €rea* 

\ - turentoerfb» 

©a§  jie  oon  unö  betrachtet  werben,  (a  Dag,  Da  mit  Der 

©innen  ©aben, 

SBoDurcb  man  fie  betrachten  fan , non  unferm  ©Ott 

erhalten  haben, 

SÖBir  felber  wert!?/  iu  betrachten,  Sinfolglich  Dag 

man  ©Ott  oerehrt, 

SEBenn  man  Der  Kreaturen  Stenge , Derfelben  Orb* 

nung,  ©cbmucf  unb  Fracht , 

UnD  in  Denfelbert  Deflen  Allmacht/  Der  (ie  auö  ^Richtö 

heroor  gebraut, 

©amrat  feiner  ilteb  unb  feinet  VOäeiycit/  jum  33  or* 

wurff  feiner  ©eele  macht. 

ÖJ?an  jeige  mit  auf  Diefet  SBelt , oon  allem  wa$ 

manjeerfannt, 

• Sur 
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Sur  0eelen,  mit  QJernunjft  brgabet,  Doch  einen  mürb* 
. f.  . . gern  ©egenflanfc 

0o  boU)  wtr  nun  mtt  biefem  QSormurff,  burch  unf* 
o,  • ftl.,  0innen,  unfre  0ee(en, 

3n  einer  ernjllicben  Pachtung  terbinben,  fugen,  ict 

- 4ftit...  ' • »ermdhlen: 

ent|tei)f  biefelige  Bewuttbnmcj/  tn\>  um?  bie  wahre 

_ . ©ottheif weift , ' 

•Snbem  man  SBeutyeif , €Ö7adbf  unb  Siebe , in  jebet 
. ‘ Kreatur oerfpü&ref, 

SDieemen,  ber  nur  menfcblicb  beneft , aufeinefolc&e 

».  c ...  SBeife  rühret, 

2)ap  man , in  feiner  eignen  SLuft  / ben  #€rrn  bet 

• Kreaturen  preist. 

©enn,  welc&etfwohl^ewunbern&werth , ©Oft 

, bat  in  allen  feinen  Sßercfen, 

Rßenn  wir  in  ihnen  Sieb  unb  Allmacht  unb  2Beteheif, 

— t>ie er  fdbft/  bemerken, 

5?i£bf  eine  corperltche  nur,  auch  eine  0eelen*  Sufi  ge# 

ftneff  w 

Unb  in  bem  Söienft , ben  man  ihm  leiflet,  gleich  eine 

. Sufi  jum  Sohn,  gefc&entff, 

5Da  man , je  mehr  man  bie  ©efebdpff,  auf  eine  rechte 

1 Sßeifergrunbet, 

wlan  immer  grofjre  SBeiöhetfö  * groben,  unb  immer 

«n  ^ o . mehr  Vergnügen  finbet. 

50aö  aHgememe  3Belt,©ebdubey  bai?  Sid>t,  baö 

au  » c ~e  Sufftunbgrbe, 

«bammi  ihrer  Burger  groffen  stetige, bie  f?e  ju  unfern» 

«^flw  9?u& bewohnen, 

50er  Slammemreichen  0fern « unb  0onnen  gar  nicht 

Su  jdhlnbe  Cföiöionen, 
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o?n  @umma  öottlic^cc  ©efc&opffe , (Die er  allein  Durch 

fein:  Ce  werbe/ 

2lu0mc&t$ent|fe()n  unb  fommen  beiffen, ) .«ucb 

geln  unzählbare  ©ebaar, 

©iefteUenunS/  in  ihrer  ©ro§  unb  .perrlicbfeit , bi« 

©ottbeit  bar, 

©lan  fiebt  unb  hört  zugleich  f»e  um* in  ihrer  ©ebrifft 

» unb©pracb,  erklären: 

1£in  folcb  imenblicb  XX>efett  fey/nad?  allen  &wfi* 

ten/ 5«  verehren*  . 

5Die  €bw  nun  / mobureb  wir  ©Ott  am  aüerwürbig» 

ffen  erbobn » 

fößirb  man  in  unfrer  vierten  Pflicht , bie  jefco  folget/ 

beutlicb  febn. 


✓ 


©ieivte  «Pflicht  ift,  unS}ubefttebett,  . 

von  Der  ©ottbeit  batf  allerbefte , wo*  u unferet 
©eelen  ^raffte  nur  immer  fäbtö  (tu&  / 

ju  gebenden. 


5Daö  ßbelft’utibbaö  .£>errlicbffe,  mobureb  non  adern/ 

maö  bienieben 


Sion  ^ftonfcen,  ^feben,  Siegeln/  öfteren  mir  wum 

bermürbig  unterfebieben : 

©oiffja  wobl  unmtberfprecblicb , ber  ©otfbeil  biefe 

&>affr  ju  febenefem 

©ep  unfre  ©chulbigfeit  unb  Pflicht.  äÜBorinn  fan 

aber  bi§  gefebebm 

SUö  wenn  mir  aUe  ©eeien  * Straffte , am  würbtgff  en 

ibnjuerb^bn/ 

Sbn  reebi  zu  ehren  unb  zu  lieben/  untf  offt  bemühen/ 
anjuffretfen/  Uno 
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UnD  oon  Den  93ollenfommenheiten  Der  ©ottheitmebr 

ftet$$uentDecfen. 

un  teeret  un$  SSernunfft  unD  ©grifft,  Da§  SLitb 

it>n  jum  erfcbaffen  triebe, 

UnD  jmar  Die  Siebe  blojj  allein.  SnDem  nun  ©Ott 

Die  ewge  iltcbe 

Sn  feinem  SBortftcbfelber  nennt;  ungleichen  Paulus 

uns  erf  lart, 

$0W  einem  geur / Das  ju  bemunDer  n , unD  mit  fo  arof* 

fern ‘flRachDrutf  lehrt, 

5Da0  auch  t>on  adern/  maö  auf  (SrDen , Doch  nicht#  Der 

, Siebe  ficb  oergleicbe , 

SDa0  auch  oon  allem/ maö  im  Fimmel  / Doch  nicht#  an 

ihrem  SlBertbe  reiche : 

0o  ifi  Der  herrlicbße  begriff , Den  wir  oon  ©Ott  un# 

machen  fonnen, 

SDajj  mir  im  Snnerften  Der  ©eelen  ihn  alö  Die  emge 

Siebe  Pennen , 

SEBoDurcb  mir  aber/  menn  mir  ©Ott  nur  bloß  Die  emge 

Siebe  nennen/ 

SDurchauö  Die  SCftacbt  unD  SBeiöheit  nicht/  Die  oon  ihr 

unjertrennlich/  trennen. 

SSBir  merDen  ihm  DaDurcb  juglcicb  Daö  23e(le  fchul# 

Dig  fet>n  ju  gbnnen. 

UnD  ooller  Ehrfurcht  gegen  ihn  in  ©egemSiebe  ju  ent« 

brennen , 

Unmöglich  uns  enthalten  f Snnen , 

Slßir  merDen  uns  auf  nicht#  oeriaflfen , al#  nur  auf 

feine  Sieb  allein , 

UnD  ihm/  in  finblicbem  Vertrauen  unD  ©lauben/ 

. jugeeignet  feon.  - 

2(u$  Diefem  feften  ©lauben  nun  entgehet  Diefer  fefie 

" echlup,  . 

9p-*,'  £><» 
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S)en  man,  $um  Üiubm  Der  ewgen  Siebe  unwiberfprech# 
\.  . lieb  machen  muß, 

Sie  vtc  , glau&en,  t>a$25efte, 

fowir  bon  ©Ott  geoentf  en  Sbnnen,  fet),  um? 
fetf  *u  tocrftc&eni,  Daß  von  ©Ott  aus  £tebe,  al$ 
atö  feiner  fclbftänDigen  93olltommenbeit, 
aöctf  ju  einem  guten  (Snbjroetf 
eingerichtet  fei). 


iaö  aQer&efte  nun,  fo  ©lenfchen  von  ©Off  juben* 

efen  fähig  fetjn, 
Sfibiefetf,  über  jeuglicb  glauben  , ba&  er  fo , n>iemif 

• ollen  Gingen» 

cö  auch  mif  untf  jum  guten  Snbe , fo  fcorot  unD  wolf 

altf  werbe  bringen* 

Sn  einer  folchen  Uberjeugung  unD  ©lauben  finben  wir 

• Ä allein, 

SDafj  ©Ottetf  Siebe,  933ei$5eif,  ©Jacht  enthalten  unD 

• verherrlicht  werbe, 

®o  gar,  bafwenn W§  nicht  gefebiebt , unbmanba* 

©egentheil  vermeinte , 

©Jan  XVet&ba't/  tWadbt  unb  ticb  enfroeDer,  ia  alle 

breo  in  ©Ott  verneinte,  • 
SDennwenn,  wa$  ift,  verniebfigt  wurb,  iaftebver# 

_ fchlimmerte;  wo  bliebe, 

Sn  ynfehn  feiner  Kreaturen,  fein’ 2Hlm<tä)P/  fonbet' 

rt  , lieh  Die  JUebe/  ' 

Sufammt  ber  VPetel^eir/bie  ja  weid,  auf  welche  2Beif 

etfanjufangen, 

SDafj  alle  feine  Kreaturen  in  einen  bejfern  0tanb  ge# 
_ , , langen? 

5Da  feine  iliVb  <e  brunftig  will , bie  Allmacht  ungc* 

jweifeli  fan ; 00 
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©o&weifeltman,  mit  bWem  Unrecht,  faft  gotteS* 

lätferlid)  Daran ; , 

SCGcil/  *ur  Verfeinerung  beS  @cl)&pjferS,  Die  Solge  ja 

> fonflDtcfc  VOÖf; 

SDafj  alles  Durch  einanbergteng,  als  Durch  ein  blitibeS 

Ungefaßt  / ^ 

3a  gar , tPoeSmitSletöflefcbSb'  unbba§ein@OtC 

aus  Vorfab  wollte, 

5Dafi  etwas  unglütffcligfepn , unD  ewig  alfo  bleibe« 

follte: 

Stfnnt  es  unmöglich  anbers  fepn, Durch  folcb  ein@chte< 

cfemVilb  perlobre , 

9Jach  Den  °lbee« , Die  wir  hoben,  Die  ©Ottbeit  felbfl 

pon  ihrer  £bre 

3n  unfrer  aller  ©eelen  piel.  Äaum  wurD  man  fleh 

enthalten  fßnnen , 

2iucb  wiDer  unfern  Rillen,  felbtfbcn  ©cbopffetum 

gerecht  ju  nennen. 

gswfirbe  folcheSDJepnung  ebftcbaufeinbofeSSBe* 

fenpaflfen, 

UnD  eh  jtch  fall  rom  @atan  felbft , als  pon  Der  ©OtW 

beit,  Dencfen  taffen. 

hingegen,  wie  bereits  gemelDet,  iff  unfre  Pflicht  unb 

©cbulbigfeit, 

3u  Der  Verherrlichung  Des  (^cbopffers , pon  feinet 

Vollenfommenbeit 

5DaS  allerbeffe  $u  gebenden , nach  aller  fträffte  ^Olbge 

liebfeit, 

933enn  nun  Die  @eel  in  ihrem  %PBefen  Die  ewig  fe|W 

SBabrbeit  fpuret, 

UnD  fie , Dab©iOtt  bieewgefkbe , oanfeuberjeugfich 

überführet : 

qj  P 4 ®# 


\ 


) 

S9$  bet  fOTettfcbett  gegen  <S><Dte. 

©o  fließt  hierauf  unwiberfprecblid) , l >a§  fi'e  nicht  am 
_ , berö Fan  gebenden, 

5Uö  baf?  bie  *£>u(D  ber  ©Ottbeit  alleö  jum  guten  ©nb* 

iwed?  werbe  lenefen,  - 

5Dflp  alleg,  waguntfuberfdmmt,  an  Unglück  $al* 
_ . • • Ien,inber3eit, 

3U  unferm  *&epl  und  ubcrfdmmt , ia  baf?  b ifj  in  bie 

. ^wigfeit 

©em  ewigö  Sieben  ficb  erjireeft.  ©i§  tfl  baö  J&m$ 

. iicbfte,  baö  3$efte,  ■ 

5Dtp  ijt  baö  allerwurbigjte , oon  einer  ©Ottbeit,  unb 
__  . baä  grofte, 

Qßorinn  wir  ©Ott  oerebren  fonnen , ber  unö  oon 
_ . jtd)  bie  9?ad)ridbf  gönnt/ 

5Dab  er  uns  liebt , inbem  er  ja  (ich  felbjt  bie  ewge  Siebe 

* , „ nennt. 

2lu$  biefer  ©Otfeg  Siebe  nun,  erfolgen  brep  pon  un* 

„ _ fern  Pflichten, 

Sffaco  welchen  wir  ber  ©eelen  Sßefen  , nach  allen 
- t /»,  . Ärafjften  einauric&ten, 

3n  wahrem  ©lauben  fcbulbig  fepn.  ‘Die  (Statjeitlte^ 
. be/  iDäitcfbnrfcett/ 

Wnb  wenn  untf  etwas  bofe  febeinet , gebultige  (Efelap 

fen^eit«. 

, ©ie  ©egenlie&e. 

io  taflet  uns  ihn  wieber  lieben,  ba  er  $um  erflen  un$ 

gcltebct  J 

2)er  angenebmfle  ©otteSbienfl  wirb  Darinn  blofl  nur 

«s  ä • • . . auögeubet,  f 

SDapwirein  finblic&eö  Vertrauen  ju  ihm,  in  unfern 

4t  . „ . f n ©eelen,  begen, 

Un^ , »oller  brunfigen  3uoer|icbt,  in  feine  Skier* 

2lrme  legen,  Unb 
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ii  UnbbieperbotbnefneebtfcbeSurc&t/  für  einen  ewigen 

' Grannen, 

t 2llö  bie  fein  wabreö  S33efen  bdbnt , fein  ewigs  Sieben 

: febimpfff,  verbannen. 

2luö  biefer  SOßurfcel  wirb  bie  ftruebt , unb  jwar  bie 
_ feligfteoon  allen, 

fc  3u  femetf  Hamern*  £br/  entfpriejfen , ba(]  wir/  bamif 
_ wir  ibm  gefallen/ 

Jt  3»  nnbiieber  / nicbf  fnecbtfcber  gurd&t , au$  aßen 
< Ärdfften  / unö  beflreben, 

,?  vtocfr feiner  offenbarten  ^orfebrifft,  unb  Regeln  ber m 

. ^atur  ju  leben  / 

!s  Su  «leiben/  waö  wir  meiben  follen,  $u  tf)un,  wa$  ©Ott 

jutbun  begehrt, 

:j  Unb  un$  bemühen  / ftettfjujeigen/  baß  man  ihn  her# 

licbliebtunb  ehrt. 

6 SSBöö  ionnten  boeb  beö  ewgen  Ö3atertf , ber  ewgen  Sie 

be,  Siebe&Qtiebe, 

ii  SDoc&anbertfwoblöon  unö »erlangen,  alö  finbltcb 

brünflge  ©egenliebe  ? 

i xtor  allen  anbern  Seibenfcbafften , bie  allerebelft’  ijf 

. allem/ 

i herzlich  fernen,  alö  ein  Äinb,  folcb  einem  Q5ater 
_ . , wertbjufepn, 

SDer,  wie  er  untfberöor  gebracht/  aueb  unaufhörlich 

i __  . groben  giebef, 

i 5Daßerun$,  bloßju  unferm  heften  , geliebt/  bie* 

> liebt  unb  ewig  liebet. 

1 . ©elaffenljcit. 

p SlÄann  wir  nun,  baß  ber  ©Ottbeit  SBefen  bie  ewge 
****  Siebe  fep,  perfpöref , 

9 , tyvr  Unb 
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6oo  Der  tHettf (httt  getfett 

UnD  unö  Erfahrung,  Hoffnung,  ©laube,  oon  Dicfep 

SlBabrbeit  überführet, 

SDa6  ©Ott/  tu  einem  guten  <5nbjn>ecf , m$  er  gefebaf* 

j fen,  eingerichtet: . 

©o  (int)  mir  , nebft  Der  ©egenlieb’,  auch  $ur  ©elgf» 

fenbettüerpflichtet, 

SOÖenn  etwan  un£  / nach  unfrer  Nennung , wa£  wh 

Drigetf  auf  Diefer  2Belt , 

$3on  ungefähr  tu  £änben  ftopt,  SJerDruf}  unD  ©ram 

unö  uberfallt. 

$3ir  f ünnen  ©Ott/  her  ewgen  ©üte,  unmöglich  b»e 
> in  Diefem  £eben , 

/ (?in  ihm  gefälliger  ©efdjencf,  ein  angenehmer  Opft 

fer  geben , 

$11$  wenn  wir  un$  mit  (£rn|!  bemübn  r auch  bep  be# 

trübten  UnglücffcSöinDen, 

UnD  in  33erDrufr  in  (Sreulj!  unD  $}otb,wa$  ©Ott  tbut/ 

gut  getban  $u  finDen , 

Sßeil  Diefeö  eine  guoerfichf  unD  ein  recht  finDlidjetf 

Q}ertraueii, 

(Da  wir,  nebfi  feiner  33ater  / Sieb , auf  feine  SOJacbt 

unD  3Bei$beit  bauen,) 

5lHein  enthalt  unb  unterst.  ©ebultige  ©elafienbeif/ 
Sft  / gegen  unfern  grofen  <2>cbSpffer  / ein  $beü  rot) 

unfrer  ©dbulDigfeit , 

UnDfonnen  wir/ wenn  wir$  erwegen,  Den  fo  genanm 

ten  frepen  3Btllen , 

Site  5lb|tcht  in  Dem  wahren  gnbtwecf , auf  feine  befjre 

\ 2lrt  erfüllen, 

211$  wenn  wir ; auch  in  Diefem  *}>unct,  Die  unööon 

©Ott  gefchencften  Sraffte , 
©oöielunö möglich/  un$be(freben,  tu  Diefem  heilfa» 

men  ©efchäffte, 

3ur 
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3«*  £h«©£>tteö  anjuwenben,  ‘£>ie  Pflicht  nun  , 

. bofteetwatffcbwebr, 

S33irb,  burct)  Die  fefle  Suuerficbt  / unb  Die  t>ocbm  er# 

Sehr, 

2><*d  <ß(D«!  tue  cw$e  iltebe  fey/  unb  fijfr 

be  nennen  wolle/ 

SDafjollea,  watfuntföberfömmt,  ju  unfernt  SSefleti 

Dienen  foffe , ■ 

2lm  allerflarcfjlen  unterflögt  23?enn  wir  uon  biefer 

ewgen  SEBahrheit , 

CDlit , einer  uberjeuglicben  unwiberforecblicb  hellen 
Ä,  . ■ ßiarheit, 

©enugfam  uberfubretwörem  t>aji  ©Ott,  ber,  wo$er 

will/  auch  fan, 

3(u$  Sieb  untf  glutflicb  machen  wolle , unb  bafi  e$  feie 
^ ner  Sieb  unb  0jre, 

Sßennwiruon  ihm  einanberö  bächren,  wahrhafFtia 

unanftäntHfinfa: 

würbe,  mit  nur  möglichen , ja  ollen  5Njften,  fe# 
" 1 bermonn, 

(EBt'e  wunberlicb etf  offterö auch , mit  ihm,' in  biefem 
„ ‘ , fcben,  gehet, 

583iefcharfouch  ßjffertfwiberibneinfirenger  ©türm 

beö  Unglück  wehet,) 

5Doch  auf  ben  ©runb  ber  Siebe  @£>tte$  batf  Slncfer 
Ä . • feiner  Hoffnung  werden , 

& in  gewiffer  Suuer jicht  ber  fun jftigen  Belohnung 

, fÄarffen, 

Unb , mit eor oller  gurcht befreitem,  unb  jut>erficht# 

liebem  Vertrauen, 

SGBoburcb  man©Ötf  om  meiflen  ehrf/fluf  feine  SOlacht 

# . unb  Siebe  bauen. 

SDip  ifl  allein  bie  felge  Ouelle  ber  ruhigen  ©eioffen# 

heit/  3n 
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3n  Ung'ücf  0 > galien,Die  ff  cb  binbet,  mit  unfrer  Pflicht 

unD  @d)ul.Dtgfeit. 

3«  triefet  Pflicht  mich  nun  iu  üben»  bat  ©Ott  , bet 

£Srr , in  Diefern  Peben, 

3n  Dem  nunmehr  öerfloffnen3abr,  mir  auch  Gelegen# 
, t>c*t  acftcbcn , 

qrnbem  mein  frommet  €b*  Gemahl  mir,  Durch  ben 

. frühen  $obi  entriffen , 

3u  mein  unb  meiner  5?inber  Gram,  in  biefem  3abr, 

erblaffen  muffen. 

SGBer  ihre  $ugenben  gefannt , »er  ihren  fßanbel 

angefebn,  e 

5Bet  ihre  Gottesfurcht  bewunbert,  »irb,  »dreä  auch 

mein^einb,  fleffehn, 

S)a§  mein  QSerluff  faff  unerfe^licb,  unb  Dagich  folg# 

lieh  mich  iu  faffen, 

Unb  in  Gelaffenbeit  ju  bulben , »as  GOtt  mir  über* 

fommen  laffen, 

Q^ireben  nicht  gar  leidht  gefallen , ja  Daß  es  t>on  mit 

felber  nicht, 

Slufö  »enigff  in  ber  rechten  GJaaffe,  unb  in  oollfomm# 

ner  3u»erficht, 

Efttt  hdtte  fonnen  möglich  feon.  2Bie  ich  Denn  »ißig 

auch  geffebe, 

©a§  »tele  fehlet  oorgefallen,  Die  ich  bereite  fchon je# 

^o  febe. 

©och  bab  ich  , «6$rt , burch  beine  ©nabe  mich  hoch 

nach  ^dglichfeit  bemüht, 

ÖJJich  felber  ju  beruhigen.  3$  nahm  QSernunfft  unb 

9fHit  jufammen, 

3dj  fieng,  um  mich  su  troffen , an,  Die  faff  erlofchnett 

©icbter'Slammen 

Slufö  neu,  burch  ©eufffcer,  anjufachen,  um  Durchein 

fanjfteö  Srauerlieb 
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J 5Die  Trauer  ju  befanfftiflen , wobei)  leb  eines  $rojf$ 

genofi, 

e 211S  mir  / ju  ihrem  5Kuhm , bepm  ©cblufi , Die  ©rab# 

febrifft  aue  Der  gebet  flofi: 

* ' ' @rabfct)nfft : 

on  einem  ©eift , Der  in  Derzeit 
$)urcbS5eten  feinen  (Schöpftet  ptiefef 
&et  Don©ebultunbgr6mmigfeit, 
f 93on2lnDacbtunb  ©eiaffenbeit  t 
gm  unnacbal)mbar$ttujterwiefe, 

£ ^Der  ftc^>  öonunäjum^arabiefe, 

5Daö  ©D'S'Sauö  ©naben  ibm  geftjjencft/ 

11  S&oU  brün(iger3uperftcbtgelencft; 

. Äurfc#  ponberreDlicben^öelife, 

\ <gml>  hier  Die  ©ebaalen  eingefeneft. 

9 ' * 

« ©ie  ©atuf  barfeit 

aebbem  wir  Denn  nun  auch  Die  Pflicht  Der  fdjul# 

Digen  ©eiaffenbeit 
. grwoaen ; folgt  julefct  Die  ^'flicbt  D e*  SobeS  unD  Der 

SDancfbarfett. 

^ienun  Die  ®?eng  empfangner  Sßobltbaf,  in 
1 welcher  man  fein  (£nDe  finDet , 

Uh$  ya  Dem  2lu$brucb  Der  gmpfwDung,  jum  ?oben 

unD  jum  £)ancf  perbinbet, 

5llö  welches  eine  gtueb t Der  0eclcn,  Die,  wenn  fle  Den 

©enufi  pvrfpürt, 

qjon  einem  ihr  gefebenef ten  ®ut,  oergnugt  unD  inner# 

lieb  gerubrt, 

Stör  Snner  jteS  fuebt  auSjuDrütfen , unD  ron  Pergnu# 

genDen  gDeen 

3n  äußerlichen  5Bort*  unD  Seichen, Dieftobe  öiegung 
iuperßebn,  Um 
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(Umnacbbem$}aa|j,  Das  ibr  gegeben,  beö  ©eber$ 

@üte  ju  erbobn,) 

Unb  anbern  ju  erfennen  gibt , wobei)  fte , wie  fTe  fo 

geneigt, 

$Dem ©eher angenehm  ju  werben,  zugleich  mit  einer 

Snbrunjt  jeigt: 

@o  jeigtedftc&öon  felbjl  ja  wobl  *.  & Fonne  fafl  für 

©OttaufSrben 

$ein  üDienfl,  ber  ibm gefälliger  unb  würbger  fei) , ge* 

funben  werben. 

SBir  werben,  ba§  burdb  frobetf  SDancfen  bie  ©Ott» 

beit  würbig  wirb  gepriefen , 

3m  ölt»  unb  neuen  $effament,  jumal  bureb  5Dm)ib 

angewiefen , 

2US  helfen  geuer  * reiche  ^faltnen , wie  wir  mit  Uber« 

jeugenfebn, 

gaft  all  auö  SöancF » unb  £obe&<Bfalmen,ben  ©cbopf* 

fer  ju  erbobn,  beftebn. 

©i§  ifl  batf  einzig  Opffer  fajlbao  wir  bem  ©cbSpf* 

fer  geben  f&nnen , 

Sßoburcb  wir  ©Oft  unb  SÖlenfcben  jeigen,  wie  wir  in 

einer  ©ebnfuebt  brennen, 

5Dem,  nach  Vermögen,  ju  gefallen«  unb  baft  man  ben 

oon  iöetfyn  liebt, 

SDer,  ebne  bafiwireöperbienen,  unöfo  üiel©uttf  au$ 


©naben  gibt. 

■ SEBann  unö  nun  auch  im  sorgen  3abr  ber  ©cbopf« 

fer  fo  siel  ©uf$  bejebebrf, 

£)a  er,  nicht  nur  oiel  taufenb  plagen  oonunö  fo  gndi 
* big  abgefebrt ; 

!Wein  uberbem  unjäblicb  biel  an  wircf  lieben  Vergnüg» 
m . . . licbFeiten , 

©efunbbetf,  Stiebe,  greube,  ©egen , fo  maneberleo 

Sufriebenbeiten  , iöe» 
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SSequemlicbfetten,  grepbeif,  Dvuf) , unö  in  fo  reichet: 

$faafj  gefcbencftt 

©oifie$jaeinUnbancffc£a(ier,  wofern  man  e$  nicht 

überDencft. 

Snfonberbeit  hob  idj  bifj  3abrfowobl/  afoinbenoor* 
„ ' gen  labten  , 

So  toobl  für  mich#  alö  für  Die  deinen#  Deg  Scbäpf* 

ferö  ©naD  unb  $ulD  erfaßen. 

Sä  iff  fo  mancher  Unglücfä*3all  t>on  unö  in©nabett 
' < abgewanbf. . 

Sä  fcbüfcte  meinen  ält|fen@obn,  o#£rr,  befonberä 

Deine  .£)anD, 

SDa  er  oon  einet  hoben  Stiegen , in  augenfcbetniicbet 
- ©efabrj  < 

Slucb  brepmal  Durch  belferte  Sturg  gewijfem  Um 

glüelf  nabe  war ; 

Slucb  tote  efnjt  Der  ^iftole  ©cblob  im  JabenauäDet 

Dcube  fprang, 

Unb  Daö  fc&on  etngelabne  ^uloer  oon  unten  tnä  &t» 

ficbt  ibm  Drang. 

&a$  nun  fein  Scbtot  noch  ßugel  Drauf,  Der  ÜaDfbtf 

nicht#  unD  fein  Rapier, 

So  ihn  gewiß  getobtet  batte,  Dafür,  mein  Schöpftet , 

bancfiebbit. 

triebt  minDer,  Dasein  SDonnerftral  in  Seipjig , nab  an 
, feinem  <2!ßagen , 

03 on  einem  jltengen  QMig  begleitet,  in  einen  naben 

35aum  gefcblagen, 

Unb  ibn  im  minflen  niebt  oerlegt , baß  ebenfalls  mit 

_ _ , flücbtgen  «JJferDen 

St  unb  fein  grübet  miteinander,  mit  ihrem  jßagen, 

jwar  $ur  SrDen 

©etoorften  ftnb , Doch  ohne  Schaben,  SDaß  fie  auf 
ibtet  Oveiß  imgleicben , ©<» 
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@e  funb  unb  wohMmb  angelangt,  wofelbffen  fie  nod) 

biffanifct, 

©OttSob  J fo  Diel  mir  wifpenb  tfl , »or  aller  gab& 

liebfeit  befehlt, 

Slucb  für  Verführungen  bewahrt , bie  recht  aufr 

febweiffenb  finb  * geblieben , 

Unb  wie  ich  feffe  hoffen  will,  ihr  SBercf  mit  Slemffg- 

feit  getrieben. 

; $D en  3üngffen , eh  er  pon  unö  reifte , hob  ich , mit 

innrer  Suff,  gefehn , 

«gum  erffenmal  ben  «prebigff  uhl  betreten,  unt>  jur  San# 

^el  gehn , 

fflit  gutem  Stoff  anb  bie  oon  ihm  felbff  aufgefefcte  SJto 

be  halten, 

Unb  fo,  baff  er  burch  feine  ^rebtgf , fo  wohl  bep  3u tu 

gen,  als  bep  Eliten, 

©ich  ni<bt  geringen  fKuhm  erworben.  Sieb  gib,  o 

£<5rr,  auf  feinen  Sßegen, 

@o,  wie  bem  Sleltffen  auf  ben  feinen,  unb  auch  unö  ab 

len,  beinen  ©egen ! 

ffOlein  f^arianeben , welche  mich  burch  ihre  ftranch 

heitfehrgefrdneft, 

SDaffebemSobe  nahe  war,  haffbumtr,  £0:r,  auftf 

neu  gefchencff. 

O^errfcher,  über  $ob  unb  Sehen,  fep  inniglich  ba* 

für  gepriefen , 

2>aff  bu  berfelben,  unb  in  ihr  auch  mir  fo  Diele  ©nab 
' erwiefen. 

©affauch,  in  bem  pergangnen  3ahr,  bie  beinern 

SKuhm  gewephten  ©chrifften 
9Jicbt  fonber  ^ufeenffnbgewefen,  unb  noch  oerfebieto 

ne$©ute$ffifften,  , 

S5Bie  benn  ber  erffe  $beil  aufo  neu  gebrueft  jum  feebfc 

tenmalij>afür,  2IW 
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i SH*  einigen  Urfprung  alle*  ©uten,  lobfinge,  rühm 

unD  bancf  ich  Dir. 

;?  SÖBatin  ich  auch  hier  in  meinem  2imfc  eon  Unruh 

unD  t>on  $riegtf*@efaf)r, 

c ££rr,  fepSDancf,  befrept,  unD  noch  ein  fort# 
i ‘ • Derlich  gefegnet  3a  hr 

I Sin  einer  reichen  €rnDt  erlebet ; unD  Dir  Dabor  ein 

€rnDten,geff, 

i 5D«$  hi«  fonft  nie  gefeiert  worben , ju  Deiner  @>ren 

eingefefct: 

ei  hat  nicht  nur  baöganfceganb,  ju  Deinem  greife. 

Dich  ergebe, 

i @o  Dag  Der  Sinbacht  Sfeuigfeit  biei  greuben 

nen  auägepregt. 

* ©in  frohem  geuer  froher  SlnDacbt  ifl  in  mein  3nner* 

1 fieö  geDrungen , 

UnD  höh  ich  meinet  ©chopfero  SRuhm  mit  recht  per» 

gnugtem  ©eifl  befangen.  * 

5Da§  Diefeö  nun  fo  wohl  gelungen, 

SDaoor  fei),  großer  ©chäpfer,  Dir, 

..  Q3on  allen,  fonberlich  oon  mir, 

Job , <£bre,  SJreiö  unD  SDantf  gefangen. 

Sich  laß  uns  oft  mit  fiujt  Dergleichen  gepr  begehn. 

Jaß  uns,  uns  oft  oon  Dir  gefegnet  febn.  C 

f Ja§  oft  von  uns  ein  8ieD,  Das  Dir  gefällt,  ergingen, 

" Q5iS  wir  Dereinßen  Dort  ein  ewtgS  gob^ieh  fingen. 

if , 

^ & & 4t' 

2Bann  aber  auch  in  Diefer  Sßelt,  nach  Dem  3u» 
a fammenhang  Der  SDinge 

Oft  ©türm  auf  eine  ©tille  folgt : ©o  fefct  auch  uns, 
i inDiefem3ahr, 

ÖecbfferChetl»  0 q Söie  , 
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€08  2$etrad?nmg  einiger  pflichten 

SDie  allgemeine  iEButh  DeySGBinDe  in  eine  febreefitebe 

. ^efa&r , 

®urcb  aufgebrachte  SSBaffer  * 3Bogen , ald  bi«  febon 

anjufebaumen  fingen , 

2luf  unfrer  boebtfen  Reiche  Dvücfen , unb  welc&ed  mir 

Denn  mertflicb  war , 

SM  eben  in  berfelben  ©tunbe,  ald  meiner  felige» 

33elifen 

3(jr  betrübt  gefehlten  warb,  Der  audgelagnen 

393tnbe2Butb 

Slm  aUerftärtffien  rafete , unb  bie  befebäumte  Wleu 

rcö#glutb 

©ich  an  ben  füllen  unferd  üanbed  am  aUerbeftig* 

fien  gewiefen , 

5öie  aber  auch  faft  fichtbarlichr  ba  Diele  Sanbet  über« 

febmemmt , 

Unb  alled  unter  SBafiet  fknb,  für  unfer  £anb  (ich 

fchnell  gehemmt. 

5Der  .pgrr  / ber  und  gerettet  hat , fei)  inniglich  baöor 

gepriefen. 

Sch  warb  burch  biefe  fchneüe  SRotbf  unb  burch  big 

SSBunber  fo  gerührt , 

SDag  ich/  in  meiner  tiefen  grauer,  bennoch  ein  $)icb* 

ter  * geur  perfpürt ; 

Unb  hab  ich;  ed  nicht  ju  berge  jfen,  ju Shren unferd 

@£>tted  $Dtaebt/ 

Unb  feiner  £iehe,  @üt  unb  Sßeidbeit,  ihm  big  @e> 

bäcbtnig«  Sieb  erbacht: 

^Rachbem  mit  unerhürter  SEButh 

®er  gtorb  * SRorb  * SBBeften  * 5Q3inb  geßürmef/ 

Unb  er  bed  SCfteered  wilbe  gluth 
fehr  gepregt  unb  aufgethürmet/ 

• m 
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Der  JTTmfcbcit  gegen  €09 
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: Stoß  fie,  mit  unferö  £anbed  Stamm, 

UnD  beflfen  fogenanntem  Kattun , 

: SÖereitö  m öleicfeer  Sage 
9«  QM  (was  fcbretflicb  an$ufel>n,) 

'■  Q3on  einigen  gefeneften  #6ljn 
. @d)on  fcDäumenb  fiel)  herüber  gofl , 
f Unb  ficb,  in  weiften  aßafter/Sällen , 

(Schon  jeigt,  auf  unterfchiebnen  ©teilen, 

* StßoDurd)  bereit  Das  ganfce  £anb 

, <35oll  Saramer,  SlngftunD  Kummet  ftanb, 

UnD  Die  entfefcliche  ©efaf>r, 

Söie  ihm  faft  unoermeiDlicb  war, 

* SOIit  naffcunb  ftarcen  Slugen  fab;  > 

$83ar  ©Ott,  Der  aßinb  unD  SCBeUen  lenefef, 

!l  €D^it  feinet  J^ülf  unD  ©naDe  Da» 

, 6r  wollt ; unD  augenblicf lieb  fenefet 

* 5Die  witDe  £aft  Det  glutben  ftcb , oon  unfeet  Stamme 

£6t),  berniebet/ 

; gu  ihren  fjo^ten  Riefen  wieDer. 

Sftan  tonnte  mit  erfreutem  Slug,  aus  blauer  §lutlj, 
I Die  grünen  Dvucfen 

©er,  ©Ott  fe»> £ob ! noch  ganßen  Stamm,  unD  um 
i?  jerbroebnen  Seid)  erblicfen. 

©0  fet)  bemnad) , 0 ewge  üiebe,  unD  ewig# weife 
if  sfltaebt  gepriefen , 

Stafi  Du,  $u  Diefe*  £<mbeS  .£eil , Die!)  jelbftfaft  ficht* 
f barlid)  gewiefen , 

S)er  Du  su  Der  ergrimmten  glutb  ein  gnSbig  ©tac&t« 

Sßort  auSgefprocben : 

Q5iS  hiebet  fomm,  unD  weiter  nicht!  £iet fe»>  Dein 
\ firenger  Strang  gebrochen ; 

•Öier  foU  Dein  ftajjigeS  <33erfcblingen , hier  foll  Dein 

ftörmifd)eö  bewegen 

I ' . £ q * 


« 


2 >er  regen  Stßeüen  febwebre  9)}ad)t,  unD  wütenbe 

©malt  fid>  legen. 

©ieb,  baßwirbieß,  baß  es  ein  SBunber,  ein  wird# 

lic|>  S&unbet  »oller  (gegen, 

SEOoburch  bu  alles  unfrtge  aufs  neu  uns  febenefff  btt 

trauten  mögen. 

Saß  unS  in  felben  Deine  Sieb  unb  mäcbtge  SößeiSbeit 

oft  ermeffen , 

Saß  unfern  SDancf,  Den  roir  anjeijf,  ba  noch  bie 

tbe  nabe,  «eigen, 


Stiebt  tnitberglutb  »on  binnen  raufeben,  nicht,  wie 

ber  fcbnelle  @trom,  »erfeigen. 

@ieb , baß  wir  bie  fo  lange  golge  »on  einem  Furßen 

Slugenbltcf , 

53oH  0enb,  Slrmutb , Kummer,  @orgen,  unb  um 

geilten  Ungelütf, 

©o  uns  gewiß  betroffen  batte,  fo  halb  nicht  auSbett  ' 

©innen  laffen, 

Unb,  in  ber  SlbFebr  alles  Übels,  bes  ©cböpfers  ergebt 

unb  Siebe  faffen. 

föewabre  ferner , för  bas  SEßufen  ber  wilben  Slutbeit, 

unfern  &txant> , 

Unbfegne,  groffe  Segens  Duette,  aus  ©naben  bie» 

feSgan&eSanb!  ; 
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‘ 5ßerfuct)  t>cc  Äraft  unfettf  ©elftes!, 

,,  in  Der  ^etmc^tutta  Dom  Sfticbt* , nebft  wie* 

» Derbolter  Unterfucbutig  feiner  bauptfacb- 
l licbften  Pflicht  Der  SSenmnDerung. 

v gurn  ?Reu»3al)i&©et>ic&t  auf  1738. 

' San&ius  ac  reuerentius  de  a&is  D ei  er edere,  quam 

feire. 

TACITVS.  - / 

1;,  ^in^iö  unbegrenzte*  21U ! ewig*  unburebbtinglicb*  / 

J Söeffen  Siebe , ©toebt  unb  SBeiöbeit  allenthalben,  nie# 

» genD*  nicht/ 

©Ottbeit,  Die  in  ©oigfeit  menfeb*  unb  englifeben 
i ©ebanefen 

Unbegreiflich*  unerforfcblich  * Dejfen  ^taape,  Siel 
df;.  f unb  ©ebranefen 

' ? Sgloß  allein  Da*  wahre  Htcbte/  Da  ich  ifct  ju  Diefer  Seit 
fc  (SCDelcbe  »or  viel  anDren  Seiten  »oll  t>on  Deiner  £err* 

* liebfeit  f 

. g)a  wir  um  De*  Siebte*  ÖueU  unfern  großen  Ärei* 
l Sauf  enDen, 

5Da  wir  un*,  nach  Deiner  örbnung  / roieber  $u  Der 
p ©onne  wenben, ) . 

3Dir  ju  (Sbren  meinen  ©eift  in  Die  tieffie  §iefe  fenefe* 
UnD  »om  Anfang  eine*  i£ tvMs  / »0  Da*  Hicbts 

ftcb  enDet,  oenefe, . 

Slucb  jugleicb  »on  unferm  ©eift , feinen  ©ranfcen , 

feiner  Sfraft/ 

©einen  Pflichten/  feinem  2Befen,  feiner  Webt/ 

©genfebaft  ‘ 

‘ &q  3 «W 
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6 1 z Verfiicb  her  & rafc  uttfere  <Seifle&/ 

9?och  wa$  nüfclicheö  ju  febretben , wtUenö  bin , unb 

ju  erwegen: 

Sieb  fo  gieb  ju  tiefem  SBorfafc  Deine  ©nabe,  Deinen 

©egen! 

5afj  eö , nicht  gu  meinet  Stöchfien  unb  ju  meinem 
' ■ allein, 

©onbern  Dir  gum  Ovubm  unb  greife,  würbig  einge* 

richtet  fegn. 


* * * 

# * # * * # 


S)aö  verborgne  Hielte  su  Pennen , in  Die  Bobern 

lofe^iefe, 

333orau$  unfer  ©Ott  Dem  igtwae/  ba§  eö  werben 

follte , riefe, 

5Den,  ob  btefer  SMincfelbeit,  fcbwinbelnben  ^erflanb 

ju  fenefen, 

93on  befielben  ©r5n&  unb  ©chrancfen,  waö  oernünf# 

tigeö  gebenefen, 

Unb  ttö(£twa$  Slnfang  finben,  baö,  wo  VKdm/ 

nicht  mehr  ftch  geigt ; 

(Scheint  ein  foleheö  giel  su  fetm , ba$  Den  ©eift  weif 

öberfleigt, 

Unb  felbff  su  bernichten  brobt ; 3a  ein  folcbeö  Unter# 

fangen, 

SBogu  auch  Den  Engeln  felber , Paum  erlaubt  fcheinf 

$u  gelangen. 

3<h  erPenn  auch  meine  ©chw'äche  baju  mehr,  altf 

aüjuwohl, 

Unb  t$  ift  gewiß  mein  ©eifl  nicht  fo  eitlen  Äochmutb 
- öoll, 

©tch  oon  ftch  felbf!  einsubilben,biefe$:iefe  su  ergrfinbe. 

Unb  beö  wahren  Slnfang , famt  Dem  ©chluß 

bom  tTtcrito/  ju  finben. 

SDennoch  Pornmt,  auötM>len©runben,  Diefe$Q3ör# 

»urfö  3nhalf  mir,  Qte 
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cQot  »tel  taufenD  anDern  notbig,  nützlich  unb  beträcht- 
lich für. 

SGBeil  öicllcicbt  au»  Der  Betrachtung  üon  Dem  Hiebt* 

fiel)  >£txva&  jeiget, 

$Q3oburch  man  ju  einer  2Babrb«it,  »«lebe  fonfl  »erbot# 

gen  fleiget. 

3<&  gebenefe  Denn,  mit  ©Ott,  in  Der  ©pur  fo  weit 

ju  geben*  - 

2lf$  e»  meine  Äraft  erlauben , unD  Denn  gerne  fliß  ju 

. fiebern  . 

leb  will  gerne  groffern  ©eitfern,  alle«  richtiger  ju  fafö. 
Denn  icb  nur  Die  Bahn  gebrochen , mit  Vergnügen 

überlaffen« 


* * ♦ * * 
* * * * 


Um  nun  in  Den  tiefen  SlbgrunD  bet*  »erboblnert 

Htcbtojufleigen,  ■ 

Um  Den  Anfang  unD  Da»  gnbe  De»  erfebaff  nen@toff» 

Jüfebn*  # _ _ , 

|03irD  Dl»  <$toff»Berfleinerung  un»bte  beflen  593e* 

gejeigen, 

UnD  Wir  müffen  ®taff eMBBeife  in  Die  9<bm 

ffiBie  nun  Die  Betfleinerungen  forpetltcber  SDmg  auf 

geben  # : , ^ 

Sn»  unenDlicbe  fafl  fomrnen,  unD  wobl  nie  begriffen 

werben-, 

SDaeon  b«b  ich  mich  bemüht  , einte  *J)tö6e  ttojufWert, 
5Da  ich  Deutlich  Denn  gejeigt,  wie,  oomgroffen  DieicD 
' DerSBeUen, 

9Rur  in  einem  einjigen  enbfehen  ?0?affer#3ott  allem, 
»repjebn  tauflnD  Mionen$roaffeDSb«iltb<«™rcf# 

lieh  fepn,  , 

UtiD  in  einem  einjgen  Stopfen  jwanfeig  Millionen  fte# 

den, 

Öl  4 ®,e 
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* t4  Vctfud)  ber  &rafc  utifere  (gciße*/ 


©ie  wie  aUc  überjeugltcb  , mit  Dem  ©eifi,  bann  entbe* 

eben. . 

ferner  haben  wirbafelbfi  augenfcbeinlicb  bargefban, 
5Da§,  in  einem  irbfcbenÄorper,  nemlid)  einem  Tupfer# 

©ran, 

•£>unbert  $liHiönen  sieben,  Die  noch  alle  fiebtbar 

fepn, 

S«i  gefärbten  por  banben.  ©leicbfall*  giebt  btt 

■ „ 2lugenfd)em, 

SDnfj/  pon  einer  Unje  ©olb , man  offt  einen  ©ilbet# 

©rat, 

Uber  bunbert  teilen  lang,  überall  »ergülbef  bat, 

5Da  e*  neun  unb  fünfzig  taufenb  über  taufenb  taufenb 

^ mal, 

©unner,  al*  ber  bunnfielgtricb  einer  ginie  ficb  ffobef. 
583er  ift,  welcher  biefeÄleinbeit,unbberfelben^beu 

legabl, 

3?icbterfiaunen*würbig  b&t?  2lber  hier  iji  lange  nicht, 
3bceö  aEBefenö  £nb  unb  Anfang,  roie  ftc&s  beutlicö 
Ä . jeigt,  ergrünbet, 

<SMbern  e$  gibt  bie  Vernunft  unö  ben  flaren  Untere 
. y . riebt, 

©a§,  wie  unbegreiflich  Kein  jeber$beil  ben  wir  gefebe, 
& öoeb  bi*ju  einer  SOfona* , weiter  mit  ibm  muffe  ge» 

. ben, 

2ilö  wir  bi*  ju  ibm  gelangt  SSßa*  giebf  nun  ein  $beü 
_ ^ Pom  £icbf, 

SDatfaueb  forperlicb,  jubenefen!  Q3on  bemfelben  bat 

_ man  eben, . 

gn  bem  irbifeben  Vergnügen,  Kürlicb  ben  $8ewei*ge* 

. . geben, 

SBie  au*  einer  Keinen  Serben  eine  folc&e?Ü?enge  briebt, 
©af,  mieg|icber@ecunbe,  fecbjig  taufenb  ©Mionen, 

Unb 


in  her  Betrachtung  vom  VUd)t6*  6 i y 

UnD  annoch  fech$  taufenD  Drüber,  nebff  noch  acht  unD 

jroanfcig  Nullen, 

SSBelc&tf  eine  folche3af)l,Da§  Der  menfchliche93er(font> 
©anfe  Darob  erftount  unD  flu^t.  * SDa  fo  »iele  Corner 

@anD 

glicht  in  taufenD  malen  taufenD<S)}iliionenunfrer(SrDe, 
Ungeachtet  ihrer  Sftenge , E6nnen  angetroffen  werDen. 
gßann  nun  einer  Duntf  len  <3>Iona$  (wdrejie  auch 

. nocbfoflein,) 

S)urc&  ein  Dichtes  ©Ja$  ju  Dringen,  nimmermehr  wirb 
, möglich  fcpn ; 

UnD  mir  Doch  »om  Sicht  Die^heilchen,  D«£  ffe  Durch  Die 

©läfer  gehen, 

UnD  war  fonDer  SEBiDerffanD,  miterffaunten  ^liefen, 

fehen; 

©lercft  man , Dafj  Die  Duntf le  SOionaS  unD  Die  lichte 

jweoerlep,  * '• . r 

golglich  Dap  Derfelben  Kleinheit  noch  nicht  ju  oerglei# 

chenfet). 

«öier  nun  feheint  Der  ©lenfehen  @etff,ba§  er  oon  fich 

felbffltch  trenne, 

UnD  unmöglich  in  Die  Kleinheit  fcbärfmnD  tiefer  Drin» 

gen  f6nne. 

Äiet  tiergehet  ihm  Daö  ©enefen , hieröerlifchef  feines 
(Scharfer  unD  fubtiler  ©lan^,  (Sidhtö, 

©urch  Die  gar  ju  groffeäleinbeit  gleichfam  unterDrucf  t 

. . faff  ganfc. 

©enniubem  Der  Körper  Sheile  wircfltch  nicht  uttenD# 

lieh  f lein, 

UnDwie  fehr  fie  &u  oerfleinern,  nicht  unenDlich  theilbac 

fepn ; 

©töfien  hier,  non  Dem  »aSiff,  Da  Die  theilbarn  Sbeilc 
WinDen 

• 4ioOOOOOOOOOOOOOOOOpOOOOOOOOOOOOO,  CKiUietWt», 
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€ 1 6 X^erfucb  her  Ivraffcwnfer«  (8eißee/ 


S3on  bem  unfüblbaren  HZm>ao/  ftd)  Die  jarteti  @rätt< 

fcen  finDen, 

Unb  wa$  Forderlich,  ficb  enöen.  ©aöentfe&lich  huncfle 

VTicbte 

©cheint  hier  feinen  fcbmarben  2lbgrunb,  ohne  ®runb, 

ihm  Ju  entbecfen, 

3hn  nunmehr  unttneberbrtngltcb,  felber  mit  geheimem 

©cbrecfen, 

3u  t>erfcbiingen,  $u  begraben,  $u  oernicbten . Slber  t>6r, 
egpreijeDicbJ  beft'nne  Dich ! mie  wenn  gar  FeinHub« 

niebtwär? 

€in  wahrhaftig  mtlifbVUcbte/waö  mir  auch  m 

felbem  (efen, 

©cbeint,  nach  ernfier Überlegung,  baß  e$  nimmer# 

f meljrgcmefen. 

SÖen  ba@otf  bon(£wigFeit  allenthalben,nirgertb$  nicht, 
Unb  unenWicb  imer  mar ; ift,  nach  unfer$©eifle*  fleht, 
9?ie  ein  roaljreö  VXicbts  gewefen.  ^)5re  mehrero 

Unterricht: 

»S)aö  Fein  eigentliche#  Htcfrts  ie  »on  ©Ott  erfchaf» 

^ frnfeb» 

„'Setffall#  fällt  und  bepben  wohl  hoffentlich  Fein  3»eü 

. fei  bei) , 

»SBar  e#  etwa#  unerfebaffne# ; fcheinf  e#  mit  beft 

^errlichfeiten 

»$>etf  bloß  unerfc&affnen  SOßefen# , hem  (elbftöngem  • 

216 , ju  jtreiten. 

»©iauben,  baßem ewig#  2iÜ,  auch eioemigtf rftefetä 


„ zugleich, 

»>Sw»  hen  grauen  ©mgfeiten,  ein  ßch  toibeefpwehenb 

CKctd^  t 

»TO  einanher  führen  Formen:  «feie  mir  auch  &0# 

JDencfen  häufen , 

«SBirb 
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Sßirb  fein  menfcblicbetQlerflanb,  folch  ein  UnDing 

nicht  begreifen. 

SOaber  ftimraen  Die  ©ebancfen  hoffentlich  bierin  ju# 

fatnmen , 

«Saß/  wie  alle  SDing  urfprünglich  einzig  au$  Der 

©Ottbeit  flammen/ 

©ieftchaucb/  obn  Swifcbenftanb,  in  ibm  ftnben 

unp  befd)(ieffen , 

„3n  ibm/  fo  wie  ibren  2lnfang/  auch  Die  ©rangen 

baben  muffen. 

3a/  mich  beucht;  baß  biefer  ©rangen  eigene  Q5e# 

fcbaffenbeiten 

Uns  sum  Urfprung  unb  jum  ©nb  afler  SDing  an» 

flätffen  (eiten/ 
i „Unb  ba$  Sftic&tö  ins  2lfl  eerfencfen.  W>tt,  wie  mich 


)) 


beucht/  icb  f)6rc 
% Sich  biet  biefen  ©nwurf  machen : 0b  beim  nicb* 

tn'e  Äibel  lehre: 

hie  Welt  aus  Htcbtserfcbaffen  ? 3a.  S)ocfr 

bore  meinen  (Schluß , . 

Speicher  bich  / mit  beinern gimourf,  hoffentlich  »er* 

gnögen  muff 

©iß  unb  was  unerfchaffneS/  jeigt  jithr 

< baß  es  einerlei)  , 

Unb  in  ihrer  SSBircflichfeit  gar  nicht  unferfdjieben  fep; 
©onbernes  geboren  bepb’ eigentlich  in  einen  örben. 
Hiebes  bat  eigentlich  bie  Slbficht  / auf  was  / fs 

erraffen  worben/ 

©aß  es  nemlich  mebes  »an  bem.  Srb  unb  #im* 

mel  ftnh  gemacht/ 

#eißts , aus  Hiebes.  ichtö  fo  erfchaffen/  ffe  finb 

aß  beroorgebracht  / 

^usbemunerfchaffhen  bloß  unb,  wie  alle#/  was  »or* 

banDen/  2litf 
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2lu$  erfchaffnem  Hutw/  Daö  ifl,  Unerfchaffenen 

entflanDen : 

@o  bat  alle*,  wa*  Durch  unD  fein  mächtig 

SBort  entflunD , 

93on  Dem , wa*  erraffen  worDen,  auch  auftTftcfcte 

noch  feinen  @runD , 

$Da*  heißt  auf  Dem  unerfchaffnen.  2lber , Diß  nun 

auögefefcet, 

„(©prichftDu)#  Denn  Deine  fDfepnung  ? <2BirD  von 

Dir  t>or  wahr  gefchäijet, 

„©aß  Da  / wo  Die  SOlonabe*  oDer  Die  Simplicia, 

„^Belebe  feine  ^heile  haben , aufgefjoret,  eben  Da 

»©ich  unmittelbar  Die  ©üftßeit,  mit  Demfelbigen 

verbinDe? 

»UnD  Daß  man  Derfelben  ©ränßen  eben  in  Der  &Ott* 

heit  finDe? 

»ODer/  Da  Du  non  Den  ©eiftern,  Daß  auch  Diefeein# 

, ' fach  fevn, 

„2Bie  Du  mir  gefaget  , glaubeft;  (iimmfi  Du  Darin 

uberein/ 

„©aß,  wo  Sftonabeö  $u  <2nDe,  etwa*  geijlige*  vor# 

hanDen? 

„UnD  wirD  etwan  , Durch  Die  ©levnung  / Diß  vielleicht 

von  Dir  verflanDen , V . 

„©aß/  auf  welche  $83ei*  ein  ©eiff  in  Die  <£6r»er  wir# 


efe,  man 

„5luf  Die  SDßeife  Deutlicher, alö  fotift  nicht/  erweifen  fan? 
„©enn  ein  Simplex  wurDe  beflfer  in  ein  anDer*  wir# 
. • ' v efen  fonnen, 

„21W  tn  Da*,  wa*  wirverbunDen,  einen  groben  Sorper 
• nennen, 

hiervon  fan  ich  Dir  fo  leicht/  waö  ich  Davon  jugefleb, 
9?rcht  eiferen, aber  Doch  Deucht  mich, Daß  ich  fo  vielte!), 

Swie 
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f 
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SED«  bifl  legte  nicht  fo  buntfel  unt>  fo  unbegreiflich 

fcbeinet, 

Sllö,  oon  ber  praeftabilita  Harmoniä,  man  permepnet/ 

50a  biefelbe , wie  e$  glaublich  » su  Dem  (Snbswecf  blofl 

allein , 

tDlit  fotieler  ÖJüh/  al#Seinbeit,  auäerfonnen  fcheint 

iu  fepn, 


t! 

/ 

t 

ii 

i 

t 

i 

t 


Um  hie  groffen  ©chwierigfeiten , welche  ©eifl  unt) 

©orper  geben/ 

©a  fle  nicht  »ereinbar  fcheinen , unb  e$  bennoch  flnb/ 

ju  heben. 

SDemt,  wer  weifl/  auf  biefe  SOBeife,  ob  e$  nicht 

oiel  minber  fchwer , 

SQBte  einSimplex  in  ba$  anbre  wircfe,su  begreifen  wür« 
©pticbfl  bu:  üäflt  fleh  eine  (Seele  wohl  in  SRonabeä 

oertheüen  ? 

0ag  ich  * ©arurn  barffl  bu  bich  nicht  im  Unheil 

übereilen , 

SDenn  et  bfirff , im  ©ettfigen,  eine  $lona$  ia  nur  f m* 
5Die  inmele  wird en  Fünnte.  hierin  flimm  ich  überein : 
5Da§ » an  einer  geiflgen  $iona$ , mehr  unb  anbre 

Sigenfchaften , 

2U$  an  fielen  eürperlichcn,  fonber  allen  Sweifel,  haften/ 
Unb  gefunben  werben  muffen.  SDiefe  Öftepnung  wirb 

Die  bepben , 

@oan  Slrt,  alt  ber  Statur,  beflo  beffer  untcrfcheü 

ben, 

Unb  su  gleicher  3«»t  hen  3»eifel  beflo  beutlicher  er# 

fluten  f e 

2ii$  ob  ©tonabeä  im  ©eifl  (heilbar  ober  fügbar  wa# 

ren. 

9a  wer  wei$  , ob  biefe  ©Jepnung  nicht  noch  wet# 

ter  führen  fonnte,  . . 

Unb, 
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Ä20  Xtofucfc  her  Kraft  unfere  (Seiftc&/ 

Unb,  wenn  man  Daö  ^orurtbeil  erfflicb  pon  bet 

SDDabrbeit  trennte , ' 

9tic&t,  wie  auch  fo  gar  Den  Körpern , Dem,  Der  bep* 
, . . befchuf,  jur€l)r, 

5/ucö  jttb  immer  $u  per  beffern,  möglich  unb  erweiölicb 
# wilr? 

CEBenigffenö  festen  hier  ein  @prung,  wie  wir  fon* 

ffen  ntrgenb  febn, 

SDafi  i&n  Die  SRafur  erlaubet , fo  wie  fonff , nicht  ju 
^ # A gefebebn. 

SDa  man  fonfl  »on  iütwae  gleich  auf  baö  nicht  pow 

hanbne  Vlidyte/ 

Q5ep  Der  Körper  ©rängen , Fommen , unb  bafelbfien 

finben  muffe; 


’ w ,ft  • fuchten©ränjen, 

Unb  man  fab  ein  neue#  Sicht  einer  neuen  SBabrbeit 

’ glanzen. . 

Wtö  feteint  fo  heg  ©chopfertf  SlOmachf , M 

«nb  5Beiöbeit  $u  pergroffern, 

2lw  fern  emfl  gemacht  ©efchopf  unaufhörlich  ju  per# 


Ä wu|te, 

SDafj  Der  Körper  feinffe  ^hrilefich,  auf  untf  perborgne 


, , trennten : 

Ratten  wir  Pom  Hiebt*  jum  (£ttvae/  Die  biöherge# 
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' (Steint  Nr  menfdt>iid>e  Q3erftonD  Diefeö  oon  unö  ju 0 

erlangen , 

<2}on  Der  dorper  Slenberung , Di§  ju  glauben,  anju* 

fangen. 

5Do ch,  oerwegner  ©eift,  bull  ein!  wo  oerfletgefl 
‘ Du  Dieb  bin? 

. SQ3iU  Dein  gar  $u  febr  geDebnter  unD  $u  febr  gefpann* 

ter  @inn, 

. Sluöbenoorgefcbriebnen  ©cbrancfen,  ftch  oermefienW 
1 . lieb  erbobn , 

„ ©afaft  alle*  Dir  oerborgen,  gar  Dad  Duntfle  Hiebt« 

ergrunDen, 

> @«r  Da«  Snbe  De$  Srfcbaffnen , gar  Der  ©elfter  2ln# 

* fang  finben  ? 

UnD,  Da  wir  fo  wenig  wijfen,  aueb  fo  gar  ein  Hiebt« 

J oerfiebn  ? 

4ba fl  Du  Deine  eigne  &bpe,  baß  wir  hier  fo  wenig  faffen, 
©ir,  Durch  übertriebne«  SNncfen,  bier  Denn  ganj  ent# 
g fallen  laßen  ? 

, 3°/  öielleie&t  bab  icbgefeblet,  unD  eöwür  gewiß 

* gefebeben, 

2J3enn  ich  alle«  SKicbter  * mäßig  feijen  unD  entfcbeiDen 

/ wollen. 


t 

I 

t 

1 

4 

t 

i 


aber  biefe«  tbu  icb  nicht  * weil  mir  gar  ju  wobl  befannf, 
©aß  wir,  ©Ott,  imSBercf,  bewunDern,  aber  nicht 

begreifen  follen. 

©ieß  febeint  unferö  2Befen«dnbjwecf,  unD  notb  wenD# 

ger , al«  wenn  man, 

©«  fei;  fo  unD  anDer«  nicht,  recht  monarchifch  fasen 

fan, 

UnD  (ich  unbeweglich  febafct.  SDarum  will  ich  lieber 

hier , 

Q3on  Den  Tonungen  oom  Hiebt»/  liebfier  £efer, 

mir  unD  Dir,  $M>r 


! 
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622  Verfiicb  Der  Äraft  unfern 

$?ebr  iu  fagen , mich  enthalten , weil  teb  e$  »or  notljig 

achte, 

©aß  ich,  eb  ich  »eit«:  geb , «rfl  Die  wabre  Äraft  b* 

trachte/ 

Unfern  @eiße$ , unfrer  Seelen,  unD Derfelbigen  ©e* 

Dancfen/ 

Von  Dem  Schöpfer  Der  9?atur  glaublich  jugegebnen 

©ebranefen;  j 

Sßeil/  wofern  wir  Diefe  ©ebranefen  ju  bemerefen, 

unterlaßen/ 

& mir  ganfc  unmöglich  febeint , etwa«  grünblicbed  . 
_ • ju  faßen , 

©twaö  recht  tu  unterfueben.  3cb  muß  hier  von  unf* 

c rer  Seelen/  | 

wh  fie  begrängter  halte/  alo  viel  attbre/  ; 

nicht  verhehlen , ! 

UnD  vermepne,  Daß  wenn  man  Diefe  ^Repnung  fefle 
* ßeöt;  ! 

& jum  unleugbaren  Veßen  / unD  $um  Der 

ganzen  2Belt,  j 

^Steleö  betragen  fähig.  ©aß  faß  nicht*,  al*3ancf 
_ unD  ©freit, 

Sn  Der  gegenwärtigen , fo  wie  in  vergangner  Zeit, 

Sn  Der  ganzen  20elt  geberrfebf,  Daß ja,  faß  in  allen 

Ä.  t Ä,  ©acben, 

ein  beßanbig*  2BiDerfprecben,  4baß,  Verfolgung,  ( 
0 ..  „ Äe^er  machen, 

Seiber!  überall  geraß  unD  noch  rafet,  iß  befannf. 

UnD  von  allen  febeint  Der  ©runD,  Der  nicht  irrenbe 
_ , . VerßanD, 

5Den  ein  jeDer  glaubt  ju  haben.  üöa  Doch,  bloß  Durch 

Diefen  ©ab# 

©er 
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SDeruntf  jämmerlich  betriegt  unD  i>erfübrt,oer 

beit  0®afc 

Unglücffelig  (t®  oerliert,  9tto®  ten  wir ,■  eb  wir  unö 

. ganefen, 

Ober  einen  0a&oerfe®ten,  Do®  t>or(>er  Die  wahret? 

0®rancfen 

Unfern  ©eiftetf  unterfu®en ; Ob  Die  OJienf®beit,  iti 

' Der  $baf, 

€ine  ©eele,  Die  untriegli®  unD  Die  SBabrbeit  fennef, 

bat. 

i ©äsen  Do®  Die  @eijtli®en,  Da§,  nach  2IDamö SaU/ 

Der  0eclen 


UnD  Denno®  perfabren  fie  fo,  Paß  9lDam  nimmermebr 
£)ätte  fefier  f®liefien  fonnen,  wenn  er  ni®t  gefallen 

war. 

SSiele  geben  gar  fo  weit,  Daf?  fie  würgen  unD  per* 

brennen 

Sille, Die  niebt  fo,  wie  fie, glauben  unDgeoencfrn  fonnen. 
SDa  eö  Docb,  wenn  jene  niebt  pur®  Der  ©rynpe  Ärajff 

bejiegt, 


liegt 

geigt  niebt  Der  unö  Porgef®riebne  ©taube  Deutlich 

felbet  an: 

SDafj,  Dur®  5?rajfte  Der  2}ernunjff , man  nur  wenig 

faffen  fgn  ? 

©ie  «Pbilofopbi  ni®t  minDer , ob  fie  gleich  pop  2J u* 

genfeben, 

Sßaö  Den  alten  ©eculiö  oon  Den  jungem  jte#  ge* 

• . febeben, 

Sftemli®  , Dag  Die  neue«  SOßeifen  nimmer  eine  ^ün* 

Digfeif, 

0echßer  ZtyciU 


/ 


£24  Der  Ärnfft  uttfere  / 


3n  Der  2llten  Segnung  funDcn,  unD,  Daß  DicjuFünfft* 

gc  3eit 

E«  mit  ihnen  eben  wieber , fo  wie  fte  juerft,gehanbelt, 
SOlit  Den  »origen  perf%t,ibre$refflichfeit  oerwanbelt, 
Sn  Erbarmung«  # würDge^hDtbeit;  follten  fie  nicht 
1 / ' in  fleh  gehn, 

Unbau«  Der  Erfahrung,  fchfiefien,  un«  wirb  eben  Da« 

gefebebn? 

\ SJluß  nicht  jeher , bep  Dem  SutfanD,  in  fich,  faß  um 
# jtnnge  Triebe 

Eine«  unumfehraneften  «fcochmutb« , einer  btinDen 

Eigenliebe# 

gühlen  unD  mit  #5nben  greiffen?  #ODer  überführet 

fepn, 

SD  aß  Die  ©abe  ju  erf  ennen,  Da«  Talent,  $u  propbecepn, 
©ep  für  ihm  abfonDerlich  unD  jwar  ganfc  allem  »er# 

fparet: 

UnD/  wa«  feinem  SDIenfcben  fonfi,  fe»  chm  Dennoch  of# 

fenbaret. 

Äan  wa«  aufgeblafner«,  Dummer« , lächerlicher«  auf 

Der  Erben, 

Unb  wa«  weniger  gegrunbet,  jemal«  wohl  erfonnen 

werben/, 

Sil«  Daß  ftdb  ein  ©{erblicher  felber  über  aUefepf, 

©aß  er , unD  nur  er  allem , feinen  ©eiß  umriegftch 

fdijafet, 

©en  er  Doch/  wenn  ihn  ein  anbrer/  eben  mit  D enfel* 

ben©aben, 

Etwan  uberf  otuen  batte/  felber  wurD  ernieDrigt  haben. 
Etißfelbß  «JJartbep  unD  dichter  unD  fein  eigene« 

©ericht 

Sßelcb  ein  SCunDer , Daß  er  immer  ein  parthepifth 
, Urtbeil  fprichtl 
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irt  her  2$etracbtwitj  vom  VUdjte*  6if 

i 3ft  une  un|er  ©eift  gegeben , unb  erfordert  feine 

Pflicht, 

s Sille  Dinge  ju  begreifen;  warum  auch  fid)  felber  nicht? 
t „Wat?  wirb  mancher  birrju  fpreeben ; foll  Dieftcu 
if  bigFeit  ber  ©eelen,  . 

„Die  93ernunjft , bed£immeld©abe/  benn  betrieg* 
c lieb  fepn  unb  fehlen? 

„Die  und  boeb  baju gegeben/  Daß  man  ftcb  in  allen 

i wobt 

„Unterrichten  / 5350  unb  ©uted,  Deutlich  unterfebei* 
i . DenfoUV 

„kriegt  fi'e  und,  Fan  man  bureb  fie  Dad,  road  wahr  unb 
£ . . ’ ' falfcö/  nicht  faffen, 

„SSan  man  ftcb  auf  ihre  ©ntfebt  / ©eblüß  unb  ©rün* 

<>  be  nicht  Perlaffen;. 

: „<2GBurbe  ftc  und  fa  ff  nicht  brauchbar , unb  nicht  biefed 

nur  allein/  i 

s „©onbern  und »ielmebr ein  bofed  febabhebed  ©efeben* 

efefepn.  . . 

» „©ie  würb  und  ju  lauter  3rrtbum,  ©ünbe,$borbeit/ 

ganefen,  ©freiten, 

d »Swcifrb  Un » unb  Aberglauben , Anlaß  geben  unb 

. • perletten. 

„'SBürbe  mancher  ffcb  babureb  nicht  nermeffen  untere 

i ■ frf>n , 

; „©elbff  ben  ©eher  für  ben  Urfprung  biefed  2(rrtbumd 
f anjufebn? 

Aber  bor  / im  Augenblick,  ba  Du  fo  benefff,  $eigt  , 
i ■ ; , . . Dein  3rren , • 

i SSBie  fo  leicht  ftcb  Die  ©ebanefen , Durch  ^ernunjft 
/ »erführt/  perwtmn.  . 

: Du  beweifeff  felb|l  f wad  ich  su  beweifen  fcbulbtg 
• . *.  . - , . war; 

? IX 1 2 
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Gi6  Vcrfinfe^Är4fTttttttcre^ei(lcß/  , 

SRemlich , Dag  Dein  f luger  ©eig  w>n  gefunDen  ©chlug 

fen  leer, 

UnD  nichtDaS  fen , was  er  glaubt ; fenDern , Dag  Du 

felbg  Die  $?aafie 

Deines  ©eigs  Dir  jugemeflen , Dag  Dein  ©tolfc  geh 

fooergafie,  ! 

UnD  »on  Dem,  was  »onDem©ch6pffer  Dir  93ortrejf# 
t ■ licheSgefchencft, 

Dag  eS  fag  unenDlich  fen  < weil  Du  es  begfceg , Dencft 
3g  Dein  9R4chgerauch  fein  Sttenfch?  ©o  wirDa 

Diefelben  ©aben, 

Sßenn  Du  reblich  Denefen  wtllt , auch  »on  ©Ott  em» 

pfangen  haben, 

UnD  DubW  Dieb  Dennoch  flöget , geheg  ihre  ©ee/en 

an, 

, 2US  wenn  man  ge  mit  Der  Deinen  nicht  mit  Stecht  »er# 

gleichen  fan. 

DiefeS  ig  Die  erge  ^robe  Deiner  ubereilten©d)lüfle, 
UnD  wie  wenig  man  geh  felber  hierinn  trauen  fonn’ 

unDmüge. 

ferner  geiget  geh  in  allem , ob  Du  noch  fo  fchr  Dieb 

, geifg,  1 

Dag  Du  auch  DaS  aUerfleinge , gtunD  * unD  wircfltcb 

nicht  begreifg/ 

©age  mir , was  ig  ein  ©taub,  was  ig  SDafler,  geuer, 

€rDe?  < 

©prich,  wie  eine  grucht  im  ©aamen  wachs  unD  ju# 

, ' gerichtet  werbe, 

2ßaS Die ©chwehre/  waSDas&cbt,  waSDieSufft? 

$urfci  allerlei, 

SGBaSwir  an  unD  in  unSgaben,  eigentlich  unD  wircf# 

lieh  fe»  ? 

v Äang  Du  wißen, ob  es  ©Ott  nicht  fo  wohh  als  wie  bas  . 

Sehen , Süuch 
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$lucbDaö£)encfen,  wenn  er  wollte,  Der  Sinterte  |U 

geben, 

SDie  Du  toDt  glaubji , möglich  fet)  ? $abelft  Du  an  bei* 

nen  2lugen, 

5Da§,  ob  fte  gleich  oieleö  fehn,  alleö  nicht  $u  feben 

taugen  ? 

bekiffen  Die  ©eiehrten  (ich  mit  Der  SSBabrfcbem# 

lichfeif, 

^Dteftch  (eichtlich  ftnöen  lagt,  unD  Der  Slufgeblafenbeit 
Sbreö  ©eijteö  fo  bequem, . SDiefe  nennen  fte  Da$ 

Slßiflen. 

tefc ; fte  finD  ft<$  felbfl  $u  taufeben , alö  auch  anDre , 

* fletö  gcfüflfen. 

„$)ag  Du  meonfl,  wenn  Die  Vernunft  fich  befriegeti 

fonnt  unD  irren,  . ' 

„$6nnt  unD  würbe  fte  untf  fieto  auch  betrtegm  unD 

oerwirren, 

„UnD  fo  würbe  man  fo  Dattnfletä  getäufebfoom  faU 

feben  (Schein , 

„Q3om  betrug,  oon  gehl  unD  3rrthum  nimmermehr 

gefiebert  fet>n. 

„3a  man  wurDe,  (wiebufipricbfl)faftbie©Öttbett 

felberfünnen, 

„$)afte  unö  ^erflanh  gefchencft,  aüe$  3rrthumö 

Urfprung  nennen  i 

©0  erwege , wie  fo  wenig  wir,  fo  gar  in  ©tauben^ 

(Sachen, 

Q3on  Dem  Sichte  Der  Vernunft , Die  Du  fo  erhebefl , 

machen, 

SBie  fo  weniggiltbifj  Sicht?  Muffen  wir un$  nichtbe# 

quemen,  . 

UnD  mit  aller  ihrer  flrafft  DieQSernun  jft  gefangen  neb* 

men  ? 

9?  t 3 ' Slber 
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Slber  Darum  bleibt  93ernunfft  Doch  ein  gbttlidje# 

©efebenefe , 

Ob  fte  gleich  nicht  alleö  faßt,  roatf  Du  faßen  mißt.  25e* 

v Dencfe , 

$Daß  berSföiöbraucbbiefer  ©roflfe,  Diefer  munberba* 

ren  ©abe, 

SDie  unfehlbar , nur  allein  ©ebulb  an  allem  Übel 

, habe. 

©te  iß  un$  pon  unferm  ©Ott  ju  Der  Slbßebt  nicht  ge' 

geben, 

SDaß  mir  un$ , Durch  biefeö  Mittel , über  ihn  fall  felbjf 

erbeben  , \ 

Sille  ©ingc  faßen  follen.  9?ein,  Die  Slbficbt  iß  nur 

bloß, 

©aß  mir  hier  empßnDen  feilen,  mie  fo  liebreich,  meife, 

, ' ■ groß, 

2111er  ©ing  unD  unfer  ©cbopffet.  ©aß , por  allen 
, anüern  ^hieren, 

5Q3ir  »ergnugt  perfpuren  fonnen , baö  unö  matf  mir 

, ©uted  fpüren. 

©aß,  gerührt  Durch  alle  groben  feiner  ‘SQBeiöljeit/  ! 

$}a4)tunD?iebe, 

SBir,  in  unfrer  eignen  2uß,  finDliche  pergnügte  Triebe, 
QJenSrfenntlichfeit,  pen  SlnDacht  unD  Q$cmunDe< 
■*  rungempfunDen, 

fSBennmir,  neben  Dem  ©enuß,  Daß  nur  ©Ott  ihn  ‘ 

febeneft,  perßünDen. 

• S83ir  hingegen  haben  (eiDer ! unfrer  ©eelen  beße 

' ‘ braßte 

x>on  Dem  SnDjmecP  abgemanbti  unfer  einßigeä©* 

Sß&i*  ©inge  ju  ergrubeln,  ihre  ©runDe  $u  ergrünDen, 

©en3u|ammcnhangponalIen,  melcßer  jureicht,  au*  • 
jußnDen.  SlnDern 
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Sintern  unfern  gunD  jU  feigen/  baö  ©efpinjte  bet 

©ebancfen 

Sbnen  eifrig  aufjubringen ; unb  mit  ihnen  trofcigjan* 

cfen , 

583ann|teetwaneigenfmnig  jtcb  nicht  alfobalb  bcque# 

mem 

UnfereBor  ihre  SQGafjr^eit,  anjubefen*  anjunebmen , 
Uber  unfern  SEBifcerftaunen,  aujferftch  gefegt.  3n* 

. beffen 

333irb  bie  2lbftcbt  ber  Q3ernunfft , bie  23et*Hmbe* 

rang/  Bergejfen, 

$öa  biefelben  bocb  fo  notbig,wie  wir  e$  im  Borge  3abr; 
3tn  ©ebicbt  oon  unfern  Pflichten , gegen  ©Ott  fojt 

0onnenFlar; 

$?adj  Vermögen,  bargetbam  wooon  ein  paar  0teU 

len  bier 

sftoeb  einmal  $u  wieberbolen,  mein  geliebter  fi'efer/  bn> 

£off  ich , nidbt  mißfallen  wirb.  1 * , 

* * * 

SGCatm  mir  unfrer  0eelen  ßräfffe , fo  Biel  unö  mog# 

lieb  ifb  ergrunben : 

0o  werben  wir  Bon  ber  ^wunbrimg  / ganfcubew 

jeuglicbbi|ibeftnben, 

5Da§  fte  bie  aüerwurbig|ie  $$efcbäfftigung  ju@Otte$ 

Crbren , 

gu  bermiraufgelegetfepn/  bab  nichts  bie  iSbrfurcfct 

mehr  ju  mehren; 

50ie2)cmutb  $u  oergrbflern  fällig,  bie  iltebe  ju  erwe* 

efen  mächtig;  . 

3a;  Dab  nur  fie  allein  un$  jeige,  mie  ©Ott  fo  liebreich  f 

wete  unb  mächtig; 

SGßieibm  allein  nur  ^3reibgebßbr;  nicht  weniger;  wie 

wirfoflein; 

9v  r 4 0o 
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6iö  tterfitd)  Der  Ärafft  tfttfer©  (Stiftes/ 

©ofchmach/  umfchräncfet,  frafftlcfj,  flüchtig,  unD 

eitel  ooriunofelberfepn. 

sftur  Die  25ewimDert»ng:  erweifet  Den  33or$ug,ben 

<•  wiroorDen  $i)ieren, 

§3on  ©Ott,  gu$  Sieb,  erhalten  haben, unD  welken  wir 

• itmns  perfpüren. 

©ie  fonnen  riechen/  fühlen,  fehnteefen  fo  wohl  alöwir, 

ja  fehn  unD  hören ; . 

©och  weil  fie  nicht  bewundern  fonnen , fo  fonnen  fie 

auch  ©Ott  nicht  ehren, 

gumwenigflen  nicht  fo  wte  wir,  Da  wir  im  ©eben, 

fühlen,  ©chmeefen, 

333ennö  mit  Betvwttbenmg  gefebiebt , nicht  nur  Den 

wahren  ©Ott  entDecfen, 

3u gleich  auch  in  Den  wunDerbaren , unD  überall  t>or# 

hanDnen  JBercfen , 

©ie  %Ünia<bt/XVtist)eit  unD  Die  Hiebe  De§,  welcher 

alleö  wireft,  bemerefem 

$ftur  Durch  ^ewuttbefuitg  allein  > wirD  unfer 
. ' • . ©eiff  ju  ©Ott  geführt, 

ur  im  2Öew»tthern  gibt  man  ©Ott  Die  <£hre , Die 

nur  ihm  gebührt/ 

Permag  / Der  Siebe  glarifc 
men  anjufacheir  / 
Q)onDem>  Der  blofj  35ewunDefnö' werth*  unäwürbü 
• „ . * ge  begriff  $u  machen/ 

UnD  nichtö  fan  unfern  ©Ott  in  unä,unD  und  in  ©Ott 

. fo  fehr erhöh»/ 

5wcbto  un$  mehr  SretiD  unD  wahre  Suff , auch  unferm 
...  . . ©Ott mehr ^hre bringen/ ; 

2lltf  wenn  Wir,  mitJbewtmberimg;/  Den  @<$opjfer 

im  ©efchopffe  fehn.  . . 
ein’  angeftehm’  (SmpftnDung , fo 
Die  ©eefe  ruhrt>  ©urch 


s 
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£)wd)  ein  »ernünfftjgetf  betrachten , »on  fd>otv»  unh 

rooblgeratbnen  Singen, 

5Die  Sichtung,  @J)ve,  Sieb  unD  Neigung,  für  Den,  bet  ft* 

gewircf  t,  gebiert. 

SDieweil  nun  nicht#  bewunbern&toertbertf  auf  (£r* 

Den,  in  be#  dtteere#  ©rünben , 
Unbaucbinaller  #immel  Fimmeln,  al#  Dag , wa$ 

©Ott  gemacht/  ju  finDen : 
fliej?t»onfelbff,  Dali  fein  berounbern,  in  un#,  für 

jcmanD  fo  »iel  <£bre, 

2fte  für  Den  ©cbopffer  aller  Snttgc  / wenn  man 

feiniSSercferwegt,  gebäbre, 

* * * < 

<£$  fcheinen  unö  Die  ©innen  alle  $u  Diefem  groffeti 

Swecf  allein  , 

©ammt  berpergleichenben  QSernunfft,  »on  unferm 

©Ott/  gefebeneft  $u  fepn. 

Unä  überführt  Die  gan&e  SGBelt,  eö  bab  un#  ©Ott  hier 

»erben  (affen, 

Sn  feinem  SQSercf  ibn  ju  bewunbern,  unb  nicht  fo, 

wie  man  glaubt,  ju  faffetr, 

SEBaO  alle#,  ia  ©Ott  felber  fep.  $Da§  fte  Der  ©eelen 

Snnre#  rfibro, 

$Da§  ffe,  in  einem  frülichen  Smpjtnben , unö  jum 

©chopffer  führe, 

Sff  allbereit  »on  und  gemercf  t.  Sefet  wirb  noch  ju  be# 

trachten  fepn , 

£)afj  ftc , wie  fieein  ©otteObienff , auch  allen  Sitten* 

fchen  allgemein , 

&a§  Dem  fein  ©laube  »iDerfpreche , am  menigffert 

ber  wahre  ©laube, 

5£>a{j  ohne  fie  man  und  Die  Sittenfcbbeif,  ja  gleichfam 

©Ott  Die  ©öttbeit  raube. 

3ic  r 


I 


I 


€*z  ‘ücrjtid)  Der  ^Ntvtffc  uttfcre  (Sctfiee/ 

25evo\m1>tviM<$  ift  eine  .ftanblung,  in  welcher 

' Zd)tf<xmhit/  X)erctttügett/ 

Hob/  f£tyre/ptcifi  unb  / für  Den , Der  waö 

£$ewunbern&wertb  oerübt, 

Sßoburcb  man  ibn , jufammt  Der  Skbtung,  $ugleic& 

ibn  boebbält  unb  aueb  liebt, 

SJucb  iDemutf?  beflfett,  Der  bewunbert  , ficb  lieblicfc  mit 

einanberfügen. 

0o  ba(D  mir  wa$  bewunbern  müffen : ( inbem  wir 

unfre  ©ebroaebe  Fennen , 

SBorautf  Die  SDemutb  Denn  entfpringt, ) 0o  werben 

würbige^been 

SürDen,  berbie  25cwunDr«ngwircft,fogleicl)  inunf» 

• rer  ©eel  entjteben. 

®?an  wirbibm,  nacb  $25efd)afTenbcit  ber  333unDery 
• ^ alle  Neigung  gönnen, 

333o$ubte  0eele  fdbigifl.  Unb  bi^rinn  bloß  allem 

beliebt , 

(3)a  man  Den  ©cbopffer  aller  SSBunbcr  im  ©lauben 

fürchtet,  liebt,  erhobt,) 

5Der  aüerreinjle  ©otteöbienfh  0o  notbig  nun  Die 
. , 5frafft  ber@eelen, 

2)te  ©Ott#  gefällige  33ewunbrung : 0o  notbig  iß 

Denn  billig  auch 

SDteunö  bajugefcbencffen0innen,  Die  unfern  @ei|l 

_ ’ . • unb  2eib  oermdblen , i 

3m  recht  oernünfftigen  ©ebraueb , 

Bu  ibwm  ©ibjwecf  anjumenben,  unb  fte,  juunferS 
. . ' 1 ©cbopfferö  greife, 

2luf  eine  mit  berfelben  Slbficbt  jufammemflimmenb* 

21  rt  uttl)  t 

SDJil  ©ÖKetf  2Bercfen  ju  oereinen,  mit  ben  ©efebopf» 

fen  ju  oerbinben, 

Hßoburcb 
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« aboburcb  wie  überjeuglicb  flar  Die  grofle  SEBabrbeit 

gleid)  befi'nben, 

[i  Wnb  Deutlich  anerfennen  werben  : 2>aft  (SeDttes 

Creaturen  werth  / 

jDaft  fi’e  von  uns  betratet  werben  / ja  baft/  (ba 

wir  ber  Sinnen  (Efaben  / 

} VCoburchnian  fte  betrachten  tan  / von  unferm 

<£>(Dtt erhalten  haben/)  - 
it  Wir  felber  werth/  fie  3«  betrachten»  i£ittfbl0s* 

lieh/  baft  man  <5'<Dtt  verehrt  / 
c)  Wenn  man  ber  Cre  -vturen  tTTenge  / berfelbett 

(Drbmwcj  Scbmuct  unb  Pracht  / 
r;  iJnb  in  benfelben  beffen  Allmacht/  ber  fie  aus 

. Htchts  hettfor  gebracht/ 
c Stammt  feiner  ilieb  unb  feiner  Weisheit  / $um 

X)orwurff  feiner  Seelen  macht» 
a SDJanj  eige  miraufbiefer  SBelt  öon  allem,  wad  man 

je  erfannf, 

i gur  @eelen  mit  Sfternunfft  begabt,  bod) einen würb# 

gern@egenftanb  ? • 

iS  ©0  halb  wir  nun  mit  biefem  Vorwurf,  bureb  ttnf> 

re  (ginnen,  unfre  (geelen, 

(i  Sn  einer  ernftlic&en  Betrachtung,  uerbinben,  fügen,  ja 

permalften: 

((  €ntftef)t  bie  felige  Bewunbrung  / bie  und  bie  wafjre 

I ©Ottljeitweift; 

Snbem  man  983eidl)eit,$IS)iac&t  unb  Siebe  in  jeber  (£rea* 
j)  r turuerfpüret, 

•SDie  einen,  ber  nur  menfcfslid)  beneft , auf  eine  folc&e 
i Sßeife  ruf>ref, 

SDafi  man,  in  feiner  eignen  Sufi,  ben  #2crn  ber 

Kreaturen  preift» 


» 

i 
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••  * * # • 

5Da  wir  baß  Bewuttbe vti  nun  noch  einmal  mit 

Srnji  befeben ; 

ÖHuß  man  ferner  beö  Begriffe  UnäulanglichFeit  ge» 

. flehen , 

Süßen n man  baß , waß  eigentlich  baß  ^Begreifen  fet), 

erwegt, 

Unb  baß  Eigenliebe  nur  bloß  ba$uben@runbftein  legt. 

; SCßenn  Die  ©eelefoll unb  will,  etwaßju  begreifen, 

taugen, 

Jfrat  fie  bloß  ihr  eigneß  Jä)  / ihre  $rejflicbFeit , bot 

2lugen ; 

©ie  willftnben,  fie  will  faßen,  fie  will  Daß  Qßergnu* 

gen  haben, 

SDurcb  ihr’  eigne  Geafft  unb  Äunfi,  baß,  waß  anbern 

. ganfcoerfteeft, 

Unb  bie  Süßabrbeit , ob  fie  gleich  in  Den  tief  (ten  Qgorn 

»ergraben , 

pant>,  allein  beroor  gezogen,  außgefunben,  aufgebeeft, 
Unb  allein  gefaßt  ju  haben.  SBirb  bie  EigemEbr  allein 
folglich  Der  alleinge  @runb  unfrer.  <2Biffenfchafften 

, f<bn. 

©age  nicht : tonne  biefeo  mich  bey  <5 

teoiSbr  befle^ett/ 

XPcil  wir  ihn  ja  für  ben  Schöpfer  wtfrer  Öeeleit 

att$ufefym;  * 

5<>lglicf)/baß  je  mehrsumXütfim  fie  bie 

teit  bekommen/ 

<5<t> tt  in  ihr  geehrt  würbe,  liefet  Einwurff 

fcheinet  jwar, 

©iebt  man  ihn  nur  obenhin,  unb  nicht  auf  ben  @runb 

an,  wahr. 

5lber,  wenn  (Den  ©runb  beß  ©nwurffß  t>or  bet  $anb 

noch  außgenommen,)  SDian 
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SftanDaö  menfcblicbe  getragen  mit  Den  SGBifienfcbaff# 

' ‘ tenfiebt, 

SBieftcbieber,  feinen  @ab$u  befeftigen,  bemüht. 

SÜJit  De$  <&egentbetlö  ^ierfpottung , wie  faft  jeher* 

man  allein 

@eineö  ©egnerö  UbetwinDer , mit  ©ewalt  Der  @ie* 

gerfepn, 

UnD  Daö  Dicc&t  bemalten  will ; fotlte  man  Darauf  nicht 

fcblteflen, 

UnbunwiDerfprec&licb  leibet  JDifj  Darauönicbtfolgern 

muffen, 

©af,  anftatt  Deö  ©cbopfjertf  Oiubm  erbten , j« 

oermebren, 

JSflan  auf  anbertf  nichts  gebencf , als  nur  ficb  allein  tu 

ebren? 

«gjieju  fommt  nun  ferner  noch,  ba§,  bep  Der  ÜJec&t# 

buberep , 

sjftan,  Die  SBabrbeif  ju  ergrünDen,  unD  ju  ftnben, nicht 

' im  ©taube, 

9?ic&t  gefcbicft , fein  Unterfucben  mSglicb , unD  ja 

hoften  fep ; 

gßeil,  wie  man  jefct  Difputirt , Dem  , Der  nacbgibt,  e$ 

jur  ÄcbanDe , 

3«jum  ©cbimpffunD©pott  gereicht.  5Da  mau  Doch 

»or  Dem  wobl  fpracb  i 

XCtr  tjernürtffttg  / laßt  ftcb  wetjeti ; unD  Der 

Älügjte  gtebet  nach. 

SGBennDie  SD?enfdbcn,  ebe  fie  mit  Dem  debile» 

janefen,  feebten, 

Unb  ibn  über$bren  wollen , unD  befiegen,  Dencfen 

mochten: 

SS3aS  bub  i(b  für  0?ecbt  baju,über  ibn  mich  juer  beben? 
Subl  icb/  unD  bin  überfübrt,  Daf?  ©Ott  mir  Der  2ßeis< 

beit  £ic&t,  _ QX.it 


i 

i 


6 3 € XJerfiid?  ber  Ärnfft  »ttfere  (Seifte#/ 

8)}itbem2luöfcbluf$alleranbern/  etwan  gan(j  allein 

gegeben? 

SDa  bingegen  wenn  wir  firafflicb,  me  wie  niebt  be# 

greifen  foücn, 

Unb  me  wirklich  unbegreiflich , mit  ©e  walt  begreif# 

fen  wollen, 

3ft  ja , bureb ein folcb getragen,  jebem  leiebtlicb  ju 

begreiffen, 

SDafjwirsancfen,  bifputiren , ©rillen  unb  Gübimaren 

bäuffen. 

Mochten  wir  , au$  aller  ^epfpiel  unb  Erfahrung , 

enblicb  lernen ; ^ 

5öa§  wir  unö  bureb  nichts  fo  W »»n  ber  SSBabrbeit 

. «})fub  entfernen , 

5Da§  man  2lnbacbt , Sreube , faft  bureb  niebttf 

fofebroerliebrt, 

2llö  wenn  man/  bureb  ©tolfc  unb  ^>ocbmutb  faji/ 

wieSucifer,  »erfuhrt/ 

2Ba$  unenblicb  / watf  eon  (gngdn  felbft  ficb  niebt  fan 

_ ■ faflfen  lajfen  / 

SDocb  perwegen  ju  begreiffen/  unbbeninnern  ©runb 

4u  faflfen  / 

Unoernünfftig  ftcb  behebt.  SOJif  bem  enblicben-  33er# 

ftanbe, 

SEBaö  uuenblicb  / fajfen  wollen , bao  gereicht  un$ 

felbji  niebt  nur , 

' (2)a  wir  blofj  autf  ©tolß  unb  £ocbmutb , wiber  un# 

fcre'ttatur, 

Üljne  glugel  fliegen  wollen,)  fafi  ber  ©üttbeit  felbfl 
/ r.  $ur  *0cbanbe , 

5Öa  wir  boeb  gefaben  muffen , bafjwtr,  tl)mjur€i;r/ 
, . allein/ 

Unfern  ©eift  empfangen  baben , mit  33ernunfft  bega# 

betfepn.  $U$enp 

# 
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r SSßenn  wir  unferd  ©eijted  Äräffte  übet  ibren233erth 

nicht  fehlen  / 

. SOGenn  totr , wie  er  ©rängen  bat , ihm  auch  wirklich 
, ©rangen  fefcen , 

. (?d  erfennen  unb  befenen,  bap  er  jum  Q3egreiffen  nicht/ 
©onbern  um  Dasjenige , wad  bureb  ©ütfed  Ottacht 

i • ..  gefebiebt/ 

, 3«  betra<hten,$u  emppnben,  ju  bewunbern,ju  erheben/ 
,i  Und  Daran  in  Su|i  unb  Ehrfurcht  $u  pergnügen,  und 

gegeben  / 

(So  / (unb  nicht  Durch  bad  ^rgrubdn, ) hanbeln  wir 

nach  unfret  Pflicht. 

3m  erfenntlichen  Vergnügen  / im  Q3ewunbern 
* • < blop  allein 

i Äan  Die  ©öttheit  pon  Der  Stafchheit  »urbiglich  Per* 
' ehret  fepn. 

SDtefed  wircf  et  Gefurcht,  2Inbad>t,  SDemuth,  Soh 

unb  S)ancf,  Vertrauen,  . , 

!,  ßhrerbietge ©egenliebe,  wenn  mir,  in  Der  583ercfe 

Fracht, 

ginec  unbegreiflichen  ©Ottheit  Siebe , SEBeidheif/ 
1 stacht/ 


S)lit  bemunbernbem  Vergnügen , unb  mit  froher 
. Sinbocbt»  febauen. 

3a,  wenn  wir/  auf  Diefe  2£eife , und  in'piele« 
* anbern  ^Dingen , 

, SDeren  eine  fotche  SD?enge,mit  einanber  aud)  begingen/ 
UnDerwegten/  bap  nur  blop  jubed  ©chopfferd  (£hs 
j . aüein  / 

Und , juunfrer  Sufi , Die  ©oben  Der  SSernunfft  ge# 
, , / fehenefet  fepn : 

' Würben  mir  ein’  anbre  SBeit,  minftend  bei)  @e(ef)r# 
, . ten , fmben ; „ 


C3  8 tterftitf)  ber  imjer«  (Setffeo  / 


<2ß«ib  unb  ©treit  unb£)ifputiren  würben  alfobalD  »er» 

febwinben; 

3ebet  würbe,  was  wir  © Ott  fcbulbig , i^mjutn 

Opffer  jolien , 

3eber  würbe  ©03:3:  bewunbern , feiner  was  etgrü* 

beln  wollen.  i 

©elbft  in  ber  Religion  wirbSSewunberung  üor  aß?, 

2US  beS  eiferen  SlrticfelS  4?auptjwecf , ©Ott  nicht 

mifgefaßen. 

SDenn  wie  fan  man  ©Ott, als  ©cbopfferjiebemfürch 

. ten  unboertrauen, 


Sßenn  wir  mit  Q5ewunberung  fein  ©«febüpffe  nicht 

befebauen? 

Sbe  wir  auf  biefer  £5abn  nun  noch  etwas  weiter 
- ; gebn, 

$aftt  uns  bie  »erborgne  Ouelle  ber  QSegreiffungS* 

©uebt  befebn. 

2ßenn  man  etwas  faflen  will , ift  es  nichts , als 

ein  SSeftreben, 

Uber  ben , ber  etwas  ßünftlicbs  ausgebaebt , ftcb  ju 

erbeben, 

Unb  ju  jeigen , baf?  auch  wir  ja  fo  wobl  bie  ftabigFeit, 
©einer  fünfte  @r  unb  ju  jmben , unb  bie  33oüenfottP 

menbiif 

3u  ergtübeln , auch  bedien,  unb  wir  folglich  auch 

nicht  eben  . 

.<5 inen  fonberlicben^orjug  ibm  gebalten  fepn , ju  geben,  I 
©o , baft  bas  begreifen  witeflieb  unfer’  eigen’  Sbw 

mebr 

©cbeint  |um  Slugenmercf  ju  haben , als  beS  Sillen 

büebflen  €br. 

3«  eS  jeigtficb  offenbar , wenn  man  nur  mit  Stuft 
: i .betrachtet, 

2£etu» 
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t SBenn  wir  etwas  auSgefunben , fo  wir  anfangs  hoch 

geachtet, 

ft  ©aßeS  nicht  mehr  fo  beträchtlich , nicht  fo  »unber« 

»ürbtg  fcheinet, 

ü Unb  fo  belieb  lange  nicht , als  wie  man  juoor  ge« 

mepnef. . 

1 2Ric bt»  baß  es  nicht  in  bet  $hat  eben  fo  t>ortrefflic& 
i bliebe ; 

©onbern  bergef<$»oßne@tolhunfrcreitle  ©genliebe 
st  £ebt  ftch  über  es  empor.  2ßer  bas  $rieb»ertf  recht 

ergrünbet, 

j:i  SIBelcheS  jum  begreifen  treibt  / unbjum  <2Biffenr 

ber  befinbet, 

u ©aß  in  ber  ©elehrten  Q5rufl  offt  ein  Heiner  ?ucifer , 
Sn  ©fenntniß  feiner  28ege , gerne  mar , wie  ©Ott 
j)  ber££919i. 

©aburch  aber  wirb  mit  nichten  Unter  fuchen  unter« 
V ■ . füget, 

©onbern  ernßlicb  eingefchar jft , »eil , »enn  wir  bec 
3 ©eelen  Äraftt, 

©ie  fo  reg  iß , wohl  gebrauchen , wir  oon  aller  ©gen« 
'i  fchafft  . 

t SDer  Unenblichfeit  bes  @cb6pffers , aller  himmel  unb 

ber£rben, 

\i  Smmermehr  noch  überwiefen  , flarer  überführet 
! ' . »erben, 

i?  Unb  (»ir  mögen  © OtteS  28 ege  nicht  begre* jfen  ober 


? ßnben,) 

©ennoch  fehn,  baß  feiner  Orbnung  »t  ifer  Dlath  nicht 
I juergrünben. 

©urcheinfolch©fennen  nun  wirb  in  uns,  $u@Of* 

teS  ©ren  / 


@ S ©ich 


f 

) 
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640  Verfucb  ber  Ärnfft  uttfers  (Bdflee  / 

©ich  em  f mDltcbe*  Vertrauen , wahre  Sieb  unD  @jt* 

furcht  mehren. 

••  Slber  biefen  trabten  ©afc  muf  Die  $9}enf$beit  m 

terbejfen 

Spiranter  au*  Den  #erfcen  laflfen  , fonDetn  immer  big 

ermeffen:  1 

©(Dtt  bat  iftt$  mifbrefer  Arbeit  3»  Der  2tt>  ficht 

werben  k|feti  / 

3^n/  ttt  jetner  EPnnber  iTiengc  / 311  bewundern/ 

: v nicht  3«  fWffeit. 

(£*  wirb  jum  i^eweife  Dienen , Der  unwiDerfprecfo 
i lieb  ijl , 

5Da§  nur  Die  25ewwtbenmg  göttlicher  33oUfottu 

menbeit 

23lo§  allein  Da*  Mittel  fep,  un*  jur  (£f)te$u  bereiten, 
8lUer  £ing  unb  unfer*  ©cbdpffer*,wenn  man  nemlicb 
1 Dtfj  ermißt, 

SDagDer  ©tanD  ber  erfien  Eltern » wenn  fte  nicht  ge< 

fallen  waren, 

Slnber*  nicht* jum  gweef  gehabt,  al*  Die  ©üttljeit 
« $u  rerebren, 

3n  25ewn»ttDr»rtg  blog  allein.  3n  Den  wunberba* 

ren  iSßercfen 

5De*  nicht  jubegreiffmben,  feine  jßeiöbeit,  Sieb  unb 
? «OJacbt , 

3n  entjucfenDer  Q5ewunbrung , Den  Sufammenbang,  » 
• ' »Die^racbt,  1 

50?it  gerührtem  $8licf  unb  ©eift , allenthalben  ju  be* 

' merefen;  j 

«£)atte  fonDer  allen  Steifet , unD  jwar  Damal*  blo§ 

allein, 

£)ie  23efchäffitigung  ron  allen  Ungefallnen  muffen  1 

fepn.  . 

3« 
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' * 3«  if>r  gänzlicher  Vegri  ff / wenn  fic  noch  fo  »iel  tu 

fannt, 

Aatte  fonften  nic^tö  $um£nbjn>ctf  »alsBewimbriittS 

haben  fotmen, 

$Die  Bemmbnwg  blofj  allein , l>att  in  forfchenbera 

VerflanD, 

aiSeinmürbigOpffer'Seuer,  unaufhörlich  würben 

brennen, 

SDurcb  allgegenwartge  ©traten , pon  Der  <2BeiSbeit , 

jieb  unD  Wacht 

3hteS  ©OtteS,in  DenSBercfe,  unaufhörlich  angefachf. 
Ob  nun  gleich  nach  ihrem  ftall , Der  ©efallnen 

©cbulbigfett , 

°i|n  bcm'JBercfe  her  Srl5fung©OttcS  ? iebe  ju  erbeben, 
UnD  au$  allen  Strafften  (ich,  ffe$upreifen,  jubeffreben. 

5Dennocb  fchliefjt  Die  lefcte  Pflicht  nimmer  Die  2?otb* 

wenDigfeit 

grfterer  Verpflichtung  aus.  ©onbern , Da  Die  lefc* 

ten  pflichten 

Qn  Der  frommen  ©eidlichen , folglich  in  fehr  guten 

£ünDen, 

SÖieinfonberljeit  mit  felben  alle  ©orgfalt  an&utoenbe, 
SlUeS  meiff  ju  Diefem  Sroecf  nach  Vermögen  auSju* 

richten, 

UnD  uns , wenn  mir  nicht  mehr  hier , Dorf  ju  einem 

fünfftgen  2eben 

$?ach  Vermögen  ju  bereiten , ftch  mit  allem  £rnff  beo 

ffreben; 

Vleibt  ein  jeher  Doch  nicht  minDer  ju  Der  er  ffen  Pflicht 

oetbunben , 

^Remlich ©Ott#  Der  überall  im  ©efebopffe  witD  ge* 

funDen, 

S x 2ÜS 


64*  Verflieg  ber  Ärnfjt  unfero  f&eiftee/ 


SllSben@cb6pfferansubeten,  $u  benounbern , juet* 

hohn , 

Unb  su  biefem  3wccf  fein  SSBertf  anbers , als  btfj&er 

gefebebn , 

SDlitgenauerer  Betrachtung,  ehrerbietig  anjufebn. 
.fciebureb  jeigt  (icb,  bajj  wir  Dort  niebt  im  Fimmel  nur 

allein/ 

©onbern  auch  febon  hier  auf  @:ben , ©Ott  sur  £br , 

erfcbajfen  fet)n. 

SDiefe  Pflichten,  ©Ott,  als  ©cbopffet,  in  bet  (Im 

turju  ehren, 

3n  Betrachtung  ihrer  SBunber, ihres  StteifterS  DJuIjni 
, ju  mehren, 

©inb  bihb**/  ich  »cif  nicht  wie , leiber  i auch  oon  m 

len  frommen 

^icbtgeböbwnbunterfucbt,  nicht  genug  in  Sicht  ge# 

nommen, 

SEBelcbe  boeb  fo  notbig  ftnb , um  babureb  fo  bort,  als 

hier, 

©Ott  jur  £br  / uns  ju  oergnugen , unb  an  feiner 

B3unber©aben, . 

Sin  berfelbenOrbnung,  SRu&en,  Fracht,  Sufammen# 

v bangunb^i«/ 

5Dieun$,ibmjum9vubm,  gefebeneft,  uns  mit  frohem 

$>ancfju  laben* 

Ob  man  gleich  nun  benefen  mochte,  es  fei)  unfrer 

. ?ebrer  ©dbulb, 

$Da§  wir  bi§  perfäumet  haben ; ba§  fte  uns  beS 

7 ©cbopffers  ^)ülb 

9?icbt  fo  offt  unb  Diel  geseigt , nicht  fo  beutlicb  uns  er* 

f tätet, 

Pflicht  fo  offt  baran  erinnert , nicht  mit  mehrerm  Srnji 
. , gelehret,  * 

■ •m 
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i»t  her  Bettroämfflg  wm  CTtcfr  ts 

SÖBie  wiW  anjufangen  haben  / ©Otteä  2lttmac^t  In 

Den  SGBercfen/ 

3bmmr©jr/  unbunöjur  Suft,  mit  grftaunen , ju 

bemerken ; 

$int>  ich  Doch , wenn  id>  e$  webt  fonbet  93orurtbeil 

erwöge , 

Unt>  Den  Urfprung  biefeö  geblerö  grünb<unb  billig 

überlege/ 

5Daß  nicht  unfre  ©eiftlicben , bloß  Die  $bt)ftci  allein i , 

5ln  Dem  fünblicben  Vergeben  in  Der  $b<*t  Die  Urfacb 

fepn«  > 

®3enn  fie » auf  Den  hoben  ©tbuleii/  Die  Sßatuw 

lehr  anberä  lehrten/ 

S03ennbep  einer  jeben^robe,  wie  e$  n&tbig  t ©Ofr 

tc£  t ^ 

©Otteö  weife^aebt  ju  jeigen,if)re  wabre2lb(uf)t  war* 
cjßenn  fie  Den  äufammenbang , unD  Die  OrDnungen 

erklärten , 

5Die  ftcb  aßentbalben  finDen  / wenn  fte  aßentbalberi 

WicfCH/ 

SSBie  auch  Der  geringfie  ©taub , baß  ein  ©Ott  in  ihn* 

gepnefen, 

UnD  bewunDert  werben  muffe/  wurbigunb  betracht* 

geigten  fie,  Daß,  uneraebtet  ftcb  fo  Diel  unD 
SßunDer  überatt  beßnben  / Doch  em  wetö  unD  liebreich 

SBefen 

UberaO  ftcb  (puren  laffe , Daß  wir  blaß  Daju  erlefen , 
©eine  Siebe  ju  erfennen,  ju  genieffen,  juperftebn, 
SaMn  ©Ott  ihr  Urfprung  fet),  ju  empßnDen  unD 

jufebn, 

Saß  wir  nicht  nur  einen  QEorper , nebff  Der  ©innen 

• eblen  ©aben  / 

©ä  * Um 
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Cm  unO  meleP  jujueignen , fonDern  Den  ^erffanb , 
' ' allein , 

3«  Den  SEBercfen , ©Oft  su  fpüren , feiner  ©naDen 

unö  ju  freun , 

3hn  ju  loben , 511  berounbern , eigentlich  empfangen 

hoben 

55B3r  in  allen  ihren  Sehren , toie  e$  n&tbig , hiß  ihr 

echluß:  ' 

Saß  man  ein  unenblic&tf  ICBefcn , wie  erfehn , auch 

ehren  muß  : 

SEBurbenaucb^heologi,  anberg,  al$  bißbero  faflfen, 
SEBieficb  unferg  ©cbopfferg  Siümacbt  nirgenD  unbe# 

^ jeugtgelaflfen. 

3«&er  würbe  (ich  bernubn,  ©Ott,  wag  ©Offeg  i|f, 
■ ' jugeben, 

Unb  nicht  ferner  ©Ofteg  Oiuhm  ihrem  aufjuopjfern , 

ftreben; 

feiner  würbe  fernerbinpon  beg  @d)op(fer$  SÖBercfen 
_ , febweigen; 

3*Der  würb  ung , Durchs  ©efcbSpff,  ju  Dem  @cbopf# 
_ . „ v fer  hinjuiiehn , 

0e»n  vlllgegenwarf  in  ihm  Darjulegen , ftcb  bemübn , 
UnD  bepm  anDeren  2lrticfel , etwag  auch  00m  erften 

0 


- jeigen , 

SSBeil  eg  nimmermehr  ju  glauben , Da  fte  ©Otteg  Sie# 
_ . ^ ' nerfepn, 

SDaß , Da  £rb  unD  Eintel  reDet,  fie  »on  ihrem  #0*n 

allein 

Ungebührlich  febweigen  wollten,  deiner  würb  aug 

ihnen  ruhn, 

Sem  mit  0fer  nacbjufolgen , wag  bereite  perfchiebne 

Wo  W i&r  9>fo>|ici , » je  fo  ote(  larti  g eleget), 

Anberg, 


ff 

i 


in  her  23etr4cbtuttg  t>om  t7f cbtg.  64  f 


Slnberö,  al$  bisher  gefchehn,  ©Ott  in  SBertfen  ju 

erwegen , 

©afjihrfunfftig,  flatt ju grübeln , juoerfiehen,  ju 

begretffen , 

Unb  ftets  neueCföepnungen  mit  t>en  »origen  ju  bluffen/ 

aeelc&eö  nicfetö,  alö  Sancf,  erregt,  un*  nur  jum  93e* 

. wunbern  fubrt , ' ' 

SBelcheä  eigentlich  biedre,  bie  al$  ©cbopffer,  ©Ott 

gebührt. 

öb  ich  nun  »on  euch  noch  biefeö , nach  her  Siebe  , 

glauben  mu§,  . 

5Da^  ihr  bieftf  wahr  bejintot , unt>  hob  ihr  »ieUeicht 

geDencfet: 

gßenn  ihr  crft  begriffen  hattet/  wäre  biefeg  euer 


SluföBewimbem  euch  tu  legen,  unD  fo  bann  bet! 

Überfluß 

©örtlicher  23ollfommenhetten , nach  23crm5gen , $u 

- »erehren. 

2lber  biefeö  iß  nicht  möglich  , tonn  bieganfce  Se* 

ben&3eit  . ; 
3ß  jum  faffen  nicht  genug,  unb  ich  muß  euch  hier  ■ 

erf  laren , 

SDaß  gewiß  beriete  Sag,  wegen  ber  ttnjäblbarfeit 
5Deß,  fo  ihr  bcgreiffen  wollet, euch  fd)on  übereilen  wtrb,.- 
@b  ihr  eure  Pflicht,  ben0ch6ptferju  bewunbern,  ihn 

ju  loben , 

@einer#ulbeuch$uerfreun,  ihrnjumDruljm,  nur 

angehoben. 

Sllfo  feht  ihr  überjeuglich , baß  ihr  euch  bi«inn 

geirrt ; 

©enn  biß  iß  nicht  $u  »erneuten,  baß  be»  euch*  auf 

biefe  583eife , ^ 

©M  ®Ä 


646  tterfiicfr  6er  trofft  imfcrs  (Beiftce  / 

5Da  ihr  bloß  ju  faffen  fucht  / *u  Dcö  großen  @<t>6pffet* 

mm  • ^Dtcifc 

2Beil  be$0afienö  gar  ft  in  gnbe,  m \5erounbern$ 

<*,  . a.  r * ' nimmermehr 

Äonn  ein  Anfang  fepn  gemacht  3n  Der  trofft  t>on 
*»>  . - unferm  ©eifie, 

S03enn  wir  alle#  faffen  roollen , wenigftenö  baö  aller* 

Treffen  »it  t>a<S  roafcre  1R,*w  «4w!,” « fafl  nirgcni» 

<t\.  . an  i 

5Dö  man  minber,  alö  Dom  gtwaä,  nidbto  oon  Wicbtt 

an  ' l. -r  » begreifen  fan* 

2Bann  nun  btßuntfreitigmabr , baß  ber©jenf<& 

. r "<#  feinen  Pflichten, 

Sfftc&W, baömebrau©Otte*gbrenjielt,  oermSgenb, 

m in  frolicher  Betrachtung  (einer  afmacht,  in  ben 

SÜBercfen 

®ammt  Der  SBeiUbeif  unb  ber  flehe , feinunenblicb 

2IU  ju  mercfen , . 

m ™U9«gen»arf  jn  preifen : 2lcb  fo  tfrebt  hinfort 

fo  fet)t 

wicht  nach  euerm  eignen  «Xubm ; fucht  allein  betf 
2llö  bie  bloß  allein  ber  B»ecf^on  b«  S^(ri  @epn 

3ÄÄ?rnbr“n9 ' ^rb^‘9iu erbeben » 
•^ann  nunbie^ewimberm»«:  auch  ^gleich  auf* 

,4  k K . fiteren  fuhrt, 

llnp  bem  munberthdtgen  ©<h6pffer  billig  So b unb 

bie  nicht  au  jdblenbe  gjfeng^ un^&flTe  feinet 

©oben  , 

2>ie 
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SDiemr,  tmoem>ichnen3al)r,  unoerbient  empfan 

, gen  haben: 

@0  fobern  nunmehr  meine  Pflichten , wa$  mir  in 

biefemSabrgefchebn, 

ü g Jl  it  ©anef ' gefliflener  35ett>unorung , in  froher  2ln» 

Dacht;  ju befel)n, 

ii  UnD  ©Ottetf  Sieb  unb  weife  Stacht;  im  frohen  ©am 

den;  juerhohn, 

I 2U$  ohne  beflen  weifen  Söhrung;  in  jeber , auch  in 

Diefer  $Belt, 

'j  5(uch  Datf  geringfie  nicht  gefchicht ; fein  4baar oon  um 

ferm  Raupte  fallt, 

g 3nDem  für  einer  wahren©ottbeit  nichts  wird  lieh  gto§, 

ntchtö  wirklich  fiein; 

t UnD  bepbe  feiner  Slufficht  nicht  zu  hoch , nicht  ju  gerim 

flefepn. 


iü  Q}on  einer  ungezählten  Sahl , mit  froher  unD  ge» 

röhrtet  @eelen; 

3n Dancfbarer  Erinnerung;  Denn  einige  nur  zu  er» 

wählen : 

iü  @0  fällt  »or  anbern  mir  fo  gleich  Die  ganfc  befonbre 

©nabe  bep , 

i .©aß  biefetf  3ahr,  für  meine  Einher , unD  mich  gefunb 

erlebet  fep« 

i\  SBir  haben  etf  in  $Xuh  unb  Stieben , unb  im  33ergnä» 

gen  $ag  unb  ^acht ; 

©tr  £EÜiDi  fep  Sob  unb  *j)teiß  Dafür ! ununterbro» 
l eben  zugebracht« 

gu  unterfchiebenen  ©efchäjften , hab  ich ; in  tuet» 

nen  Üiube*@tunDeH , 

Su  mein  »auch  »ieler  anbern  $?u&en  unb  Suff;  ©eie» 

genheit  gefunben. 

©öf  ©a 
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S)a  erriet) , blo£  Durd)  einen  3ufall , für  mein  mir 
’ • ' untcrgebne$£anb', 

jum3?u($enunBjur£uft,  icb  ein  »ergnüg< 

lieb  ©Wtel  fanb ; 

Snbem  icb  einen  fEBalb  entbeeft , ber  feinem  ©len* 

(eben  faft  befannf. 

SDenfelben  ließ  icb  Siegel  * recht  unb  nach  ber  £inie 

burebbauen , 

®o , baß  i%t  jierlicbe  Sllleen  mit  £utf  in  felbigem  ju 

febauen. 

S3on  felbfl  au$  Caprifolio  gemachte  £auben  lief  icb 

biegen , 

Unb  fonber  alle  ©Jüb  unb  Sofien  natürlich  in  einanbet 

fugen , 

gegrünte  Diafen*S$5ncfe  machen , Die  SBcge  ebnen,  . 

. (Graben  jiebn , 

3«mal  ich  eine  febone  Ouetle  be$  allerreinjfen  993a|i» 

{ ferä,  aueb 

Sn  eben  biefer  ©egenb , fanb , jum  notb  * unb  nüfc 

lieben  ©ebraueb , 

■ ^iebt  nur  für  mich , für*  ganfce  £anb , bie  icb  benn  in* 

(Genierte  faflfen , 

Unb , baß  fie  nicht  eertreten  mürbe , mit  Brettern 

ringdumfefcen  laffen, 

SCooon , wie  groß  fo  9?u$  alsSlnmutb  Deö  SBalbeU 


unbber  OueHgemefen, 

Sn  einem  eigenen  ©ebicbf , mehr  auögefübret , ijlju 
- r.  lefen, * 

S33obtn  icb  meine  £efer  benn,  hier  nicht  ju  lang  ju  fepn, 
_ . _ „ ' berweife , 

Snbep , für  bie  (Gelegenheit , unb  ©egen , h>ier  ben 
©cbopffer  preife.  SRacb* 


* Vid.  Ritzebüttelenfia. 
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’^iacbber  erinnrMcb  mid) , mit  Surcbt  annocb  oer* 

mifebtem  ©ancf,  beS  «ranbes, 

©er  fo  wie  erft  juc  2lngft  unD  ©d)recf'en,  iefc fjur«e* 

wunberung  beS  ganbeS, 

3 ©ntftunb,  unb  unferm  ganzen  Slecfen , jumalbe# 

reger  Üufft  aus  korben, 

,t  ©en  Untergang  mit  ©ebreefen  brobt,  bennoeb  ©Off# 

lob  gelofcbet  worben, 

* SDlit  einer  einjgen  Seuer*  ©prüfce , obgleich  bie  lo# 

bernbeöefabr 

, QJeniielfacbt , ba  an  lieben  (Stellen  es  febon  in  liebten 

* flammen  war. 

3cb  böb  auch  b»e®ön>  ©Ott  $um  Üiubm , bag  un$ 

baS  Cofcben  boeb  gelungen, 

, fO?it  £ob  * unb  ©antf  * erfüllter  «ruft,  an  einem  an* 

' bern  Ort  gefungen.  * 

SDocb  füg  icb  noeb  mit  wenigen , bei)  biefem  Sufall, 

big  noch  bei), 

; 5Dag  es  nicht  aus  ber  2lcbf  $u  fcblagen , oielmebr  ber 

©anef  ju  mebren  fei),  , 

SODenn  wir  erwegen,  bag  wir  hier,  in  ben  brei)  abge* 

widmen  3flbren, 

<25on  brep  ber  febarffften  üanbeS * ©trafen , als  nem* 
, lieb  ZUteg  unb^lutb  unb  Äranb/ 

, ©ie  SKutbejwar febmab  gebubt,  bennoeb  bie  wirefr 

lieben  ©efabren, 

Unb  bie  cerbeernben  blutgen  ©ebläge  burd)  ©OtteS 

* ©nabe,  abgewanbt, 

. , ©ie  wir  annoeb  in  i^rcr  ©lubt , mit  ©antf-  unb  ©e* 
\ mutb  anerFannf. 

£r  wolle  feine  <23ater  ? #ulb  uns  gnäbig  ferner  auch 
J bewahren  l 

M ^oeb 

J •» --  - 

* Vid.  Ritzebüttelenfia. 
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SRocb  bab  ich  oorigö  £rnbte*$eft , Dir  #£3i0i  fct» 

©ancfbapor,  erneuref, 

Unb  e$  nocb  mit  öermebrter:>2lnjialt,  unb  äuffer* 

liefern  ©cbmucf  gefepret , 
SDaicbbenn  unter  anbern  auch,  ben  2>ancf  in  Werfen 
angenehm  jucotnponiren,  : (abjufafien*, 

Unb  woblbefteüf  $u  muficiren , 

5Daö  ftejtmit  ©ebiefien  einjulaufen , unb  fonft  »iel 

greube  febn  ju  laflfen,  . 

©öttlob ! ©elegenbeitgebabt.  £>  ©eber  aüeö 

ten ! btt, 

SDer,  was  bu  fcbuffrfo  reichlich  näbreff,  fep  £br  unb 

?Kubtn  unb  £)anc£  bafür  s 
3cb  babimabgemiebnen  3abr,  oon  ben  entfernten 

ßinbern  jween , 

^acb  tbwt  Butter  $ob,gefunb,  in  meiner  ©nfamfeit 

gefeben,. 

5£>ie#  ba§,  »on  ib^n  ©tubien,  jteftcb  inbefj  nicht 

abgeneiget, 

©ureb  unterfebiebne  groben  mir  fo  wohl  als  anbern 

aueb  gejeiget, 

Slbfonberlicb  ba  , wie  ber  Süngre , im  Tempel,  offterS 

fo  gelebret , 

5Da(j  iebermann  gerübret  worben , nebjt  mir , ba$ 

gange  Sanb  gehöret. 

<5$  (mb  biefetben  aueb  nachher/  wofür  fo  $e rg  als  Stiel  < 

bicb  preifet, 

Q)or allerlei) ©efabr befebügt , fo  angelangt,  als  ab* 

gereifet. 

Sieb  laß#  o #£9R0i ! ber  bu  ihr  SSater  unb  4b£rr , ju 

beinen  beilgen  Sbren, 

95 ;p ftetS beftanbiger  ©efunbbett,  (teb  aueb  ib^^B'f1’ 
fenjtettf  oermebren.  £Bi< 

* Vid.  Riczebüttelenfia.  ^ 
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äßie  Du  mir  alle  meine ^tnber,  wtefonfi,  auch  im 
■ »ergangnen  3abr, 

gut  taufenb  uwerfebne  gälle , unb  für  jo  mancher* 
e let>  ©efabr 

©o  »dterlicb  bewahret  botf  ♦ ®o  haben  ihrer  $we& 

»or  allen, 

5Da  einet  in  beS  ©cbloffeS  ©toben , bie  ^ungfV  in  tu 

nen  $eicb  gefallen , 

Unt>  bepbe  gleich  gerettet  worben, Me  £ülffe  bloß  Durch 

Did)  oerfpürt ; 

SBoooroon  ihnen , auchbon  mir,  bir^bre,  ^rei§ 

!,  unb  ®ancf  gebührt. 
5Durcb<3efcung  bieler  jungen  Raunte  bab  ich  beS 

8anbeS©cbmucföergr&fiert,  ’ 
SDie  SEBafferleitungen  beforgt , »iel  tieffe  Sßeg  erhübe 

oerbeffert, 

2lud)  $um  SSebuf  t>on  biefem  Ört , ein  neues  Q)ieb* 

mareft  eingefübrt , 

SEßoburcb  Denn  allbereit  Das  i'anb  nicht  einen  fleinett 

.<  ^Ru^enfpurt. 

Su  allem  nun,  was  ich  babureb  für  oiele  ©uteS  jtiff# 

ten  tonnen , 

«£>affbu  mit  bie  ©elegenbeit  unb  bas  QSermügen  woU 

len  gönnen,  1 
Sch  feb  eS  auch  burch  Deine  ©nab , o guter  ©O 

nicht  anbers  an, 

SUSbafj  ich  alles  Dir  nur  fcbulbig,  unb  nicht  genug 

»erbanefen  fan* 

5Duß  ferner  noebfo,  wie  oorbm,  auch  meine  btt 

gewepbte  ©ebrifften 

SSep  fiebrigen  fowobl , als  Roheit , beliebet  ftnb, 

unb  '»tfugen  flijften , 

SDaoonbnhicb  oerfebtebne groben,  Dir  ££!KÜi  f«a 
, ©anef  Dafür ! gejabief»  £ßoi 


6 f*  X>erfucb  Der  Ärafft  iwfers  <Sd ftce/ 

$U>opon  oor  anDern  »nie  Die  (Schreiben , Die  Du  ton 

Deiner  eignen  #anb , 

©elebrt  * unb  groflfer  ©rafoon  ©ebaumburg  unb  £t> 

pe , felbft  mir  sugefanDt  / 

Q3on  einer  Harmonie  begleitet,  womit  Du  meinen 

$e):t  befeelef , 

SDie  £enbelö  noch  »eit  äbertrifft , unD  Durch  ihr  rei* 

t^enbeö  ©eton 

IBeftclnbig  mir  Die  Obren  füllten , beftänbig  bor  Den 

■ , klugen  ftebn. 

gßobey  ich  eines  anDern  SBucbs , als  ein  Durchlauf 

tigeö  ©efdjencfe , 

Q3on  einer  &rone  Der  gürftinnen , mit  ebrerbietgem 
* ®ancf,  geDencfe, 

jEQaS  ich  bon einem  grofien  ©eift , bomMilord  C-- 

bernommen, 

5Der  Sterbe  Der  gelehrten  dritten , tbirD  mir  nie  au$ 

Dem  ©inne  fommen. 

SEBann  icb  nun  auch  in  Diefem^abr  an  eines  ©eben# 

tfeis  febroeren  ©cbaDen, 

SDurcb  einen  unüerflcinDgen  iEBunD  « 5lrfjt , mit 

©cbmerfc  unD  mit  ©efabr  belaDen : 
©o  baff  Du  mich , o mabrer  2lr fct , Da  Du  allein  tmr 
Ä £ül|f  erteilt, 

©ureb  Des  berühmten  ßarpfers  3Rath , mich  upeb  ju 

v rechter  3«it  geheilt*  < 

Scb  Dancfe  Dir , für  Diefe  ©naDe , mit  inniglich  9* 

rübrter©eelen,  " 

UnD  will,  mitgreuben,  Deine  ^BunDer,  auch  an  Der 

funfftgen  Seit  er^blen» * 

3<& 


'V-  • 


I 

< > 


Via.  Riwebutt.  ©tbigut  oon  Dem  <S<t>utit>tin, 

Via,  Notat.  ad  17  J 7. 
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in  ber  Betracfrttmg  y»m  Hiebt»«  6 y 3 

, * * * 

* * * * 

3cb  bin,  bet)  biefem  meinem  Schluß,  woblein|t  öuf 

Die©ebancfen  fommen, 

Ob  mir,  baß  ich  »on  mir  fo  »iet  erjäblet  batte,  gut  ge» 

nommen, 

Unb  oorgeworffen  werben  f onnfe , Dali  nur  oielleicbt 

bie  ©genliebe 

Q3on  meinem  333efen  »iel  $u  fagen,  mid)  $u  berglei» 

d)cn21u$brucf  triebe, 

3nbem  icb , wenn  icb  banefen  wollte , ja  immerbin 

por  mir  allein 

5Dem0cbcpffer?6nntebancfbar  fepn, 

©0  beuebt  mich  boeb  bagegen  biß , wofern  mein  Hefer 

billigt!!, 

fö3irb  er  mir  btefeö  niebt  perargen , wenn  er  $u  glei» 

cber  3«t  ermißt, 

SDaß  an  bem  Sancf  en  nie!  gelegen , unb  baß  eö  gut  in 

Diefern  Heben, 

{Da  man  nur  betet,  feiten  baneft , ein  gut  Tempel 

abjugeben. 

SDill  er  micb  aber  bennodj  fabeln , unb  baß  tßm  bie» 

feönicbt  genug: 

®o  will  idb  lieber  »or  ibm  bulben , baß  er  micb  nach 

ficbfelber  richtet, 

Unb  mich  ber  ©genliebe  jeiljt.  . 3cb  achte  nicht , baß 

■'  icbmitgug 

$Deö  0cbopfferö.£)ulb  »erbebien  fan , unb  habe  mich 

baju  »erpfliebtet. 

Snjmifcben  ßeb  icb  beine  ©fite , OueU  aller  ©naben , 

ferner  an , 

©rbalte  micb/  jufammt  ben  Oleinen,  fowiebu, 

«&*£&&/  bißber  getijan , 

Unb 


Überlegung;  nueMonf.  Voltaire.  , 

- -■■■  ’ * ■ ■ ■ n 

UnDinundDenBewunbtungd»$:rieb;  laß  ihn,  tu  : 

Deinen  tilgen  Sbren , 

3n  einer  frälicben  Befrachtung , oon  Deinen  2ßun< 

Dem/  ßetd  ftch  mehren ! 


MonC  Voltaire. 


DuDieu,  quinouscrea,  la  clemence  infirne, 
Pour  adoucir  les  maux  de  cette  courte  vie, 

A plac£parmi  nous,  deuxEtres  bienfaifans, 

De  la  terre  a jamais  aimables  habitans. 

L’un  d’euxeftleSommeil,  &l’autre  l’Efperance. 
Deux  trefors  qu’  on  poflede,au  fein  de  Tinaigence. 

L’  un  dans  un  profond  calme  endort  nos.  deplaifirs, 
I,’  autre  eleve  nos  coeur  & foutient  nos  deürs. 

* *•  * 

_ _ * * * # # * 

JjSte  unermeßliche  Barmherfcigfeit 

£)ed  ©chäpfferd/  welcher  und  befahl  ju  werben  , 
5Damit  er  mäßigte  Die  UnuoUFommenheit 
5Dcd  eitlen  £ebend  hier  auf  (SrDen > 

4bat  jween  Bewohner  Diefer  SEBelt , 
gwep  halbe  StOefen  und  hierzu  gofellt/  ' 

SDie&ofFittwtcjunD  Den  BcfcUf , jwo  unfehlbare 

(tfaben , 

SDie  wir , auch  felbfl  it»  ©chooß  Der  2lrmuth  / hab«’»»*  * 
5Der  holDe  <Sdhlaf  begräbt  im  (Schlummer  unfee 

©chmer&en, 

3)ie  Hoffnung  ßüfct  Die  £uß/  begeißert  unfre  £er§ett» 


©ec  > 
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Set  148.  ^falrn. 

obt/  ihr  Fimmel,  ©Ott  Den  #gmtf  lobt  ihn 

in  Der  .£)6b  unb  gerne, 

Eobt  ibn  1 alle  feine Sngel  J lobt  ibn , alle  feine  Jfreete, 
Eobt  ben©cbbpfer,  ©onn  unb  $Ö?onb!  lobt  ihn/  alle 
' ' . belle  ©terne, 

Unb  ihr  Fimmel  allentbalbenJ  auch  beö  ^immeltf 
SDie  bafelbften  hoch  erhoben , (SBaffer  «OJeere, 
©ollen  feinen  Nahmen  loben ! 

SDenn,  wenn  er  gebeut,  fo  halb  muffen  alle  SDinae 

• werben , 

dt  erhält  fte,  bag  biefelben  ewiglich  unb  immer  flef>m 
Sr  oerorbnet,  bag  ge  nimmer  anbertf , alö  fte  geh en, 

gehn*  < 

Eobt  ben  #Srrn , ihr  $Baügfcb**£>eere  l alle  liefert 

aufberSrben, 

geuer,  ^)agel,  ©chttee  unb  5)ampf,  auch  bieSÖBin^ 

be,  bie  fein  Sßort 

Slutfjuricbfen  fertig  ftnb ! Q5erg  unb  £ugel,  jeher  ört! 
grucht»  $5äum  unb  bie  hoben  Sehern:  ^ogel,  ^leh* 
*.•  . Gewürm  unb  $bter, 

3br  Monarchen , alle  Eeute ! gurfien,  alle  dichter  hier, 
Qungling  unb  ber  3ungfraun  ©chaar,  alt  unb  jung« 

fotlen  loben , 

.£Srr  3«baoth  1 beinen  Nahmen,  ©ein  Sftaljm  iff 

allein  erhoben , 

©ein  unenblicb  £ob  geht  weiter , ald  ber  Fimmel  unb 

bie  Sroe: 

Sr  oerfchaffet,  bag  baö  #orn  feinet  93olcf$  erhaben 

, werbe. 

3lUe  feine  ^eiligen  fallen  loben  fern  unb  nah  , 
3fraeiö<$efd)lecbt,  baö'wÖolcf/baä  ihm  btent, halleluja» 
Secbjicr  ZfyciU  ....  $ t - 2(Ug 


t« 


• «r 


<£!> -<8  < Q ? -iE»  ' 

. 3lu3t>em  18.  <PfaIm,  ~ 

' v , vom  8.  bt$  16.  Q3cr^* 

§2ö  erbebete  Die  grDe,  unb  eo  warb  tf>r  $$au  betoc^f, 
3«  bie  ©tunbfejj  bobw  $5erge  würben  warn 

efenb  unb  geregt; 

5Da  berlgc&opfer  jornig  war.  S'ampfgieng  auö  pon 

feiner  Sftafen, 

UnbeO  warb,  auO  feinem  $?unb,  einpert'brenbgeuc 

geMafen  , 

5Da§  e$  Daoon  blifcefe,  mit  entfefclic&em  ©etummeh 
(?r  erniebrigte  ben  #immel ; * 

COlit  ber  fliengen  <5Bolcfen  ©öflfett  / 

Sut)r  Der  £§rr  berab;  ee  war  Dunefei  unter  fernen 

puffen ; 

€r  fnbr  auf  Dem  0jmibtm,  flog  Dabet  unb  fc&webete;  ’• 
3bn  erhoben  unb  ihn  trugen  aller  2ßinbe  Mittige. 
Sinflre,  febwar#  unb  Di'cfe  Sßolcfcn  waren  fein  @ee 

jeltuutibn,  ’ 

SÖ3orin  er  »erborgen  war.  <2ion  Dem  @lan&  Der  »ott 

• ' ibm  febien , 

trennte  ficb  ber  SBolcfen  £«er,  »oller  £agei,  «5lig 

unb  ©cbloffen; 

Sn  Dem  ^‘ttnttel  bonnert  er,  unb  mit  «fclifc  unb-fw 

1 gel^rautf, 

8ie§  Der£ocbffe  feinen  Bonner  förcbterli#  unb  febreeft  < 

lieb  aus. 

geurige  öerjebrnbe  ©tralen,  würben  pon  ibm  abge# 

. fcbojfen ; 

£r  jerflreufe  fie,  erlief  bitten,  womit  et  fte  fcfjrecff,  - 
5^a  erblicft  man  &9afler4*u(Te,  unb  ber  grben  bob< 
Sitar,  o ^£rr , non  Deinem  Oben,  ' (ler  Robert  j 
53on  Dem  (jsebnauben  Deiner  >ftafeu,  ttnb  porn  ©e&eb  i 

ten  aufgebeeft.  - i£ini2t 
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Ovid»  Epifti  ad  Liv» 

MORS» 

Iiiä  räpit  Julien  es  * abftulit  illa  Senes» 

Quoqueruitj  Furibundä  ruit,  totumque  peif 

örbem  i 

Fuiminat  et  cöeeis  Coeca  triumphat  equis» 

^ V 

- *. 

lie  £üugenb  rafft  et  pUt$Ud)  weg bte  Sitten  reift 

et  mit  fiä)  fort , 

SH3obtn  et  ftüt|et  / ffur^t  et  tafenb ; ben  ganzen  &ret$ 

bet  weiten  (Serben 

SDutcbfabtf  fein  Q3li& ; et  triumphiert  ottetn , fetbff 

blinb/  mit  biinben  9)fttben. 


u qüamcunque  Deus  tibi  Fortunauerit  horattl* 
Grata  fume  manu,  iiec  dulcia  difFerin  annum» 


* * # 
* * * * * * 


*3 


icbencft  ©Ott  un$  beut  ein  frobetf  (Stünbcben  unb 

iclfjt  ein  ©lütf  untf  wieberfabren : 
©n  nehme  man, 

ffllit  bancfbat  * unb  pergnügter  #anb , ti,  wenn  wit 

e$  erlangen , an ; 

Sßatum  will  man/  bie  ©ujiigfeit  ju  feilen/  uberö 

^abt  petfpaten  ? 

$ 1 * . 


Ufcerfesuttgem 


Prudens  futuri  tempons  exitum 
Caliginofa  node  premit  DEus, 


Ridetque , fi  mortalis  ultra, 
Fas  trepidat.. 


* ' * ♦ 
* * * * * * 


Jj»er  »etfe  ©Ott  bebecft  unb  brücfet,  mit  §tnffer* 
'S?  nifunb  $Duntfelf>eit, 

5Den  2lu$gang  bet  jufünftgen  Seit, 

Unb  lachet,  wenn  ein  (Sterblicher,  Durch  bange  Surdüf, 
©lehr  alö  e$  notbig»  jittert.  (umfonft  erfchütterf, 


Ecce  fumus  puluis,  fumus  ecce  miferrima  tellus, 
Et  noftri  fugiunt , vt  leuis  aura , dies. 
Solvimur,  vtnebula,  fUrgens  vt  in  aera  fumus, 

• Et  veluti  folui  föle  pruina  folet.  . ' 
Carpimur , vt  ftipuke  rapido  carpuntur  ab  igne, 
Nil  nifi  viuendo  fomnus  et  vmbra  fumus. 
Vnde  igitur  faftus,  venit  vnde  (uperbia  nobis, 

, Quos  fatum , prseter  tot  mala , trifte  rapit  ? 


cbau,  wirftnb  (Staub,  ein  wenig  (Srben, 

Unb  unfre  $age  fitebn » wie  eine  Dünne  ?uft,  * 
SCßieSRaud),  beraufwertö  fieigt,  fo  werben 
Sßir  SDlenfcben  aufgelü|t , alö  wie  ein  9ftebel*3)uff , 
Unb  wie  ein  Üieif,  wenn  ihn  Die  (Sonne  fcbtnelfct ; 

wir  ftnb, 

SÖSie  ©toppein,  fo  bie  ©luth  berührt,  ein  $raum, 


* 

♦ * 


# 

* * 


¥ 

♦ * 


f 


Ufcerfcsuttgen, 

- SBofrer  fommt  Denn  Der  ©tolfc ; tt»aö  nufeet  Denn  Die 

$rac&t,  . . 

SDem,  welkem  ncbff  Diel  anDrer  Sftotlj, 

5Daö  bittre  @c&itffal,  Durch  Den  $oD, 

& balD  ein  fc&leunig  gnbe  macht  ? 

* 

■ / 


Stet,  quicunque  volet , potens, 
Aulse  culmine  lubrico , 

Me  dulcis  faturet  quies, 

Obfcuro  pofitus  loco. 

Leni  perfruar  otio,  .. 

Nullis  nota  Quiritibus,  , 

Aetas  per  tacitum  fluat. 

Sic  cum  tranfierint  mei, 

Nullo  cum  ftrepitu , dies , 
Plebejus  moriarfenex. 

Illi  mors  grauis.  incubat,  . 

Qui  notus  nimis  Omnibus  , 
Ignotus  moritur  fibi. 


# * * * 

* * * * * 

; <£>a§  ouf  Den  fcblupfrt'a * glatten 

*SP  £)e$jQ ofeö  einen  jeDen  fiefjn, 

SöBer  will , in  Roheit  SOJacbt  unD  Shren  > 

► SDlicD  foU  Die  föfie  9iube  narren. 

3d>  will , am  unbekannten  Ort. 

©elinben  ®iu6iggang  genieffen ; 

foü , Den  «Mächtigen  verborgen  * 

1 lOJein  ftilleö  Sllter  fanft  »erflieffen : 

) <?o  rocrD  id) , wenn , ol>n  Herrn  unD  Jorgen/ 

5Die  $age  meinet  Hebend  fort» 

§l(ö  ein  gemeiner©^  Die  2lugenf4)(i#n» 


j 
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Digitized  by  Google 


UBerfetsimgen* 


M«  fehlerer  $ ob  beoor,  ob  er  gleich  3RubW 

unD  (£br  ertptrbct* 

anberngar  jn  fe&p  begannt,  ibm  feiber  unbefannt; 

perftirbet. 


ro>Jo>7o) 


(OWO) 


L*  amour  propre  le  trompe,  m£me  par  1’  amour 
propreren  faifant  voir  dans  fes  interets  une  (I 
grande  indifferente  pour  ceux  d’  autrui , qu’U 
perd  l’avantage  qui  lg  trouve,  dans  le,  commerce  4? 
la  retribution. 


* *.  * * * 
* n * * ‘ 


betreutet « 

SDa  jle « in  ijjrern  ©gemwfe  fplcb  eine  (SptSbigfeil  be# 

jeuget  • 

§up  anbrer  9?u&en4  bogfieftcb  beo  Urt&eiß  felbtf  per* 
lfc-_  . luftig  macbh 
5oen  ber  93eraelfung  SEped>fei«  £anbef  ihr  fonftuni 
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jmbetBwWficJ;  Mfitjm&e  ®f)ten = SOIciaf, 

tw  «eil,  Cturcl)laud)tig(lcii  ßurlicii  unb  ^eren , 

mi  »im/ 

Paragrafen  *u  ^aben  unb  £ocb&erg,  £ante 
' 9r^fc«  ju  ^aafenBerg , je. 

<0  in  b«  ^orcebe  be$  erfien  w ftnbem 
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an  S.  T. 

•fpttt.  ffonfiftorial * Statt)  uni»  ^)tobft 

SÄciitbetf, 

^o(66tm  icf>  ticulid)  atetmal  bie  ftl^ame  SB<fcf)«f< 

®et  unwttiünftisen  Q)«nunft,  Der  fprfbm  Utt<m< 

ppnblicbfeit 

5D«  50?cnfd)en , gegen  ©ötted  Sßercfe , unl>  wie  fte 

und  f<>  wenig  rühren» 

«Bober  wir  und  allein  jum  ©chaben , in  ihnen  feine 

greube  fpuhren, 

c,n  (ftnen  nichts  »ergnüglichd  febn,  ba  wir  t'eboch  au«# 

Drücflicb  wollen» 

©aß  wir  SU  Shren  unferd  ©cbopferd,  unD  fte,  für  und 
. gemacht  fe»n  fallen, 

$3on  neuen  ernjllich  nacbgebacbt,  unb  mich  mit  allem 

(grnft  bemüht» 

©ic  eigentlich  * unt>  wahren  Ouellen , »on  biefem  Um 

glücf  su  ergrunben,  t 

©ad  man  be»  frommen  unb  be»  Opfert , unb  überall 

im  ©chwange  gebt : 

©o  beucht  mich  / hap  wirfte  am  f lärften  , in  einer  5lrt 

<$erpopfung,  pnben, 

fjßomitbie  führen  unfrer  ©innen,  bie^hürenjube« 

flugen  ©eelen, 

«gehaftet  unb  befchweret  feinen.  3n  biefen  jarten 
. v £irn  Kanülen, 

SDoburch  unffreitig  unfre  ©eiger  fit)  mit  her  @rea* 

‘ tur  permühlen ; 

$ t 4 Unb 


Digltized  by  Google 


Att  KcmbccF* 

UnD  mit  Der  ^eit  perbinben  formen , finb  ade  Oef» 

nungen  oerftopft. 

©wobti&eit/  93orurtf>etl«  Simpel,  Die ‘ftabrungö« 

©orge,  üeiDenfcbaft, 

5Die  haben , allem  ^tnfefjn  nach , Die  ©änge  günfctich 

jugepfropft , i 

00  baß/  für  alle  2Bunber>2U3ercfe  De*  0d)&pfer*/ 

um  Darauf  $u  achten,  , 

Um*  inberfelben  ©cbmucf  unD  OrDnung,  be*  Up« 

fprung*  ©roffe  ju  betrachten« 

SDurcbau*  fein  Durchgang  übrig  blieben , fein  Qftor# 

, »urf  »ete  ficb  Durcbjubringen, 

Um  unfte  ©eelen,  jur  Betrachtung  unD  jurBewun« 

Derung  ju  bringen« 

SDer  Kreaturen  Bilber  febeinen,  al*  »ie  an  barten 

©tabl  ju  fallen , v 

UnD/  fonber  unfern  ©eijt  ju  rübren , fchon  au*»ert*  , 

»ieber  atyuprallen. 

jfein  thierlfch  Oh t,  fein  oiehifch  2luge,  fan  minDer 

bäten , minDer  fehn, 

Sil*  wir  / »a*  überall  oor  SBunber  in  Diefer  SBelt  non 

©Ott  gefebebm  I 

Stuf  »eich«  Bßeife  foll  unD  Fan , au*  feinen  rounDer* 

baren  SBercfen/ 

g)et  ©ch^pfer  Doch  geehret  »erben?  fprich  felbff,  4 

»orin  fan  e*  bejlebn , 

fÖBenn  »ir  nicht  ihre  ©cbonbeit,  Orbnung  / 9?u|, 

Slbficbt/ ©cbmucf  unD  3»ecf  bemerefen; 

5Me  5Q3ei*heit/  £»eb  unD  ftttaebt  De*  ©cbüpfer*  nicht 

fehen,  folglich  ihn  nicht  finDen? 

SBttD  nicht Der  ©Oltbeit  ®>r  unD  9tobm , Durthun« 

teriafiene  Betrachtung/ 

3a  - 


Digitized  by  Google 
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(Schichte  ott  Zytn*  KctnbccF*  66? 

Safelbft,  nebfl  eurer  Suft  jugleicb,  für  euch  Der  ©c&üp# 

fer  felbft  perfcbwinDen? 

& ftecft  in  euerem  ^Betragen , ffatt  feiner  Sb«;  nur 

QJeracbtung. 

3a,  wowirunS,  mit  rechtem  £rnft,  unDmeljrerm 

gleiffe  nicht  beheben , 

. $Die  unglücf  felgen  #inberniffen  Der  UnempftaDlicbfeit 

ju  beben; 

eo  febeinen  mir  Den  ffarefen  Vorwurf  Der  freien 

©elfter  SKecbt  ju  geben/ 

5Die  fagen : (£s  erfcheine  Har/  hafi / (0(Dtt  31» 

tiäpxen  nimmermehr/ 

(¥X>ie  wir  allein  aus  -^ochmuth  glaubten ) Die 

tYienfcbheit  je  geffoaffen  war* 
ig*  güb  es  Die  Erfahrung  ja/  Daß  wir  nichts  wci* 

nt'ger  im  ileben/ 

2 tts  einem  <2 ><Dtt  $u  <Chren  lebten/  bic  VÜercFe 

(ScDttee  / ihre  Pracht/  . 
JRahmV  fa  von  fb  viel  tmifenb  fcHenfchcn/  faß 

weht  ein  einziger  in  2lcht/ 

0ie  waren  mir  umfonft  für  uns*  $Da$  leiste  febei# 

net  (eiDer  waljt , 

(So  gar,  Daß  wenn  wir  nicht  auf  ©Ott,  Der  ewgen 

Sieb/  unö  fonnten  grünDen, 
SÖ3ir  in  un$  felber  nimmermehr  Den  ©runD  »on  unf« 

rer  SDauer  ftnDen , 

9?ocb  einen  Fimmel  baffen  fonnten*  hieraus  nurt 

folgetefogar, 

©afj  felber  Die  Ovefigton , in  augenfcbeinltcbe  ©efabr, 
Su  gleicher  Seit  geratben  mürbe.  3nDem  ja  fetbe  ftc& 

am  meiften, 

5luf  Die  Dem  SWenfcben  oon  Der  ©Öftbeit  gefebeneften 

gßürDigfeiten  grünDet, 

$ t f Sßeih 
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664  (Sfcbidjte  4it  Kewf>ccF*. 

Sßeil,  »o  lieh  feine  gäblgfett  in  um*  jum  Eobe  ©ßt* 

te$  finbet, 

Hub  wir  nicht  mehr,  als  anbre  $biere,  iw  £ob  unb 
Ä _ . „ , $>an<f  ihm  $>ien|i  $u  leitf  en, 

©wcff,  gewurbigt,  fobig  fepn;  unmöglich  Digj« 

glauben  ttxüre , 

$>«p  folcber  fehleren  Kreatur  Die  ©ßftbeit  felber  fo  ' 

siel  €bre 

S«  wieberfabren  laffen  fonnen , ein  nicht  pielmebr, 

als  tbierifcb  2Befen, 

&u  einer  örtlichen  ©emeinfcbaft,  irtbem  er  gftenfö 

■.  warb,  $u  erlefen. 


2luS  biefennmtmff  Stichen,  unwiberfprechlich  wafo 

ren  ©cblufjen , 

gBirb  (eher  fa  Die  SBicbtigfctf  ber2Dahrbeitanerfew 

nen  muffen , < 

Unb  folglich  feine  ©chulbigfeit  mit  <Srnff  (ich  nemlich 
_ . : $ut>emüf>n, 

SDer  unglacf  feligen  ©ewobnbeif , nach  Wogfichfeif, 

(Ich  ju  entiiehm 


SBann  nun , wie  leiber  überall , es  unter  qnbern 
• gleichfalls  fcbeinet, 

SDafj,  nach  Der  einft  erwählten  ?ebr>  5lrf,  ein  $5eil 

Der  ©eifflidjfeit  »ermepnet, 

511S  ob  Der  @cf)opfung  2Bunb<r*2Bertf , unb  in  Der# 

felben  ©Otf<S  £bre, 

Vtach  pbpftcqlifcber  Betrachtung , nicht  auf  ben 

bigt*@tubl  gebäre, 

Unb  es  Dennoch,  nebflanbew  Pflichten,  unwiben 
jv  __  Bw  fprechlich notbig ift , 

Sw  5B3ertf  ben  ©cbopfer  ju  bewunbern:  t>i§  aber, 

wenn  mans  recht  ermißt, 

5Durth 
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SDurd;  nicbtfS  fo  lebt  behmbert  wirb,  inbem  wir  aU 

(entt>olbcn  l>oren: 

tgeifl  wpf?(g ut/  jebpdb  nicht  Mthig/  weile« 

bic  (Süßlichen  ntcbt  lehren/ 

5lucb  tpircflicb  jich?em’2lrt,  noch  Ort,  wo  man  etj 

lernen  fpnnte , (inbet/ 

mnn  in  ©cbulen  ebenfalls  bie  bepben  Q3flicbfen 

. nicht  perbmbef : 

@ß  fonnte,  meinet  SOJepnung  nach , her  5S3elt  fein 

0r6§rep  SDjenft  gefcbebn , 

%10  fitb  nm  bie  93erbeffetung , ba  ße  ja  möglich,  um 

$M  fehnt  ; 

^unfcbeint  ein  einzig  Wfelöbrig,  bag,  wie  ich 
' bencfe,  gar  nicht  fcbwer, 

Vlnt>  ohne  ben  geringen  bequemlich  einm« 

führen  wÜr , 

$11$  nemiich  nur  ein  tpenifl  anbero  ben  <£atechifmum 

einjurichten, 

\Jm , in  bemfeiben , in  ben  333ercfen , ben  großen 

(gcbüpfep  etwas  mehr 

j|U  fehn , |U  frnben , ju  bewunbern , ju  feinet  Sftab* 

mens  ^reiö  unb  £bt , 

S&amif  ein  £>rt  hoch  wenigfiens , in  welchem  mir  jn 

biefen  Pflichten/ 

(£>ie  ja  ein  Shell  »om  ©ottepbienft)  hoch  fünnten 

angeführet  werben, 

3n  Shriftenthum  porbanben  wäre,  S>cr  ©chüpfep 

4?immels  unb  ber  (Srben 

Q3erbiente  ja  noch  fP  *>iel  wohl , ba§  man , nach$o* 

nig  •öaoibP  ^eife, 

°fn  her  33etra$tung  feiner  ißunber,  ihn  ehre,  lohe« 

rühm  unb  preife« 
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666  (Schichte  Att  3>rit.  KembccF. 

SDa  bu  nun , hochbegabter  ©eijt  , oom  ©c&Spfet 

fcbeineft  auäerfehen, 

SDaf*  in  Dem , wa$  noch  unterblieben , bureb  bic&  ein’ 

2lenbrung  foU  gefebehen , 

SDa  bu,  in  biefern  guten  SBeg,  ju  allerer  ft  Die  Q5afjn 

gebroden,  • 

SDa  bu  , su  beineö  ©cbopferö  SRuhm,  wie  lange  nicht 

gefebehn,  gefproeben, 

,©o  swingt  mich  «in  gerechter  $rieb , Dich  öffentlich 

hier  anjugebn , 

Um  bep  fo  pielem  anbern  @5uten , f0  fchon  oollbracht, 

bahinjufebn, 

SDamit  e$  ba  gefaffet  werbe.  SDu  haft  ben  Anfang  • 

fd&on  gemacht, 

3n  beiner  himmlifchen  Q5efänntni§.  ®u  haft  tn>r 

anbern  eg  ge  waget , 

Unb  bah  bet  ©chopfer  unermeßlich,  auch  in  bet  (Erea* 

, tur,  gefaget: 

©o fehrauch/  bep  ber  lieben  ^ugenb,  mit  etwas 

mehr  ©rflärüng  ein , 

$luf  welche  $33ei$,  aus  feinen  SBercfen , ber  ©ch§p* 

fer  Fonn  erfennet  fepn , 

SDamit  fte  ihre  ©chulbigFett,  mit  wahrer  Uberjeu* 

gung , faffe , 

tynb  ihre  ©eel  unb.£)irn»(Eand(e,  nicht  fo,  wie  wir, 

perftopfen  laffe. 
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ber  itt  biefem  fecbjleit  $beil  be* 

fünblidjen  ©efcidjte  nadj  %b 

pba&ctbifc&eröt&nutig. 

st. 

5JP25en&*Anbnc&t.  * , nag.  ff? 

y*v  **  befiTen  befonbere  f^one^orwutffe.  85 
Aberglauben/  be  ffen  #ftacbt  *>  % f ? 

Abgott/ seiftiger.  <*  V 4f8 

Abgötterei  / bie  fcbfimmfte.  4 a86 

Ae^ren/  beren  genaue  s35etracbUing.  £o 

Alcbvmiflen/  Q5en>eifu  ®runD  »iDer  fle.  31? 

AUwtflenbeit.  ^ «^  887 

Altenbrucb  / fi'be  (Slocf  e. 

Alter/  Qteranberung  Deö  $tenfc&en , in  QMnbe* 
rung  befielben.  4 . 4 Z9$ 

Amarant^/  ber  gefilmte.  4 if* 

Anatomie  / QVtrocbtung  baroutf.  4 330 

Arien/  Deren  jn>0/  »on  Mr.  Teleman  componitf.  48 
2lr *»en  * 2^wd?je/ubet  Die  ju  H.  auf  Verlangen.  407 

Übet 
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. # 33S 

* Durch  (ich  felbji  miberleat  unb  überführet.  431 

* Ob  ec  auffer  ber  Sehre  eon  ben  gbnttnaemett 
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convincirt  werben?  S> 

* folcben  |u  befehren,  unnÜße  Oftülje» 

J jweperlep  Derselben  befebamet. 
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460 

4i4 
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Barett*  «* 

Beantwortung / .. 

Begterbert/ Deren  äüael»  t y* 

Beginnen/  oerfehrteö*  s*  xu 

Begriffe/  @ebwäcbe ber menfcblichen*  469 
Belif'e/  über  bero  tobtlichen  Eintritt  ernftbaffte  @ti 
Daneben  $n>ifcbenA*unDB*  • * y06 

Beffcrung  / autfgefefcte.  ^ j2$ 

Beten/  befien  rechte  2lrf.  *#  ' 342 

Betrachtung/  Deren  2f?u|  0 429 

Bewunberung»  * > 1 jgj 

Biber*  . ^ 114 

Bienen/  «übliche Betrachtung  über  bfefelben.  no 
4 jwolehrenbe;  ^ t? 

Blatter  ßbe  <Serbft»  1 

Blinbbeit/unbtüige,  freowidtge*  * . 47» 

Blumen*  Betrachtung  nüfilicbe,  nach  Dem  Spetta* 
de  de  la>  Nature»  - 0 5#  70 

Blumen/  baranmancberlep  Vergnügen*  7 

' • ■ #**  Deren  frübetf  ^efebenefe  s*  M 

* *•  erbauliche  Q5etracbtung  0 yi 

* erbauliche  ©ebanefen  habe#»  j p 
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Hegtfiet*« 


f- 


4 über  eine  groffe  vgcbacbtel  mit  autferlefe* 
^ tten  Die  De$  Qtn*  Auth.  geroefjtec  ©ärt* 
tter  überbcacbte.  *?  102 

25bl)rtetti*,$dber*  4 4 117 

25rm»  s*  Spiegel* . 4 4 446 


<£ 


S* 


CaprifoIiutrU  ^ 

Ctfd* el } Orfiril  Quadratura.  * 

**  Oergrofie*  4 ^ 

C|rprr/©eööntfen  bep  rineö  Se&ion* 

S).  - 

$b<tcb$.  ^ 4 

jCxtrnm^irfc^«  «*  «* 

jbäitcfbmrfceit*  4 4 

fcanef  / Oatf  betfe  Öpffer,  y 

*>.  - . Oetf  unfertgrn  ©«ringfügigfeit, 

4 ©eOancfen*.  . *■  4. 

foemutty*  4 4 ' , 

4 t)<Wtt  . 4 ■ . : 

^tettett  ftf)c  <£><D<ÖC* 

Difputir-  4 4 

‘ . & 

i££l)e.  , 4 ' 4 

i£brett411<t4l/t)a$  um>etw«lcf(tcb * bfüfjenbr » wrpU 
#rn.  Sari.  2Bilf)elm$,  dttarggtafen  ja  $$abenunö 
^öcbb<rgtc.t(lmDcrQ3err<Dc  Dtö  i.^fMufinben, 
l£id)l)Ovn>  4 . pMllII 

reifer/ blintw  4 4 447 

f&iamtfLübc  fibr  £Mbt*  / _ * ' 

(Eintritt  / öe$  £rn.  Auth.  jttfem  ftebttl  unb  fünft« 
iig^öS«^  * * 489 

w 


llf 

SOf 

473 

274 

2*2 

218 

603 

322 

374 

32t 

276 

*99 

« 

296 

494 
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KegtfEer. 

in  fein  acht  unb  funffeigfteg.  4 1 7 

<£invcmff/  eineg  nicht  unbilligen  billige  2lufl6< 

3ff 


fung. 


4 


4 


wa&rfcbeinenber  wirb  beantwortet  419 


^lenbtbter.  4 4 

^mpfinbltc&betV^ie  unerträgliche. 

Epitaphium.  - ; 

Serbe/  gabelbaoon.  jf 

* eigentlicher  guflanb  auf  berfelben. 
1£r?emtUcbteit/  beren  9?ufc.  4 
t£r  Klärung/  notbwenbige.  4 

*£rm<$m»ftg»  #»  j» 

tSrnbte/ nach  berfelben.  # 

% 

^ \ * 

5- 


21 4 

487 

f»9 

*74 

ayf 

387 

311 

421 

112 


5abef.  4'  ' 4 464 

__  * eonberSrbe,  Hufftunb  ©onne*  274  27  f 
Fabricius , auf  bejfen  feel.  $obt.  ü>  290 

jijeberey.  <#  4 139 

ftjcf)  ^ (Dttern.  0 #»  220 

[lieber.  * <f  44 

[rage.  <#  -4  • 263 

fragen.  * uf 

#b|cfc>e.  **»  * .10 

Sru^ling  / Aufmunterung  jum  Vergnügen  m 
Denselben.  ^ 8 

* anmutige  Q3or  würffe  ber  ©innen  in  Dem# 

felben.  4 4 . 10 

4 . bejfen  liebliche  93orn>urffe. . 4 f 

* borgen  * ©ebanefen  Darinnen..  f8 

. 4 , neue  ©eDancfen  in  Demfelben.  ...!  55 

$ucfe>|e.  . * * . 2«o 

% • *•  * . • 

<S04 


I 


f. 


> 


> 


e» 


&egffietv 

<E>4be©ötte$,  alle#  *j  ü!  474 
<Scrten/  Der  bimmlifc&e.  4 0 \o$ 

<j5ebet/»ernünfffigeö . «$  * 44? 

•:*  Defien  ein  furßea  ftmnutar.  * 29? 

töebnro^Cacj/  auf Deö  £rn.  Auth.  A.  173  $\  4gg' 
<E>ebamfett/  öergnügte.  * 104 

<0>efUbe  mit  ßorn , Defien  (Sc&onbeif.  60 

(BcQcntlLicbe*  0 ? j-yg  • 

<&e$enfatz  # * 3^; 

<ßafi/menfd)li<$er/befien  gefäljrl  ic&etf  ^erfieige,  707 
«Stöfier  erhabene/  2Barnung$»fiel)te  für  folc&e.  j 1 * 

Cgelaffm^ert:.  * *799 

<&emj  m.  ^ ^ 20g 

<g»erccfe>ttg^eit/fibc  (SOtt. 

(gefcbencf/Obe  töottbett, 
eSejeUfcfeafft;/  ©eDantfen  bep  einet;  frSlic&en  auf 
DemÜanDe.  s» 

<gefo/  baö  liebreiche.  * 

<0cficf)t  / Obe  Had?t  * <2>eftcg>t. 

<gejpract>*  ^ #s 

<ße|firn/  ein  neuetf.  0 * 

<Sen?if]cn/  eineö  guten  ©üßigfeit.  0 
<Öet»onbett/  unglucffelige.  js 

<ölctcb3ültigbctt:/  unbegreifliche. 

<5  Ott  / alleö.  . ^ jj 

* aUeöuon^bme.  0 

» SJUgegenwartDeffelben.  , 

" pen}felbe  ju  biene  fepnb  wirSftenfcb?  fc&ult>ig3  so 

* Defien  liebreiche  ©erec&tigfeit.  46? 

«öottesbienß/  eigennü^tger.  <t  300 

* öernunfftiger,Daju  orDencl.  ju  gelang?  f.pfkckt, 
©ottpat/  Deren  umunfcbrentfte  ©r6j]e.  a&o 

Bec&ffcr  e&etf,  Uu  ein 


Hf 

Pf 

226 

fff 

347 

256 

4P 

346 

47  f 


Xcgifler» 


«#  ein  berfelben  geroibmetetf  ©efc&encf. 
t überall  ftc&tbar. . * * 

«Sottbeitobtlber  cor  per  lieb«/  fepnb  fc&äblicb» 

<SlocFe/ über  bie  ju2lltenbruc&*  :*  <« 

cßo^cnbicttff.  * ^ 

CÖr^bctt  mit  SGCafifer,  ftbe  VPaffer^rabw» 

C0rabfc^)rifft*  ü*  <? 

<£>rotilflttber/  beren  Unroiflfenbeit  bon  ©Ott 
<£>rtw/  baö  bauerbaffte.  * 

<ß>rürtbe/unum|U&ltcf)e.  * 

De  Guftibus  non  eft  difputandum. 

<5«t/  alleö  geliehenes.  c# 

•£>. 

3><*4fett.  j»  üf 


* 


239 

469 

431 

251 

3f4 

603 

364 

168 

3If 

4^7 

47* 

20f 


* 

sü 


* 


* 

SS 


ff3 

474 

160 

1*9 

161 

iff 

467 

19* 

39f 


4>ant>/  t>te  unerfannte  SS3ot>ftf)atcn  berfelben  bepm 
i73Ä-  3abreö*SSBecbfeI  betrautet. 

3>4nt>cl/  rounberltdjer.  e? 

*j>erbji/  ^ 

^ Betrachtung* 
ü3  Blatter  in  Demfelben. 

^ Überlegungen. 

3>ter|eyne/  bed  unfrigen,  2lbfi'cbt. 

3>ufcbe.  «# 

^immcl6^etr4d)t»n0en* 

3>ocbmutb/  tboriebter* 

^»oebmutbs  ^borbeif.  <* 

gegrünbete.  #* 

£>ünctv  Schwarm  grünenber/  im  hinter, 
^ynctntb/bieblaue«  ^ 

^ r5tblic&  f weiflfe*  ^ * 24 

0.  VDeijfe.  s#3  11 

p über  eine  Wenge  feboner  gefüllten,  bie  bem 
*£)r«.  Auth.gefcbentft  würben.  30 


308 

348 

183 


M 


137 

ibid. 


3-  ' 

>at>  jfCantata.  «?  ^ 

Jagen/  Betrachtung  baruber. 

Jahr/  Deö  #rn.  Auth.  $7.  unt»  f 8.  fthe  ißtittrttt* 
* $}euetf,  ©ebicht  aufoaä  1737*  3abr*  f76 

3m-  0 # ns 

3v* 

Ä«T^Ärone.  * # • "•••  * 12 

» auäerorbentliche.  * 52 

V&axzm/  wilDe.  . <* . - * 

25a'rtber  / ungeratene.  ««  ^ '*  46» 

klarte.  ^ ^ 44 1 

Äletn^ett/unfere^r  oft  auö  berfelbcn  grfentnifi.431 
X\o^l  brauner,  Betrachtung  Deffelben.  131 

Äunffetge/  Bereitung  Darauf.  • * 27? 

» Slnfchicfung  Daju.  * 17? 

• • pt 

&4rtt>/  für  junge  ?eute,  fid)  Darauf  ju  ertuftigen.  47 

ilafter/ Deflfen  Definition,  * e 5?° 

Ä.ebeit63ett/  unfere,  in  mancherlei)  Vergnügen  etn# 
• ' getbeilet.  * • ■*■■•• * ' 414 

Hehrer/  Der  geflügelte.  * * 4| 

Hens/ ©innen  *&ift  in  bemfelben.  •* 

Heoparbett,  ^ ^ . a*l 

Hefe^Scbuie/  notbige.  * • 4|4 

Hübt/  Daö  unflehtbare.  * * z6° 

lUdbe.  ^ f*  • t 3P» 

. . (ü  Die  eigene, nachteilig, be$  ^5chftenÄli(b.43  f 
* jur  ^otbwenDigf eit  Diefer  lebten.  * 543 

JUb..  • / v * • . s6? 

^ Dabon  ein  fur^eö  gormular.  * 29 1 

2L$we.  «>  ' * 2,2,1 

Hbnnrw.  ^ 

Uua  &»ff^ 


I 


Ketjiffer. 


2Uifft/  ftabel  Daeon.  * «*  274 

Änjit^Ärcvf/  eon  ©Ott fo  woljl  alt  Die  ßtbe  ge* 
jietet.  «*  # fz 

tjifi/  Die  geheiligte.  # * . ■ 470 

2Lüd}fe.  * t 209 

SW. 

tHarber.  " * # aif 

tnauh»urf/ helfen  fonberbateS  33egtdbnu§.  344 

ttlenfcb.  / . / 0 307 

* Dejfcn  Definition.  0 334 

* * Q3erdnDeuing  in93eianbetung  feine$$llte2ö.a99 

* ein  @d)mibt  feineg  Unglücfg.  309 


IHertfcbett/  beten  ©cfeulbigfeit  ©Ottüu  Dienen.  3 f o 
0 Unac&tfamfett  unb  £ßancfelmutf>. 236 
0 eielet  Unbilligfeit.  0 448 

‘fHetotf.  0 0 30  6 

tneymmg.,  * 0 263  334 

mitten/  beten  QSerwaljrlofungunglucfl.  golgen.  440 
tttar gen*  <£>eb<wcFen  im  gtühling.  i8 

' ' 0 0 0 f48 

0 Hieb*  0 0 fff 

Mors.  - - 6fj 

JTIucfe*  0 0 iif 

- W. 

Vladyt*  (Seficbt*  * < 334 

Hatur/  Diefeö  SBorW  9D?i§brau(b.  282 

* 4Deilungfr$8efcbaflfenl)eit  in  betfelben.  443 
n<ttur^ilc^r,Dere  roürbige  u«  rec&te2lnn>enbung.365 
Vlacbftcn/jliebe/  fibe  Ziehe*  ; . 

Vleus'J afyr&*(Bebicbt/  auf  Da0  1 73  7. 9aljr«  f 76 
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